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Zu lhrer Sicherheit

1 Zu lhrer Sicherheit

1.1 Allgemeine Sicherheitshinweise

® Vor Gebrauch des Produkts die Gebrauchsanweisung aufmerksam lesen.

® Gebrauchsanweisung genau beachten. Der Anwender muss die
Anweisungen vollstandig verstehen und den Anweisungen genau Folge
leisten. Das Produkt darf nur entsprechend dem Verwendungszweck
verwendet werden.

® Gebrauchsanweisung nicht entsorgen. Aufbewahrung und
ordnungsgemafie Verwendung durch die Nutzer sicherstellen.

® Nur geschultes und fachkundiges Personal darf dieses Produkt verwenden.

® |Lokale und nationale Richtlinien, die dieses Produkt betreffen, befolgen.

® Der Sauerstoffselbstretter ist wartungsfrei. Er muss jedoch regelméaRig
gepruft werden siehe Kapitel 3.3 auf Seite 3.

® Nur Original-Drager-Teile und -Zubehor verwenden. Sonst kénnte die
korrekte Funktion des Produkts beeintrachtigt werden.

® Fehlerhafte oder unvollstandige Produkte nicht
Anderungen am Produkt vornehmen.

® Drager bei Fehlern oder Ausféllen vom Produkt oder von Produktteilen
informieren.

verwenden. Keine

1.2 Bedeutung der Warnzeichen

Die folgenden Warnzeichen werden in diesem Dokument verwendet, um die
zugehdrigen Warntexte zu kennzeichnen und hervorzuheben, die eine erhéhte
Aufmerksamkeit seitens des Anwenders erfordern. Die Bedeutungen der
Warnzeichen sind wie folgt definiert:

' WARNUNG

2 Beschreibung

2.1 Produktiibersicht
2.1.1 Gehduse

Hinweis auf eine potenzielle Gefahrensituation.

Wenn diese nicht vermieden wird, kénnen Tod oder schwere
Verletzungen eintreten.

VORSICHT

Hinweis auf eine potenzielle Gefahrensituation. Wenn diese nicht
vermieden wird, koénnen Verletzungen oder Schadigungen am
Produkt oder der Umwelt eintreten. Kann auch als Warnung vor
unsachgeméaRem Gebrauch verwendet werden.

HINWEIS

Zusatzliche Information zum Einsatz des Produkts.
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8

00131209

Gehauseoberteil

Offner mit Plombe

Gehauseunterteil

Spannbander

Sichtfenster mit Feuchte-Indikator

Schultergurt

(nicht dargestellt: Giirtelschlaufen zur Befestigung des
Sauerstoffselbstretters am Gurtel)

Abrasionsschutz (optional)

8  Schriftfeld

U WN =

2.1.2 Funktionsteil mit Mundstiick und Nasenklammer

1

18

00231209.eps

9  Mundstiick

10 Nackenband

11 Nasenklammer
12 Warmetauscher
13 Atemschlauch
14 Starter

15 Atembeutel

16 KO,-Patrone

17 Brille

18 Brustband

2.2 Funktionsbeschreibung

Das Drager Oxy 3000/6000 MK Il ist ein Sauerstoffselbstretter mit
geschlossenem Pendelatemsystem. Es ist von der Umgebungsluft unabhangig.
Die ausgeatmete Luft wird auf der Basis von chemisch gebundenem Sauerstoff
wieder  aufbereitet. Sauerstoffquelle ist Kaliumhyperoxid (KOy,
Sauerstoffselbstretter vom Typ K).

Das Drager Oxy 3000 MK Il hat eine nominelle Haltezeit von 30 Minuten. Das
Drager Oxy 6000 MK Il hat eine nominelle Haltezeit von 60 Minuten. Die
Haltezeit hangt jedoch von der Veratmung des Benutzers ab.

Beim taglichen Mitfiihren wird der Sauerstoffselbstretter tUber die Schulter
gehangt oder am Gurtel getragen. Der Sauerstoffselbstretter kann an einem
festen Ort in einer Wandhalterung aufbewahrt werden.

2.3 Verwendungszweck

Der Sauerstoffselbstretter ist ein Notfallgerat fiir die Flucht aus Bereichen, in
denen Rauch, toxische Gase oder Sauerstoffmangel vorliegen.

2.4 Einschrankungen des Verwendungszwecks

Der Sauerstoffselbstretter darf nicht in Bereichen eingesetzt werden, in denen
Uberdruck herrscht.

Der Sauerstoffselbstretter ist nur fir die Verwendung im Bereich der
Temperaturklassen T1, T2, T3 und T4 geeignet (siehe deutsche Richtlinie
VDE 0171 bzw. internationaler Standard IEC 60079). Die maximale
Oberflachentemperatur des Sauerstoffselbstrettersam Starter liegt unter 135 °C.

Da der Sauerstoffselbstretter mit Mundstiick und Schutzbrille ausgestattet ist, ist
er fir Gebisstrager und Brillentréager nur bedingt geeignet. Die Eignung kann mit
einem Trainingsgerat festgestellt werden.

2.5 Zulassungen

Die Sauerstoffselbstretter entsprechen folgenden Normen und Richtlinien:
® DINEN 13794

89/686/EWG

AS/NZS 1716:2012 (MDG 3609:2010)

TP TC 019/2011

SANS 10338:2009 (Drager Oxy 6000 MK II)

Drager Oxy 3000/6000 MK I



2.6 Kennzeichnung

Auf dem Schriftfeld stehen folgende Informationen:
Herstelldatum

Seriennummer

Bestellnummer

Zulassungskennzeichnung

Prifnorm

Geratebezeichnung

nominelle Haltezeit des Gerats siehe Kapitel 2.2 auf Seite 2

3 Gebrauch

3.1 Vor dem ersten Gebrauch

Vor der Inbetriebnahme muss der Liefertermin auf dem Schriftfeld eingetragen
werden. Es dirfen keine Schlag%ahlen fur die Eintragung verwendet werden.
Drager empfiehlt Gravieren oder Atzen.

3.2 Umgang mit dem Sauerstoffselbstretter

' WARNUNG

Vermeiden, dass brennbare Stoffe (Benzin, Fett, Losungsmittel usw.)

vor oder wahrend des Gebrauchs in den Sauerstoffselbstretter

gelangen, sonst besteht Brandgefahr!

Ebenso besteht Ziindgefahr, wenn bei Zerstérung des

Sauerstoffselbstretters die sauerstoffabspaltende Chemikalie mit

brennbaren Substanzen, z. B. Kohle, in Berlihrung kommt.

® Handhabung des Sauerstoffselbstretters
Trainingsgeréit1 Gben.

® Sauerstoffselbstretter nur fiir den Einsatz &ffnen!
Sonst dringt Feuchtigkeit aus der Umgebungsluft in den offenen
Sauerstoffselbstretter ein und beeintrachtigt dessen Funktion.
Geodffnete Gerate konnen nicht wieder geschlossen werden. Sie gelten als
gebraucht und dirfen nicht gelagert werden, sondern missen entsorgt
werden siehe Kapitel 7 auf Seite 5.

® Sauerstoffselbstretter vor jedem Mitfiihren/taglich Uberpriifen siehe
Kapitel 3.3 auf Seite 3.

® Sauerstoffselbstretter nur einmal benutzen.

regelmaRig mit dem

3.3 Vorbereitungen fiir den Gebrauch

Folgende Arbeiten missen taglich ausgefiihrt werden. Sollte eines der
genannten Kriterien nicht erfiillt sein, darf der Sauerstoffselbstretter nicht
verwendet werden.

n HINWEIS

In folgenden Fallen kann der Sauerstoffselbstretter von geschultem Personal

repariert werden:

® Wenn der Sauerstoffselbstretter mit Schultergurt oder Handgurt getragen
wird, sicherstellen, dass dieser am Tragring verriegelt ist. Wenn der
Tragegurt ausgefranst oder beschéadigt ist, muss er ersetzt werden.

® Sicherstellen, dass das Sichtfenster unbeschéadigt ist. Ein beschadigtes
Sichtfenster muss ausgetauscht werden.

In folgenden Fallen muss der Sauerstoffselbstretter aus dem Verkehr

genommen oder zur Uberprifung an Drager geschickt werden:

® Prifen, ob der Sauerstoffselbstretter vollstéandig ist.

® Priifen, ob die Plombe unbeschadigt ist.
Die Plombe darf keine Weilbruchmarken haben. Weilbruchmarken weisen
auf eine Beschadigung der Plombe hin.

Wenn der Sauerstoffselbstretter eine ungewdhnliche Belastung
erfahren hat (Schlag, Druck etc.), sollten die aufgefiihrten Priifungen
sofort durchgefiihrt werden.

® Prifen, ob das Gehause geschlossen ist.

® Priifen, ob der Offner verriegelt und unbeschadigt ist. Der Schnapphaken
muss eingerastet sein.

® Prifen, ob die Dichtlinie unbeschadigt ist.

® Prifen, ob das Gehause Verformungen aufweist (siehe Beiblatt).

® Sicherstellen, dass das Gehause keine Risse oder Locher aufweist.

® Sichtfenster prifen: Wenn viele gelbe Bruchstiicke, die so groR wie

Zuckerkristalle oder groRer sind, in den Bereich des Sichtfensters
geschittelt werden kénnen, muss der Sauerstoffselbstretter auler Betrieb
genommen werden.

Eine anhaftende, diinne gelbe Staubschicht ist nach jahrelangem Mitfiihren
normal und beeintrachtigt die Funktion nicht.

1 nicht Bestandteil der EG-Baumusterpriifung

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Gebrauch
Q

Falsches Anlegen verursacht Verzégerungen beim Einsatz des
Sauerstoffselbstretters in Notfallen.

Die folgenden Schritte unbedingt in der beschriebenen Reihenfolge
durchfiihren.

® Priifen, ob der Feuchte-Indikator
(1) braun ist. Wenn Feuchtigkeit 1
in den Sauerstoffselbstretter
eingedrungen ist, schlagt der
Feuchte-Indikator von braun zu
turkis um.

® \Wenn der Sauerstoffselbstretter
gemall SANS 1737 eingesetzt
wird, sicherstellen, dass der
Abrasionsschutz vorhanden und
unbeschadigt ist.

00331209.eps

3.4 Anlegevorgang

n HINWEIS

1. Offner hochziehen, bis die
Spannbander abfallen.
2. Gehauseoberteil abnehmen und
wegwerfen.
Das Offnen kann folgenderma-
Ren unterstutzt werden:
o Mit dem vollstéandig
aufgeklappten Offner den
Deckel aufhebeln.
Oder
O Das Gehause in Hohe der
Dichtlinie knicken. Dazu das
Gerat flach auf den Boden
legen. Auf den Rand von
Gehauseober- und -
unterteil driicken.

00431209.eps

3. Die gelbe Schlaufe des Nacken-
bands fassen und den
Sauerstoffselbstretter damit aus
dem Gehduse ziehen.

00531209.eps

WARNUNG

Sauerstoffselbstretter nicht am Schlauch aus dem Gehause ziehen.

Der Sauerstoffselbstretter konnte sonst beschadigt werden und nicht
genug Atemluft liefern.



Gebrauch

4. Sauerstoffselbstretter so halten,
dass der Atembeutel vom Kor-
per wegzeigt.

5. Ggf. den Helm absetzen.

6. Nackenband um den Nacken le-
gen.

7. Ggf. den Helm aufsetzen.

00631209.eps

HINWEIS

Die néchsten Schritte zum Anlegen zligig durchfiihren.

8. Mundstlick nach oben zum Gesicht ziehen.
Dabei I10st sich die Mundstlickkappe aus dem Mundstiick. Der Starterstift
wird aus dem Sauerstoffselbstretter gezogen.
9. Mundstuck in den Mund stecken.
Dabei darauf achten, dass der Atemschlauch nicht verdreht wird.
Das Gummistiick soll zwischen den Zahnen und den Lippen sitzen.
10. Mundstlick dicht mit den Lippen umschlieen.
11. Nasenklammer auseinander ziehen und auf die Nasenfligel setzen.
Die Nase muss dicht sein.

n HINWEIS

12. Wenn sich der Atembeutel nicht flllt, 2 bis 3 Mal kraftig aus der Umge-
bungsluft in das Gerat ausatmen.

13. Sauerstoffselbstretter wie darge-
stellt anfassen und am Ende des
Nackenbands ziehen, um den
Sauerstoffselbstretter hochzu-
ziehen.
Den Sauerstoffselbstretter vor
der Brust positionieren. Das Ge-
rat darf nicht zu hoch sitzen,
aber auch nicht am Mundstlick
ziehen.

14. Gdf. Korrekturbrille abnehmen.

15. Ggf. Schutzbrille von dem Gerat
und der Knopflasche I6sen und
aufsetzen.

16. Brustband um den Kérper legen
und schlieRen.

17. Brustband strammziehen.

Der Sauerstoff des Starters stromt innerhalb von 1 bis 2 Minuten in
den Atembeutel. Der Atembeutel fillt sich jedoch nicht komplett. Das
Entfalten des Atembeutels ggf. mit den Handen unterstitzen.

00731209.eps

3.5 Wahrend des Gebrauchs

3.5.1 Wichtige Fluchtregeln

®  Flucht ruhig beginnen, nicht hetzen.

® Fluchtweg planen, kiirzesten Weg in sichere Umgebungsluft wahlen!

® Mit Bedacht flichten. Bei hastiger, schneller Atmung wird mehr Sauerstoff
verbraucht!

® Immer darauf achten, dass das Mundstiick fest zwischen Zahnen und
Lippen sitzt und dicht von den Lippen umschlossen wird.

® Die Luft aus dem Sauerstoffselbstretter ist warm und trocken. Das ist ein
Zeichen fur die korrekte Funktion des Sauerstoffselbstretters. Auch ein
eventueller Eigengeschmack ist normal und ungefahrlich.

® Atembeutel nicht beschadigen oder zusammendriicken, sonst geht
lebensnotwendiger Sauerstoff verloren.

® Bei Erbrechen Mundstiick aus dem Mund nehmen und mit dem Daumen
verschlieffen. Nicht in den Sauerstoffselbstretter erbrechen!
Um keine schadstoffhaltige Luft aus der Umgebung einzuatmen, sollte nach
erneutem Einsetzen des Mundstiicks zuerst aus dem Sauerstoffselbstretter
eingeatmet werden.

3.5.2 Geréat wihrend des Einsatzes wechseln
Wenn es notwendig ist, einen neuen Sauerstoffselbstretter anzulegen,
folgendermalien vorgehen:
1. Brustband des alten Sauerstoffselbstretters fest anziehen, um sicher zu
stellen, dass das Gerat sicher am Korper hélt.
2. Ggf. den Helm absetzen.
3. Den neuen Sauerstoffselbstretter vorbereiten.
a. Offner hochziehen, bis die Spannbénder abfallen.
b. Gehdauseoberteil abnehmen und wegwerfen.
c. Die gelbe Schlaufe des Nackenbands fassen und den
Sauerstoffselbstretter damit aus dem Gehéause ziehen.

WARNUNG
d. Sauerstoffselbstretter so halten, dass der Atembeutel vom Korper
wegzeigt.
Steckschnalle am Nackenband des alten Sauerstoffselbstretters ¢ffnen.
Der Sauerstoffselbstretter wird vom Brustband vor der Brust gehalten.
Weiter aus dem alten Sauerstoffselbstretter atmen.
Nackenband des neuen Sauerstoffselbstretters um den Nacken legen.
Ein letztes Mal aus dem alten Sauerstoffselbstretter einatmen.
Mundstlick des neuen Sauerstoffselbstretters nach oben zum Gesicht zie-
hen.
Dabei I16st sich die Mundstlickkappe aus dem Mundstiick. Der Starterstift
wird aus dem Sauerstoffselbstretter gezogen.
9. Altes Mundstiick und Nasenklammer abnehmen, fallen lassen und sofort
das neue Mundstiick in den Mund stecken.
Dabei darauf achten, dass der Atemschlauch nicht verdreht wird.
Das Gummistiick soll zwischen den Zahnen und den Lippen sitzen.
10. Mundstiick dicht mit den Lippen umschlieRen.
11. Nasenklammer aufsetzen.
Die Nase muss dicht sein.
12. In den neuen Sauerstoffselbstretter ausatmen.

n HINWEIS

13. Normal aus dem neuen Sauerstoffselbstretter einatmen.

14. Steckschnalle des Brustbands des alten Sauerstoffselbstretters 16sen. Ge-
rat auf den Boden fallen lassen.

15. Den neuen Sauerstoffselbstretter unter dem Gerat anfassen und am Ende
des Nackenbands ziehen, um den Sauerstoffselbstretter hochzuziehen.
Den Sauerstoffselbstretter vor der Brust positionieren. Das Gerat darf nicht
zu hoch sitzen, aber auch nicht am Mundstiick ziehen.

16. Ggf. Schutzbrille von dem Gerat und der Kndpflasche I6sen und aufsetzen.

17. Brustband um den Korper legen und schlieflen.

18. Brustband strammziehen.

19. Ggf. den Helm aufsetzen.

3.5.3 Gebrauchsende

Der Sauerstoffvorrat geht zur Neige, wenn das Einatmen schwerer wird und der

Atembeutel beginnt zusammenzufallen.

Im Bergbau unter Tage eingesetzte Sauerstoffselbstretter dirfen nach

Gebrauch nicht unter Tage bleiben.

Sauerstoffselbstretter nicht am Schlauch aus dem Gehause ziehen.

Der Sauerstoffselbstretter konnte sonst beschadigt werden und nicht
genug Atemluft liefern.

&

© N O

Der Sauerstoff des Starters stromt innerhalb von 1 bis 2 Minuten in
den Atembeutel. Der Atembeutel fillt sich jedoch nicht komplett. Das
Entfalten des Atembeutels ggf. mit den Handen unterstiitzen.

Drager Oxy 3000/6000 MK I



4 Wartung
41 Reinigung

2 VORSICHT

1. Abrasionsschutz und Tragegurt vom Sauerstoffselbstretter abnehmen und
im Wasserbad mit Seife reinigen.

2. Sauerstoffselbstretter feucht abbirsten.
Das Wasser soll handwarm sein. Ein sanftes Reinigungsmittel kann zuge-
setzt sein.

3. Alle Teile bei Raumtemperatur oder im Trockenschrank (max. 45 °C) griind-
lich trocknen.

4. Abrasionsschutz und Tragegurt wieder montieren.

Der Sauerstoffselbstretter darf zum Reinigen nicht gedffnet werden.

4.2 Wartungsarbeiten

4.2.1 Sichtfenster austauschen

1. Das defekte Sichtfenster mit einem Stirnlochschlissel (GréRe: 35 mm)
herausschrauben.

2. Das neue Sichtfenster mit einem O-Ring versehen und mit einem Stirnloch-
schlissel in das Gehause einschrauben (Drehmoment: 2,5 Nm).

4.2.2 Tragring fiir Hiiftgurt montieren

1. Den Tragring so ausrichten, dass die Osen zum Sichtfenster zeigen.

2. Den Tragring auf das Gehauseunterteil schieben, bis er einrastet.

4.2.3 Tragring fiir Schultergurt oder Handgurt montieren

1. Den Tragring so ausrichten, dass die Mittennaht zum Sichtfenster zeigt.

2. Den Tragring auf das Gehauseunterteil schieben, bis er einrastet.

4.2.4 Tragring demontieren

® Mit einem  Schlitz-Schraubendreher  zwischen
Sauerstoffselbstretter driicken und den Tragring abziehen.

4.2.5 Abrasionsschutz montieren

1. Den Abrasionsschutz so ausrichten, dass die mittlere Aussparung unter
dem Sichtfenster liegt.

2. Den Abrasionsschutz auf den Sauerstoffselbstretter schieben.

3. Die Befestigungslécher im Abrasionsschutz auf die Haken des Tragrings
ziehen.

4.2.6 Abrasionsschutz demontieren

® Den Abrasionsschutz von den Haken des Tragrings lésen und vom
Sauerstoffselbstretter abziehen.

Tragring  und

5 Transport

Sauerstoffselbstretter unterliegen beim Transport internationalen
Transportvorschriften. Unbenutzte Sauerstoffselbstretter sind eingestuft unter
UN 3356 "Oxygen generator, chemical" Class 5.1, packing group Il.

Gebrauchte Sauerstoffselbstretter sind eingestuft unter:
UN 3085, Oxidizing solid, corrosive, n.o.s. (Potassium Superoxide, Potassium
Hydroxide), Class 5.1, packing group |.

Ggf. Sondervorschriften der beauftragten Verkehrstrager beachten.

6 Lagerung
Sauerstoffselbstretter kiihl und trocken lagern. Lagertemperatur siehe Kapitel 8
auf Seite 5.

7 Entsorgung

7.1 Allgemeines

Der Sauerstoffselbstretter darf nicht mit dem Hausmiill entsorgt werden. Er muss
entsprechend den jeweils geltenden Abfallentsorgungsvorschriften oder durch
ein geeignetes Entsorgungsunternehmen entsorgt werden. Weitere
Informationen siehe Sicherheitsdatenblatt.

7.2 Entsorgung durch den Kunden

' WARNUNG

Brandgefahr!

Vermeiden, dass brennbare Stoffe in den Sauerstoffselbstretter gelan-
gen!

VORSICHT

Veratzungsgefahr!

Die Chemikalien des Sauerstoffselbstretters reagieren mit
Luftfeuchtigkeit oder Wasser zu atzender Lauge. Die Lauge
verursacht schwere Augenschaden und Hautreizungen, auflerdem
kann sie die Atemwege reizen.

Beim Umgang mit dem Sauerstoffselbstretter Schutzbrille und
laugenbestandige Handschuhe benutzen.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Wartung

-

Starter vom Funktionsteil abbauen.

2. KO,-Patrone aus dem Gehéause ausbauen und vollstandig in eine groRRe
Menge Wasser legen, bis keine Gasblasen mehr entweichen.

3. Die entstandene Losung mit 3%iger Saure (z. B. Salzsaure) neutralisieren.

Die Bestandteile des Sauerstoffselbstretters sortenrein gemaf den gelten-

den Vorschriften entsorgen.

7.3 Entsorgung durch Drager
Drager nimmt dieses Produkt unter Kostenbeteiligung zuriick. Im Rahmen der
Produktriicknahme wird tber die Weiterverwendung entschieden. Informationen
dazu geben die nationalen Vertriebsorganisationen und Dréger.
Beschadigte, gedffnete, veratmete oder abgelaufene Sauerstoffselbstretter
folgendermaRen vorbereiten:
® Bei geoffneten oder beschadigten Sauerstoffselbstrettern vor dem
Transport den Starter auslosen. Bei ungedffneten Geraten muss der Starter
nicht ausgeldst werden.
® Den Sauerstoffselbstretter in einem Kunststoffbeutel luftdicht verpacken
und in eine zugelassene Verpackung (z. B. Drager Transportverpackung
Drager Oxy 3000: 63 05 202, Drager Oxy 6000: 63 06 202) verpacken.
® Sauerstoffselbstretter gemaR Transportvorschriften an folgende Adresse
senden:
Drager Safety AG & Co. KGaA
Service/Produktriicknahme
Revalstrale 1
23560 Lubeck
Deutschland
Tel.: +49 451 882-0
E-Mail: recycling@draeger.com

8 Technische Daten
Umgebungstemperatur

-30°C ... +50 °C

bei Transport und Lagerung (fiir max. 24 Stunden bis +70 °C)

im Einsatz

-5°C...+50°C

- in Bereitschaft (fiir max. 24 Stunden bis +70 °C)

- im Fluchtfall 20°C ... +70°C"
Temperatur der Einatemluft

o2
(trockene Atemluft) max. +50 °C

relative Feuchte bis 100 %
Umgebungsdruck 700 bis 1300 hPa
Volumen des Atembeutels >8 Liter

CO,-Gehalt?
im Einatemgas <1,5 Vol.-% (Mittelwert)
im Einatemgas am Ende der Gebrauchszeit max. 3,0 Vol.-%
Haltezeit?

bei 35 I/min Atemminutenvolumen

Drager Oxy 3000 30 min
Drager Oxy 6000 60 min

bei Ruheveratmung (10 I/min Atemminutenvolumen)
Drager Oxy 3000 90 min
Drager Oxy 6000 180 min

Ein-/Ausatemwiderstand?
bei 35 I/min

Drager Oxy 3000,
max. einzelner Ausatemwiderstand

Drager Oxy 3000,
am Ende der Haltezeit

Drager Oxy 6000,
max. einzelner Ausatemwiderstand

Drager Oxy 6000,
am Ende der Haltezeit

+9,8 hPa oder -9,8 hPa

216 hPa

+7,5 hPa oder -7,5 hPa

213 hPa



Bestellliste

Gewicht

ungeodffnet

Drager Oxy 3000 MK 1I

2,6 kg

Drager Oxy 3000 MK Il Hiftgurtversion 2,8 kg

Drager Oxy 3000 MK Il Hiftgurtversion

mit Abrasionsschutz

Dréager Oxy 3000 MK II
Schultergurtversion mit Gurt

Drager Oxy 3000 MK I
Schultergurtversion
mit Gurt und Abrasionsschutz

Drager Oxy 6000 MK 1

3,0 kg

2,9kg

3,1kg

34 kg

Drager Oxy 6000 MK Il Hiftgurtversion 3,6 kg

Drager Oxy 6000 MK II Hiftgurtversion

mit Abrasionsschutz

Drager Oxy 6000 MK I
Schultergurtversion mit Gurt

Drager Oxy 6000 MK 11
Schultergurtversion mit Gurt und
Abrasionsschutz

3,9kg

3.8 kg

4,0 kg

Dréger Oxy 6000 MK Il Handgurtversion 3,7 kg

Drager Oxy 6000 MK |l Handgurtversion

mit Abrasionsschutz

im Einsatz (Funktionsteil)

Drager Oxy 3000 MK I
Drager Oxy 6000 MK I

Abmessungen (B x Hx T)
Drager Oxy 3000 MK I

ohne Tragring/Abrasionsschutz

mit Tragring fiir Schultergurt und Gurt,
ohne Abrasionsschutz

mit Tragring flr Schultergurt und Gurt,
mit Abrasionsschutz

mit Tragring fur Huftgurt/
ohne Abrasionsschutz

mit Tragring fir Hiftgurt und
Abrasionsschutz

im Einsatz (Funktionsteil)

Drager Oxy 6000 MK Il

ohne Tragring/Abrasionsschutz

mit Tragring flr Schultergurt und Gurt,
ohne Abrasionsschutz

mit Tragring fiir Schultergurt und Gurt,
mit Abrasionsschutz

mit Tragring fiur Hiftgurt/
ohne Abrasionsschutz

mit Tragring fuir Huftgurt und
Abrasionsschutz

im Einsatz (Funktionsteil)

Lebenszeit?

1

Einsatz bei Umgebungstemperaturen bis -20 °C mdglich, wenn der
Sauerstoffselbstretter vor dem Anlegen aus Raumtemperatur kommt und

4,0 kg

1,7 kg
2,4 kg

219 x 190 x 109 mm

238 x 190 x 109 mm

238 x 194 x 109 mm

225 x 190 x 122 mm

230 x 194 x 122 mm

170 x 200 x 80 mm

246 x 213 x 125 mm

265 x 213 x 125 mm

265 x 217 x 125 mm

252 x 213 x 135 mm

254 x 217 x 135 mm

190 x 240 x 100 mm
10 Jahre

max. 30 Minuten -20 °C ausgesetzt wird.

gemalR DIN EN 13 794

bei Einschichtbetrieb mit max. 8 Stunden taglich und 5 Arbeitstagen pro

Woche;

im Mehrschichtbetrieb verkirzt sich die Lebenszeit entsprechend.

Die atemphysiologischen Werte kénnen im Rahmen der Lebensdauer
aufgrund von Nutzungseinflissen von den angegebenen Werten

abweichen.

HINWEIS
fir Kunden im

Berufsgenossenschaft (BBG):

Zustandigkeitsbereich

der Bergbau-

Im Aufsichtsbereich der BBG gelten die "Empfehlungen des Zentralen
Grubenrettungswesens der BBG fiir die Unterweisung im Gebrauch
und fir die Instandhaltung von Sauerstoffselbstrettern".

Sie enthalten mit der jeweiligen Bergbehérde vereinbarte Fristenpléne
fur die Uberprifung und Verlangerung der Verwendbarkeit von

Sauerstoffselbstrettern in diesen Betrieben.

9 Bestellliste

Benennung und Beschreibung

Bestellnummer

Sauerstoffselbstretter

Drager Oxy 3000 MK Il 6305800
Drager Oxy 3000 MK Il Hiftgurtversion 6305805
SD(:ﬁStezr Oxy 3000 MK Il Huftgurtversion mit Abrasions- 6305810
Drager Oxy 3000 MK Il Schultergurtversion mit Gurt 6305815
'Iig?g;;g:gcﬁgi)zo MK Il Schultergurtversion mit Gurt und 6305820
Dréager Oxy 6000 MK II 6306800
Drager Oxy 6000 MK Il Hiftgurtversion 6306805
SDér!a;Stle Oxy 6000 MK Il Huftgurtversion mit Abrasions- 6306810
Drager Oxy 6000 MK Il Schultergurtversion mit Gurt 6306815
/likr)argselro(n)sxsycﬁg(t)zo MK II Schultergurtversion mit Gurt und 6306820
Drager Oxy 6000 MK Il Handgurtversion 6306830
'Ii)tr)arg;ro(::gcﬁgi)zo MK 1l Handgurtversion mit 6306825
Trainingsgeréte

Trainingsgerat Drager Oxy 3000 MK Il 6307430
Trainingsgerat Drager Oxy 6000 MK |1 6307460
Zubehor

Abrasionsschutz fiir Drager Oxy 3000 MK I 6305427
Abrasionsschutz fiir Drager Oxy 6000 MK |1 6306386
Handgurt fiir Drager Oxy 3000/6000 MK I 6305419
Schultergurt fir Drager Oxy 3000/6000 MK Il 6305415
Huftgurt fir Drager Oxy 3000/6000 MK 11 6733934

Ersatzteile kénnen der Ersatzteilliste 1167.601 entnommen werden.

Drager Oxy 3000/6000 MK I




1 For your safety

1.1  General safety statements
® Before using this product, carefully read the Instructions for Use.

®  Strictly follow the Instructions for Use. The user must fully understand and
strictly observe the instructions. Use the product only for the purposes
specified in the Intended use section of this document.

® Do not dispose of the Instructions for Use. Ensure that they are retained and
appropriately used by the product user.

® Only trained and competent users are permitted to use this product.

® Comply with all local and national rules and regulations associated with this
product.

® The oxygen self-rescuer is maintenance-free. However, it must be checked
regularly see section 3.3 on page 8.

® Only use genuine Drager parts and accessories, otherwise, the product
might not function properly.

® Do not use any faulty or incomplete products. Do not modify the product.
® Notify Drager in the event of any component fault or failure.

1.2 Definitions of alert icons

The following alert icons are used in this document to provide and highlight areas
of the associated text that require a greater awareness by the user. A definition
of the meaning of each icon is as follows:

WARNING

Indicates a potentially hazardous situation,
which, if not avoided, could result in death or serious injury.
CAUTION

Indicates a potentially hazardous situation, if not avoided, could result
in physical injury or, damage to the product or environment. It may also
be used to alert against unsafe practices.

NOTICE

Indicates additional information on how to use the product.

B > P

2 Description

2.1 Product overview
2.1.1 Casing

00131209

Top cover of casing

Opener with seal

Bottom cover of casing

Tightening straps

Inspection window with moisture indicator

Shoulder strap

(not displayed: belt loops for fastening the oxygen self-rescuer to the belt)
Abrasion protection (optional)

Labelling field

AR WN =

© ~
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For your safety

2.1.2 Functional part with mouthpiece and nose clip

18
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9  Mouthpiece

10 Neck strap

11 Nose clip

12 Heat exchanger
13 Breathing hose
14 Starter

15 Breathing bag
16 KO, cartridge
17 Goggles

18 Chest strap

2.2 Feature description

The Drager Oxy 3000/6000 MK Il is an oxygen self-rescuer with a closed-circuit
pendulum breathing system. It is independent of the ambient air. Chemically
bound oxygen is used to recycle exhaled air. The oxygen source is potassium
superoxide (KO,, type K oxygen self-rescuer).

The Drager Oxy 3000 MK Il has a nominal usage period of 30 minutes. The
Drager Oxy 6000 MK Il has a nominal usage period of 60 minutes. However, the
length of the usage period depends on the user's breathing rate.

When carrying the oxygen self-rescuer everyday, it can either be hung over the
shoulder or carried on a belt. The oxygen self-rescuer can be stored in a fixed
location on a wall bracket.

2.3 Intended use

The oxygen self-rescuer is an emergency device intended for escape from areas
with smoke, toxic gases or oxygen deficiency.

2.4 Limitations on use
The oxygen self-rescuer must not be used in areas with positive pressure.

The oxygen self-rescuer can only be used within temperature classes T1, T2, T3
and T4 (see German directive VDE 0171 and/or international standard
IEC 60079). The maximum surface temperature of the oxygen self-rescuer at the
starter is below 135 °C.

Since the oxygen self-rescuer is equipped with mouthpiece and protective
goggles, it is suitable for those who wear dentures and/or glasses only to a
limited extent. Suitability can be determined with the help of a training device.

2.5 Approvals

The oxygen self-rescuers comply with the following standards and directives:
® DINEN 13794

89/686/EEC

AS/NZS 1716:2012 (MDG 3609:2010)

TP TC 019/2011

SANS 10338:2009 (Drager Oxy 6000 MK II)



Use

2.6 Marking

The following information is shown on the labelling field:

Date of manufacture

Serial number

Order number

Approval marking

Testing standard

Name of device

Nominal usage period of the device see section 2.2 on page 7

3 Use

3.1 Before initial use

Before commissioning, the delivery date must be inscribed on the labelling field.
It is not permitted to use punch numbers for the inscription. Drager recommends
engraving or etching.

3.2 Using the oxygen self-rescuer

' WARNING

Keep the oxygen self-rescuer away from combustible substances
(petrol, grease, solvents, etc.) before or during use to prevent a
potential risk of fire!

Destroying the oxygen self-rescuer can result in a potential risk of
ignition if the oxygen-abstracting chemical comes into contact with
combustible substances such as charcoal.

® Regularly practise using the oxygen self-rescuer with a training unit".

® Only open the oxygen self-rescuer when using it!
Otherwise moisture from the ambient air will flow into the open oxygen self-
rescuer and impair its function.
Open devices cannot be closed again. They are considered used and must
not be stored but be disposed of see section 7 on page 10.

® Check the oxygen self-rescuer prior to carrying/daily see section 3.3 on
page 8.

® Use the oxygen self-rescuer only once.

3.3 Preparation for use

The following work steps must be performed every day. If one of the criteria listed
is not met, the oxygen self-rescuer must not be used.

n NOTICE

In the following cases, the oxygen self-rescuer may be repaired by trained

personnel:

® [f the oxygen self-rescuer is worn with a shoulder strap or hand strap, check
that they are locked onto the support ring. If the carrying strap is frayed or
damaged, it must be replaced.

® Make sure that the inspection window is not damaged. A damaged
inspection window must be replaced.

In the following cases, the oxygen self-rescuer must be taken out of service or

sent to Drager for inspection.

® Check that the oxygen self-rescuer is complete.

® Check that the seal is not damaged.
The seal must not have any stress whitening. Stress whitening marks are an
indication that the seal is damaged.

If the oxygen self-rescuer suffered unusual strain (blows, pressure,
etc.), the checks mentioned should be carried out immediately.

® Check that the casing is closed.

® Check that the opening mechanism is locked and undamaged. The snap-fit
must be engaged.

® Check that the seal is not damaged.

® Check the casing for deformations (see supplementary sheet).

® Ensure that the casing does not have any tears or holes.

® Check inspection window: If many yellow fragments, the same size or larger

than grains of sugar, can be shaken in the inspection window area, the
oxygen self-rescuer must be decommissioned.

An adhesive, thin yellow dust layer is normal after years of carrying and
does not affect the function.

1 not CE-approved.

® Check if the moisture indicator
(1) is brown. If moisture has 1
penetrated into the oxygen self-
rescuer, the moisture indicator
changes from brown to
turquoise.

® [fthe oxygen self-rescuer is used
in accordance with SANS 1737,
make sure that the abrasion
protection is available and not
damaged.

©

Donning the device incorrectly may cause delay when using the
oxygen self-rescuer in emergencies.

Be sure to perform the following steps in the described sequence.

00331209.eps

3.4 Donning procedure
n NOTICE

1. Pull the opener up until the
tightening straps fall off.

2. Remove and dispose of the
upper part of the casing.
Opening can be supported as
follows:

O Use the fully opened opener
to lever the lid open.
Or

O Bend the casing at the face
seal. To do this, place the
device flat on the floor. Push
onto the edge of the upper
and lower parts of the
casing.

00431209.eps

3. Grasp the yellow loop of the
neck strap and use it to pull the
oxygen self-rescuer out of the
casing.

00531209.eps

WARNING

Do not use the hose to pull the oxygen self-rescuer out of the casing.

Otherwise, the oxygen self-rescuer could be damaged and may not
supply enough breathing air.

A

Drager Oxy 3000/6000 MK I



4. Hold the oxygen self-rescuer so
that the breathing bag points
away from the body.

5. Remove the helmet, if required.

6. Place the neck strap around your
neck.

7. Put the helmet on, if required.

00631209.eps

NOTICE

Perform the next steps for donning quickly.

8. Bring the mouthpiece up to your face.
In doing so, the mouthpiece cap is removed from the mouthpiece. The
starter pin is pulled out of the oxygen self-rescuer.
9. Place the mouthpiece in your mouth.
Ensure that the breathing hose does not get twisted.
The rubber piece should sit between the teeth and the lips.
10. Cover the mouthpiece tightly with your lips.
11. Pull the nose clip apart and place it over the nostrils.
The nose must be closed tightly.

n NOTICE

12. If the breathing bag does not fill, breathe out powerfully 2 or 3 times from the
ambient air into the device.

13. Handle the oxygen self-rescuer

as indicated and pull at the end
of the neck strap to lift the
oxygen self-rescuer.
Position the oxygen self-rescuer
in front of your chest. The device
must not be positioned too high
or pull down the mouthpiece.

14. Remove corrective glasses, if
necessary.

15. If necessary, release the goggles
from the device and from the
button strap and put them on.

16. Put the chest strap around your
body and close it.

17. Tighten the chest strap.

The oxygen from the starter flows into the breathing bag within
1 to 2 minutes. However, the breathing bag does not fill completely. If
necessary, use your hands to help unfold the breathing bag.

00731209.eps

3.5 During use

3.5.1 Important escape rules

® Start the escape calmly, do not rush.

® Plan your escape route, choose the shortest way to safe ambient air!
® Behave calmly. Short, quick breaths use more oxygen!
°

Always make sure that the mouthpiece is tight between your teeth and lips
and cover the mouthpiece tightly with your lips.

The air from the oxygen self-rescuer is warm and dry. This shows that the
oxygen self-rescuer is functioning correctly. A possible strange taste is
normal and harmless.

® Do not damage or compress the breathing bag, otherwise vital oxygen is

lost.

® In case of vomiting, remove the mouthpiece from your mouth and close it
with your thumb. Do not vomit in the oxygen self-rescuer!

In order to ensure that no harmful air is inhaled from the environment, inhale
from the oxygen self-rescuer first once the mouthpiece has been reinserted.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il
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3.5.2 Changing the device during use
If it is necessary to don a new oxygen self-rescuer, proceed as follows:
1. Tighten the chest strap of the old oxygen self-rescuer to ensure that the
device is securely held to the body.
2. Remove the helmet, if required.
3. Prepare the new oxygen self-rescuer.
a. Pull the opener up until the tightening straps fall off.
b. Remove and dispose of the upper part of the casing.
c. Grasp the yellow loop of the neck strap and use it to pull the oxygen

self-rescuer out of the casing.

WARNING
d. Hold the oxygen self-rescuer so that the breathing bag points away
from the body.
4. Open the quick-release buckle on the neck strap of the old oxygen self-
rescuer.
The oxygen self-rescuer is held to the chest by the chest strap.
Continue to breathe from the old oxygen self-rescuer.
Place the neck strap of the new oxygen self-rescuer around the neck.
Breathe in from the old oxygen self-rescuer one last time.
Bring the mouthpiece of the new oxygen self-rescuer up to your face.
In doing so, the mouthpiece cap is removed from the mouthpiece. The
starter pin is pulled out of the oxygen self-rescuer.
9. Remove the old mouthpiece and nose clip, let it drop and place the new
mouthpiece in the mouth immediately.
Ensure that the breathing hose does not get twisted.
The rubber piece should sit between the teeth and the lips.
10. Cover the mouthpiece tightly with your lips.
11. Put the nose clip on.
The nose must be closed tightly.
12. Breathe out into the new oxygen self-rescuer.

n NOTICE

13. Breathe normally from the new oxygen self-rescuer.

14. Release the quick-release buckle on the chest strap of the old oxygen self-
rescuer. Let the device drop to the ground.

15. Hold the new oxygen self-rescuer below the device and pull at the end of the
neck strap to lift the oxygen self-rescuer.
Position the oxygen self-rescuer in front of your chest. The device must not
be positioned too high or pull down the mouthpiece.

16. If necessary, release the goggles from the device and from the button strap
and put them on.

17. Put the chest strap around your body and close it.

18. Tighten the chest strap.

19. Put the helmet on, if required.

3.5.3 End of use

The oxygen supply is depleted when breathing becomes laboured and the

breathing bag begins to collapse.

In mining, oxygen self-rescuers used underground must not remain underground

after use.

Do not use the hose to pull the oxygen self-rescuer out of the casing.

Otherwise, the oxygen self-rescuer could be damaged and may not
supply enough breathing air.

® No O

The oxygen from the starter flows into the breathing bag within
1 to 2 minutes. However, the breathing bag does not fill completely. If
necessary, use your hands to help unfold the breathing bag.



Maintenance

4 Maintenance

41 Cleaning

2 CAUTION

1. Take off the abrasion protection and strap from the oxygen self-rescuer and
clean them in soapy water.

2. Dampen and brush down the oxygen self-rescuer.
The water should be hand-hot. A gentle cleaning agent can be used.

3. Thoroughly dry all parts at room temperature or in a drying closet (max.
45 °C).

4. Put the abrasion protection and the strap back on.

Do not open the oxygen self-rescuer for cleaning.

4.2 Maintenance

4.2.1 Replacing the inspection window

1. Unscrew the faulty inspection window with a face spanner (size: 35 mm).

2. Furnish the new inspection window with an O ring and use a face spanner
to screw it into the casing (tightening torque: 2.5 Nm).

4.2.2 Mounting the support ring for the hip belt

1. Position the support ring so that the eyelets point toward the inspection
window.

2. Slide the support ring onto the lower part of the casing until it snaps into
place.

4.2.3 Mounting the support ring for the shoulder strap or hand strap

1. Position the support ring so that the middle seam points toward the
inspection window.

2. Slide the support ring onto the lower part of the casing until it snaps into
place.

4.2.4 Removing the support ring

® Press between the support ring and the oxygen self-rescuer using a flat
head screwdriver and remove the support ring.

4.2.5 Mounting the abrasion protection

1. Position the casing protector so that the centre gap is located below the
inspection window.

2. Slide the casing protector onto the oxygen self-rescuer.

3. Pull the fastening holes in the casing protector onto the hooks of the support
ring.

4.2.6 Dismantling the abrasion protection

® Take the casing protector off the hooks of the support ring and remove from
the oxygen self-rescuer.

5 Transport

Oxygen self-rescuers are subject to international transport regulations during
transport. Unused oxygen self-rescuers are classed under
UN 3356 "Oxygen generator, chemical" Class 5.1, packing group II.

Used oxygen self-rescuers are classed under:
UN 3085, Oxidizing solid, corrosive, n.o.s. (Potassium Superoxide, Potassium
Hydroxide), Class 5.1, packing group I.

Please note any special regulations for shipping by airfreight.

6 Storage

Store the oxygen self-rescuer in a cool, dry location. Storage temperature see
section 8 on page 10.

7 Disposal

7.1 General

The oxygen self-rescuer must not be disposed of as household waste. It must be
disposed of in accordance with the applicable waste disposal regulations or via
a suitable disposal company. Refer to the safety data sheet for further
information.

7.2 Disposal by the customer

' WARNING

Fire hazard!
Keep the oxygen self-rescuer away from combustible substances!

CAUTION

Risk of chemical burns!

The chemicals in the oxygen self-rescuer react with the humidity in the
atmosphere or water to form a caustic base. The base causes severe
eye damage and skin irritation, it can also irritate the respiratory
system.

Use protective goggles and base-resistant gloves when working with
the oxygen self-rescuer.

10
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Remove the starter from the functional part.

2. Remove the KO, cartridge from the casing and submerge it in a large
quantity of water until no more gas bubbles rise to the surface.

Neutralise the resulting solution with a 3% acid (e.g. hydrochloric acid).

4. Dispose of the components of the oxygen self-rescuer, separated by type,
in accordance with the applicable regulations.

d

7.3 Disposal by Drager
You can return this product to Drager at a charge. A decision on its subsequent
use will be made when the product is returned. Please contact the national
marketing organisations and Drager for further information.
Prepare damaged, opened, used up or expired oxygen self-rescuers as follows:
® For opened or damaged oxygen self-rescuers, trigger the starter before the
transport. For unopened devices, the starter does not need to be triggered.
® Put the oxygen self-rescuer into a hermetically sealed foil pouch, then place
the pouch in an approved package (e.g. Drager Transport Package
Drager Oxy 3000: 63 05 202, Drager Oxy 6000: 63 06 202).
® Send the oxygen self-rescuer in accordance with transport regulations to the
following address:
Drager Safety AG & Co. KGaA
Service/Produktriicknahme
Revalstrale 1
23560 Liibeck
Germany
Tel.: +49 451 882-0
E-mail: recycling@draeger.com

8 Technical data

Ambient temperature

for transport and storage ~30°C ... +50°C
(for max. of 24 hours up to +70 °C)
during use

-5°C...+50°C

- on standby (for max. of 24 hours up to +70 °C)

- during an escape —20°C...+70°C"

Temperature of the inhalation air

02
(dry, breathable air) max. +50 °C

Relative humidity up to 100 %

Ambient pressure 700 to 1300 hPa

Volume of the breathing bag >8 litres

CO, content?

in the inhaling gas <1.5 vol.% (average)

in the inhaling gas at the end of the usage

. max. 3.0 vol.%
period

Usage periodz)

at 35 I/min breathing minute volume

Drager Oxy 3000 30 min

Drager Oxy 6000 60 min

at rest (10 I/min breathing minute volume)

Drager Oxy 3000 90 min

Drager Oxy 6000 180 min
Inhalation/Exhalation resistance?

at 35 I/min

Drager Oxy 3000, +9.8 hPa or —9.8 hPa
max. individual exhalation resistance

gtr?t?: ;S(;( )cl)fs &%Oﬁjsage period 216 hPa

Drager Oxy 6000, +7.5hPa or —7.5 hPa
max. individual exhalation resistance

Drager Oxy 6000,

at the end of the usage period 213 hPa

Drager Oxy 3000/6000 MK I



Order list

Weight NOTICE
unopened For customers in the field of responsibility of the German employer’s
liability insurance association for miners (BBG):

Dréager Oxy 3000 MK Il 26kg In the field of supervision of the BBG, the "Recommendations of the
Dréager Oxy 3000 MK 11 hip version 2.8 kg Central Mining Rescue Service of the BBG for the instruction in use
Dra MK Il hi ) and for the maintenance of oxygen self-rescuers" apply.
rager Qxy 8000 Ip version 3.0kg They include the schedules agreed with the respective mining
with casing protector ) I . o
authority for the verification and extension of the application of oxygen
Drager Oxy 3000 MK Il shoulder version2 9k self-rescuers in these companies.
with strap < K9
Dréger Oxy 3000 MK Il shoulder version3 1kg 9 Order list
with strap and casing protector Designation and description Order number
Drager Oxy 6000 MK I 3.4 kg Oxygen self-rescuer
Drager Oxy 6000 MK Il hip version 3.6 kg Dréger Oxy 3000 MK I 6305800
Dréager Oxy 6000 MK Il hip version 5 g Dréager Oxy 3000 MK Il hip version 6305805
with casing protector
Dréiger Oxy 6000 MK II shoulder version3 8kg Drager Oxy 3000 MK II hip version with casing protector 6305810
with strap ' Drager Oxy 3000 MK Il shoulder version with strap 6305815
Dréger Oxy 6000 MK Il shoulder version , kg Dréger Oxy 3000 MK Il shoulder version with strap and 6305820
with strap and casing protector : casing protector
Dréger Oxy 6000 MK Il hand version 3.7 kg Drager Oxy 6000 MK 11 6306800
Dréger Oxy 6000 MK Il hand version  , o\ Drager Oxy 6000 MK II hip version 6306805
with casing protector kg — - - - -
Drager Oxy 6000 MK II hip version with casing protector 6306810
during use (functional part) — - -
Drager Oxy 6000 MK Il shoulder version with strap 6306815
Drager Oxy 3000 MK II 1.7 kg — - -
Drager Oxy 6000 MK Il shoulder version with strap and 6306820
Drager Oxy 6000 MK I 2.4 kg casing protector
Dimensions (W x H x D) Drager Oxy 6000 MK Il hand version 6306830
Drager Oxy 3000 MK II Drager Oxy 6000 MK Il hand version with casing protector | 6306825
without support ring/abrasion protection219 x 190 x 109 mm Training devices
with support ring for shoulder strap and,qq 4190y 109 mm Drager Oxy 3000 MK Il training device 6307430
strap, without casing protector — — -
Drager Oxy 6000 MK Il training device 6307460
with support ring for shoulder strap and -
strap, with casing protector 238 x 194 x 109 mm Accessories
i i i Drager Oxy 3000 MK Il casing protector 6305427
WI:: sutpporlt ring fct)r htlp belt/ 295 x 190 x 122 mm g y gp
without casing protector Drager Oxy 6000 MK |1 casing protector 6306386
‘r’)vrigt‘ei‘igfm ring for hip belt and casing ,4 . 194 x 122 mm Drager Oxy 3000/6000 MK II hand strap 6305419
during use (functional part) 170 x 200 x 80 mm Drager Oxy 3000/6000 MK Il shoulder strap 6305415
Dréager Oxy 3000/6000 MK II hip belt 6733934

Drager Oxy 6000 MK I
without support ring/abrasion protection 246 x 213 x 125 mm Spare parts can be found in the spare parts list 1167.601.
with support ring for shoulder strap and

. . 265 x 213 x 125 mm
strap, without casing protector

with support ring for shoulder strap and

. - 265 x 217 x 125 mm
strap, with casing protector

with support ring for hip belt/

. . 252 x 213 x 135 mm
without casing protector

with support ring for hip belt and casing 254 x 217 x 135 mm

protector
during use (functional part) 190 x 240 x 100 mm
Service life® 10 years

1 Use at ambient temperatures up to -20 °C possible if the oxygen self-
rescuer is at room temperature prior to application and is exposed to a
temperature of -20 °C for no more than 30 minutes.

2 In accordance with DIN EN 13 794

3 Inthe case of single-shift operation with max. 8 hours a day and 5 workdays
per week; in multi-shift operation, the service life is reduced accordingly.
The values relating to respiratory physiology in terms of life time can deviate
from the indicated values due to various usages.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il 11



Pour votre sécurité

1 Pour votre sécurité

1.1 Consignes générales de sécurité
® Veuillez lire attentivement la notice d'utilisation du produit avant de I'utiliser.

® Respecter rigoureusement la notice d'utilisation. L'utilisateur doit
comprendre enti€rement les instructions et les suivre scrupuleusement.
Respecter rigoureusement le domaine d'application indiqué.

® Ne pas jeter la notice d'utilisation. Veillez a ce que les utilisateurs
conservent et utilisent ce produit de maniére adéquate.

® Seul un personnel compétent et muni d'une formation adéquate est autorisé
a utiliser ce produit.

® Respecter les directives locales et nationales relatives a ce produit.

® |'autosauveteur a oxygéne ne nécessite pas de maintenance. Il doit
cependant étre régulierement contrdlé voir la section 3.3 a la page 13.

® N'utiliser que des piéces et des accessoires orignaux Drager. Sans quoi, le
fonctionnement correct du produit pourrait étre compromis.

® Ne pas utiliser des produits défectueux ou incomplets. Ne pas effectuer de
modifications sur le produit.

® Informer Drager en cas de défaut ou de panne sur le produit ou des
composants du produit.

1.2 Définition des symboles d'avertissement

Les symboles d'avertissement suivants ont pour fonction de caractériser et
souligner les textes d'avertissement qui requierent I'attention accrue de
I'utilisateur. Les symboles d'avertissement sont définis comme suit :

' AVERTISSEMENT

2 Description

Signale une situation potentiellement dangereuse

qui, si elle n'est pas évitée, peut constituer un danger de mort ou
d'accident grave.

ATTENTION

Signale une situation potentiellement dangereuse qui, si elle n'est pas
évitée, peut constituer des dommages physiques ou matériels sur le
produit ou I'environnement. Peut également servir d'avertissement en
cas d'utilisation non conforme.

REMARQUE

Informations complémentaires sur I'utilisation du produit.

21 Apercu du produit
2.1.1 Boitier

7 8
00131209
1 Partie supérieure du boitier
2 Dispositif d'ouverture avec plomb
3 Partie inférieure du boitier
4 Collier tendeur
5  Fenétre avec indicateur d'humidité
6  Bandouliére (non représentée : boucles de ceinture pour attacher
l'autosauveteur a oxygéne a la ceinture)
7 Protection contre I'abrasion (en option)
8 Etiquette
12

2.1.2 Unité fonctionnelle avec embout buccal et pince-nez

1

18
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9  Embout buccal

10 Sangle de nuque

11 Pince-nez

12 Echangeur thermique
13 Tuyau respiratoire

14 Démarreur

15 Sac respiratoire

16 Cartouche de KO,
17 Lunettes

18 Sangle de poitrine

2.2 Description du fonctionnement

Le Drager Oxy 3000/6000 MK Il est un autosauveteur a oxygéne avec systéme
respiratoire fermé. Il est indépendant de I'air ambiant. L'air expiré est retraité sur
la base d'oxygéne chimiquement lié. La source d'oxygéne est le superoxyde de
potassium (KO,, autosauveteur de type K).

Le Drager Oxy 3000 MK Il a une autonomie nominale de 30 minutes. Le Drager
Oxy 6000 MK Il a une autonomie nominale de 60 minutes. Mais I'autonomie
dépend aussi du débit respiratoire de I'utilisateur.

L'autosauveteur a oxygéne est communément porté a I'épaule ou a la ceinture.
L'autosauveteur a oxygene peut étre entreposé en un lieu fixe au moyen d'un
support mural.

2.3 Domaine d'application

L'autosauveteur a oxygene est un appareil de secours d'urgence destiné a
I'évacuation d'espaces comportant de la fumée, des gaz toxiques ou un manque
d'oxygéne.

2.4 Restrictions posées au domaine d'application

L'autosauveteur a oxygéne ne doit pas étre utilisé dans des espaces soumis a
une surpression.

L'autosauveteur a oxygene n'est approprié qu'aux classes de température T1,
T2, T3 et T4 (voir la directive allemande VDEO171 ou la norme internationale
IEC60079). La température de surface maximale de l'autosauveteur a oxygéne
sur le démarreur est inférieure a 135°C.

Etant donné que I'autosauveteur & oxygéne est muni d'un embout buccal et de
lunettes de protection, il n'est pas toujours approprié pour les personnes portant
un dentier ou des lunettes de vue. Il est possible de tester s'il convient en utilisant
un appareil de formation.

2.5 Homologations

Les autosauveteurs a oxygéne sont conformes aux normes et directives
suivantes :

® DINEN 13794

89/686/CEE

AS/NZS 1716:2012 (MDG 3609:2010)

TP TC 019/2011

SANS 10338:2009 (Drager Oxy 6000 MK 1)

Drager Oxy 3000/6000 MK I



2.6 Désignation

Le marquage comprend les informations suivantes :

Date de fabrication

Numéro de série

Numéro de commande

Homologation

Norme d’essai

Désignation de I'appareil

Autonomie nominale de I'appareil voir le chap. 2.2 a la page 12

3 Utilisation

3.1 Avant la premiére utilisation

Avant I'utilisation, la date de livraison doit étre inscrite dans la zone de
marquage. Ne pas utiliser de poingon. Drager recommande la gravure.

3.2 Utilisation de I'autosauveteur a oxygéne

' AVERTISSEMENT

Ne pas laisser des substances combustibles (essence, graisse,
solvant, etc.) pénétrer dans I'appareil autosauveteur a oxygene avant
ou pendant I'utilisation, sinon il y a un risque d'incendie.

De méme, il y a un risque d'inflammation lorsque la substance
chimique séparant I'oxygéne entre en contact avec des substances
combustibles, comme le charbon par ex., lorsque I'autosauveteur a
oxygéne est détruit.

® S'entrainer réguliérement a la utilisation de I'autosauveteur a oxygene avec
I'appareil de formation”.

® N'ouvrir l'autosauveteur a oxygene que lorsque vous l'utilisez en cas
d'évacuation.
Sinon, I'humidité de I'air ambiant rentre dans I'autosauveteur a oxygene et
altere son fonctionnement.
Les appareils ouverts ne peuvent pas étre refermés. lls sont considérés
comme usagés et ne doivent pas étre stockés, mais doivent étre éliminés
voir le chap. 7 a la page 15.

® Vérifier les autosauveteurs a oxygéne avant chaque utilisation/tous les jours
voir le chap. 3.3 a la page 13.

® N'utiliser 'autosauveteur a oxygéne qu'une seule fois.

3.3 Travaux préparatoires relatifs a l'utilisation

Les travaux suivants doivent étre effectués quotidiennement. Si l'un des critéres
mentionnés n'est pas rempli, I'autosauveteur a oxygéne ne doit pas étre utilisé.

REMARQUE

Si l'autosauveteur a oxygéne a subi une contrainte inhabituelle (choc,
pression etc.), les contréles décrits ici doivent étre immédiatement
effectués.

L'autosauveteur a oxygéne peut étre réparé par un personnel ayant suivi une

formation professionnelle dans les cas suivants :

® Si l'autosauveteur a oxygéne est porté avec une bandouliére ou une
courroie de soutien, s'assurer que celle-ci est bien attachée a la bague
support. Si la sangle est efflochée ou endommagée, celle-ci doit étre
remplacée.

® S'assurer que la fenétre de controle est intacte. Une fenétre endommagée
doit étre remplacée.

L'autosauveteur a oxygéne doit étre retiré de la circulation ou envoyé a Drager

dans les cas suivants :

® Veérifier que I'autosauveteur a oxygéne est complet.

® Vérifier que le scellé n'est pas endommagé.
Le scellé ne doit pas présenter de marques de rupture blanches. Les
marques de rupture blanches indiquent que le scellé est endommagé.

® Veérifier que le boitier est fermé.

® Vérifier que le dispositif d'ouverture est verrouillé et intact. Le verrou doit
étre enclenché.

® Vérifier que la ligne d'étanchéité n'est pas endommagée.

® Vérifier I'absence de déformations sur le boitier (voir fiche annexe).

® S'assurer que le boitier ne présente pas de fissures ni de trous.

® Vérifier la fenétre : lorsque de nombreux fragments jaunes, aussi grands ou

plus grands que des cristaux de sucre, peuvent étre secoués dans la zone
de la fenétre, 'autosauveteur a oxygéne doit étre mis hors service.

Une fine couche jaune de poussiéres collantes est normale au bout de
plusieurs années d'utilisation et n'altére pas le fonctionnement.

1 ne fait pas partie de I'approbation du modéle type CE.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

®  Vérifier que l'indicateur
d'humidité (1) est marron. Si de 1
I'humidité est entrée dans
l'autosauveteur a oxygéne,
l'indicateur d'humidité passe du
marron au bleu turquoise.

® Sil'autosauveteur a oxygéne est
utilisé conformément a
SANS 1737, s'assurer que la
protection contre I'abrasion est
présente et intacte.

00331209.eps

Utilisation
3.4 Procédure de mise en place

n REMARQUE

Une mise en place incorrecte retarde le bon fonctionnement de
l'autosauveteur a oxygéne dans les situations d'urgence.
Effectuer impérativement les étapes suivantes dans I'ordre décrit.
1. Tirer sur le dispositif d'ouverture
vers le haut jusqu'a ce que les
tendeurs tombent.

2. Retirer et jeter la partie
supérieure du boitier.

I est possible d'effectuer

l'ouverture de la maniére

suivante :

O Soulever le couvercle avec
le dispositif d'ouverture
complétement ouvert.

Ou

O Plier le boitier au niveau de
la ligne d'étanchéité. Pour
cela, poser l'appareil au sol
a plat. Appuyer sur le bord
de la partie supérieure et
inférieure du boitier.

00431209.eps

3. Saisir la boucle jaune de la
sangle de nuque et tirer
l'autosauveteur a oxygéne hors
de son boitier.

00531209.eps

AVERTISSEMENT

A

Ne pas tirer 'autosauveteur a oxygéne hors du boitier par le tuyau.

Sinon, l'autosauveteur a oxygéne peut étre endommagé et ne plus
fournir suffisamment d'air.
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Utilisation

10.
1.

12.

13.

14,

15.

16.
17.

3.5

Tenir l'autosauveteur a oxygéne
de telle maniére que le sac
respiratoire soit du cété opposé
au corps.

Le cas échéant retirer le casque.
Mettre la sangle de nuque autour
du nuque.
Le cas
casque.

échéant mettre le

00631209.eps

REMARQUE

Effectuer rapidement les étapes suivantes pour la mise en place.

Tirer 'embout buccal vers le haut jusqu'au visage.

Le capuchon de I'embout buccal se détache en méme temps de I'embout
buccal. La goupille du dispositif de mise en marche est tirée hors de
l'autosauveteur a oxygéne.

Placer I'embout buccal dans la bouche.

Attention a ne pas tordre le tuyau respiratoire.

La piéce en caoutchouc doit se trouver entre les dents et les levres.

Bien refermer les lévres sur I'embout buccal.

Ecarter le pince-nez et le poser sur les ailes du nez.

Les narines doivent étre hermétiquement fermées.

REMARQUE

L'oxygéne du démarreur passe dans le sac respiratoire en 1 a 2
minutes. Le sac respiratoire ne se remplit cependant pas
complétement. Aider le déploiement du sac respiratoire, si nécessaire
avec les mains.

Si le sac respiratoire ne se remplit pas, expirer fortement 2 a 3 fois de I'air
ambiant dans I'appareil.

Prendre l'autosauveteur  a
oxygéne comme représenté et
tirer sur I'extrémité de la sangle
de nuque pour tirer vers le haut
l'autosauveteur a oxygéne.
Positionner ['autosauveteur a
oxygéne sur la  poitrine.
L'appareil ne doit pas étre trop
haut mais ne doit pas non plus
se trouver sur I'embout buccal.
Le cas échéant, retirez vos
lunettes.

Le cas échéant, détacher les
lunettes de protection de
I'appareil et de la languette avec
bouton et les mettre.

Mettre la sangle de poitrine autour du corps et la fermer.
Serrer fermement la sangle de poitrine.

00731209.eps

Pendant I'utilisation

3.5.1 Régles importantes d'évacuation

14

Entreprendre I'évacuation calmement, sans affolement.

Planifier le chemin d'évacuation le plus court jusqu'a un air ambiant sain !
Rester calme. Une respiration précipitée et rapide entraine une
consommation d'oxygéne plus élevée !

Toujours veiller a ce que I'embout buccal soit bien placé entre les dents et
les lévres et que les levres soient bien refermées de maniére étanche.
L'air de l'autosauveteur a oxygene est chaud et sec. Ceci indique son bon
fonctionnement. Une éventuelle odeur est normale et anodine.

Ne pas endommager ni compresser le sac respiratoire, sinon I'oxygéne vital
est perdu.

En cas de vomissement, retirer 'embout buccal de la bouche et fermer avec
le pouce. Ne pas vomir dans I'autosauveteur a oxygéne !

Pour ne pas respirer d'air ambiant toxique, inspirer d'abord avec
l'autosauveteur a oxygéne apres la remise en place de I'embout buccal.

3.5.2 Changement d'appareil pendant I'utilisation

S'il est nécessaire de mettre un nouvel autosauveteur a oxygene, procéder
comme suit :

1.

A

© N

10.
1.

12.

13.
14.

15.

16.

17.
18.
19.

Serrer la sangle de poitrine de l'autosauveteur a oxygéne usagé pour

s'assurer qu'il tient bien au corps.

Le cas échéant retirer le casque.

Préparer le nouvel autosauveteur a oxygéne.

a. Tirer sur le dispositif d'ouverture vers le haut jusqu'a ce que les
tendeurs tombent.

b. Retirer et jeter la partie supérieure du boitier.

c. Saisir la boucle jaune de la sangle de nuque et tirer I'autosauveteur a
oxygene hors de son boitier.

AVERTISSEMENT

Ne pas tirer 'autosauveteur a oxygéne hors du boitier par le tuyau.

Sinon, l'autosauveteur a oxygene peut étre endommagé et ne plus
fournir suffisamment d'air.

d. Tenirl'autosauveteur a oxygéne de telle maniere que le sac respiratoire
soit du c6té opposé au corps.

Ouvrir la boucle rapide sur la sangle de la nuque de I'ancien autosauveteur

a oxygeéne.

L'autosauveteur a oxygéne est maintenu par la sangle de la poitrine sur la

poitrine.

Continuer a respirer avec l'autosauveteur a oxygéne usagé.

Placer la sangle de nuque du nouvel autosauveteur a oxygéne sur la nuque.

Inspirer une derniére fois depuis l'autosauveteur a oxygéne usagé.

Tirer I'embout buccal du nouvel autosauveteur a oxygéne vers le haut

jusqu'au visage.

Le capuchon de I'embout buccal se détache en méme temps de I'embout

buccal. La goupille du dispositif de mise en marche est tirée hors de

l'autosauveteur a oxygéne.

Retirer I'ancien embout buccal et le pince-nez, les laisser tomber et remettre

immédiatement le nouvel embout buccal dans la bouche.

Attention a ne pas tordre le tuyau respiratoire.

La piece en caoutchouc doit se trouver entre les dents et les levres.

Bien refermer les lévres sur I'embout buccal.

Mettre en place le pince-nez.

Les narines doivent étre hermétiquement fermées.

Expirer dans le nouvel autosauveteur a oxygeéne.

REMARQUE

L'oxygéne du démarreur passe dans le sac respiratoire en 1 a 2
minutes. Le sac respiratoire ne se remplit cependant pas
complétement. Aider le déploiement du sac respiratoire, si nécessaire
avec les mains.

Respirer normalement depuis le nouvel autosauveteur a oxygéne.

Défaire la boucle rapide de la sangle de poitrine de I'ancien autosauveteur
a oxygeéne. Jeter au sol I'appareil.

Saisir le nouvel autosauveteur a oxygéne en dessous de l'appareil et tirer
sur I'extrémité de la sangle de nuque pour tirer vers le haut I'autosauveteur
a oxygeéne.

Positionner l'autosauveteur a oxygéne sur la poitrine. L'appareil ne doit pas
étre trop haut mais ne doit pas non plus se trouver sur I'embout buccal.

Le cas échéant, détacher les lunettes de protection de I'appareil et de la
languette avec bouton et les mettre.

Mettre la sangle de poitrine autour du corps et la fermer.

Serrer fermement la sangle de poitrine.

Le cas échéant mettre le casque.

3.5.3 Fin de l'utilisation

L'oxygéne s'épuise lorsque l'inhalation devient plus difficile et que le sac
respiratoire commence a se replier.

Un autosauveteur a oxygéne utilisé sous terre dans une mine ne doit pas rester
sous terre aprés utilisation.
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4 Maintenance

4.1 Nettoyage

2 ATTENTION

1. Retirer la protection contre I'abrasion et la sangle de I'autosauveteur a
oxygeéne et les nettoyer dans un bain d'eau savonneuse.

2. Brosser al'eau l'autosauveteur a oxygeéne.
L'eau doit étre tieéde. On peut ajouter un produit nettoyant doux.

3. Sécher complétement toutes les piéces a température ambiante ou dans
I'étuve (max. 45 °C).

4. Remonter la protection contre I'abrasion et la sangle.

L'autosauveteur a oxygéne ne doit pas étre ouvert pour étre nettoyé.

4.2 Travaux de maintenance
4.2.1 Changement de fenétre

1. Dévisser la fenétre défectueuse avec une clé a ergots (taille : 35 mm).
2. Munir la nouvelle fenétre d'un joint torique et la visser dans le boitier avec
une clé a ergots (couple de serrage : 2,5 Nm).

4.2.2 Montage de la bague support pour la ceinture
1. Positionner la bague support de sorte que les ceillets soient tournés vers la

fenétre.
2. Pousserla bague support sur la partie inférieure du boitier jusqu'a ce qu'elle
s'enclenche.
4.2.3 Montage de la bague support pour la bandouliére ou la courroie de
soutien

1. Positionner la bague support de sorte que la soudure centrale soient
tournée vers la fenétre.

2. Pousser la bague support sur la partie inférieure du boitier jusqu'a ce qu'elle
s'enclenche.

4.2.4 Démontage de la bague support

® Avec un tournevis plat, appuyer entre la bague support et l'autosauveteur a
oxygene et retirer la bague support.

4.2.5 Montage de la protection contre I'abrasion

1. Positionner la protection contre I'abrasion pour que I'évidement central soit
sous la fenétre.

2. Pousser la protection contre I'abrasion sur l'autosauveteur a oxygéne.

3. Tirer les trous de fixation dans la protection contre I'abrasion sur les
crochets de la bague support.

4.2.6 Démontage de la protection contre I'abrasion

® Défaire la protection contre I'abrasion des crochets de la bague support et
de l'autosauveteur a oxygéne.

5 Transport

Les autosauveteurs a oxygene sont soumis pendant le transport aux consignes
de transport internationales. Les autosauveteurs a oxygéne non utilisés
appartiennent a la catégorie :

UN 3356 "Oxygen generator, chemical" Class 5.1, packing group .

Les autosauveteurs a oxygene utilisés appartiennent a la catégorie :

UN 3085, Oxidizing solid, corrosive, n.o.s. (Potassium Superoxide, Potassium
Hydroxide), Class 5.1, packing group |.

Respecter, le cas échéant, des consignes spéciales du transporteur mandaté.

6 Stockage

Conserver l'autosauveteur a oxygéne au frais et au sec. Température de
stockage voir le chap. 8 a la page 15.

7  Elimination
7.1 Général

L'autosauveteur a oxygéne ne doit pas étre éliminé avec les déchets
domestiques. Il doit étre éliminé conformément a la réglementation sur la
collecte et le traitement des déchets respectivement applicables ou par une
entreprise de traitement des déchets compétente. Pour plus d'informations, voir
la fiche technique de sécurité.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Maintenance

7.2 Elimination par le client

' AVERTISSEMENT

Risque d'incendie !
Eviter que les substances combustibles pénétrent dans
l'autosauveteur a oxygéne!

ATTENTION

Risque de brlure par acide !

Les substances chimiques de l'autosauveteur a oxygéne peuvent
former de la lessive caustique avec I'humidité de I'air ou I'eau La
lessive entraine des dommages oculaires et des irritations cutanées
graves ; de plus, elle peut irriter les voies respiratoires.

Utiliser des lunettes de protection et des gants résistants a la lessive
lors de I'utilisation de I'autosauveteur a oxygéne.

-

Démonter le démarreur de I'unité fonctionnelle.

2. Démonter la cartouche KO, du boitier et la plonger complétement dans une
grande quantité d'eau jusqu'a ce que plus aucune bulle de gaz ne
s'échappe.

3. Neutraliser la solution produite au moyen d'un acide a 3 % (par exemple,
acide chlorhydrique).

4. Collecter les composants de l'autosauveteur a oxygene selon les

prescriptions en vigueur.

7.3  Elimination par Driger

Dréager reprend ce produit sous condition de participation aux frais. Il est décidé
de la réutilisation du produit dans le cadre de la reprise du produit. Pour de plus
amples informations, veuillez consulter les filiales locales et Drager.

Traiter comme suit un autosauveteur a oxygéne endommagé, ouvert, ou périmé

® Déclencher le démarreur lorsque l'autosauveteur a oxygene est ouvert ou
endommagé avant de le transporter. Si I'appareil n'est pas ouvert, il n'est
pas nécessaire de déclencher le démarreur.

® Emballer l'autosauveteur & oxygéne dans un sac en plastique hermétique
puis dans un emballage homologué (par ex. I'emballage de transport
Drager Oxy3000 : 63 05 202, Drager Oxy 6000 : 63 06 202).

® Envoyer l'autosauveteur a oxygéene selon les réglementations de transport
a 'adresse suivante :
Drager Safety AG & Co. KGaA
Service/Produktriicknahme
Revalstralie 1
23560 Lubeck
Deutschland
Tél. : +49 451 882-0
E-mail : recycling@draeger.com

8 Caractéristiques techniques
Température ambiante

-30°C ... +50 °C
(pour au max. 24 heures
jusqu'a +70 °C)

Pour le transport et le stockage

Pendant I'utilisation

-5°C...+50 °C
(pour au max. 24 heures
jusqu'a +70 °C)

- en attente

- en cas d'évacuation -20°C ... +70 °C’

Température de I'air inhalé

o2
(air respiratoire sec) max. +50 °C

Humidité relative jusqu'a 100 %

Pression ambiante 700 a 1300 hPa

Volume du sac respiratoire > 8 litres

Teneur en CO,?
dans le gaz inhalé 1,5 % de vol. (valeur moyenne)
dans le gaz inhalé a la fin de I'utilisation 3,0 % de vol. max
Temps de maintien?

avec un volume minute respiratoire de 35 I/min

Drager Oxy 3000 30 min

Drager Oxy 6000 60 min
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Caractéristiques techniques

Au repos (volume minute respiratoire 10 I/min)

Drager Oxy 3000

Drager Oxy 6000

Résistance a I'inspirationlexpirationz)
avec 35 I/min

Drager Oxy 3000,
résistance individuelle max. a I'expiration

Drager Oxy 3000,
a la fin de l'autonomie

Drager Oxy 6000,
résistance individuelle max. a I'expiration

Drager Oxy 6000,
a la fin de l'autonomie

Poids
non ouvert
Drager Oxy 3000 MK II

Drager Oxy 3000 MK I version sur
ceinture

Drager Oxy 3000 MK Il version sur
ceinture avec protection contre
I'abrasion

Drager Oxy 3000 MK Il version
bandouliére avec sangle

Drager Oxy 3000 MK Il version
bandouliére avec sangle et protection
contre I'abrasion

Dréager Oxy 6000 MK I

Drager Oxy 6000 MK Il version sur
ceinture

Drager Oxy 6000 MK Il version sur
ceinture avec protection contre
I'abrasion

Drager Oxy 6000 MK Il version
bandouliére avec sangle

Drager Oxy 6000 MK Il version
bandouliére avec sangle et protection
contre I'abrasion

Drager Oxy 6000 MK Il version courroie

de soutien

Drager Oxy 6000 MK Il version courroie

de soutien avec protection contre
I'abrasion

Pendant I'utilisation (unité fonctionnelle)
Dréager Oxy 3000 MK II
Dréager Oxy 6000 MK I
Dimensions (I x H x P)
Drager Oxy 3000 MK Il

sans bague support/protection contre
I'abrasion

90 min

180 min

+9,8 hPa ou -9,8 hPa

216 hPa

+7,5hPaou-7,5hPa

213 hPa

2,6 kg

2,8 kg

3,0 kg

2,9kg

3,1kg

3,4 kg

3,6 kg

3,9kg

3.8kg

4,0 kg

3,7kg

4,0 kg

1,7 kg
24 kg

219 x 190 x 109 mm

avec bague support pour bandouliére et

ceinture,
sans protection contre I'abrasion

238 x 190 x 109 mm

avec bague support pour bandouliére et

ceinture,
avec protection contre |'abrasion

avec bague support pour ceinture/
sans protection contre I'abrasion

avec bague support pour ceinture et
protection contre I'abrasion

238 x 194 x 109 mm

225 x 190 x 122 mm

230 x 194 x 122 mm

Pendant I'utilisation (unité fonctionnelle)170 x 200 x 80 mm

Dréger Oxy 6000 MK I

sans bague support/protection contre
I'abrasion
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246 x 213 x 125 mm

avec bague support pour bandouliére et
ceinture,
sans protection contre I'abrasion

265 x 213 x 125 mm

avec bague support pour bandouliére et
ceinture,
avec protection contre I'abrasion

265 x 217 x 125 mm

avec bague support pour ceinture/

N . . 252 x 213 x 135 mm
sans protection contre I'abrasion

avec bague support pour ceinture et

. ! . 254 x 217 x 135 mm
protection contre I'abrasion

Pendant I'utilisation (unité fonctionnelle)190 x 240 x 100 mm

Durée de vie® 10 ans

1

Utilisation possible jusqu’a une température ambiante de -20 °C si

I'appareil a oxygéne provient d’un lieu a température ambiante avant d’étre

utilisé et s'il est exposé pendant 30 minutes maximum a une température
de -20 °C.

Selon DIN EN 13 794

En travail a un poste, max. 8 heures / jour et 5 jours par semaine;

en travail sur plusieurs postes, la durée de vie est réduite en conséquence.

Les valeurs de physiologie respiratoire peuvent différer des valeurs

indiquées au niveau de la durée de vie en raison des influences d'utilisation.

Pour les clients relevant de la «Bergbau-Berufsgenossenschaft

n REMARQUE

(BBG)» (association préventive des accidents du travail dans le

secteur minier) :
Dans le domaine de surveillance du BBG s'appliquent

« Recommandations du centre de sauvetage minier du BBG relatives
a la formation a I'utilisation et a la maintenance d'autosauveteurs a

oxygene ».

Elles comportent des programmes avec délais établis communément
avec les autorités miniéres pour le contréle et la prolongation de la

durée de vie des autosauveteurs a oxygéne dans ces entreprises.

Drager Oxy 3000/6000 MK I



Liste de commande

9 Liste de commande

- . i Numéro de
Désignation et description commande
Autosauveteurs a oxygéene
Drager Oxy 3000 MK II 6305800
Drager Oxy 3000 MK Il version sur ceinture 6305805
Drager Oxy 3000 MK Il version sur ceinture avec protection 6305810

contre I'abrasion

Drager Oxy 3000 MK Il version bandouliére avec sangle 6305815

Drager Oxy 3000 MK Il version bandouliére avec sangle et

protection contre I'abrasion 6305620
Drager Oxy 6000 MK II 6306800
Drager Oxy 6000 MK Il version sur ceinture 6306805

Drager 'Oxy 6000 MK Il version sur ceinture avec protection 6306810
contre I'abrasion

Drager Oxy 6000 MK Il version bandouliére avec sangle 6306815

Drager Oxy 6000 MK Il version bandouliére avec sangle et

protection contre I'abrasion 6306820
Drager Oxy 6000 MK Il version courroie de soutien 6306830
Erﬁ%i:ic?nngr?t?g I!\:Ergs\i/grrlsion courroie de soutien avec 6306825
Appareils de formation

Appareil de formation Drager Oxy 3000 MK 11 6307430
Appareil de formation Drager Oxy 6000 MK 11 6307460
Accessoires

Protection contre I'abrasion pour Drager Oxy 3000 MK 11 6305427
Protection contre I'abrasion pour Drager Oxy 6000 MK I 6306386
Courroie de soutien pour Drager Oxy 3000/6000 MK I 6305419
Bandouliére pour Drager Oxy 3000/6000 MK I 6305415
Ceinture pour Drager Oxy 3000/6000 MK 11 6733934

Les piéces de rechange sont indiquées dans la liste 1167.601.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il 17



Para su seguridad

1 Para su seguridad

1.1 Indicaciones generales de seguridad
® Antes de utilizar el producto, leer atentamente las instrucciones de uso.

® Observar estrictamente las instrucciones de uso. El usuario debe
comprender integramente y cumplir estrictamente las instrucciones. El
producto debe utilizarse exclusivamente segun su uso previsto.

® No eliminar las instrucciones de uso. Garantizar su conservacién y su uso
correcto por parte de los usuarios.

® Solo personal especializado y formado debe utilizar este producto.
® Observar las directrices locales y nacionales aplicables a este producto.

® El autorrescatador de oxigeno no precisa mantenimiento. No obstante, se
debe revisar regularmente véase el cap. 3.3 en la pagina 19.

® Utilizar unicamente piezas y accesorios originales de Drager. De lo
contrario, el funcionamiento correcto del producto podria verse mermado.

® No utilizar productos incompletos ni defectuosos. No realizar
modificaciones en el producto.

® Informar a Drager si se produjeran fallos o averias en el producto o en
componentes del mismo.
1.2 Significado de las seiiales de advertencia

Las siguientes sefiales de advertencia se utilizan en este documento para
identificar y resaltar los textos de advertencia que requieren mayor atencién por
parte del usuario. El significado de las sefales de advertencia se define a
continuacion:

' ADVERTENCIA

2 Principios de funcionamiento

Advertencia de una situacion potencialmente peligrosa.

En caso de no evitarse, pueden producirse lesiones graves e incluso
letales.

ATENCION

Advertencia de una situacion potencialmente peligrosa. En caso de no
evitarse, pueden producirse lesiones o dafios en el producto o en el
medio ambiente. Puede utilizarse también para advertir acerca de un
uso incorrecto.

NOTA

Informacion adicional sobre el uso del producto.

21 \Vista general del producto
2.1.1 Carcasa

00131209

Parte superior de la carcasa

Mecanismo de apertura con precinto

Parte inferior de la carcasa

Correas tensoras

Visor con indicador de humedad

Correa para los hombros (no se muestra: Trabillas de cinturén para la
fijacion del autorrescatador de oxigeno al cinturén)

Proteccion contra la abrasion (opcional)

Placa de caracteristicas

DU WN =

o ~
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2.1.2 Pieza funcional con boquilla y clip para la nariz

18

00231209.eps

9 Boquilla

10 Cinta de la nuca

11 Clip para la nariz

12 Intercambiador de calor
13 Tubuladura respiratoria
14 Iniciador

15 Bolsa respiratoria

16 Cartucho de KO,

17 Gafas

18 Correa para el pecho

2.2 Descripcion del funcionamiento

Drager Oxy 3000/6000 MK Il es un autorrescatador de oxigeno con un sistema
de respiracion oscilante cerrado. Es independiente del aire ambiental. El aire
exhalado se reprocesa a base de oxigeno quimicamente procesado. La fuente
de oxigeno es el peroxido de potasio (KO,, autorrescatador de oxigeno del
tipo K).

Drager Oxy 3000 MK Il tiene un tiempo espera nominal de 30 minutos. y Drager
Oxy 6000 MK Il, un tiempo espera nominal de 60 minutos. No obstante, el
tiempo de duracién depende de la actividad respiratoria del usuario.

En caso de tener que llevarlo diariamente, el autorrescatador de oxigeno se
lleva colgado de los hombros o del cinturén. El autorrescatador de oxigeno se
puede guardar en un lugar fijo colgado en un soporte de pared.

2.3 Uso previsto

El autorrescatador de oxigeno es un equipo de emergencia para el escape de
zonas donde exista humo, gases toxicos o falta de oxigeno.

2.4 Restricciones del uso previsto
El autorrescatador de oxigeno no se debe usar en zonas con sobrepresion.

El autorrescatador de oxigeno es apropiado sélo para su uso en la clase de
temperaturas T1, T2, T3 y T4 (véase la norma alemana VDE 0171 o
internacional IEC 60079). La temperatura superficial maxima del
autorrescatador de oxigeno en el iniciador no supera los 135 °C.

Como el autorrescatador de oxigeno estd equipado con boquilla y gafas
protectoras, solamente es adecuado de manera limitada para personas que
llevan gafas o dentaduras postizas. La aptitud se puede comprobar por medio
de un equipo de entrenamiento.

2.5 Homologaciones

Los autorrescatadores de oxigeno cumplen las siguientes normas y directrices:
® DINEN 13794

89/686/CEE

AS/NZS 1716:2012 (MDG 3609:2010)

TP TC 019/2011

SANS 10338:2009 (Drager Oxy 6000 MK II)

Drager Oxy 3000/6000 MK I



2.6 Identificacion

En la placa de caracteristicas se encuentra la siguiente informacién:

Fecha de fabricacion

Numero de serie

Referencia

Identificacion de homologacion

Norma de comprobacion

Denominacién del equipo

Tiempo de espera nominal del dispositivo véase el cap. 2.2 en la pagina 18

3 Uso

3.1 Antes del primer uso

Antes de los primeros pasos debera registrarse la fecha de entrega en el campo
de anotacion. No deben utilizarse punzones de nimeros para la inscripcion.
Drager recomienda la grabacién o cauterizacion.

3.2 Manejo del autorrescatador de oxigeno

' ADVERTENCIA

Evitar que el autorrescatador de oxigeno entre en contacto con
sustancias inflamables (gasolina, grasa, disolvente, etc.) antes o
durante su uso. jPeligro de incendio!

También hay riesgo de incendio si, al destruirse el equipo, el producto
quimico que desprende oxigeno entra en contacto con sustancias
inflamables, p. €j., con carbén.

® Practicar regularmente el manejo del autorrescatador de oxigeno con el
equipo de entrenamiento.

®  Abrir el autorrescatador de oxigeno exclusivamente para su aplicacion.
De lo contrario, penetraria humedad del aire ambiental en el
autorrescatador de oxigeno abierto y perjudicaria su funcionamiento.
Los equipos abiertos no se pueden volver a cerrar. Se consideran usados y
no deben guardarse, sino que tienen que eliminarse véase el cap. 7 en la
pagina 21.

® Comprobar el autorrescatador de oxigeno antes llevarlo puesto o
diariamente véase el cap. 3.3 en la pagina 19.

® Utilizar el autorrescatador de oxigeno una sola vez.

3.3 Preparativos para su uso

Las siguientes comprobaciones se deben realizar a diario. Si no se cumple uno
de los criterios mencionados, no se podra utilizar el autorrescatador de oxigeno.

NOTA

Si el autorrescatador de oxigeno ha sido sometido a situaciones
inusuales (golpe, presion, etc.), deberan realizarse de inmediato las
comprobaciones relacionadas.

En los siguientes casos, personal debidamente formado puede reparar el

autorrescatador de oxigeno:

® Siel autorrescatador de oxigeno se lleva con correa para los hombros o con
correa para la mufeca, cerciorarse de que el equipo esté enganchado
fijamente en el anillo de soporte. Si la correa de transporte esta
deshilachada o dafiada, tiene que ser sustituida.

® Asegurarse de que el visor no esté dafiado. Un visor dafiado tiene que
sustituirse.

En los siguientes casos se tiene que poner el autorrescatador de oxigeno fuera

de servicio o se tiene que enviar a Drager para su revision:

® Comprobar si el autorrescatador de oxigeno esta completo.

® Comprobar que el precinto no presente dafos.
El precinto no debera tener marcar de ruptura blancas. Las marcas de
ruptura blancas indican un deterioro del precinto.

® Comprobar si la carcasa estéa cerrada.

® Comprobar si el mecanismo de apertura esta cerrado y no presenta dafios.
El gancho de resorte debe estar enclavado.

® Comprobar que la linea de contacto no presente dafios.

® Comprobar si la carcasa presenta alguna deformacion (véase la hoja
adjunta).

® Asegurarse de que la carcasa no muestre ninguna grieta o agujero.

® Comprobar el visor: Si presenta muchos fragmentos amarillos que sean
mayores o iguales que los cristales de azucar, que puedan agitarse en la
zona del visor, el autorrescatador de oxigeno debera retirarse de servicio.
Una capa de polvo amarilla, fina y adherente es normal después de afios
de uso y no merma el funcionamiento del dispositivo.

1 no es parte integrante de la homologacién CE

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

3.4

Uso

Comprobar si el indicador de
humedad (1) estd de color 1
marron.  Si ha  penetrado
humedad en el autorrescatador
de oxigeno, el indicador de
humedad cambia de color
marrén a color turquesa.

Si el autorrescatador de oxigeno
se utiliza conforme a la norma
SANS 1737, asegurarse de que
la proteccion contra abrasion
esté presente e intacta.

©

Una mala colocacién causa demoras en el inicio del funcionamiento
del autorrescatador de oxigeno durante una emergencia.

Realizar los siguientes pasos obligatoriamente en el orden descrito.

00331209.eps

Proceso de colocacién
NOTA

Tirar el abridor hacia arriba
hasta que caigan las correas
tensoras.

Retirar la parte superior de la

carcasa y tirarla.

La apertura puede facilitarse del

siguiente modo:

O Hacer palanca con el
abridor completamente
desplegado para abrir la
tapa.

o

O Doblar la carcasa a la altura
de la linea de contacto.
Para ello, colocar el equipo
planamente en el suelo.
Presionar contra el borde
de la parte superior e
inferior de la carcasa.

00431209.eps

Sujetar el lazo amarillo de la
cinta de la nuca y sacar el
autorrescatador de oxigeno
fuera de la carcasa.

00531209.eps

ADVERTENCIA

No sacar el autorrescatador de oxigeno de la carcasa tirando del tubo
flexible.

De lo contrario, el autorrescatador de oxigeno podria dafiarse y no
suministrar suficiente aire respirable.
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Uso

8.

9.

10.
1.

12.

13.

14,

15.

16.
17.

3.5

Sujetar el autorrescatador de
oxigeno de tal modo que la bolsa
respiratoria esté alejada del

cuerpo.
Quitarse el casco en caso
necesario.

Colocar la cinta de la nuca

alrededor de la nuca.
Ponerse el casco si es
necesario.

00631209.eps

NOTA

Para la colocacién, realizar los siguientes pasos sin detenerse.

Subir la boquilla hacia arriba en direccion de la cara.

Al hacerlo, la caperuza de la boquilla se suelta de la boquilla. Ahora se
extrae la clavija de iniciador del autorrescatador de oxigeno.

Colocar la boquilla en la boca.

Mientras se coloca, observar que no se gire la tubuladura respiratoria.

La pieza de goma debe encontrarse entre los dientes y los labios.

Cubrir la boquilla por completo y de forma estanca con los labios.

Separar los clips para la nariz entre si y colocarlos en las aletas de la nariz.
La nariz tiene que estar tapada herméticamente.

NOTA

El oxigeno del iniciador fluye en un tiempo de 1 a 2 minutos al interior

de la bolsa respiratoria. No obstante, la bolsa respiratoria no se llena
por completo. Ayudar con las manos para que la bolsa respiratoria se
despliegue por completo.

Si la bolsa respiratoria no se llena, soplar 2 o 3 veces fuertemente al equipo
con aire ambiente.

Sujetar el autorrescatador de
oxigeno como se muestra en la
foto y tirar del extremo de la cinta
de la nuca para empujar el
autorrescatador de oxigeno
hacia arriba.

Posicionar el autorrescatador de
oxigeno delante del pecho. El
dispositivo no debe encontrarse
en una posicion demasiado
elevada, pero tampoco debe
tirar de la boquilla.

Si fuera necesario, quitarse las
gafas correctoras.

Dado el caso, soltar las gafas de
proteccion del equipo y de la
lenglieta y ponérselas.

Colocar la correa del pecho alrededor del cuerpo y cerrarla.
Tensar la correa para el pecho.

00731209.eps

Durante el uso

3.5.1 Reglas de escape importantes

20

Comenzar el escape con tranquilidad, no apresurarse.

iPlanificar la via de escape, tomar el camino mas corto hacia un sitio con
aire ambiental seguro!

Realizar el escape con cuidado. jEn caso de una respiracion rapida y
precipitada se consume mas oxigeno!

Siempre prestar atencién a que la boquilla se encuentre fijamente entre los
dientes y los labios y esté completamente cubierta por los labios.

El aire que sale del autorrescatador de oxigeno es calido y seco. Esto es
una sefial del funcionamiento correcto del autorrescatador de oxigeno.
Incluso un eventual sabor extrafio es algo normal e inofensivo.

No dafar ni comprimir la bolsa respiratoria, sino se perderia oxigeno de
extrema necesidad.

En caso de vomito, sacar la boquilla de la boca y taparla con el pulgar. {No
vomitar en el autorrescatador de oxigeno!

Para no respirar aire dafiino del ambiente, se deberia respirar primero a
través del autorrescatador de oxigeno después de volver a insertar la
boquilla.

3.5.2 Cambiar el equipo durante el uso

Si es necesario ponerse un nuevo autorrescatador de oxigeno, proceder de la
siguiente manera:

1.

2.
3.

A

10.
1.

12.

13.
14,

15.

16.

17.
18.
19.

Ajustar la cinta de pecho del autorrescatador de oxigeno viejo fuertemente

para asegurar que el equipo se encuentre pegado al cuerpo fijamente.

Quitarse el casco en caso necesario.

Preparar el nuevo autorrescatador de oxigeno.

a. Tirar el abridor hacia arriba hasta que caigan las correas tensoras.

b. Retirar la parte superior de la carcasa y tirarla.

c. Sujetar el lazo amarillo de la cinta de la nuca y sacar el autorrescatador
de oxigeno fuera de la carcasa.

ADVERTENCIA

No sacar el autorrescatador de oxigeno de la carcasa tirando del tubo
flexible.

De lo contrario, el autorrescatador de oxigeno podria dafiarse y no
suministrar suficiente aire respirable.

d. Sujetar el autorrescatador de oxigeno de tal modo que la bolsa
respiratoria esté alejada del cuerpo.

Abrir la hebilla de la cinta de la nuca del autorrescatador de oxigeno viejo.

El autorrescatador de oxigeno se sostendra delante del pecho con la correa

para el pecho.

Seguir respirando con el viejo autorrescatador de oxigeno.

Colocar la cinta de la nuca del nuevo autorrescatador de oxigeno alrededor

de la nuca.

Respirar una ultima vez con el autorrescatador de oxigeno viejo.

Subir la boquilla del autorrescatador de oxigeno nuevo hacia arriba en

direccién de la cara.

Al hacerlo, la caperuza de la boquilla se suelta de la boquilla. Ahora se

extrae la clavija de iniciador del autorrescatador de oxigeno.

Retirar la boquilla y el clip para la nariz viejos, dejarlos caer y colocar la

boquilla nueva inmediatamente en la boca.

Mientras se coloca, observar que no se gire la tubuladura respiratoria.

La pieza de goma debe encontrarse entre los dientes y los labios.

Cubrir la boquilla por completo y de forma estanca con los labios.

Colocar el clip para la nariz.

La nariz tiene que estar tapada herméticamente.

Exhalar en el nuevo autorrescatador de oxigeno.

NOTA

El oxigeno del iniciador fluye en un tiempo de 1 a 2 minutos al interior
de la bolsa respiratoria. No obstante, la bolsa respiratoria no se llena
por completo. Ayudar con las manos para que la bolsa respiratoria se
despliegue por completo.

Ahora inhalar normalmente del nuevo autorrescatador de oxigeno.

Soltar la hebilla de la cinta de pecho del viejo autorrescatador de oxigeno.
Dejar que el equipo caiga al suelo.

Sujetar el nuevo autorrescatador de oxigeno y tirar del extremo de la cinta
de la nuca para empujar el autorrescatador de oxigeno hacia arriba.
Posicionar el autorrescatador de oxigeno delante del pecho. El dispositivo
no debe encontrarse en una posicion demasiado elevada, pero tampoco
debe tirar de la boquilla.

Dado el caso, soltar las gafas de proteccion del equipo y de la lenglieta y
ponérselas.

Colocar la correa del pecho alrededor del cuerpo y cerrarla.

Tensar la correa para el pecho.

Ponerse el casco si es necesario.

3.5.3 Fin de uso

Las existencias de oxigeno llegan a su fin, cuando la inspiraciéon se hace mas
dificil y la bolsa respiratoria comienza a desinflarse.

Los autorrescatadores de oxigeno utilizados en minas subterraneas no deben
permanecer en la mina después de su uso.

Drager Oxy 3000/6000 MK I



4 Mantenimiento

41 Limpieza

2 ATENCION

1. Retirar la proteccion contra la abrasién y la correa de transporte del
autorrescatador de oxigeno y limpiarlas en un bafio de agua con jabén.

2. Usar un cepillo humedo con el autorrescatador de oxigeno.
El agua debe ser templada. Se puede afadir un detergente suave.

3. Dejar que todas las piezas se sequen completamente a temperatura
ambiente o en un armario de desecacion (max. 45 °C).

4. Montar de nuevo la proteccion contra la abrasion y la correa de transporte.

El autorrescatador de oxigeno no debe abrirse para la limpieza.

4.2 Trabajos de mantenimiento

4.2.1 Sustituir el visor

1. Desatornillar el visor defectuoso con una llave de espiga (tamafio: 35 mm).

2. Dotar al nuevo visor con una junta térica y atornillarlo en la carcasa con una
llave de espiga (par de apriete: 2,5 Nm).

4.2.2 Montar el anillo de soporte para arnés de cintura

1. Ajustar el anillo de soporte para que los ojales se muestren en el visor.

2. Empujar el anillo de soporte en la parte inferior de la carcasa hasta que
encaje.

4.2.3 Montar el anillo de soporte para el arnés de cintura o la correa para

la muiieca

1. Alinear el anillo para que las costuras centrales se muestren en el visor.

2. Empujar el anillo de soporte en la parte inferior de la carcasa hasta que
encaje.

4.2.4 Desmontar el anillo de soporte

® Presionar con un destornillador plano entre el anillo de soporte y el
autorrescatador de oxigeno y retirar el anillo de soporte.

4.2.5 Montar la proteccion contra la abrasion

1. Alinear la proteccion contra la abrasién de modo que la cavidad central se
encuentre bajo el visor.

2. Empujar la proteccion contra abrasion en el autorrescatador de oxigeno.

3. Colocar los agujeros de fijacion en la proteccion contra la abrasién sobre los
ganchos del anillo de soporte.

4.2.6 Desmontar la proteccion contra la abrasion

® Soltar la proteccion contra la abrasion de los ganchos del anillo de soporte
y retirar el autorrescatador de oxigeno.

5 Transporte

Los autorrescatadores de oxigeno estan sujetos a normas de transporte
internacionales al ser transportados. Los autorrescatadores de oxigeno no
utilizados estan clasificados como:

UN 3356, "Generador de oxigeno quimico", Clase 5.1, grupo embalaje Il.

Los autorrescatadores de oxigeno utilizados estan clasificados como:

UN 3085, solido oxidante, corrosivo, n.e.p. (potasio superoxido, hidroxido de
potasio), Clase 5.1, grupo de embalaje I.

Dado el caso, observar las normas especiales del transportista encargado.

6 Almacenamiento

Almacenar el autorrescatador de oxigeno en un lugar fresco y seco.
Temperatura de almacenamiento véase el cap. 8 en la pagina 21.

7 Eliminacion
7.1 Informacion general

El autorrescatador de oxigeno no se debe eliminar junto con la basura
doméstica. Tiene que ser eliminado segun las disposiciones legales vigentes
para la recogida de basura o a través de una empresa eliminadora de basuras
apropiada. Para mas informacién, véase la ficha de datos de seguridad.

7.2 Eliminacion por el cliente
ADVERTENCIA

iPeligro de incendio!
jEvitar que sustancias inflamables penetren en el autorrescatador de
oxigeno!

ATENCION

jPeligro de corrosion!
Las sustancias quimicas del autorrescatador de oxigeno reaccionan
con la humedad del aire o el agua convirtiéndose en una lejia
corrosiva. La lejia produce graves dafios oculares e irritaciones de la
piel, ademas puede irritar las vias respiratorias.
Al manejar el autorrescatador de oxigeno, ponerse gafas de
proteccion y guantes resistentes a la lejia.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Mantenimiento

-

Desmontar el iniciador de la pieza funcional.

2. Desmontar el cartucho de KO, de la carcasa y sumergirlo por completo en
una gran cantidad de agua hasta que ya no salgan burbujas.

3. Neutralizar la solucién resultante con un &cido al 3% (p. ej., acido
clorhidrico).

4. Eliminar los componentes del autorrescatador de oxigeno de manera

selectiva segun las disposiciones vigentes.

7.3 Eliminacion a través de Drager

Dréager recoge este producto bajo participacion en los costos. En el marco de la
devolucién del producto se decidirda sobre una eventual reutilizacion. La
informacion a este respecto es proporcionada por los distribuidores nacionales
y por Drager.

Preparar los autorrescatadores de oxigeno abiertos, gastados o caducados del
siguiente modo:

® En caso de autorrescatadores de oxigeno abiertos o deteriorados, activar
el iniciador antes del transporte. En caso de equipos no abiertos no se tiene
que activar el iniciador.

® Empaquetar el autorrescatador primero herméticamente en una bolsa de
plastico y luego en un embalaje autorizado (p. €j., embalaje de transporte
Dréager para Drager Oxy 3000: 63 05 202, Drager Oxy 6000: 63 06 202).
® Enviar el autorrescatador de oxigeno a la siguiente direccion ateniéndose a
las prescripciones de transporte:
Drager Safety AG & Co. KGaA
Service/Produktriicknahme
Revalstralie 1
23560 Lubeck
Alemania
Tel.: +49 451 882-0
Correo electrénico: recycling@draeger.com

8 Caracteristicas técnicas
Temperatura ambiente

-30 °C... +50 °C
(durante un max. de 24 horas
hasta +70 °C)

durante el transporte y almacenamiento

durante el uso

-5°C... +50 °C
(durante un max. de 24 horas
hasta +70 °C)

- en estado de espera

- en caso de fuga -20°C... +70°C*

Temperatura del aire de inhalacion

. o2
(aire respirable seco) max. +50 °C

Humedad relativa hasta el 100 %
Presion atmosférica 700 a 1300 hPa

Volumen de la bolsa respiratoria >8 litros

Contenido de 0022)

en el gas de inhalacion <1,5 Vol.-% (valor medio)

en el gas de inhalacion al final del periodo de

L 9T max. 3,0 % vol.
utilizacion

Tiempo de duracién?

(en un volumen por minuto de respiracion de

35 I/min)

Drager Oxy 3000 30 min

Drager Oxy 6000 60 min

con respiracion en reposo (10 I/min de volumen por minuto de respiracion)
Drager Oxy 3000 90 min

Drager Oxy 6000 180 min
Resistencia de inhalacién/exhalacion?

en 35 I/min

ra?)ger:agi:t);gggoc’ie exhalacion individual 98 NPac-9.8 hPa
zrﬁgglr(%l({isr%%% de duracion 216 hPa
ra?)gi;g:t{aﬁgigoae exhalacion individual *7.5hPao-7,5 hPa
Drager Oxy 6000,

al final del tiempo de duracion 13 hPa
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Lista de referencias

Peso

No abierto

Drager Oxy 3000 MK I 2,6 kg

Drager Oxy 3000 MK Il versién
con arnés de cintura

Drager Oxy 3000 MK Il versién
con arnés de cintura con protecciéon 3,0kg
contra la abrasion

2,8kg

Drager Oxy 3000 MK Il versién con
correa para los hombros y arnés

Drager Oxy 3000 MK Il versién
con correa para los hombros, arnésy 3,1 kg
proteccion contra la abrasion

Dréger Oxy 6000 MK I 34 kg

Drager Oxy 6000 MK Il version
con arnés de cintura

Drager Oxy 6000 MK Il versién
con arnés de cintura con protecciéon 3,9kg
contra la abrasion

Drager Oxy 6000 MK Il version
con correa para los hombros con arnés

Drager Oxy 6000 MK Il versién
con correa para los hombros con 4,0 kg
arnés y proteccion contra la abrasion

Drager Oxy 6000 MK Il versién
con correa para la mufieca

Drager Oxy 6000 MK Il versién
con correa para la mufieca con 4,0 kg
proteccion contra la abrasion

2,9kg

3,6 kg

3,8kg

3,7kg

Durante el uso (pieza funcional)

Drager Oxy 3000 MK I 1,7 kg
Drager Oxy 6000 MK II 2,4 kg

Dimensiones (An x Al x Pr)
Drager Oxy 3000 MK I

sin anillo de soporte / proteccién contra

L 219 x 190 x 109 mm
abrasion

con anillo de soporte para correa de
hombro y cinturén, 238 x 190 x 109 mm
sin proteccion contra la abrasion

con anillo de soporte para correa de
hombro y cinturén, 238 x 194 x 109 mm
con proteccion contra la abrasion

con anillo de soporte para arnés
de cintura/sin protecciéon 225 x 190 x 122 mm
contra la abrasion

con anillo de soporte para arnés

de cintura y proteccion contra la 230 x 194 x 122 mm
abrasion
Durante el uso (pieza funcional) 170 x 200 x 80 mm

Dréger Oxy 6000 MK I

sin anillo de soporte / proteccién contra

L 246 x 213 x 125 mm
abrasion

con anillo de soporte para correa de
hombro y cinturén, 265 x 213 x 125 mm
sin proteccién contra la abrasion

con anillo de soporte para correa de
hombro y cinturén, 265 x 217 x 125 mm
con proteccién contra la abrasion

con anillo de soporte para arnés
de cintura/sin proteccién 252 x 213 x 135 mm
contra la abrasion

con anillo de soporte para arnés de

. - .. 254 x 217 x 135 mm
cintura y proteccion contra la abrasién

Durante el uso (pieza funcional) 190 x 240 x 100 mm

Vida atil® 10 afios
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1  Se permite el uso a una temperatura ambiente de hasta -20 °C si el
autorrescatador de oxigeno esta a la temperatura de la sala antes de la
colocacion y se expone durante un max. de 30 minutos a -20 °C.

2 segun norma DIN EN 13 794

3 Enun servicio a un turno de max. 8 horas diarias y 5 dias de trabajo a la
semana.

En un servicio a varios turnos se reduce la vida util del modo
correspondiente.

Los valores fisiolégicos respiratorios pueden variar en el marco de vida util
debido las influencias de uso de los valores especificados.

NOTA
Para clientes en el area de responsabilidad de la asociaciéon

profesional de la industria minera (BBG):

En el area de supervision de la BBG se aplican las "Recomendaciones
de la central de rescate de minas de la BBG para la instruccién en el
uso y para el mantenimiento de autorrescatadores de oxigeno".
Estas recomendaciones incluyen los planes de plazos acordados con
las respectivas autoridades mineras para la comprobaciéon y
prolongacion de la utilidad de los autorrescatadores de oxigeno en
estas empresas.

9 Lista de referencias

Denominacién y principios de funcionamiento Referencia

Autorrescatador de oxigeno
Dréager Oxy 3000 MK II 6305800

Drager Oxy 3000 MK Il versién con arnés de cintura 6305805

Drager Oxy 3000 MK Il versién con arnés de cintura con

- - 6305810
proteccién contra la abrasion
Drager Oxy 3090 MK Il versién con correa para los 6305815
hombros y arnés
Drager Oxy 3000 MK Il versién con correa para los

A . 9 6305820

hombros,arnés y proteccion contra la abrasion
Dréager Oxy 6000 MK II 6306800
Drager Oxy 6000 MK Il versién con arnés de cintura 6306805
Drager Oxy 6000 MK Il versién con arnés de cintura con

- - 6306810
proteccién contra la abrasion
Drager Oxy 6090 MK Il versién con correa para los 6306815
hombros y arnés
Drager Oxy 6000 MK Il versién con correa para los 6306820

hombros con arnés y proteccion contra la abrasion

Drager Oxy 6000 MK Il versién con correa para la mufieca | 6306830

Drager Oxy 6000 MK Il versién con correa para la mufieca

con proteccién contra la abrasion 6306825
Dispositivos de entrenamiento

Equipo de entrenamiento Drager Oxy 3000 MK 11 6307430
Equipo de entrenamiento Drager Oxy 6000 MK 11 6307460

Accesorios

Proteccién contra la abrasién para Drager Oxy 3000 MK I | 6305427

Proteccioén contra la abrasién para Drager Oxy 6000 MK Il | 6306386
Correa para la mufieca para Drager Oxy 3000/6000 MK I | 6305419
Correa para los hombros para Drager Oxy 3000/6000 MK Il | 6305415
Arnés de cintura para Drager Oxy 3000/6000 MK Il 6733934

Las piezas de recambio estan especificadas en la lista de piezas de recambio
1167.601.

Drager Oxy 3000/6000 MK I



1 Para sua seguranga

1.1 Notas de seguranga gerais
® Antes da utilizagdo do produto, leia as instrugdes de uso cuidadosamente.

® Siga rigorosamente as instrugdes de uso. O usudrio deve compreender as
instrugdes e respeita-las com muito critério. O produto s6 pode ser utilizado
para o fim previsto.

® Nao elimine as instrugdes de uso. Assegure armazenamento e utilizagdo
corretos pelos usuarios.

® Este produto sé pode ser utilizado por pessoal qualificado e treinado.
® Respeite as regras nacionais e locais aplicaveis ao produto.

® O equipamento autbnomo de oxigénio ndo necessita de manutencédo. Mas
deve ser verificado regularmente ver Cap. 3.3 na pagina 24.

® Apenas utilize pegas e acessorios originais Drager. Caso contrario, o
produto podera nado funcionar corretamente.

® N3ao utilize produtos com defeito ou incompletos. Nao efetue alteragdes no
produto.

® Informe a Drager em caso de erros ou falhas no produto ou nas pegas do
produto.
1.2 Significado dos sinais de atengao

Os seguintes sinais de atengdo sdo utilizados neste documento para indicar e
destacar os respectivos textos que exigem uma maior atengdo por parte do
usuario. Os significados dos alertas de atengdo sdo os seguintes:

ATENGAO

Indicag@o de uma situacédo potencialmente perigosa.
Se ela n&o for evitada, podera causar morte ou ferimentos graves.

CUIDADO

> B

Indicacdo de uma situagdo potencialmente perigosa. Se ela nao for
evitada, podera causar ferimentos ou danos no produto, bem como no
meio ambiente. Pode também ser utilizado para alertar sobre a
utilizagao incorreta.

NOTA

2 Descrigao

Informacgdes adicionais para a utilizagado do produto.

2.1 Vista geral do produto
2.1.1 Caixa

00131209

Parte superior da caixa

Mecanismo de abertura com vedacédo de chumbo

Parte inferior da caixa

Tiras de aperto

Janela com indicador de umidade

Correia para ombros (n&o representado: Presilhas para fixacdo do
equipamento auténomo de oxigénio no cinto)

Protegdo contra abrasdo (opcional)

Campo do rétulo

DU WN =

oo N

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Para sua segurancga

2.1.2 Pega funcional com bocal e pinga de nariz

18
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9 Bocal

10 Alga de pescogo

11 Pinga de nariz

12 Trocador de calor

13 Mangueira de respiragdo
14 Iniciador

15 Balao respiratério

16 Cartucho de KO,

17 Oculos

18 Alga de peito

2.2 Descrigao de funcoes

O Drager Oxy 3000/6000 MK Il é um equipamento autdnomo de oxigénio com
sistema respiratério pendular fechado. Ele é independente do ar ambiente. O ar
expirado é reciclado com base em oxigénio quimicamente combinado. A fonte
de oxigénio é hiperéxido de potassio (KO,, equipamento autbnomo de oxigénio
do tipo K).

O Drager Oxy 3000 MK Il tem uma autonomia nominal de 30 minutos. O Drager
Oxy 6000 MK Il tem uma autonomia nominal de 60 minutos. A autonomia
depende, no entanto, da respiragdo do usuario.

No transporte diario, o equipamento auténomo de oxigénio é pendurado no
ombro ou usado no cinto. O equipamento autbnomo de oxigénio pode ser
armazenado em um local fixo dentro de um suporte de parede.

2.3 Finalidade

O equipamento autdnomo de oxigénio € um aparelho de emergéncia destinado
a fuga de areas nas quais exista fumaca, gases toxicos ou falta de oxigénio.

2.4 Restrigoes de utilizagao
O equipamento auténomo de oxigénio ndo pode ser utilizado em areas nas
quais exista excesso de presséao.

O equipamento autdbnomo de oxigénio se adequa somente a utilizagédo na area
das classes de temperatura T1, T2, T3 e T4 (consulte a diretiva alema VDE 0171
ou a norma internacional IEC 60079). A temperatura maxima da superficie do
equipamento auténomo de oxigénio no arrancador € inferior a 135 °C.

O uso do equipamento autdnomo de oxigénio é limitado para portadores de
dentaduras e 6culos devido a estar equipado com um bocal e 6culos de
protecdo. A adequacdo somente pode ser determinada com um aparelho de
treino.

2.5 Homologacoes

Os equipamentos autdbnomos de oxigénio estdo homologados de acordo com as
seguintes normas e diretrizes:

® DINEN 13794

89/686/CEE

AS/NZS 1716:2012 (MDG 3609:2010)

TP TC 019/2011

SANS 10338:2009 (Drager Oxy 6000 MK 1I)
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Uso

2.6 Identificagcao

No campo do rétulo encontram-se as seguintes informagdes:

Data de fabricagéo

Numero de série

N° de encomenda

Identificacdo da homologagao

Norma de ensaio

Designacéo do aparelho

Tempo de parada nominal do aparelho ver Cap. 2.2 na pagina 23

3 Uso

3.1 Antes do primeiro uso

Antes da colocagao em funcionamento, é necessario registrar a data de entrega
no campo do rétulo. Nao devem ser usados pungdes para o registro. A Drager
recomenda a gravagao ou usinagem quimica.

3.2 Manuseio do equipamento autonomo de oxigénio

' ATENGAO

Evite que substancias inflamaveis (gasolina, graxa, solventes etc.)
penetrem no equipamento autdnomo de oxigénio antes ou durante o
uso, caso contrario, existe risco de incéndio!

Também existe perigo de ignicdo se, durante a destruicdo do
equipamento auténomo de oxigénio, o produto quimico desoxigenado
entrar em contato com substancias inflamaveis, p. ex., carvao.

® Treine o manuseio do equipamento autdbnomo de oxigénio regularmente
com o aparelho de treino”.

® Abra o equipamento autbnomo de oxigénio somente para o uso!
Caso contrario, entrara umidade do ar ambiente no equipamento autbnomo
de oxigénio aberto, prejudicando seu funcionamento.
N&o é possivel fechar novamente aparelhos abertos. Sdo considerados
gastos e ndo podem ser armazenados e devem ser eliminados ver Cap. 7
na pagina 26.

® \Verificar o equipamento auténomo de oxigénio antes de cada utilizagao/
diariamente ver Cap. 3.3 na pagina 24.

® Use o equipamento autdnomo de oxigénio somente uma vez.

3.3 Preparativos para o uso

Os trabalhos que se seguem devem ser executados diariamente. Se um dos
critérios indicados ndo for cumprido, ndo sera permitido usar o equipamento
autdbnomo de oxigénio.

n g

Nos seguintes casos, o equipamento autbnomo de oxigénio pode ser reparado

por pessoal treinado:

® Se o0 equipamento autdnomo de oxigénio for usado com a alga de ombro ou
de mao, verifique se ela esta fixada no anel de suporte. A alga de suporte
deve ser substituida se estiver desfiada ou danificada.

® Certifique-se de que a janela de inspecao nao esteja danificada. A janela de
inspecao danificada deve de ser substituida.

Nos seguintes casos, € necessario retirar o equipamento auténomo de oxigénio

de circulagdo ou envia-lo para a Drager para verificagao:

® Verifique se o equipamento autdnomo de oxigénio esta completo.

® \Verifique se o selo ndo esta danificado.

O selo néo deve ter marcas de fratura branca. Estas marcas de fratura

branca indicam danos no vedagao de chumbo.

Verifique se a caixa esta fechada.

Verifiqgue se o mecanismo de abertura esta trancado e nao danificado. O

mosquetao deve estar enganchado.

Verifique se a vedagao facial ndo esta danificada.

Verifique se a caixa apresenta deformagdes (ver anexo).

Certifique-se de que a caixa ndo apresente fissuras nem furos.

Verifique a janela de inspegdo: Se existirem varios fragmentos amarelos, do

tamanho de cristais de agucar ou maiores, suscetiveis de entrarem na area

da janela, o equipamento autbnomo de oxigénio néo deve ser utilizado.

Um camada de poeira amarela e fina depois de anos de uso é normal e ndo

influencia o funcionamento.

Se o equipamento auténomo de oxigénio tiver sido sujeito a uma
carga incomum (choque, pressdo etc.), as verificagdes indicadas
devem ser executadas de imediato.

1 ndo incluido no exame CE de tipo
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® Verifique se o indicador de
umidade (1) estd castanho. O 1
indicador de umidade muda de
castanho para turquesa se
entrar umidade no equipamento
autdénomo de oxigénio.

® Se o0 equipamento autbnomo de
oxigénio for utilizado conforme a
norma SANS 1737, certifique-se
de que a protecdo contra
abrasdo esteja presente e sem
danos.

©

A colocagao incorreta causa atrasos na utilizagdo do equipamento
auténomo de oxigénio em casos de emergéncia.

E obrigatdrio realizar os a seguir na sequéncia descrita.

00331209.eps

3.4 Processo de colocagao
n NOTA

1. Puxe o mecanismo de abertura
para cima até as tiras de aperto
cairem.

2. Retire a parte superior da caixa
e disponha-a.

A abertura pode ser suportada

do seguinte modo:

O Force a tampa com o
mecanismo de abertura
totalmente aberto.

Ou

O Dobre a caixa ao nivel da
vedagdo facial. Para isso
coloque o aparelho no
chdo. Pressione a borda da
parte superior e inferior da
caixa.

00431209.eps

3. Segure a lagada da alga de
pesco¢co amarela e retire o
equipamento  autbnomo de
oxigénio da caixa.

00531209.eps

ATENGAO

N&o puxe o equipamento auténomo de oxigénio para fora da caixa
pela mangueira.

O equipamento autdnomo de oxigénio pode ser danificado e ndo
fornecer ar suficiente.

Drager Oxy 3000/6000 MK I



4. Segure o equipamento
auténomo de oxigénio de forma
que o baldo respiratério esteja
virado para o lado contrario do
corpo.

5. Se necessario,
capacete.

6. Coloque a alga de pescogo a
volta do pescogo.

retre o

7. Se necessario, coloque o
capacete.
00631209.eps
NOTA

Efetue os proximos passos para colocagdo de modo rapido.

8. Puxe o bocal para cima, no sentido da face.
Assim, a tampa do bocal solta-se do bocal. O pino do arrancador é puxado
para fora do equipamento autdnomo de oxigénio.
9. Coloque o bocal na boca.
Tenha atencdo para ndo entalar a mangueira respiratéria.
A pega de borracha deve estar entre os dentes e os labios.
10. Envolva o bocal com os labios.
11. Abra a pinga do nariz e coloque-a sobre o nariz.
O nariz tem de estar vedado.

NOTA

O oxigénio do arrancador flui dentro de 1 a 2 minutos para o baldao
respiratério. Porém, o baldo respiratério ndo enche completamente.
Se necessario, auxilie a abertura do baldo respiratério com as maos.

12. Se o baléo respiratério ndo encher, expire fortemente 2 a 3 vezes do ar
ambiente para dentro do aparelho.

13. Pegue no equipamento
autbnomo de oxigénio como
indicado e puxe a extremidade
da precinta de nuca, para
levantar [¢) equipamento
auténomo de oxigénio.
Posicione o  equipamento
auténomo de oxigénio no peito.
O equipamento ndo deve estar
posicionado muito alto mas
também n&o deve puxar o bocal.

14. Se necessario, retire os 6culos.

15. Se necessario, solte os 6culos
de protecdo do equipamento e
da correia de abotoar, e coloque-
0s.

16. Coloque a alga de peito a volta do corpo e feche-a.

17. Aperte a alga de peito.

00731209.eps

3.5 Durante o uso

3.5.1 Importantes regras de evacuagao

® |Inicie a evacuagdo com calma, sem panico.

® Planeje vias de emergéncia, selecionando o caminho mais curto para um
ambiente seguro!

® Faca a evacuagdo com cautela. Uma respiragdo mais curta e rapida
consome mais oxigénio!

® Certifique-se sempre que o bocal encontra-se firmemente entre os dentes
e os labios e que esteja envolvido de forma estanque pelos labios.

® O ar do equipamento autbnomo de oxigénio & quente e seco. Isso significa
o correto funcionamento do equipamento auténomo de oxigénio. Um
possivel sabor estranho é normal e inécuo.

® Nao danifique nem pressione o baldo respiratério, caso contrario, perde-se
oxigénio vital.

® Em caso de vomitos, retirar o bocal da boca e fechar com o dedo polegar.
Nao vomite no equipamento autdnomo de oxigénio!
Para evitar respirar o ar contaminado do ambiente, deve-se inspirar
primeiro a partir do equipamento auténomo de oxigénio apds a recolocagao
do bocal ou ap6s a colocagéo do capuz.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Uso

3.5.2 Substituicao do aparelho durante a utilizagao

Se for necessario colocar um novo equipamento autdnomo de oxigénio, proceda
do seguinte modo:
1. Puxe a alga de peito do equipamento autbnomo de oxigénio para se
assegurar de que o aparelho encosta firmemente no corpo.
2. Se necessario, retire o capacete.
3. Prepare o novo equipamento autdnomo de oxigénio.
a. Puxe o mecanismo de abertura para cima até as tiras de aperto cairem.
b. Retire a parte superior da caixa e disponha-a.
c. Segure a lacada da alga de pescogo amarela e retire o equipamento

autdbnomo de oxigénio da caixa.

ATENGAO

N&o puxe o equipamento autdbnomo de oxigénio para fora da caixa
pela mangueira.

O equipamento auténomo de oxigénio pode ser danificado e ndo
fornecer ar suficiente.

d. Segure o equipamento autdnomo de oxigénio de forma que o balédo
respiratério esteja virado para o lado contrario do corpo.

4. Abra a fivela da precinta de nuca do equipamento auténomo de oxigénio
antigo.
O equipamento autbnomo de oxigénio é segurado pela alga de peito.

5. Continue a respirar pelo equipamento autbnomo de oxigénio antigo.

6. Coloque a alga de pescogo do equipamento autbnomo de oxigénio novo a
volta do pescogo.

7. Respire uma ultima vez pelo equipamento auténomo de oxigénio antigo.

8. Puxe o bocal do equipamento auténomo de oxigénio novo para cima no
sentido da face.
Assim, a tampa do bocal solta-se do bocal. O pino do arrancador é puxado
para fora do equipamento autdnomo de oxigénio.

9. Retire o bocal e a pinga do nariz, deixe cair e coloque de imediato o novo
bocal na boca.
Tenha atencdo para ndo entalar a mangueira respiratéria.
A peca de borracha deve estar entre os dentes e os labios.

10. Envolva o bocal com os labios.

11. Coloque a pinga do nariz.
O nariz tem de estar vedado.

12. Expire para o equipamento autbnomo de oxigénio novo.

NOTA

O oxigénio do arrancador flui dentro de 1 a 2 minutos para o baldo
respiratério. Porém, o balédo respiratério ndo enche completamente.
Se necessario, auxilie a abertura do baldo respiratério com as maos.

13. Inspire normalmente através do equipamento autdnomo de oxigénio novo.

14. Solte a fivela da alga de peito do equipamento autdbnomo de oxigénio
antigo. Deixe cair o aparelho no chéo.

15. Pegue na extremidade inferior do novo equipamento autbnomo de oxigénio
e puxe a extremidade da precinta de nuca, para levantar o equipamento
auténomo de oxigénio.

Posicione o equipamento autdnomo de oxigénio no peito. O equipamento
néo deve estar posicionado muito alto mas também nado deve puxar o bocal.

16. Se necessario, solte os éculos de protegdo do equipamento e da correia de
abotoar, e coloque-os.

17. Coloque a alga de peito a volta do corpo e feche-a.

18. Aperte a alga de peito.

19. Se necessario, coloque o capacete.

3.5.3 Fim de uso

Se a respiracéo se tornar dificil e o baldo respiratério comecar a esvaziar, isso

significa que a provisé@o de oxigénio esta chegando ao fim.

Os equipamentos autdbnomos de oxigénio utilizados em atividades mineradoras

no subsolo ndo devem ser deixados no subsolo apos a utilizagéo.
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Manutengao

4 Manutengao

4.1 Limpeza

2 CUIDADO

1. Retire a protegdo contra abraséo e a alga de transporte do equipamento
autdénomo de oxigénio e limpe-as em um banho de agua e sab&o.

2. Escove o equipamento autdnomo de oxigénio com agua.
A agua deve estar morna. Pode ser adicionado um produto de limpeza
suave.

3. Seque todas as pegas a temperatura ambiente ou no armario de secagem
(max. 45 °C).

4. Monte novamente a protecédo contra abraséo e a alga de transporte.

O equipamento auténomo de oxigénio ndo pode ser aberto para a
limpeza.

4.2 Trabalhos de manutengao

4.2.1 Trocar a janela de inspegao

1. Desenrosque a janela de inspe¢do com defeito com uma chave de gancho
(tamanho: 35 mm).

2. Cologue um O-Ring na nova janela de inspegéo e parafuse-o na caixa com
uma chave de gancho (torque: 2,5 Nm).

4.2.2 Montar anel de suporte para alga de quadril

1. Colocar o anel de suporte de modo que os orificios indiquem para a janela.

2. Remova o anel de suporte da parte inferior da carcaga, até esse encaixar.

4.2.3 Montar anel de suporte para correia para ombros ou alga de mao

1. Coloque o anel de suporte de modo que a costura central indique para a
janela.

2. Remova o anel de suporte da parte inferior da carcaga, até esse encaixar.

4.2.4 Desmontar anel de suporte

® Empurre com uma chave de fendas entre o anel de suporte e o
equipamento autdnomo de oxigénio e retire o suporte da fixagéo.

4.2.5 Montar a proteg¢ao contra abrasao

1. Posicione a protegdo contra abrasdo de modo que o entalhe central esteja
por baixo da janela.

2. Coloque a protegéo contra abraséo no equipamento autdénomo de oxigénio
empurrando-a.

3. Puxe os orificios de fixagao da protegdo contra abraséo para os ganchos do
anel de suporte.

4.2.6 Desmontar a protegao contra abrasao

® Solte a protegdo contra abrasdo dos ganchos do anel de suporte e retire do
equipamento autdnomo de oxigénio.

5 Transporte

O transporte de equipamentos autdnomos de oxigénio esta sujeito as normas
de transporte internacionais. Os equipamentos auténomos de oxigénio ndo
usados estéo classificados como UN 3356 "Oxygen generator, chemical" Class
5.1, packing group II.

Os equipamentos autbnomos de oxigénio usados estéo classificados como:
UN 3085, Oxidizing solid, corrosive, n.o.s. (Potassium Superoxide, Potassium
Hydroxide), Class 5.1, packing group I.

Se necessario, observe as regras especiais da transportadora contratado.

6 Armazenagem
Armazene o equipamento auténomo de oxigénio em um local fresco e seco.
Temperatura de armazenagemver Cap. 8 na péagina 26.

7 Descarte

7.1 Aspectos gerais

O equipamento auténomo de oxigénio ndo pode ser disposto nos residuos
domésticos. Ele deve ser disposto de acordo com os regulamentos de
disposicdo de residuos aplicaveis ou por uma empresa de disposigdo
adequada. Mais informagdes encontram-se na ficha de seguranca.

7.2 Disposicgao pelo cliente

' ATENGAO

Risco de incéndio!
Evite a penetragdo de substancias inflamaveis no equipamento
auténomo de oxigénio!

CUIDADO

Perigo de corrosao!

Devido a umidade do ar ou &gua, os quimicos do equipamento
auténomo de oxigénio reagem, transformando-se em uma solugdo
alcalina corrosiva. A solugdo alcalina provoca graves lesdes oculares
e irritacdes cutaneas, além disso pode irritar as vias aéreas.

Use oculos de protecdo e luvas resistentes a solugdes alcalinas
durante o manuseio do equipamento autdnomo de oxigénio.
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Desmonte o arrancador da peca funcional.

2. Desmonte o cartucho KO, da caixa e coloque-o totalmente em uma grande
quantidade de agua até deixarem de sair bolhas de ar.

3. Neutralize a solugdo alcalina formada com &cido a 3% (p. ex. acido
cloridrico).

4. Disponha os componentes do equipamento autbnomo de oxigénio

separadamente de acordo com as regras aplicaveis.

7.3 Disposigdo pela Drager
A Drager aceita o devolugao deste produto com partilha de custos. A reutilizagdo
sera decidida no ambito da devolugéo do produto. Peca mais informagdes sobre
o assunto aos distribuidores nacionais e a Drager.
Prepare os equipamentos autbnomos de oxigénio danificados, abertos, gastos
ou expirados da forma que se segue:
® No caso de equipamentos autdnomos de oxigénio abertos ou danificados,
acione o arrancador antes do transporte. No caso de aparelhos nao
abertos, ndo é necessario acionar o arrancador.
® Embale o equipamento autbnomo de oxigénio em um saco de plastico
hermético e em uma embalagem autorizada (p. ex. a embalagem de
transporte do Drager Oxy 3000: 63 05 202, Drager Oxy 6000: 63 06 202)
embalar.
® Enviar o equipamento autdnomo de oxigénio, de acordo com as regras de
transporte, para o seguinte enderecgo:
Drager Safety AG & Co. KGaA
Service/Produktriicknahme
Revalstralie 1
23560 Liibeck
Deutschland
Tel.: +49 451 882-0
E-Mail: recycling@draeger.com

8 Dados técnicos

Temperatura ambiente

-30°C ... +50 °C
transporte e armazenagem (durante no max. 24 horas até
+70 °C)
durante a utilizagéo
-5°C..+50°C
- em espera (durante no max. 24 horas até
+70 °C)

- em caso de fuga -20°C...+70°C"

T t inspi
emperatura do ar inspirado max. +50 °C2

(ar seco)

Umidade relativa até 100 %
Pressdo ambiente 700 até 1300 hPa
Volume do balao respiratério >8 Litros

Teor de diéxido de carbono 2

no gas inspiratério <1,5 Vol.-% (média)

no gas inspiratério no final do tempo de

A 0,
utilizagdo méx. 3,0 % vol.

Autonomia?

com volume-minuto respiratério de 35 I/min)

Drager Oxy 3000 30 min

Drager Oxy 6000 60 min

em descanso (com volume-minuto respiratorio de 10 I/min)
Drager Oxy 3000 90 min

Drager Oxy 6000 180 min

Resisténcia inspiratéria/expiratériaz)
com 35 I/min

Drager Oxy 3000,
resisténcia expiratéria max. individual

Drager Oxy 3000,
no final da autonomia

Drager Oxy 6000,
resisténcia expiratéria max. individual

Drager Oxy 6000,
no final da autonomia

+9,8 hPa ou -9,8 hPa
16 hPa
+7,5 hPa ou -7,5 hPa

213 hPa

Drager Oxy 3000/6000 MK I



Lista de encomenda

Peso 1 Autilizagdo em ambientes com temperaturas de até -20 °C é possivel, se
- antes da colocagdo o equipamento autbnomo de oxigénio estiver em
ndo aberto temperatura ambiente, e for exposto a uma temperatura de -20 °C por no
Dréger Oxy 3000 MK |1 2,6 kg max. 30 minutos.
2 de acordo com DIN EN 13 794
Drager Oxy 3000 MK Il versdo com alga ) X L o
de quadril 2,8 kg 3 Noregime de um turno com max. 8 horas diarias e 5 dias Uteis por semana;
no modo de varios turnos, a vida util diminui de forma correspondente.
Dréger Oxy 3000 MK Il verso com alga , kg Os valores fisiologicos podem divergir dos valores indicados devido a
de quadril e protegao contra abrasédo ! influéncias da utilizagao.
Drager Oxy 3000 MK Il versédo com alga
) 2,9 kg
de ombro e cinto NOTA
Drager Oxy 3000 MK Il vers&o com alga n Para clientes na area de competéncia da Associagao Profissional do
de ombro e cinto e protegéo contra 3,1kg Setor da Mineragéo (BBG):
abras&o Na area de supervisdo da BBG aplicam-se as "Recomendagdes da
Drager Oxy 6000 MK I 3,4 kg Protegao Civil Central da BBG para a instrugdo no uso e manutengéo
. ~ de equipamentos auténomos de oxigénio".
(Ij)ragerdOlTy 6000 MK I versdo com alga 3,6 kg Elas incluem prazos acordados com a respectiva autoridade de
€ quadri mineracdo para a verificagdo e o prolongamento do uso de
Drager Oxy 6000 MK Il versao com alga 39k equipamentos autdbnomos de oxigénio nestas empresas.
de quadril com protegéo contra abraséo™ 9
Drager Oxy 6000 MK Il vers&o com alga 38k 9 Lista de encomenda
de ombro e cinto ©Kg N° de
Designacéao e descricao
Drager Oxy 6000 MK Il verso com alga gnag ¢ encomenda
de ombro e cinto e protegdo contra 4,0 kg Equipamento auténomo de oxigénio
abraséo
. L Dréager Oxy 3000 MK II 6305800
Drager Oxy 6000 MK Il versédo com alga 37k
de méo kg Dréager Oxy 3000 MK |l versdo com alga de quadril 6305805
Drager Oxy 6000 MK |l versdo com alga 40k Drager Oxy 3000 MK Il versao com alga de quadril e com 6305810
de méo e protegéo contra abrasdo g protecdo contra abraséo
durante utilizagéo (pega funcional) Drager Oxy 3000 MK Il versdo com alga de ombro e cinto | 6305815
Drager Oxy 3000 MK 1I 1,7 kg Dréger Oxy 3000 MK Il versdo com alga de ombro, cinto e 6305820
. protecdo contra abraséo
Drager Oxy 6000 MK Il 2,4 kg
. ~ Dréager Oxy 6000 MK I 6306800
Dimensées (L x A x P)
. Drager Oxy 6000 MK Il versdo com alga de quadril 6306805
Drager Oxy 3000 MK Il
Drager Oxy 6000 MK Il versdo com alga de quadril e com 6306810

sem anel de suporte/protecéo contra

= 219 x 190 x 109 mm protecdo contra abrasao
abrasao

Drager Oxy 6000 MK Il versdo com alga de ombro e cinto | 6306815
com anel de suporte para alga de ombro

e cinto, 238 x 190 x 109 mm Drager Oxy 6000 MK Il versdo com alga de ombro, cinto e 6306820
sem protecéo contra abrasao protegdo contra abrasdo
com anel de suporte para alga de ombro Dréager Oxy 6000 MK |l versdo com alga de méao 6306830
e cinto, 238 x 194 x 109 mm = = = =
coms protego contra abrasao Drager Oxy 6~000 MK Il versao com alga de méo e protegao 6306825
contra abrasao
com anel de suporte para algca de - .
quadril/ 295 x 190 x 122 mm Equipamentos de treinamento
sem protec&o contra abras&o Equipamento de treinamento Drager Oxy 3000 MK I 6307430
com anel de suporte para alga de quadril 53 . 104 122 mm Equipamento de treinamento Drager Oxy 6000 MK I 6307460
e protegdo contra abrasdo
. . Acessorios
durante utilizagéo (peca funcional) 170 x 200 x 80 mm
Protecado contra abrasao para Drager Oxy 3000 MK |1 6305427
Drager Oxy 6000 MK I
Protegao contra abrasao para Drager Oxy 6000 MK |1 6306386
sem anel de suporte/protecéo contra246 213 x 125
abrasdo X X mm Alga de mao para Drager Oxy 3000/6000 MK || 6305419
com anel de suporte para alga de ombro Alga de ombro para Drager Oxy 3000/6000 MK II 6305415
& cinto, 265x 213 x 125 mm Alca de quadril para Dréger Oxy 3000/6000 MK II 6733934

sem protecéo contra abrasao

com anel de suporte para alga de ombro
e cinto, 265 x 217 x 125 mm
coms protecéo contra abrasao

As pecas de reposicdo encontram-se na lista de pegas de reposigdo 1167.601.

com anel de suporte para alca de
quadril/ 252 x 213 x 135 mm
sem protegao contra abrasdo

com anel de suporte para alga de quadril

= = 254 x 217 x 135 mm
e protegdo contra abrasdo

durante utilizagéo (peca funcional) 190 x 240 x 100 mm

Vida atil® 10 anos

Drager Oxy 3000/6000 MK Il 27



Per la vostra sicurezza

1 Per la vostra sicurezza

1.1 Indicazioni di sicurezza generali
® Prima dell'utilizzo del prodotto leggere attentamente le istruzioni per l'uso.

® Osservare scrupolosamente le istruzioni per Il'uso. L'utilizzatore deve
comprendere le istruzioni nella loro completezza e osservarle
scrupolosamente. Il prodotto deve essere utilizzato solo conformemente
all'utilizzo previsto.

® Non smaltire le istruzioni per l'uso. Assicurare la conservazione e |'utilizzo
corretto da parte dell'utente.

® Solo personale addestrato ed esperto pud utilizzare questo prodotto.
® Osservare le direttive locali e nazionali riguardanti questo prodotto.

® |'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio non richiede nessuna
manutenzione, ma deve essere controllato regolarmente vedi cap. 3.3 a
pag. 29.

® Utilizzare solo componenti e accessori Drager originali. Altrimenti potrebbe
risultarne compromesso il corretto funzionamento del prodotto.

® Non utilizzare prodotti difettosi o incompleti. Non apportare alcuna modifica
al prodotto.

® Informare Dréager in caso il prodotto o i suoi componenti presentino difetti o
guasti.
1.2 Significato dei segnali di avvertenza

| seguenti segnali di avvertenza vengono utilizzati in questo documento per
contrassegnare ed evidenziare i corrispettivi testi di avvertenza, i quali rendono
necessaria una maggiore attenzione da parte dell'utilizzatore. Il significato dei
segnali di avvertenza e definito come indicato di seguito.

' AVVERTENZA

2 Descrizione

Segnalazione di una situazione di pericolo potenziale.

Se non viene evitata, pud essere causa di morte o di gravi lesioni
personali.

ATTENZIONE

Segnalazione di una situazione di pericolo potenziale. Se non viene
evitata, pud causare lesioni personali o danni materiali al prodotto o
all'ambiente. Pud essere utilizzata anche come avvertenza rispetto a
un uso inappropriato.

NOTA

Informazioni aggiuntive relative allimpiego del prodotto.

2.1 Panoramica del prodotto
2.1.1 Custodia

00131209

Parte superiore della custodia

Dispositivo di apertura piombato

Parte inferiore della custodia

Cinghie di fissaggio

Visore con indicatore dell'umidita

Cinghia a spalla (nella figura non € rappresentata: fascia per il fissaggio in
cintura dell'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio)

Protezione contro I'abrasione (opzionale)

Spazio per le marcature

OANHAWN =

© ~
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2.1.2 Componente funzionale con boccaglio e stringinaso

1

18

00231209.eps

9 Boccaglio

10 Cinghia nucale

11 Stringinaso

12 Scambiatore termico

13 Tubo flessibile di respirazione
14 Starter

15 Sacchetto di respirazione

16 Cartuccia KO,

17 Occhiali

18 Fascia pettorale

2.2 Descrizione del funzionamento

Drager Oxy 3000/6000 MK Il & un apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio
con un sistema di respirazione pendolare chiuso. Si tratta di un sistema separato
dall'aria ambiente. L'aria espirata viene recuperata utilizzando ossigeno
generato chimicamente. La fonte di ossigeno ¢ il perossido di potassio (KOs,
apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio di tipo K).

Drager Oxy 3000 MK Il prevede una durata nominale di 30 minuti. Drager
Oxy 6000 MK Il prevede una durata nominale di 60 minuti. La durata dipende
comungque dal ritmo di respirazione dell'utilizzatore dell'apparecchio.

Se ci si porta appresso quotidianamente |'apparecchio ad ossigeno per
autosalvataggio, portarlo a spalla o fissarlo in cintura. L'apparecchio ad ossigeno
per autosalvataggio puo essere riposto in un punto con una superficie stabile su
un supporto a parete.

2.3 Utilizzo previsto

L'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio € un'apparecchiatura
d'emergenza da utilizzarsi in caso di fuga da aree con fumo, gas tossici o in
assenza di ossigeno.

2.4 Limitazioni dell'utilizzo previsto

Non & consentito utilizzare I'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio in
aree che presentano una sovrapressione.

L'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio si presta esclusivamente
all'impiego in aree con classi di temperatura T1, T2, T3 e T4 (vedi direttiva
tedesca VDE 0171 o standard internazionale IEC 60079). La temperatura
superficiale massima dell'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio sullo
starter € inferiore a 135°C.

Dato che & dotato di boccaglio e occhiali di sicurezza, I'apparecchio ad ossigeno
per autosalvataggio & adatto solo in parte per le persone che portano occhiali o
dentiere. E possibile verificarne lidoneita impiegando un apparecchio da
addestramento.

2.5 Omologazioni

Gli apparecchi ad ossigeno per autosalvataggio soddisfano i requisiti delle
seguenti norme e direttive:

® DINEN 13794

89/686/CEE

AS/NZS 1716:2012 (MDG 3609:2010)

TP TC 019/2011

SANS 10338:2009 (Drager Oxy 6000 MK 1)

Drager Oxy 3000/6000 MK I



2.6 Identificazione

Nello spazio per le diciture sono riportati i seguenti dati:

data di fabbricazione

numero di serie

codice articolo

contrassegno di omologazione

norma di prova

denominazione dell'apparecchio

durata nominale dell'apparecchio vedi cap. 2.2 a pag. 28

3 Utilizzo

3.1 Prima del primo utilizzo

Prima di mettere in funzione I'apparecchio, occorre segnare la data di consegna
nell'apposito spazio per le marcature. Per effettuare questa operazione, non
devono essere utilizzati dei punzoni a battente. Drager consiglia di procedere
con un'incisione meccanica o chimica.

3.2 Impiego dell'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio

AVVERTENZA
Al fine di evitare pericoli di incendio, evitare che materiali infiammabili

(petrolio, grasso, solventi, altro) possano entrare in contatto con
I'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio, prima e durante l'uso.
Il pericolo di accensione sussiste anche in caso di contatto di composti
chimici che liberano ossigeno con sostanze infiammabili, per es.
carbone, a seguito di un'eventuale distruzione dell'apparecchio ad
ossigeno per autosalvataggio.

® Esercitarsi a utilizzare l'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio,
facendo pratica regolarmente con un apposito apparecchio di prova' per
I'addestramento.

® Aprire l'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio solo in caso di
impiego!
Altrimenti I'umidita dell'aria ambiente penetra nell'apparecchio ad ossigeno
per autosalvataggio aperto e ne compromette il funzionamento.
Eventuali apparecchi aperti non possono pil essere richiusi. Sono
considerati usati e non possono essere conservati, ma devono essere
smaltiti vedi cap. 7 a pag. 31.

® Controllare I'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio prima di portarlo
con se/ogni giorno vedi cap. 3.3 a pag. 29.

® Utilizzare I'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio una volta sola.

3.3 Preparazione all'utilizzo

Ogni giorno devono essere effettuati gli interventi descritti di seguito. Qualora
uno dei criteri indicati non fosse soddisfatto, I'apparecchio ad ossigeno per
autosalvataggio non dovra essere utilizzato.

NOTA

Se I'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio ha subito particolari
sollecitazioni (colpi, urti, variazioni di pressione, ecc.), € opportuno
effettuare immediatamente i controlli indicati.

Nei seguenti casi 'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio pud essere
riparato da personale qualificato:

® Nel casoin cuil'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio venga portato
a spalla con l'apposita cinghia oppure a mano, controllare che quest'ultima
sia ben fissata in corrispondenza dell'anello di supporto. Se la cinghia &
sfrangiata o danneggiata, deve essere sostituita.

® Accertarsi che il visore non sia danneggiato. Un visore danneggiato deve
essere sostituito.

Nei casi seguenti, I'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio dovra essere
ritirato o spedito alla Dréager per le opportune verifiche.

® Controllare che l'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio sia
completo.

® Controllare che la linea di tenuta non sia danneggiata.
In tal caso significa che il sigillo & danneggiato.

® Controllare che la custodia sia chiusa.

® Controllare che il dispositivo di apertura sia ben fissato e non sia
danneggiato. Il gancio a molla dovra essere scattato in sede.

® Controllare che la linea di tenuta non sia danneggiata.

® Controllare che la custodia non presenti delle deformazioni (vedere la
scheda supplementare).

® Accertarsi che la custodia non presenti fessurazioni o fori.

1 Non é parte integrante dell'esame CE del tipo.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Utilizzo

Controllare il visore: qualora si formassero molti frammenti gialli, grandi
quanto cristalli di zucchero oppure piu grandi, che si agitano nell'area del
visore, I'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio deve essere messo
fuori uso.

Uno strato di polvere gialla sottile e aderente & normale dopo un uso
prolungato e non ne compromette il funzionamento.

Controllare  che [lindicatore
dell'umidita (1) sia di colore 1

marrone. Se nell'apparecchio ad N\
ossigeno per autosalvataggio €
penetrata  dell'umidita, tale
indicatore  cambiera  colore,

passando dal marrone al
turchese.

Se l'apparecchio ad ossigeno
per autosalvataggio  viene
impiegato in conformita a quanto 0033120965
previsto dalla norma SANS1737,

accertarsi che la protezione

contro l'abrasione sia presente e non sia danneggiata.

3.4 Sistemazione dell'apparecchio

NOTA
Se l'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio viene sistemato in

maniera sbagliata, si possono verificare dei disguidi nei casi di
emergenza.

Effettuare pertanto le operazioni previste attenendosi ai passaggi
descritti di seguito e rispettando I'ordine indicato.

Sollevare il dispositivo di
apertura, finché le cinghie di
fissaggio non si staccano.
Togliere la parte superiore della
custodia e gettarla.

L'apertura pud essere assistita

nel modo seguente:

O con il dispositivo di apertura
completamente  ribaltato,
sollevare il coperchio.
Oppure

O piegare la custodia
all'altezza del bordo di
tenuta. A questo proposito
appoggiare il dispositivo in
piano sul pavimento.
Premere sul bordo della 00431209.0p5
parte superiore e della parte
inferiore della custodia.

Afferrare il passante della

cinghia nucale gialla e poi tirare

fuori dalla custodia I'apparecchio
ad ossigeno per
autosalvataggio.

00531209.eps

AVVERTENZA
Estrarre dalla custodia I'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio,

non tirandolo dalla parte del tubo flessibile.

Altrimenti I'apparecchio potrebbe danneggiarsi fornendo cosi una
quantita insufficiente di aria di respirazione.
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Utilizzo

Tenere I'apparecchio ad
ossigeno per autosalvataggio in
modo tale che il sacchetto di
respirazione sia rivolto dall'altra
parte rispetto al corpo
dell'operatore.

Eventualmente togliere I'elmetto.
Sistemare la cinghia nucale
intorno alla nuca.
Eventualmente indossare
I'elmetto.

00631209.eps

NOTA
Eseguire rapidamente le prossime operazioni per indossarlo.

10.
1.

Portare il boccaglio verso il viso.

Procedendo cosi, si stacca poi il cappuccio dal boccaglio. Sfilare via
dall'apparecchio il perno dello starter.

Sistemare in bocca il boccaglio,

Durante questa operazione badare che il tubo flessibile di respirazione non
si giri in modo scorretto.

L'elemento in gomma deve posare tra i denti e le labbra.

Le labbra devono avvolgere bene il boccaglio.

Estrarre lo stringinaso e metterlo sulle narici.

Il naso deve essere completamente chiuso.

NOTA
L'ossigeno dello starter giunge nel giro di 1 - 2 minuti nel sacchetto di

12.

13.

14.

15.

16.
17.

3.5

respirazione. che perd0 non si riempira completamente.
Eventualmente, sistemare meglio il sacchetto di respirazione
aiutandosi con le mani.

Se il sacchetto di respirazione non si riempie, allora bisogna riempirlo con
aria ambiente espirando con forza al suo interno per 2 - 3 volte.

Afferrare  I'apparecchio  ad
ossigeno per autosalvataggio
come llustrato e tirare fino alla
parte finale della cinghia nucale,
per sollevare I'apparecchio ad
ossigeno per autosalvataggio.
L'apparecchio ad ossigeno per
autosalvataggio va posizionato
davanti al petto. L'apparecchio
non deve stare troppo in alto, ma
non deve nemmeno tirare a
livello del boccaglio.

Togliere  eventualmente gl
occhiali da vista.

Staccare eventualmente  gli
occhiali di sicurezza
dall'apparecchio e dal laccetto di
aggancio ed indossarli.
Sistemare intorno al corpo la fascia pettorale e allacciarla.
Tirare la fascia pettorale in modo che sia ben tesa.

00731209.eps

Durante I'utilizzo dell'apparecchio

3.5.1 Regole importanti da osservare in caso di fuga
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Iniziare la fuga con calma, non correre.

Pianificare la via di fuga, scegliere il percorso piu corto per raggiungere
un'area con atmosfera sicura e respirabile!

Procedere alla fuga con cautela. Una respirazione precipitosa e frettolosa
fa consumare una quantita maggiore di ossigeno!

Fare sempre attenzione che il boccaglio sia ben fissato tra i denti e le labbra
e sia avvolto bene da queste ultime.

L'aria proveniente dall'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio € calda
e secca, circostanza che indica il corretto funzionamento dell'apparecchio.
Anche il fatto di percepire eventualmente un sapore specifico € normale e
non costituisce nessun pericolo.

Non danneggiare o comprimere il sacchetto di respirazione, visto che
I'ossigeno necessario a sopravvivere potrebbe fuoriuscire.

In caso di vomito togliere il boccaglio dalla bocca e chiuderlo con i pollici.
Non vomitare sull'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio!

Per non inspirare aria che contiene sostanze tossiche dall'ambiente
circostante , occorre respirare di nuovo dall'apparecchio ad ossigeno per
autosalvataggio dopo aver reinserito il boccaglio.

3.5.2 Sostituzione del dispositivo durante I'intervento

Quando €& necessario indossare un nuovo apparecchio ad ossigeno per
autosalvataggio, procedere come indicato di seguito.
1. Stringere bene la fascia pettorale del vecchio apparecchio ad ossigeno per
autosalvataggio per assicurarsi che il dispositivo sia ben fissato al corpo.
2. Eventualmente togliere I'elmetto.
3. Preparare il nuovo apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio.
a. Sollevare il dispositivo di apertura, finché le cinghie di fissaggio non si
staccano.
b. Togliere la parte superiore della custodia e gettarla.
c. Afferrare il passante della cinghia nucale gialla, poi tirare fuori dalla
custodia I'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio.

AVVERTENZA
Estrarre dalla custodia I'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio,

non tirandolo dalla parte del tubo flessibile.

Altrimenti I'apparecchio potrebbe danneggiarsi fornendo cosi una
quantita insufficiente di aria di respirazione.

d. Tenere I'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio in modo tale che
il sacchetto di respirazione sia rivolto dall'altra parte rispetto al corpo
dell'operatore.
4. Aprire la cinghia a sgancio rapido della cinghia nucale del vecchio
apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio.
L'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio € tenuto fermo davanti al
petto dalla fascia pettorale.
Continuare a respirare dal vecchio apparecchio.
6. Sistemare la cinghia nucale del nuovo apparecchio ad ossigeno per
autosalvataggio intorno alla nuca.
Inspirare un'ultima volta dal vecchio apparecchio.
8. Portare il boccaglio del nuovo apparecchio sul viso.
Procedendo cosi, si stacca poi il cappuccio dal boccaglio. Sfilare via
dall'apparecchio il perno dello starter.
9. Togliere il boccaglio e lo stringinaso, lasciarli cadere e infilare
immediatamente il nuovo boccaglio in bocca.
Durante questa operazione badare che il tubo flessibile di respirazione non
si giri in modo scorretto.
L'elemento in gomma deve posare tra i denti e le labbra.
10. Le labbra devono avvolgere bene il boccaglio.
11. Mettere lo stringinaso.
Il naso deve essere completamente chiuso.
12. Espirare nel nuovo apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio.

i

N

NOTA

L'ossigeno dello starter giunge nel giro di 1-2 minuti nel sacchetto di
respirazione, che perd non si riempira completamente.
Eventualmente, sistemare meglio il sacchetto di respirazione
aiutandosi con le mani.

13. Inspirare normalmente dal nuovo apparecchio.

14. Aprire l'attacco a sgancio rapido della fascia pettorale del vecchio
apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio. Lasciar cadere a terra il
dispositivo.

15. Afferrare Il nuovo apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio nella parte
sottostante e tirare fino alla parte finale della cinghia nucale, per alzare
I'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio.

L'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio va posizionato davanti al
petto. L'apparecchio non deve stare troppo in alto, ma non deve nemmeno
tirare a livello del boccaglio.

16. Staccare eventualmente gli occhiali di sicurezza dall'apparecchio e dal
laccetto di aggancio ed indossarli.

17. Sistemare intorno al corpo la fascia pettorale e allacciarla.

18. Tirare la fascia pettorale in modo che sia ben tesa.

19. Eventualmente indossare I'elmetto.

3.5.3 Fine della durata di impiego

Un'inspirazione pesante e il sacchetto di respirazione che inizia a sgonfiarsi

indicano che la riserva di ossigeno € quasi esaurita.

Gli apparecchi ad ossigeno per autosalvataggio impiegati nell'industria estrattiva

sotterranea devono essere necessariamente portati in superficie dopo I'uso.

Drager Oxy 3000/6000 MK I



4 Manutenzione
4.1 Pulizia

2 ATTENZIONE

1. Staccare dall'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio la protezione
contro l'abrasione e la cinghia di trasporto per poi pulirlo con acqua
saponata.

2. Strofinare con una spazzola umida l'apparecchio ad ossigeno per
autosalvataggio.

L'acqua deve essere tiepida. Si pud anche utilizzare in aggiunta un
detergente delicato.

3. Lasciare asciugare bene tutti i componenti a temperatura ambiente oppure
in un armadio essiccatore (max. 45°C).

4. Rimontare la protezione contro I'abrasione e la cinghia di trasporto.

Quando si effettua la pulizia, |'apparecchio ad ossigeno per
autosalvataggio non deve venire aperto.

4.2 Lavori di manutenzione

4.2.1 Sostituzione del visore

1. Svitare il visore difettoso utilizzando una chiave a compasso (grandezza:
35 mm).

2. Provvedere ad applicare un o-ring al nuovo visore, dopodiché inserire
quest'ultimo nella custodia utilizzando una chiave a compasso (coppia di
serraggio: 2,5 Nm).

4.2.2 Montaggio dell'anello di supporto per la cintura addominale

1. Orientare I'anello di supporto in modo da mostrare gli occhielli sul visore.

2. Spingere I'anello di supporto sulla parte inferiore della custodia finché si
inserisce.

4.2.3 Montaggio dell'anello di supporto per cinghia a spalla o cinghia a

mano

1. Orientare I'anello di supporto in modo da mostrare gli occhielli sul visore.

2. Spingere I'anello di supporto sulla parte inferiore della custodia finché si
inserisce.

4.2.4 Smontaggio dell'anello di supporto

® Spingere con un cacciavite tra I'anello di supporto e I'apparecchio ad
ossigeno per autosalvataggio, quindi togliere I'anello di supporto.

4.2.5 Montaggio della protezione contro I'abrasione

1. Orientare la protezione contro I'abrasione in modo che la rientranza centrale
si trovi sotto il visore.

2. Far scivolare spingendo la protezione contro I'abrasione sull'apparecchio ad
ossigeno per autosalvataggio.

3. Tirare i fori di fissaggio nella protezione contro I'abrasione sul gancio
dell'anello di supporto.

4.2.6 Smontaggio della protezione contro I'abrasione

® Liberare la protezione contro I'abrasione dal gancio dell'anello di supporto
ed estrarre |'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio.

5 Trasporto

Per quanto riguarda il trasporto, gli apparecchi ad ossigeno per autosalvataggio
sono soggetti all'osservanza delle disposizioni internazionali sui trasporti. Gli
apparecchi ad ossigeno per autosalvataggio non utilizzati sono classificati come
UN3356 "Oxygen generator, chemical" Class 5.1, packing group II.

Gli apparecchi ad ossigeno per autosalvataggio usati sono classificati in:

UN 3085, Oxidizing solid, corrosive, n.o.s. (Potassium Superoxide, Potassium
Hydroxide), Class 5.1, packing group I.

Attenersi a eventuali disposizioni particolari dei vettori incaricati del trasporto.

6 Stoccaggio
Conservare |'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio in un luogo fresco e
asciutto. Temperatura di magazzinaggio vedi cap. 8 a pag. 32.

7 Smaltimento

7.1 Aspetti generali

L'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio non deve essere smaltito
assieme ai rifiuti domestici, bensi in conformita alle norme per lo smaltimento dei
rifiuti applicabili oppure attraverso un'impresa specializzata nello smaltimento
adatta. Per ulteriori informazioni vedere la scheda di dati di sicurezza.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Manutenzione

7.2 Smaltimento da parte del cliente

' AVVERTENZA

Pericolo di incendio!
Evitare che materiali infiammabili possano entrare nell'apparecchio ad
ossigeno per autosalvataggio!

ATTENZIONE

Rischio di corrosione!

Le sostanze chimiche dell'apparecchio ad ossigeno per
autosalvataggio reagiscono all'umidita o all'acqua creando una
soluzione alcalina corrosiva. La soluzione alcalina provoca gravi danni
agli occhi e irritazioni cutanee e puo irritare anche le vie respiratorie.
Quando si impiega I'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio
indossare occhiali di sicurezza e guanti resistenti alle soluzioni
alcaline.

-

Smontare lo starter dal componente funzionale.

2. Rimuovere la cartuccia di KO, dalla custodia e immergerla completamente
in una grande quantita di acqua fino a quando non si osserva piu la
fuoriuscita di bolle di gas.

3. Neutralizzare la soluzione risultante con un acido al 3%, (per es. acido
cloridrico).

4. Smaltire in modo differenziato i componenti dell'apparecchio ad ossigeno

per autosalvataggio conformemente alle norme vigenti.

7.3 Smaltimento da parte di Dréager
Dréger ritira questo prodotto dietro corresponsione di un contributo. In occasione
del ritiro del prodotto si stabilira un eventuale riutilizzo del dispositivo.
Informazioni al riguardo vengono fornite dai rivenditori nazionali e da Drager.
In presenza di apparecchi ad ossigeno per autosalvataggio aperti e consumati
in parte, danneggiati o scaduti, procedere come indicato di seguito.
® Nel caso di apparecchi aperti o danneggiati, rilasciare lo starter prima di
procedere al trasporto. Se gli apparecchi sono chiusi, non occorre rilasciare
lo starter.
® Riporre I'apparecchio all'interno di un sacchetto ermetico in plastica e poi
sistemarlo in un apposito imballo omologato (ad es. confezione per
trasporto Drager Oxy 3000: 63 05 202, Drager Oxy 6000: 63 06 202).
® |nviare |'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio al seguente indirizzo:
Drager Safety AG & Co. KGaA
Service/Produktriicknahme
Revalstralie 1
23560 Lubeck
Deutschland
Tel.: +49 451 882-0
E-Mail: recycling@draeger.com
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Dati tecnici

8 Dati tecnici
Temperatura ambiente

per il trasporto e la conservazione -30°C ... 450 °C ) o
(per max. 24 ore fino a +70 °C)
in condizioni di impiego
-5°C...+50 °C

- in stato operativo (per max. 24 ore fino a +70 °C)

- in caso di fuga -20°C ... +70 °C’

Temperatura dell'aria inspirata

0
2
(aria di respirazione secca) max. +50 °C

fino al 100 %
da 700 a 1300 hPa

Umidita relativa
Pressione ambiente
Volume del sacchetto di respirazione >8 litri
Contenuto di CO,?
nel gas di inspirazione 1,5 % in vol. (valore medio)

nel gas di inspirazione alla fine del tempo di

™ max. 3,0 % in vol.
utilizzo 0%

Durata?
con un volume minuto pari a 35 I/min

Drager Oxy 3000
Drager Oxy 6000

30 min
60 min

in caso di respirazione in stato di riposo (con un volume minuto pari a
10 I/min)

Drager Oxy 3000
Drager Oxy 6000

90 min
180 min

Resistenza inspiratorialespiratoriaz)

35 I/min
O spiratoria i +9,8 hPa 0 -9,8 hPa
max. resistenza espiratoria singola ' )
glrfe%z'ir?gségl?aoghrata 216 hPa
D s Sspiratoria s +7,5hPa o0 -7,5 hPa
max. resistenza espiratoria singola ’ )
glrfe%z’ir?; )ég?aog’urata 213hPa
Peso
chiuso

Dréager Oxy 3000 MK Il 2,6 kg

Versione con cintura addominale Drager

Oxy 3000 MK II 28kg

Versione con cintura addominale Drager
Oxy 3000 MK Il con protezione contro 3,0 kg
I'abrasione

Versione con cinghia a spalla Drager

Oxy 3000 MK Il con cintura 2.9kg

Versione con cinghia a spalla Drager
Oxy 3000 MK Il con cintura e protezione 3,1 kg
contro I'abrasione

Drager Oxy 6000 MK I 3,4 kg

Versione con cintura addominale Drager

Oxy 6000 MK II 3.6 kg

Versione con cintura addominale Drager
Oxy 6000 MK Il con protezione contro 3,9 kg
I'abrasione

Versione con cinghia a spalla Drager

Oxy 6000 MK Il con cintura 3.8kg

Versione con cinghia a spalla Drager
Oxy 6000 MK Il con cintura e protezione 4,0 kg
contro I'abrasione

Versione con cinghia a mano Drager

Oxy 6000 MK II 3.7kg
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Versione con cinghia a mano Drager
Oxy 6000 MK Il con protezione contro 4,0 kg
I'abrasione

in uso (elemento funzionale)

Drager Oxy 3000 MK I 1,7 kg
Dréager Oxy 6000 MK II 2,4 kg

Dimensioni (L x A x P)

Drager Oxy 3000 MK Il

senza anello di supporto/protezione

\ : 219 x 190 x 109 mm
contro 'abrasione

con anello di sostegno per cinghia a
spalla e cintura,
senza protezione contro I'abrasione

238 x 190 x 109 mm

con anello di sostegno per cinghia a
spalla e cintura,
con protezione contro I'abrasione

238 x 194 x 109 mm

con anello di supporto per cintura
addominale/senza protezione contro
I'abrasione

225 x 190 x 122 mm

con anello di supporto per cintura
addominale e protezione contro
I'abrasione

230 x 194 x 122 mm

in uso (elemento funzionale) 170 x 200 x 80 mm

Drager Oxy 6000 MK Il

Durata utile®

1

senza anello di supporto/protezione

f ) 246 x 213 x 125 mm
contro I'abrasione

con anello di sostegno per cinghia a
spalla e cintura,
senza protezione contro I'abrasione

265 x 213 x 125 mm

con anello di sostegno per cinghia a
spalla e cintura,
con protezione contro I'abrasione

265 x 217 x 125 mm

con anello di supporto per cintura
addominale/senza protezione contro
I'abrasione

252 x 213 x 135 mm

con anello di supporto per cintura
addominale e protezione contro
I'abrasione

254 x 217 x 135 mm

in uso (elemento funzionale) 190 x 240 x 100 mm

10 anni

Possibile I'utilizzo a temperature ambiente fino a -20 °C se prima dell'uso
I'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio giunge alla temperatura del
locale e viene esposto per max. 30 minuti a -20 °C.

Secondo la norma DIN EN 13794

Nel caso di utilizzo a turno unico, considerando al massimo 8 ore al giorno
e 5 giorni lavorativi alla settimana;

nel caso di un utilizzo in piu turni la durata utile diminuira di conseguenza a
seconda dei casi.

| valori fisiologici di respirazione possono scostarsi entro la durata utile a
causa delle influenze legate all'uso dei valori indicati.

NOTA
Indicazione per i clienti che rientrano nella sfera di competenza

dell'ente assicurativo tedesco contro gli infortuni sul lavoro
nell'industria estrattiva (BBG: Bergbau-Berufsgenossenschaft):

Nella sfera di sorveglianza di questo ente tedesco trovano
applicazione le raccomandazioni dell'organo centrale di soccorso
nelle miniere di tale ente riguardo alla formazione sull'utilizzo e sulla
manutenzione di apparecchi ad ossigeno per autosalvataggio”.

In tale documento sono riportati i piani delle scadenze concordati con
I'ente competente per I'industria estrattiva, nei quali si fa riferimento ai
controlli e al prolungamento dell'utilizzo degli apparecchi ad ossigeno
per autosalvataggio negli stabilimenti di tale settore.

Drager Oxy 3000/6000 MK I



9 Lista per I'ordine

Denominazione e descrizione

Codice articolo

Apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio

Drager Oxy 3000 MK I 6305800
Versione con cintura addominale Drager Oxy 3000 MK II 6305805
Versione con (Eintura addominale con protezione contro 6305810
I'abrasione Drager Oxy 3000 MK |1

\E/)?;Sgl(e):]gfﬁggé)nogmaK?l spalla con cintura 6305815
Versione con pinghia_g spalla con cintura e protezione 6305820
contro I'abrasione Drager Oxy 3000 MK Il

Drager Oxy 6000 MK I 6306800
Versione con cintura addominale Drager Oxy 6000 MK I 6306805
Versior_1e con gintura addominale con protezione contro 6306810
I'abrasione Drager Oxy 6000 MK |1

\éf;zlg:eogyrégbnogmal(?l spalla con cintura 6306815
Versione con _cinghia__a spalla con cintura e protezione 6306820
contro I'abrasione Drager Oxy 6000 MK I

Versione con cinghia a mano Drager Oxy 6000 MK 11 6306830
e e mams o ™ ™ caneazs
Apparecchi di prova

Apparecchio di prova Drager Oxy 3000 MK I 6307430
Apparecchio di prova Drager Oxy 6000 MK |1 6307460
Accessori

Protezione contro I'abrasione per Drager Oxy 3000 MK Il | 6305427
Protezione contro I'abrasione per Drager Oxy 6000 MK Il | 6306386
Cinghia a mano per Drager Oxy 3000/6000 MK Il 6305419
Cinghia a spalla per Drager Oxy 3000/6000 MK |1 6305415
Cintura addominale per Drager Oxy 3000/6000 MK |1 6733934

| ricambi necessari sono riportati nel relativo elenco 1167.601.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il
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Voor uw veiligheid

1 Voor uw veiligheid

1.1 Algemene veiligheidsinformatie
® Voor gebruik van het product eerst de gebruiksaanwijzing goed doorlezen.

® Gebruiksaanwijzing precies opvolgen. De gebruiker moet de aanwijzingen
volledig begrijpen en nauwgezet opvolgen. Het product mag uitsluitend wor-
den gebruikt in overeenstemming met het gebruiksdoel.

® Gebruiksaanwijzing niet wegwerpen. Zorg ervoor dat de gebruiksaanwijzing
wordt opgeborgen en op de juiste wijze door de gebruikers wordt gebruikt.

® Alleen opgeleid en vakkundig personeel mag dit product gebruiken.

® |okale en nationale richtlijnen die betrekking hebben op dit product moeten
worden opgevolgd.

® Het omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestel is onderhoudsvrij. Het
dient echter regelmatig te worden gecontroleerd zie hfst. 3.3 op pagina 35.

® Alleen originele onderdelen en accessoires van Drager gebruiken. Anders
kan de correcte werking van het product worden beperkt.

® Geen gebrekkige of onvolledige producten gebruiken. Geen veranderingen
aan het product aanbrengen.

® Dréager bij defecten of het uitvallen van het product of van productonderde-
len inlichten.
1.2 Betekenis van de waarschuwingstekens

De volgende waarschuwingstekens worden in dit document gebruikt om de bij-
behorende waarschuwingsteksten aan te geven en te accentueren, die een ver-
hoogde aandacht van de gebruiker vereisen. De betekenissen van de
waarschuwingstekens zijn als volgt gedefinieerd:

' WAARSCHUWING

2 Beschrijving

Wijst op een potentieel gevaarlijke situatie.

Wanneer deze niet wordt voorkomen kan dit leiden dit tot de dood of
ernstig letsel.

VOORZICHTIG

Wijst op een potentieel gevaarlijke situatie. Wanneer deze niet wordt
voorkomen, kan dit leiden tot letsel of schade aan het product of het
milieu. Kan ook worden gebruikt als waarschuwing voor ondeskundig
gebruik.

AANWIJZING

Extra informatie over het gebruik van het product.

2.1 Productoverzicht
2.1.1 Behuizing

AR

@@%

8

00131209

Bovenste deel behuizing

Opener met loodje

Onderste deel behuizing

Spanbanden

Kijkvenster met vochtigheidsindicator (optioneel)

Niet strijken! Riemlussen voor bevestiging van het omgevingslucht-onaf-
hankelijke vluchttoestel aan een riem (niet afgebeeld)
Slijtagebescherming (optioneel)

Tekstveld

U WN =

oo ~
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2.1.2 Functiegedeelte met mondstuk en neusklem

18

00231209.eps
9  Mondstuk
10 Nekband

11 Neusklem

12 Warmtewisselaar
13 Ademslang

14 Starter

15 Ademzakje

16 KO,-patroon

17 Bril

18 Borstband

2.2 Functionele beschrijving

De Drager Oxy 3000/6000 MK Il is een omgevingslucht-onafhankelijk vluchttoe-
stel met gesloten ademkringloop. Het werkt onafhankelijk van de omgevings-
lucht. De uitgeademde lucht wordt op basis van chemisch gebonden zuurstof
weer opgewerkt. De zuurstofbron is kaliumhyperoxide (KO,, het omgevings-
lucht-onafhankelijke zuurstofvluchttoestel is van het type K).

De Drager Oxy 3000 MK Il heeft een nominale inzetduur van 30 minuten. De
Drager Oxy 6000 MK Il heeft een nominale inzetduur van 60 minuten. De inzet-
duur hangt echter af van de ademhaling van de gebruiker.

Bij het dagelijks meenemen wordt het omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoe-
stel over de schouder gehangen of aan de riem gedragen. Het omgevingslucht-
onafhankelijke vluchttoestel kan op een vaste plek in een wandhouder worden
opgeborgen.

2.3 Gebruiksdoel

Het omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestel is een apparaat voor noodsitu-
aties, voor het vluchten uit omgevingen waar sprake is van rook, toxische gassen
of zuurstofgebrek.

2.4 Beperkingen aan het gebruiksdoel

Het omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestel mag niet worden gebruikt in
omgevingen waar overdruk heerst.

Het omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestel is alleen geschikt voor gebruik
in omgevingen van de temperatuurklassen T1, T2, T3 en T4 (zie Duitse richtlijn
VDEDO 171 resp. internationale standaard IEC 60079). De maximale oppervlak-
tetemperatuur van het omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestel ligt onder
135 °C.

Aangezien het omgevingslucht-onafhankelijk vluchttoestel is uitgerust met
mondstuk en veiligheidsbril is het slechts in beperkte mate geschikt voor brildra-
gers en dragers van een kunstgebit. De geschiktheid kan worden vastgesteld
met behulp van een trainingstoestel.

2.5 Vergunningen

De omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestellen voldoen aan de volgende
normen en richtlijnen:

® DINEN 13794

89/686/EWG

AS/NZS 1716:2012 (MDG 3609:2010)

TP TC 019/2011

SANS 10338:2009 (Drager Oxy 6000 MK 1)

Drager Oxy 3000/6000 MK I



2.6 Markering

Op het tekstveld staan de volgende gegevens:

Productiedatum

Serienummer

Bestelnummer

Certificeringsmarkering

Controle-norm

Toestelaanduiding

nominale inzetduur van het toestel zie hfst. 2.2 op pagina 34

3 Gebruik

3.1 Voor het eerste gebruik

Véor de ingebruikname moet de leveringsdatum worden geregistreerd op het
tekstveld. Voor de registratie mogen geen cijferstempels worden gebruikt. Dra-
ger adviseert u om te graveren of te etsen.

3.2 Omgang met het omgevingslucht-onafhankelijke viuchttoestel

' WAARSCHUWING

Voorkom dat brandbare stoffen (benzine, vet, oplosmiddelen enz.)
voor of tijdens het gebruik in het omgevingslucht-onafhankelijke
vluchttoestel terechtkomen. Anders bestaat er gevaar voor brand!

Bovendien bestaat er ontstekingsgevaar wanneer bij vernietiging van
het omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestel de zuurstof afsplit-
sende chemicalién in contact komen met brandbare stoffen, bijv. kool.

® Omgang met het omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestel regelmatig
met het trainingstoestel1 oefenen.

® Omgevingslucht-onafhankelijk vluchttoestel alleen openen wanneer het
moet worden gebruikt!
Anders dringt er vocht uit de omgevingslucht binnen in het open omgevings-
lucht-onafhankelijke vluchttoestel en wordt de werking ervan beinvloed.
Geopende apparaten kunnen niet weer worden afgesloten. Deze gelden als
gebruikt en mogen niet worden opgeborgen, maar moeten worden afge-
voerd zie hfst. 7 op pagina 37.

® Omgevingslucht-onafhankelijke zuurstofvluchttoestel telkens voor het mee-
nemen/dagelijks controleren zie hfst. 3.3 op pagina 35.

® Omgevingslucht-onafhankelijk viuchttoestel maar één keer gebruiken.

3.3 Voorbereidingen voor het gebruik

De volgende controles moeten dagelijks worden uitgevoerd. Als niet aan een
van de genoemde criteria is voldaan, mag het omgevingslucht-onafhankelijke
vluchttoestel niet worden gebruikt.

n AANWIJZING

In de volgende gevallen mag het omgevingslucht-onafhankelijke zuurstofvliucht-

toestel worden gerepareerd door opgeleid personeel:

® Wanneer het omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestel aan een schou-
der- of handriem riem wordt gedragen, controleren, of deze aan de
draagring vergrendeld is. Wanneer de draagriem gerafeld of beschadigd is,
moet deze worden vervangen.

® Controleren, of het kijkvenster onbeschadigd is. Een beschadigd kijkvenster
moet worden vervangen.

In de volgende gevallen moet het omgevingslucht-onafhankelijke vliuchttoestel

buiten gebruik worden genomen of naar Dréager worden gestuurd om het te laten

nakijken:

® Controleren of het omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestel volledig is.

® Controleren of het verzegelingsloodje onbeschadigd is.

Het loodje mag geen witbreuk meegebrachte uitrusting mag geen ontste-

kingsbron bieden. Witbreuktekens duiden op een beschadiging van het

loodje.

Controleren of de behuizing gesloten is.

Controleren of de opener vergrendeld en onbeschadigd is. De klikhaak

moet zijn vastgeklikt.

Controleren of de afdichtlijn onbeschadigd is.

Controleren, of de behuizing vervormingen vertoont (zie bijlage).

Controleren, of de behuizing geen scheuren of gaten vertoont.

Kijkvenster controleren: Als zich een groot aantal gele fragmenten, zo groot

als suikerkristallen of groter, in het kijkvenstergedeelte laat schudden, moet

het omgevingslucht-onafhankelijke zuurstofvluchttoestel buiten bedrijf wor-

den gesteld.

Een aangehechte, dunne gele stof stoflaag is na jarenlang meedragen nor-

maal en is niet van invioed op de werking.

Wanneer het omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestel een niet-
normale belasting heeft ondergaan (slag, druk, enz.), moeten de
beschreven controles onmiddellijk worden uitgevoerd.

1 geen onderdeel van het EG-typeonderzoek
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® Controleer, of de vochtigheidsin-
dicator (1) bruin is. Wanneer er 1
vocht in het omgevingslucht-
onafhankelijke vluchttoestel is
binnengedrongen, verandert de
vochtigheidsindicator van bruin
in turkoois.

® Wanneer het omgevingslucht-
onafhankelijke  zuurstofvlucht-
toestel conform SANS 1737
wordt ingezet, altijd eerst contro-
leren, of de slijtagebescherming
aanwezig en onbeschadigd is.

©

Als het toestel verkeerd wordt aangedaan, veroorzaakt dit vertragin-
gen bij de inzet van het omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestel in
noodsituaties.

De volgende stappen beslist in de beschreven volgorde uitvoeren.

00331209.eps

3.4 Procedure voor aandoen

n AANWIJZING

1. Opener omhoogtrekken totdat
de spanbanden wegvallen.

2. Bovenste behuizingdeel afne-
men en weggooien.

Het openen kan op de volgende

wijze worden ondersteund:

O Met de volledig omhoogge-
klapte opener het deksel
omhoogbrengen.

Of

O De behuizing ter hoogte van
de afdichtlijn knikken. Daar-
toe het toestel plat op de
grond leggen. Op de rand
van het bovenste en onder-
ste deel van de behuizing
drukken.

00431209.eps

3. De gele lus van de nekband
beetpakken en het omgevings-
lucht-onafhankelijke  zuurstof-
vluchttoestel daarmee uit de
behuizing trekken.

00531209.eps

WAARSCHUWING

Omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestel niet aan de slang uit de
behuizing trekken.

Anders kan het omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestel bescha-
digd raken en niet genoeg ademlucht leveren.
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Gebruik

4. Omgevingslucht-onafhankelijk
vluchttoestel zo houden, dat het
ademzakje van het lichaam weg
wijst.

5. Eventueel de helm afzetten.

Nekband om de nek leggen.

7. Eventueel de helm opzetten.

o

00631209.eps

AANWIJZING

De volgende stappen voor het aandoen vlot uitvoeren.

8. Mondstuk omhoog trekken naar het gezicht.
Daarbij komt het mondstukkapje los uit het mondstuk. De starterpen wordt
uit het omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestel getrokken.
9. Mondstuk in de mond steken.
Erop letten dat de ademslang niet wordt verdraaid.
Het rubberdeel dient daarbij tussen de tanden en de lippen te zitten.
10. Mondstuk dicht met de lippen omsluiten.
11. Neusklem opentrekken en op de neusvleugels plaatsen.
De neus moet dicht zijn.

n AANWIJZING

12. Wanneer het ademzakje zich niet vult, 2 tot 3 keer krachtig uit de omge-
vingslucht in het toestel uitademen.

13. Omgevingslucht-onafhankelijke
zuurstofvluchttoestel zoals afge-
beeld beetpakken en aan het uit-
einde van de nekband trekken
om het omgevingslucht-onaf-
hankelijke zuurstofviuchttoestel
omhoog te trekken.
Het omgevingslucht-onafthanke-
lijke zuurstofvluchttoestel voor
de borst plaatsen. Het toestel
mag niet te hoog zitten, maar
ook niet aan het mondstuk trek-
ken.

14. Eventueel correctiebril afnemen.

15. Eventueel veiligheidsbril losma-
ken van het toestel en de knop-
lus en opzetten.

16. Borstband om het lichaam leggen en sluiten.

17. Borstband straktrekken.

De ademlucht van de starter stroomt binnen 1 tot 2 minuten in het
ademzakje. Het ademzakje wordt echter niet volledig gevuld. Het
openvouwen van het ademzakje eventueel met de handen ondersteu-
nen.

00731209.eps

3.5 Tijdens het gebruik

3.5.1 Belangrijke regels voor viuchten

® Vlucht rustig beginnen, niet haasten.

® Vluchtroute plannen, kortste weg naar veilige omgevingslucht kiezen!

® \Weloverwogen vluchten. Bij gehaaste, snelle ademhaling wordt meer
ademlucht verbruikt!

® Er altijd op letten dat het mondstuk goed vastzit tussen tanden en lippen en
door de lippen dicht wordt omsloten.

® De lucht uit het omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestel is warm en
droog. Dit is een teken dat het omgevingslucht-onafhankelijke viuchttoestel
correct werkt. Ook een eventuele eigen smaak is normaal en ongevaarlijk.

® Het ademzakje niet beschadigen of samenpersen, anders gaat er onont-
beerlijke ademlucht verloren.

® Bij braken het mondstuk uit de mond nemen en met de duim afsluiten. Niet
in het omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestel braken!
Om geen lucht met schadelijke stoffen uit de omgeving in te ademen, moet
er na opnieuw inbrengen van het mondstuk eerst uit het omgevingslucht-
onafhankelijke zuurstofvluchttoestel worden ingeademd.
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3.5.2 Toestel tijdens het gebruik verwisselen

Wanneer het noodzakelijk is een nieuw omgevingslucht-onafhankelijk viuchttoe-
stel aan te leggen, gaat u als volgt te werk:
1. Borstband van het oude omgevingslucht-onafhankelijke viuchttoestel strak
aantrekken, om er zeker van te zijn dat het toestel veilig aan het lichaam
vastzit.
Eventueel de helm afzetten.
3. Het nieuwe omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestel voorbereiden.

a. Opener omhoogtrekken totdat de spanbanden wegvallen.

b. Bovenste behuizingdeel afnemen en weggooien.

c. De gele lus van de nekband beetpakken en het omgevingslucht-onaf-

hankelijke zuurstofvluchttoestel daarmee uit de behuizing trekken.

[\

WAARSCHUWING

Omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestel niet aan de slang uit de
behuizing trekken.

Anders kan het omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestel bescha-
digd raken en niet genoeg ademlucht leveren.

d. Omgevingslucht-onafhankelijk vluchttoestel zo houden, dat het adem-
zakje van het lichaam weg wijst.

4. Steekgesp op de nekband van het oude omgevingsluchtonafhankelijke
vluchttoestel losmaken.
Het omgevingslucht-onafhankelijk vluchttoestel wordt door de borstband
voor de borst gehouden.

5. Blijven doorademen via het oude omgevingslucht-onafhankelijke viuchttoe-
stel ademen.

6. Nekband van het nieuwe omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestel om
de nek leggen.

7. Een laatste keer uit het oude omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestel
inademen.

8. Mondstuk van het nieuwe omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestel
omhoog trekken naar het gezicht.
Daarbij komt het mondstukkapje los uit het mondstuk. De starterpen wordt
uit het omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestel getrokken.

9. Oude mondstuk en neusklam afdoe, neer laten vallen en onmiddellijk het
nieuwe mondstuk in de mond steken.
Erop letten dat de ademslang niet wordt verdraaid.
Het rubberdeel dient daarbij tussen de tanden en de lippen te zitten.

10. Mondstuk dicht met de lippen omsluiten.

11. Neusklem opzetten.
De neus moet dicht zijn.

12. In het nieuwe omgevingslucht-onafhankelijke viuchttoestel uitademen.

n AANWIJZING

13. Normaal via het nieuwe omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestel inade-
men.

14. Steekgesp van de borstband van het oude omgevingsluchtonafhankelijke
vluchttoestel losmaken. Toestel op de grond laten vallen.

15. Het nieuwe omgevingslucht-onafhankelijke zuurstofvluchttoestel van onde-
ren vastpakken en aan het uiteinde van de nekband trekken om het zuur-
stofvluchttoestel omhoog te trekken.

Het omgevingslucht-onafhankelijke zuurstofvluchttoestel voor de borst
plaatsen. Het toestel mag niet te hoog zitten, maar ook niet aan het mond-
stuk trekken.

16. Eventueel veiligheidsbril losmaken van het toestel en de knoplus en opzet-
ten.

17. Borstband om het lichaam leggen en sluiten.

18. Borstband straktrekken.

19. Eventueel de helm opzetten.

3.5.3 Gebruikseinde

De ademluchtvoorraad is beperkt en bijna leeg wanneer het inademen moeilijker
valt en het ademzakje in begint te zakken.

In de mijnbouw ondergronds gebruikte omgevingslucht-onafhankelijke viucht-
toestellen mogen na gebruik niet ondergronds blijven.

De ademlucht van de starter stroomt binnen 1 tot 2 minuten in het
ademzakje. Het ademzakje wordt echter niet volledig gevuld. Het
openvouwen van het ademzakje eventueel met de handen ondersteu-
nen.
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4 Onderhoud
41 Reiniging

2 VOORZICHTIG

1. Slijtagebescherming en draagriem van het omgevingslucht-onafhankelijke
vluchttoestel afnemen en met water en zeep reinigen.

2. Het omgevingslucht onafhankelijk zuurstofviuchttoestel vochtig afborstelen.
Het water dient handwarm te zijn. Er mag een mild reinigingsmiddel worden
toegevoegd.

3. Alle delen grondig laten opdrogen bij kamertemperatuur of in een droogkast
(max. 45 °C).

4. Slijtagebescherming en draagriem opnieuw monteren.

Het omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestel mag niet geopend
worden voor het reinigen.

4.2 Onderhoudswerkzaamheden

4.2.1 Kijkvenster vervangen

1. Het defecte kijkvenster met een pensleutel (grootte: 35 mm) uitschroeven.

2. Het nieuwe kijkvenster voorzien van een O-ring en met een pensleutel in de
behuizing vastschroeven (aandraaimoment: 2,5 Nm).

4.2.2 Draagring voor heupriem montereren

1. De draagring zo uitlijnen dat de oogjes naar het kijkvenster wijzen.

2. De draagring op het ondergedeelte van de behuizing schuiven, tot deze
vastklikt.

4.2.3 Draagring voor schouder- of handriem monteren

1. De draagring zo uitlijnen dat de middennaad naar het kijkvenster wijst.

2. De draagring op het ondergedeelte van de behuizing schuiven, tot deze
vastklikt.

4.2.4 Draagring demonteren

® Een sleufschroevendraaier tussen de draagring en het zuurstofvluchttoestel
drukken en de draagring lostrekken.

4.2.5 Slijtagebescherming monteren

1. De slijtagebescherming zo uitlijnen dat de middelste uitsparing onder het
kijkvenster ligt.

2. De slijtagebescherming op het zuurstofvluchttoestel schuiven.

3. De bevestigingsgaten in de slijtagebescherming op de haakjes van de
draagring trekken.

4.2.6 Slijtagebescherming demonteren

® De slijtagebescherming van de haakjes van de draagring losmaken en van
het zuurstofvluchttoestel lostrekken

5 Transport

Voor omgevingslucht-onafhankelijke viuchttoestellen gelden bij transport inter-
nationale transportvoorschriften. Niet-gebruikte omgevingslucht-onafhankelijke
zuurstofvluchttoestellen zijn ingeschaald onder

UN 3356 "Oxygen generator, chemical" Class 5.1, packing group .

Gebruikte omgevingslucht-onafhankelijke zuurstofvluchttoestellen zijn inge-
schaald onder:

UN 3085, Oxidizing solid, corrosive, n.o.s. (Potassium Superoxide, Potassium
Hydroxide), Class 5.1, packing group |.

Zo nodig speciale instructies van de met de verzending belaste postdienst in
acht nemen.

6 Opslag
Omgevingslucht-onafhankelijk viuchttoestel koel en droog opslaan. Opslagtem-
peratuur zie hfst. 8 op pagina 37.

7 Afvoeren

7.1 Algemeen

Het omgevingslucht-onafhankelijke viuchttoestel mag niet worden afgevoerd
met het huishoudelijk afval. Het moet worden afgevoerd in overeenstemming
met de geldende afvalverwijderingsvoorschriften of door een erkend afvalver-
werkingsbedrijf. Zie voor verdere informatie het veiligheidsdatasheet.
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7.2 Afvoeren door de klant

' WAARSCHUWING

Brandgevaar!
Voorkom dat brandbare stoffen in het omgevingslucht-onafhankelijke
vluchttoestel terechtkomen!

VOORZICHTIG

Gevaar door bijtende stoffen!

De chemicalién van het omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestel
reageren met luchtvochtigheid of water en vormen een bijtende loog.
De loog veroorzaakt ernstige oogbeschadiging en huidirritaties en kan
bovendien de luchtwegen irriteren.

Bij de omgang met het omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestel
veiligheidsbril en loogbestendige handschoenen gebruiken.

-

Starter van functiegedeelte demonteren.

2. KO,-patroon uit de behuizing uitbouwen en volledig in een grote hoeveel-
heid water plaatsen, totdat er geen luchtbellen meer ontsnappen.

3. De ontstane oplossing met 3 % zuur (bijv. zoutzuur) neutraliseren.

4. De onderdelen van het omgevingslucht-onafhankelijke vliuchttoestel apart

conform de geldende voorschriften afvoeren.

7.3 Afvoeren door Drager
Drager neemt dit product terug tegen gedeelde kosten. In het kader van de
productterugname wordt over het hergebruik beslist. Informatie hierover krijgt u
bij de nationale verkooporganisatie en bij Drager.
Beschadigde, geopende, verbruikte of verlopen omgevingslucht-onafhankelijke
vluchttoestellen als volgt prepareren:
® Bij geopende of beschadigde omgevingslucht-onafhankelijke viuchttoestel-
len véor het transport de starter in werking zetten. Bij ongeopende toestellen
moet de starter niet in werking worden gesteld.
® Het omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestel in een kunststofzak lucht-
dicht inpakken en in een goedgekeurde verpakking (bijv. Drager transport-
verpakking Drager Oxy 3000: 63 05202, Drager Oxy 6000: 63 06 202)
verpakken.
® Omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestellen conform de transportvoor-
schriften naar het volgende adres verzenden:
Drager Safety AG & Co. KGaA
Service/Produktriicknahme
RevalstralRe 1
23560 Lubeck
Duitsland
Tel.: +49 451 882-0
E-Mail: recycling@draeger.com

8 Technische gegevens

Omgevingstemperatuur

Bij transport en opslag -30°C ... +50 °C
gedurende max. 24 uur tot +70 °C)
Bij gebruik

-5°C...+50°C

- in gereedheid gedurende max. 24 uur tot +70 °C)

- in vluchtsituaties -20°C ... +70 °C’

Temperatuur van de inademlucht

°c2
(droge ademlucht) max. +50 °C

tot 100 %
700 tot 1300 hPa

Relatieve luchtvochtigheid
Omgevingsdruk

Volume van het ademzakje >8 liter
CO,-gehalte?

in het inademgas <1,5 vol.- % (gemiddelde waarde)

in het inademgas aan het einde van de
gebruikstijd

max. 3,0 vol.-%
Inzetduur?

bij 35 I/min ademminutenvolume
Drager Oxy 3000

Drager Oxy 6000

30 min
60 min
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Bestellijst

bij ademhaling in rust (10 I/min ademminutenvolume)
Drager Oxy 3000 90 min
Dréger Oxy 6000 180 min

Inadem-/uitademweerstand?
bij 35 I/min

Drager Oxy 3000,
max. afzonderlijke uitademweerstand

Drager Oxy 3000,
aan het einde van de inzetduur

Drager Oxy 6000,
max. afzonderlijke uitademweerstand

Drager Oxy 6000,
aan het einde van de inzetduur

Gewicht

+9,8 hPa of -9,8 hPa
16 hPa
+7,5 hPa of -7,5 hPa
>13 hPa
ongeopend

Drager Oxy 3000 MK II 2,6 kg

Drager Oxy 3000 MK Il heupriemversie 2,8 kg
Drager Oxy 3000 MK Il heupriemversie

met slijtagebescherming 3.0kg
Drager Oxy 3000 MK II

: ] . 2,9 kg
schouderriemversie met riem
Drager Oxy 3000 MK I
schouderriemversie met riem en 3,1 kg
slijtagebescherming
Dréager Oxy 6000 MK II 3,4 kg

Drager Oxy6000 MK Il heupriemversie 3,6 kg

Drager Oxy 6000 MK Il heupriemversie
met slijtagebescherming

Drager Oxy 6000 MK 11
schouderriemversie met riem

Drager Oxy 6000 MK I
schouderriemversie met riem en 4,0 kg
slijtagebescherming

Drager Oxy 6000 MK Il handriemversie 3,7 kg

3,9kg

3,8kg

Drager Oxy 6000 MK Il handriemversie

met slijtagebescherming 4.0kg
bij gebruik (functiedeel)

Dréager Oxy 3000 MK II 1,7 kg

Drager Oxy 6000 MK 1 2,4 kg

Afmetingen (b x h x d)
Drager Oxy 3000 MK Il
zonder draagring/slijtagebescherming 219 x 190 x 109 mm

met draagring voor schouderband en

riem, zonder slijtagebescherming 238 x 190 x 109 mm

met draagring voor schouderband en

. - : 238 x 194 x 109 mm
riem, met slijtagebescherming

met draagring voor heupriem/

zonder slijtagebescherming 225x 190 x 122 mm

met draagring voor heupriem en

M ) 230 x 194 x 122 mm
slijtagebescherming

bij gebruik (functiedeel) 170 x 200 x 80 mm

Dréager Oxy 6000 MK |1
zonder draagring/slijtagebescherming 246 x 213 x 125 mm

met draagring voor schouderband en

. " . 265 x 213 x 125 mm
riem, zonder slijtagebescherming

met draagring voor schouderband en

. . : 265 x 217 x 125 mm
riem, met slijtagebescherming

met draagring voor heupriem/

zonder slijtagebescherming 252 x 213 x 135 mm

met draagring voor heupriem en

P ) 254 x 217 x 135 mm
slijtagebescherming
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bij gebruik (functiedeel)

Levensduur® 10 jaar

190 x 240 x 100 mm

1 Gebruik bij omgevingstemperaturen tot -20 °C mogelijk, wanneer het
omgevingslucht onafhankelijk zuurstofvluchttoestel voor het omdoen op
kamertemperatuur is en max. 30 minuten aan -20 °C wordt blootgesteld.

2 conform DIN EN 13 794

3 bij 1-ploegen dienst met max. 8 uur dagelijks en 5 werkdagen per week;
bij gebruik tijdens meerploegendienst is de gebruikslevensduur dienover-

eenkomstig korter.

De ademfysiologische waarden kunnen in het kader van de gebruikslevens-
duur op grond van gebruiksinvioeden afwijken van de aangegeven waar-

den.

AANWIJZING
voor klanten in het bevoegdheidsgebied van de BBG (Bergbau-

Berufsgenossenschaft, Duitse beroepsorganisatie voor de mijnbouw):
In het toezichtsbereik van de BBG gelden de "Aanbevelingen van het
centrale mijnreddingswezen van de BBG voor de opleiding in het
gebruik en het onderhoud van omgevingslucht-onafhankelijke viucht-

toestellen".

Ze bevatten met de betreffende mijninstanties overeengekomen ter-
mijnschema's voor de controle en verlenging van de bruikbaarheid
van omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestellen in deze bedrijven.

9 Bestellijst

Benaming en beschrijving

Bestelnummer

Omgevingslucht onafhankelijke zuurstofviuchttoestelllen

Dréager Oxy 3000 MK II 6305800
Drager Oxy 3000 MK Il heupriemversie 6305805
Saétiag;éboe:)ésggginl\gK Il heupriemversie met 6305810
Drager Oxy 3000 MK Il schouderriemversie met riem 6305815
girj?ag:ertg;)ér?é)r(zgir:\gK Il schouderriemversie met riem en 6305820
Drager Oxy 6000 MK I 6306800
Drager Oxy 6000 MK Il heupriemversie 6306805
girjétiag:éb?;)éfgr?girl]\gK Il heupriemversie met 6306810
Drager Oxy 6000 MK Il schouderriemversie met riem 6306815
Saétiag:éé)e?éfgr?gi%K Il schouderriemversie met riem en 6306820
Drager Oxy 6000 MK Il handriemversie 6306830
ga?é;geerboe);ycr?é)r?gir:\gK Il handriemversie met 6306825
Trainingstoestellen

Trainingstoestel Drager Oxy 3000 MK 11 6307430
Trainingstoestel Drager Oxy 6000 MK 11 6307460
Toebehoren

Slijtagebescherming voor Drager Oxy 3000 MK Il 6305427
Slijtagebescherming voor Drager Oxy 6000 MK Il 6306386
Handriem voor Drager Oxy 3000/6000 MK II 6305419
Schouderriem voor Drager Oxy 3000/6000 MK 11 6305415
Heupriem voor Drager Oxy 3000/6000 MK |1 6733934

Reserveonderdelen staan vermeld in de reserveonderdelenlijst 1167.601.
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1 For din sikkerhed

1.1  Generelle sikkerhedsanvisninger
® |aes brugsanvisningen omhyggeligt, for produktet anvendes.

® Fglg brugsanvisningen ngje. Brugeren skal forsta hele anvisningen og falge
den. Produktet ma kun bruges i overensstemmelse med den tilsigtede
anvendelse.

® Brugsanvisningen ma ikke bortskaffes. Brugerne baerer ansvaret for opbe-
varing og kyndig anvendelse.

® Kun uddannet og kvalificeret personale ma benytte dette produkt.
® Lokale og nationale retningslinjer, der vedrarer dette produkt, skal falges.

® Oxygen-selvredderen er vedligeholdelsesfri. Den skal dog efterses med
jeevne mellemrum se kap. 3.3 pa side 40.

® Der ma kun benyttes originale Drager-dele og -tilbehgr. Ellers kan pro-
duktets korrekte funktion pavirkes.

® Fejlbehaeftede eller ufuldstaendige produkter ma ikke anvendes. Der ma
ikke foretages aendringer af produktet.

® Informer Dréger hvis produktet eller dele af produktet svigter.

1.2 Betydning af advarselstegn

Folgende advarselstegn benyttes i dette dokument for at markere og under-
strege den tilhgrende advarselstekst, som kraever szerlig opmaerksomhed af bru-
geren. Advarselstegnenes betydning er defineret saledes:

' ADVARSEL

2 Beskrivelse

Henviser til en potentiel faresituation.

Der er risiko for dgdsfald eller alvorlige kvaestelser, hvis denne fare
ikke undgas.

FORSIGTIG

Henviser til en potentiel faresituation. Der er risiko for kvaestelser eller
skader pa produktet eller miljget, hvis denne fare ikke undgas. Denne
henvisning kan ogsa benyttes som advarsel mod ukorrekt anven-
delse.

BEMARK

Yderligere information vedragrende brugen af produktet.

2.1 Produktoversigt
2.1.1 Hus

00131209

Husets overdel

Abner med plombe

Husets underdel

Spaendeband

Vindue med fugt-indikator

Skulderrem

(ikke vist: Beeltestropper til fastgerelse af oxygen-selvredderen ved beeltet)
Stedbeskyttelse (valgfri)

Skrivefelt

DU WN =

oo N
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2.1.2 Funktionsdel med mundstykke og naeseklemme

18
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9  Mundstykke

10 Nakkerem

11 Naeseklemme

12 Varmeveksler

13 Andedreetsslange
14 Starter

15 Lungesaek

16 KO,-patron

17 Briller

18 Brystsele

2.2 Beskrivelse af funktionen

Drager Oxy 3000/6000 MK Il er en oxygen-selvredder med et lukket
pendulandingssystem. Det er uafhaengig af den omgivende luft. Udandingsluften
oparbejdes igen ved hjeelp af af kemisk bundet ilt. litkilden er kaliumhyperoxid
(KO,, oxygen-selvredder type K).

Drager Oxy 3000 MK Il har en nominel brugstid pa 30 minutter. Drager
Oxy 6000 MK Il har en nominel brugstid pa 60 minutter. Holdetiden afhaenger
dog af brugerens vejrtreekning.

Nar oxygen-selvredderen medferes i dagligdagen, haenges den over skulderen
eller baeres i baeltet. Oxygen-selvredderen kan opbevares i en vaegholder pa et
stabilt sted.

2.3 Anvendelsesformal

Oxygen-selvredderen er en enhed til nadsituationer i forbindelse med flugt fra
omrader med rag, giftige gasser eller iltmangel.

2.4 Anvendelsesbegraensninger
Oxygen-selvredderen ma ikke anvendes i omrader med overtryk.

Oxygen-selvredderen er kun egnet til brug indenfor temperaturklasserne T1, T2,
T3 og T4 (se hhv. tysk direktiv VDEO171 og international standard IEC60079).
Oxygen-selvredderens maks. overfladetemperatur pa starteren er under 135°C.

Da oxygen-selvredderen er udstyret med mundstykke og beskyttelsesbiriller,
egner den sig kun i begraenset omfang til brugere med gebis eller briller. Med et
treeningsenhed kan det fastslas, om den egner sig.

2.5 Godkendelser

Oxygen-selvredderne overholder fglgende normer og direktiver:
® DINEN 13794

89/686/EQF

AS/NZS 1716:2012 (MDG 3609:2010)

TP TC 019/2011

SANS 10338:2009 (Drager Oxy 6000 MK II)
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Brug

2.6 Mearkning

Pa maerkatet star falgende informationer:
Fremstillingsdato

Serienummer

Artikelnummer

Godkendelsesmaerkning

Prgvningsstandard

Enhedsbetegnelse

Enhedens nominelle brugstid se kap. 2.2 pa side 39

3 Brug

3.1 Inden forste brug

Inden ibrugtagning skal leveringsdatoen noteres pa mzerkatet. Der ma ikke
anvendes indslaede tal til angivelsen. Drager anbefaler en gravering eller aets-
ning.

3.2 Handtering af oxygen-selvredderen

' ADVARSEL

Serg for, at der ikke traenger braendbare stoffer (benzin, fedt,
oplasningsmiddel osv.) ind i oxygen-selvredderen fer eller under bru-
gen — ellers kan der opsta brandfare!

Ligeledes er der anteendelsesfare, hvis oxygen-selvredderen gar i
stykker, og det kemikalie, som fraspalter oxygen, kommer i kontakt
med braendbare substanser, som f.eks. kul.

® Treen regelmaessigt handteringen af oxygen-selvredderen med en
traeningsenhed1.

® Oxygen-selvredderen ma kun abnes i forbindelse med brug!
Ellers vil der treenge fugt fra omgivelsesluften ind i den dbne oxygen-selv-
redder som vil reducere funktionsevnen.
Er enhederne farst blevet abnet, kan de ikke lukkes igen. De geelder nu som
brugte og ma ikke opbevares, men skal bortskaffes se kap. 7 pa side 42.

® Oxygen-selvredderen skal kontrolleres dagligt inden den medferes se
kap. 3.3 pa side 40.

® Oxygen-selvreddere ma kun bruges én gang.

3.3 Forberedelser til brugen

Felgende arbejde skal udfgres dagligt. Hvis et af de angivne kriterier ikke opfyl-
des, ma oxygen-selvredderen ikke benyttes.

n BEMARK

| falgende tilfaelde kan oxygen-selvredderen repareres af uddannet personale:

® Hvis oxygen-selvredderen beeres med skulderrem eller handrem, skal det
kontrolleres, at remmen er last til baereringen. Hvis baereremmen er flosset
eller beskadiget, skal den udskiftes.

® Sorg for at vinduet ikke er beskadiget. Hvis vinduet er beskadiget, skal det
udskiftes.

| felgende tilfeelde skal oxygen-selvredderen tages ud af brug eller sendes til
kontrol hos Drager:

® Kontroller, at oxygen-selvredderen er komplet.

® Kontroller, at plomben ingen skader har.
Plomben ma ikke have hvide brudmaerker. Hvide brudmaerker er tegn pa
beskadigelse af plomben.

Kontroller at huset er lukket.

Kontroller at abneren er last og ubeskadiget. Snaplasen skal veere sikret.
Kontroller at teetningslinjen ingen skader har.

Kontroller, om huset er deformeret (se vedlagte side).

Forvis dig om at der ikke er spreekker eller huller i huset.

Kontroller vinduet: Hvis mange gule brudstykker sa store som sukkerkrystal-
ler eller stgrre kan rystes i naerheden af vinduet, skal oxygen-selvredderen
tages ud af drift.

Hvis der efter flere ars brug seetter sig et tyndt lag gult stev fast, er det helt
normalt og nedsaetter ikke funktionen.

Hvis oxygen-selvredderen er blevet udsat for en overdreven belast-
ning (slag, tryk osv.), ber falgende kontrolleres omgaende.

1  ikke bestanddel af EF-typekontrollen
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® Kontroller, at fugt-indikatoren (1)
er brun. Hvis der er kommet fugt 1
ind i oxygen-selvredderen, vil
fugt-indikatoren skifte fra brun til
turkis.

® Huvis oxygen-selvredderen

anvendes i henhold til SANS

1737, skal det kontrolleres, at

den er udstyret med en ubeska-
diget stedbeskyttelse.
Tages enheden forkert pa, vil det give forsinkelser ved brug af oxygen-
selvredderen i ngdsituationer.

Falgende trin skal altid udfgres i den angivne reekkefalge.

00331209.eps

3.4 Patagning
n BEMARK

1. Treek op i abneren, indtil spaen-
debandene falder af.

2. Tag den gverste del af huset af,
og smid den vaek.

Abningen kan understgttes séle-

des:

O Vip laget af med den fuld-
staendigt opklappede abner.
eller

O Bgj huset ved teetningslin-
jen. Dertil skal enheden
leegges fladt ned pa jorden.
Tryk pa kanten af husets
gverste og nederste del.

00431209.eps

3. Tag fat om den gule Igkke pa
nakkeremmen, og traek oxygen-
selvredderen ud af huset med
den.

00531209.eps

ADVARSEL

Undlad at treekke oxygen-selvredderen ud af huset ved hjeelp af slan-
gen.

Oxygen-selvredderen kan i givet fald tage skade og ikke levere nok
indandingsluft.

Drager Oxy 3000/6000 MK I



4. Hold oxygen-selvredderen
sadan, at lungessekken peger
veek fra kroppen.

5. Tag om ngdvendigt hjelmen af.

6. Lseg nakkeremmen rundt om
nakken.

7. Tag om ngdvendigt hjelmen pa.

00631209.eps

BEMARK

De naeste trin, for at tage den pa, skal udferes hurtigt.

8. Traek mundstykket op mod ansigtet.
Derved lgsner mundstykkehaetten sig fra mundstykket. Starterstiften treek-
kes ud af oxygen-selvredderen.
9. Seet mundstykket i munden.
Serg for, at andedraetsslangen ikke drejes.
Gummistykket skal sidde mellem teenderne og leeberne.
10. Luk leeberne taet rundt om mundstykket.
11. Treek nzeseklemmen fra hinanden og szet den pa neesevingerne.
Naesen skal veere helt lukket.

n BEMARK

12. Hvis lungesaekken ikke fylder sig, skal den fyldes med luft fra omgivelserne
med 2 til 3 kraftige udandinger.

13. Tag fat om oxygen-selvredderen
som vist, og traek i enden af nak-
keremmen, for at traekke oxy-
gen-selvredderen op.
Anbring  oxygen-selvredderen
foran brystet. Enheden ma ikke
sidde for hgjt, men der ma ikke
traekkes i mundstykket.

14. Tag eventuelle briller af.

15. Tag eventuelt beskyttelsesbril-
lerne af lasken, og tag dem pa.

16. Leeg brystselen rundt om krop-
pen, og luk den.

17. Stram brystselen til.

liten fra starteren stremmer ind i lungesaekken i lgbet af 1 til 2 minutter.
Lungesaekken fyldes dog ikke helt. Udfoldningen af lungesaekken kan
eventuelt understgttes med haenderne.

00731209.eps

3.5 Under brugen

3.5.1 Vigtige flugtregler

® Flugten pabegyndes roligt og uden jag.

® Planleeg flugtvejen og veelg den korteste vej til sikker omgivelsesluft!

®  Flugten skal foregd med omtanke. Ved hurtig, kort vejrtreekning bruges der
mere ilt!

® Sgrg altid for, at mundstykket sidder godt mellem taenderne og laeberne og
er omsluttet af laeberne.

® Luften fra oxygen-selvredderen er varm og ter. Det er et tegn pa, at oxygen-
selvredderen fungerer korrekt. Det er ogsa normalt og ufarligt med en even-
tuel maerkelig smag.

® Undlad at beskadige eller trykke lungesaekken sammen, da der derved kan
mistes livsvigtig ilt.

® Ved opkastning skal mundstykket tages ud af munden og lukkes til med
tommelfingeren. Der ma ikke kastes op i oxygen-selvredderen!
For ikke t indande skadelig luft fra omgivelserne, skal der fgrst indandes fra
oxygen-selvredderen, nar mundstykket igen er sat i.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il
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3.5.2 Udskiftning af enheden under brug
Hvis der skal tages en ny oxygen-selvredder pa, er fremgangsmaden falgende:
1. Fastspaend brystselen pa den gamle oxygen-selvredder for at kontrollere, at
enheden sidder sikkert pa kroppen.
2. Tag om ngdvendigt hjelmen af.
3. Forbered den nye oxygen-selvredder.
a. Treek op i dbneren, indtil spaendebandene falder af.
b. Tag den gverste del af huset af, og smid den veek.
c. Tag fat om den gule Igkke pa nakkeremmen, og treek oxygen-selvred-

deren ud af huset med den.

ADVARSEL

Undlad at treekke oxygen-selvredderen ud af huset ved hjaelp af slan-
gen.

Oxygen-selvredderen kan i givet fald tage skade og ikke levere nok
indandingsluft.

d. Hold oxygen-selvredderen sadan, at lungesaekken peger vaek fra krop-
pen.
Lgsn spaendet pa nakkeremmen pa den gamle oxygen-selvredder.
Oxygen-selvredderen holdes foran brystet med brystselen.
Treek stadig vejret fra den gamle oxygen-selvredder.
Laeg nakkeremmen pa den nye oxygen-selvredder rundt om nakken.
Tag en sidste indanding fra den gamle oxygen-selvredder.
Traek den nye oxygen-selvredders mundstykke op mod ansigtet.
Derved lgsner mundstykkehaetten sig fra mundstykket. Starterstiften traek-
kes ud af oxygen-selvredderen.
9. Tag det gamle mundstykke og naeseklemmen af, lad det falde, og stik straks
det nye mundstykke i munden.
Serg for, at &ndedraetsslangen ikke drejes.
Gummistykket skal sidde mellem teenderne og leeberne.
10. Luk laeberne taet rundt om mundstykket.
11. Seet naeseklemmen pa.
Naesen skal veere helt lukket.
12. Pust ud i den nye oxygen-selvredder.

n BEMARK

13. Traek vejret normalt med den nye oxygen-selvredder.

14. Losn speendet pa brystselen pa den gamle oxygen-selvredder. Lad enhe-
den falde ned pa jorden.

15. Tag fat under den nye oxygen-selvredder, og traek i enden af nakkeremmen,
for at treekke oxygen-selvredderen op.
Anbring oxygen-selvredderen foran brystet. Enheden ma ikke sidde for hgijt,
men der ma ikke traekkes i mundstykket.

16. Tag eventuelt beskyttelsesbrillerne af lasken, og tag dem pa.

17. Leeg brystselen rundt om kroppen, og luk den.

18. Stram brystselen til.

19. Tag om ngdvendigt hjelmen pa.

3.5.3 Nar enheden er udtjent

Nar vejrtraeekningen bliver vanskelig, og lungeseekken begynder at folde sig sam-

men, er iltbeholdningen ved at slippe op.

Brugte oxygen-selvreddere, som er blevet anvendt ved minedrift, ma ikke efter-

lades i minen.

»>

® No O

liten fra starteren strammer ind i lungesaekken i lgbet af 1 til 2 minutter.
Lungesaekken fyldes dog ikke helt. Udfoldningen af lungeseekken kan
eventuelt understgttes med haenderne.
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Vedligeholdelse

4 Vedligeholdelse
41 Rengering

2 FORSIGTIG

1. Oxygen-selvredderens stgdbeskyttelse og baererem tages af og rengeres i
vandbad med saebe.
2. Borst oxygen-selvredderen af med en fugtig berste.
Vandet skal veere lunkent. Der kan tilseettes et mildt renggringsmiddel.
3. Tor alle dele grundigt ved stuetemperatur eller i terreskab (maks. 45 °C).
4. Stedbeskyttelse og beererem saettes pa igen.

Oxygen-selvredderen ma ikke abnes til rengering.

4.2 Vedligeholdelsesarbejder

4.2.1 Udskiftning af vindue

1. Skru det defekte vindue ud med en tapnggle (starrelse: 35 mm).

2. Udstyr det nye vindue med en O-ring og skru det i huset med en tapnagle
(drejningsmoment: 2,5 Nm).

4.2.2 Monter baereringen til hoftebaeltet

1. Anbring baereringen saledes, at @sknerne vender mod vinduet.

2. Skub beereringen pa husets nederste del, til den gar i hak.

4.2.3 Monter bareringen til skulder- eller haAndremmen

1. Anbring baereringen saledes, at midtersemmet vender mod vinduet.

2. Skub beereringen pa husets nederste del, til den gar i hak.

4.2.4 Afmonter baereringen

® Tryk en krydskaervskruetreekker mellem beereringen og oxygen-selvredde-
ren, og traek bzereringen af.

4.2.5 Montering af stoadbeskyttelsen

1. Anbring stedbeskyttelsen saledes, at den midterste udsparing ligger under
vinduet.

2. Skub stgdbeskyttelsen pa oxygen-selvredderen.

3. Treek fastgerelseshullerne i stadbeskyttelsen pa baereringens kroge.

4.2.6 Afmontering af stodbeskyttelsen

® Losn stedbeskyttelsen fra baereringens kroge og traek oxygen-selvredderen
af.

5 Transport

Oxygen-selvredderen er underlagt internationale transportforskrifter ved trans-
porten. Ubrugte oxygen-selvreddere er klassificeret under

UN 3356 "Oxygen generator, chemical" Class 5.1, packing group .

Brugte oxygen-selvreddere er klassificeret under:

UN 3085, Oxidizing solid, corrosive, n.o.s. (Potassium Superoxide, Potassium
Hydroxide), Class 5.1, packing group I.

Veer opmaerksom pa specielle transportforskrifter ved luftfragt.

6 Opbevaring

Oxygen-selvredderen skal opbevares kgligt og tert. Opbevaringstemperatur se
kap. 8 pa side 42.

7 Bortskaffelse

7.1 Generelt

Oxygen-selvredderen ma ikke bortskaffes som husholdningsaffald. Den skal
bortskaffes iht. de gaeldende forskrifter om bortskaffelse af affald eller bortskaffes
af en egnet affaldshandteringsvirksomhed. Se sikkerhedsdatabladet for yderli-
gere oplysninger.

7.2 Bortskaffelse gennem kunden

' ADVARSEL

Brandfare!
Undga at breendbare stoffer treenger ind i oxygen-selvredderen!

FORSIGTIG

FAtsfare!

Kemikalierne i oxygen-selvredderen reagerer med fugten i luften eller
vand og danner et aetsende, basisk stof. Dette stof kan give alvorlige
ojenskader og irritere huden og luftvejene.

Brug beskyttelsesbriller og ludfaste handsker ved handtering af oxy-
gen-selvredderen.

1. Afmonter starteren fra funktionsdelen.
Afmonter KO,-patronen fra huset, og laeg den ned i en beholder med vand,
saledes at den deekkes fuldsteendigt. Lad den ligge i vandet, indtil der ikke
leengere dannes bobler.

3. Den dannede opl@sning neutraliseres med en 3% syre, f(.eks. saltsyre).

4. Sorter oxygen-selvredderens komponenter efter type, og bortskaf dem iht.
de gaeldende forskrifter.
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7.3 Bortskaffelsen gennem Drager
Dréager tilbagetager dette produkt med delvis omkostningsdaekning. Ved tilbage-
tagelsen undersgges muligheden for at genanvende produktet. Se de nationale
salgsorganisationer og Drager for yderligere oplysninger herom.
Beskadigede, abnede, brugte eller for gamle oxygen-selvreddere skal forbere-
des som felger:
® \ed abnede eller beskadigede oxygen-selvreddere skal starteren udlgses
inden transporten. Ved uabnede enheder skal starteren ikke udlgses.
® Oxygen-selvredderen pakkes luftteet i en plastpose og laegges i en godkendt
emballage (f.eks. Drager transportemballage Drager Oxy 3000: 63 05 202,
Drager Oxy 6000: 63 06 202).
® Oxygen-selvredderen sendes til felgende adresse iht. transportforskrifterne:
Drager Safety AG & Co. KGaA
Service/Produktriicknahme
Revalstrale 1
23560 Liibeck
Tyskland
TIf.: +49 451 882-0
Email: recycling@draeger.com

8 Tekniske data
Omgivelsestemperatur

-30°C ... +50 °C

ved transport og opbevaring (i maks. 24 timer op til +70 °C)

Under brug

-5°C...+50°C

- under standby (i maks. 24 timer op til +70 °C)

- under flugt -20°C ... +70 °C’

Temperatur indandingsluft

002
(tor andedreetsluft) maks. +50 °C

Relativ fugtighed op til 100 %

Omgivende tryk 700 til 1300 hPa

Lungesaekkens volumen >8 liter

CO,-indhold?
i indandingsgas <1,5 vol.% (gennemsnitsveaerdi)

i indandingsgas i slutningen af brugstiden  maks. 3,0 vol.%

Holdetid?

ved 35 |/min minutvolumen)

Drager Oxy 3000 30 min.
Drager Oxy 6000 60 min.
ved vejrtraekning i hvile (10 I/min minutvolumen)
Drager Oxy 3000 90 min.
Drager Oxy 6000 180 min.

Indandings-/udandingsmodstand?
ved 35 I/min

Drager Oxy 3000,
maks. enkel udandingsmodstand

Drager Oxy 3000,
i slutningen af holdetiden

Drager Oxy 6000,
maks. enkel udandingsmodstand

Drager Oxy 6000,
i slutningen af holdetiden

+9,8 hPa eller -9,8 hPa
16 hPa
+7,5 hPa eller -7,5 hPa

213 hPa

Drager Oxy 3000/6000 MK I



Vagt

uabnet

Drager Oxy 3000 MK I

Drager Oxy 3000 MK I
hoftebzelteversion

Drager Oxy 3000 MK II

hoftebaelteversion med stadbeskyttelse

Drager Oxy 3000 MK I
skulderremversion med rem

Drager Oxy 3000 MK I
skulderremversion med rem og
stedbeskyttelse

Drager Oxy 6000 MK II

Drager Oxy 6000 MK I
hoftebzaelteversion

Drager Oxy 6000 MK Il

hoftebzelteversion med stadbeskyttelse

Drager Oxy 6000 MK I
skulderremversion med rem

Drager Oxy 6000 MK Il
skulderremversion med rem og
stadbeskyttelse

2,6 kg

2,8kg

3,0 kg

2,9 kg

3,1kg

3.4 kg

3,6 kg

3,9kg

3,8 kg

4,0 kg

Drager Oxy 6000 MK Il handremversion 3,7 kg

Drager Oxy 6000 MK Il handremversion

med stgdbeskyttelse

under brug (funktionsdel)

Dréager Oxy 3000 MK II
Drager Oxy 6000 MK Il

Mal (B x H x D)
Drager Oxy 3000 MK Il

uden beerering/stedbeskyttelse

med baerering til skulderrem og beelte,
uden stgdbeskyttelse

med baerering til skulderrem og beelte,
med stgdbeskyttelse

med baerering til hoftebaelte/
uden stgdbeskyttelse

med beerering til hoftebzelte og
stadbeskyttelse

under brug (funktionsdel)

Dréger Oxy 6000 MK I

uden baerering/stedbeskyttelse

med baerering til skulderrem og beelte,
uden stgdbeskyttelse

med baerering til skulderrem og beelte,
med stadbeskyttelse

med baerering til hoftebaelte/
uden st@dbeskyttelse

med baerering til hoftebzelte og
stadbeskyttelse

under brug (funktionsdel)

Levetid®

1

Drift ved omgivende lufttemperaturer op til -20 °C er muligt, hvis oxygen-
selvredderen kommer fra rumtemperaturer, fgr den anlaegges, og udsaettes

for -20 °C i maks. 30 minutter.
i henhold til DIN EN 13 794

ved etholdsdrift med maks. 8 timer dagligt og 5 arbejdsdage pr. uge;

4,0 kg

1,7 kg
2,4 kg

219 x 190 x 109 mm

238 x 190 x 109 mm

238 x 194 x 109 mm

225 x 190 x 122 mm

230 x 194 x 122 mm

170 x 200 x 80 mm

246 x 213 x 125 mm

265 x 213 x 125 mm

265 x 217 x 125 mm

252 x 213 x 135 mm

254 x 217 x 135 mm

190 x 240 x 100 mm
10 ar

ved flerholdsdrift reduceres levetiden tilsvarende.

De andedreetsfysiologiske veerdier kan afvige indenfor levetidens rammer

pga. anvendelsesindflydelser.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

(BBG) (fagforening for minedrift):

Bestillingsliste

BEMARK
For kunder i ansvarsomradet for Bergbau-Berufsgenossenschaft

| BBG's inspektionsomrade gaelder "Anbefalinger udstedt af BBG's
centrale mineredningsveesen for uddannelsen i brug og vedligehol-

delse af oxygen-selvreddere".

De indeholder planlagte frister til kontrol og forleengelse af brugen af
oxygen-selvreddere i disse virksomheder, som aftalt med den pagael-

dende myndighed for minedriften.

9 Bestillingsliste

Betegnelse og beskrivelse

Artikelnummer

Oxygen-selvredder

Dréager Oxy 3000 MK I 6305800
Drager Oxy 3000 MK Il hoftebeelteversion 6305805
Etglgsés(z%sggo MK Il hoftebeelteversion med 6305810
Drager Oxy 3000 MK Il skulderremversion med rem 6305815
SDtljdgbeerSCk);t{efilggO MK II skulderremversion med rem og 6305820
Dréager Oxy 6000 MK I 6306800
Drager Oxy 6000 MK Il hoftebaelteversion 6306805
gfc?beésck);(t{ef‘?ggo MK I hoftebaelteversion med 6306810
Drager Oxy 6000 MK Il skulderremversion med rem 6306815
B‘fgsés(;;aeﬁggo MK Il skulderremversion med rem og 6306820
Drager Oxy 6000 MK Il handremversion 6306830
Etl;:dgbeersi;(ge?ggo MK Il handremversion med 6306825
Traeningsenheder

Treeningsenhed Drager Oxy 3000 MK |1 6307430
Treeningsenhed Drager Oxy 6000 MK |1 6307460
Tilbehor

Stedbeskyttelse for Drager Oxy 3000 MK |1 6305427
Stedbeskyttelse for Drager Oxy 6000 MK I 6306386
Handrem for Drager Oxy 6000 MK Il 6305419
Skulderrem for Drager Oxy 3000/6000 MK I 6305415
Hoftebzelte for Drager Oxy 3000/6000 MK II 6733934

Reservedele kan bestilles fra reservedelsliste 1167.601.
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Teie ohutuse nimel

1 Teie ohutuse nimel

1.1 Uldised ohutusjuhised
Enne toote kasutamist lugege tahelepanelikult kasutusjuhendit.

® Jargige tapselt kasutusjuhendit. Kasutaja peab juhistest taielikult aru saama
ja neid tapselt jargima. Toodet tohib kasutada iksnes sihtotstarbe kohaselt.

® Arge visake kasutusjuhendit priigisse. Tagage selle alleshoidmine ja
kasutajatepoolne nduetekohane kasutamine.

® Seda toodet tohib kasutada Uksnes véljadpetatud ja asjatundlik personal.
® Jargige toodet puudutavaid kohalikke ja riigisiseseid eeskirju.

® Hapniku varustamise aparaat on hooldusvaba. Seda peab siiski
jarjepidevalt kontrollima katso luku 3.3 sivulla 45.

® Kasutage Uksnes Drageri originaalvaruosi ja lisaseadmeid. Vastasel juhul
vBib toode kahjustusi saada ja see ei pruugi enam digesti tdotada.

® Arge kasutage kahjustatud véi ebatéielikke tooteid. Arge muutke toodet.
® Teavitage Dragerit toote vdi tooteosade vigade vai rikete korral.

1.2 Hoiatusmarkide tidhendus

Selles dokumendis kasutatakse jargmisi hoiatusmarke, et tahistada ja esile tdsta
juuresolevaid hoiatustekste, mis nduavad kasutajalt kdrgendatud tahelepanu.
Hoiatusmarkide tdhendused on defineeritud jargmiselt.

HOIATUS

Viide potentsiaalsele ohuolukorrale.
Selle eiramise tagajarjeks voib olla surm vdi rasked vigastused.

ETTEVAATUST

Viide potentsiaalsele ohuolukorrale. Selle eiramise tagajarjeks voivad
olla vigastused vdi toote vdi keskkonna rikkumine. Vdidakse kasutada
ka asjatundmatu kasutamise eest hoiatamiseks.

MARKUS

Lisateave toote kasutamise kohta.

B > P

2 Kirjeldus
21 Toote iilevaade
2.1.1 Korpus

00131209

Korpuse llemine osa

Plommiga avaja

Korpuse alaosa

Pingutusrihmad

Niiskusnaidikuga vaateava

Olarihm

(ei ole naidatud: vé6aasad hapniku varustamise aparaadi kinnitamiseks
voole)

Abrasiooni kaitse (valikuline)

8  Kirjavali

OO WN =

44

2.1.2 Suulise ja ninaklambriga detail

18
00231209.eps
9  Suuline
10 Kaelarihm

11 Ninaklamber
12 Soojusvaheti
13 Hingamisvoolik
14 Kaiviti

15 Hapniku kott
16 KO, padrun

17  Prillid

18 Rinnavod

2.2 Talitluse kirjeldus

Drager Oxy 3000/6000 MK Il on suletud pendelhingamissiisteemiga hapniku
varustamise aparaat. See ei sbltu keskkonna &hust. Valja hingatavat dhku

téddeldakse keemiliselt seotud hapniku baasil. Hapniku allikaks on
kaaliumhuperoksiid (KO,, K-tlitiipi hapniku varustamise aparaat).
Drager Oxy 3000 MK I nominaalne kestus on 30 minutit.

Drager Oxy 6000 MK Il nominaalne kestus on 60 minutit. Kestus oleneb aga
siiski kasutaja hingamisest.

Igapaevasel kaasaskandmisel riputage hapniku varustamise aparaat ile 6la voi
kinnitage see voodle. Hapniku varustamise aparaati voib hoida kindlas kohas
seinale riputatuna.

2.3 Kasutusotstarve

Hapniku varustamise aparaat on hadaabiseade, mida kasutatakse paasemiseks
kohtadest, kus esineb suitsu, murgiseid gaase vdi hapnikupuudus.

2.4 Kasutusotstarbe piirangud
Hapniku varustamise aparaati ei tohi kasutada kohtades, kus valitseb llerdhk.

Hapniku varustamise aparaat sobib kasutamiseks ainult temperatuuriklassides
T1, T2, T3 ja T4 (vaata Saksamaa eeskirja VDE 0171 vdi rahvusvahelist
standardit IEC 60079). Hapniku varustamise aparaadi maksimaalne
pinnatemperatuur kaiviti juures on alla 135 °C.

Kuna hapniku varustamise aparaat on varustatud suulise ja kaitseprillidega, on
hambaproteeside ja prillide kandjatel aparaadi kasutamine lubatud ainult teatud
tingimustel. Sobivust saab kontrollida treeningseadmega.

25 Load

Hapniku varustamise aparaadid vastavad jargmistele normidele ja eeskirjadele:
® DINEN 13794

89/686/EMU

AS/NZS 1716:2012 (MDG 3609:2010)

TP TC 019/2011

SANS 10338:2009 (Drager Oxy 6000 MK II)

Drager Oxy 3000/6000 MK I



2.6 Margistamine

Kirjavaljal on jargmine informatsioon:

Tootmiskuupaev

Seerianumber

Tellimisnumber

Registreerimismargistus

Kontrollimisnorm

Seadme nimetus

seadme nominaalne kestus katso luku 2.2 sivulla 44

3 Kasutamine

3.1 Enne esimest kasutust

Enne esmakordset kasutamist peab kirjavaljale kandma kohaletoomise
kuupéeva. Sissekandmiseks pole lubatud kasutada [66ktriikki. Drager soovitab
graveerimist voi s6ovitamist.

3.2 Hapniku varustamise aparaadi kdsitlemine

' HOIATUS

Valtige tuleohtlike ainete (bensiini, maarete, lahuste jne.) sattumist
hapniku varustamise aparaati enne vdi parast selle kasutamist,
vastasel juhul tekib tuleoht!

Lisaks sellele on tuleoht, kui hapniku varustamise aparaadi
purunemisel hapnikku eraldavad kemikaalid puutuvad kokku
tuleohtlike materjalidega, naiteks séega.

® Harjutage hapniku varustamise aparaadi kasitlemist reegliparaselt treening-
seadmega1.

® avage hapniku varustamise aparaat ainult selle kasutamiseks!
Muidu v&ib keskkonna niiskus tungida avatud hapniku varustamise aparaati
ja selle tddvdimet mojutada.
Avatud seadmeid ei ole véimalik uuesti sulgeda. Neid tuleb kasitleda
kasutatuna ja neid ei ole lubatud ladustada, vaid need tuleb kasutuselt
kdrvaldada katso luku 7 sivulla 47.

® Hapniku varustamise aparaati tuleb enne igat kasutamist/igapaevaselt
kontrollida katso luku 3.3 sivulla 45.

® Kasutage hapniku varustamise aparaati ainult tiks kord.

3.3 Kasutamise ettevalmistus

Jargnevaid t6id peab tegema iga paev. Kui Uks nimetatud kriteeriumitest ei ole
taidetud, ei tohi hapniku varustamise aparaati enam kasutada!

MARKUS
Kui hapniku varustamise aparaat on olnud raske koormuse all (166gid,
réhk jne), peab koheselt Iabi viima nimetatud kontrollid.
Hapniku varustamise aparaati tohib parandada koolitatud personal jargmistel
juhtudel:
® Kui kannate hapniku varustamise aparaati 6la- vdi kaerihmaga, siis
kontrollige, et see oleks kinnitatud kanderdnga kiilge. Kui 6larihm
narmendab voi on kahjustatud, tuleb see valja vahetada.
® Kontrollige, kas vaateava on kahjustusteta. Kahjustatud vaateava tuleb
vélja vahetada.
Hapniku varustamise aparaat tuleb jargmistel juhtude kaibelt maha vétta voi
Dragerile kontrollimiseks saata:
® Kontrollige, kas hapniku varustamise aparaat on taielik.
® Kontrollige, et plomm oleks kahjustusteta.
Plommil ei tohi olla méranemisjélgi. Mdrad naitavad, et plomm on
kahjustatud.
Kontrollige, et korpus oleks suletud.
Kontrollige, et avaja oleks kinni ja kahjustusteta. Karabiin peab olema
kinnitatud.
Kontrollige, et tihendusriba oleks kahjustusteta.
Kontrollige, et korpus ei oleks deformeerunud (vt lisalehte).
Kontrollige, et korpusel ei oleks mérasid voi auke.
Kontrollige vaateava: Kui vaateavasse saab puistada suhkrukristalli
suuruseid voi suuremaid kilde, tuleb hapniku varustamise aparaat
kasutuselt kdrvaldada.
Kleepuyv, 6huke tolmukiht on parast mitmeaastast kaasaskandmist tavaline
nahtus ja see ei mdjuta aparaadi talitlust.

1 pole osa EG-ehitusmustri kontrollist

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Kasutamine

Vale paigaldamine pdhjustab hadaolukordades hapniku varustamise
aparaadi kasutamisel viivitusi.

Viige labi jargnevad sammud tingimata kirjeldatud jarjekorras.

® Kontrollige, kas niiskusnaidik (1)
on pruun. Kui hapniku 1
varustamise aparaati on
tunginud niiskust, muutub
niiskuse indikaatori varv pruunilt
turkiisiks.

® Kui hapniku varustamise
aparaati  kasutatakse = SANS
1737 kohaselt, veenduge, et
abrasiooni kaitse oleks alles ja
kahjustusteta.

00331209.eps

3.4 Paigaldamine
n MARKUS

1. Toémmake avaja dUles, kuni
pingutusrihmad  kuljest  &ra
kukuvad.

2. Votke korpuse llemine osa ara
ja visake see minema.

Aparaati saab avada jargmiselt:
O Kangutage kaant taielikult
avatud avajaga.

Voi

O Murdke korpus tihendusriba
juurest laiali. Selleks
asetage seade klili

pinnale. Vajutage korpuse
Ulemisele ja  alumisele
osale.

00431209.eps

3. Haarake kaelarihma kollasest
aasast ja tdmmake hapniku
varustamise aparaat selle abil
korpusest valja.

00531209.eps

HOIATUS
Arge tdmmake hapniku varustamise aparaati voolikust kinni hoides
korpusest valja.

Vastasel juhul vdib hapniku varustamise aparaat kahjustusi saada ja
kasutajat ebapiisava hapnikuga varustada.

A
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Kasutamine

o

Hoidke hapniku varustamise
aparaati nii, et hapniku kott
kehast eemale naitab.
Vajadusel votke kiiver peast ara.
Asetage kaelarihm mber kaela.
Vajadusel pange kiiver pahe.

00631209.eps

MARKUS
Jargmised etapid aparaadi paigaldamiseks tuleb teha kiirelt.

10.
1.

Témmake suuline néo juurde Ules.

Seejuures eraldub suulise klapp suulisest. Kaiviti tihvt tSmmatakse hapniku
varustamise aparaadist valja.

Toppige suuline suhu.

Seejuures veenduge, et hingamisvoolik ei laheks keerdu.

Kummist detail peab asetsema hammaste ja huulte vahel.

Umbritsege suuline tihedalt huultega.

Tdmmage ninaklamber laiali ja asetage see ninatiibadele.

Nina peab olema kokkusurutud.

MARKUS
Kaiviti hapnik voolab 1 kuni 2 minuti jooksul hapniku kotti. Hapniku kott

12.

13.

14.

15.

16.

17.
3.5

ei taitu siiski taielikult. Toetage vajadusel hapniku koti lahtivoltumist
katega.

Kui hapniku kott ei taitu, tuleb 2 kuni 3 korda dhku valiskeskkonnast sisse
hingata ja seadmesse valja hingata.
Haarake hapniku varustamise
aparaadist nii, nagu joonisel
kujutatud, ja tdmmake seda
kaelarihmast, et hapniku
varustamise aparaat ules
tdmmata.

Asetage hapniku varustamise
aparaat rinna ette. Aparaat ei
tohi asetseda liiga korgel, kuid
see ei tohi ka suulisest tdmmata.
Vajadusel votke nagemisprillid
eest dra.

Vajadusel eraldage kaitseprillid
seadmest ja kinnitussangast
ning asetage need pahe.

Asetage rinnavdd Umber kere ja
kinnitage see.

Tdmmake rinnavdd pingule.

00731209.eps

Kasutamise ajal

3.5.1 Olulised pégenemisreeglid

46

Alustage pdgenemist rahulikult ja &rge kiirustage.

Plaanige pdgenemistee, valige kdige lihem tee ohutusse keskkonda!
Pdgenege ettevaatlikult. Kiire hingamise puhul kulutatakse rohkem
hapnikku!

Jalgige alati, et suuline oleks tugevalt hammaste ja huulte vahel ning
tihedalt huultega Umbritsetud.

Hapniku varustamise aparaadist valjuv 6hk on soe ja kuiv. See naitab, et
hapniku varustamise aparaat on tédkorras. Ka véimalik isearalik maitse on
normaalne ja ohutu.

Arge kahjustage véi suruge hapniku kotti kokku, muidu laheb eluks vajalik
hapnik kaduma.

Oksendamisel vétke suuline suust &ra ja sulgege see poidlaga. Arge
oksendage hapniku varustamise aparaatil

Umbritsevast keskkonnast kahjulikke aineid sisaldava 6hu sissehingamise
valtimiseks tuleb suulise uuesti kasutamiseks kdigepealt sisse hingata
hapniku varustamise aparaadist.

3.5.2 Seadme vahetamine selle kasutamise ajal
Vajadusel vahetage hapniku varustamise aparaat ara, kaitudes jargmiselt:
1. Kinnitage kasutatud hapniku varustamise aparaadi rinnavéd tugevasti, et
tagada seadme kindel asend keha kiiljes.
2. Vajadusel votke kiiver peast ara.
3. Valmistage uus hapniku varustamise aparaat ette.
a. Tommake avaja lles, kuni pingutusrihmad kiiljest ara kukuvad.
b. Votke korpuse Ulemine osa &ra ja visake see minema.
c. Haarake kaelarihma kollasest aasast ja tommake hapniku varustamise
aparaat selle abil korpusest valja.

HOIATUS

Arge tmmake hapniku varustamise aparaati voolikust kinni hoides
korpusest vélja.

Vastasel juhul vdib hapniku varustamise aparaat kahjustusi saada ja
kasutajat ebapiisava hapnikuga varustada.

d. Hoidke hapniku varustamise aparaati nii, et hapniku kott kehast eemale
naitab.

4. Avage vana hapniku varustamise aparaadi kaelarihma pannal.
Hapniku varustamise aparaati hoitakse rinnavédst kinni rinna ees.

5. Hingake edasi labi kasutatud hapniku varustamise aparaadi.

6. Asetage uue hapniku varustamise aparaadi kaelarihm imber kaela.

7. Hingake viimast korda kasutatud hapniku varustamise aparaadi kaudu
sisse.

8. Tdmmake suuline nao juurde.
Seejuures eraldub suulise klapp suulisest. Starteri tihvt tdmmatakse
hapniku varustamise aparaadist valja.

9. Eemaldage kasutatud suuline ja ninaklamber, laske nendel maha kukkuda
ja pistke viivitamatult uus suuline suhu.
Seejuures veenduge, et hingamisvoolik ei Iaheks keerdu.
Kummist detail peab asetsema hammaste ja huulte vahel.

10. Umbritsege suuline tihedalt huultega.

11. Asetage ninaklamber nina kiilge.
Nina peab olema kokkusurutud.

12. Hingake uude hapniku varustamise aparaati valja.

MARKUS

Kaiviti hapnik voolab 1 kuni 2 minuti jooksul hapniku kotti. Hapniku kott
ei taitu siiski taielikult. Toetage vajadusel hapniku koti lahtivoltumist
katega.

13. Hingake rahulikult hapniku varustamise aparaadi kaudu.

14. Avage kasutatud hapniku varustamise aparaadi rinnavdo. Laske aparaadil
maha kukkuda.

15. Haarake uuest hapniku varustamise aparaadi altst ja tdmmake seda
kaelarihmast, et hapniku varustamise aparaat Ules tdmmata.
Asetage hapniku varustamise aparaat rinna ette. Aparaat ei tohi asetseda
liiga kdrgel, kuid see ei tohi ka suulisest tommata.

16. Vajadusel eraldage kaitseprillid seadmest ja kinnitussangast ning asetage
need péhe.

17. Asetage rinnavdd Umber kere ja kinnitage see.

18. Témmake rinnavdd pingule.

19. Vajadusel pange kiiver pahe.

3.5.3 Kasutamise Iopetamine

Hapniku varud on I6ppemas, kui sissehingamine muutub raskemaks ja hapniku

kott tdmbub kokku.

Maa-alustes kaevandustes kasutatavaid hapniku varustamise aparaate ei tohi

parast kasutamist maa alla jatta.

Drager Oxy 3000/6000 MK I



4 Hooldus

4.1 Puhastamine

2 ETTEVAATUST

1. Votke abrasiooni kaitse ja kanderihm hapniku varustamise aparaadi kiljest
ara ning peske seda seebiga veevannis.

2. Puhkige hapniku varustamise aparaati niiske harjaga.
Vesi peab olema leige. V&ib kasutada ka pehmet puhastusvahendit.

3. Kuivatage hoolikalt kdiki detaile toatemperatuuril véi kuivkambris (max
45 °C).

4. Paigaldage abrasiooni kaitse ja kanderihm uuesti seadme kdilge.

Hapniku varustamise aparaati ei tohi puhastamiseks avada.

4.2 Hooldust66d
4.2.1 Vaateava vahetamine

1. Kruvige defektne vaateava harkvétmega (suurus: 35 mm) valja.
2. Kinnitage uuele vaateavale tihend ja kruvige see harkvétmega korpusesse
tagasi (p66rdemoment: 2,5 Nm).

4.2.2 Puusarihma kanderonga monteerimine

1. Paigaldage kanderdngas nii, et aasad oleksid suunaga vaateava poole.
2. Nihutage kanderdngast korpuse alumise osa poole, kuni see lukustub.

4.2.3 Olarihma voi kaerihma kanderénga monteerimine
1. Paigaldage kanderdngas nii, et keskmine dmblus oleks suunaga vaateava
oole.

2. ﬁihutage kanderdngast korpuse alumise osa poole, kuni see lukustub.

4.2.4 Kanderonga demonteerimine

® Vajutage tavalise kruvikeerajaga kanderdnga ja hapniku varustamise
aparaadi vahele ja tommake kanderdngas ara.

4.2.5 Abrasiooni kaitse paigaldamine

1. Paigaldage abrasiooni kaitse nii, et keskmine salk jadks vaateava alla.

2. Nihutage abrasiooni kaitse hapniku varustamise aparaadi alla.

3. Tommake abrasiooni kaitse kinnitusavad kanderénga konksu kiilge.

4.2.6 Abrasiooni kaitse eemaldamine

® Votke abrasiooni kaitse kanderénga konksudest lahti ja tdmmake see
hapniku varustamise aparaadi kiljest &ra.

5 Transport

Hapniku varustamise aparaadi transport peab toimuma rahvusvaheliste
transpordieeskirjade kohaselt. Kasutamata hapniku varustamise aparaadid
liigituvad kategooriasse

UN 3356 "Oxygen generator, chemical" Class 5.1, packing group .

Kasutatud hapniku varustamise aparaadid liigituvad kategooriasse:

UN 3085, Oxidizing solid, corrosive, n.o.s. (kaaliumsuperoksiid,
kaaliumhudroksiid), Class 5.1, packing group |.

Vajadusel jargige maaratud transpordiliikide erijuhiseid.

6 Ladustamine

Hoidke hapniku varustamise aparaati jahedas ja kuivas kohas.
Ladustamistemperatuur katso luku 8 sivulla 47.

7 Kasutuselt kdrvaldamine

7.1 Uldist

Hapniku varustamise aparaati ei tohi kasutuselt koérvaldada koos
olmejaatmetega. Seade tuleb kasutuselt koérvaldada vastavalt

jaatmekorvalduseeskirjadele voi sobiva jaatmekaitlusettevotte kaudu. Lisateavet
leiate ohutuskaardilt.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Hooldus

7.2 Kliendi poolne kasutuselt kdrvaldamine
HOIATUS

Tuleoht!!
Valtige tuleohtlike ainete sattumist hapniku varustamise aparaati!

ETTEVAATUST

So6bimisoht!
Hapniku varustamise aparaadis sisalduvad kemikaalid reageerivad
Shuniiskuse vdi veega ja muutuvad sddvitavaks lahuseks. Lahus
pohjustab raskeid silmakahjustusi ja nahaarritusi ning see vdib
kahjustada ka hingamisteid.
Hapniku varustamise aparaadi kasutamisel tuleb kanda kaitseprille ja
s66bimiskindlaid kindaid.

-

Kaiviti eemaldamine detaili kiljest.

2. Eemaldage KO,-padrun korpusest ja asetage see Uleni suurde kogusesse
vette nii kauaks, kuni enam Uhtki gaasimulli ei teki.

3. Tekkinud lahus tuleb neutraliseerida 3%lise happega (nt soolalahusega).

4. Koik hapniku varustamise aparaadi osad tuleb kategooria jargi vastavalt

kehtivatele eeskirjadele kasutuselt kdrvaldada.

7.3 Dréageripoolne kasutuselt kdrvaldamine

Drager votab selle toote jagatud kulude alusel tagasi. Tagasivotmise raames
otsustatakse, kas toodet saab edasi kasutada. Vastavat teavet saab riigisisestelt
turustusorganisatsioonidelt ja Dragerilt.

Valmistage kahjustatud, avatud, hapnikuta véi aegunud hapniku varustamise
aparaadid jargmiselt ette:

® Avatud vdi kahjustatud hapniku varustamise aparaatide puhul tuleb kaiviti
enne transporti kaivitada. Avamata seadmete puhul ei pea kaivitit kaivitama.

® Pakkige hapnikuga varustamise aparaat hermeetiliselt lubatud kilekotti (nt
Drageri  transpordipakendisse =~ Drager Oxy  3000: 63 05202,
Dréager Oxy 6000: 63 06 202).

® Saatke hapniku varustamise aparaat
jargmisele aadressile:
Drager Safety AG & Co. KGaA
Service/Produktriicknahme
Revalstralle 1
23560 Libeck
Deutschland
Tel: +49 451 882-0
E-post: recycling@draeger.com

vastavalt transpordieeskirjale

8 Tehnilised andmed
Keskkonna temperatuur

-30°C ... +50 °C

transportimisel ja ladustamisel (max 24 tundi kuni +70 °C)

kasutuse ajal

-5°C..+50°C

- kasutusvalmis olekus (max 24 tundi kuni +70 °C)

- pdgenemisel -20°C ... +70 °C’
Sissehingatava 8hu temperatuur oD
(kuiv hingedhk) max +50 °C
suhteline niiskus kuni 100%
Keskkonna réhk 700 kuni 1300 hPa
Hapniku koti maht >8 liitrit

CO,-sisaldus?
sissehingatavas gaasis 1,5 C%,vol (keskmine vaartus)
sissehingatavas gaasis kasutusaja [6pus ~ max 3,0 Vol.-%
Kestus?

35 I/min suuruse hingamismahu juures

Drager Oxy 3000 30 min

Drager Oxy 6000 60 min

Rahuliku hingamise juures (10 I/min suuruse hingamismahu juures)
Drager Oxy 3000 90 min

Drager Oxy 6000 180 min
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Tellimisnimekiri

Sisse-/viljahingamise takistus?

35 I/min juures

Drager Oxy 3000,
max Uks valjahingamistakistus

Drager Oxy 3000,
kestuse 16pus

Drager Oxy 6000,
max Uks valjahingamistakistus

Dréager Oxy 6000,
kestuse 16pus

Kaal

avamata

Drager Oxy 3000 MK I

Dréger Oxy 3000 MK Il véérihmaga
versioon

Dréger Oxy 3000 MK Il véérihmaga
versioon koos abrasiooni kaitsega

Dréger Oxy 3000 MK Il véérihmaga
versioon koos védga

Dréger Oxy 3000 MK Il véérihmaga
versioon koos v60 ja abrasiooni
kaitsega

Drager Oxy 6000 MK 11

Dréger Oxy 6000 MK 1l véérihmaga
versioon

Dréger Oxy 6000 MK Il véérihmaga
versioon koos abrasiooni kaitsega

Dréager Oxy 6000 MK Il véérihmaga
versioon koos védga

Dréger Oxy 6000 MK Il véérihmaga
versioon koos v&0 ja abrasiooni
kaitsega

Drager Oxy 6000 MK Il kaerihmaga

versioon

Dréger Oxy 6000 MK Il kerihmaga
versioon koos abrasiooni kaitsega

kasutamisel (kasutatav seade)
Dréager Oxy 3000 MK I
Drager Oxy 6000 MK 11

Mo6o6tmed (L x K x S)

Dréager Oxy 3000 MK |1

kanderdngata/abrasiooni kaitseta

sis. tukirengas olkahihnalle ja vydlle,

ei abrasiooni kaitseta

sis. tukirengas olkahihnalle ja vyélle,

abrasiooni kaitsega

voorihma kanderdngaga/
abrasiooni kaitseta

vooérihma kanderdnga ja
abrasiooni kaitsega

kasutamisel (kasutatav seade)

Dréager Oxy 6000 MK Il

kanderdngata/abrasiooni kaitseta

sis. tukirengas olkahihnalle ja vyélle,

ei abrasiooni kaitseta

sis. tukirengas olkahihnalle ja vydlle,

abrasiooni kaitsega

voorihma kanderdngaga/
abrasiooni kaitseta

voorihma kanderdnga ja
abrasiooni kaitsega

48

+9,8 hPa v6i -9,8 hPa

216 hPa

+7,5 hPa vdi -7,5 hPa

213 hPa

2,6 kg

2,8 kg

3,0 kg

2,9 kg

3,1kg

34kg

3,6 kg

3,9kg

3,8 kg

4,0 kg

3,7 kg

4,0 kg

1,7 kg
2,4 kg

219 x 190 x 109 mm

238 x 190 x 109 mm

238 x 194 x 109 mm

225 x 190 x 122 mm

230 x 194 x 122 mm

170 x 200 x 80 mm

246 x 213 x 125 mm

265 x 213 x 125 mm

265 x 217 x 125 mm

252 x 213 x 135 mm

254 x 217 x 135 mm

kasutamisel (kasutatav seade)

Kasutusiga3

190 x 240 x 100 mm

10 aastat

1 Kayttd enintdan -20 °C:n ldmpdtilassa on mahdollista, jos
pelastautumislaite on ollut huonelampétilassa ennen pukemista ja jos sita
kaytetdan enintdan 30 minuutin ajan -20 °C:n lampétilassa.

2 vastavalt DIN EN 13 794

3  Uhe vahetusega kasutuse puhul max 8 tundi paevas ja 5 tddpéaeva nadalas;
mitme vahetusega kasutuse puhul vaheneb kasutusiga vastavalt.
Hingamisega seotud psiihholoogilised andmed véivad kasutusea raames
kasutusmdjude tottu tehases maaratud andmetest erineda.

MARKUS

Bergbau-Berufsgenossenschafti (BBG) klientide jaoks:

BBG  jarelevalvepadevuses kehtivad "BBG kaevanduse
paasteteenistuse keskuse soovitused hapniku varustamise aparaadi
kasutamise ja hoolduse dpetamiseks”

Te saate hapniku varustamise aparaatide kontrollimiseks ja
kasutusaja pikendamiseks nendes ettevotetes vastava kaevanduse
ametkonnaga kokku lepitud téhtaja kavad.

9 Tellimisnimekiri

Nimetus ja kirjeldus

Tellimisnumber

Hapniku varustamise aparaat

Dréager Oxy 3000 MK II 6305800
Drager Oxy 3000 MK Il vé6rihmaga versioon 6305805
aDg?g;ggnﬁykzggggl\aﬂK Il vé6rihmaga versioon koos 6305810
Drager Oxy 3000 MK Il vé6rihmaga versioon koos vodga | 6305815
aDt:ériagsei;(())n)(iykiasg(s)ggl\;IK Il véérihmaga versioon koos vd0 ja 6305820
Drager Oxy 6000 MK I 6306800
Drager Oxy 6000 MK Il véérihmaga versioon 6306805
aDt;éris;(r)‘())n)(iykgg(S)ggl\a/lK Il véérihmaga versioon koos 6306810
Drager Oxy 6000 MK Il vé6rihmaga versioon koos voédga | 6306815
aDg?agSeigc())nﬁykgggggl\aﬂK Il véérihmaga versioon koos vo0 ja 6306820
Drager Oxy 6000 MK Il kderihmaga versioon 6306830
aDt:é;igsei;oOn);ykggsoggl\a/IK Il kderihmaga versioon koos 6306825
Treeningseadmed

Treeningseade Drager Oxy 3000 MK I 6307430
Treeningseade Drager Oxy 6000 MK I 6307460
Lisaseadmed

Drager Oxy 3000 MK Il abrasiooni kaitse 6305427
Drager Oxy 6000 MK Il abrasiooni kaitse 6306386
Drager Oxy 3000/6000 MK Il kaerihm 6305419
Dréager Oxy 3000/6000 MK Il &larihm 6305415
Drager Oxy 3000/6000 MK Il puusarihm 6733934

Varuosad on loetletud varuosade nimekirjas 1167.601.
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1 Sikkerhetsregler

1.1  Generelle sikkerhetsanvisninger
® Les bruksanvisningen ngye for du tar i bruk produktet.

® Fglg bruksanvisningen ngye. Brukeren ma forsta anvisningen helt og folge
den noye. Produktet skal anvendes i henhold til angitt bruksformal.

® |kke kast bruksanvisningen. Brukeren skal s@rge for trygg oppbevaring og
korrekt bruk.

® Kun oppleert og fagkyndig personell skal bruke dette produktet.
® Lokale og nasjonale retningslinjer som angar produktet skal folges.

® Oksygenselvredderen er vedlikeholdsfri. Den ma likevel inspiseres ngye se
kap. 3.3 pa side 50.

® Bruk bare originale Drager-deler og -tilbehgr. Ellers kan korrekt funksjon av
produktet reduseres.

® Feilaktige eller ikke komplette produkter skal ikke brukes. Ikke foreta
endringer pa produktet.

® Drager skal informeres ved feil pa produktet eller produktdeler.

1.2 Betydning av advarsler

De fglgende advarslene brukes i dette dokumentet for & merke og utheve tekster
som krever gkt oppmerksomhet fra brukerens side. Betydning av advarslene er
definert som falger:

' ADVARSEL

Angir en potensiell faresituasjon.

Hvis man ikke unngar denne situasjonen, kan det fgre til dedsulykker
eller alvorlige personskader.

FORSIKTIG

Angir en potensiell faresituasjon. Hvis man ikke unngar denne situa-
sjonen, kan det fare til personskader eller skader pa produkt eller
miljg. Kan ogséa brukes som advarsel mot ikke forskriftsmessig bruk.

ANVISNING
n Ekstra informasjon om bruk av produktet.
2 Beskrivelse

2.1 Produktoversikt
2.1.1 Hus

00131209

Hus-overdel

Apner med plombe

Hus-underdel

Strammeband

Se-glass med fuktighetsindikator

Skulderreim

(ikke vist: Belteslgyfer for feste av oksygenselvreddere til beltet)
Slitasjebeskyttelse (ekstrautstyr)

Tekstfelt

AR WN =

© ~
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Sikkerhetsregler

2.1.2 Funksjonsdel med munnstykke og neseklemme

18

00231209.eps

9  Munnstykke

10 Nakkeband

11 Neseklemme
12 Varmeutveksler
13 Pusteslange

14 Starter

15 Pustepose

16 KO,-patron

17 Brille

18 Brystband

2.2 Funksjonsbeskrivelse

Drager Oxy 3000/6000 MK Il er en oksygenselvredder med lukket pendelluftsys-
tem. Det er uavhengig av omgivelsesluften. Den utandede luften forbedres ved
hjelp av kjemisk bundet oksygen. Oksygenkilden er kaliumhyperoksid (KO,
oksygenselvredder av type K).

Drager Oxy 3000 MK Il har en nominell brukstid pa 30 minutter. Drager Oxy
6000 MK Il har en nominell brukstid pa 60 minutter. Brukstiden er avhengig av
brukerens pustemate.

Ved daglig medbringing beeres oksygenselvredderen over skulderen eller pa
beltet. Oksygenselvredderen kan pa et fast sted oppbevares i en veggholder.

2.3 Bruksomrade

Oksygenselvredderen er et apparat for bruk i ngdstilfeller for remning fra omra-
der hvor det finnes rayk, giftige gasser eller mangel pa oksygen.

2.4 Begrensninger av bruksomrade
Oksygenselvredderen skal ikke brukes i omrader hvor det er overtrykk.

Oksygenselvredderen er kun egnet for bruk i omrader med temperaturklasser
T1, T2, T3 og T4 (se tysk retningslinje VDE 0171 eller internasjonal standard IEC
60079). Den maksimale overflatetemperaturen pa oksygenselvredderen ligger
under 135 °C.

Da oksygenselvredderen er utstyrt med munnstykke og vernebriller, er den kun
delvis egnet for personer med gebiss eller briller. Egnetheten kan fastslas ved
hjelp av et treningsapparat.

2.5 Godkjennelser

Oksygenselvredderen oppfyller falgende standarder og retningslinjer:
® DINEN 13794

89/686/EWG

AS/NZS 1716:2012 (MDG 3609:2010)

TP TC 019/2011

SANS 10338:2009 (Drager Oxy 6000 MK II)
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Bruk

2.6 Merking

Pa tekstfeltet star felgende informasjon:

Produksjonsdato

Serienummer

Bestillingsnummer

Godkjenningsmerking

Teststandard

Apparatbeskrivelse

Nominell brukstid av apparatet se kap. 2.2 pa side 49

3 Bruk

3.1 For forste gangs bruk

For den tas i bruk skal leveringsdato skrives inn pa tekstfeltet. Tallene skal ikke
slas inn pa platen. Drager anbefaler gravering eller etsing.

3.2 Handtering av oksygenselvredder

' ADVARSEL

Unnga at brennbare stoffer (bensin, fett, lasemidler osv.) kommer inn
i oksygenselvredderen for eller under bruk, ellers kan det oppsta
brannfare!

Det er tilsvarende brannfare dersom det oksygenspaltende kjemika-
liet, ved @deleggelse av oksygenselvredderen, kommer i bergring med
brennbare substanser, f. eks. kull.

o Qv r?gelmessig pa handtering av oksygenselvredderen med treningsappa-
ratet’.

® oksygenselvredderen skal kun apnes for a brukes!
Ellers vil fuktighet fra omgivelsesluften trenge inn i den apne oksygenselv-
redderen og redusere funksjonsevnen.
Apnede apparater kan ikke lukkes igjen. De regnes som brukt, skal ikke
lagres, men ma kastes se kap. 7 pa side 52.

® Oksygenselvredderen kontrolleres hver gang den tas med/daglig se
kap. 3.3 pa side 50.

® Oksygenselvredderen skal bare brukes en gang.

3.3 Forberedelser for bruk

Folgende arbeider ma utfgres daglig. Dersom en av de nevnte kriteriene ikke er
oppfylt, skal oksygenselvredderen ikke benyttes.

n ANVISNING

| falgende tilfeller kan oksygenselvredderen repareres av oppleert personell:

® Dersom oksygenselvredderen baeres med skulderreimen eller handreimen,
kontroller at baereringen er last. Dersom skulderreimen er frynsete eller ska-
det skal den skiftes.

® Forsikre deg om at visiret er uten skader. Visiret skal skiftes dersom det er
skadet.

| felgende tilfeller skal oksygenselvredderen tas ut av bruk eller sendes til Drager
for kontroll:

® Kontroller om oksygenselvredderen er komplett.

® Kontroller om plomberingen er uten skader.
Plomberingen skal ikke ha noen hvite bruddmerker. Hvite bruddmerker
tyder pa en skade pa plomben.

Kontroller om dekselet er lukket.

Kontroller om apneren er last og uskadd. Snapplasene ma veere uskadde.
Kontroller om tetningslinjen er uten skader.

Kontroller om huset har synlige deformeringer (se vedlegg).

Forsikre deg om at huset ikke har hull eller sprekker.

Kontrollere visiret: Dersom mange gule bruddstykker store som sukkerkrys-
taller eller starre kan ristes frem i se-glasset, skal oksygenselvredderen tas
ut av bruk.

Et klebende, tynt gult sjikt er normalt etter flere ars medfering og pavirker
ikke funksjonen.

Dersom oksygenselvredderen har veert utsatt for uvanlige belastnin-
ger (slag, trykk etc.), skal de angitte kontrollene straks utfgres.

1  ikke bestanddel av EF-typepraving

50

Kontroller om fuktighetsindikato-
ren (1) er brun. Dersom det er 1
kommet fuktighet inn i oksygen-
selvredderen, vil fuktighetsindi-
katoren skifte fra brunt til turkis.
Dersom oksygenselvredderen
brukes i henhold til SANS 1737,
forsikre deg om at slitasjebeskyt-
telsen er pa plass og uskadd.

©
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3.4 Ta pa apparatet

3.

A

i

ANVISNING

Feil pataking ferer til forsinkelser ved bruk av oksygenselvredderen i
ngdstilfeller.

Falgende trinn skal alltid utferes i den angitte rekkefglgen.

Trekk i apneren til

strammebandene faller av.

Ta av og kast dekselets overdel.

Apningen kan hjelpes pa fol-

gende mate:

O Vipp opp dekselet med helt
utfoldet apner.
Eller

O Knekk dekseleti hgyde med
tetningslinjen. Legg da
apparatet flatt pa bakken.
Trykk pa kanten mellom
dekselets over- og under-
del.

00431209.eps

Grip tak i den gule slgyfen pa
nakkereimen og trekk oksygen-
selvredderen ut av huset.

00531209.eps

ADVARSEL

Ikke trekk oksygenselvredderen ut av huset ved hjelp av slangen.
Oksygenselvredderen kan da ta skade og ikke levere nok pusteluft.

Hold oksygenselvredderen slik
at pusteposen peker bort fra
kroppen.

Ta eventuelt av hjelmen.

Legg nakkebandet rundt nak-
ken.

Sett eventuelt pa hjelmen.

00631209.eps
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ANVISNING

Gjennomfer raskt de neste trinnene for & ta den pa.

8. Trekk munnstykket opp mot ansiktet.
Derved Igsner munnstykkehetten fra munnstykket. Starterstiften trekkes da
ut av oksygenselvredderen.
9. Sett munnstykket i munnen.
Pass da pa at pusteslangen ikke blir vridd.
Gummistykket skal sitte mellom tennene og leppene.
10. Lukk leppene tett rundt munnstykket.
11. Trekk neseklemmen fra hverandre og sett den pa nesen.
Nesen skal veere tett.

n ANVISNING

12. Dersom pustepose ikke fyller seg, pust omgivelsesluft kraftig ut 2 til 3 gan-
ger i apparatet.

13. Oksygenselvredderen gripes

som vist i enden av nakkereimen
for & trekke opp oksygenselvred-
deren.
Posisjoner oksygenselvredde-
ren foran brystet. Apparatet ma
ikke sitte for hayt, ikke trekk i
munnstykket.

14. Ta eventuelt av dine vanlige bril-
ler.

15. Lesne eventuelt vernebrillen fra
apparatet og bandet, og sett den
pa.

16. Brystband legges rundt kroppen
og lukkes.

17. Trekk til brystbandet.

Oksygenet strgmmer inn i pusteposen i Igpet av 1 til 2 minutter. Men
pusteposen fylles ikke helt. Utfoldingen av pusteposen kan eventuelt
assisteres med hendene.

00731209.eps

3.5 Under bruk

3.5.1 Viktige regler for remning

®  Start remningen rolig, uten hastverk.

® Planlegg remningsveien din, velg korteste vei til trygg friluft!

® Veer omtenksom ved remningen. Ved hurtig, korte andedrett forbrukes det
mer oksygen!

® Pass alltid pa at munnstykket sitter godt mellom tennene og leppene, og er
omsluttet av leppene.

® Luften fra oksygenselvredderen er varm og terr. Det er et tegn pa at oksy-
genselvredderen fungere korrekt. Det er ogsa normalt og ufarlig med en
eventuell spesiell smak.

® |kke skade eller trykk sammen pusteposen, da vil du miste livsviktig oksy-
gen.

® Ved brekninger, ta munnstykket ut av munnen og lukke det med tomlene.
Ikke kast opp i oksygenselvredderen!
For ikke & puste inn luft med skadelig innhold, skal du etter at du har satt inn
igien munnstykket, eller etter & ha tatt pa hetten pa nytt, farst puste ut til
oksygenselvredderen.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Bruk

3.5.2 Skifte apparat under bruk
Dersom det er ngdvendig & ta pa en ny oksygenselvredder, ga frem som fal-
gende:
1. Trekk godt til den gamle oksygenselvredderen for & forsikre deg om at den
sitter fast mot kroppen.
2. Ta eventuelt av hjelmen.
3. Klargjer den nye oksygenselvredderen.
a. Trekk i apneren til strammebandene faller av.
b. Ta av og kast dekselets overdel.
c. Grip tak i den gule slgyfen pa

oksygenselvredderen ut av huset.

ADVARSEL

d. Hold oksygenselvredderen slik at pusteposen peker bort fra kroppen.
Lasne klipsspennen pa brystreimen pa den brukte oksygenselvredderen.
Oksygenselvredderen holdes foran brystet ved hjelp av brystreimen.
Fortsett & puste med den gamle oksygenselvredderen.
Legg nakkebandet pa den nye oksygenselvredderen rundt nakken.
Pust inn en siste gang fra den gamle oksygenselvredderen.
Trekk munnstykket pa den nye oksygenselvredderen opp mot ansiktet.
Derved Igsner munnstykkehetten fra munnstykket. Starterstiften trekkes da
ut av oksygenselvredderen.
9. Ta av det gamle munnstykket og neseklemmen, slipp de og la de falle ned,

og sett straks det nye munnstykket i munnen.

Pass da pa at pusteslangen ikke blir vridd.

Gummistykket skal sitte mellom tennene og leppene.
10. Lukk leppene tett rundt munnstykket.
11. Sett pa neseklemmen.

Nesen skal veere tett.
12. Pust uti den nye oksygenselvredderen.

n ANVISNING

13. Pust normalt fra den nye oksygenselvredderen.

14. Lgsne klipsspennen pa brystreimen pa den brukte oksygenselvredderen.
La apparatet falle til bakken.

15. Den nye oksygenselvredderen gripes som vist i enden av nakkereimen for
a trekke opp oksygenselvredderen.
Posisjoner oksygenselvredderen foran brystet. Apparatet ma ikke sitte for
heyt, ikke trekk i munnstykket.

16. Lesne eventuelt vernebrillen fra apparatet og bandet, og sett den pa.

17. Brystband legges rundt kroppen og lukkes.

18. Trekk til brystbandet.

19. Sett eventuelt pa hjelmen.

3.5.3 Slutt pa brukstid

Oksygenet begynner a ta slutt nar det blir tyngre & puste, og pusteposen begyn-

ner a folde seg sammen.

Ved gruvedrift under bakken, skal ikke brukte oksygenselvreddere etterlates

under bakken.

nakkereimen og trekk

Ikke trekk oksygenselvredderen ut av huset ved hjelp av slangen.
Oksygenselvredderen kan da ta skade og ikke levere nok pusteluft.

>

© N oo

Oksygenet stremmer inn i pusteposen i lgpet av 1 til 2 minutter. Men
pusteposen fylles ikke helt. Utfoldingen av pusteposen kan eventuelt
assisteres med hendene.
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Vedlikehold

4 Vedlikehold
41 Rengjering

2 FORSIKTIG

1. Slitasjebeskyttelsen og baerereim pa oksygenselvredderen tas av og
rengjeres i vannbad med sape.

2. Borst av oksygenselvredderen i vat tilstand.
Vannet skal veere lunkent (handvarmt). Et mildt rengjgringsmiddel kan tilset-
tes.

3. Alle deler tgrkes grundig ved romtemperatur eller i tarkeskap (maks 45 °C).

4. Sett pa igjen slitasjebeskyttelsen og beerereim.

Oksygenselvredderen skal ikke apnes for rengjering.

4.2 Vedlikehold
4.2.1 Skifte visir

1. Defekte visir skrus ut med en stjernengkkel (stgrrelse: 35 mm).
2. Det nye visiret utstyres med en o-ring og skrus inn i huset med en stjer-
nengkkel (tiltrekkingsmoment: 2,5 Nm).

4.2.2 Montere baerering for hoftebelte

1. Posisjoner holderen slik at gynene peker mot se-glasset.
2. Skyv beereringen inn pa husets underdel til den gar i las.

4.2.3 Montere bzerering for skulderreim eller handreim

1. Posisjoner baereringen slik at midt-ssmmen peker mot se-glasset.
2. Skyv beereringen inn pa husets underdel til den gar i las.

4.2.4 Demontere baerering

® Press en flat skrutrekker mellom beereringen og oksygenselvredderen og
trekk baereringen fra feste.

4.2.5 Montere slitasjebeskyttelsen

1. Slitasjebeskyttelsen rettes inn slik at den midtre utsparingen ligger under se-
glasset.

2. Slitasjebeskyttelsen skyves inn pa oksygenselvredderen.

3. Fest slitasjebeskyttelsen pa krokene pa baereringen.

4.2.6 Demontere slitasjebeskyttelsen

® Losne slitasjebeskyttelsen fra krokene pa baereringen og trekk den av oksy-
genselvredderen.

5 Transport

Oksygenselvredderen er ved transport underlagt internasjonale transportfor-
skrifter. Ubrukte oksygenselvreddere er klassifisert under
UN 3356 "Oxygen generator, chemical" Class 5.1, packing group II.

Brukte oksygenselvreddere er klassifisert under:
UN 3085, oksiderende fast stoff, korroderende, ingen andre angivelser.
(natrium-superoksid, natriumhydroksid), Class 5.1, packing group I.

Det ma eventuelt tas hensyn til transportgrens spesielle transportforskrifter.

6 Lagring
Lagre oksygenselvredder kaldt og tert. Lagertemperatur se kap. 8 pa side 52.

7 Avhending

7.1 Generelt

Oksygenselvredderen skal ikke kastes i husholdningsavfallet. Den skal avhen-
des i henhold til gjeldende forskrifter for avfallshandtering eller via et egnet
avfallshandteringsfirma. For mer informasjon, se sikkerhetsdatabladet.

7.2 Avhending ved kunden
ADVARSEL

Brannfare!
Unnga at brennbare stoffer kommer inn i oksygenselvredderen!

FORSIKTIG

Fare for etseskader!
Kjemikaliene i oksygenselvredderen reagerer med luftfuktighetene
eller vann og danner etsende lake. Laken kan gi store gye skader og
hudirritasjoner, og de kan skade andedrettsorganene.
Ved handtering av oksygenselvredderen, bruk vernebriller og hansker
som taler laken.

1. Demonter starteren fra funksjonsdelen.
KO,-patronen demonteres fra huset og legges helt nedsenket i et stort
vannkar, til det ikke lenger dannes gassbobler.

3. Den genererte Igsningen naytraliseres med 3% syre (f.eks. saltsyre).

4. Komponentene i oksygenselvredderen sorteres i henhold til gjeldende for-
skrifter.
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7.3 Avhending ved Drager

Drager deler pa kostnadene ved retur av dette produktet. Videre bruk av produk-
tet vurderes ved returen. Vennligst ta kontakt med din lokale Drager avdeling for
mere informasjon.
Skadede, apnede eller ikke lenger holdbare oksygenselvreddere skal forberedes
som falger:
® \Ved apnede eller skadede oksygenselvreddere skal starteren utlgses for
transporten starter. Ved uapnede apparater skal ikke starteren utlgses.
® Oksygenselvredderen pakkes lufttett i en plastpose, og pakkes i godkjent
emballasje (f.eks. Drager transportemballasje Drager Oxy 3000: 63 05 202,
Drager Oxy 6000: 63 06 202).
® Oksygenselvredder sendes til falgende adresse, i henhold til transportfor-
skrifter:
Drager Safety AG & Co. KGaA
Service/Produktretur
Revalstrale 1
23560 Liibeck
Tyskland
Tel.: +49 451 882-0
E-post: recycling@draeger.com

8 Tekniske data
Omgivelsestemperatur

-30°C ... +50 °C

ved transport og lagring (i maks. 24 timer til +70 °C)

ved bruk
. 5°C ... +50 °C
- beredskap (i maks. 24 timer til +70 °C)
- ved flukt 20°C...+70°C"

Temperatur pa innandingsluft

02
(torr pusteluft) maks. +50 °C

relativ luftfuktighet til 100 %
Omgivelsestrykk 700 til 1300 hPa
Volum av pustepose >8 Liter

CO,-innhold?
i pustegass <1,5 vol.-% (gjennomsnitt)
i pustegass ved slutt pa brukstiden maks. 3,0 vol.-%
Brukstid?

ved 35 I/min pusteminuttvolum

Drager Oxy 3000 30 min
Drager Oxy 6000 60 min
ved hvilepust (10 I/min pusteminuttvolum)
Drager Oxy 3000 90 min
Drager Oxy 6000 180 min

Innandings-/utandingsmotstand?
ved 35 I/min

Drager Oxy 3000,
maks. enkel utdndingsmotstand

Drager Oxy 3000,
ved slutt pa brukstiden

Drager Oxy 6000,
maks. enkel utdndingsmotstand

Drager Oxy 6000,
ved slutt pa brukstiden

+9,8 hPa eller -9,8 hPa
216 hPa
+7,5 hPa eller -7,5 hPa

213 hPa

Drager Oxy 3000/6000 MK I



Vekt
uapnet
Drager Oxy 3000 MK I

Drager Oxy 3000 MK I
Hoftebelteversjon

Drager Oxy 3000 MK II
Hoftebelteversjon med
slitasjebeskyttelse

Drager Oxy 3000 MK II
Skulderreimversjon med reim

Drager Oxy 3000 MK I

Skulderreimversjon med reim og

slitasjebeskyttelse
Dréager Oxy 6000 MK |1

Drager Oxy 6000 MK Il
Hoftebelteversjon

Drager Oxy 6000 MK II
Hoftebelteversjon med
slitasjebeskyttelse

Drager Oxy 6000 MK Il
Skulderreimversjon med reim

Drager Oxy 6000 MK I

Skulderreimversjon med reim og

slitasjebeskyttelse

Drager Oxy 6000 MK I
Handreimversjon

Drager Oxy 6000 MK I
Handreimversjon med
slitasjebeskyttelse

ved bruk (funksjonsfeil)
Drager Oxy 3000 MK I
Drager Oxy 6000 MK Il

Mal (B x H x D)

Drager Oxy 3000 MK I

uten baerering/slitasjebeskyttelse

med baerering for skulderbelte og belte

uten slitasjebeskyttelse

med baerering for skulderbelte og belte

med slitasjebeskyttelse

med baerering for hoftebelte/
uten slitasjebeskyttelse

med baerering for hoftebelte og
slitasjebeskyttelse

ved bruk (funksjonsfeil)

Drager Oxy 6000 MK Il

uten beaerering/slitasjebeskyttelse

med baerering for skulderbelte og belte

uten slitasjebeskyttelse

med baerering for skulderbelte og belte

med slitasjebeskyttelse

med baerering for hoftebelte/
uten slitasjebeskyttelse

med baerering for hoftebelte og
slitasjebeskyttelse

ved bruk (funksjonsfeil)

Levetid®

2,6 kg

2,8 kg

3,0 kg

2,9 kg

3,1kg

3,4 kg

3,6 kg

3,9 kg

3,8 kg

4,0 kg

3,7kg

4,0 kg

1,7 kg
2,4 kg

219 x 190 x 109 mm

238 x 190 x 109 mm

238 x 194 x 109 mm

225 x 190 x 122 mm

230 x 194 x 122 mm

170 x 200 x 80 mm

246 x 213 x 125 mm

265 x 213 x 125 mm

265 x 217 x 125 mm

252 x 213 x 135 mm

254 x 217 x 135 mm

190 x 240 x 100 mm
10 ar

1 Bruk ved omgivelsestemperatur opptil -20 °C er mulig hvis

oksygenselvredderen kommer fra romtemperatur fgr den tas pa og utsettes

for -20 °C i maks. 30 minutter.
2 ihenhold til DIN EN 13 794

3 ved ett-skifts drift med maks. 8timer daglig og 5 arbeidsdager pr. uke,

ved fler-skifts drift blir levetiden tilsvarende redusert.

| lgpet av levetiden kan de pustefysiologiske verdiene avvike fra angitte

verdier pa grunn av bruk.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Bestillingsliste

ANVISNING
for kunder i ansvarsomradet til Bergbau-Berufsgenossenschaft (BBG)

(fagforening for gruvedrift):

| inspeksjonsomradet til BBG gjelder "Anbefalinger for det sentrale
gruveredningsvesenet til BBG for instruksjon i bruk og vedlikehold av

oksygenselvreddere".

De inneholder planlagte frister for kontroll og forlengelse av bruken av
oksygenselvreddere i disse bedrifter avtalt med den henholdsvise

myndighet for gruvedriften.

9 Bestillingsliste

Betegnelse og beskrivelse Ejﬁ::::g‘rgs'
Oksygenselvredder

Dréager Oxy 3000 MK I 6305800
Drager Oxy 3000 MK Il Hoftebelteversjon 6305805
g)lﬁigsj_eéb(;gﬁ?e(l)geMK Il Hoftebelteversjon med 6305810
Drager Oxy 3000 MK Il Skulderreimversjon med reim 6305815
gaiijeerbc;)s(iﬁ?e?geMK Il Skulderreimversjon med reim og 6305820
Dréager Oxy 6000 MK II 6306800
Drager Oxy 6000 MK Il Hoftebelteversjon 6306805
zai%?erbzgﬁge?gew Il Hoftebelteversjon med 6306810
Drager Oxy 6000 MK Il Skulderreimversjon med reim 6306815
g{ti%?éb(z)s(iﬁ?e?geMK Il Skulderreimversjon med reim og 6306820
Drager Oxy 6000 MK Il Handreimversjon 6306830
3ﬁiiféb2§iﬁ?e?gew Il Handreimversjon med 6306825
Treningsapparater

Treningsapparat Drager Oxy 3000 6307430
Treningsapparat Drager Oxy 6000 6307460
Tilbehor

Slitasjebeskyttelse for Drager Oxy 3000 MK |1 6305427
Slitasjebeskyttelse for Drager Oxy 6000 MK Il 6306386
Handreim for Drager Oxy 3000/6000 MK I 6305419
Skulderreim for Dréager Oxy 3000/6000 MK II 6305415
Hoftebelte for Drager Oxy 3000/6000 MK II 6733934

Reservedeler kan bestilles fra reservedelsliste 1167.601.
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For din sakerhet

1 For din sdkerhet

1.1 Allmanna sdkerhetsanvisningar
® Las bruksanvisningen noggrant innan produkten anvands.

® Folj bruksanvisningen noggrant. Anvandaren maste forsta anvisningarna
helt och félja dem noggrant. Produkten far endast anvandas som avsett.

® Slang inte bruksanvisningen. Forvaring och korrekt anvandning ska séker-
stallas av anvandaren.

® Endast utbildad och fackkunnig personal far anvanda denna produkt.

® |Lokala och nationella riktlinjer som géller denna produkt ska foljas.

® Syre-flyktapparaten ar servicefri. Den maste dock kontrolleras regelbundet
se kap. 3.3 pa sidan 55.

® Anvand endast originaldelar och tillbehdr fran Drager. Annars kan produk-
tens funktion paverkas.

® Produkter med fel eller produkter som saknar delar far ej anvandas. Utfor
inga andringar pa produkten.

® Informera Drager vid fel pa produkten eller produktdelar.

1.2 Varningstecknens betydelse

Foljande varningstecken anvands i detta dokument for att beteckna och lyfta
fram tillhérande varningstexter som kraver 6kad uppmérksamhet hos anvanda-
ren. Varningstecknens betydelse definieras enligt féljande:

' VARNING

Potentiell risksituation.

Om inte denna undviks, kan dodsfall eller svara personskador orsa-
kas.

OBSERVERA

Potentiell risksituation. Om den inte undviks kan kroppsskador eller
material- eller miljdskador uppkomma. Kan ocksa anvandas som var-
ning for icke fackmassig anvandning.

NOTERING
n Kompletterande information om produktens anvandning.
2 Beskrivning

2.1 Produktoversikt
2.1.1 Box

00131209

Boxens 6verdel

Oppnare med plombering

Boxens underdel

Spannband

Inspektionsfonster med fuktindikator

Axelrem

(visas inte: Baltesoglor for infastning av syre-flyktapparaten vid baltet)
Slitageskydd (tillval)

Textfalt

ONHAWN =

© ~
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2.1.2 Funktionsdel med munstycke och nasklimma

18

00231209.eps

9  Munstycke

10 Nackband

11 Nasklamma

12 Véarmevaxlare
13 Andningsslang
14 Startare

15 Andningspase
16 KO,-patron

17 Skyddsglaségon
18 Brostband

2.2 Funktionsbeskrivning

Drager Oxy 3000/6000 MK Il ar en syre-flyktapparat med slutet, recirkulerande
syresystem. Den fungerar oberoende av omgivningsluften. Utandningsluften
atervinns genom kemiskt bundet syre. Syrekalla &r kaliumsuperoxid (KO,, syre-
flyktapparat typ K).

Drager Oxy 3000 MK Il har en nominell anvandningstid pa 30 minuter. Drager
Oxy 6000 MK II har en nominell anvandningstid pa 60 minuter. Anvandningsti-
den beror dock pa anvandarens andningsintensitet.

Om syre-flyktapparaten bérs dagligen ska den hangas 6ver axlarna eller fastas
vid baltet. Syre-flyktapparaten kan lagras i ett fast lage i ett vaggfaste.

2.3 Anvindning

Syre-flyktapparaten ska anvandas i nddsituationer, dar flykt ur omraden ar noéd-
vandig p.g.a. rok, toxiska gaser eller syrebrist.

2.4 Begransad anvidndning
Syre-flyktapparaten far inte anvandas i omraden dar det finns 6vertryck.

Syre-flyktapparaten ar endast lampad for anvandning inom temperaturklasserna
T1, T2, T3 och T4 (se tysk riktlinje VDE 0171 resp. internationell standard IEC
60079). Den maximala yttemperaturen av syre-flyktapparaten vid startern &r
under 135 °C.

Eftersom flyktapparaten ar utrustad med munstycke och skyddsglaségon kan
detta innebadra begransad anvandbarhet for personer som bar I0stédnder och
glasdgon. Lampligheten kan dock testas med en traningsapparat.

2.5 Typgodkdnnande

Syre-flyktapparaten féljer kraven i féljande normer och riktlinjer:
® DINEN 13794

89/686/EEG

AS/NZS 1716:2012 (MDG 3609:2010)

TP TC 019/2011

SANS 10338:2009 (Drager Oxy 6000 MK II)

Drager Oxy 3000/6000 MK I



2.6 Markning

| textfaltet finns féljande information:

® Tillverkningsdatum

Serienummer

Ordernummer

Godkannandemarkning

Kontrollnorm

Apparatbeteckning

apparatens nominella anvandningstid se kap. 2.2 pa sidan 54

3 Anvéndning

3.1 Fore forsta anvdndning

Fore anvandning ska leveransdatumet markas i textfaltet. Anvand inga stansar
for méarkningen. Drager rekommenderar gravering eller etsning.

3.2 Hantering av syre-flyktapparaten

' VARNING

Sakerstall att inga brannbara amnen (bensin, fett, Id6sningsmedel osv.)
kan trénga in i syre-flyktapparaten fore eller under anvandningen,
annars finns risk for brandfara!

Dessutom féreligger brandfara om den syreavskiljande kemikalien
kommer i kontakt med brannbara @mnen, t.ex. kol.

[ Ov? hanteringen av syre-flyktapparaten regelbundet med tréningsappara-
ten'.

® Syre-flyktapparaten far endast 6ppnas nar den ska anvéndas!
Annars tranger fuktighet fran omgivningsluften in i syre-flyktapparaten vilket
forsamrar dess funktion.
Oppnade apparater kan inte sténgas igen. Dessa apparater raknas som
anvanda och far inte lagras utan ska kasseras se kap. 7 pa sidan 57.

® Syre-flyktapparaten ska kontrolleras fore varje medtagning/dagligen se
kap. 3.3 pa sidan 55.

® Anvand syre-flyktapparaten endast en gang.

3.3 Forberedelser for anvandning

Féljande kontroller ska genomforas dagligen. Om nagot av dessa kriterier inte
uppfylls, far syre-flyktapparaten inte anvandas.

n NOTERING

| féljande fall kan syre-flyktapparaten repareras av utbildad personal:

® Om syre-flyktapparaten bars med axelrem ka kontrolleras att axelremmen
ar sakert fast i barringen. Om axelremmen &r sliten eller skadad maste den
bytas ut.

® Kontrollera att inspektionsfonstret ar oskadat. Ett skadat inspektionsfénster
maste bytas ut.

Om féljande kontroller inte kan genomféras med lyckat resultat maste syre-flyk-
tapparaten tas ur bruk eller returneras till Drager for kontroll:

® Sakerstall att syre-flyktapparaten ar komplett.

® Sakerstall att plomben ar oskadad.

Plomben far inte ha vita sprickor. Vita sprickor ar ett tecken pa att den kan
vara skadad.

Sakerstall att boxen ar stangd.

Sakerstall att ppnaren ar ordentligt last och oskadad. Snapplaset ska vara
last.

Sakerstall att tatningspackningen &r oskadad.

Sakerstall att holjet inte har deformationer (se bilaga).

Sékerstall att boxen inte har hal eller sprickor.

Kontrollera inspektionsfonstret: Om manga gula partiklar, stora som socker-
kristaller eller storre, kan skakas in i visiret ska syre-flyktapparaten tas ur
drift.

En vidhaftande, tunn gul dammbelaggning efter manga ars anvandning ar
normal och paverkar inte funktionen.

Om syre-flyktapparaten har utsatts fér en ovanlig belastning (stotar,
tryck osv.) ska dessa kontroller genomféras omedelbart.

1 Inte del av EG-typprovningen

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Anvandning

Felaktig patagning fororsakar fordréjning vid anvandning av syre-flyk-
tapparaten i nddsituationer.

De féljande stegen maste absolut utféras i beskriven ordningsfoljd.

® Sakerstall att fuktindikatorn (1)
ar brun. Om fuktighet har trangt 1
in i syre-flyktapparaten, andrar
fuktindikatorn farg fran brun till
turkos.

® Kontrollera att slitageskyddet ar
pa plats och oskadat om syre-
flyktapparaten anvands enligt
SANS 1737.

00331209.eps

3.4 Patagning
n NOTERING

1. Fall upp O6ppnaren tills spann-
banden faller av.

2. Ta bort boxens dverdel och kas-
sera den.

Boxen kan 6ppnas pa foljande

satt:

O Fall ut éppnaren helt och
anvand den for att banda
upp locket.

Eller

O Bryt boxen i hdjd med tat-
ningspackningen. Lat appa-
raten ligga plant mot golvet
nar du gor detta. Tryck pa
kanten till boxens o6verdel
och underdel.

00431209.eps

3. Grip tag i den gula déglan till
nackbandet och dra flyktappara-
ten ur boxen.

00531209.eps

VARNING

Syre-flyktapparaten far inte dras ut ur boxen med slangen.
Detta kan skada flyktapparaten sa att for lite andningsluft genereras.

A
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Anvandning

4. Hall syre-flyktapparaten sa att
andningspasen pekar bort fran
kroppen.

5. Ta eventuellt av hjalmen.

L&agg nackbandet runt nacken.

7. Satt eventuellt pa hjaimen.

o

00631209.eps

NOTERING

De foljande patagningsstegen ska genomféras snabbt.

8. Dra upp munstycket mot ansiktet.
Munstyckslocket lossnar fran bitmunstycket och starterstiftet dras ur appa-
raten.
9. Satt in munstycket i munnen.
Kontrollera att andningsslangen inte vrids.
Bitmunstycket bor sitta mellan tdnderna och lapparna.
10. Omslut bitmunstycket tatt med lapparna.
11. Dra isér nasklamman och séatt den pa nasvingarna.
Nésan maste vara téat.

n NOTERING

12. Om andningspasen inte fylls, andas kraftigt ut omgivningsluft 2 till 3 ganger
i apparaten.

13. Greppa apparaten enligt bilden

och dra i dnden av nackbandet
for att dra upp syre-flyktappara-
ten.
Syre-flyktapparaten ska place-
ras framfor brostet. Apparaten
ska inte hanga for hégt upp mot
hakan, samtidigt som andnings-
slangen inte skall strackas ut.

14. Ta vid behov av dina glaségon.

15. Lossa ev skyddsglas6gonen
fran apparaten och knappoéglan
och satt pa dem.

16. Lagg brostbandet runt kroppen
och stang det.

17. Dra at brostbandet.

Syret fran startern strtdmmar in i andningspasen inom 1 till 2 minuter.
Andningspasen fylls dock inte fullstdndigt. Hjélp ev. till att vika ut
andningspasen med hénderna.

00731209.eps

3.5 Vid anvédndning

3.5.1 Viktiga instruktioner for flykt

® Flykten ska pabdrjas lugnt och sansat.

® Planera flyktvagen, valj den kortaste vagen till sdker omgivningsluft!

® Var lugn vid flykten. Om du andas hastigt och snabbt férbrukas mera syre!

® Sakerstall alltid att munstycket sitter fast mellan tdnderna och lapparna och

att det omsluts tatt av 1apparna.

Luften fran syre-flyktapparaten &r varm och torr. Detta &r ett tecken pa felfri

funktion. Aven en eventuell bismak ar normal och ofarlig.

® Andningspasen far inte skadas eller pressas ihop, livsviktigt syre kan ga for-
lorat.

® Vid krakning ska munstycket tas ut ur munnen och férslutas med tummen.
Kraks inte in i syre-flyktapparaten!
For att inte andas in skadlig omgivningsluft, ska inandning fran syre-flyktap-
paraten forst ske nar munstycket har satts in igen.
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3.5.2 Byta apparaten under anvdandning
Gor s& har om det ar nédvandigt att ta pa en ny syre-flyktapparat:
1. Dra at den gamla flyktapparatens brostband runt kroppen for att sékerstalla
att apparaten sitter fast ordentligt pa kroppen.
2. Taeventuellt av hjdlmen.
3. Forbered den nya flyktapparaten.
a. Fall upp 6ppnaren tills spannbanden faller av.
b. Ta bort boxens éverdel och kassera den.
c. Grip tag i den gula 6glan till nackbandet och dra flyktapparaten ur

boxen.

VARNING
d. Hall syre-flyktapparaten sa att andningspasen pekar bort fran kroppen.
Lossa spannet pa den gamla syre-flyktapparatens nackband.
Syre-flyktapparaten halls framfor brostet av bréstbandet.
Fortsétt att andas med den gamla syre-flyktapparaten.
Lagg den nya flyktapparatens nackband runt nacken.
Andas med den gamla syre-flyktapparaten en sista gang.
Dra upp den nya flyktapparatens munstycke mot ansiktet.
Munstyckslocket lossnar fran bitmunstycket Starterstiftet dras ut ur syre-
flyktapparaten.
9. Ta av det gamla munstycket och naskldamman, slapp dem och satt omedel-
bart in det nya munstycket i munnen igen.
Kontrollera att andningsslangen inte vrids.
Bitmunstycket bor sitta mellan tdnderna och lapparna.
10. Omslut bitmunstycket tatt med lapparna.
11. Satt pa nasklamman.
Nasan maste vara tat.
12. Andas uti en nya flyktapparaten.

n NOTERING

13. Andas in normalt ur den nya flyktapparaten.

14. Lossa spannet pa den gamla syre-flyktapparatens bréstband. Lat apparaten
falla till golvet.

15. Greppa syre-flyktapparaten under apparaten och dra i nackbandets @nde
for att dra upp syre-flyktapparaten.
Syre-flyktapparaten ska placeras framfor brostet. Apparaten ska inte hanga
for hdgt upp mot hakan, samtidigt som andningsslangen inte skall strackas
ut.

16. Lossa ev skyddsglasdgonen fran apparaten och knappdglan och sétt pa
dem.

17. Lagg bréstbandet runt kroppen och stang det.

18. Dra at brostbandet.

19. Satt eventuellt pa hjaimen.

3.5.3 Avslutning av anvdndning

Syreforradet gar mot sitt slut nar inandningen blir svarare och andningspasen

bérjar skrynkla ihop.

Syre-flyktapparater som anvands i underjordiska gruvor far inte lamnas kvar i
gruvan efter anvandning.

Syre-flyktapparaten far inte dras ut ur boxen med slangen.
Detta kan skada flyktapparaten sa att for lite andningsluft genereras.

&

© N O

Syret fran startern strémmar in i andningspasen inom 1 till 2 minuter.
Andningspasen fylls dock inte fullstandigt. Hjalp ev. till att vika ut and-
ningspasen med handerna.

Drager Oxy 3000/6000 MK I



4 Underhall
41 Rengoring

2 OBSERVERA

1. Avlagsna slitageskyddet och barremmen fran flyktapparaten och rengoér
dem med tval och vatten.

2. Borsta av syre-flyktapparaten med en fuktad borste.
Vattnet bor vara ljummet. Ett milt rengéringsmedel far anvandas.

3. Alla delar ska torkas noggrant vid rumstemperatur eller i ett torkskap (max.
45 °C).

4. Montera slitageskyddet och barremmen igen.

Syre-flyktapparater far inte ppnas for rengéring.

4.2 Underhallsarbete

4.2.1 Byta ut inspektionsfonstret

1. Skruva ut det defekta inspektionsfénstret med en stjarnnyckel (storlek:
35 mm).

2. Satt fas)t en O-ring i det nya inspektionsfénstret och skruva in fonstret med
en Stjarnnyckel (atdragningsmoment: 2,5 Nm).

4.2.2 Montera béarringen for héftremmen

1. Rikta in barringen sa att 6glan ar vand mot inspektionsfonstret.
2. Skjut barringen pa boxens underdel tills barringen gar i las.

4.2.3 Montera axelremmen eller handlovsremmen

1. Rikta in barringen sa att mittsémmen &r vand mot inspektionsfonstret.
2. Skjut barringen pa boxens underdel tills barringen gar i Ias.

4.2.4 Demontera barringen

® Tryck med en sparskruvmejsel mellan barringen och syre-flyktapparaten
och dra av barringen.

4.2.5 Montera slitageskyddet

1. Rikta in slitageskyddet sa att det mellersta urtaget ar nedanfér inspektions-
fonstret.

2. Skjut slitageskyddet pa syre-flyktapparaten.

3. Dra slitageskyddets fasthal pa barringens hakar.

4.2.6 Demontera slitageskyddet

® Lossa slitageskyddet fran barringens krokar och dra av syre-flyktapparaten.

5 Transport

Internationella transportforeskrifter galler for syre-flyktapparaten. Oanvanda
syre-flyktapparater ar klassificerade enligt:

UN 3356 "Oxygen generator, chemical" Class 5.1, packing group .

Anvanda syre-flyktapparater ar klassificerade enligt:
UN 3085, Oxidizing solid, corrosive, n.o.s. (Potassium Superoxide, Potassium
Hydroxide), Class 5.1, packing group |.

Beakta ev. respektive transportféretags specialféreskrifter.

6 Forvaring

Syre-flyktapparater lagras dammfritt och torrt. Lagringstemperatur se kap. 8 pa
sidan 57.

7 Avfallshantering

7.1 Allmént

Syre-flyktapparater far inte kasseras som normalt avfall. De maste omhandertas
i enlighet med géllande avfallshanteringsféreskrifter av lampligt avfallshante-
ringsfoéretag. For ytterligare information se sakerhetsdatabladet.

7.2 Avfallshantering av kunden

' VARNING

Brandrisk!
Forhindra att brdnnbara @mnen tranger in i syre-flyktapparaten!

OBSERVERA

Risk for fratskador!

Kemikalierna i syre-flyktapparaten reagerar med luftfuktighet eller vat-
ten och bildar fratande Iut. Luten kan orsaka svara 6dgonskador och
hudirritation, dessutom kan den irritera luftvagarna.

Vid hantering av syre-flyktapparaten ska skyddsglaségon och lutbe-
sténdiga handskar anvandas.

-

Demontera startern fran funktionsdelen.

2. Demontera KO,-patronen fran boxen och I&gg in den fullsténdigt i en storre
mangd vatten tills inga gasblasor stiger upp langre.

3. Neutralisera I6sningen som har bildats med 3 %-ig syra (t.ex saltsyra).

4. Avfallshantera syre-flyktapparatens bestandsdelar i enlighet med géllande
foreskrifter.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Underhall

7.3 Avfallshantering av Drager
Produkten kan returneras till Drager mot en extra kostnad. Inom ramen for ater-
tagandet av produkten fattas beslut om ateranvandning. Information om detta
kan inhdmtas fran de nationella aterforséljarna samt fran Drager.
Skadade, 6ppnade, anvanda eller utgangna syre-flyktapparater ska férberedas
enligt foljande:
® Vid 6ppnade eller skadade syre-flyktapparater, ska startern I6sas ut fore
transport. Om apparaterna inte ar 6ppnade behdver startern inte l16sas ut.
® Packa ner syre-flyktapparaten i en plastpase och en godkand foérpackning
(t.ex Drager transportférpackning Drager Oxy 3000: 63 05 202,
Drager Oxy 6000: 63 06 202).
®  Skicka syre-flyktapparaten i enlighet med transportféreskrifterna till féljande
adress:
Drager Safety AG & Co. KGaA
Service/Produktriicknahme
RevalstraRe 1
23560 Lubeck
Deutschland
Tel.: +49 451 882-0
e-post: recycling@draeger.com

8 Tekniska data
Omgivningstemperatur

-30°C ... +50 °C

Vid transport och lagring (i max 24 timmar upp till +70 °C)

vid anvandning

- i beredskap -5°C... +50 °C ) N
(i max 24 timmar upp till +70 °C)
- vid flykt 20°C...+70°C"
s P
relativ fuktighet till 100 %
Omgivningstryck 700 till 1300 hPa

Andningspasens volym >8 liter
CO,-halt?
i inandningsgas <1,5 vol.- % (medelvarde)

iinandningsgasen vid slutet av anvandnings-

-9,
tiden max. 3,0 vol.-%

Anvéndningstidz)

vid 35 I/min andningsvolym per minut

Drager Oxy 3000 30 min
Drager Oxy 6000 60 min

vid lugn andning (10 I/min andningsvolym per minut)
Drager Oxy 3000 90 min
Drager Oxy 6000 180 min

In-lutandningsmotstand?
vid 35 I/min

Drager Oxy 3000,
max enskilt utandningsmotstand

Drager Oxy 3000,
vid slutet av anvandningstiden

Drager Oxy 6000,
max enskilt utandningsmotstand

Drager Oxy 6000,
vid slutet av anvandningstiden

+9,8 hPa eller -9,8 hPa

216 hPa

+7,5 hPa eller -7,5 hPa

213 hPa
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Bestallningslista

Vikt

odppnad

Drager Oxy 3000 MK I

2,6 kg

Drager Oxy 3000 MK Il Héftremsversion2,8 kg

Dréger Oxy 3000 MK Il Hoftremsversion

med slitageskydd

Drager Oxy 3000 MK Il Axelremsversion

med rem

Dréager Oxy 3000 MK Il Axelremsversion

med rem och slitageskydd
Dréager Oxy 6000 MK I

3,0 kg

2,9 kg

3,1kg

34 kg

Drager Oxy 6000 MK Il Héftremsversion3,6 kg

Drager Oxy 6000 MK Il Hoftremsversion

med slitageskydd

3,9kg

Drager Oxy 6000 MK |1 Axelremsversmn3 8 kg

med rem

Drager Oxy 6000 MK Il Axelremsversion

med rem och slitageskydd

Drager Oxy 6000 MK 11
Handlovsremversion

Drager Oxy 6000 MK I

Handlovsremversion med slitageskydd

vid anvandning (funktionsdel)

Dréager Oxy 3000 MK II
Drager Oxy 6000 MK I

Matt (BxH x T)
Drager Oxy 3000 MK Il

utan barring/slitageskydd

med barring fér axelrem och balte,
utan slitageskydd

med barring for axelrem och balte,
med slitageskydd

med barring for hoftrem/
utan slitageskydd

med barring for héftrem och slita-
geskydd

vid anvandning (funktionsdel)

Dréger Oxy 6000 MK I

utan barring/slitageskydd

med barring for axelrem och balte,
utan slitageskydd

med barring for axelrem och balte,
med slitageskydd

med barring for hoftrem/
utan slitageskydd

med barring for héftrem och slita-
geskydd

vid anvandning (funktionsdel)

Livslangd®

1

58

Anvandning ar méjlig vid omgivningstemperaturer till -20 °C, nér syre-
flyktapparaten kommer fran rumstemperatur fore att den tas pa och utsatts

for -20 °C i max. 30 minuter.
enligt DIN EN 13 794

vid enskiftsdrift med max 8 timmar per dag och 5 arbetsdagar per vecka;

,

4,0 kg

3,7kg

4,0 kg

2,6 kg
2,8kg
3,0 kg

219 x 190 x 109 mm

238 x 190 x 109 mm

238 x 194 x 109 mm

225 x 190 x 122 mm

230 x 194 x 122 mm

170 x 200 x 80 mm

246 x 213 x 125 mm

265 x 213 x 125 mm

265 x 217 x 125 mm

252 x 213 x 135 mm

254 x 217 x 135 mm

190 x 240 x 100 mm
10 ar

i flerskiftsdrift forkortas livstiden i motsvarande man.

De andningsfysiologiska vardena kan avvika fran de angivna vardena inom

apparatens livstid pa grund av anvandningspaverkan.

NOTERING
For kunder i ansvarsomradet av Tyska Bergbau-Berufsgenos-

senschaft(BBG) (fackforeningen for gruvdrift):

Inom ansvarsomradet av BBG géller "Rekommendationer av det cen-
trala gruvraddningsvésenet i BBG for underhall och anvandning av

syre-flyktapparater”.

Dessa innehaller fristerna som har avtalats med resp. gruvmyndighet

for kontroll och férlangning av anvandbarheten av syre-flyktapparater

i dessa foretag.

9 Bestaillningslista

Namn och beskrivning Ordernummer
Syre-flyktapparat

Drager Oxy 3000 MK Il 6305800
Drager Oxy 3000 MK Il Hoftremsversion 6305805
Drager Oxy 3000 MKII Hoftremsversion med slitageskydd | 6305810
Drager Oxy 3000 MKII Axelremsversion med rem 6305815
gDerigz%dey 3000 MKII Axelremsversion med rem och slita- 6305820
Drager Oxy 6000 MK II 6306800
Drager Oxy 6000 MK Il Hoftremsversion 6306805
Drager Oxy 6000 MKII Hoftremsversion med slitageskydd | 6306810
Drager Oxy 6000 MKII Axelremsversion med rem 6306815
gD;iE%c(j)xy 6000 MKII Axelremsversion med rem och slita- 6306820
Drager Oxy 6000 MK Il Handlovsremversion 6306830
gDerisi(;é)xy 6000 MK Il Handlovsremversion med slita- 6306825
Tréningsapparater

Traningsapparat Drager Oxy 3000 MKII 6307430
Tréaningsapparat Drager Oxy 6000 MKII 6307460
Tillbehor

Slitageskydd for Drager Oxy 3000 MKII 6305427
Slitageskydd for Drager Oxy 6000 MKII 6306386
Handlovsrem fér Drager Oxy 3000/6000 MKII 6305419
Axelrem for Dréager Oxy 3000/6000 MK 11 6305415
Hoftrem for Drager Oxy 3000/6000 MKII 6733934

Reservdelar listas i reservdelslistan 1167.601.
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1 Teie ohutuse nimel

1.1 Uldised ohutusjuhised
® Enne toote kasutamist lugege tahelepanelikult kasutusjuhendit.

® Jargige tapselt kasutusjuhendit. Kasutaja peab juhistest taielikult aru saama
ja neid tapselt jargima. Toodet tohib kasutada Giksnes sihtotstarbe kohaselt.

® Arge visake kasutusjuhendit priigisse. Tagage selle alleshoidmine ja
kasutajatepoolne nduetekohane kasutamine.

® Seda toodet tohib kasutada liksnes véljadpetatud ja asjatundlik personal.
Jargige toodet puudutavaid kohalikke ja riigisiseseid eeskirju.

® Hapniku varustamise aparaat on hooldusvaba. Seda peab siiski
jarjepidevalt kontrollima vt ptk 3.3 Ik 60.

® Kasutage Uksnes Drageri originaalvaruosi ja lisaseadmeid. Vastasel juhul
vBib toode kahjustusi saada ja see ei pruugi enam digesti to6tada.

® Arge kasutage kahjustatud véi ebatéielikke tooteid. Arge muutke toodet.
® Teavitage Dragerit toote vdi tooteosade vigade voi rikete korral.

1.2 Hoiatusmarkide tdhendus

Selles dokumendis kasutatakse jargmisi hoiatusmarke, et tahistada ja esile tdsta
juuresolevaid hoiatustekste, mis nduavad kasutajalt kdrgendatud tahelepanu.
Hoiatusmarkide tdhendused on defineeritud jargmiselt.

HOIATUS

Viide potentsiaalsele ohuolukorrale.
Selle eiramise tagajarjeks voib olla surm v&i rasked vigastused.

ETTEVAATUST

Viide potentsiaalsele ohuolukorrale. Selle eiramise tagajarjeks vdivad
olla vigastused voi toote vdi keskkonna rikkumine. Vdidakse kasutada
ka asjatundmatu kasutamise eest hoiatamiseks.

MARKUS

Lisateave toote kasutamise kohta.

B > P

2 Kirjeldus
2.1 Toote iilevaade
2.1.1 Korpus

1

00131209

Korpuse Ulemine osa

Plommiga avaja

Korpuse alaosa

Pingutusrihmad

Niiskusnaidikuga vaateava

Olarihm

(ei ole naidatud: védaasad hapniku varustamise aparaadi kinnitamiseks
voole)

Abrasiooni kaitse (valikuline)

Kirjavali

DU WN =

oo ~
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Teie ohutuse nimel

2.1.2 Suulise ja ninaklambriga detail

18

00231209.eps

9  Suuline

10 Kaelarihm

11 Ninaklamber
12 Soojusvaheti
13 Hingamisvoolik
14 Kaiviti

15 Hapniku kott
16 KO, padrun

17  Prillid

18 Rinnavoo

2.2 Talitluse kirjeldus

Drager Oxy 3000/6000 MK Il on suletud pendelhingamissiisteemiga hapniku
varustamise aparaat. See ei soltu keskkonna &hust. Valja hingatavat dhku

téddeldakse keemiliselt seotud hapniku baasil. Hapniku allikaks on
kaaliumhuperoksiid (KO,, K-tiilipi hapniku varustamise aparaat).
Drager Oxy 3000 MK I nominaalne kestus on 30 minutit.

Drager Oxy 6000 MK Il nominaalne kestus on 60 minutit. Kestus oleneb aga
siiski kasutaja hingamisest.

Igapaevasel kaasaskandmisel riputage hapniku varustamise aparaat tle 6la voi
kinnitage see vodle. Hapniku varustamise aparaati vib hoida kindlas kohas
seinale riputatuna.

2.3 Kasutusotstarve

Hapniku varustamise aparaat on hadaabiseade, mida kasutatakse paasemiseks
kohtadest, kus esineb suitsu, mirgiseid gaase vdi hapnikupuudus.

2.4 Kasutusotstarbe piirangud
Hapniku varustamise aparaati ei tohi kasutada kohtades, kus valitseb llerdhk.

Hapniku varustamise aparaat sobib kasutamiseks ainult temperatuuriklassides
T1, T2, T3 ja T4 (vaata Saksamaa eeskirja VDE 0171 vdi rahvusvahelist
standardit |IEC 60079). Hapniku varustamise aparaadi maksimaalne
pinnatemperatuur kaiviti juures on alla 135 °C.

Kuna hapniku varustamise aparaat on varustatud suulise ja kaitseprillidega, on
hambaproteeside ja prillide kandjatel aparaadi kasutamine lubatud ainult teatud
tingimustel. Sobivust saab kontrollida treeningseadmega.

2.5 Load

Hapniku varustamise aparaadid vastavad jargmistele normidele ja eeskirjadele:
® DINEN 13794

89/686/EMU

AS/NZS 1716:2012 (MDG 3609:2010)

TP TC 019/2011

SANS 10338:2009 (Drager Oxy 6000 MK II)
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Kasutamine

2.6 Margistamine

Kirjavaljal on jargmine informatsioon:
Tootmiskuupaev

Seerianumber

Tellimisnumber

Registreerimismargistus

Kontrollimisnorm

Seadme nimetus

seadme nominaalne kestus vt ptk 2.2 Ik 59

3 Kasutamine

3.1 Enne esimest kasutust

Enne esmakordset kasutamist peab kirjavéljale kandma kohaletoomise
kuupéeva. Sissekandmiseks pole lubatud kasutada I66ktriikki. Drager soovitab
graveerimist voi sGdvitamist.

3.2 Hapniku varustamise aparaadi kasitlemine

' HOIATUS

Valtige tuleohtlike ainete (bensiini, maarete, lahuste jne.) sattumist
hapniku varustamise aparaati enne vo&i parast selle kasutamist,
vastasel juhul tekib tuleoht!

Lisaks sellele on tuleoht, kui hapniku varustamise aparaadi
purunemisel hapnikku eraldavad kemikaalid puutuvad kokku
tuleohtlike materjalidega, naiteks sdega.

® Harjutage hapniku varustamise aparaadi kasitlemist reegliparaselt treening-
seadmega1.

® avage hapniku varustamise aparaat ainult selle kasutamiseks!
Muidu v&ib keskkonna niiskus tungida avatud hapniku varustamise aparaati
ja selle td6vdimet mojutada.
Avatud seadmeid ei ole vdimalik uuesti sulgeda. Neid tuleb kasitleda
kasutatuna ja neid ei ole lubatud ladustada, vaid need tuleb kasutuselt
kdrvaldada vt ptk 7 |k 62.

® Hapniku varustamise aparaati tuleb enne igat kasutamist/igapaevaselt
kontrollida vt ptk 3.3 Ik 60.

® Kasutage hapniku varustamise aparaati ainult tks kord.

3.3 Kasutamise ettevalmistus

Jargnevaid t6id peab tegema iga péev. Kui ks nimetatud kriteeriumitest ei ole
taidetud, ei tohi hapniku varustamise aparaati enam kasutada!

MARKUS
Kui hapniku varustamise aparaat on olnud raske koormuse all (166gid,
rohk jne), peab koheselt 1&bi viima nimetatud kontrollid.
Hapniku varustamise aparaati tohib parandada koolitatud personal jargmistel
juhtudel:
® Kui kannate hapniku varustamise aparaati 6la- voi kaderihmaga, siis
kontrollige, et see oleks kinnitatud kanderdnga kiilge. Kui 6&larihm
narmendab v6i on kahjustatud, tuleb see vélja vahetada.
® Kontrollige, kas vaateava on kahjustusteta. Kahjustatud vaateava tuleb
vélja vahetada.
Hapniku varustamise aparaat tuleb jargmistel juhtude kaibelt maha vétta voi
Dragerile kontrollimiseks saata:
® Kontrollige, kas hapniku varustamise aparaat on téielik.
® Kontrollige, et plomm oleks kahjustusteta.
Plommil ei tohi olla méranemisjélgi. Mdrad naitavad, et plomm on
kahjustatud.
Kontrollige, et korpus oleks suletud.
Kontrollige, et avaja oleks kinni ja kahjustusteta. Karabiin peab olema
kinnitatud.
Kontrollige, et tihendusriba oleks kahjustusteta.
Kontrollige, et korpus ei oleks deformeerunud (vt lisalehte).
Kontrollige, et korpusel ei oleks mérasid voi auke.
Kontrollige vaateava: Kui vaateavasse saab puistada suhkrukristalli
suuruseid vOi suuremaid kilde, tuleb hapniku varustamise aparaat
kasutuselt kdrvaldada.
Kleepuyv, 6huke tolmukiht on parast mitmeaastast kaasaskandmist tavaline
nahtus ja see ei mdjuta aparaadi talitlust.

1 pole osa EG-ehitusmustri kontrollist

60

® Kontrollige, kas niiskusnaidik (1)
on pruun. Kui hapniku 1
varustamise aparaati on
tunginud niiskust, muutub
niiskuse indikaatori varv pruunilt
turkiisiks.

® Kui hapniku varustamise
aparaati kasutatakse SANS
1737 kohaselt, veenduge, et
abrasiooni kaitse oleks alles ja
kahjustusteta.

©

Vale paigaldamine pdhjustab haddaolukordades hapniku varustamise
aparaadi kasutamisel viivitusi.

Viige labi jargnevad sammud tingimata kirjeldatud jarjekorras.

00331209.eps

3.4 Paigaldamine
n MARKUS

1. Tdémmake avaja
pingutusrihmad
kukuvad.

2. Votke korpuse llemine osa ara
ja visake see minema.

Aparaati saab avada jargmiselt:
O Kangutage kaant taielikult
avatud avajaga.

tles, kuni
kiljest ara

Vai

O Murdke korpus tihendusriba
juurest laiali. Selleks
asetage seade kalili

pinnale. Vajutage korpuse
Ulemisele ja alumisele
osale.

00431209.eps

3. Haarake kaelarihma kollasest
aasast ja tdmmake hapniku
varustamise aparaat selle abil
korpusest valja.

00531209.eps

HOIATUS

Arge tdmmake hapniku varustamise aparaati voolikust kinni hoides
korpusest valja.

Vastasel juhul vdib hapniku varustamise aparaat kahjustusi saada ja
kasutajat ebapiisava hapnikuga varustada.

Drager Oxy 3000/6000 MK I



4. Hoidke hapniku varustamise
aparaati nii, et hapniku kott
kehast eemale naitab.

5. Vajadusel votke kiiver peast ara.

6. Asetage kaelarihm Umber kaela.

7. Vajadusel pange kiiver pahe.

00631209.eps

MARKUS

Jargmised etapid aparaadi paigaldamiseks tuleb teha kiirelt.

8. Tommake suuline nao juurde Ules.
Seejuures eraldub suulise klapp suulisest. Kaiviti tihvt tSmmatakse hapniku
varustamise aparaadist valja.
9. Toppige suuline suhu.
Seejuures veenduge, et hingamisvoolik ei Iaheks keerdu.
Kummist detail peab asetsema hammaste ja huulte vahel.
10. Umbritsege suuline tihedalt huultega.
11. Témmage ninaklamber laiali ja asetage see ninatiibadele.
Nina peab olema kokkusurutud.

n MARKUS

12. Kui hapniku kott ei taitu, tuleb 2 kuni 3 korda dhku valiskeskkonnast sisse
hingata ja seadmesse vélja hingata.

13. Haarake hapniku varustamise
aparaadist nii, nagu joonisel
kujutatud, ja tdmmake seda
kaelarihmast, et hapniku
varustamise aparaat Ules
tdmmata.

Asetage hapniku varustamise
aparaat rinna ette. Aparaat ei
tohi asetseda liiga korgel, kuid
see ei tohi ka suulisest tdmmata.

14. Vajadusel votke nagemisprillid
eest ara.

15. Vajadusel eraldage kaitseprillid
seadmest ja kinnitussangast
ning asetage need pahe.

16. Asetage rinnavod Umber kere ja
kinnitage see.

17. Témmake rinnavdo pingule.

Kaiviti hapnik voolab 1 kuni 2 minuti jooksul hapniku kotti. Hapniku kott
ei taitu siiski taielikult. Toetage vajadusel hapniku koti lahtivoltumist
katega.

00731209.eps

3.5 Kasutamise ajal

3.5.1 Olulised pégenemisreeglid

® Alustage pdgenemist rahulikult ja arge kiirustage.

® Plaanige pdgenemistee, valige kdige Iihem tee ohutusse keskkonda!

® Podgenege ettevaatlikult. Kiire hingamise puhul kulutatakse rohkem
hapnikku!

® Jalgige alati, et suuline oleks tugevalt hammaste ja huulte vahel ning
tihedalt huultega Umbritsetud.

® Hapniku varustamise aparaadist valjuv 6hk on soe ja kuiv. See naitab, et
hapniku varustamise aparaat on td6korras. Ka véimalik isearalik maitse on
normaalne ja ohutu.

® Arge kahjustage véi suruge hapniku kotti kokku, muidu laheb eluks vajalik
hapnik kaduma.

® Oksendamisel vétke suuline suust &ra ja sulgege see poidlaga. Arge
oksendage hapniku varustamise aparaati!
Umbritsevast keskkonnast kahjulikke aineid sisaldava 8hu sissehingamise
véltimiseks tuleb suulise uuesti kasutamiseks kdigepealt sisse hingata
hapniku varustamise aparaadist.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Kasutamine

3.5.2 Seadme vahetamine selle kasutamise ajal
Vajadusel vahetage hapniku varustamise aparaat ara, kaitudes jargmiselt:
1. Kinnitage kasutatud hapniku varustamise aparaadi rinnavéd tugevasti, et
tagada seadme kindel asend keha kiiljes.
2. Vajadusel votke kiiver peast ara.
3. Valmistage uus hapniku varustamise aparaat ette.
a. Tommake avaja lles, kuni pingutusrihmad kiiljest ara kukuvad.
b. Vbtke korpuse llemine osa &ra ja visake see minema.
c. Haarake kaelarihma kollasest aasast ja tommake hapniku varustamise

aparaat selle abil korpusest valja.

HOIATUS

Arge tdmmake hapniku varustamise aparaati voolikust kinni hoides
korpusest vélja.

Vastasel juhul vdib hapniku varustamise aparaat kahjustusi saada ja
kasutajat ebapiisava hapnikuga varustada.

d. Hoidke hapniku varustamise aparaati nii, et hapniku kott kehast eemale
naitab.

4. Avage vana hapniku varustamise aparaadi kaelarihma pannal.
Hapniku varustamise aparaati hoitakse rinnavédst kinni rinna ees.

5. Hingake edasi labi kasutatud hapniku varustamise aparaadi.

6. Asetage uue hapniku varustamise aparaadi kaelarihm mber kaela.

7. Hingake viimast korda kasutatud hapniku varustamise aparaadi kaudu
sisse.

8. Tommake suuline nao juurde.
Seejuures eraldub suulise klapp suulisest. Starteri tihvt tdmmatakse
hapniku varustamise aparaadist valja.

9. Eemaldage kasutatud suuline ja ninaklamber, laske nendel maha kukkuda
ja pistke viivitamatult uus suuline suhu.
Seejuures veenduge, et hingamisvoolik ei Iaheks keerdu.
Kummist detail peab asetsema hammaste ja huulte vahel.

10. Umbritsege suuline tihedalt huultega.

11. Asetage ninaklamber nina kilge.
Nina peab olema kokkusurutud.

12. Hingake uude hapniku varustamise aparaati valja.

n MARKUS

13. Hingake rahulikult hapniku varustamise aparaadi kaudu.

14. Avage kasutatud hapniku varustamise aparaadi rinnavdo. Laske aparaadil
maha kukkuda.

15. Haarake uuest hapniku varustamise aparaadi altst ja tdmmake seda
kaelarihmast, et hapniku varustamise aparaat lles témmata.
Asetage hapniku varustamise aparaat rinna ette. Aparaat ei tohi asetseda
liiga kdrgel, kuid see ei tohi ka suulisest tommata.

16. Vajadusel eraldage kaitseprillid seadmest ja kinnitussangast ning asetage
need pahe.

17. Asetage rinnavdd Umber kere ja kinnitage see.

18. Tédmmake rinnavod pingule.

19. Vajadusel pange kiiver pahe.

3.5.3 Kasutamise I6petamine

Hapniku varud on Id6ppemas, kui sissehingamine muutub raskemaks ja hapniku

kott tdmbub kokku.

Maa-alustes kaevandustes kasutatavaid hapniku varustamise aparaate ei tohi

parast kasutamist maa alla jatta.

Kaiviti hapnik voolab 1 kuni 2 minuti jooksul hapniku kotti. Hapniku kott
ei taitu siiski taielikult. Toetage vajadusel hapniku koti lahtivoltumist
katega.
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Hooldus

4 Hooldus

4.1 Puhastamine

2 ETTEVAATUST

1. Votke abrasiooni kaitse ja kanderihm hapniku varustamise aparaadi kiljest
ara ning peske seda seebiga veevannis.

2. Puhkige hapniku varustamise aparaati niiske harjaga.
Vesi peab olema leige. V&ib kasutada ka pehmet puhastusvahendit.

3. Kuivatage hoolikalt kdiki detaile toatemperatuuril véi kuivkambris (max
45 °C).

4. Paigaldage abrasiooni kaitse ja kanderihm uuesti seadme kiilge.

Hapniku varustamise aparaati ei tohi puhastamiseks avada.

4.2 Hooldusto6d
4.2.1 Vaateava vahetamine

1. Kruvige defektne vaateava harkvétmega (suurus: 35 mm) valja.
2. Kinnitage uuele vaateavale tihend ja kruvige see harkvétmega korpusesse
tagasi (p66rdemoment: 2,5 Nm).

4.2.2 Puusarihma kanderdonga monteerimine

1. Paigaldage kanderdngas nii, et aasad oleksid suunaga vaateava poole.
2. Nihutage kanderdngast korpuse alumise osa poole, kuni see lukustub.

4.2.3 Olarihma voi kderihma kanderénga monteerimine

1. Paigaldage kanderdngas nii, et keskmine 6mblus oleks suunaga vaateava
poole.
2. Nihutage kanderdngast korpuse alumise osa poole, kuni see lukustub.

4.2.4 Kanderonga demonteerimine

® Vajutage tavalise kruvikeerajaga kanderdnga ja hapniku varustamise
aparaadi vahele ja tdommake kanderdngas ara.

4.2.5 Abrasiooni kaitse paigaldamine

1. Paigaldage abrasiooni kaitse nii, et keskmine salk jadks vaateava alla.
2. Nihutage abrasiooni kaitse hapniku varustamise aparaadi alla.

3. Tdmmake abrasiooni kaitse kinnitusavad kanderdnga konksu kiilge.
4.2.6 Abrasiooni kaitse eemaldamine

® Votke abrasiooni kaitse kanderdnga konksudest lahti ja tdmmake see
hapniku varustamise aparaadi kiljest ara.

5 Transport

Hapniku varustamise aparaadi transport peab toimuma rahvusvaheliste
transpordieeskirjade kohaselt. Kasutamata hapniku varustamise aparaadid
liigituvad kategooriasse

UN 3356 "Oxygen generator, chemical" Class 5.1, packing group .

Kasutatud hapniku varustamise aparaadid liigituvad kategooriasse:

UN 3085, Oxidizing solid, corrosive, n.o.s. (kaaliumsuperoksiid,
kaaliumhudroksiid), Class 5.1, packing group I.

Vajadusel jargige maaratud transpordiliikide erijuhiseid.

6 Ladustamine

Hoidke hapniku varustamise aparaati jahedas ja kuivas kohas.
Ladustamistemperatuur vt ptk 8 Ik 62.

7 Kasutuselt korvaldamine

7.1 Uldist

Hapniku varustamise aparaati ei tohi kasutuselt koérvaldada koos
olmejaatmetega. Seade tuleb kasutuselt koérvaldada vastavalt

jaatmekorvalduseeskirjadele voi sobiva jaatmekaitlusettevotte kaudu. Lisateavet
leiate ohutuskaardilt.
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7.2 Kliendi poolne kasutuselt korvaldamine
HOIATUS

Tuleoht!!
Valtige tuleohtlike ainete sattumist hapniku varustamise aparaati!

ETTEVAATUST

So6bimisoht!
Hapniku varustamise aparaadis sisalduvad kemikaalid reageerivad
Shuniiskuse vbi veega ja muutuvad sodvitavaks lahuseks. Lahus
pohjustab raskeid silmakahjustusi ja nahaarritusi ning see vdib
kahjustada ka hingamisteid.
Hapniku varustamise aparaadi kasutamisel tuleb kanda kaitseprille ja
s66bimiskindlaid kindaid.

-

Kaiviti eemaldamine detaili kuljest.

2. Eemaldage KO,-padrun korpusest ja asetage see ileni suurde kogusesse
vette nii kauaks, kuni enam Uhtki gaasimulli ei teki.

Tekkinud lahus tuleb neutraliseerida 3%lise happega (nt soolalahusega).
4. Koik hapniku varustamise aparaadi osad tuleb kategooria jargi vastavalt
kehtivatele eeskirjadele kasutuselt korvaldada.

w

7.3 Dréageripoolne kasutuselt kdrvaldamine

Drager votab selle toote jagatud kulude alusel tagasi. Tagasivotmise raames

otsustatakse, kas toodet saab edasi kasutada. Vastavat teavet saab riigisisestelt

turustusorganisatsioonidelt ja Dréagerilt.

Valmistage kahjustatud, avatud, hapnikuta véi aegunud hapniku varustamise

aparaadid jargmiselt ette:

® Avatud vdi kahjustatud hapniku varustamise aparaatide puhul tuleb kaiviti
enne transporti kaivitada. Avamata seadmete puhul ei pea kaivitit kaivitama.

® Pakkige hapnikuga varustamise aparaat hermeetiliselt lubatud kilekotti (nt

Drageri  transpordipakendisse =~ Drager Oxy  3000: 63 05202,
Drager Oxy 6000: 63 06 202).
® Saatke hapniku varustamise aparaat vastavalt transpordieeskirjale

jargmisele aadressile:

Drager Safety AG & Co. KGaA
Service/Produktriicknahme
RevalstralRe 1

23560 Liibeck

Deutschland

Tel: +49 451 882-0

E-post: recycling@draeger.com

8 Tehnilised andmed

Keskkonna temperatuur

-30°C ... +50 °C

transportimisel ja ladustamisel (max 24 tundi kuni +70 °C)

kasutuse ajal

-5°C..+50°C

- kasutusvalmis olekus (max 24 tundi kuni +70 °C)

- pdgenemisel -20°C ... +70 °C’
Sissehingatava 6hu temperatuur o2
(kuiv hingedhk) max +50 °C
suhteline niiskus kuni 100%
Keskkonna réhk 700 kuni 1300 hPa
Hapniku koti maht >8 liitrit

CO,-sisaldus?

sissehingatavas gaasis 1,5 C%,vol (keskmine vaartus)

sissehingatavas gaasis kasutusaja [6pus ~ max 3,0 Vol.-%
Kestus?

35 I/min suuruse hingamismahu juures

Drager Oxy 3000 30 min

Drager Oxy 6000 60 min

Rahuliku hingamise juures (10 I/min suuruse hingamismahu juures)
Drager Oxy 3000 90 min

Drager Oxy 6000 180 min

Drager Oxy 3000/6000 MK I



Sisse-/véljahingamise takistus

2)

35 I/min juures

Drager Oxy 3000,
max Uks valjahingamistakistus

Drager Oxy 3000,
kestuse 16pus

Drager Oxy 6000,
max Uks valjahingamistakistus

Drager Oxy 6000,
kestuse 16pus

Kaal

avamata

Drager Oxy 3000 MK Il

Dréager Oxy 3000 MK Il véérihmaga
versioon

Dréger Oxy 3000 MK 1l véérihmaga
versioon koos abrasiooni kaitsega

Dréger Oxy 3000 MK Il véérihmaga
versioon koos vo6ga

Dréger Oxy 3000 MK 1l véérihmaga
versioon koos v60 ja abrasiooni
kaitsega

Drager Oxy 6000 MK I

Dréger Oxy 6000 MK Il véérihmaga
versioon

Dréager Oxy 6000 MK Il véérihmaga
versioon koos abrasiooni kaitsega

Dréger Oxy 6000 MK 1l véérihmaga
versioon koos vééga

Dréager Oxy 6000 MK Il véérihmaga
versioon koos v60 ja abrasiooni
kaitsega

Dréager Oxy 6000 MK Il k&erihmaga
versioon

Dréger Oxy 6000 MK Il kerihmaga
versioon koos abrasiooni kaitsega

kasutamisel (kasutatav seade)

Drager Oxy 3000 MK I
Drager Oxy 6000 MK I

Mo66tmed (L x K x S)
Drager Oxy 3000 MK Il

kanderéngata/abrasiooni kaitseta

olarihma ja rihma kanderdngaga,
ilma abrasiooni kaitseta

dlarihma ja rihma kanderéngaga,
koos abrasiooni kaitsega

voéorihma kanderdngaga/
abrasiooni kaitseta

voéorihma kanderdnga ja
abrasiooni kaitsega

kasutamisel (kasutatav seade)

Drager Oxy 6000 MK Il

kanderdngata/abrasiooni kaitseta

olarihma ja rihma kanderéngaga,
ilma abrasiooni kaitseta

olarihma ja rihma kanderdngaga,
koos abrasiooni kaitsega

voorihma kanderdngaga/
abrasiooni kaitseta

voéorihma kanderdnga ja
abrasiooni kaitsega

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

+9,8 hPa v6i -9,8 hPa

216 hPa

+7,5 hPa v6i -7,5 hPa

213 hPa

2,6 kg

2,8 kg

3,0 kg

2,9kg

3,1kg

3.4 kg

3,6 kg

3,9kg

3,8 kg

4,0 kg

3,7kg

4,0 kg

1,7 kg
2,4 kg

219 x 190 x 109 mm

238 x 190 x 109 mm

238 x 194 x 109 mm

225 x 190 x 122 mm

230 x 194 x 122 mm

170 x 200 x 80 mm

246 x 213 x 125 mm

265 x 213 x 125 mm

265 x 217 x 125 mm

252 x 213 x 135 mm

254 x 217 x 135 mm

kasutamisel (kasutatav seade)

Kasutusiga® 10 aastat

Tellimisnimekiri

190 x 240 x 100 mm

1 Voéimalik kasutada keskkonnatemperatuuril kuni -20 °C, kui hapniku
varustamise aparaat on enne paigaldamist véetud toatemperatuuriga
keskkonnast ja seda kasutatakse maksimaalselt 30 minutit -20 °C juures.

2 vastavalt DIN EN 13 794

3  Uhe vahetusega kasutuse puhul max 8 tundi paevas ja 5 td6péeva nadalas;
mitme vahetusega kasutuse puhul vaheneb kasutusiga vastavalt.

Hingamisega seotud psiihholoogilised andmed vdivad kasutusea raames
kasutusméjude tottu tehases maaratud andmetest erineda.

MARKUS
Bergbau-Berufsgenossenschafti (BBG) klientide jaoks:

BBG jarelevalvepadevuses kehtivad "BBG

kaevanduse

paasteteenistuse keskuse soovitused hapniku varustamise aparaadi

kasutamise ja hoolduse dpetamiseks"

Te saate hapniku varustamise aparaatide kontrollimiseks ja
kasutusaja pikendamiseks nendes ettevotetes vastava kaevanduse

ametkonnaga kokku lepitud téhtaja kavad.

9 Tellimisnimekiri

Nimetus ja kirjeldus ;I'ellimisnumbe
Hapniku varustamise aparaat

Dréager Oxy 3000 MK II 6305800
Drager Oxy 3000 MK Il véérihmaga versioon 6305805
El;?ag;; Sri(iykziczggg’\am Il vé6rihmaga versioon koos 6305810
Drager Oxy 3000 MK Il véérihmaga versioon koos védéga | 6305815
ggfgsggrﬁykgggggl\gK Il véérihmaga versioon koos v&0 ja 6305820
Drager Oxy 6000 MK I 6306800
Drager Oxy 6000 MK Il védrihmaga versioon 6306805
ggfgseiggrﬁykgggggl\;m Il véérihmaga versioon koos 6306810
Drager Oxy 6000 MK Il vé6rihmaga versioon koos voéga | 6306815
gbri:gseigg)nﬁykgggggl\:K Il véérihmaga versioon koos vod ja 6306820
Drager Oxy 6000 MK Il kaerihmaga versioon 6306830
Eg?g;;é)rﬁykgggggl\;m Il kderihmaga versioon koos 6306825
Treeningseadmed

Treeningseade Drager Oxy 3000 MK I 6307430
Treeningseade Drager Oxy 6000 MK I 6307460
Lisaseadmed

Dréager Oxy 3000 MK Il abrasiooni kaitse 6305427
Drager Oxy 6000 MK Il abrasiooni kaitse 6306386
Drager Oxy 3000/6000 MK Il kaerihm 6305419
Dréager Oxy 3000/6000 MK Il &larihm 6305415
Drager Oxy 3000/6000 MK Il puusarihm 6733934

Varuosad on loetletud varuosade nimekirjas 1167.601.
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Jasu droSibai

1 Jasu drosibai

1.1 Visparigi drosibas noradijumi

® Pirms iekartas lietoSanas uzmanigi izlasiet lietoSanas instrukciju.

® Precizi jaievéro lietoSanas instrukcijas noradijumi. Lietotajam pilniba
jaizlasa instrukcija un precizi jaievéro tas noradijumi. lekartu drikst izmantot
tikai paredzétajam lietoSanas meérkim.

® LietoSanas instrukciju nedrikst izmest. Lietotajam janodros$ina uzglabasana
un izmanto$ana atbilstosi lieto§anas nosacijumiem.

® Soiekartu drikst lietot tikai apmacits un profesionali kompetents personals.

® Jaievero vietéjie un nacionalie likumi, kas attiecas uz So iekartu.

® PasizglabSanas gaisa iericei apkope nav nepiecieSama. Tacu ta ir regulari
japarbauda skatiet 3.3 nodala 65. Ipp..

® Jalieto tikai originalas Drager detalas un papildu aprikojums. Citadi pastav
iespé&ja, ka nebls nodrosinatas nevainojamas izstradajuma funkcijas.

® Nedrikst lietot bojatas vai nepilnigi nokomplektétas iekartas. Nedrikst veikt
iekartas parveidosanu.

® Pariekartas vai tas dalu klimém vai atteicém jainformé uznémums Drager.

1.2 Bridinajuma simbolu nozime

Zemak noradttie bridindjuma simboli tiek lietoti Saja dokumenta, lai atzimétu un
izceltu attiecigos bridinajuma tekstus, kam nepiecieSams pieveérst pastiprinatu
lietotdja uzmanibu. Bridindjuma simboliem ir pieskirta $ada nozime:

UZMANIBU!

Noradijums uz potenciali bistamam situacijam.

Ta neievéroSana var izraisit letalas sekas vai smagas traumas.
BRIDINAJUMS

Noradijums uz potenciali bistamam situacijam. Ta neievérosana var
izraisit traumas, iekartas bojajumus vai kaitéjumu apkartéjai videi. To
var lietot arT ka bridinajumu par nepareizas lietoSanas sekam.

NORADE

Papildinformacija par izstradajuma lietoSanu.

B > P

2 Apraksts

2.1 lekartas apraksts
2.1.1 Korpuss

00131209

Korpusa aug$dala

Atveéréjs ar plombu

Korpusa apaks$dala

Savelkamas saites

Skata lodzin$ ar mitruma indikatoru

Pleca siksna (attéla nav redzama: jostas cilpa pasizglab$anas skabekla
ierices nostiprinaSanai pie jostas)

Aizsardziba pret noberSanu (opcija)

Uzrakstu zona

OANHAWN =

© N
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2.1.2 Funkcionala daja ar iemuti un deguna skavu

18

00231209.eps

9 lemutis

10 Skausta saite

11 Deguna skava

12 Siltummainis

13 Elposanas $|dtene
14 Starteris

15 ElpoSanas maiss
16 KO, patrona

17 Brilles

18 Krdsu saite

2.2  Funkciju apraksts

Drager Oxy 3000/6000 MK Il ir paSizglabSanas skabekla ierice ar slégtu
elpo$anas sistému. lerice nav atkariga no apkartéja gaisa. Izelpotais gaiss,
pateicoties kKimiskai skabekla piesaistiSanai, tiek sagatavots atkartoti. Skabek|a
avots ir kalija superoksids (KO,, pasizglabsanas skabek|a ierices tips K).
Drager Oxy 3000 MK Il nominalais darbibas ilgums ir 30 mindtes. Drager
Oxy 6000 MK Il nominalais darbibas ilgums ir 60 minadtes. Tacu darbibas ilgums
var mainities atkariba no lietotaja skabek|a patérina.

lkdiena nésajot I1dzi pasizglabSanas skabekl|a ierici, ta tiek nésata par plecu pa
diagonali vai nostiprinata pie jostas. PaSizglabsanas skabekl|a ierici var glabat
ari stacionara vieta — nofiksétu pie sienas turétaja.

2.3 Pielietojuma meérkis

PasizglabSanas skabekl|a ierice ir glabSanas aprikojums, kas paredzéts

evakuacijai no zonam, kuras ir sadimojums vai toksiskas gazes vai valda
skabekl|a trikums.

2.4 Pielietojuma ierobezojumi

Pasizglabsanas skabekla ierici nedrikst lietot vietds, kur valda paaugstinats
spiediens.

Pasizglab$anas skabek|a ierici drikst lietot tikai zonas, kas atbilst temperatiiras
klasém T1, T2, T3 un T4 (skat. Vacijas normativu VDE 0171 vai starptautisko
standartu IEC 60079). Pasizglabsanas skabek|a ierices maksimala virsmas
temperatdra neparsniedz 135 °C.

Ta ka pasSizglabSanas skabek|a maska ir aprikota ar iemuti un aizsargbrillém, ta
tikai nosactti ir piemérota personam, kas valkd zobu protézes un/vai brilles.
Piemérotibu iesp&jams novertét ar treninu ierices palidzibu.

2.5 Atbilstibas sertifikati

PasizglabSanas skabek|a ierices atbilst $adiem standartiem un direktivam:
DIN EN 13 794

89/686/EEK

AS/NZS 1716:2012 (MDG 3609:2010)

TP TC 019/2011

SANS 10338:2009 (Drager Oxy 6000 MK II)

Drager Oxy 3000/6000 MK I



2.6 Markéejums

Uz uzlimém ir noradita sekojos$a informacija:

® izgatavoSanas datums

®  sérijas numurs

® pasitijuma numurs

® sertifikacijas markéjums

® parbaudes norma

® jerices apzimé&jums

® nominalais ierices darbibas ilgums skatiet 2.2 nodala 64. Ipp.

3 LietoSana

3.1 Pirms lietoSanas sakuma

Pirms ekspluatacijas uzsakSanas uzrakstu zona jaieraksta piegades datums.
lerakstam nedrikst lietot iespiezamus vai iesitamus ciparus. “Drager” iesaka
lietot gravésanas vai kodinaSanas metodi.

3.2 Darbs ar pasizglabSanas skabek]a ierici

' UZMANIBU!

iek|aSanas paSizglabSanas skabekl|a iericé pirms lietoSanas un tas
laika, pretéja gadijuma pastav aizdeg$anas risks.

Aizdeg8anas risks pastav arT gadijuma, ja pasizglabSanas skabekla
ierices bojajuma rezultdta skabekli izdaloSas kimikalijas nonak
saskaré ar dego$am vielam, pieméram, oglém.

® Pasizglabsanas skabekla ierices lietoSana regulari javingrinas, izmantojot
treninu ierici’.

® PasizglabSanas skabekla ierice jaatver tikai tad, ja to nepiecieSams lietot!
Pretéja gadijuma mitrums no apkartéja gaisa var iek|at pasSizglabSanas
skabekla iericé un nelabvéligi ietekmét tas funkcijas.
Ja ierices ir atvértas, tas vairs nedrikst lietot. Tas tiek uzskatitas par lietotam
un tas aizliegts novietot glabasanai, bet gan javeic to utilizacija skatiet
7 nodala 67. Ipp..

®  Katru reizi nemot I1dz/katru dienu parbaudiet pasizglab$anas skabek|a ierici
skatiet 3.3 nodala 65. Ipp..

® PasizglabSanas skabek|a ierice jalieto tikai vienreiz.

3.3 Sagatavosanas lietoSanai

Zemak aprakstitds darbibas nepiecieSams veikt katru dienu. Ja kads no
minétajiem kritérijiem nav izpildits, pasizglabSanas skabekla ierici nedrikst lietot.

NORADE
Ja pasizglabsanas skabek|a ierice ir bijusi paklauta arkartas iedarbibai
(triecieniem, spiedienam utt.), aprakstitie parbaudes pasakumi javeic
nekavéjoties.
Sados gadijumos pasizglabsanas skabekla ierices remontu var veikt speciali
apmacits personals:
® Ja paSizglabsanas skabek|a ierice tiek valkata ar pleca siksnu vai rokas
siksnu, japarbauda, vai ta ir nofikséta pie stiprindjuma gredzena. Ja
parnésasanas siksna ir sairusi vai bojata, ta janomaina.
® Japarliecinas, kas skata lodzin$ nav bojats. Ja skata lodzin$ ir bojats, tas
janomaina.
Sados gadijumos pasizglabsanas skabekla ierice jaiznem no aprites un janosita
Drager parbaudi$anai:
® Japarbauda, vai pasizglabSanas skabek|a ierices komplektacija ir pilniga.
® Japarbauda, vai nav bojata plomba.
Plombai nedrikst bat baltas IGzumu vietas. Gai$as l0zuma vietas liecina par
to, ka plomba ir bojata.
Japarbauda, vai korpuss ir noslégts.
Japarbauda, vai atvéréjs ir nofikséts un nav bojats. Stiprinajuma akitim jabat
nofiksétam!
Japarbauda, vai nav bojata blivéjuma josla.
Japarbauda, vai korpuss nav deforméts (skat. pavadlapu).
Japarliecinas, ka korpusa nav plaisu vai caurumu.
Japarbauda skata lodzini: ja skata lodzina zona iesp&jams izkratit daudzus
dzeltenus lGzuma gabalinus (cukura kristalu izméra vai lielakus), partrauciet
pasSizglabsanas skabekla ierices ekspluataciju.
Noturiga, plana dzeltena putek|u kartina péc vairaku gadu parvadasanas ir
normala un ta neietekmé ierices darbibu.

1 nav EK tipveida parauga parbaudes sastavdala
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LietoSana

ierici lieto saskapad ar SANS
1737, janodro$ina, lai ta batu
aprikota ar pretnober$anas
aizsargu un tas nebatu bojats.

® Parbaudiet, vai mitruma
indikators (1) ir brdns. Ja 1
pasizglabSanas skabekla iericé N\
ir iekluvis mitrums, mitruma
indikators maina krasu no
brinas uz zilzalu.

® Ja paSizglabSanas skabekla

00331209.eps

3.4 UzlikSanas procediira
n NORADE

1. Japavelk uz augsu atvérgjs, Iidz
atbrivojas savelkamas saites.

Nepareiza uzlikSana pasizglabSanas skabekla ierices lietoSanas
gadijuma var aizkavét glabSanas pasakumus arkartas situacija.
Zemak aprakstitas darbibas obligati javeic noraditaja seciba.

2. Janonem un jaizmet ierices
augsdala.
AtvérSanu iespéjams atbalstit
sadi:

O Ar pilnba atlocttu atvéréju
japace| vacins.

Vai

O Korpuss japarloka
blivéjuma Inijas augstuma.
Lai to izdartu, ierice

plakaniski janovieto zemé.
Jauzspiez uz  korpusa
aug8dalas un apaksdalas
malas.

00431209.eps

3. Jasatver dzeltenas skausta
saites cilpa un aiz tas jaizvelk
pasizglabSanas skabekla ierice
no korpusa.

00531209.eps

UZMANIBU!

Lai izvilktu paSizglabSanas skabekla ierici no korpusa, to nedrikst
satvert aiz $|dtenes.

Pretéja gadijuma pasSizglabSanas skabek|a ierice tiks sabojata un
nenodrosinas pietiekamu daudzumu elpo$anai nepiecieS§ama gaisa.
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LietoSana

4. PaSizglabSanas skabek|a ierice
jatur ta, lai el[po$anas maiss batu
pavérsts prom no kermena.

5. Ja nepiecieSsams, janonem

kivere.

6. Jaapliek skausta saite ap
skaustu.

7. Ja nepiecieSams,  jauzliek
kivere.

00631209.eps

NORADE
Nakosas uzlik§anas darbibas javeic atri.

8. lemutis japavelk uz augsu sejas virziena.
Ta rezultatd iemusa uzmava atdalas no iemusa. Startera tapa tiek izvilkta
no pasizglabsanas skabekla ierices.
9. lemutis jaievieto mutée.
To darot, nodrosinat, lai elpo$anas $|utene netiktu sagriezta.
Gumijas detalai jaatrodas starp zobiem un lGpam.
10. lemutis cieSi jaaptver ar IGpam.
11. Jaatdala deguna skavas un jauzliek uz deguna saniem.
Degunam jabat hermétiski noslégtam.

NORADE

Startera skabeklis 1 I1dz 2 minGsu laika ieplUst elpoSanas maisa. Tacu
elpoSanas maiss nepiepildas pilniba. Ja nepiecieSams, elpoSanas
maisam japalidz atloctties ar roku.

12. Ja elpoSanas maiss nepiepildas, 2 vai 3 reizes spécigi jaizpu$ iericé
ieelpotais apkartnes gaiss.

13. Satvert pasizglab$anas
skabek|a ierici ta, ka noradits
attéla, un pavilkt aiz skausta

saites, lai pasizglab$anas
skabekla ierici pavilktu uz
augsu.

Novietot pasizglab$anas

skabekla ierici uz kratim. lerice
nedrikst atrasties parak augstu,
bet ta arT nedrikst noslogot

iemuti.

14. NepiecieSamibas gadijuma
janonem redzes korekcijas
brilles.

15. Ja  nepiecieSams, jaatbrivo
aizsargbrilles no ierices un
pogajamas saites un jauzliek.

16. KrdSu saite jaapliek ap kermeni un jaaizver.

17. Krdsu saite cieSi jasavelk.

00731209.eps

3.5 LietoSanas laika

3.5.1 Svarigi pamatnosacijumi

® Evakuacija jasak mierigi, bez panikas.

® Jaieplano evakuacijas marSruts pa Tsako celu ar drosu apkartéja gaisa
pievadi!

® Evakuacija javeic apdomigi. Drudzaina, atra elpo$ana palielina skabek|a
patérinu!

® Vienmeér japievér§ uzmaniba tam, lai iemutis batu stingri iespiests starp
zobiem un lGpam un aptverts ar lGpam.

® No pasizglabSanas skabekla ierices izplustosais gaiss ir silts un sauss. Tas
liecina par nevainojamu pasizglabSanas skabek|a ierices funkcioné$anu.
Ar specifiska piegarsa, kas eventuali piemit §im gaisam, ir normala un nav
bistama.

® ElpoSanas maisu nedrikst sabojat vai saspiest, pretéja gadijuma ies zudiba
dzivibas uzturé$anai nepiecieSamais skabeklis.

® VemS$anas gadijuma iznemt iemuti no mutes un aizklajiet to ar 1k3ki. Nevemt
pasizglabsanas skabek|a iericé!
Lai izvairitos no kaitigas vielas saturo$a apkartéja gaisa ieelpoSanas, péc
atkartotas iemuSa ievietoSanas javeic ieelpoSana no paSizglabsanas
skabekla ierices.
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3.5.2 lerices nomaina lietoSanas laika
Ja nepiecieSams nomaintt pasizglabSanas skabek|a ierici pret citu, jarikojas, ka
aprakstits zemak.
1. Ciesi japievelk vecas paSizglabsanas skabekla ierices kriSu saite, lai
nodro$inatu ciedu ierices pieklau$anos kermenim.
2. JanepiecieSams, janonem kivere.
3. Jasagatavo jauna pasSizglabSanas skabek|a ierice.
a. Japavelk uz augsu atvéréjs, I1dz atbrivojas savelkamas saites.
b. Janonem un jaizmet ierices augsdala.
c. Jasatver dzeltends skausta saites cilpa un aiz tas jaizvelk
pasizglabsanas skabekla ierice no korpusa.

UZMANIBU!

Lai izvilktu paSizglabSanas skabek|a ierici no korpusa, to nedrikst
satvert aiz $|atenes.

Pretéja gadijuma paSizglabSanas skabekla ierice tiks sabojata un
nenodros$inas pietiekamu daudzumu elpo$anai nepiecieSama gaisa.

d. Pasizglabsanas skabekla ierice jatur ta, lai elpoSanas maiss batu
paveérsts prom no kermena.
4. Aiz skausta saites jaatver vecas pasizglabsanas skabekl|a ierices fiksatora
spradze.
Ar kri$u saites palidzibu pasizglab$anas skabekla ierice tiek noturéta uz
kratim.
Jaturpina elpos$anai izmantot veco pasizglabsanas skabek|a ierici.
Jaapliek jaunas pasSizglabsanas skabek|a ierices skausta saite ap skaustu.
Pédgjoreiz jaieelpo no vecas pasizglabsanas skabekla ierices.
Jaunas pasizglabsanas skabek|a ierices iemutis japavelk uz augSu sejas
virziena.
Ta rezultatd iemusa uzmava atdalas no iemusa. Startera tapa tiek izvilkta
no pasizglabsanas skabekla ierices.
9. Nonemt veco iemuti un deguna skavu, laut tiem nokrist un nekavéjoties
ievietot muté jauno iemuti.
To darot, nodrosinat, lai elpoSanas §|ltene netiktu sagriezta.
Gumijas detalai jaatrodas starp zobiem un lGpam.
10. lemutis cieSi jaaptver ar lGpam.
11. Jauzstada deguna skava.
Degunam jabat hermétiski noslégtam.
12. Jaizdara izelpa jaunaja paSizglabsanas skabek|a iericé.

© N0

NORADE

Startera skabeklis 1 I1dz 2 minGsu laika ieplUst elpo$anas maisa. Tacu
elpoSanas maiss nepiepildas pilniba. Ja nepiecieSams, elpoSanas
maisam japalidz atlocities ar roku.

13. Normali jaieelpo no jaunas pasizglabSanas skabek|a ierices.

14. Jaatver fiksatora spradze pie vecas pasizglabSanas skabekla ierices krasu
saites. Jalauj iericei nokrist zemé.

15. Satvert jauno pasizglabsanas skabekla ierici zem tas un pavilkt aiz skausta
saites, lai pasSizglabsanas skabek|a ierici pavilktu uz augsu.
Novietot paSizglabsanas skabek|a ierici uz kratim. lerice nedrikst atrasties
parak augstu, bet ta art nedrikst noslogot iemuti.

16. Ja nepiecieSams, jaatbrivo aizsargbrilles no ierices un pogajamas saites un
jauzliek.

17. Krdsu saite jaapliek ap kermeni un jaaizver.

18. Krdsu saite ciesi jasavelk.

19. Ja nepiecieSams, jauzliek kivere.

3.5.3 LietoSanas beigas

Par to, ka skabekla rezerve iet uz beigdm, liecina apgratinata elpo$ana un

elpoSanas maisa saplak$ana.

PasizglabSanas skabekla ierices, ko lieto kalnrdpnieciba, péc lietoSanas

nedrikst palikt apak§zemé.
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4 Apkope

41 Tirnsana

2 BRIDINAJUMS

1. Pretnober$anas aizsargs un siksna janonem no pasSizglabSanas skabek|a
ierices, jaiemérc ddent un janomazga ar ziepém.

2. Ar mitru suku notirit pasizglabSanas skabek|a ierici.
Udenim jabat remdenam. Var pievienot maigu mazgasanas lidzekli.

3. Visam dalam jalauj kartigi nozat istabas temperatra vai zavéSanas kamera
(maks. 45 °C).

4. Pretnober$anas aizsargs un siksna japiemonté atpaka| vieta.

PasizglabSanas skabek|a ierici nedrikst atvert, lai veiktu tirisanu.

4.2 Apkopes darbi

4.2.1 Skata lodzina nomaina

1. Ja skata lodzin$ ir bojats, tas jaizskravé ar galatslégas (izmérs: 35 mm).

2. Jaunais skata lodzin$ jaapriko ar apala $kérsgriezuma gredzenu un ar
galatslégas palidzibu jaieskravé korpusa (pievilk§anas moments: 2,5 Nm).

4.2.2 Gurnu jostas stiprinajuma gredzena montaza

1. Novietot stiprindjuma gredzenu t3, lai cilpas atrastos virziend uz skatu
lodzinu.

2. Uzbidit stiprindjuma gredzenu uz korpusa apak$€jas malas, Iidz tas
nofikséjas.

4.2.3 Plecu jostas vai rokas jostas stiprinajuma gredzena montaza

1. Novietot stiprindjuma gredzenu ta, lai vidéja Suve atrastos virziena uz skatu
lodzinu.

2. Uzbidit stiprindjuma gredzenu uz korpusa apak$€jas malas, Iidz tas
nofikséjas.

4.2.4 Stiprinajuma gredzena demontaza

® Starp stiprinajuma gredzenu un pasSizglabSanas skabekl|a ierici jaiespiez
plakanais skravgriezis un janovelk stiprindjuma gredzens.

4.2.5 PretnoberSanas aizsarga montaza

1. Pretnober$anas aizsargu novietot ta, lai vidéjais padzilinajums atrastos zem
skatu lodzina.

2. Uzstadit pretnober$anas aizsargu uz pasizglabsanas skabekla ierices.

3. Uzvilkt pretnoberSanas aizsarga stiprinadjuma caurumus uz stiprindjuma
gredzena akiem.

4.2.6 Pretnobersanas aizsarga demontaza

® Atvienot pretnoberS§anas aizsargu no stiprindjuma gredzena akiem un
nonemt no pasSizglabsanas skabekla ierices.

5 TransportéSana

PasizglabSanas skabekla ieri¢u transportéSana jaievéro starptautiskie
transportéSanas noteikumi. Nelietotas paSizglab$anas skabekla ierices ir
klasificétas ka

UN 3356 "Oxygen generator, chemical" Class 5.1, packing group .

Lietotas pasizglabSanas skabek|a ierices ir klasificétas ka:

UN 3085, Oxidizing solid, corrosive, n.o.s. (Potassium Superoxide, Potassium
Hydroxide), Class 5.1, packing group |.

Eventuali jaievéro transportéSanas uznémuma specialie nosacijumi.

6 Uzglabasana
Pasizglab$anas skabekla ierice jauzglaba vésa un sausa vietad. Uzglabasanas
temperatira skatiet 8 nodala 67. Ipp..

7 Utilizacija

7.1 Vispariga informacija

Pasizglab8anas skabekla ierices nedrikst izmest sadzives atkritumos. Tas
jautilizé saskana ar spéka esosajiem atkritumu apsaimniekoSanas noteikumiem

vai janodod specializétam atkritumu utilizacijas uznémumam. Stkaka informacija
atrodama drosibas datu lapa.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Apkope

7.2 Klienta veikta utilizacija

A UZMANIBU!
A

Aizdeg$anas risks!

Nedrikst pielaut, ka pasizglabSanas skabek|a iericé iek|ist degosas
vielas!

BRIDINAJUMS

Kimisko apdegumu risks!

Pasizglabsanas skabekla ierices kimikalijas, reagéjot ar gaisa
mitrumu vai tGdeni, rada kodigu sarmu. Sarms izraisa nopietnus acu
bojajumus un adas kairinajumu, turklat var kairinat arT elpcelus.
Veicot darblbas ar paSizglabSanas skabekla ierici, javalka
aizsargbrilles un pret sarmiem izturigi cimdi.

-

Starteris janonem no funkcionalas dalas.

2. KO, patrona jademonté no korpusa un pilniba jaiegremdé liela Gdens
daudzuma, Ildz parstaj veidoties gazes burbulisi.

3. legdtais Skidrums janeitralizé ar 3 % skabi (pieméram, salsskabi).

4. PasizglabSanas skabekla ierices sastavdalu utilizacija javeic saskana ar

spéka esosajiem prieksSrakstiem.

7.3 Dréager veikta utilizacija
Drager par daléju samaksu pienem izstradajumu atpakal. Pienemot
izstradajumu atpakal, tiek lemts par ta turpmako izmanto$anu. Informaciju Saja
sakariba var sanemt no nacionala izplatiSanas uznémuma un Dréger.
Ja pasizglabsanas skabek|a ierices ir bojatas, atvértas, izlietotas vai ar beigu$os
deriguma terminu, tas jasagatavo $adi:
® atvertam vai bojatam paSizglabSanas skabekla iericém pirms
transportéSanas jaaktivé starteris. Ja ierice nav atvérta, starteris nav
jaaktive.
® PasizglabSanas skabek|a ierice hermétiski jaiepako plastmasas maisina un
jaievieto atbilstigi sertificéta iepakojuma (pieméram, “Drager” transporta
iepakojuma Drager Oxy 3000: 63 05 202, Drager Oxy 6000: 63 06 202).
® PasizglabSanas skabek|a ierices saskana ar transportéSanas noteikumiem
janosita uz $adu adresi:
Drager Safety AG & Co. KGaA
Service/Produktriicknahme
Revalstralie 1
23560 Lubeck
Deutschland
Talr.: +49 451 882-0
E-pasts: recycling@draeger.com

8 Tehniskie parametri
Apkartéja temperatira

-30°C ... +50 °C

transportéSanas un uzglabasanas laika (maks. 24 stundas lidz +70 °C)

lietoSanas laika

-5°C..+50°C

- gatavibas laika (maks. 24 stundas lidz +70 °C)

- evakuacijas gadijuma 20°C...+70°C"

leelpojama gaisa temperatira

o2
(sauss gaiss) maks. +50 °C

Relativais mitrums lidz 100 %

Apkartéjais spiediens no 700 Iidz 1300 hPa
ElpoSanas maisa tilpums >8 litri

CO,saturs?

ieelpas gazé <1,5 tilp.- % (vidéjais raditajs)

leelpas gaze lietoSanas laika beigas maks. 3,0 tilp. %
Darbibas ilgumsz)

pie 35 I/min elpoS$anas tilpuma

Drager Oxy 3000 30 min
Drager Oxy 6000 60 min
Miera stavokli (pie elposanas tilpuma 10 I/min)
Drager Oxy 3000 90 min
Drager Oxy 6000 180 min
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Pasatijumu saraksts

leelpas / izelpas pretestiba?) s;gl:)rrr:al: njgzgarz;:issr;?i‘;g‘rzsredzem‘/ 252 x 213 x 135 mm
ie 35 I/min
P ) ar gurnu jostas stiprinajuma gredzenu 254 x 217 x 135 mm
?:kgseratos)g/i:;?(gg‘izelpas pretestiba +9,8 hPa vai -9,8 hPa un prefnobersanas aizsargu
' i darbiba (funkcionala dala) 190 x 240 x 100 mm
Drager Oxy 3000,
darbibas laika beigas 216 hPa Kalposanas ilgums® 10 gadi
Drager Oxy 6000, 1 Iriesp&jams izmantot apkartéjas vides temperatira Iidz -20 °C, ja

+7.5 hPavai -7,5 hPa pasizglabsanas skabek|a ierice pirms pielik§anas ir atradusies istabas

temperatdra un ne ilgak ka 30 minadtes tiek paklauta -20 °C temperatarai.

maks. atseviSkas izelpas pretestiba

Dréager Oxy 6000,

darbibas laika beigas z13 hPa 2 atbilstigi DIN EN 13 794
3 Vienas mainas darba rezZima ar 8 stundam diena un 5 darba dienam nedé|3;
Svars ja darbs notiek vairakas mainas, kalpo$anas ilgums atbilstigi samazinas.
neatvérta veida Elpos$anas fiziologiskas vértibas kalpo$anas laika nolietojuma ietekmé var
atSkirties no dotajam vértibam.

Drager Oxy 3000 MK I 2,6 kg

Drager Oxy 3000 MK Il gurnu jostas NORADE

modelis 28kg

klientiem Kalnrdpniecibas arodbiedribas (BBG) kompetences

Drager Oxy 3000 MK Il gurnu jostas 3,0 kg ietvaros:

modelis ar pretnobersanas aizsargu BBG uzraudzibas joma japielieto ,Centralas Raktuvju glabSanas

Drager Oxy 3000 MK Il plecu jostas 20k nodalas ieteikumi par instruktdZzu pasizglabSanas skabekla iericu

modelis ar jostu Y Kg lietoSanas un funkcionala stavok|a uzturéSanas jautajumos”.

Tajos ir ieklauti ar attiecigo kalnrlpniecibas iestadi atrunatie
parbaudes termini un paSizglabsanas skabekla ieri€u deriguma
termina pagarina§anas nosacijumi.

Drager Oxy 3000 MK II plecu jostas
modelis ar jostu un pretnober$§anas 3,1kg

bez stiprinajuma gredzena /

« . 246 x 213 x 125 mm
pretnober§anas aizsarga

ar stiprindjuma gredzenu pleca siksnai
un siksnai, 265 x 213 x 125 mm
bez pretnoberSanas aizsarga

ar stiprindjuma gredzenu pleca siksnai
un siksnai, 265 x 217 x 125 mm
ar pretnoberSanas aizsargu

aizsargu
Drager Oxy 6000 MK 11 3,4 kg 9 Pasitijumu saraksts
Drager Oxy 6000 MK Il gurnu jostas -
modelis 3.6kg Nosaukums un apraksts ﬁﬂ%ﬁ'ﬂ:ma
Dréager Oxy 6000 MK Il gurnu jostas 5 o kg Pasizglabsanas skabek|a ierice
modelis ar pretnoberSanas aizsargu ’
. . Drager Oxy 3000 MK II 6305800
Drager Oxy 6000 MK Il plecu jostas 38k
modelis ar jostu K9 Drager Oxy 3000 MK Il gurnu jostas modelis 6305805
Dréager Oxy 6000 MK Il plecu jostas Dréger Oxy 3000 MK Il gurnu jostas modelis ar 6305810
modelis ar jostu un pretnoberSanas 4,0 kg pretnoberS$anas aizsargu
azsargu Drager Oxy 3000 MK Il plecu jostas modelis ar jostu 6305815
Drager Oxy 6000 MK Il rokas jostas = - : :
modelis 3,7kg Drager O)Sy 3000 lMK Il plecu jostas modelis ar jostu un 6305820
pretnoberSanas aizsargu
Dréager Oxy 6000 MK |l rokas jostas =
modelis ar pretnober$anas aizsargu 4.0kg Dréager Oxy 6000 MK | 6306800
darbiba (funkcionala dala) Drager Oxy 6000 MK Il gurnu jostas modelis 6306805
Drager Oxy 3000 MK Il 1,7kg Drager O)Sy 6000 .MK Il gurnu jostas modelis ar 6306810
pretnoberSanas aizsargu
Drager Oxy 6000 MK 24kg Drager Oxy 6000 MK I plecu jostas modelis ar jostu 6306815
Izméri (augstums x platums x dzilums) Drager Oxy 6000 MK II plecu jostas modelis ar jostu un 6306820
Drager Oxy 3000 MK I pretnoberS$anas aizsargu
iprinaj Dra MK Il rokas jost li
g«reeztnOb;gz::r;?:ri;:argagredzena /219 x 190 x 109 mm réager Oxy 6000 rokas jostas modelis 6306830
Drager Oxy 6000 MK Il rokas jostas modelis ar
- . . - ) 6306825
ar stiprindjuma gredzenu pleca siksnai pretnoberS$anas aizsargu
un siksnai, 238 x 190 x 109 mm Treninu ieri
bez pretnober$anas aizsarga reninu lerice
ar stiprinajuma gredzenu pleca siksnai Treninu ierice Drager Oxy 3000 MK Il 6307430
un siksnai, 238 x 194 x 109 mm Treninu ierice Drager Oxy 6000 MK II 6307460
ar pretnober$anas aizsargu
Papildu aprikojums
ar gurnu jostas stiprinajuma gredzenu/ 295 x 190 x 122
bez pretnobersanas aizsarga x 190 x mm Dréger Oxy 3000 MK |l pretnobersanas aizsargs 6305427
ar gurnu jostas stiprindjuma gredzenu 230 x 194 x 122 mm Drager Oxy 6000 MK Il pretnober$anas aizsargs 6306386
un prefnoberSanas aizsargu Dréger Oxy 3000/6000 MK Il rokas josta 6305419
darbiba (funkcionala daja) 170 x 200 x 80 mm Drager Oxy 3000/6000 MK 11 plecu josta 6305415
Drager Oxy 6000 MK II Drager Oxy 3000/6000 MK Il gurnu josta 6733934

Rezerves dalas atrodamas rezerves dalu saraksta 1167.601.
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1 Jisy saugumui

1.1  Bendrieji saugos nurodymai

® Prie$ naudodami §j gaminj atidZiai perskaitykite naudojimo instrukcija.

® Tiksliai vadovaukités naudojimo instrukcija. Naudotojas turi visiSkai suprasti
nurodymus ir tiksliai jy laikytis. Gaminj galima naudoti tik pagal jo paskirtj.

® Naudojimo instrukcijos neiSmeskite. Pasirlpinkite, kad naudotojas jg
saugoty ir ja tinkamai naudotysi.

® Siuo gaminiu leidziama naudotis tik i$mokytiems ir kompetentingiems
naudotojams.

® Laikykités vietiniy ir nacionaliniy taisykliy bei teisés akty, taikomy Siam
gaminiui.

® Deguonies gelbéjimosi respiratoriaus techninés priezidros atlikti nereikia,
taciau jis turi bati reguliariai tikrinamas zr. 3.3 sk. 70 psl..

® Bitina naudoti tik originalias ,Drager* dalis ir priedus. PrieSingu atveju
gaminys gali tinkamai neveikti.

® Nenaudokite sugedusio ne viso gaminio. Nekeiskite gaminio konstrukcijos.

® Bet kokios gaminio trikties ar gedimo atveju praneskite apie tai ,Drager".

1.2 |spéjamuyjy piktogramy apibrézimai
Toliau pateiktos jspéjamosios piktogramos, naudojamos Siame dokumente
siekiant pazyméti ir pabrézti susijusiy teksty vietas, j kurias naudotojas turi
atkreipti didesnj démesj. Pateikiama kiekvienos piktogramos reikSmés
apibréztis:
ISPEJIMAS
Nurodo potencialiai pavojingg situacija.
Jos nei§vengus galimas mirtinas arba sunkus suzalojimas.

ATSARGIAI

>

Nurodo potencialiai pavojinga situacija. Jos neiSvengus galimas fizinis
suzalojimas, produkto sugadinimas arba kenksmingas poveikis
aplinkai. Taip pat gali bati naudojamas jspéti apie nesaugius
veiksmus.

PRANESIMAS

2 Aprasymas

Papildoma informacija apie produkto naudojima.

21 Gaminio apzvalga
2.1.1 Korpusas

00131209

Virsutiné korpuso dalis

Atidariklis su plomba

Apatiné korpuso dalis

Verziamosios juostelés

Stebéjimo langelis su drégmés indikatoriumi

Dirzas per petj (nepavaizduotas: dirzo kilpos, skirtos deguonies gelbéjimosi
respiratoriui prikabinti prie dirzo)

Apsaugas nuo abrazyvinio poveikio (gali nebati)

Uzra8y langelis

DU WN =

oo N
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Jusy saugumui

2.1.2 Funkciné dalis su kandikliu ir nosies spaustuku

18

00231209.eps

9 Kandiklis

10 Ant sprando dedama juostelé
11 Nosies spaustukas

12 Silumokaitis

13 Kvépavimo Zarnelé

14 Paleidimo jtaisas

15 Kvépavimo maiselis

16 KO, kaseté

17  Akiniai

18 Ant kritinés dedama juostelé

2.2 Funkcijy aprasymas

Prietaisas ,Drager Oxy 3000/6000 MK II* yra deguonies gelbéjimosi respiratorius
su uzdara jkvépimo ir iSkvépimo sistema. Jis nepriklausomas nuo aplinkos oro.
ISkvéptas oras apdorojamas ir vél paruoSiamas jkvépti naudojant chemiskai
sujungtg deguonj. Deguonies $Saltinis yra kalio hiperoksidas (KO,, deguonies
gelbéjimosi respiratorius, K tipas).

,Drager Oxy 3000 MK II* vardiné veikimo trukmé yra 30 minug€iy. ,Drager Oxy
6000 MK II* vardiné veikimo trukmé yra 60 minuciy. Taciau ji priklauso nuo
respiratoriy naudojancio asmens kvépavimo.

Jei deguonies gelbéjimosi respiratorius nesiojamas kartu su savimi kasdien, jis
pakabinamas per petj arba prie dirzo. Respiratoriy galima laikyti tvirtoje vietoje
ant sieninio laikiklio.

2.3 Naudojimo paskirtis

Deguonies gelbéjimosi respiratorius yra avarinis prietaisas, skirtas evakuotis i$
viety, kuriose yra dimy ar toksisky dujy arba triksta deguonies.

2.4 Naudojimo paskirties apribojimai

Deguonies gelbéjimosi respiratoriaus negalima naudoti tose vietose, kur yra
perteklinis slégis.

Deguonies gelbéjimosi respiratoriy galima naudoti tik tose vietose, kuriose
temperatdra yra T1, T2, T3 ir T4 klasiy (zr. Vokietijos taisykles VDE 0171 arba
tarptautinj standarta IEC 60079). Auksciausia deguonies gelbéjimosi
respiratoriaus pavirSiaus temperatlra prie paleidimo jtaiso yra Zemesné kaip
135°C.

Kadangi deguonies gelbéjimosi respiratorius turi kandiklj ir apsauginius akinius,
jis nelabai tinkamas Zmonéms, neSiojantiems danty protezus ir akinius.
Tinkamuma galima patikrinti apmokymo prietaisu.

2.5 Patvirtinimai

Deguonies gelbéjimosi respiratoriai atitinka Siuos standartus ir direktyvas:
® DINEN 13794;

89/686/EEB;

AS/NZS 1716:2012 (MDG 3609:2010);

TP TC 019/2011

SANS 10338:2009 (,Drager Oxy 6000 MK II*).
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Naudojimas

2.6 Zenklinimas

UZra$y langelyje nurodoma tokia informacija:
pagaminimo data;

serijos numeris;

uzsakymo numeris;

leidimo naudoti Zenklinimas;

tikrinimo standartas;

prietaiso pavadinimas;

vardiné prietaiso veikimo trukmé Zzr. 2.2 sk. 69 psl..

3 Naudojimas

3.1  Prie$ pirma naudojima

Prie$ pirma prietaiso naudojima uzrasy langelyje turi bati nurodomas pristatymo
laikas. Jraso negalima daryti Stampuojant. ,Drager” rekomenduoja jj iSgraviruoti
arba iSraizyti.

3.2 Deguonies gelbéjimosi respiratoriaus naudojimas

' ISPEJIMAS

Prie$ respiratoriaus naudojimg arba naudojimo metu j jj jokiu badu
negali patekti degiy medziagy (benzino, tepaly, tirpikliy ir pan.), nes
gali kilti gaisras!

Prietaisg lauzant, jis taip pat gali uZsidegti, nes atsiranda deguonj
skaidanciy chemikaly ir degiy medziagy, pvz., anglies, salytis.

® Deguonies gelbéjimosi respiratoriaus naudojimo jgldzius reikia reguliariai
lavinti naudojant mokomajj prietaisaﬂ.

® Respiratoriy galima atidaryti tik jj naudojant!
Kitu atveju | atidaryta deguonies gelbéjimosi respiratoriy i§ aplinkos oro
pateks drégmeés ir tai pakenks jo veikimui.
Atidaryty prietaisy uzdaryti nebegalima. Jie laikomi naudotais ir juos
draudziama sandéliuoti, jie turi bati utilizuoti zr. 7 sk. 72 psl..

® Deguonies gelbéjimosi respiratoriy tikrinkite prie$ kiekvieng pasiémima su
savimi / kiekvieng dieng Zr. 3.3 sk. 70 psl..

® Deguonies gelbéjimosi respiratoriy galima panaudoti tik vieng karta.

3.3 Pasiruosimas naudojimui

Toliau iSvardytus veiksmus reikia atlikti kiekvieng dieng. Jei nors vienas i$ toliau
iSvardyty kriterijy nepatenkinamas, deguonies gelbéjimosi respiratoriaus naudoti
negalima.

Toliau nurodytais atvejais deguonies gelbéjimosi

iSmokytas personalas:

® Jei respiratorius nesiojamas su dirzu per petj arba rankos dirzu, sitikinkite,
kad dirzas uZfiksuotas prie Ziedo. Jei Sis nesti skirtas dirzas nubrizges ar
apgadintas, jj reikia pakeisti kitu.

® |sitikinkite, kad stebéjimo langelis nesugadintas. Sugadintg stebéjimo
langelj reikia pakeisti kitu.

Toliau nurodytais atvejais deguonies gelbéjimosi

nebegalima arba jj reikia nusiysti ,Drager” patikrinti:

® Patikrinkite, ar yra visos deguonies gelbéjimosi respiratoriaus dalys.

®  Patikrinkite, ar nesugadinta plomba.
Plomba turi bati be balty jtrakiy. Balti jtrokiai rodo, kad plomba sugadinta.

PRANESIMAS

Jei deguonies gelbéjimosi respiratorius patyré nejprasta apkrovg
(smagj, spaudimg ir pan.), toliau iSvardytus patikrinimo veiksmus
reikia atlikti nedelsiant.

respiratoriy gali taisyti

respiratoriaus naudoti

® Patikrinkite, ar uzdarytas korpusas.

® Patikrinkite, ar uzfiksuotas atidariklis ir ar jis nesugadintas. Spragtukinis
kabliukas turi bati uzsifiksaves.

® Patikrinkite, ar nesugadintas tarpiklis.

® Patikrinkite, ar korpusas nedeformuotas (Zr. pridétame lape).

® Patikrinkite, kad korpuse nebaty jtrokiy ar skyliy.

® Patikrinkite stebéjimo langelj: jei stebéjimo langelio srityje yra daug cukraus

kristaly dydzio arba didesniy geltony jtrikiy, deguonies gelbéjimosi
respiratorius turi bati nebenaudojamas.

Prilipes, plonas geltonas dulkiy sluoksnis mety metus nesiojantis prietaisg
su savimi yra normalu ir tai nekenkia jo veikimui.

1 Néra EB tipo patikrinimo dalis.
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A

o

respiratorius naudojamas pagal
SANS 1737, jsitikinkite, ar yra
apsaugas nuo smigiy
nesugadintas.

Patikrinkite, ar drégmés

indikatorius (1) rudas. Jei | 1
respiratoriy patenka drégmé, N\
drégmés indikatoriaus spalva i$§

rudos pasikeic¢ia | Zalsvai

meélyna.

Jei  deguonies  gelbéjimosi

ir jis

00331209.eps

Uzsidéjimas
PRANESIMAS

Jei deguonies gelbéjimosi respiratoriy neteisingai uzsidésite, avariniu
atveju uzdelsite jo veikima.
Toliau nurodytus veiksmus batinai atlikite nurodyta eilés tvarka.

Atidariklj patraukite | virSy, kol
nukris verziamosios juostelés.
VirSuting korpuso dalj nuimkite ir
iSmeskite.
Atidaryti galima taip:
O visiSkai atverstu atidarikliu
pakelsite dangtel;
arba
O paspausite korpusg tarpiklio
linijos aukstyje. Tuo tikslu

plok$¢iuoju pavir§iumi
padékite prietaisg  ant
zemes. Paspauskite
virSutinés ir apatinés

korpuso daliy briauna.

00431209.eps

Paimkite geltong  sprando
juostelés  kilpg ir uz jos
deguonies gelbéjimo respiratoriy
iStraukite i$ korpuso.

00531209.eps

ISPEJIMAS

Respiratoriaus i§ korpuso netraukite uz Zarnelés.
Respiratorius dél to gali sugesti ir netiekti pakankamai kvépavimo oro.

Laikykite respiratoriy taip, kad
kvépavimo maiselis baty
prieSingoje puséje negu jasy
kinas.

Prireikus nusiimkite $alma.

Ant sprando dedamg juostele
uzsidékite ant sprando.
Prireikus uzsidékite Salma.

00631209.eps
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PRANESIMAS

Norédami uzsidéti, atlikite toliau nurodytus veiksmus.

8. Patraukite kandiklj j virSy link veido.
Taip i§ kandiklio atsilaisvina kandiklio gaubtelis. 1S
iStraukiamas paleidimo jtaiso kaistis.

9. |sidékite kandiklj j burng.
Atkreipkite démesj, kad kvépavimo Zarnelé nebaty persukta.
Guminis antgalis turi bati tarp danty ir lGpy.

10. Kandiklj gerai apZiokite Ipomis.

11. Praskleiskite nosies spaustuka ir uzdékite ant nosies sparny.
Nosis turi bati gerai uZzspausta.

n PRANESIMAS

12. Jei kvépavimo maiselis nesipildo, 2—3 kartus jkvépkite aplinkos oro ir giliai
iSkvépkite | prietaisa.

respiratoriaus

1-2 minutes | kvépavimo maiselj i§ paleidimo jtaiso sriva deguonis.
Taciau kvépavimo maiselis pripildomas nevisi$kai. Prireikus rankomis
padékite maiseliui iSsiskleisti.

13. Deguonies gelbéjimosi
respiratoriy paimkite, kaip
pavaizduota, ir pakelkite
aukstyn, traukdami ant sprando
dedama juostele.

Deguonies gelbéjimosi
respiratoriy nustatykite prie§

kratine. Prietaisas turi bati ne per
aukstai, bet ir neturi traukti uz
kandiklio.

14. Prireikus nusiimkite korekcinius
akinius.

15. Prireikus apsauginius akinius
nuimkite nuo  prietaiso ir
susegamos juostelés ir
uzsidékite juos.

16. Ant kratinés dedama juostele apjuoskite aplink kiing ir uzsekite.

17. Stipriai jg jtempkite.

00731209.eps

3.5 Naudojimo metu

3.5.1 Svarbios evakuacijos taisyklés

® Pradékite evakuotis ramiai, neskubékite.

® Suplanuokite evakuacijg, pasirinkite trumpiausig kelig j ten, kur aplinkos
oras saugesnis!

® Evakuokités apgalvotai. Kvépuojant staigiai, greitai, sunaudojama daugiau
deguonies!

® Visada stebékite, kad kandiklis tvirtai laikytysi tarp danty ir IGpy ir kad lGpos
ji sandariai apgaubty.

® Oras i§ deguonies gelbéjimosi respiratoriaus yra Siltas ir sausas. Tai
Zenklas, kad respiratorius veikia teisingai. Galimas specifinis skonis taip pat
yra normalu ir nepavojinga.

® Nesugadinkite ir nesuspauskite kvépavimo mai$elio, nes galite prarasti
gyvybiskai svarby deguon;j.

® VVémimo atveju kandiklj iSimkite i$ burnos ir uzspauskite nyk$¢iu. Nevemkite
i deguonies gelbéjimosi respiratoriy!
Kad i$ aplinkos nejkvéptuméte oro su kenksmingomis medziagomis, vél
istate kandiklj i§ pradziy jkvépkite i$ respiratoriaus.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Naudojimas

3.5.2 Prietaiso pakeitimas kitu naudojimo metu
Prireikus uzsidéti naujg deguonies gelbéjimosi respiratoriy elkités taip:
1. Seno respiratoriaus ant kratinés dedamag juostele jtempkite, kad
uztikrintuméte, jog prietaisas baty prigludes prie kano.
2. Prireikus nusiimkite $alma.
3. Paruoskite naujg deguonies gelbéjimosi respiratoriy.
a. Atidariklj patraukite j virSy, kol nukris verziamosios juostelés.
b. VirSuting korpuso dalj nuimkite ir iSmeskite.
c. Paimkite geltong sprando juostelés kilpg ir uz jos deguonies gelbéjimo

respiratoriy iStraukite i$ korpuso.

|SPEJIMAS
Respiratoriaus i$ korpuso netraukite uz zarnelés.
Respiratorius dél to gali sugesti ir netiekti pakankamai kvépavimo oro.
d. Laikykite respiratoriy taip, kad kvépavimo maiselis baty prieSingoje
puséje negu jasy kanas.
4. Atleiskite seno respiratoriaus ant sprando dedamos juostelés sagtj.
Ant kratinés dedama juostelé laiko deguonies gelbéjimosi respiratoriy prie$
krating.
Toliau kvépuokite i§ seno respiratoriaus.
Naujo respiratoriaus ant sprando dedama juostele uzsidékite ant sprando.
Paskutinj karta jkvépkite i$ seno respiratoriaus.
Patraukite naujo respiratoriaus kandiklj j virSy link veido.
Taip i§ kandiklio atsilaisvina kandiklio gaubtelis. IS
iStraukiamas paleidimo jtaiso kaistis.
9. Nuimkite seng kandiklj ir nosies spaustukg, numeskite ir i§ karto j burng
ikiskite naujg kandikl].
Atkreipkite démesj, kad kvépavimo Zarnelé nebaty persukta.
Guminis antgalis turi bati tarp danty ir l0py.
10. Kandiklj gerai apziokite lpomis.
11. UZsidékite nosies spaustuka.
Nosis turi bati gerai uZzspausta.
12. 18kvépkite j naujg respiratoriy.

n PRANESIMAS

13. Normaliai jkvépkite i§ naujo respiratoriaus.

14. Atleiskite seno respiratoriaus ant kratinés dedamos juostelés sagtj.
Numeskite prietaisg ant Zemés.

15. Naujg deguonies gelbéjimosi respiratoriy paimkite uz prietaiso apadcios ir
pakelkite aukstyn, traukdami ant sprando dedamos juostelés galg.
Deguonies gelbéjimosi respiratoriy nustatykite prie$ kratine. Prietaisas turi
bati ne per aukstai, bet ir neturi traukti uz kandiklio.

16. Prireikus apsauginius akinius nuimkite nuo prietaiso ir susegamos juostelés
ir uzsidékite juos.

17. Ant kratinés dedama juostele apjuoskite aplink kiing ir uzsekite.

18. Stipriai jg jtempkite.

19. Prireikus uzsidékite Salma.

3.5.3 Naudojimo pabaiga

Deguonies atsargos baigiasi, kai kvépuoti darosi sunku ir kvépavimo maiselis

blioksta.

Kasyboje karjeruose panaudoty deguonies gelbéjimosi respiratoriy negalima

palikti karjere.

® N o>

respiratoriaus

1-2 minutes | kvépavimo maisSelj i$ paleidimo jtaiso srliva deguonis.
Taciau kvépavimo maiselis pripildomas nevisi$kai. Prireikus rankomis
padékite maiseliui iSsiskleisti.
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Techniné priezidra

4 Techniné prieziara

4.1 Valymas

2 ATSARGIAI

1. Nuimkite nuo respiratoriaus apsauga nuo abrazyvinio poveikio ir nesti skirtg
dirzg bei nuvalykite juos vandens voneléje su muilu.

2. Drégnu Sepeciu nuvalykite deguonies gelbéjimosi respiratoriy.
Vanduo turi biti drungnas. Galima naudoti $velny valiklj.

3. Visas dalis kruop$ciai iSdziovinkite patalpos temperataroje arba dzZiovykloje
(maks. 45 °C).

4. Vél uzdékite apsauga nuo abrazyvinio poveikio ir nesti skirtg dirzg.

Valant deguonies gelbéjimosi respiratoriaus atidaryti negalima.

4.2 Techninés priezituros darbai

4.2.1 Stebéjimo langelio keitimas

1. Sugedusj stebéjimo langel] iSsukite galiniu verzliaraké&iu (dydis — 35 mm).

2. ] naujg stebéjimo langelj jdékite apvalujj sandarinamajj ziedg ir galiniu
verzliarakgéiu jsukite j korpusg (sukimo momentas -2,5 Nm).

4.2.2 Juosmens dirzui tvirtinti skirto Ziedo montavimas

1. Zieda nustatykite taip, kad kilpos bity nukreiptos j stebéjimo langelj.

2. Zieda stumkite ant korpuso apatinés dalies, kol jis uZsifiksuos.

4.2.3 Dirzui per petj arba rankos dirzui tvirtinti skirto Ziedo montavimas

1. Zieda nustatykite taip, kad viduriné sidlé baty nukreiptg j stebéjimo langel;.

2. Zieda stumkite ant korpuso apatinés dalies, kol jis uZsifiksuos.

4.2.4 Ziedo iSmontavimas

® PlokscCiuoju atsuktuvu paspaude tarp Ziedo ir deguonies gelbéjimosi
respiratoriaus nuimkite Zieda.

4.2.5 Apsaugo nuo abrazyvinio poveikio sumontavimas

1. Apsauga nuo abrazyvinio poveikio nustatykite taip, kad vidurinioji anga baty
po stebéjimo langeliu.

2. Uzstumkite apsauga nuo abrazyvinio poveikio ant gelbéjimosi deguonies
respiratoriaus.

3. Tvirtinimo angas apsauge nuo abrazyvinio poveikio uztraukite ant Ziedo
kabliy.

4.2.6 Apsaugo nuo abrazyvinio poveikio iSmontavimas

® Atkabinkite apsaugg nuo abrazyvinio poveikio nuo Ziedo kabliy ir deguonies
gelbéjimosi respiratoriaus.

5 Transportavimas

Deguonies gelbéjimosi respiratoriai transportuojami laikantis tarptautiniy
transportavimo taisykliy. Nepanaudoti deguonies gelbéjimosi respiratoriai
klasifikuojami kaip

UN 3356 ,0xygen generator, chemical“ 5.1. klasé, Il pakavimo grupé.

Naudoti deguonies gelbéjimosi respiratoriai klasifikuojami kaip:

UN 3085, ,Oxidizing solid, corrosive, n.o.s." (kalio superoksidas, kalio
hidroksidas), 5.1. klasé, | pakavimo grupé.

Prireikus laikykités atitinkamo vezéjo reikalavimy.

6 Laikymas
Deguonies gelbéjimosi respiratoriy laikykite vésioje
Sandéliavimo temperatdra zr. 8 sk. 72 psl..

ir sausoje vietoje.

7 Utilizavimas

7.1 Bendrosios nuostatos

Deguonies gelbéjimosi respiratoriy negalima iSmesti su buitinémis atliekomis.
Jie turi bati utilizuojami pagal atitinkamai taikomas atlieky utilizavimo taisykles
arba utilizuojami specialiy utilizavimo jmoniy. ISsamesné informacija pateikta
Saugos duomeny lape.

7.2 Kliento atliekamas utilizavimas

|SPEJIMAS
Gaisro pavojus!

| deguonies gelbéjimosi respiratoriy jokiu badu negali patekti degiy
medZziagy!

ATSARGIAI

Nudeginimo pavojus!

Deguonies gelbéjimosi respiratoriaus chemikalai reaguoja su oro
drégme arba vandeniu ir susidaro édus Sarmas. Sis Sarmas labai
kenkia akims, dirgina oda, taip pat gali dirginti kvépavimo takus.

Dirbdami su deguonies gelbéjimosi respiratoriumi, bukite su
apsauginiais akiniais ir mavekite atsparias Sarmams pirstines.
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18 funkcinés dalies iSmontuokite paleidimo jtaisa.

2. I8 korpuso iSimkite KO, kasete, visg jg pamerkite dideliame kiekyje vandens
ir laikykite, kol nebekils dujy burbulai.

3. Atsiradusj tirpalg neutralizuokite 3 % stiprumo rigstimi (pvz., druskos
ragstimi).

4. Deguonies gelbéjimosi respiratoriaus sudedamasias dalis kiekvieng atskirai

Salinkite pagal galiojancias taisykles.

7.3 ,Drager“ atliekamas utilizavimas
Sj gaminj ,Drager* priima atgal prisiimdama tam tikrg i$laidy dalj. Gaminj priimant
atgal nusprendziama dél jo tolesnio panaudojimo. Informacijg apie tai suteikia
nacionaliniai platintojai ir ,Drager”.
Sugadintus, atidarytus ir panaudotus respiratorius arba respiratorius, kuriy
galiojimo laikas pasibaiges, reikia paruosti taip:
® Jei respiratorius atidarytas arba sugadintas, prie§ gabenimg paleidimo
itaisg reikia aktyvuoti. Jei prietaisas neatidarytas, paleidimo jtaiso aktyvuoti
nereikia.
® Respiratoriy hermetiSkai supakuokite j plastikinj maiSelj ir j leidziamg
naudoti pakuote (pvz.,,Drager” gabenimo pakuoté ,Drager Oxy 3000%
63 05 202, ,Drager Oxy 6000“: 63 06 202).
® Deguonies gelbéjimosi respiratorius, laikydamiesi transportavimo taisykliy,
iSsiyskite Siuo adresu:
Drager Safety AG & Co. KGaA
Service/Produktriicknahme
RevalstraRe 1
23560 Liibeck
Deutschland (Vokietija)
Tel. +49 451 882-0
El. pastas: recycling@draeger.com

8 Techniniai duomenys

Aplinkos temperatiira

transportuojant ir laikant -30°C.... +50 °C
portuo) (maks. 24 val. iki +70 °C)
naudojant

-5°C..+50°C

~ paruosty naudoti (maks. 24 val. iki +70 °C)

— evakuacijos atveju -20°C ... +70 °C’

|kvepiamo oro temperatira

02
(sausas jkvepiamas oras) maks. +50 °C

iki 100 %
700-1300 hPa

Santykinis drégnis
Aplinkos slégis
Kvépavimo maiselio tdris >8 litrai
CO, koncentracija?

ikvepiamose dujose 1,5 tario % (vidutiné verté)

ikvepiamose dujose baigiantis naudojimo

. ) _
trukmei ne daugiau kaip 3,0 tdrio %

Veikimo trukmé?)

minutinis kvépavimo taris 35 I/min.

,Drager Oxy 3000“ 30 min.
,Dréager Oxy 6000“ 60 min.
ramybés bisenoje (minutinis kvépavimo taris 10 I/min.)
,Drager Oxy 3000“ 90 min.
,Drager Oxy 6000“ 180 min.

|kvépimo ar iSkvépimo pasiprieéinimasz)

esant 35 I/min.

,Drager Oxy 3000,
didZiausias atskiras iSkvépimo
pasipriesSinimas

,Drager Oxy 3000,

veikimo trukmés pabaigoje
,Dréager Oxy 6000%,
didZiausias atskiras iSkvépimo
pasipriesinimas

,Dréager Oxy 6000%,

veikimo trukmés pabaigoje

+9,8 hPa arba -9,8 hPa

216 hPa

+7,5 hPa arba -7,5 hPa

>13 hPa

Drager Oxy 3000/6000 MK I



UZsakomy daliy sgrasas

Svoris 1 Esant“aplinlkos temperatdrai iki -20 °EJ naudoti galima, kai deguonies
) gelbéjimosi respiratorius paimamas i$ laikymo vietos patalpos
neatidaryto temperatiroje ir maks. 30 min. naudojamas -20 °C aplinkoje.

,Drager Oxy 3000 MK II* 2,6 kg 2 pagal DIN EN 13 794

. - 3 dirbant viena pamaina daugiausia 8 valandas per dieng ir 5 darbo dienas
,,Drager Oxy 3000 MK II*juosmens dirzo 2.8 kg per savaite;
versija dirbant keliomis pamainomis tinkamumo eksploatuoti trukmé atitinkamai
,Dréager Oxy 3000 MK II* juosmens sutrumpéja.
dirzo versija su apsaugu nuo 3,0 kg Kvépavimo fiziologijos duomenys per tinkamumo naudoti laikg nuo
abrazyvinio poveikio nurodyty duomeny gali skirtis dél prietaiso naudojimo salygy.
,Drager Oxy 3000 MK II* dirZo per petj
versija 2,9 kg PRANESIMAS
su dirzu . . — o - o

Klientams, kurie atsakingi pagal Vokietijos profesinio socialinio

,Drager Oxy 3000 MK II* dirzo per petj kasybos draudimo asociacijos (BBG) taisykles:
versija su dirzu ir apsaugu nuo 3,1kg BBG priezidros srityje taikomos ,BBG Centrinés kasybos gelbgjimo
abrazyvinio poveikio tarnybos rekomendacijos dél deguonies gelbéjimosi respiratoriy
,Drager Oxy 6000 MK II* 3,4 kg rjaudojimo ir priezidros instrukcijy*.

. .. Siose rekomendacijose pateikti deguonies gelbéjimosi respiratoriy
»Drager Oxy 6000 MK Il juosmens 5 5 tikrinimo ir naudojimo laiko pratesimo terminai, kurie suderinti su
dirZo versija ' atitinkama kasybos institucija ir taikomi kasybos jmonése.

,Drager Oxy 6000 MK II* juosmens
dirzo versija su apsaugu nuo 3,9 kg 9 Uzsakomy daliy sgrasas

abrazyvinio poveikio

- . I Uzsakymo
,Drager Oxy 6000 MK II* dirzo per petj Pavadinimas ir apibidinimas numeris
versija 3,8 kg - - - -
su dirzu Deguonies gelbéjimosi respiratorius
,Dréiger Oxy 6000 MK II* dirzo per petj »Drager Oxy 3000 MK II* 6305800
versija su dir2u Ir apsaugu nuo 40kg ,Drager Oxy 3000 MK II* juosmens dirZo versija 6305805
abrazyvinio poveikio
. . ,Drager Oxy 3000 MK II*juosmens dirZo versija su apsaugu
a'ﬁ_;ig\?;gi}(g 6000 MK II* rankos 3,7kg nuo abrazyvinio poveikio 6305810
Drager Oxy 6000 MK II* rankos diro ,Drager Oxy 3000 MK II* dirzo per petj versija su dirzu 6305815
i Xy irz
versija su apsaugu nuo 4,0 kg ,Dréager Oxy 3000 MK II* dirZzo per petj versija su dirzu ir su 6305820
abrazyvinio poveikio apsaugu nuo abrazyvinio poveikio
naudojant (funkciné dalis) ,Drager Oxy 6000 MK I 6306800
,Drager Oxy 3000 MK I 1,7 kg ,Drager Oxy 6000 MK II* juosmens dirzo versija 6306805
,Drager Oxy 6000 MK I 2,4 kg ,Dréger OxyIGQOO MK_ II_“juosmens dirZo versija su apsaugu 6306810
Matmenys (plotis x aukstis x gylis) nuo abrazyvinio poveikio
Dr Oxy 3000 MK II* ,Drager Oxy 6000 MK II* dirzo per petj versija su dirzu 6306815
,Drager Oxy
L ,Drager Oxy 6000 MK II* dirzo per petj versija su dirzu ir su 6306820
ta)grztramr']fgopzo'eg_ok_gapsaUQO nuo 219 x 190 X 109 mm apsaugu nuo abrazyvinio poveikio
Zyvini veiki
laikandiu Sied ties dirsui ,Drager Oxy 6000 MK II* rankos dirzo versija 6306830
su laikanéiu Ziedu peties dirzui,
be apsaugo nuo abrazyvinio poveikio 238 x 190 x 109 mm ,Drager Oxy 6000 MK II* rankos dirzo versija su apsaugu 6306825
I, ' N nuo abrazyvinio poveikio
su laikanciu Ziedu petles_d!rzw, - 238 x 194 x 109 mm .
su apsaugu nuo abrazyvinio poveikio Mokomieji prietaisai
su ziedu juosmens dirzui / 295 x 190 x 122 mm Mokomasis prietaisas ,Drager Oxy 3000 MK 11* 6307430
be apsaugo nuo abrazyvinio poveikio Mokomasis prietaisas ,Drager Oxy 6000 MK II* 6307460
su Ziedu juosmens dirZui ir apsaugu nuo s
abrazyvinio poveikio 230 x 194 x 122 mm Priedai
naudojant (funkcing dalis) 170 x 200 x 80 mm ?ﬂiiig%? g;g%’;;zsy(‘)’gg?w’f‘l’l?iki°' 6305427
»Drager Oxy 6000 MK II Apsaugas nuo abrazyvinio poveikio, 6306386
be atraminio Ziedo / apsaugo nuo 246 x 213 x 125 mm skirtas ,Drager Oxy 6000 MK 11
abrazyvinio poveikio Rankos dirzas, skirtas ,Drager Oxy 3000/6000 MK II* 6305419
su laikanciu Ziedu peties dirzui, — — = "
be apsaugo nuo abrazyvinio poveikio 265 x 213 x 125 mm Dirzas per petj, skirtas ,Drager Oxy 3000/6000 MK I 6305415
su laikanéiu Ziedu peties dirzui, Juosmens dirzas, skirtas ,Dréager Oxy 3000/6000 MK II* 6733934
L - 265 x 217 x 125 mm
su apsaugu nuo abrazyvinio poveikio
su ziedu juosmens dirzui / Atsargines dalis galima rasti atsarginiy daliy sgrase 1167.601.

L 2. 252x213 x 135 mm
be apsaugo nuo abrazyvinio poveikio

su ziedu juosmens dirZui ir apsaugu
nuo abrazyvinio poveikio

naudojant (funkciné dalis) 190 x 240 x 100 mm

254 x 217 x 135 mm

Tinkamumo eksploatuoti trukme3 10 mety

Drager Oxy 3000/6000 MK Il 73




Dla Panstwa bezpieczenstwa

1 Dla Panstwa bezpieczenstwa

1.1 Ogolne wskazéwki dotyczace bezpieczenstwa
® Przed uzyciem produktu nalezy doktadnie przeczytac¢ instrukcje obstugi.

® Scisle przestrzegaé instrukcji obstugi. Uzytkownik musi w catosci zrozumieé
instrukcje i zgodnie z nimi postgpowaé. Produkt moze by¢ uzywany
wytgcznie zgodnie z przeznaczeniem.

® Nie wyrzuca¢ instrukcji obstugi. Zapewni¢, aby instrukcja obstugi byta w
nalezyty sposéb przechowywana i uzywana przez uzytkownikow.

® Niniejszy produkt moze by¢ uzywany wytgcznie przez odpowiednio
przeszkolony i wykwalifikowany personel.

® Przestrzegac lokalnych i krajowych wytycznych dotyczgcych produktu.

® Ratowniczy aparat tlenowy nie wymaga konserwacji. Musi by¢ natomiast
regularnie kontrolowany patrz rozdziat 3.3 na stronie 75.

® Nalezy stosowa¢ wytacznie oryginalne czesci i akcesoria firmy Drager.
W przeciwnym razie moze doj$¢ do zaktécenia dziatania produktu.

® Nie uzywa¢ wadliwych lub niekompletnych produktéw. Nie dokonywaé
zadnych zmian w produkcie.

® W przypadku pojawienia sie¢ btedéw lub awarii produktu lub jego czesci,
poinformowac o tym fakcie firme Drager.
1.2 Znaczenie symboli ostrzegawczych

Ponizsze symbole ostrzegawcze sg stosowane w niniejszym dokumencie, aby
oznakowac¢ i wyrézni¢ odpowiednie teksty ostrzegawcze, ktére wymagajg
szczegdlnej uwagi uzytkownika. Znaczenia symboli ostrzegawczych
zdefiniowane sg w nastepujgcy sposob:

' OSTRZEZENIE

2 Opis

2.1 Elementy produktu
2.1.1 Obudowa

Wskazdwka dotyczgca sytuaciji potencjalnie niebezpieczne;j.

Jesli nie uniknie sig tej sytuacji, jej skutkiem moze byé $mieré lub
ciezkie obrazenia ciata.

OSTROZNIE

Wskazoéwka dotyczgca sytuaciji potencjalnie niebezpiecznej. Jesli jej
sie nie uniknie, moze doj$¢ do powstania obrazen lub uszkodzenia

produktu, albo szkéd w $rodowisku naturalnym. Moze by¢
wykorzystywana réwniez jako ostrzezenie przed nienalezytym
uzyciem.

WSKAZOWKA

Dodatkowa informacja na temat zastosowania produktu.

00131209

Gérna czes$¢ obudowy

Element otwierajacy z plombg

Dolna obudowa

Pasy mocujace

Okienko wskaznika wilgotnosci

Pas naramienny (niepokazane na rysunku: szlufki do zamocowania
ratowniczego aparatu tlenowego do paska)

Ochrona przed przetarciem (opcja)

Tabliczka znamionowa

OANHAWN =

© ~
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2.1.2 Element uzytkowy z ustnikiem i klamrg na nos

18

00231209.eps

9  Ustnik

10 Pas nakarczny

11 Klamra na nos

12 Wymiennik ciepta
13 Waz oddechowy
14 Starter

15 Worek oddechowy
16 Wktad KO,

17 Okulary

18 Pas piersiowy

2.2 Opis dziatania

Drager Oxy 3000/6000 MK to ratowniczy aparat tlenowy z wahadiowym
obiegiem zamknigtym. Jest on niezalezny od powietrza atmosferycznego.
Wydychane powietrze jest uzdatniane chemicznie zwigzanym tlenem. Zrodtem
tlenu jest dwutlenek potasu (KO,, ratowniczy aparat tlenowy typu K).

Drager Oxy 3000 MK Il ma nominalny czas dziatania 30 minut. Drager Oxy
6000 MK 1l ma nominalny czas dziatania 60 minut. Czas dziatania zalezy jednak
od potrzeb oddechowych uzytkownika.

Jesli ratowniczy aparat tlenowy noszony jest codziennie, nalezy go przewiesié¢
przez bark lub zaczepi¢ do paska. Ratowniczy aparat tlenowy moze by¢
przechowywany w statym miejscu w uchwycie nasciennym.

2.3 Przeznaczenie

Ratowniczy aparat tlenowy jest urzadzeniem awaryjnym do ewakuacji z miejsc,
w ktérych wystepuje dym, toksyczne gazy lub niedobdr tlenu.

2.4 Ograniczenia zakresu zastosowania

Ratowniczy aparat tlenowy nie moze by¢ uzywany w otoczeniu, w ktérym
wystepuje nadcisnienie.

Ratowniczy aparat tlenowy nadaje sie¢ do stosowania tylko w klasach
temperaturowych T1, T2, T3 i T4 (patrz niemieckie przepisy VDE 0171 lub
norma migdzynarodowa IEC 60079). Maksymalna temperatura powierzchni
ratowniczego aparatu tlenowego wynosi ponizej 135°C.

Ze wzgledu na to, ze ratowniczy aparat tlenowy jest wyposazony w ustnik i
okulary ochronne, osoby noszace protezy zebowe i okulary moga z niego
korzysta¢ tylko warunkowo. Przydatno$¢ mozna stwierdzi¢, korzystajac z
aparatu treningowego.

2.5 Dopuszczenia

Ratownicze aparaty tlenowe sg zgodne z nastepujgcymi normami i dyrektywami:
® DINEN 13794

89/686/EWG

AS/NZS 1716:2012 (MDG 3609:2010)

TP TC 019/2011

SANS 10338:2009 (Drager Oxy 6000 MK II)

Drager Oxy 3000/6000 MK I



2.6 Oznakowanie

Na tabliczce znamionowej zamieszczone sg nastepujgce informacje:
Data produkciji

Numer seryjny

Numer katalogowy

Identyfikator dopuszczenia

Norma kontrolna

Oznaczenie urzadzenia

Nominalny czas dziatania urzadzenia patrz rozdziat 2.2 na stronie 74

3 Uzytkowanie

3.1 Przed pierwszym uzyciem

Przed uruchomieniem na tabliczce znamionowej nalezy wpisaé termin dostawy.
Do zapisu nie wolno uzywac¢ cyfr wybijanych. Drager zaleca grawerowanie lub
wytrawianie.

3.2 Obstuga ratowniczego aparatu tlenowego

' OSTRZEZENIE

Nie dopusci¢ do wniknigcia materiatéw palnych (benzyny, smaréw,
rozpuszczalnikéw itd.) do $rodka ratowniczego aparatu tlenowego,
grozi to pozarem!

Do zaptonu moze dojs¢ takze wtedy, gdy zniszczenie ratowniczego
aparatu tlenowego spowoduje kontakt chemikaliéw tlenotwérczych z
substancjami palnymi, np. weglem.

® Regularnie ¢wiczy¢ obsluge ratowniczego aparatu tlenowego, korzystajgc z
urzgdzenia treningowego .

® Ratowniczy aparat tlenowy otwierac¢ tylko w celu uzycia!
W przeciwnym razie wilgo¢ z powietrza atmosferycznego dostanie sie do
otwartego ratowniczego aparatu tlenowego, wptywajac negatywnie na jego
dziatanie.
Otwartych urzadzen nie wolno z powrotem zamykaé. Zuzytych urzadzen nie
wolno przechowywag, nalezy je zutylizowa¢ patrz rozdziat 7 na stronie 77.

® Codziennie sprawdza¢ stan noszonego ratowniczego aparatu tlenowego
patrz rozdziat 3.3 na stronie 75.

® Ratowniczy aparat tlenowy przeznaczony jest wytgcznie do jednorazowego
uzytku.

3.3 Przygotowania do uzytkowania

Wymienione nizej czynnosci nalezy wykonywa¢ codziennie. Niespetnienie
ktéregos$ z wymienionych kryteriéw wyklucza przydatnos¢ ratowniczego aparatu
tlenowego do uzytku.

n WSKAZOWKA

W nastepujgcych przypadkach ratowniczy aparat tlenowy moze by¢ naprawiany

przez przeszkolony personel:

® Jezeli ratowniczy aparat tlenowy jest noszony na pasie naramiennym lub
pasie narecznym, pas musi by¢ zaryglowany na pierscieniu nosnym. W
przypadku postrzgpienia lub uszkodzenia pasa nosnego nalezy go
wymienic.

® Upewni¢ sig, czy okienko wskaznika nie jest uszkodzone. Uszkodzone
okienko wskaznika nalezy wymienic.

W nastepujacych wypadkach ratowniczy aparat tlenowy nalezy wycofa¢ z uzycia

lub przesta¢ go do kontroli do firmy Drager:

® Sprawdzi¢, czy ratowniczy aparat tlenowy jest kompletny.

® Sprawdzi¢, czy plomba nie jest uszkodzona. i

Na plombie nie powinno by¢ Zadnych $ladéw o biatym zabarwieniu. Slady o
biatym zabarwieniu wskazujg na uszkodzenie plomby.

Sprawdzi¢, czy obudowa jest zamknieta.

Sprawdzi¢, czy element otwierajacy jest zaryglowany i nieuszkodzony.
Haczyk zatrzaskowy musi by¢ zatrzasniety.

Sprawdzi¢, czy uszczelka nie jest uszkodzona.

Sprawdzi¢, czy obudowa nie ma $ladéw odksztatcen (patrz zatgcznik).
Upewni¢ sig, czy na obudowie nie ma peknig¢ lub dziur.

Kontrola okienka wskaznika: Jesli w obreb okienka wskaznika moga dosta¢
sie odtamki wielkos$ci krysztatéw cukru lub wigksze, nalezy wycofaé
ratowniczy aparat tlenowy z eksploatac;ji.

Cienka, przywierajgca, zétta warstwa kurzu po dtugoletnim uzytkowaniu jest
zjawiskiem normalnym i nie ma wptywu na dziatanie aparatu.

Jezeli ratowniczy aparat tlenowy zostat poddany nadzwyczajnemu
obcigzeniu (uderzenie, nacisk itd.), nalezy natychmiast wykonaé
wymienione kontrole.

1 Nie jest czes$cig Zaswiadczenia Oceny Typu WE.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Uzytkowanie

Nieprawidtowe zakladanie powoduje opdznienia w
ratowniczego aparatu tlenowego w sytuacjach awaryjnych.
Opisane nizej czynnos$ci nalezy koniecznie wykonywa¢ w podanej
kolejnosci.

® Sprawdzic, czy wskaznik
wilgotnosci (1) jest brazowy. Gdy 1
do ratowniczego aparatu
tlenowego dostanie sie wilgo¢,
wskaznik wilgotnosci zmienia
barwe z brgzowej na turkusowa.
® Jezeli ratowniczy aparat tlenowy
jest uzywany zgodnie @z
SANS 1737, upewni¢ sig, czy
ochrona przed przetarciem jest
zamontowana i nieuszkodzona.

00331209.eps

3.4 Zakiadanie

n WSKAZOWKA

1. Pociggnaé¢ element otwierajgcy
do gory tak, aby opadty pasy
mocujgce.

2. Zdja¢ gérng obudowe i odrzucié.
Sposoby otwierania:

O Przy catkowicie otwartym

uzyciu

elemencie otwierajgcym
podnies¢ pokrywe
lub

O Obudowe zagigé na

wysokosci linii
uszczelniajgcej. W tym celu
urzadzenie potozyé ptasko
na podifodze. Docisng¢
krawedz czesci goérnej i
dolnej obudowy.

00431209.eps

3. Chwyci¢ za zoitg szlufke pasa
nakarcznego i wyciggngc¢ za nig
tlenowy aparat ratowniczy z
obudowy.

00531209.eps

OSTRZEZENIE

Nie wyciggac¢ ratowniczego aparatu tlenowego z obudowy za waz.

Mogtoby to spowodowa¢ uszkodzenie ratowniczego aparatu
tlenowego i niedostarczenie wystarczajgcej ilosci powietrza do
oddychania.
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Uzytkowanie

4. Trzyma¢ ratowniczy aparat
oddechowy tak, aby worek
oddechowy byt odwrécony od
ciata.

5. Ewentualnie zdjg¢ hetm.

6. Przelozy¢ pas nakarczny przez
kark.

7. Ewentualnie zatozy¢ hetm.

00631209.eps

WSKAZOWKA

Nastepne kroki wykona¢ szybko.

8. Pociggna¢ ustnik w kierunku twarzy.
Spowoduje to odtgczenie zatyczki od ustnika. Kotek startera zostanie
wyciagniety z ratowniczego aparatu tlenowego.
9.  Wiozy¢ ustnik do ust.
Sprawdzi¢ przy tym, czy waz oddechowy nie jest skrecony.
Element gumowy powinien znajdowac sie miedzy zebami a wargami.
10. Obja¢ ustnik szczelnie wargami.
11. Klamre na nos otworzy¢ i natozy¢ na skrzydetka nosa.
Nos musi by¢ szczelnie zamkniety.

n WSKAZOWKA

12. Jezeli worek oddechowy nie napetnia sig, napeti¢ go 2-3 mocnymi
wydechami powietrza z otoczenia do aparatu.

13. Chwyci¢ od spodu ratowniczy
aparat tlenowy (jak pokazane na
rysunku) i pociggng¢ za koniec

Tlen startera przeptywa w ciggu 1 do 2 minut do worka oddechowego.
Jednak worek oddechowy nie napetnia sie catkowicie. W razie
potrzeby nalezy utatwi¢ rekami rozwijanie sig¢ worka.

pasa nakarcznego, aby
wyciggnaé aparat do gory.
Umiesci¢ ratowniczy aparat

tlenowy przed klatkg piersiowa.
Aparat nie moze znajdowac sie
za wysoko ani obcigzaé ustnika.

14. W razie potrzeby zdjgé okulary
korekcyjne.

15. Ewentualnie z aparatu i szlufki
zapinanej na zatrzask zdjgc
okulary ochronne i zatozy¢.

16. Przetozy¢ pas piersiowy przez
ciato i zamknac¢.

17. Naciagna¢ pas piersiowy.

00731209.eps

3.5 W trakcie uzytkowania

3.5.1 Wazne zasady ewakuacji

® Ewakuacje zaczynac¢ spokojnie, bez pos$piechu.

® Zaplanowa¢ droge ewakuacji, wybierajgc najkrétszg droge do miejsca
zapewniajgcego bezpieczne oddychanie!

® Ewakuowaé sie z rozmystem. Gwattowne, szybkie oddychanie zuzywa
wiecej tlenu!

® Stale pilnowag, aby ustnik byt mocno zaci$niety miedzy zebami i wargami i
szczelnie obejmowany przez wargi.

® Powietrze z ratowniczego aparatu tlenowego jest ciepte i suche. Swiadczy
to o prawidtowym dziataniu ratowniczego aparatu tlenowego. Ewentualny
specyficzny posmak jest rzecza normalng i nie stanowi zagrozenia.

® Nie uszkodzi¢ worka oddechowego ani go nie $ciska¢, w przeciwnym razie
niezbedny do zycia tlen zostanie utracony.

® W razie wymiotéw wyjac ustnik z ust i zatkaé go kciukiem. Nie wymiotowaé
do ratowniczego aparatu tlenowego!
Aby nie wdycha¢ zawierajacego szkodliwe substancje powietrza z
otoczenia, po ponownym zatozeniu ustnika nalezy najpierw wykonaé wdech
powietrza z ratowniczego aparatu tlenowego.
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3.5.2 Wymiana aparatu w trakcie uzytkowania

Jesli konieczne jest zatozenie nowego ratowniczego aparatu tlenowego, nalezy

postapi¢ w nastepujacy sposob:

1. Naciggng¢ mocno pas piersiowy poprzedniego ratowniczego aparatu
tlenowego, by mie¢ pewnosé¢, ze aparat dobrze przylega do ciata.

2. Ewentualnie zdjg¢ hetm.

3. Przygotowac¢ nowy ratowniczy aparat tlenowy.
a. Pociggna¢ element otwierajgcy do gory tak, aby opadty pasy mocujgce.
b. Zdjg¢ gérng obudowe i odrzucié.
c. Chwycic¢ za z6itg szlufke pasa nakarcznego i wyciggna¢ za nig tlenowy

aparat ratowniczy z obudowy.

OSTRZEZENIE

Nie wyciggac ratowniczego aparatu tlenowego z obudowy za waz.

Mogtoby to spowodowa¢ uszkodzenie ratowniczego aparatu
tlenowego i niedostarczenie dostatecznej ilosci powietrza do
oddychania.

d. Trzymaé ratowniczy aparat oddechowy tak, aby worek oddechowy byt
odwrécony od ciata.

4. Rozpig¢ klamre na pasie nakarcznym poprzedniego ratowniczego aparatu
tlenowego.
Ratowniczy aparat tlenowy trzyma sie na pasie piersiowym przed klatkg
piersiowa.

5. Dalej oddycha¢ przez poprzedni ratowniczy aparat tlenowy.

6. Przetozy¢ pas nakarczny nowego ratowniczego aparatu tlenowego przez
kark.

7. Wzig¢ ostatni oddech przez poprzedni ratowniczy aparat tlenowy.

8. Pociggna¢ ustnik nowego ratowniczego aparatu tlenowego w kierunku
twarzy.
Spowoduje to odtgczenie zatyczki od ustnika. Kotek startera zostanie
wyciagniety z ratowniczego aparatu tlenowego.

9. Zdjg¢ uzywany do tej pory ustnik i klamre na nos, upusci¢ i natychmiast
wiozy¢ nowy ustnik do ust.
Sprawdzi¢ przy tym, czy waz oddechowy nie jest skrecony.
Element gumowy powinien znajdowac sie miedzy zebami a wargami.

10. Objg¢ ustnik szczelnie wargami.

11. Natozy¢ klamre na nos.
Nos musi by¢ szczelnie zamkniety.

12. Wydycha¢ powietrze do nowego ratowniczego aparatu tlenowego.

n WSKAZOWKA

13. Oddycha¢ normalnie przez nowy ratowniczy aparat tlenowy.

14. Rozpig¢ klamre na pasie piersiowym poprzedniego aparatu tlenowego.
Upusci¢ aparat na podtoge.

15. Chwyci¢ od spodu ratowniczy aparat tlenowy (jak pokazane na rysunku) i
pociggnaé za koniec pasa nakarcznego, aby wyciggna¢ aparat do gory.
Umiesci¢ ratowniczy aparat tlenowy przed klatkg piersiowg. Aparat nie
moze znajdowac sie za wysoko ani obcigzac ustnika.

16. Ewentualnie z aparatu i szlufki zapinanej na zatrzask zdjg¢ okulary
ochronne i zatozy¢.

17. Przetozy¢ pas piersiowy przez ciato i zamknaé.

18. Naciagngc¢ pas piersiowy.

19. Ewentualnie zatozy¢ hetm.

3.5.3 Koniec uzycia

Zapas tlenu konczy sie, gdy wdychanie staje sie ciezsze a worek oddechowy

zaczyna wiotczegé.

Ratownicze aparaty tlenowe uzywane w gérnictwie podziemnym nie moga by¢

po uzyciu zostawiane pod ziemig.

Tlen startera przeptywa w ciggu 1 do 2 minut do worka oddechowego.
Jednak worek oddechowy nie napetnia sie catkowicie. W razie
potrzeby nalezy utatwi¢ rekami rozwijanie sig worka.

Drager Oxy 3000/6000 MK I



4 Konserwacja

41 Czyszczenie

2 OSTROZNIE

1. Zdja¢ ochrone przed przetarciem i pas nosny z ratowniczego aparatu
tlenowego i oczysci¢ w kapieli wodnej z dodatkiem mydta.

2. Oczyscié ratowniczy aparat tlenowy na mokro przy uzyciu szczotki.
Woda powinna by¢ ciepta. Mozna dodac¢ tagodnego $rodka czyszczgcego.

3. Wszystkie czgsci gruntownie wysuszy¢ w temperaturze pokojowej lub w
suszarce (maks. 45 °C).

4. Zamontowac¢ z powrotem ochrone przed przetarciem i pas nosny.

Ratowniczego aparatu tlenowego nie wolno otwiera¢ do czyszczenia.

4.2 Prace konserwacyjne

4.2.1 Wymiana okienka wskaznika

1. Uszkodzone okienko wskaznika wykreci¢ kluczem czotowym otworowym
(wielko$¢: 35 mm).

2.  Nowe okienko wskaznika zatozy¢ z o-ringiem i wkreci¢ w obudowe kluczem
czotowym otworowym (moment obrotowy dokrecania: 2,5 Nm).

4.2.2 Montaz pierscienia nosnego na pas biodrowy

1. Pierscien no$ny umocowac¢ w taki sposéb, aby otwory skierowany bylty w
strone okienka wskaznika.

2. Pierscien nosny nasunaé na dolng obudowe, az do zatrzasniecia.

4.2.3 Montaz pierscienia nosnego na pas naramienny lub nareczny

1. Pierscien nosny umocowac w taki sposéb, aby szew $rodkowy skierowany
byt w strone okienka wskaznika.

2. Pierscien nosny nasungé na dolng obudowe, az do zatrzasniecia.

4.2.4 Demontaz pierscienia nosnego

® Przy pomocy wkretaka do rowkoéw prostych nacisng¢ miejsce miedzy
hakiem a ratowniczym aparatem tlenowym i zdjgé pierscien.

4.2.5 Zakladanie ochrony przed przetarciem

1. Ochrone przed przetarciem umocowa¢ w taki sposéb, aby $rodkowe
wgtebienie znajdowato sie pod okienkiem wskaznika.

2. Nalozy¢ ochrone przed przetarciem na ratowniczy aparat tlenowy.

3. Otwory znajdujgce sie w ochronie przed przetarciem natozy¢ na haczyki
pierscienia nosnego.

4.2.6 Zdejmowanie ochrony przed przetarciem

® Uwolni¢ ochroneg przed przetarciem z haczykdw pierscienia no$nego i zdjaé
z ratowniczego aparatu tlenowego.

5 Transport

Ratownicze aparaty tlenowe podlegajg migdzynarodowym przepisom
transportowym. Nieuzyte ratownicze aparaty tlenowe sa sklasyfikowane w tabeli
UN3356 ,Generator tlenu, chemiczny" klasa 5.1, grupa pakowania II.

Uzywane ratownicze aparaty tlenowe sg sklasyfikowane w tabeli:

UN 3085, Materiat utleniajgcy, staty, zracy, |.N.O. (ponadtlenek potasu,
wodorotlenek potasu), klasa 5.1, grupa pakowania I.

W odpowiednich przypadkach przestrzega¢ specjalnych przepisow danego
przewoznika.

6 Przechowywanie

Ratowniczy aparat tlenowy przechowywaé¢ w chtodnym i suchym miejscu.
Temperatura przechowywania patrz rozdziat 8 na stronie 77.

7 Utylizacja

7.1 Informacje ogéine

Nie utylizowa¢ ratowniczych aparatéw tlenowych jako zwykte odpady domowe.
Ratowniczy aparat tlenowy nalezy utylizowa¢ zgodnie z obowigzujgcymi
przepisami dotyczacymi utylizacji odpadéw lub przekaza¢ do utylizacji
wiasciwemu zaktadowi utylizacji odpadéw. Szczegétowe informacje, patrz karta
charakterystyki substancji niebezpiecznej.

7.2 Utylizacja przez klienta

' OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo pozaru!
Unika¢ wystawiania ratowniczego aparatu tlenowego na dziatanie
fatwopalnych substanc;ji!

OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo poparzenia zragcymi substancjami!

Substancje chemiczne w ratowniczym aparacie tlenowym reagujg z
wilgotnym powietrzem lub wodg, tworzac zracy tug. tug powoduje
powazne obrazenia oczu i podraznienia skoéry, poza tym moze
podrazni¢ drogi oddechowe.

W trakcie uzywania ratowniczego aparatu tlenowego zaktadac¢ okulary
ochronne lub rekawice odporne na dziatanie tugu.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il
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Zdemontowa¢ starter z zespotu funkcyjnego.

2. Wymontowa¢ z obudowy wktad KO, i caty zanurzy¢ w duzej ilosci wody do
momentu, gdy przestang wydobywac sie pecherzyki gazu.

3. Powstaty roztwér zobojetni¢ 3%-owym kwasem (np.kwasem solnym).

Posegregowane czesci ratowniczego aparatu tlenowego utylizowacé

zgodnie z obowigzujgcymi przepisami.

7.3 Utylizacja przez firme Dréager
Firma Drager umozliwia odptatne przyjecie produktu. W ramach zwrotu produktu
podejmuje sie decyzje o dalszym uzyciu. Informacje na ten temat mozna
uzyskac u krajowych dystrybutoréw firmy Drager.
Uszkodzone, otwarte, zuzyte lub przeterminowane ratownicze aparaty tlenowe
nalezy przygotowac w nastepujgcy sposob:
® Przed transportem otwartych lub uszkodzonych ratowniczych aparatow
tlenowych nalezy uruchomic starter. W przypadku aparatéw nieotwartych
nie ma koniecznosci uruchamiania startera.
® Zapakowac ratowniczy aparat tlenowy szczelnie, bez dostepu powietrza, w
worek plastikowy, a nastepnie w atestowane opakowanie (np.opakowanie
transportowe Drager Oxy 3000: 63 05 202, Drager Oxy 6000: 63 06 202).
® Wystac ratowniczy aparat tlenowy zgodnie z przepisami transportowymi na
adres:
Drager Safety AG & Co. KGaA
Service/Produktriicknahme
Revalstrale 1
23560 Lubeck
Niemcy
Tel.: +49 451 882-0
E-Mail: recycling@draeger.com

8 Dane techniczne

Temperatura otoczenia

-30°C ... +50 °C
przy transporcie i przechowywaniu (przez maks. 24 godziny do
+70 °C)
przy uzyciu
-5°C..+50°C
- w stanie gotowosci (przez maks. 24 godziny do
+70 °C)

- w razie ewakuacji -20°C ... +70 °C’

Temperatura wdychanego powietrza

02
(suche powietrze do oddychania) maks. +50 °C

do 100 %
od 700 do 1300 hPa

Wilgotno$é wzgledna

Cisnienie otoczenia

Pojemnos$¢ worka oddechowego >8 litrow
Zawartosé CO,2

we wdychanym gazie <1,5 % obj. (warto$¢ srednia)

we wdychanym gazie pod koniec czasu

o) i
uzytkowania maks. 3,0 % obj.

Czas dziatania?
objeto$¢ oddechowa w minutach 35 I/min
Drager Oxy 3000
Drager Oxy 6000

30 min
60 min

przy oddychaniu spoczynkowym (objetos¢ oddechowa w minutach 10 I/
min)

Drager Oxy 3000
Drager Oxy 6000

90 min
180 min
Opory wdychania/wydychania?

przy 35 I/min

Drager Oxy 3000,
maks. pojedynczy op6r wydychania

Drager Oxy 3000,
pod koniec czasu dziatania

Drager Oxy 6000,
maks. pojedynczy opér wydychania

Drager Oxy 6000,
pod koniec czasu dziatania

+9,8 hPa lub -9,8 hPa

216 hPa

+7,5 hPalub -7,5 hPa

>13 hPa

7



Lista zamowieniowa

Waga

nieotwartego aparatu

Drager Oxy 3000 MK I 2,6 kg

Drager Oxy 3000 MK II,

z pasem biodrowym 28kg

Drager Oxy 3000 MK II, z pasem
biodrowym i ochrong przed przetarciem

Drager Oxy 3000 MK Il, z pasem
naramiennym , z pasem

3,0 kg

2,9 kg

Drager Oxy 3000 MK II, z pasem
naramiennym , z pasem i ochrong przed 3,1 kg
przetarciem

Drager Oxy 6000 MK II 3,4 kg

Drager Oxy 6000 MK II,
z pasem biodrowym

Drager Oxy 6000 MK Il, z pasem
biodrowym i ochrong przed przetarciem

3,6 kg

3,9 kg

Drager Oxy 6000 MK II, z pasem 38k
naramiennym , z pasem K9

Drager Oxy 6000 MK Il, z pasem
naramiennym , z pasem i ochrong 4,0 kg
przed przetarciem

Drager Oxy 6000 MK II,

3,7 kg
Z pasem nargcznym

Drager Oxy 6000 MK II, z pasem
. . 4,0kg
narecznym i ochrong przed przetarciem

przy uzyciu (element uzytkowy)

Drager Oxy 3000 MK I 1,7 kg
Drager Oxy 6000 MK II 2,4 kg

Wymiary gabarytowe (szer. x wys. x gr.)
Drager Oxy 3000 MK I

bez pierscienia nosnego/ochrony

przed przetarciem 219 x 190 x 109 mm

z pierscieniem no$nym na pasie
barkowym i pasie,
bez ochrony przed przetarciem

238 x 190 x 109 mm

z pierscieniem no$nym na pasie
barkowym i pasie,
z ochrong przed przetarciem

238 x 194 x 109 mm

z pierscieniem no$nym na pas biodrowy/,

: 225 x 190 x 122 mm
bez ochrony przed przetarciem

z pierscieniem nosnym na pas biodrowy 230 x 194 x 122 mm
i ochrong przed przetarciem

przy uzyciu (element uzytkowy) 170 x 200 x 80 mm

Dréager Oxy 6000 MK Il

bez pierscienia nosnego/ochrony

przed przetarciem 246 x 213 x 125 mm

z pierScieniem no$nym na pasie
barkowym i pasie,
bez ochrony przed przetarciem

265 x 213 x 125 mm

z pierscieniem no$nym na pasie
barkowym i pasie,
z ochrong przed przetarciem

265 x 217 x 125 mm

z pierscieniem no$nym na pas biodrowy/,
bez ochrony przed przetarciem 252 x 213 x 135 mm

z pierscieniem no$nym na pas biodrowy 254 x 217 x 135 mm
i ochrong przed przetarciem

przy uzyciu (element uzytkowy) 190 x 240 x 100 mm

Zywotnosé® 10 lat
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1 Do zastosowan w temperaturze otoczenia do -20 °C, gdy tlenowy aparat
regeneracyjny przed zastosowaniem znajdowat sie w temperaturze
pokojowej i bedzie wystawiony na dziatanie temperatury -20 °C

maksymalnie przez 30 min.
2 wedtug DIN EN 13 794

3 W systemie jednozmianowym - maks. 8 godzin godzin roboczych i 5 dni

roboczych w tygodniu;

w systemie wielozmianowym zywotno$¢ odpowiednio sie zmienia.
Fizjologiczne warto$ci oddychania mogg w zalezno$ci od stopnia zuzycia

produktu odbiega¢ od podanych warto$ci.

WSKAZOWKA
Dla klientéw dziatajagcych w zakresie objetym nadzorem

Stowarzyszenia Zawodowego Gérnictwa (BBG):

W zakresie nadzoru BBG obowigzujg ,Zalecenia BBG dotyczace
ratownictwa gorniczego w zakresie uzytkowania i konserwacji

tlenowych aparatéw ratowniczych”.

Zawierajg one harmonogramy kontroli i przedtuzania okresu
uzytkowania ratowniczych aparatéw tlenowych w tych zaktadach,

uzgodnione z wtasciwymi wtadzami gérniczymi.

9 Lista zamoéwieniowa

Nazwa i opis E;;"Igg owy
Ratowniczy aparat tlenowy

Dréager Oxy 3000 MK II 6305800
Dréager Oxy 3000 MK Il, z pasem biodrowym 6305805
;E)rfg;:)gga?gi(;?nMK Il, z pasem biodrowym i ochrong 6305810
Drager Oxy 3000 MK Il, z pasem naramiennym, z pasem | 6305815
Errééleg(;e;g?tla?gg?nMK Il, z pasem naramiennym i ochrong 6305820
Drager Oxy 6000 MK I 6306800
Drager Oxy 000 MK Il, z pasem biodrowym 6306805
Fl?rrzéiegdel;)gzyt/a?gg(r)nMK I, z pasem biodrowym i ochrong 6306810
Drager Oxy 6000 MK Il, z pasem naramiennym, z pasem | 6306815
Eéﬁ?:;aO;éSg%?Zl\élgrl(l:,iezn?asem naramiennym, z pasem i 6306820
Drager Oxy 6000 MK I, z pasem nargcznym 6306830
ErfS;;82¥a?32?T]MK Il, z pasem nargcznym i ochrong 6306825
Aparat treningowy

Aparat treningowy Drager Oxy 3000 MK |1 6307430
Aparat treningowy Drager Oxy 6000 MK Il 6307460
Akcesoria

Ochrona przed przetarciem do Drager Oxy 3000 MK Il 6305427
Ochrona przed przetarciem do Drager Oxy 6000 MK |1 6306386
Pas nareczny do Drager Oxy 6000 MK I 6305419
Pas naramienny do Drager Oxy 6000 MK |1 6305415
Pas biodrowy do Drager Oxy 6000 MK |1 6733934

Czesci zamienne sg podane w wykazie czesci zamiennych 1167.601.

Drager Oxy 3000/6000 MK I



1 Ons Baweun 6e3onacHoOCTU

1.1 OGwme yka3aHusa no 6e3onacHocTn

® T[lepeq npuWMeHeHVWEM [aHHOTO W3[Aenusi BHUMATENbHO MpPOoYTUTE 3TO
PykoBOACTBO Mo aKcnmyaTauuu.

® CrTporo crnepyite ykasaHWsim AaHHOro PykoBoacTBa Mo 3KCrnyaTtauuu.
Monb3oBaTenb JOMKEH NOMHOCTLIO MOHMMATh 1 CTPOro CnefoBaTh AaHHLIM
VHCTPpYKUMAM. [laHHoe un3fenne [OMKHO WCMOMb30BaTbCsl TOMbKO B
COOTBETCTBUM C HA3HAYEHNEM.

® CoxpaHsiiTe [JaHHoe PykoBoacTBO Mo aKkcnnyatauuu.

Obecneyste

COXPaHHOCTb U Haanexaiwee ucnonb3oBaHne [OaHHOro PyKOBO,ElCTBa
nonb3oBarenem yCTpOﬁCTBa.

® 370

nsgenve AOJDKHO ncnonb3oBaTbCA TONbKO Oﬁy‘-leHHblM
KBaJ'IVIq)MLlVIpOBaHHbIM nepcoHanom.
® Cobniopante pernoHanbHble n rocynapcCtBeHHbIe npegnucaHua,

KacarLmecst [aHHOTO U3fenus.

® KucnopogHbiii camocnacatens He TpebyeT TEXHUYEeCKOro 0B6CmnyXUBaHUs.
Tem He MeHee ero HEO6GX0aMMO perynsipHo NpoBepsiTb cM. pasgen 3.3 Ha
cTp. 80.

® Vlcnonb3yiiTe TONIbKO OPUrMHanbHble 3anacHble YacTu U NPUHAANEXHOCTH

Dréager.

B npotuBHOoM cnyyae moxeT 6bITb HapyweHO Hagnexauee

(PYHKLMOHMPOBaHWE U3[enus.

® He ncnonb3ynTte AedekTHOE WM HEeKOMMNMeKTHoe usgenue. He BHocuTe
M3MEHEHUSs1 B KOHCTPYKLMIO M3Oenusi.

® B cnyyae oTkasa unu HeucrnpaBHOCTEN W3AENWS UM €ro KOMMOHEHTOB
npovHdopmMupynTe komnaHuto Drager.

1.2 PacwwudpoBka npegynpexparowmx 3HakoB
B 3TOM AOKYMEHTE MCronb3yloTcsi crepylolme npeaynpexaalolme 3Haku,

Bblaendawwme 4Yactun TeKCTa,

KOTOpble TpeﬁleT NOBbILLIEHHOIO BHUMaHUA

nonb3osarens. Huke npueBoasaTcs onpeaeneHns Kaxaoro 3Haka:

A
A

OCTOPOXHO

YkasaHue Ha NoTeHuManbHO ONacHyl CUTyauuio,

KoTopas npu HecobnoaeHun COOTBETCTBYOLNX Mep
nNpefoCTOPOXHOCTU MOXET NPUBECTU K CMEPTU UITN TAXKUM TeNeCHbIM
nospexaeHusm.

BHUMAHME

YKkasaHue Ha MoTeHuManbHO OnacHyl CcuTyauuto, Kotopasi npw
HecobMnAeHN COOTBETCTBYIOLLIMX MEP NPEAOCTOPOXHOCTU MOXET
NPUBECTU K TpaBMaMm, NOBPEXAEHUIO N3LENUSA UMW HAHECEHUIO Bpeaa

okpyxatowen cpege. MoxeT  Takke npegocteperatb  OT
HeHagnexaliero NpUMeHeHUs! yCTPOMCTBa.
YKA3AHUE

[lononHuTensbHas MHoOpMaLMs Mo NPUMEHEHWIO YCTPOWCTBA.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

[nsa Balei 6e3onacHoCcTH

2 OnucaHue
2.1 0OG6G30p ycTpoicTBa
2.1.1 Kopnyc
*i
e /0P O\
@i N
00131209
1 BepxHsig 4yacTb kopnyca
2  OTkpblBaLOWMIA MEXAHU3M C NNOMGOM
3  HwxHss yacTb kopnyca
4 CTsbKHble NEHTbI
5  KOHTpOnbHOE OKOLLKO C UHAMKATOPOM BRaXHOCTU
6 lnedyeBoli pemeHb
(He nokasaHo: NEeTNN AN KPenmeHns KUCIIoOPOAHOro camocnacarens K
peMmHI0)
7  3awwuTa ot abpa3vBHOro U3Hoca (onumsi)
8 MacnopTtHas Tabnuuka

2.1.2 ®yHKUMOHaNbHasa YacTb C MYHALWTYKOM M HOCOBbIM 32XKMMOM

1"

18

10
1"

12
13
14
15
16
17
18

00231209.eps

MyHAWTYK

LLlenHbIn pemeHb
HocoBon 3axum
TennoobmMeHHUK
[ObixaTenbHblii LWnaHr
MyckoBoe yCcTpowcTBO
[bixaTenbHbIA MELLOK
Kaptpnmk KO,
3alnTHbIE OYKM
HarpyaHbin pemeHb
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Mcnonb3oBaHue

2.2 OnucaHue (pyHKLIMOHMPOBaHUA

Drager Oxy 3000/6000 MK Il — kucnopogHblii camocnacatens € 3aMKHYTON
MasiTHUKOBOW cuCTeMOl AbixaHusi. OH He 3aBUCUT OT OKpYXaloLiero Bo3ayxa.
Bblabixaembli  BO3gyx — MoArotaBnMBaeTcs  AnA  AblxaHus  6naropaps
MCMOMNb30BaHMIO XUMUYECKU CBA3AHHOTO kucrnopopaa. McToyHnkoM kucrnopoga
aBnsetcs cynepokcung kanus (KO,, kucnopoaHbin camocnacarens tuna K).
HomuHanbHas npogomKUTEeNbHOCTL  3awWwmThl € nomollbto  Dréger Oxy
3000 MK 1l coctaBnsieT 30 MUHYT. HOMMHanNbHas NPOAOIMKUTENBHOCTD 3aLUMTbI
c nomoLubto Drager Oxy 6000 MK 1l coctaBnsieT 60 MuHyT. MpogomkuTensHOCTb
3aLLUWTbI 3aBUCUT OT 0OCOBEHHOCTEN AblXaHWs nonb3oBaTens.

Mpy exenHeBHOM WCMOMb30BaHWM KUCMOPOAHBLIN caMocnacaTenb MOXHO
HOCUTb Ha NNe4YeBOM pemMHe wnu Ha nosice. KucnopopgHblii camocnacarternb
MOXHO XPaHWUTb CTaLMOHAPHO HA HACTEHHOM KpernmneHuu.

2.3 HasHaueHue

KucnopogHbii  camocnacatenb npefactaBnsieT cobol  yCcTpowucTso — Anst
aBapuiHON 3BaKyaLmu n3 obnacren, B aTMocdepe KOTOpbIX NPUCYTCTBYIOT AbIM,
TOKCUYHbIE ra3bl UM HEAOCTATOYHOE CofepXaHne Kucnopoaa.

2.4 OrpaHW4YeHUs NPUMeHeHUsA

3anpelyaeTcs MCMonb3oBaTb KWUCMOPOAHbIA camocnacatenb B 30Hax C
136bITOYHLIM AABIEHVEM.

KvucnopogHbii camocnacatens npegHasHayeH TOMbKO AN UCMOMNb3oBaHWA B
obnactax ¢ TemnepaTypHbiMu knaccamun T1, T2, T3 n T4 (cMm. OdupektuBy
Fepmanum VDE 0171 n mexpyHapogHbii ctaHgapt IEC 60079). MakcumanbHas
Temnepatypa MOBEPXHOCTW KWUCMOPOAHOrO camocnacaTenst Ha MycKOBOM
ycTponcTee coctasnsieT meHee 135 °C.

Mockonbky KMCNOPOoAHbIN camocnacaTenb OCHaLLEH MYHALWTYKOM W 3aLLUTHBIMU
04Kamu, OH NKLLb YCIOBHO MOAXOAUT AJ1A Nonb3oBaTenei, KoTopble HOCAT O4KW
AN KOPPEKTUPOBKM 3peHMsi. C NOMOLLIbIO TPEHMPOBOYHOTO YCTPOWCTBA MOXHO
onpeaenuTb, MpUemMnemMo nu Takoe WCMOoMNb3oBaHWe [Ansi  KOHKPETHOro
nonb3oBarernsi.

2.5 Arttectauum

KVICﬂOpO,CLHbIe camocnacartenu COOTBETCTBYHOT TpeGOBaHVIFIM cnenyowmx
HOPMaTUBHbIX JOKYMEHTOB U OUPEKTUB!

® DINEN 13794
®  B89/686/EWG

® AS/NZS 1716:2012 (MDG 3609:2010)

e TP TC019/2011

® SANS 10338:2009 (Dréger Oxy 6000 MK I1)

2.6 MapkupoBka

Ha nacnopTHoii Tabnnuke ykasaHa cnegytowas nHopmaums:
[aTa nsrotoBneHus

3aBopackoii Homep

Koa 3akasa

OTtmeTka 06 aTTecTaymmn

CTaHZapT Ha MeToA UcnbITaHus

O60o3HaveHne ycTponcTea

HomuHanbHas NnpoAomKNTeNbHOCTb 3aLLUThI
cMm. pasgen 2.2 Ha cTp. 80

3 Ucnonb3oBaHue

3.1 MNepea ucnonb3oBaHnem

Mepen Havanom akcnnyartauum cregyeT ykasaTb Ha nacnopTHoM Tabnuyke cpok
nocTaBku yCTPOCTBa. 3anpeLlaeTcs HaHeceHe Haanucy yaapHbIM cnocoGom.
Drager pekoMeHAyeT HaHOCUTb AaHHbIE METOAOM FPaBUPOBKY UMW TPABMEHWS.

3.2 OOpaweHue c KUCITIOPOAHbLIM camocnacaresniem

' OCTOPOXHO

He ponyckaiite nonapaHusi roproumx BellecTB (6eH3uHa, cMasku,
pacTBOpUTeErneit 1 T.4.) B KUCIIOPOAHbIA caMocnacaTenb nepes unv B
npoLiecce ero NCrnomnb30BaHNA — ONACHOCTb BO3ropaHms!

Mpn paspylieHnn KUCNOpOZHOro camocnacaTtensi
noTeHLManbHbIN puck BO3ropaHus npv
KMCIopoaocoaepXKallx —BeWwecTB € FopryvMmu
Hanpvmep, yrnem.

cyLiecTByeT
KOHTaKTe
BellecTBamu,

® PerynspHo oTpabaTbiBaiTe HaBbiKM  UCMOMNb30BAHMS
caMocracaTens ¢ NoMoLLbi TPEHNPOBOYHOTO ycTpoiicTea.
®  OTKpbIBaNTE KUCMOPOAHbIN CamMocnacarerb TOMbKO Arst MpUMeHeHus!
B NpoTUBHOM Cryyae B OTKPLITHIA KUCIIOPOAHBIA camocnacaTesis MOXeT

KncnopoaHoro

NPOHWKHYTb Briara W3 OKpyXalollero BO3Ayxa W HapywWTb ero
paboTocnocobHOCTb.
OTKpbITBI  cCamMocnacaTenb HenMb3si  3aKpbiBaTb. XpaHeHue TaKoro

camocnacaTensi 3anpeLeHo, OH CHUTAeTCsl UCMONb30BaHHLIM U NOANEXUT
yTUnuM3auum cm. pasgen 7 Ha cTp. 82.

1 He sBnsetcs npegMeTom ucnblTaHUs TUNOBOro obpasua
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® T[posepsitite KMUCIOPOAHbI camocnacarerb nepeq KaXXabIM
ncrnonb3oBaHuem / exxefHeBHO cM. pasaen 3.3 Ha cTp. 80.
® KucropogHbI camocnacarenb npegHasHadeH TONbKo AMs OAHOPasoBOoro

MCNonb3oBaHnA.

3.3 MNoproToBka k pa6ote

E>xxeqHeBHO BbINONHAWTE cregylowe AencTBus. 3anpeLlaeTcst Ucnonb3oBaTtb
KMUCIOPOAHBLIA caMocnacaTenb NpU HEBBLIMOMHEHUN OAHOMO M3 YyKa3aHHbIX
KpUTEPUEB.

YKA3AHUE

Ecnu  kucnopogHblt  camocnacaTernb  NOABEprcs  HETUMUYHbLIM
Harpyskam (yaapy, cxatvio 1 T.4.), crieayeT HeMeaneHHO MpoBEeCTy
HEeOBX0AMMBIi NMepeyeHb MPOBEPOK.

B cregyowmx cryyasix peMOHT KUCMOPOAHOro camocnacatens MOXeT 6biTb

BbIMOINHEH 0BYYEHHLIM NepCoHanoMm:

® [Ipn HOLIEHUM KNCNOPOAHOrO caMocrnacaTens Ha MNevYeBoM Unu py4HOM
pemMHe y6eautecb B TOM, YTO OH 3adpMKCMpPOBaH Ha YCTpOWCTBE ANS
HolweHusi. Ecnn pemeHb W3HOLWIEH WNKM MNOBPEXAeH, ero HeobxoAMMo
3aMEHUTb.

® VYb6eauTtecb B TOM, UYTO KOHTPONMbHOE OKOLWKO He
MoBpexaeHHOe KOHTPOIbHOE OKOLLKO CreayeT 3aMeHNTh.

B cregytowmx cnyyasix cnenyeT UsbsTb KUCMOPOAHbLIA camocnacaTtenb U3

3KCMnyaTauum unv nepecnatb Ha nposepky B Drager:

® [IpoBepbTe KOMMNMEKTHOCTb KMCNOPOAHOro camocnacarens.

® Y6eautech B TOM, YTO nyioMba He noBpexaeHa.
Mnomba He fJomkxHa UMeTb Genbix momnoc. Takue creapl ykasblBaloT Ha
nospexaeHue niomobl.

MposepsTe, 3aKPLIT N KOPMYC.

nospexaeHo.

® [IpoBepbTe, 3apMKCMPOBAH N OTKPbIBAOLLUIA MEXAHU3M U OTCYTCTBYIOT N
Ha HeM noBpexaeHus. 3allenka AomkHa ObiTb 3aKpbITa.
® Y6eautecb B TOM, YTO YNIOTHUTENb HE NMOBPEXAEH.
® Y6eauTech B OTCYTCTBUM Aedopmaumm koprnyca (CM. MpUoXeHue).
® Ybeautechb B TOM, YTO Ha KOPMyce OTCYTCTBYHOT TPELLUMHbI UM OTBEPCTUS.
® [IpoBepbTe KOHTPONbHOE OKOLLKO: Ecnv B 06nacTb KOHTPONbHOrO OKOLLKA
nafaeT MHOrO XenTbiX pparMeHTOB pa3MepoM C KpucTanmn caxapa unu
Gonblle, TO KWUCMOPOAHbIA camocnacaTenb MOAMEXWUT BblBOgy W3
akcnnyaTauum.
Mpupocwnin  TOHKUIA  CROW  XENnToro LuBeTa nocfie MHOrmx net
MCMOb30BaHUS CYATAETCH HOPMOW; OH He YXy[LUaeT IKCMnyaTaluoHHble
XapaKTepUCTUKK.
® Yb6eautecb, YTO  MHAMKATOP
BMNaXXHOCTU (1) nmeet 1
KOPWYHEBbIN LBET. Mpwu
nonagaHum Bnarv B
KMCINOpPOAHbIN  camocnacaTenb
LUBET WHAOMKaTOpa BRAXHOCTU
MEHSIETCS C KOPWYHEBOro Ha
6U1pLO30BbIN.
® Ecrum KUCMOPOAHbIN
camocnacaTtenb NpUMeHsieTcs B

pamkax ctaHgapta SANS 1737,
ybenutecs B TOM, YTO 3alyuTa ot
abpasvBHoro nsHoca
yCTaHoBIeHa U He NoBpexaeHa.

00331209.eps

Drager Oxy 3000/6000 MK I



3.4 HapeBaHue ycTpoWicTBa

YKA3AHME

HenpaBunbHoe HafeBaHuWe NPUBOAUT K 3ajdepXke NpUMEHeHUs 9.
KMCMOPOAHOro camocnacaTens B YpesBblyaiHbIX CUTYyaLMAX.

Mpwn BbINOMHEHWMN crneayloWmMX AeCTBUN CTPOro NpuaepXmBanTech
yKa3aHHO nocnefoBaTenbHOCTM. 10.

1. Totanute 3a
MexaHu3M  BBEpPX, MoOkKa
OTCKOYAT CTSKHBIE NEHTHI.

2. CHumwute "
BEPXHIO YacTb Kopryca.

YNpocTuTb OTKpbIBAHWE MOTYT

cnegyloLime AencTBuUs:

O [MogHumunte
yoepxuasi ee
NMOMHOCTbIO

Wnmn

O Mepertnte  KOpnycC

NUHUK  ynnoTHuTens. [Ons
aToro pacrnonoxwTe
NrocKown
nosepxHoctn. Hapgasute Ha
Kpan BepXHEeW WUMn HUXHeWn

YCTPOMCTBO Ha

4acTu Kopryca.

3. TotaHyB 3a XenTyio neTmnio

1.

OTKPbIBAOLLNIA

BbIGpoCcHTE

KPbILLKY,

OTKUHYTbIV
OTKPbIBAIOLLMIA MEXaHN3M.

00431209.eps

LUENHOrO  PeMHsl,  BbITAHUTE 14.
KUCIOPOAHbIA  camocnacaTenb
13 Kopryca. 15.
16.
17.
35
°
°
°
°
°
00531209.eps
°
OCTOPOXHO
He BbITArMBaiTe KUCNIOPOAHBIA cCamocnacaTenb U3 Kopryca 3a LUMaHr. [ ]
3To MOXeT npuBecTU MOBPEXAEHWIO  camocnacaTenst U

HeJoCTaToYHOW noaaye Bosgyxa ANns AblXaHus.

4. YpepxwuBaWTe camocnacarenb
Takum obpasom, 4TOGbI
AblxaTerlbHbIA  MeLLoK

HanpaefieH B CTOPOHY OT Tena.

5. CHumwute
Hanuuun.
HapeHbTe LWeliHbIi peMeHb.

Kacky, npu

o

7. HapeHbte Kkacky, npu 2.
Hanuuuu. 3.
00631209.eps A
YKA3AHUE
CriepytoLpe LWarn Hy>HO BbIMOMHUTL BbICTPO. 4

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

1.

o

Mcnonb3oBaHue

MoaTaHUTE MYHALITYK BBEPX K NALY.

Mpn 3TOM OTKPOETCS Kpblka MyHAWTyka. M3
BbITSMMBaETCS LWTUMT NYCKOBOrO YCTPOWCTBA.

BcTaBbTe MyHALWTYK B POT.

CneauTe 3a Tem, 4TOObI AblXaTenNbHbIN LNAHT HE NepekpyTUICs.
Pe3nHOBbIN 3nemMeHT JOMKeH HaxoanTbCs Mexay 3ybamu u ryGamu.
MnoTHo obxBaTuTe MyHAWTYK ry6amu.

Pa3oMKHWTEe HOCOBOW 3aXVM W HafeHbTE €ro Ha Kpbinbsi HOCA.
Yepes HOC He [OMKeH NPOXoauTb BO3AOYX.

YKA3AHUE

Yepes 1-2 MUHYTbI KWUCNOPOA W3 MYCKOBOTO YCTPOWCTBA HavHeT
nocTynatb B AbIXaTemnbHbl Mewok. [pn 3ToM AbiXxaTenbHbI MELLIOK
HanonmHMTCA He nonHocTeio. [pu  HeoGxoaMMOCTV pacnpaBbTe
ObIXaTerbHbIi MELLOK pyKamu.

camocnacarens

Ecnu gbixaTenbHbI MELLOK He HanoSTHSETCS, UHTEHCUBHO BbIAOXHUTE 2 - 3
pasa OKpyXatoLLuin BO34yX B YCTPOWCTBO.

MoppepxuBasi camocnacarenb,
KaK rMokasaHO Ha pUCYyHKe,
NOTSIHUTE 3a KOHel, LUeiHOro
peEMHS, YTOObI NOATAHYTb
YCTPOWCTBO BBEPX.
Pacnonoxute camocnacaTenb
Ha rpyon. YCTPOWCTBO He
[OIDKHO pacnonaratbcs
CMULLKOM BBICOKO, @ LUMaHr He
[OMKEH TAHYTb 32 MYHAOLITYK.
Mpn Heo6XoAMMOCTU CHUMUTE
KOPPEKTUPYIOLLME OYKU.

Mpn Heo6xoaAMMOoCTH
OTCTErHUTE 3alUUTHbIE OYKM OT
YCTPOMCTBA U PEMHS C KHOMKOMN
W HapeHbTE UX.

PacnonoxuTe HarpyaHbIi pEMEHb BOKPYT TEMNa U 3aCTETHUTE.
MoaTaHUTE HarpyAHbIA peMeHb.

00731209.eps

anI Ucnosb3oBaHun

3.5.1 BaxHble npaBuna aBakyauuu

HaunHaliTe aBakyaumio COKONHO, 6e3 naHuku.

MnaHupys mapLupyT 3Bakyauuu, BelbrpainTe kpatyanwmin nyTb ¢ Hanbonee
6e3onacHol atmocdepoii!

Mpn aBakyauun coxpaHsiite cnokoncTeue. MNpu GbICTPOM, yYalLeHHOM
AblxaHun pacxopyertcs 6onbLue kucnopogal

Bcerga crnegute 3a Tem, YToObl MYHALITYK HAAEXHO pas3MeLLancs Mexay
3y6amu u rybamu, n nnoTHo obxBaTbiBanTe ero rybamu.

M3 kmcnopogHoro camocnacarens NocTyrnaeT Tennblid 1 Cyxoii Bo3ayX. ITo
SIBNSETCA NPU3HAKOM MNpPaBUIIbHOTO  (PYHKLMOHMPOBaHUS  YCTPOWCTBA.
MoxeT oLyLaTbCsl XapaKTEPHbI NPUBKYC — 3TO HOpMarnbHO 1 6e3onacHo.
He nospexpante U He CxXumaiTe [AbIXaTeNbHblA MELIOK, 3TO MOXEeT
NPUBECTU K NOTEPE XKM3HEHHO BaXXHOMO KMCMOPOAA.

B cnyyae pBOTbl U3BNekUTE MYHALWTYK M3 pTa M 3aKpoWTe ero nanbuem.
lMpepoTBpalwante nonagaHue pPBOTHbIX MacC B KUCNOPOAHbIVA
camocnacarersb!

YTobbl MpenoTBpPaTMTL BABIXaHWE BO3AyXa, CoAepXallero BpedHble
BeLLeCTBa, AenaiiTe BAOX TOMbKO K3 camocnacaTtensi nocre Toro, Kak CHoBa
BCTaBUTE MYHALTYK B POT.

3.5.2 3ameHa ycTponcTBa B npouecce NpMMeHeHus

Ecnn HeobxoamMmo HadeTb HOBbIV KMCMOPOAHbIA camocnacarens, cobniopariTte
cneayoLmnii NOpPAaoK AeNCTBUIA:

MNoTHO MoATAHUTE HarpyAHbI pemMeHb CTaporo camocnacartensi, YTobbl

HaZeXHO NPUKPENUTL YCTPOWCTBO K Teny.

CHUMUTE Kacky, NMpu ee Hanmumu.

MoaroToBbTe HOBLIV KUCNIOPOAHBIN cCamocnacaTerb.

a. [loTaHWTe 3a OTKPLIBAOLWMIA MExaHW3M BBepX, Moka He oTckoyar
CTSKHbIE NEHTbI.

b. CHumMTE 1 BbIBpPOCHTE BEPXHIOO YacTb Kopnyca.

c. [MoTsHyB 3a XenTylo NeTMNio LLEHHOro PeMHS!, BbITSHUTE KUCTTOPOAHbIN
camocnacarerb 13 Kopnyca.

OCTOPOXHO

He BbITArMBanTe KNCNOPOAHbLIV CamocnacaTenb 13 Kopryca 3a LUNaHr.

OTO MOXeT npuBEecTM K TMOBPEXAEHWI0 camocnacatens u
HefoCTaTo4HO nogade Bo3ayxa Ans AblXaHus.

d. YoepxwBaiiTe camocnacatenb Takum 06pa3om, 4Tobbl AblxaTenbHbIN
MELLOK Gbin HanpaeneH B CTOPOHY OT Tena.

PaccTerHute 3allenky Ha LWeiHOM peMHe CTaporo camocnacarens.

Camocnacarternb yaepXuBaeTcs Ha rpyan HarpyaHbIM peMHEM.

3aTem BbINOMHUTE BAOX M3 CTAPOro camocnacarensi.

HapeHbTe LWelHbIi peMeHb HOBOrO camocnacarens.
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7. MocnepHwii pa3 coenawite BOAOX M3 CTaporo camocnacarens.

8. [loaTsHUTE K Ny MYHALITYK HOBOTO camocnacarensi.
Mpn 9TOM OTKPOETCH KpblWKa MyHAWTYyKa. W3
BbITATMBAETCS LWUTUCT NYCKOBOTO YCTPOWCTBA.

9. BblHbTe CTapblii MyHALWTYK U CHUMUTE HOCOBOW 3aXWuM, GpockTe Ux Ha non
1 cpa3y BCTaBLTE B POT HOBbIA MYHALUTYK.
Cnepute 3a TeM, YTOObI AblXaTenbHbIN LUMAHT He NepeKpyTUNCS.
Pe31HOBbIN aNeMeHT J0MKeH HaxoaMTbCa Mexay 3ybamu u rybamu.

10. TMnoTHo obxBaTUTE MyHALWTYK ry6amu.

11. HapeHbTe HOCOBOW 3aXXUM.
Yepes HOC He [OIKEH NPOXOAUTL BO3AYX.

12. BblgoOXHMTE B HOBBIN KUCNOPOAHBIN camocnacaTenb.

YKA3AHUE

camocnacarens

Yepes 1-2 MUHYTbI KUCNOPOA W3 MYCKOBOrO YCTPOWCTBA HauvHeT
nocTynaTth B AbIXaTerlbHbl MeLoK. [py 9TOM AbIXaTenbHblii MELLIOK
HanomHMTCA He nonHocTblo. [Mpu  HeobxoguMOCTM pacnpasbTe
AblXaTenbHbIA MELLIOK pykaMu.

13. Cpenaiite HOpmarnbHbI BAOX M3 HOBOTO camocnacarens.

14. PaccTerHute 3allénky Ha HarpygHOM peMHe CTaporo camocnacartens.
BpockTe cTapblii camocnacatenb Ha nos.

15. MoppepxuBasi HOBbIV camocnacaTternb CHU3Y, MOTAHUTE 3a KOHeL, LIENHOro
pemHsi, 4To6bl MOATSAHYTL YCTPOWCTBO BBEPX.
Pacnonoxute camocnacatenb Ha rpyau. YCTPOMCTBO He AOMKHO
pacrnonaraTbCsi CRWLLUKOM BbICOKO, a LWMaHT He [OIKEeH TAHYTb 3a
MYHALITYK.

16. TMpu HeobXxoAUMMOCTM OTCTErHWUTE 3aLLUTHBIE 04K OT YCTPOMCTBA U PEMHS C
KHOMKOWN W HafeHbTe MX.

17. PacnonoxwTe HarpyaHbli peMeHb BOKPYT Tena v 3acTerHure.

18. MoaTsiHWTEe HarpyAHbIA peMeHb.

19. HapeHbTe Kacky, Npu ee Hanmunm.

3.5.3 3aBeplieHne NpUMeHeHus

Korga 3anac kucnopoga 3akaH4MBaeTCsl, AblXaHUe CTaHOBUTCS 3aTPyAHEHHBIM,

1 AblXaTenbHbIA MELIOK Ha4YMHaeT cayBaTbCs.

Banpelyaetcs LWaxTax MCMomnb30BaHHble

camocnacarenv.

OCTaBnATb B KUCrnopoaHble

4 TexHuyeckoe obcnyxuBaHue

41 Ouuctka

2 BHUMAHME

1. OTcoepnHMTE OT camocnacaTens 3aluTy oT abpasnBHOIO N3HOCA U PEMHU
1 NPOMOWTE B BaHHOYKE C MbIflbHbIM PACTBOPOM.

2. OuwucTtute camocnacaTterb BIaXXHOW LLIETKON.
Boga pomkHa 6biTb ymepeHHO Tenmnoi. MOXHO MCMonb3oBaTb MSrkoe
MotoLLiee CPEACTBO.

3. TwaTenbHO NpocyLLKTe BCe 3IeMeHTbI NP KOMHATHOW TeMnepaTtype unu B
cyluMnbHOM Lkady (Makc. Temnepatypa 45 °C).

4. CHoBa yCTaHOBWTE 3aLUMTy OT abpa3mBHOMO U3HOCA Y PEMHMU.

3anpelaetcs
OUUCTKM.

OTKpbIBaTb KVICJ'IOpOﬂHbIVI camocnacartenb Ans

4.2 PaboTbl N0 TEXHU4YECKOMY OGCNYXWBaHUIO

4.2.1 3ameHa KOHTPONbHOIO OKOLLKA

1. BblBUHTUTE AedeKTHOEe KOHTPOMNbHOE OKOLIKO C MOMOLLbI TOPLEBOro
LWTNGTOBOrO Ktoya (pasmep: 35 Mm).

2. YcraHOBUTE Ha HOBOE KOHTPOIbHOE OKOLLKO YNMOTHUTENbHOE KOMbLO U
BBMHTUTE OKOLLKO C MOMOLLbIO TOPLEBOrO LUTUTOBOrO Krtoya B KOpnyc (C
MOMEHTOM 2,5 Hwm).

4.2.2 MoHTaX yCTPOMCTBa ANA HOWEHMUSA ANA NOACHOIO PeMHSA

1. PacnonoxwuTe yCTPOMCTBO ANS HOLLEHUS TakuM 06pa3oM, 4TOObI MPOYLUMHBI
6bInM HanpasrieHbl B CTOPOHY KOHTPOMbHOIO OKOLLIKA.

2. Hapsuraiite ycTpPOICTBO AJ1s1 HOLLEHUSI HA HUXHIOKO YacTb Kopryca o Tex
nop, noka He 3aLLenkHeTcst dmkcaTtop.

4.2.3 MoHTax ycTpOMCTBa ANA HOLEHUA AN Nre4eBOoro U py4yHoro

pemHs

1. PacnonoxwTte yCTpOWCTBO Ans HOWEHUSt TakuMm obpas3om, 4ToObI
LieHTpanbHbIV WOB ObiN HanpaBneH B CTOPOHY KOHTPOJIbHOTO OKOLLIKA.

2. Hapgswrante yCTPOWCTBO AN HOLUEHUSI HA HUXKHIOK YacTb Kopnyca Ao Tex
nop, noka He 3aLLernkHeTcst hukcaTop.

4.2.4 [leMoHTaX yCTPOWMCTBA ANA HOLIEHUA

® HaxaB LWNMLEBON OTBEPTKOW Mexay YCTPOMCTBOM [ANsi HOLUEHUS W
camocnacarenem, CHUMUTE YCTPONCTBO ANS HOLLEHMSI.
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4.2.5 MoHTax 3aWwuTbl OT abpa3MBHOro U3Hoca

1. PacnonoxwuTe 3awuTy OT abpa3vBHOrO M3HOCA TakuMm o6pasoMm, 4TOObI
LieHTpanbHasi Npopesb pacnornaranacb nog KOHTPONbHbIM OKOLLKOM.

2. HapBuHbTe 3awmuTy OT abpa3nBHOrO M3HOCA Ha caMmocnacaTesb.

3. HapeHbTe kpenexHble OTBEPCTMS 3alUMTbl Ha KPHOYKM YCTpoWcTBa Ans
HOLLEHMS.

4.2.6 [JlemOHTax 3aWMThbl OT aBpa3MBHOro U3Hoca

® OTtcoeanHnTe 3aLLMTY OT KPIOYKOB YCTPOMCTBA ANSA HOLIEHUS U CHAMUTE ee
C camocnacarens.

5 TpaHcnopTupoBKa

Mpy  TpaHCMOPTUPOBKE  KUCMOPOQHOrO  camocnacatens  cobnopainTe
MeXayHapofHble npaBuna nepeBo3kW. Hewncnonb3oBaHHbIE KUCMOPOAHbIE
camocnacarerniv OTHOCSITCS K KaTeropum

UN 3356 "Oxygen generator, chemical" Class 5.1, packing group .
Mcnonb3oBaHHbIE KUCIIOPOAHbIE CamocnacaTeriv OTHOCSTCS K KaTeropum

UN 3085, Oxidizing solid, corrosive, n.o.s. (Potassium Superoxide, Potassium
Hydroxide), Class 5.1, packing group I.

Mpn HeobxogumocTn cobnogante ocobble
TPaHCNOPTHBIX NPEANPUATUN.

npaeumna YnoJiHOMOY€HHbIX

6 XpaHeHue

XpaHnTe KMCMOpOAHbIA camocnacaTernb B NPOXagHOM U CyXOM MOMELLEHNUN.
TemnepaTtypa xpaHeHust cM. pasaen 8 Ha cTp. 83.

7 YTunusauma

7.1 O6wue napameTpbl

3anpelyaeTcsi yTUNM3NPOBaTb KUCMOPOAHbLIA camocnacaTenb kak ObiToBble
oTxodbl. YTWNM3UpYUTe u3genve B COOTBETCTBAM C  AEWCTBYIOLMMM
npeanucaHnsimm Mo YyTUNU3auuM OTXOAOB WIM  BOCMOSMb3yMTeCch ycrnyramu
NOAXOASLLEero NpeanpusiTMst No yTunusauum otxogoB. CM. [OMOMHUTENbHYIO
MHOPMaLMIO B MHCTPYKLIMK MO TEXHUKe 6e3onacHocTU.

7.2 YTunusauusi cunamu KnueHTta

' OCTOPOXHO

OnacHocTb Bo3ropaHus!
MpepoTepalLaiTe nonagaHve roploymnx BELLECTB B KUCTOPOAHbIi
camocnacarens!

BHUMAHME

OnacHocTb Xx1Mmuyeckoro oxoral

Copepxalunecs B KUCIMIOPOAHOM —camocnacatene  XvMuyeckue
BellecTBa BCTYNalOT B peakuuio C BOAOW WNKU codepxaluencs B
BO3ayxe Bnaroi, obpasys egkyilo LwWenoyb. Llenoys Bbi3biBaET
cepbe3Hble TpaBMbl [Ma3 U pasfgpaxeHue KOXMW, a Takke MOXeT
BbI3BaTb pa3apakeHne AbixaTenbHbIX MyTeun.

Mpn obpalleHnn c KUCMOpPOoAHbIM camocnacaTeneM MCronb3ynte
3aLLMTHbIE OYKM M YCTOWYMBBIE K BO3AEWCTBUIO LLENOYEN nepyaTku.

-

OTCcoeanHNTE NYCKOBOE YCTPOMCTBO OT (DYHKLUMOHAmNBHOM YacTu.

2. Wsenekute kaptpuax KO, 13 kopnyca v MOMHOCTbIO MOrpysnTe ero B
6orbLUOe KONMYECTBO BOAbI [0 MCYE3HOBEHMSI MY3bIPbKOB.

3. HenTpanusyiite obpasoBaBsLuniics pactBop 3%-HON KUCMOTON (Hanpumep,
CONSIHOMN KWUCIOTOW).

4. YTUnusmpyiiTe KOMMOHEHTbI KUCITOPOAHOrO camocnacarersi B 3aBUCUMOCTH

OT WX TUMa B COOTBETCTBUM C AeCTBYOWVMI NpaBunamm.

7.3 Ytunusauusa B Drager
Drager npuHMMaeT 31O M3fenve Ha yTUNU3aumio Npyu YCroBUM BO3MELLIEHUs
COOTBETCTBYHOLLEN YacTn pacxodoB. B pamkax Bo3Bparta nsgenuii npuHuMaeTtcs
pelueHne O BTOPUYHOM McCMosfb3oBaHUM. COOTBETCTBYIOLYIO WHGOPMaLMIO
MO>HO NOMYYUTb Y pErvoHanbHbIX TOProBbIX OpraHn3aLuui 1 B komnaxHum Drager.
MoaroToBbTe NOBPEXAEHHbIE, OTKPbIThIE, UCTIONb30BAHHbIE TN MPOCPOYEHHbIE
KMCropoaHble camocnacaTtenu cneayoLwmm obpasom:
® B OTKpPbITBIX WM noBpeXAeHHbIX  camocnacatensx  nepeg
TPaHCNOPTMPOBKOW  3anycTWTe MyCKOBOE YCTPOWCTBO. B 3akpbITbix
camocnacaTensix NyckoBoe yCTPOMCTBO 3anyckaTb He TpebyeTcs.
® [epMeTMYHO 3anakyiTe KMCIOPOAHbIA camocnacaTteflb B NNacTUKOBbIN
nakeT M B cneuuanbHytlo YNakoBKy (HanpuMep, B TPAHCMOPTHYIO YNaKoBKY
Drager Oxy 3000: 63 05 202, Drager Oxy 6000: 63 06 202).
® OTnpaBbTe KUCMOPOAHbI camocnacaTerlb COrnacHo npasunam nepeBo3ku
Mo criepyloemMy agpecy:
Drager Safety AG & Co. KGaA
Service/Produktriicknahme
Revalstralie 1
23560 Liibeck
lepmanus
Ten.: +49 451 882-0
E-mail: recycling@draeger.com

Drager Oxy 3000/6000 MK I



8 TexHU4YecKkme xapakTepucTuku

TeMnepaTtypa oKpyxatowiei cpeabl
NpW TPAHCNOPTUPOBKE 1 XpaHEHWUN
npu aKkcnnyaraumm

- B PEXMME rOTOBHOCTM

- B Npouecce aBaKkyaunu

Temnepatypa BAbIxaemoro Bo3ayxa
(cyxon Bo3gyx ANs AblxaHus)

OTHOCUTENbHAsA BNAXHOCTb
[aBneHune okpyxatoLuen cpepl
O6beM apixaTenbHOro MeLuka
Copepxanue CO,?
BO BAbIXAEMOM rase

BO BAObIXaeMOM rase B KOHLie CpOKa
aKcnnyatauun

MpoaonXMTENbHOCTD 3alnTbIZ)
NPy MAHYTHOM OBbeme AbixaHnsa 35 N/MuH
Drager Oxy 3000

Drager Oxy 6000

-30°C ... +50 °C
(makc. 24 yaca pgo +70 °C)

-5°C...+50 °C
(makc. 24 vaca po +70 °C)

-20°C ... +70 °C’
makc. +50 °C2

0o 100 %
700 - 1300 rMa

>8 nutpos

<1,5 06. % (cpeaHee 3Ha4eHve)

makc. 3,0 06. %

30 MuH

60 MuH

NPy CNOKOMHOM AbIXaHUU (MUHYTHbIW 06beM AbixaHus 10 n/MUH)

Drager Oxy 3000
Drager Oxy 6000

ConpoTueneHnue Ha Baoxe/Bbigoxe?
npu 35 n/MuH

Drager Oxy 3000,
MaKc. EANHUYHOE COMPOTUBMEHUE Ha
BblJOXE

Drager Oxy 3000,
B KOHLIE CpPOKa 3aLUuThI

Drager Oxy 6000,
MaKc. eAMHNYHOE COMpOTMBIIEHME Ha
BblOXE

Drager Oxy 6000,
B KOHL|e CpOKa 3aLLmnThbl

Bec
HepacKpbITOro yCcTpoiicTea
Drager Oxy 3000 MK II

Drager Oxy 3000 MK I, Bepcust ans
HOLLEHWS Ha MOSICHOM peEMHe

Drager Oxy 3000 MK I, Bepcusi ans
HOLUEHMSI Ha NOSICHOM peMHe,
C 3awWwumTon oT abpasnBHOro n3Hoca

Drager Oxy 3000 MK I, Bepcusi ans
HOLLEHWSI Ha NIeYeBOM pemHe,
C peMHeM

Drager Oxy 3000 MK I, Bepcusi ans
HOLUEHMSI Ha NNeYeBOM pemMHe,

C peMHeM U 3aluToln oT abpasnBHOro
nsHoca

Drager Oxy 6000 MK I

Drager Oxy 6000 MK I, Bepcusi ans
HOLLIEHWSI Ha NOSICHOM pemMHe

Drager Oxy 6000 MK I, Bepcust ans
HOLLEHWS Ha MOSICHOM PEMHE,
C 3alu1Toit OT abpas3nBHOro U3Hoca

Drager Oxy 6000 MK I, Bepcust ans
HOLLEHWSI Ha NIeYEBOM PEMHE,
C peMHeMm

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

90 MuH

180 MuH

+9,8 rMa vnn -9,8 rMa

Z16 rMa

+7,5 rMa wnmn -7,5 rMa

213 Ma

2,6 kr

2,8 kr

3,0 kr

2,9 kr

3,1kr

3,4 kr

3,6 kr

3,9 kr

3,8 kr

TexHnyeckue xapakTepucTukm

Drager Oxy 6000 MK I, Bepcusi anst
HOLLUEHUS! Ha MNeYeBOM peMHe,

- 4,0 kr
C PeMHeM U 3aLumToi OT abpa3nmBHOIoO
n3Hoca
Drager Oxy 6000 MK I, Bepcus ans 37k

HOLUEHUA Ha py4YHOM peMHe

Drager Oxy 6000 MK I, Bepcusi ans
HOLLUEHWSA Ha PyYHOM pemHe, 4,0 kr
C 3awmTon ot abpasnBHOro n3Hoca

npu akcnnyaTtauum (yHKUMOHanbHas

yacTb)
Drager Oxy 3000 MK I 1,7 kr
Drager Oxy 6000 MK I 2,4 kr

Fa6apuTHbie pa3mepsbl (0 x B x L)
Drager Oxy 3000 MK Il

6e3 ycTpoWcTBa AN HOLUEHWUs/3alwmThbl

219 x 190 x 109 mm
oT abpasnBHOro nsHoca

C YCTPOMCTBOM AJ1S HOLLEHUS Ha nreye
1 pemHem 238 x 190 x 109 mm
6e3 3aLmTbl OT abpa3nBHOro M3HOCa

C YCTPOMCTBOM AJIS1 HOLLEHUS Ha nrneve
1 pemHem 238 x 194 x 109 mm
C 3awuTol oT abpa3mBHOro n3Hoca

C YCTPOWCTBOM [Ansi HOLWEHus ans
NOSICHOTO pemHs/ 225 x 190 x 122 mm
6e3 3almThl OT aGpa3nBHOTO U3HOCA

C YCTPOWCTBOM AN HOLLUEHUS Anst
NOSICHOrO PEMHS U C 3amUTON OT 230 x 194 x 122 mm
abpa3vBHOro n3Hoca

npu aKkcnnyatauuu (yHKLMoHanbHas
yacTb)

Drager Oxy 6000 MK 11

170 x 200 x 80 mm

6e3 ycTpoincTBa Ansi HOLEHUS/3aLmnTbl

246 x 213 x 125 mm
oT abpa3uBHOro nsHoca

C YCTPOMCTBOM AJ1S1 HOLLEHUS Ha nrneve
1 pemHem 265 x 213 x 125 mm
6e3 3aLmThbl OT abpa3nBHOTO U3HOCa

C YCTPOMCTBOM A1 HOLLEHUS Ha nneye
1 peMmHem 265 x 217 x 125 mm
C 3awwuToi oT abpa3mBHOro M3Hoca

C YCTPOMCTBOM [Afi HOLWIEeHUs [Ans
MOSICHOrO pemHs/ 252 x 213 x 135 mm
6e3 3awmThl OT abpasnBHOro n3Hoca

C YCTPOWCTBOM ANS1 HOLLIEHWUS ANs
MOSICHOTO PEMHSI U C 3aLUTON OT 254 x 217 x 135 mm
abpasnBHOro n3Hoca

npu akcnnyarauun (cpyHkumMoHanbHas

190 x 240 x 100 mm
yacTb)

Cpok cryxGbi 10 net

1 Bo3MoxHO ncnonb3oBaHWe Npu TemnepaType OKpyXatoLero Bosayxa Ao
-20 °C npwu ycnosuu, 4TO M3ONMPYIOLLMIA camocnacaTtenb XpaHuncsa npu
KOMHaTHOW TemnepaType u ucnonbayercs npu temneparype -20 °C He
ponblue 30 MUHYT.

2 cornacHo DIN EN 13 794

3 npwv ogHoW exenHeBHOM 8-4yacoBow paboyel cmeHe 1 5-aHeBHoW paboven
Hepene;
Npy MHOFOCMEHHOM peXuMe paboTbl CPOK Cry6bl COOTBETCTBEHHO
cokpaliaeTcs.
Ha npoTsxkeHnn cpoka cny6bl B 3aBUCMMOCTU OT OCOBEHHOCTEN
3KCMnyaTauum ycTporucTea M3noNorniyeckme XapakTepucTuky bixaHus
MOTYT OTNNYATLCS OT YKa3aHHbIX NapaMeTpoB.
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Cneumndukauma 3akasa

YKA3AHUE

Ons  knueHTOB, nodnajamWMX noAd  PUCAMKUMIO  npodcoto3a
paboTHMKOB ropHofobbIBatoLLE NpoMblwneHHocTn (BBG):

B nogkoHTponbHo BBG obnactv peiictByloT  "PekoMeHpaumu
LeHTpanbHOW ropHocnacatenbHon cnyx6bel BBG no ob6yyeHuto
MCNosb30BaHUIo M 06CNYXMBAHMIO KUCNIOPOAHBIX camocnacarenen”.
OHun cofepxat cornacoBaHHble c COOTBETCTBYIOLLMMMN
aAMUHUCTPATVBHLIMU  Y4PEXAEHNSIMA  TOPHOW  MPOMBbILLIIEHHOCTN
KaneHgapHble MnaHbl Mo MPOBEPKE W PacLUMPEHWo NPUMEHEHWS

KUCIOPOAHbIX camocnacartenein Ha Takux npeanpuaTuax.

9 Cneuudmkaumnna 3akasa

HanmeHoBaHue u onucaxue Koa 3akasa

KucnopoaHbii camocnacartenb

Dréger Oxy 3000 MK II 6305800

Drager Oxy 3000 MK Il, Bepcust Ans HoweHWs Ha

6305805
MOSICHOM peMHe
Drager Oxy 3000 MK |l, Bepcusi 4nsi HOLLIEHWS Ha NOSICHOM 6305810
pemHe, C 3awwuTol oT abpasnBHOro n3Hoca
Drager Oxy 3000 MK Il, Bepcust Ans HoLeHWs Ha 6305815

nre4yeBOM pemMHe, C peMHeM

Drager Oxy 3000 MK I, Bepcusi Anst HOLWeHUs Ha
nre4YeBoM peMHe, C pEMHEM U 3aLUTON OT abpasmBHOro 6305820
nsHoca

Dréager Oxy 6000 MK II 6306800
Drager Oxy 6000 MK I, Bepcusi Anst HOLWeHUs Ha 6306805
MOSICHOM peMHe

Drager Oxy 6000 MK I, Bepcusi Ans HOLLUEHWS Ha NOSICHOM 6306810
pemHe, ¢ 3awwuTomn oT abpasnBHOro n3Hoca

Drager Oxy 6000 MK I, Bepcusi Anst HOLWeHUs Ha 6306815

nne4yeBoM pemMHe, C peMHEM

Drager Oxy 6000 MK Il, Bepcust Ans HoLeHWs Ha
nne4YeBoM pemMHe, C pEMHEM U 3aLUMUTON OT abpasmBHOro 6306820
n3Hoca

Drager Oxy 6000 MK Il, Bepcust Ans HoLeHWs Ha

6306830
PY4YHOM pemHe
Drager Oxy 6000 MK I, Bepcusi Anst HOLEHUst Ha Py4YHOM 6306825
pemHe, C 3awwuTol oT abpasnBHOro N3Hoca
TpeHMpPOBOYHOE YCTPONCTBO
TpeHupoBo4Hoe yctponcTso Drager Oxy 3000 MK |1 6307430
TpeHupoBo4yHoe yctponcTso Drager Oxy 6000 MK |1 6307460
MpuHaanexHocTn
C'\SAaKLulllaTa ot abpasueHoro nsHoca ans Drager Oxy 3000 6305427
?/Ia}g-‘lllﬂa oT abpasuBHoro nsHoca ans Drager Oxy 6000 6306386
PyuHon pemerb ans Drager Oxy 3000/6000 MK 11 6305419
Mneyesoi pemeHb ans Drager Oxy 3000/6000 MK 11 6305415
MosicHon pemeHb ansa Drager Oxy 3000/6000 MK I 6733934

3anacHble YacTu nepeyncneHbl B CNucke 3anacHbix yacten 1167.601.
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1 Za Vasu sigurnost

1.1 Opce sigurnosne upute
® Prije uporabe proizvoda pazljivo procitajte upute za uporabu.
® Strogo se pridrzavajte uputa za uporabu. Korisnik mora u potpunosti

razumijeti upute i to¢no ih se pridrzavati. Proizvod se smije upotrebljavati
samo za odgovaraju¢u namjenu.

® Upute za uporabu nemojte bacati. Osigurajte uvanje i propisnu primjenu od
korisnika.

® Ovaj proizvod smije upotrebljavati samo za to obuéeno i struéno osoblje.
® PridrZavajte se lokalnih i nacionalnih pravila i propisa.

® Zastitna naprava za disanje pri samospasavanju ne zahtijeva odrzavanje.
Medutim, proizvod se mora redovito ispitivati vidi pog. 3.3 na stranici 86).

® Upotrebljavajte samo originalne dijelove i pribor tvrtke Drager. U suprotnom
to moze nepovoljno utjecati na funkciju proizvoda.

® Ne upotrebljavajte neispravne i nepotpune proizvode. Ne vrSite nikakve
preinake na proizvodu.

® U slucaju kvara ili greSke proizvoda ili dijelova proizvoda obavijestite tvrtku
Dréager.

1.2 Znacenje simbola upozorenja

Simboli upozorenja navedeni u nastavku upotrijebljeni su u ovom dokumentu

kako bi se oznacili i istaknuli pripadajuci tekstovi upozorenja koji zahtijevaju

povecéanu pozornost korisnika. Znacenja simbola upozorenja definirana su kako

slijedi:

UPOZORENJE

Upozorenje na potencijalnu opasnu situaciju.

Ako se ta situacija ne izbjegne, mogu nastupiti teSke ozljede ili smrt.

OPREZ

> B

Upozorenje na potencijalnu opasnu situaciju. Ako se ta situacija ne
izbjegne, mogu nastupiti ozljede ili oSte¢enja proizvoda ili okoli$a.
MozZe se upotrijebiti i kao upozorenje na nestru¢nu uporabu.

NAPOMENA

Dodatne informacije o primjeni proizvoda.

2 Opis
2.1 Opis proizvoda
2.1.1 Kuciste

00131209
gorniji dio kucista
mehanizam za otvaranje s plombom
donji dio kucista
stezne trake
kontrolni prozor¢i¢ s indikatorom viage
remen za noSenje na ramenu (nije prikazano: usice za u¢vrs¢ivanje zastitne
naprave za disanje pri samospa$avanju za remen)
zastita od abrazije (opcionalno)
polje s natpisom

DU WN =

oo ~

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Za Vasu sigurnost

2.1.2 Funkcionalni dio s usnikom i stezaljkom za nos

18

00231209.eps

9 usnik

10 traka za noS$enje oko vrata
11 stezaljka za nos

12 izmjenjivac topline

13 cijev za disanje

14 mehanizam za okidanje
15 vredica za disanje

16 patrona KO,

17 naocale

18 prsna traka

2.2 Opis funkcije

Drager Oxy 3000/6000 MK I je zastitna naprava za disanje pri samospas$avanju
sa zatvorenim sustavom cirkulacije. Ovisi o okolnom zraku. lzdahnuti zrak
ponovno se obnavlja na bazi kemijski vezanog kisika. Izvor kisika je kalijev
superoksid (KO,, zastitna naprava za disanje pri samospa$avaniju tipa K).
Drager Oxy 3000 MK Il ima nazivno vrijeme uporabe od 30 minuta. Drager
Oxy 6000 MK Il ima nazivno vrijeme uporabe od 60 minuta. Medutim, stvarno
vrijeme uporabe ovisi o disanju korisnika.

Kod svakodnevnog no$enja zastitna se naprava za disanje pri samospas$avanju
nosi objeSena preko ramena ili o pojas. Zastitna naprava za disanje pri
samospasavanju moze se Cuvati na fiksnom mjestu na zidnom drzadu.

2.3 Namjena

Zastitna naprava za disanje pri samospasavanju je naprava za evakuaciju u
slu¢aju nuzde iz podrucja u kojima se nalazi dim, otrovni plinovi ili u kojima nema
dovoljno kisika.

2.4 Ogranicenja u primjeni

Zastitna naprava za disanje pri samospaSavanju ne smije se Kkoristiti u
podrucjima u kojima postoji nadtlak.

Zastitna naprava za disanje pri samospasavanju prikladna je samo za kori$tenje
u podrugjima temperaturnih razreda T1, T2, T3 i T4 (proucite Direktivu VDE 0171
odnosno medunarodnu normu IEC 60079). Maksimalna temperatura povrsine
zastitne naprave za disanje pri samospa$avanju na mehanizmu za okidanje lezi
ispod 135 °C.

Budué¢i da je zastitna naprava za disanje pri samospa$avanju opremljena
usnikom i zastitnim naoc¢alama, samo je uvjetno prikladna za osobe koje nose
zubne proteze i naoc¢ale. Prikladnost naprave moze se utvrditi pomoc¢u naprava
za uvjezbavanje.

2.5 Odobrenja

Zastitne naprave za disanje pri samospasavanju u skladu su sa sliede¢im
normama i direktivama:

® DINEN 13794

89/686/EEZ

AS/NZS 1716:2012 (MDG 3609:2010)

TP TC 019/2011

SANS 10338:2009 (Drager Oxy 6000 MK II)
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Uporaba

2.6

Oznaka

Na polju s natpisom navedeni su sljedeci podaci:

3
3.1

datum proizvodnje

serijski broj

broj za narudzbu

oznaka odobrenja

ispitna norma

naziv uredaja

nazivno vrijeme uporabe uredaja vidi pog. 2.2 na stranici 85)

Uporaba

Prije prve uporabe

Prije prvog kori$tenja u polje s natpisom mora se upisati datum isporuke. Ne
smiju se koristiti brojevi koji se utiskuju. Drager preporucuje graviranje ili jetkanje.

3.2

A

3.3

Rukovanje zastithom napravom za disanje pri samospasavanju
UPOZORENJE

Sprijecite da zapaljive tvari (benzin, mazivo, otapalo itd.) prije ili za
vrijeme uporabe dospiju u =zastithnu napravu za disanje pri
samospasavanju jer u suprotnom postoji opasnost od pozara!

Isto tako, postoji opasnost od zapaljenja, ako prilikom unistenja
zastitne naprave za disanje pri samospasavanju kemikalija koja se
razlaze na kisik dode u dodir sa zapaljivim supstancama kao $to je npr.
ugljik.

Redovito vjezbajte rukovanje zastithnom napravom za disanje pri
samospasavanju na napravi za' uvjezbavanje.

Zastitnu napravu za disanje pri samospaSavanju otvorite samo radi
primjene!

U suprotnom u otvorenu zastitnu napravu za disanje pri samospa$avanju
ulazi vlaga iz okolnog zraka koja ima Stetni u¢inak na funkcije zastitne
naprave.

Otvorene naprave viSe se ne mogu zatvoriti. Smatraju se koristenima i ne
smiju se skladistiti, ve¢ se moraju zbrinuti vidi pog. 7 na stranici 88).
Zastitnu napravu za disanje pri samospa$avanju provjerite prije svakog
nosenja / svakodnevno, vidi pog. 3.3 na stranici 86).

Zastitna naprava za disanje pri samospasavanju smije se koristiti samo
jedanput.

Pripreme za uporabu

Sljede¢e radnje moraju se obavljati svaki dan. Ako nije ispunjen jedan od
navedenih kriterija, zastitna naprava za disanje pri samospasavanju ne smije se
koristiti.

NAPOMENA

Ako je zastitna naprava za disanje pri samospasavaniju bila izlozena
neuobi¢ajenom opterecéenju (udarac, pritisak itd.), odmah treba obauviti
navedena ispitivanja.

Zastitnu napravu za disanje pri samospa$avanju smije popravljati obuceno
osoblje u sljedec¢im slu¢ajevima:

Ako se zastitna naprava za disanje pri samospa$avanju nosi na remenu za
noS$enje na ramenu ili na ruci, treba provijeriti je li ista sigurno uévr§éena na
nosivom prstenu. Ako je remen za nosenje pohaban ili oSteéen, mora se
zamijeniti.

Provjerite je li kontrolni prozor¢i¢ neostec¢en. Osteceni kontrolni prozor¢i¢
mora se zamijeniti.

U sljedeéim slucajevima zastitna naprava za disanje pri samospasavanju mora
se staviti van uporabe ili poslati tvrtki Drager na ispitivanje:

Provjerite je li zastitna naprava za disanje pri samospasavanju potpuna.

Plomba ne smije imati bijele tragove uslijed naprezanja. Bijeli tragovi uslijed

Provjerite je li mehanizam za otvaranje blokiran i neostec¢en. Kukica s

Provjerite kontrolnog prozor¢i¢a: Ako u podrucje kontrolnog prozorci¢a
moze istresti mnogo Zutih krhotina, veli¢ine kristala Secera ili vecih, zastitna
naprava za disanje pri samospa$avanju mora se staviti izvan pogona.

Prianjajuci tanki zuti sloj prasine je kod dugogodi$njeg no$enja normalan i

°
® Provjerite je li plomba neo$te¢ena.
naprezanja ukazuju na to da je plomba o$tecena.
® Provjerite je li kucite zatvoreno.
°
mehanizmom mora biti uglavljena.
® Provjerite je li brtvena linija neo$te¢ena.
® Provjerite ima li deformacija na kuc¢istu (proucite priloZeni list).
® Provjerite ima li na kucistu pukotina ili rupa.
°
nema nepovoljan utjecaj na funkciju.
1 nije sastavni dio EZ tipskog ispitivanja
86

A

Provjerite je li indikator viage (1)
smed. Ako vlaga prodre u 1
zastitnu napravu za disanje pri
samospasavanju, indikator
vlage umjesto smede poprima
tirkiznu boju.

Ako se zaStitha naprava za
disanje pri samospaSavanju
koristi u skladu s SANS 1737
provjerite postoji li zastita od
abrazije i je li neostecena.

00331209.eps

3.4 Postupak stavljanja zastitne naprave

NAPOMENA

Pogresno stavljanje uzrokuje odgodu primjene zastitne naprave za
disanje pri samospasavanju u slu€ajevima nuzde.

Obvezno provedite sljede¢e korake navedenim redoslijedom.

Mehanizam za otvaranje

povucite prema gore, dok ne

padnu zatezne trake.

Skinite i bacite gornji dio kuc¢ista.

Otvaranje se moze

potpomognuti na sljedeci nadin:

O Kod potpuno rasklopljenog
mehanizma za otvaranje
podignite poklopac
ili

O kuciste presavinite u visini
brtvene linije. U tu svrhu
uredaj ravno polozite na
pod. Pritisnite na rub
gornjeg i donjeg dijela
kugista.

00431209.eps

Uhvatite Zutu oméu na traci za
nosenje oko vrata i izvucite
zastitnu napravu za disanje pri
samospasavanju iz kuéista.

00531209.eps

UPOZORENJE

Zastitnu napravu za disanje pri samospa$avanju nemojte vuéi iz
kucista drzedi je za cijev.

U suprotnom, zastitna se naprava za disanje pri samospa$avanju
moze ostetiti i dovoditi nedovoljno zraka za disanje.

Drager Oxy 3000/6000 MK I



4. Zastitnu napravu za disanje pri

samospasSavanju drzite tako da

vreica za disanje bude

okrenuta od tijela.

Ako je potrebno, skinite kacigu.

6. Traku za noSenje oko vrata
stavite oko vrata.

7. Ako je potrebno, stavite kacigu.

o

00631209.eps

n NAPOMENA

8. Usnik povucite gore prema licu.
Pritom se kapica usnika odvaja od usnika. Zatik mehanizma za okidanje
izvladi se iz zastitne naprave za disanje pri samospasavanju.
9. Usnik stavite u usta.
Pritom obratite pozornost da se cijev za disanje ne izvrne.
Gumeni komad mora lezati izmedu zubi i usana.
10. Usnik ¢vrsto obuhvatite usnama.
11. Otvorite stezaljku za nos i stavite je na nosnice.
Nos mora biti nepropusno zatvoren.

n NAPOMENA

12. Ako se vrecica za disanje ne puni, 2 do 3 puta snazno upuhnite zrak iz
okoline u uredaj.

13. Da biste podigli zastitnu napravu

za disanje pri samospasavanju,
uhvatite je kako je prikazano i
povucite za kraj trake za no$enje
oko vrata.
Zastitnu napravu za disanje pri
samospasavanju stavite ispred
prsa. Naprava se ne smije
nalaziti previsoko, ali ne smije ni
povladiti za usnik.

14. Ako je potrebno,
korektivne naocale.

15. Po potrebi s naprave i vezice s
gumbom skinite zastitne naocale
i stavite ih.

16. Prsnu traku stavite oko tijela i
zatvorite.

17. Zategnite prsnu traku.

Sliedece korake za stavljanje brzo provedite.

Kisik iz mehanizma za okidanje u roku od 1 do 2 minute pocinje strujati
u vreéicu za disanje. Medutim, vreCica za disanje se ne puni u
potpunosti. Ako je potrebno, rukama rasklopite vrecicu za disanje.

skinite

00731209.eps

3.5 Za vrijeme uporabe

3.5.1 Vazna pravila za evakuaciju

® Mirno zapocnite evakuaciju, nemojte nagliti.

® Planirajte put evakuacije, odaberite najkrac¢i put do mjesta gdje zrak u
okoliSu siguran!

® Evakuaciju obavljajte promisljeno. Kod Zustrog, brzog disanja troSi se viSe
kisika!

® Uvijek pazite na to da se usnik nalazi évrsto izmedu zuba i usana i da je
Evrsto obuhvacen usnama.

® Zrak iz zastitne naprave za disanje pri samospas$avanju je topao i suh. To je
znak ispravne funkcije zastitne naprave za disanje pri samospasavaniju. Isto
tako, i mozebitni specific¢ni okus je normalan i bezopasan.

® Nemojte ostetiti ili pritiskati vreéicu za disanje, u suprotnom moze se izgubiti
kisik koji je nuzan za Zivot.

® U slucaju povraéanja, usnik izvadite iz usta i zatvorite palcem. Nemojte
povracati u zastitnu napravu za disanje pri samospasavanju!
Da ne biste udisali kontaminirani zrak iz okoli$a, smijete udisati tek nakon
Sto ponovno stavite usnik u usta iz zaStitne naprave za disanje pri
samospasavanju.

3.5.2 Zamjena uredaja za vrijeme primjene

Ako je potrebno staviti novu zastitnu napravu za disanje pri samospasavanju,
postupite na sljedeci nacin:

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Odrzavanje

1. Cvrsto stegnite prsnu traku stare zastitne naprave za disanje pri
samospasavanju kako biste osigurali da se uredaj ¢vrsto drzi na tijelu.
2. Ako je potrebno, skinite kacigu.
3. Pripremite novu zastitnu napravu za disanje pri samospasSavanju.
a. Mehanizam za otvaranje povucite prema gore, dok ne padnu zatezne
trake.
b. Skinite i bacite gornji dio kucista.
c. Uhvatite Zutu om¢€u na traci za noSenje oko vrata i izvucite zastitnu
napravu za disanje pri samospasavanju iz kucista.
' UPOZORENJE

Zastitnu napravu za disanje pri samospaSavanju nemojte vuéi iz
kucista drzedi je za cijev.

U suprotnom, zastitna se naprava za disanje pri samospasavanju
moze ostetiti i dovoditi nedovoljno zraka za disanje.

d. Zastitnu napravu za disanje pri samospasavanju drZite tako da vrecica
za disanje bude okrenuta od tijela.

4. Otvorite kopCu na traci za noSenje oko vrata stare zastitne naprave za

disanje pri samospasavanju.

Zastitnu napravu za disanje pri samospasavanju prsna traka drZi ispred

prsa.

| dalje udiSite iz stare zastitne naprave za disanje pri samospas$avanju.

6. Traku za noSenje oko vrata nove zaStithe naprave za disanje pri
samospasavanju stavite oko vrata.

7. Zadnji put udahnite iz stare zastitne
samospasavanju.

8. Usnik nove zastitne naprave za disanje pri samospasavanju povucite gore
prema licu.
Pritom se kapica usnika odvaja od usnika. Zatik mehanizma za okidanje
izvladi se iz zastitne naprave za disanje pri samospasavanju.

9. Skinite stari usnik i stezaljku za nos, pustite ih da padu i odmah stavite u
usta novi usnik.
Pritom obratite pozornost da se cijev za disanje ne izvrne.
Gumeni komad mora lezati izmedu zubi i usana.

10. Usnik &vrsto obuhvatite usnama.

11. Postavite stezaljku za nos.
Nos mora biti nepropusno zatvoren.

12. lzdahnite u novu zastitnu napravu za disanje pri samospas$avanju.

n NAPOMENA

13. Normalno udiSite iz nove zastitne naprave za disanje pri samospa$avanju.

14. Otpustite kop€u na prsnoj traci stare zastitne naprave za disanje pri
samospasavanju. Pustite da naprava padne na pod.

15. Novu zastitnu napravu za disanje pri samospaSavanju uhvatite ispod
uredaja i povucite za kraj trake za noSenje oko vrata kako biste zastitnu
napravu za disanje pri samospasavanju povukli gore.

Zastitnu napravu za disanje pri samospaSavanju stavite ispred prsa.
Naprava se ne smije nalaziti previsoko, ali ne smije ni povlaciti za usnik.

16. Po potrebi s naprave i vezice s gumbom skinite zastitne naocale i stavite ih.

17. Prsnu traku stavite oko tijela i zatvorite.

18. Zategnite prsnu traku.

19. Ako je potrebno, stavite kacigu.

3.5.3 Kraj uporabe

Zaliha kisika je pri kraju, ako udisanje postane otezano, a vrecica za disanje se

pocinje skupljati.

Zastitne naprave za disanje pri samospasavanju koje se koriste u podzemnim

rudnicima nakon uporabe ne smiju ostati pod zemljom.

i

naprave za disanje pri

Kisik iz mehanizma za okidanje u roku od 1 do 2 minute pocinje strujati
u vreéicu za disanje. Medutim, vreCica za disanje se ne puni u
potpunosti. Ako je potrebno, rukama rasklopite vreéicu za disanje.

4 Odrzavanje

4.1 Ciséenje
2 OPREZ

1. Zastitu od abrazije i remen za noSenje skinite sa zastitne naprave za disanje
pri samospasavaniju i o€istite ih u kadici s vodom i sapunom.

2. Zastitnu napravu za disanje pri samospasavanju vlaznu ocetkajte.
Voda mora biti mlaéna. MoZe se dodati blagi deterdZent.

3. Sve dijelove treba temeljito osusiti pri sobnoj temperaturi ili u suSioniku
(maks. 45 °C).

4. Ponovno postavite zastitu od abrazije i remen za noSenje.

Zastitna naprava za disanje pri samospasavanju ne smije se otvarati
radi ¢iS¢enja.
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Transport

4.2 Radovi odrzavanja

4.2.1 Zamjena kontrolnog prozoréic¢a

1. Neispravni kontrolni prozor¢i¢ odvijte pomoc¢u kukastog klju¢a (veli¢ina:
35 mm).

2. Novi k())ntrolni prozorci¢ opremite O prstenom i pomoéu kukastog klju¢a
zategnite u kuciste (zatezni moment: 2,5 Nm).

4.2.2 Postavljanje nosivog prstena za remen za nosenje oko pojasa

1. Nosivi prsten postavite tako da uSice budu okrenute prema kontrolnom
prozorgiéu.

2. Pogurnite nosivi prsten na doniji dio kucista, dok se ne uglavi.

4.2.3 Postavljanje nosivog prstena za remen za nosenje na ramenu ili

remen za nosenje na ruci

1. Nosivi prsten postavite tako da srednji $av bude okrenut prema kontrolnom
prozorgiéu.

2. Pogurnite nosivi prsten na doniji dio ku¢ista, dok se ne uglavi.

4.2.4 Skidanje nosivog prstena

® Odvijatem za vijke s ravhom glavom pritisnite izmedu nosivog prstena i
zastitne naprave za disanje pri samospasavaniju i skinite nosivi prsten.

4.2.5 Postavljanje zastite od abrazije

1. Zastitu od abrazije postavite tako da srednji otvor leZi ispod kontrolnog

prozorci¢a.

2. Gurnite za$titu od abrazije na =zasStitnu napravu za disanje pri
samospasavanju.

3. Otvore za ucvr§¢ivanje na zastiti od abrazije povucite na kukice nosivog
prstena.

4.2.6 Skidanje zastite od abrazije

® Otpustite zastitu od abrazije s kukica nosivog prstena i skinite ju sa zastitne
naprave za disanje pri samospa$avanju.

5 Transport

Na transport zastitnih naprava za disanje pri samospaSavanju primjenjuju se
medunarodni propisi o prijevozu. NekoriStene zastitne naprave za disanje pri
samospasavanju klasificirane su kao

UN 3356 ,Generator kisika, kemijski* klasa 5.1, pakirna skupina II.

Kori$tene zastitne naprave za disanje pri samospasavanju klasificirane su kao:
UN 3085, Oksidiraju¢a krutina, korozivna n.d.n. (kalijev superoksid, kalijev
hidroksid), klasa 5.1, pakirna skupina I.

Potrebno je postivati mozZebitne posebne propise angaziranog prijevoznika.

6 Skladistenje

Zastitne naprave za disanje pri samospasavanju treba skladistiti na hladnom i
suhom mjestu. Za temperaturu skladi$tenja vidi pog. 8 na stranici 88).

7 Zbrinjavanje

7.1 Opcenito

Zastitna naprava za disanje pri samospaSavanju ne smije se odlagati u
komunalni otpad. Mora se zbrinuti u skladu s vazeéim propisima o zbrinjavanju
otpada ili putem odgovarajuce tvrtke za zbrinjavanje otpada. Podrobnije
informacije navedene su na sigurnosnom listu s tehnickim podacima.

7.2  Zbrinjavanje od strane korisnika

' UPOZORENJE

Opasnost od pozara!
Sprijecite da zapaljive tvari dospiju u zastitnu napravu za disanje pri
samospasavanju!

OPREZ

Opasnost od kemijskih opeklina!

Kemikalije u zastitnoj napravi za disanje pri samospa$avanju reagiraju
s vlagom zraka ili vodom u nagrizajucu luZinu. Luzina uzrokuje teSka
ostecenja odiju i nadrazaje kozZe, a osim toga, moze nadraziti diSne
putove.

Prilikom rukovanja zastitnom napravom za disanje pri
samospasavanju koristite zastitne naocale i rukavice otporne na
luZinu.

1. Demontirajte mehanizam za okidanje s funkcionalnog dijela.
Patronu KO, izvadite iz kuci$ta i u potpunosti ju uronite u puno vode, sve
dok viSe ne izlaze mjehuriéi plina.

3. Nastalu otopinu neutralizirajte 3 %-tnom kiselinom (npr. solna kiselina).

4. Sastavne dijelove zastitne naprave za disanje pri samospa$avanju zbrinite
prema vrsti u skladu s vaze¢im propisima.

7.3 Zbrinjavanje od strane tvrtke Drager

Tvrtka Drager preuzima ovaj proizvod uz sudjelovanje u troSkovima. U okviru
preuzimanja u svrhu povrata proizvoda donosi se odluka o njegovom daljnjem
koristenju. Informacije o tome daju nacionalne distribucijske organizacije i tvrtka
Dréager.
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Osteéene i otvorene zastitne naprave za disanje pri samospa$avanju, te
naprave iz kojih je disano ili kojima je istekao rok uporabe pripremaju se na
sljedeci nadin:
® Kod otvorenih ili o$te¢enih zastitnih naprava za disanje pri samospasavanju
prije transporta aktivirajte mehanizam za okidanje. Kod neotvorenih
naprava nije potrebno aktivirati mehanizam za okidanje.
® Zastitnu napravu za disanje pri samospaSavanju hermeti¢ki zapakirajte u
plasti€nu vrecicu i u odobrenu ambalazu (npr. Dréger transportna ambalaza
Drager Oxy 3000: 63 05 202, Drager Oxy 6000: 63 06 202).
® Zastitnu napravu za disanje pri samospasavanju u skladu s propisima o
prijevozu poSaljite na sljede¢u adresu:
Drager Safety AG & Co. KGaA
Service/Produktriicknahme
Revalstrale 1
23560 Liibeck
Deutschland
Tel.: +49 451 882-0
E-posta: recycling@draeger.com

8 Tehnicki podaci
Temperatura okolisa

kod transporta i skladi$tenja Egg m(;ks +zsz?se?ta do +70 °C)
kod primjene

-5°C...+50°C

- U pripravnosti (za maks. 24 sata do +70 °C)

- kod evakuacije -20°C ... +70 °C’

temperatura udisanog zraka

02
(suhi zrak za disanje) maks. +50 °C

do 100 %
700 - 1300 hPa

relativna vlaznost
tlak u okolisu

zapremnina vreéice za disanje > 8 litara

Sadrzaj C0O,?

u udisanom plinu <1,5 vol.-% (srednja vrijednost)
u udisanom plinu na kraju vremena uporabe maks. 3,0 vol.-%

Vrijeme uporabe?

pri minutnom volumenu disanja od 35 I/min

Drager Oxy 3000 30 min

Drager Oxy 6000 60 min

kod disanja u mirovanju (minutni volumen disanja od 10 I/min)
Drager Oxy 3000 90 min

Drager Oxy 6000 180 min

Otpor udisanjalizdisanjaz)
pri 35 I/min

Drager Oxy 3000,

maks. pojedinaéni otpor izdisanja
Drager Oxy 3000,

na kraju vremena uporabe
Drager Oxy 6000,

maks. pojedinacni otpor izdisanja

Drager Oxy 6000,
na kraju vremena uporabe

+9,8 hPaiili -9,8 hPa

216 hPa

+7,5 hPaili-7,5 hPa

¥13 hPa
Tezina
neotvorena naprava

Drager Oxy 3000 MK I

Drager Oxy 3000 MK Il izvedba
s remenom za nosenje oko pojasa

Drager Oxy 3000 MK Il izvedba
s remenom za no$enje oko pojasa sa
zastitom od abrazije

Drager Oxy 3000 MK Il izvedba
za noSenje na ramenu s remenom

2,6 kg

2,8 kg

3,0kg

2,9 kg

Drager Oxy 3000/6000 MK I



Drager Oxy 3000 MK Il izvedba

za noSenje na ramenu s remenom 3,1kg
i zastitom od abrazije
Drager Oxy 6000 MK I 3,4 kg

Drager Oxy 6000 MK Il izvedba
s remenom za no$enje oko pojasa

Drager Oxy 6000 MK Il izvedba
s remenom za noSenje oko pojasa sa 3,9 kg
zastitom od abrazije

Drager Oxy 6000 MK Il izvedba za
nos$enje na ramenu s remenom

Drager Oxy 6000 MK Il izvedba za
noSenje na ramenu s remenom i 4,0 kg
zastitom od abrazije

Drager Oxy 6000 MK Il izvedba s
remenom za nosenje na ruci

Drager Oxy 6000 MK Il izvedba
s remenom za no$enje na ruci sa 4,0 kg
zastitom od abrazije

3,6 kg

3.8kg

3,7kg

u primjeni (funkcionalni dio)

Dréager Oxy 3000 MK II 1,7 kg
Drager Oxy 6000 MK Il 2,4 kg

Dimenzije (S x v x d)

Drager Oxy 3000 MK Il

bez nosivog prstena / zastite od abrazije219 x 190 x 109 mm

s obru¢em za rameni remen i remenom,

bez zastite od abrazije 238 x 190 x 109 mm

s obru¢em za rameni remen i remenom

- " '238 x 194 x 109 mm
sa zastitom od abrazije

S nosivim prstenom za remen za
noSenje oko pojasa / bez zaStite 0d225 x 190 x 122 mm
abrazije

s nosivim prstenom za remen za
noSenje oko pojasa i zastitom od
abrazije

230 x 194 x 122 mm

u primjeni (funkcionalni dio) 170 x 200 x 80 mm

Drager Oxy 6000 MK I

Vijek trajanja3

1

bez nosivog prstena / zastite od abrazije246 x 213 x 125 mm

s obru€em za rameni remen i remenom

bez zastite od abrazije 265 x 213 x 125 mm

s obru¢em za rameni remen i remenom

sa zastitom od abrazije 265 x 217 x 125 mm

S nosivim prstenom za remen za
noSenje oko pojasa / bez zastite 0d252 x 213 x 135 mm
abrazije

s nosivim prstenom za remen za
noSenje oko pojasa i zastitom od
abrazije

254 x 217 x 135 mm

u primjeni (funkcionalni dio) 190 x 240 x 100 mm

10 godina

Moguca je primjena na temperaturama okoline do -20 °C ako je uredaj za
samospasavanje s kisikom prije stavljanja bio na sobnoj temperaturi i ako

¢e temperaturi od -20 °C biti izloZzen najvise 30 minuta.
Prema DIN EN 13 794

Kod jednosmjenskog rada s maks. 8 sati dnevno i 5 radnih dana tjedno;
kod rada u viSe smjena vijek trajanja skracuje se na odgovarajuéi nacin.

U okviru vijeka trajanja fizioloSke vrijednosti disanja zbog utjecaja uporabe

mogu odstupati od navedenih vrijednosti.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Popis za narudzbu

NAPOMENA
Za korisnike u podrucju nadleznosti strukovne udruge za rudarstvo

(Bergbau-Berufsgenossenschaft (BBG)):

u podrucju nadzora BBG-a vrijede ,Preporuke srediSnje sluzbe za
spaSavanje iz jama BBG-a za obuku pri uporabi i za odrzavanje

zastitnih naprava za disanje pri samospa$avanju®.

Ove preporuke sadrZze rokove ugovorene s tijelima nadleznima za
rudarstvo za ispitivanje i produljenje uporabivosti zastitnih naprava za

disanje pri samospasavanju u ovim pogonima.

9 Popis za narudzbu

MK I

Lo Broj za
Naziv i opis narudzbu
Zastitna naprava za disanje pri samospasavanju
Dréager Oxy 3000 MK |1 6305800
Dréiger. Oxy 3000 MK Il izvedba s remenom za noSenje 6305805
oko pojasa
Drager Oxy 3000 MK Il izvedba s remenom za noSenje

. " h 6305810
oko pojasasa zastitom od abrazije
Drager Oxy 3000 MK Il izvedba za no$enje na ramenu 6305815
s remenom
Drager Oxy 3000 MK Il izvedba za no$enje na ramenu

e " 6305820

s remenom i zastitom od abrazije
Dréager Oxy 6000 MK II 6306800
Dréiger_ Oxy 6000 MK Il izvedba s remenom za noSenje 6306805
oko pojasa
Drager Oxy 6000 MK Il izvedba s remenom za noSenje

. " - 6306810
oko pojasasa zastitom od abrazije
Drager Oxy 6000 MK Il izvedba za no$enje na ramenu 6306815
s remenom
Drager Oxy l600'0‘MK 1l izvedba}‘ za no$enje na ramenu 6306820
s remenom i zastitom od abrazije
Dréger Oxy 6000 MK Il izvedba s remenom za noSenje 6306830
na ruci
Dréger Oxy §QOO MK I izvefiba S remenom za nosenje 6306825
na rucisa zastitom od abrazije
Naprave za uvjezbavanje
Naprava za uvjezbavanje Drager Oxy 3000 MK Il 6307430
Naprava za uvjezbavanje Drager Oxy 6000 MK Il 6307460
Pribor
Zastita od abrazije za Drager Oxy 3000 MK Il 6305427
Zastita od abrazije za Drager Oxy 6000 MK Il 6306386
Remen za noS$enje na ruci za Drager Oxy 3000/6000 MK 1l | 6305419
'IaeKnlmlen za no$enje na ramenu za Drager Oxy 3000/6000 6305415
Remen za noSenje oko pojasa za Drager Oxy 3000/6000 6733934

Rezervni dijelovi navedeni su u popisu rezervnih dijelova 1167.601.
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Za vas$o varnost

1 Za vaso varnost

1.1 Splos$ni varnostni napotki
® Pred uporabo proizvoda pazljivo preberite navodila za uporabo.

® Natan¢no upoStevajte navodila za uporabo. Uporabnik mora v celoti
razumeti navodila in jim natanéno slediti. Proizvod je dovoljeno uporabljati
samo v skladu z namenom uporabe.

® Navodil za uporabo ne odvrzite med odpadke. Navodila je treba shraniti in
zagotoviti je treba, da bodo uporabniki proizvod ustrezno uporabljali.

® Ta proizvod sme uporabljati samo Solano in strokovno osebje.
® Upostevati je treba lokalne in nacionalne smernice, ki veljajo za ta proizvod.

® Kisikov samoresevalni aparat ne potrebuje vzdrzevanja. Treba pa ga je
redno pregledovati glejte pogl. 3.3 na strani 91.

® Uporabljajte le originalne sestavne dele in opremo podjetja Drager. V
nasprotnem primeru lahko pride do nepravilnega delovanja proizvoda.

® Pomanjkljivih ali nepopolnih proizvodov ne uporabljajte. Na proizvodu ne
izvajajte sprememb.

® V/ primeru napak ali izpadov proizvoda ali delov proizvoda obvestite podjetje
Dréager.

1.2 Pomen opozorilnih znakov

Naslednji opozorilni znaki so v dokumentu uporabljeni za oznacevanje in
poudarjanje pripadajo¢ega opozorilnega besedila, ki zahteva dodatno pozornost
s strani uporabnika. Pomeni opozorilnih znakov so definirani na naslednji nagin:

' OPOZORILO

Opozorilo na morebitno nevarno situacijo.

Ce se tej ne izognete, lahko pride do hudih poskodb, tudi s smrtnim
izidom.

PREVIDNOST

Opozorilo na morebitno nevarno situacijo. Ce se tej ne izognete, lahko

pride do po$kodb ali §kode na proizvodu ali okolju. Uporablja se lahko
tudi kot opozorilo pred nenamerno uporabo.

n NAPOTEK

Dodatna informacija za uporabo izdelka.

2 Opis
2.1 Pregled proizvoda
2.1.1 Ohisje

00131209

Zgornji del ohija

Zanka za odpiranje s plombo

Spodnji del ohisja

Spenjalni trakovi

Kontrolno okence z indikatorjem vlage

Ramenski pas

(ni prikazano: zanke za pritrjevanje samore$evalnega aparata na pas)
S¢itnik pred obrabo (oprema po izbiri)

Napisno polje

U WN =

oo ~
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2.1.2 Funkcionalni del z ustnikom in nosno sponko

18

00231209.eps

9  Ustnik

10 Zatilni trak

11 Nosna sponka

12 Toplotni izmenjalnik
13 Dihalna cev

14 Sprozilec

15 Dihalna vrecka

16 Patrona s KO,

17 Ocala

18 Naprsni trak

2.2 Opis delovanja

Drager Oxy 3000/6000 MK Il je kisikov samoreSevalni aparat z obe$enim
zaprtim dihalnim sistemom. Je neodvisen od okolnega zraka. Izdihani zrak se
obnavlja s pomocjo kemijsko vezanega kisika. Vir kisika je kalijev hidroksid
(KO,, kisikov samoreSevalni aparat tipa K).

Dréager Oxy 3000 MKII ima nazivni Cas delovanja 30 minut. Drager
Oxy 6000 MK Il ima nazivni ¢as delovanja 60 minut. Cas delovanja pa je odvisen
od uporabnikovega dihanja.

Ko vsakodnevno nosite s seboj samoresevalni aparat, naj bo obe$en ¢ez ramo
ali za pasom. Kisikov samoreS$evalni aparat lahko shranjujete na stalnem mestu
na stenskem obesalu.

2.3 Namen uporabe

Kisikov samoreSevalni aparat je naprava za evakuacijo v sili iz obmogij, v katerih
se nahajajo dim, strupeni plini ali pomanjkanje kisika.

2.4 Omejitve pri namenu uporabe

Kisikov samore$evalni aparat se ne sme uporabljati v obmocjih z nadtlakom.

Primeren je samo za uporabo v okoljih temperaturnega razreda T1, T2, T3 in T4
(glejte nemsko direktivo VDE 0171 oz. mednarodni standard IEC 60079).
Maksimalna povrsinska temperatura kisikovega samoreSevalnega aparata pri
sprozilcu znaSa manj kot 135 °C.

Glede na to, da je samoreSevalna naprava s kisikom opremljena z ustnikom in
zas¢itnimi ocali, ta le delno ustreza ljudem z zobno protezo in ocali. Primernost
se lahko preveri s pomocjo vadbene naprave.

2.5 Registracije

Kisikovi samore$evalni aparati ustrezajo naslednjim smernicam in zahtevam:
® DINEN 13794

89/686/EGS

AS/NZS 1716:2012 (MDG 3609:2010)

TP TC 019/2011

SANS 10338:2009 (Drager Oxy 6000 MK II)

Drager Oxy 3000/6000 MK I



2.6 Oznacevanje

Na napisnem polju so naslednji podatki:

datum izdelave

serijska Stevilka

narocilna Stevilka

oznaka tehni¢nega soglasja

preskusni standard

oznaka aparata

nazivni ¢as delovanja aparata glejte pogl. 2.2 na strani 90

3 Uporaba

3.1  Pred prvo uporabo

Pred prvo uporabo je treba vnesti na napisno polje datum dobave. Za vnasanje
ne smete uporabljati vsekavanja $tevilk. Drager priporo¢a graviranje ali jedkanje.

3.2 Ravnanje s kisikovim samoresevalnim aparatom

' OPOZORILO

Preprecite prodiranje gorljivih snovi (bencina, mascob, topil itd.)
v samores$evalni aparat pred ali med uporabo, sicer lahko pride do
pozara!

Prav tako obstaja nevarnost vziga, e pride kemikalija, ki razvija kisik,
pri uni¢evanju samoreSevalnega aparata v stik z gorljivimi snovmi, npr.
S premogom.

® Redno vadite uporabo kisikovega samoresSevalnega aparata z vadbenim
aparatom.

® Odpirajte kisikov samoreS$evalni aparat samo pred uporabo!
V nasprotnem primeru bo vlaga iz okolnega zraka prodrla v odprt
samoreSevalni aparat in slabo vplivala na njegovo delovanje.
Odprtih aparatov se ne da vec¢ zapreti. Ti se sprejmejo kot Ze uporabljani,
zato jih ne smete ponovno pospravljati ampak jih morate odstraniti glejte
pogl. 7 na strani 93.

® Kisikov samore$evalni aparat pred vsako uporabo /vsakodnevno preverjajte
glejte pogl. 3.3 na strani 91.

® Kisikov samore$evalni aparat uporabite samo enkrat.

3.3 Priprave na uporabo

Vsak dan morate izvréiti spadaj navedena opravila. Ce kateri od navedenih
kriterijev ne bo izpolnjen, se kisikov samoresevalni aparat ne sme uporabljati.

n NAPOTEK

Kisikov samoreS$evalni aparat se lahko popravlja s strani usposobljenega osebja

v naslednjih primerih:

® Ce nosite kisikov samoregevalni aparat na ramenskem pasu ali nha pasu za
roko, prepri€ajte se, da je pas pritrjen na obro¢ek za noSenje. V primeru, da
je pas za noSenje razcefran ali poskodovan, se mora ta zamenjati.

® Prepricajte se, da je kontrolno okence neposkodovano. Poskodovano
kontrolno okence se mora zamenijati.

Kisikov samore$evalni aparat je treba umakniti iz uporabe ali poslati Dragerju v

pregled v naslednjih primerih:

® Preverite, ali je kisikov samore$evalni aparat kompleten.

® Preverite, ali je plomba neposkodovana.

Plomba ne sme imeti nobenih belih znakov loma. Beli znaki loma kazZejo na
poskodbo plombe.

Preverite, ali je ohiSje zaprto.

Preverite, ali je zanka za odpiranje zaprta in nepoSkodovana. Zasko¢ni
kavelj¢ki morajo biti zataknjeni.

Preverite, ali je stik ob tesnilu nepoSkodovan.

Preverite ali je ohi$je deformirano (glej prilogo).

Prepri¢ajte se, da ohisje nima razpok ali luken;.

Preglejte kontrolno okence: V primeru, da se na obmocju kontrolnega
okenca ob pretresanju vidi veliko rumenih delékov, ki so veliki kot sladkorni
kristal¢ki oz. vegji, je to znak, da se kisikovega samore$evalnega aparata ne
sme uporabljati.

Po nekaj letih uporabe nastane tanek sloj rumenega prahu, ki ne moti
funkcioniranje naprave.

Ce je bil kisikov samoreSevalni aparat izpostavljen neobigajni
obremenitvi (udarec, pritisk itd.), morate navedeno kontrolo opraviti
takoj.

1 Ni predmet tipskega presku$anja ES.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Uporaba

Napaéno namescanje povzro€i zamudo pri uporabi kisikovega
samore$evalnega aparata v sili.

Spodaj navedene postopke obvezno izvajajte v opisanem vrstnem
redu.

® Preverite, ali je indikator viage

(1) rav. Ce v kisikov 1
samoreSevalni aparat prodre
vlaga, se barva indikatorja

spremeni iz rjave v turkizno.

® Ce se kisikov samore$evalni
aparat uporablja po SANS 1737,
poskrbite, da bo imel §€itnik pred
obrabo in da ne bo poskodovan.

00331209.eps

3.4 Postopek nameséanja

n NAPOTEK

1. Povlecite zanko za odpiranje
navzgor, da spenjalni trakovi
odpadejo.

2. Snemite zgornji del ohi$ja in ga
vrzite proc.

Odpiranje se lahko poenostavi

na naslednji nagin:

O Ko je zanka za odpiranje v
celoti  odprta, dvignite
pokrov.

Ali

O Ohisje zlozite na visino stika
ob tesnilu. V ta namen
postavite aparat na
njegovem dnu v vodoravno
lego. Pritisnite rob med
zgornji in spodnji del ohi§ja.

00431209.eps

3. Primite rumeno zanko zatilnega
pasa in tako potegnite kisikov
samores$evalni aparat iz ohisja.

00531209.eps

OPOZORILO

A

Ne vlecite kisikovega samoreSevalnega aparata iz ohisja za cev.

SamoreSevalni aparat se namre¢ lahko poskoduje in ne bo dajal dovolj
zraka za dihanje.
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Uporaba

4. Drzite kisikov samoreSevalni
aparat tako, da gleda dihalna
vre€ka stran od telesa.

5. Po potrebi odmaknite celado.

Namestite zatilni trak okoli vratu.

7. Po potrebi namestite ¢elado.

o

00631209.eps

NAPOTEK

Naslednje etape postavitve aparata izvedite hitro.

8. Povlecite ustnik navzgor proti obrazu.
Pri tem se sprosti iz ustnika njegov pokrovéek. SproZilni zati¢ se izvlece iz
samores$evalnega aparata.
9. Vtaknite ustnik v usta.
Ob tem bodite pozorni, da dihalna cev ne bo zasukana.
Gumijasti element se mora nahajati med zobmi in ustnicami.
10. Tesno objemite ustnik z ustnicama.
11. Nosno sponko razsirite ter jo postavite na nosnici.
Nos mora biti zatesnjen.

n NAPOTEK

12. Ce se dihalna vre¢ka ne polni, 2 do 3 krat vdihnite zrak iz okolice ter ga
mocno izdihnite v aparat.

13. Da bi aparat dvignili navzgor,

morate kisikov samore$evalni
aparat drzati, kot je prikazano na
sliki ter povleci konec zatilnega
pasu.
Kisikov samoreSevalni aparat
postavite pred prsi. Aparat ne
sme biti postavljen previsoko ter
hkrati ne sme vle¢i ustnika.

14. Po potrebi snemite obi€ajna
ocala.

15. Po potrebi odpnite za$citna
oCala zaparata in ftraku z
zaponko ter si jih nataknite.

16. Namestite naprsni trak okoli
telesa in ga zapnite.

17. Zategnite naprsni trak.

Kisik iz sprozilca ste€e v 1 do 2 minutah v dihalno vre¢ko. Vendar se
dihalna vre¢ka ne napolni do konca. Po potrebi z rokami pomagaijte pri
odvijanju dihalne vrecke.

00731209.eps

3.5 Med uporabo
3.5.1 Vazna pravila pri evakuaciji
® Mirno zacénite evakuacijo, ne hitite.

® Nacrtujte evakuacijsko pot, izberite najkrajSo pot do varnega okolnega
zraka!

® Bezite premisljeno. Pri hlastnem in hitrem dihanju boste porabili ve¢ kisika!

® Vedno pazite, da bo ustnik dobro nameséen med zobmi in ustnicami in da
ga bodo ustnice tesno objemale.

® Zrak iz kisikovega samoresevalnega aparata je topel in suh. To je znak za
pravilno delovanje samoreSevalnega aparata. Tudi morebiten lastni okus je
normalen in nenevaren.

® Ne poskodujte ali stiskajte dihalne vrecke, sicer boste izgubili Zivljenjsko
pomembni kisik.

® 'V primeru bruhanja ustnik odstavite z ustnic ter ga s pomocjo palca zaprite.
V kisikov samoreSevalni aparat ne bruhajte!
Da bi se izognili vdihavanju zraka z nevarnimi snovmi iz okolice, ob ponovni
postavitvi ustnika predhodno vdihnite zrak iz kisikovega samore$evalnega
aparata.
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3.5.2 Menjava aparata med uporabo

Ce si morate namestiti nov kisikov samore$evalni aparat, ravnajte na naslednji

nacin:

1. Dobro pritegnite naprsni trak starega samoreSevalnega aparata, da bo le-ta
zanesljivo pritrien na telesu.

2. Po potrebi odmaknite ¢elado.

3. Pripravite nov kisikov samoreSevalni aparat.
a. Povlecite zanko za odpiranje navzgor, da spenjalni trakovi odpadejo.
b. Snemite zgornji del ohisja in ga vrzite pro¢.
c. Primite rumeno zanko zatiinega pasa in tako potegnite kisikov

samoreS$evalni aparat iz ohisja.

OPOZORILO
d. Drzite kisikov samoreSevalni aparat tako, da gleda dihalna vrecka stran
od telesa.
Odprte vtiéno sponko zatilnega pasa starega samore$evalnega aparata.
Kisikov samore$evalni aparat se na prsi pritrdi s pomo¢jo naprsnega traku.
Se naprej dihajte iz starega samore§evalnega aparata.
Namestite zatilni trak novega aparata okoli vratu.
Zadnjikrat vdihnite iz starega samore$evalnega aparata.
Povlecite ustnik novega aparata navzgor proti obrazu.
Pri tem se sprosti iz ustnika njegov pokrovéek. Sprozilni zati¢ se izvle€e iz
samoreS$evalnega aparata.
9. Stari ustnik in nosno sponko odstranite ter ju pustite, da padeta, takoj zatem
v usta vstavite nov ustnik.
Ob tem bodite pozorni, da dihalna cev ne bo zasukana.
Gumijasti element se mora nahajati med zobmi in ustnicami.
10. Tesno objemite ustnik z ustnicama.
11. Namestite nosno sponko.
Nos mora biti zatesnjen.
12. lzdihnite v novi samores$evalni aparat.

n NAPOTEK

13. Normalno vdihujte iz novega samoreSevalnega aparata.

14. Sprostite vtiéno sponko na naprsnem traku starega samoreSevalnega
aparata. Pustite, da pade aparat na tla.

15. Da bi aparat dvignili navzgor, morate kisikov samore$evalni aparat prijeti od
spodaj ter konec zatilnega pasu potegniti.
Kisikov samoreSevalni aparat postavite pred prsi. Aparat ne sme biti
postavljen previsoko ter hkrati ne sme vleci ustnika.

16. Po potrebi odpnite zad¢itna ocala z aparata in traku z zaponko ter si jih
nataknite.

17. Namestite naprsni trak okoli telesa in ga zapnite.

18. Zategnite naprsni trak.

19. Po potrebi namestite ¢elado.

3.5.3 Konec uporabe

Zaloga kisika gre h koncu, ko postane vdihavanje tezje in zane dihalna vrecka
upadati.

V rudarstvu ne smete pus¢ati v rudniku kisikovih samoreSevalnih aparatov, ki ste
si jih namestili v jami.

Ne vlecite kisikovega samoreSevalnega aparata iz ohiSja za cev.

SamoresSevalni aparat se namre¢ lahko poSkoduje in ne bo dajal dovolj
zraka za dihanje.

&
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Kisik iz sprozilca stee v 1 do 2 minutah v dihalno vre¢ko. Vendar se
dihalna vre¢ka ne napolni do konca. Po potrebi z rokami pomagajte pri
odvijanju dihalne vrecke.

Drager Oxy 3000/6000 MK I



4  Vzdrzevanje
4.1 Ciséenje
PREVIDNOST
A Pri ¢is€enju ne smete odpirati kisikovega samoreSevalnega aparata.

1. Snemite $¢itnik pred obrabo in pas za noSenje z aparata in ju ocistite v vodni
kopeli z milom.
2. Kisikov samoreSevalni aparat skrtacite z vlazno krtaco.
Voda mora biti mlaéna. Lahko dodate blago ¢Eistilno sredstvo.
3. Vse dele dobro posusite pri sobni temperaturi ali v suSilniku (najve¢ 45 °C).
4. Znova montirajte $¢itnik pred obrabo in pas za noSenje.

4.2 Vzdrzevalna dela

4.2.1 Menjava kontrolnega okenca

1. Odvijte pokvarjeno kontrolno okence s kljuéem za okrogle matice (velikost:
35 mm).

2.  Namestite tesnilni obro¢ek na novo kontrolno okence in slednje privijte v
ohisje s kljuéem za okrogle matice (pritezni moment: 2,5 Nm).

4.2.2 Montaza obrocka za nosenje za kol¢ni pas

1. Obrocek za no$enje usmerite tako, da uSesca gledajo na kontrolno okence.

2. Obrocek za noSenje potisnite na spodnji del ohi§ja tako, da se pritrdi.

4.2.3 Montaza obrocka za noSenje za ramenski pas ali za pas za roko

1. Obrocek za noSenje usmerite tako, da srednji Siv gleda proti kontrolnemu
okencu.

2. Obrocek za noSenje potisnite na spodnji del ohi§ja tako, da se pritrdi.

4.2.4 Demontaza obrocka za nosenje

® S pomocjo ravnega izvijaca pritisnite med obrocek za noSenje in kisikov
samoreS$evalni aparat ter nato obro¢ek za noSenje potegnite.

4.2.5 Montaza S¢itnika pred obrabo

1. Sgitnik pred obrabo usmerite tako, da se srednja vdolbina nahaja pod
kontrolnim okencem.

2. Scitnik pred obrabo potisnite na kisikov samoreS$evalni aparat.

3. Pritrdilne odprtine v S¢itniku pred obrabo potegnite na kavlje obrocka za
nosenje.

4.2.6 Demontaza $citnika pred obrabo

® Sgitnik pred obrabo sprostite iz kavljev obrodka za no$enje ter 3gitnik
odstavite iz kisikovega samoreSevalnega aparata.

5 Transport

Pri transportu kisikovih samoreSevalnih aparatov veljajo mednarodni transportni
predpisi. Ne uporabljeni kisikovi samore$evalni aparati so uvr§éeni pod

UN 3356, "generator za kisik, kemijski", v razred skladiS¢enja 5.1, embalazno
skupino Il.

Uporabljeni kisikovi samoreSevalni aparati so uvr§¢eni pod:

UN 3085, "oksidativna trdna snov, korozijska", ne razvr§€eno na drug nacin
(kalijev superoksid, kalijev hidroksid), v razred skladiS¢enja 5.1, embalazno
skupino I.

Po potrebi upostevajte posebne predpise pooblaséenega Spediterja.

6 Skladiscenje
Hranite kisikov samoreSevalni aparat na hladnem in suhem mestu. Temperatura
skladi$cenja glejte pogl. 8 na strani 93.

7 Odstranjevanje med odpadke

7.1 Splosno

Kisikov samoreSevalni aparat se ne sme odlagati skupaj z gospodinjskimi
odpadki. Aparat je treba odstraniti v skladu z veljavnimi predpisi za
odstranjevanje odpadkov ali z ustreznim podjetju za odstranjevanje odpadkov.
Za ve¢ informacij glejte varnostni list.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Vzdrzevanje

7.2 Odlaganje s strani stranke.
OPOZORILO

Nevarnost pozara!
Preprecite prodiranje gorljivih snovi v samoreSevalni aparat!

PREVIDNOST
A Nevarnost kemijskih opeklin!
Kemikalije kisikovega samoreSevalnega aparata reagirajo z vlago iz
zraka ali z vodo in tvorijo kavsti¢ni lug. Lug povzro€a resne poSkodbe
oces in drazenje koze, ravno tako lahko lug drazi dihala.
Pri ravnanju s kisikovim samore$evalnim aparatom uporabljajte
za$¢itna ocala in alkalno odporne rokavice.

-

Sprozilec odstranite od funkcionalnega dela.

2. Odstranite patrono s KO, iz ohiSja in jo popolnoma potopite v veliko koli€¢ino
vode, dokler ne preneha razvijanje mehurckov plina.

Nastalo raztopino nevtralizirajte s 3%-no kislino (npr. solno kislino).

4. Sestavne dele kisikovega samoreSevalnega aparata odvrzite lo¢eno v
skladu z veljavnimi predpisi.

[

7.3 Odlaganje s strani podjetja Dréager.
Podjetje Drager ta proizvod vzame nazaj s tem, da stroSke poSiljanja deli s
stranko. Moznost za ponovno uporabo aparata je urejena v obliki vracila aparata.
Informacije o tem so na voljo pri nacionalnih distribucijskih organizacijah in pri
podjetju Drager.
Poskodovane, odprte in rabljene aparate ali tak$ne, ki jim je potekel rok uporabe,
pripravite na naslednji nacin:
® Pri odprtih ali poSkodovanih samore$evalnih aparatih pred transportom
aktivirajte sprozilec. Pri neodprtih aparatih sproZilca ni treba aktivirati.
® Neprodusno zaprite kisikov samore$evalni aparat v plasti¢no vre¢ko in ga
pakirajte v odobreno embalaZo (npr. Dréagerjevo transportno embalazo
Dréger Oxy 3000: 63 05 202, Drager Oxy 6000: 63 06 202).
® Kisikov samoreSevalni aparat poSljite na naslednji naslov, pri tem
upostevajte zahteve za transportiranje:
Drager Safety AG & Co. KGaA
Service/Produktriicknahme
RevalstralRe 1
23560 Lubeck
Deutschland
tel.: +49 451 882-0
E-Mail: recycling@draeger.com

8 Tehniéni podatki

Okolna temperatura

pri shranjevaniju in transportu -30°C ... +50 °C o
(za maks. 24 ur do +70 °C)
med uporabo

-5°C..+50°C

- v stanju pripravljenosti (za maks. 24 ur do +70 °C)

- v primeru evakuacije 20°C...+70°C"

Temperatura vdihovanega zraka

(suh zrak) najve& +50 °C2

do 100 %
700 do 1300 hPa

Relativna vlaznost

Okolni tlak

Prostornina dihalne vrec¢ke >8 litrov
Vsebnost CO,?

v vdihovanem plinu <1,5 Vol.-% (povprecno)
v vdihovanem plinu na koncu ¢asa uporabe najvec¢ 3,0 vol. %

Cas delovanja?

pri minutni volumen dihanja 35 I/min

Drager Oxy 3000 30 min

Drager Oxy 6000 60 min

pri dihanju v mirovanju (minutni volumen dihanja 10 I/min)
Drager Oxy 3000 90 min

Drager Oxy 6000 180 min
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Seznam za narocanje

Upor pri vdihavanjulizdihavanjuz)

Pri uporabi (funkcionalni del)

190 x 240 x 100 mm

Doba uporabe3 10 let

1 Mozna je uporaba pri temperaturah okolice do -20 °C, ¢e je bil kisikov
samores$evalni aparat pred namestitvijo na sobni temperaturi in je za najve¢

30 minut postavljen na -20 °C.

3 Pridelu v eni izmeni najve¢ 8 ur dnevno in 5 delovnih dni na teden;

pri delu v ve€ izmenah se doba uporabe ustrezno skraj$a.

Zaradi zunanijih vplivov na sam aparat se lahko dihalno-fizioloske vrednosti
ob uporabi v okviru roka uporabe razlikujejo od navedenih.

NAPOTEK

Za stranke v pristojnosti poklicnega zdruzenja za rudarstvo (v Nemciji
BBG):

Na podro¢ju inSpekcije BBG veljajo "Priporocila centralnega
rudniSkega reSevalstva BBG za pouk o uporabi in vzdrzevanju

pri 35 I/min
Drager Oxy 3000, . +98hPaali-9,8 hPa
najvecji posamezni upor pri izdihavanju ’ ’
Dréager Oxy 3000,
na koncu ¢asa delovanja 216 hPa 2 poDINEN 13794
Drager Oxy 6000, o 475hPaali-7,5hPa
najvecji posamezni upor pri izdihavanju ’ ’
Drager Oxy 6000, 513 hPa
na koncu ¢asa delovanja
Masa
neodprt

Drager Oxy 3000 MK I 2,6 kg

Drager Oxy 3000 MK I razli¢ica z 2.8 kg

kolénim pasom

Drager Oxy 3000 MK Il razligica z
kol&nim pasom z §¢itnikom pred obrabo

Drager Oxy 3000 MK I razli¢ica z
ramenskim pasom z pasom

3,0 kg

2,9 kg

Drager Oxy 3000 MK Il razligica z
ramenskim pasom z pasom in §¢itnikom 3,1 kg
pred obrabo

Drager Oxy 6000 MK 11 3,4 kg
Drager Oxy 6000 MK Il razli¢ica z

o 3,6 kg
kol&nim pasom
Dréger Oxy 6000 MK Il razli¢ica z 3.9kg

kolénim pasom z $¢itnikom pred obrabo

Drager Oxy 6000 MK Il razligica z
ramenskim pasom z pasom

Drager Oxy 6000 MK Il razli¢ica z
ramenskim pasom z pasom in ¢itnikom 4,0 kg
pred obrabo

Drager Oxy 6000 MK Il razli¢ica z
pasom za roko

Drager Oxy 6000 MK Il razli¢ica z
pasom za roko z $¢itnikom pred obrabo

3,8 kg

3,7 kg

4,0 kg

Pri uporabi (funkcionalni del)

Drager Oxy 3000 MK II 1,7 kg
Drager Oxy 6000 MK 11 2,4 kg

Mere (Sir. x vis$. x glob.)
Dréger Oxy 3000 MK Il

brez obro¢ka za no$enje/s¢itnika

pred obrabo 219 x 190 x 109 mm

z obrcv)E':'kolm za ramenski pas in pasom, 238 x 190 x 109 mm
brez $¢itnika pred obrabo

z obro¢kom za ramenski pas in pasom

s §¢itnikom pred obrabo ' 238 x 194 x 109 mm

z obrgg’:!(om za no$enje za kol¢ni pas/ 295 x 190 x 122 mm
brez $¢itnika pred obrabo

z obro¢kom za no$enje za kol¢ni pas in

§¢itnikom pred obrabo 230 x 194 x 122 mm

Pri uporabi (funkcionalni del) 170 x 200 x 80 mm

Drager Oxy 6000 MK I
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brez obro€ka za noSenje/s¢itnika

pred obrabo 246 x 213 x 125 mm

z obro¢kom za ramenski pas in pasom

brez ¢itnika pred obrabo ' 265x 213 x 125 mm

z obro¢kom za ramenski pas in pasom

s &¢itnikom pred obrabo 1265 x 217 x 125 mm

z obro¢kom za no$enje za kol¢ni pas/

brez ¢itnika pred obrabo 252x 213 x 135 mm

z obro¢kom za no$enje za koléni pas in

$¢itnikom pred obrabo 254 x 217 x 135 mm

kisikovih samore$evalnih dihalnih aparatov".

Vsebujejo terminske plane - dogovorjene s trenutnimi rudarskimi
upravnimi organi - za kontrolo in podaljSevanje uporabnosti kisikovih

samoreS$evalnih aparatov v teh podjetjih.

9 Seznam za narocanje

L . Narocilna
Naziv in opis Stevilka
Kisikov samoresSevalni aparat
Drager Oxy 3000 MK II 6305800
Drager Oxy 3000 MK I razli¢ica z kolénim pasom 6305805
Drager Oxy 3000 MK I razli¢ica z kolénim pasom,

z 3¢itnikom pred obrabo 6305810
Drager Oxy 3000 MK Il razli¢ica z ramenskim pasom, 6305815
z pasom

Drager O_xyv3'(_JO(l) MK Il razliica z ramenskim pasom, 6305820
z pasom in $¢itnikom pred obrabo

Dréager Oxy 6000 MK I 6306800
Drager Oxy 6000 MK I razli¢ica z kolénim pasom 6306805
Drvévgerl Oxy 6000 MK Il razli¢ica z kol¢nim pasom, 6306810
z $¢itnikom pred obrabo

Drager Oxy 6000 MK Il razli¢ica z ramenskim pasom, 6306815
Z pasom

Drager OxyVQQOQ MK Il razliica z ramenskim pasom, 6306820
z pasom in $¢itnikom pred obrabo

Drager Oxy 6000 MK Il razli¢ica z pasom za roko 6306830
D[%ger Oxy 6000 MK Il razli¢ica z pasom za roko, 6306825
z $¢itnikom pred obrabo

Vadbeni aparati

Vadbeni aparat Drager Oxy 3000 MK I 6307430
Vadbeni aparat Drager Oxy 6000 MK Il 6307460
Dodatna oprema

Sgitnik pred obrabo za Drager Oxy 3000 MK II 6305427
S¢itnik pred obrabo za Drager Oxy 6000 MK || 6306386
Pas za roko za Drager Oxy 3000/6000 MK II 6305419
Ramenski pas za Drager Oxy 3000/6000 MK I 6305415
Kol¢&ni pas za Drager Oxy 3000/6000 MK II 6733934

Nadomestne dele si lahko ogledate v seznamu nadomestnih delov 1167.601.

Drager Oxy 3000/6000 MK I




1 Pre vasu bezpeénost’

1.1 VsSeobecné bezpecnostné upozornenia

® Pred pouzitim vyrobku si pozorne precitajte navod na pouzitie.

® Presne dodrzZiavajte navod na pouzitie. Pouzivatel musi uplne pochopit
pokyny a presne ich dodrziavat. Vyrobok pouzivajte len na stanoveny ucel
pouzitia.

® Navod na pouzitie nelikvidujte. Zabezpeéte jeho uloZenie a riadne
pouzivanie pouzivatelmi.

® Tento vyrobok smie pouzivat iba zaskoleny a odborny personal.

® Dodrziavajte miestne a narodné smernice platné pre tento vyrobok.

® Kyslikové sebazachranné zariadenie nevyzaduje ziadnu udrzbu. Musi sa
v8ak pravidelne kontrolovat pozri kap. 3.3 na strane 96.

® Pouzivajte iba originalne diely a prisluSenstvo spol. Drager. Inak by mohlo
dojst k nepriaznivému ovplyvneniu funkcie vyrobku.

® Nepouzivajte chybné alebo neuplné vyrobky. Nevykonavajte Zziadne zmeny
na vyrobku.

® Pri chybach alebo vypadkoch vyrobku alebo jeho €asti informujte spol.
Dréager.
1.2 Vyznam vystraznych znaciek

V tomto dokumente su na oznacenie a zvyraznenie prislusnych vystraznych
textov, ktoré si vyZaduju zvy$enu pozornost pouzivatela, pouzité nasledujice
vystrazné znacky. Platia nasledujuce definicie vystraznych znaciek:

VYSTRAHA

Upozornenie na moznu nebezpe€nu situaciu.
Ak sa jej nezabrani, méze dojst k umrtiu alebo tazkym poraneniam.
POZOR

Upozornenie na moznu nebezpecnu situaciu. Ak sa jej nezabrani,
modze dojst k poraneniu alebo poskodeniu vyrobku, prip. k ekologickej
havarii. Da sa pouzit aj ako vystraha pred neprimeranym pouzitim.

UPOZORNENIE

Dodato¢na informacia o pouzivani vyrobku.

B > P

2 Popis
2.1 Prehlad vyrobku
2.1.1 Kryt

00131209

Horny diel krytu

Otvarac s plombou

Spodny diel krytu

Napinacie popruhy

Priezor s indikatorom vihkosti

Ramenny popruh (nie je zobrazené: Putko na upevnenie kyslikového
sebazachranného zariadenia na opasok

Chrani¢ proti oderu (volitelne)

Popisné pole

OB WN =

o ~
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Pre vasu bezpecnost’

2.1.2 Funkény diel s ustenkou a Stipcom na nos

18
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9 Ustenka

10 Sijovy popruh

11 Stipec na nos
12 Vymennik tepla
13 Dychacia hadica
14 Startér

15 Dychaci vak

16 Vlozka KO,

17 Okuliare

18 Hrudny pas

2.2 Popis funkcii

Drager Oxy 3000/6000 MK Il je kyslikové sebazachranné zariadenie s
uzavretym dychacim okruhom. Je nezavislé od okolitého vzduchu. Vydychnuty
vzduch sa znova upravi na baze chemicky viazaného kyslika. Zdrojom kyslika je
hyperoxid draselny (KO,, kyslikové sebazachranné zariadenie typu K).

Dréger Oxy 3000 MK Il m& menovity Cas vydrze 30 minut. Drager Oxy 6000 MK
Il mad menovity ¢as vydrze 60 minut. Cas vydrze v8ak zavisi od dychania
pouzivatela.

Pri kazdodennom noseni sa kyslikové sebazachranné zariadenie prevesi cez
plece alebo sa nosi na opasku. Kyslikové sebazachranné zariadenie sa moze
uchovavat na stadlom mieste v nastennom drziaku.

2.3 Ugel poutzitia
Kyslikové sebazachranné zariadenie je naddzové zariadenie uréené pre unik zo

zén, v ktorych sa nachadza dym, toxické plyny alebo v fiom je nedostatok
kyslika.

2.4 Obmedzenia ucelu pouzitia

Kyslikové sebazachranné zariadenie sa nesmie pouzivat v oblastiach, v ktorych
je pretlak.

Kyslikové sebazachranné zariadenie je vhodné len pre pouzitie v oblastiach
teplotnych tried T1, T2, T3 a T4 (pozri nemeckd smernicu VDE 0171, prip.
medzinarodny Standard IEC 60079). Maximalna povrchova teplota kyslikového
sebazachranného zariadenia na Startéri je nizSia ako 135 °C.

Nakolko je kyslikové sebazachranné zariadenie vybavené ndustkom a
ochrannymi okuliarmi, je iba obmedzene vhodné pre osoby, ktoré maju umely
chrup a okuliare. Vhodnost sa da zistit pomocou cviéného pristroja.

2.5 Schvalenia

Kyslikové sebazachranné zariadenia spifiaju nasledujiice normy a smernice:
® DINEN 13794

89/686/EHS

AS/NZS 1716:2012 (MDG 3609:2010)

TP TC 019/2011

SANS 10338:2009 (Drager Oxy 6000 MK II)
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Pouzivanie

2.6 Oznacenie

V popisnom poli sa nachadzaju nasledovné informéacie:

® Datum vyroby

Sériové Cislo

Objednavacie ¢islo

Oznacenie schvalenia

Skusobna norma

Néazov zariadenia

menovita vydrz zariadenia pozri kap. 2.2 na strane 95

3 Pouzivanie

3.1  Pred prvym pouzitim

Pred uvedenim do prevadzky sa musi v popisom poli uviest termin dodavky. Pre
zapisy sa nesmu pouzivat kovové pisacie prostriedky. Drager odporica
gravirovanie alebo leptanie.

3.2 Zaobchadzanie s kyslikovym sebazachrannym zariadenim

' VYSTRAHA

Zabrante tomu, aby sa do kyslikového sebazachranného zariadenia
pred jeho pouZitim alebo poc¢as neho dostali horlavé latky (benzin, tuk,
rozpustadlo atd'), inak hrozi nebezpecenstvo poziaru!
Nebezpelenstvo zapalenia hrozi rovnako, ked sa pri znieni
kyslikového sebazachranného zariadenia dostane chemikalia
vyvijajuca kyslik do kontaktu s horfavymi latkami, napr. uhlim.

® Zaobchadzanie s kyslikovym sebazachrannym zariadenim pravidelne
precvicujte s cvicnym pristrojom1.

® Kyslikové sebazachranné zariadenie otvorte len za u¢elom pouzitia!
Inak sa do otvoreného kyslikového sebazachranného zariadenia dostane
vlhkost' z okolitého vzduchu, ¢o ma negativny vplyv na jeho funkciu.
Otvorené zariadenia sa nedaju znova uzavriet. Povazuju sa za pouzité a
nesmu sa skladovat, ale sa musia zlikvidovat pozri kap. 7 na strane 98.

® Kyslikové sebazachranné zariadenia pred kazdym nosenim/denne
skontrolujte pozri kap. 3.3 na strane 96.

® Kyslikové sebazachranné zariadenie pouzite len raz.

3.3 Pripravy na pouzitie
Denne sa musia vykonat nasledovné prace. Ak by nebolo spinené jedno z
uvedenych kritérii, kyslikové sebazachranné zariadenie sa nesmie pouZzit.

n UPOZORNENIE

V nasledujucich pripadoch méze kyslikové sebazachranné zariadenie opravit

vyskoleny personal:

® Ak sa kyslikové sebazachranné zariadenie nosi s popruhom na rameno
alebo na ruku, zabezpecte, aby bolo zaistené na nosnom krdzku. Ak je
nosny popruh rozstrapkany alebo poSkodeny, musi sa vymenit.

® Uistite sa, ¢i nie je poSkodeny kontrolny priezor. PoSkodeny priezor sa musi
vymenit.

V nasledujucich pripadoch sa musi kyslikové sebazachranné zariadenie vyradit

z prevadzky alebo zaslat do firmy Dréager na kontrolu:

® Preverte, Ci je kyslikové sebazachranné zariadenie kompletné.

® Preverte, i je plomba neposkodena.

Plomba nesmie mat Ziadne biele stopy po prelomeni. Biele stopy po

prelomeni poukazuju na poskodenie plomby.

Preverte, &i je kryt zatvoreny.

Preverte, ¢i je otvara¢ zablokovany a neposkodeny. Uzatvaraci hak musi

byt zaisteny.

Preverte, ¢i je tesnenie neposkodené.

Preverte, ¢i kryt nema deformacie (pozri prilozeny listok).

Uistite sa, Zze kryt nema trhliny ani diery.

Skontrolujte kontrolny priezor: Ak sa do oblasti priezoru da trasenim

nasypat mnoho Zzltych tlomkov, ktoré maju velkost krystalikov cukru alebo

suU vacsie, musi sa kyslikové sebazachranné zariadenie uviest mimo

prevadzky.

Prilnava, tenka Zlta vrstva prachu je po dlhoro€énom noseni normaina a

nema negativny vplyv na fungovanie.

Ak bolo kyslikové sebazachranné zariadenie vystavené neobvyklej
zatazi (naraz, tlak atd.), mali by sa ihned vykonat uvedené skusky.

1 nie je suc¢astou prototypovej skusky ES
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® Preverte, &i je indikator vihkosti
(1) hnedy. Ak sa do kyslikového 1
sebazachranného zariadenia
dostane vlhkost, indikator
vlhkosti sa zmeni z hnedej na
tyrkysovu.

® Ak sa kyslikové sebazachranné
zariadenie vyuziva podla
SANS 1737, zabezpeéte, aby
chranic proti oderu bol na mieste
a nebol poskodeny.

©

Nespravne nasadenie spdsobi oneskorenie pri pouziti kyslikového
sebazachranného zariadenia v pripade nudze.

Nasledovné kroky je bezpodmienecne nutné vykonat v popisanom
poradi.

00331209.eps

3.4 Postup pri nasadeni

n UPOZORNENIE

1. Otvara¢ tahajte nahor, az po

odpadnutie napinacich
popruhov.
2. Zlozte a zahodte hornu cast

krytu.

Otvorenie je mozné podporit

nasledovnym spésobom:

o Uplne vyklopenym
otvara¢om zdvihnite veko.
Alebo

O Kryt zlomte vo vyske

tesniacej linie. Zariadenie
na to polozte naplocho na
zem. Zatlatte na okraj
hornej a spodnej €asti krytu.

00431209.eps

3. Uchopte zIt¢ putko Sijového

popruhu a kyslikové
sebazachranné zariadenie
vytiahnite z krytu.

00531209.eps

VYSTRAHA

Kyslikové sebazachranné zariadenie netahajte z krytu za hadicu.

Kyslikové sebazachranné zariadenie by sa inak mohlo pos$kodit a
nedodavalo by dostatok vzduchu na dychanie.

Drager Oxy 3000/6000 MK I



4. Kyslikové sebazachranné
zariadenie drzte tak, aby
dychaci vak smeroval od tela.

5. V pripade potreby zlozte prilbu.

6. Polozte si Sijovy popruh okolo
Sije.

7. V pripade potreby si nasadte
prilbu.

00631209.eps

UPOZORNENIE

Plynulo vykonajte nasledujuce kroky.

8. Ustenku potiahnite nahor smerom k tvari.
Tym sa z ustenky uvolni krytka Ustenky. Z kyslikového sebazachranného
zariadenia sa vytiahne kolik Startéra.
9. Ustenku si vioZte do Ust.
Dbaijte pritom na to, aby sa dychacia hadica neskrutila.
Gumova cast ma sediet medzi zubami a perami.
10. Ustenku pevne zovrite perami.
11. Stipec na nos roztiahnite a nasadte ho na nosové kridla.
Nos musi byt tesne uzavrety.

n UPOZORNENIE

12. Ak sa dychaci vak nenaplni, 2 az 3 krat silne vydychnite okolity vzduch do
zariadenia.

13. Kyslikové sebazachranné
zariadenie uchopte tak ako je to
zobrazené a potiahnite koniec
Sijového popruhu, aby ste
kyslikové sebazachranné
zariadenie vytiahli dohora.
Umiestnite si kyslikové
sebazachranné zariadenie na
hrud. Zariadenie nesmie byt
umiestnené prili§ vysoko, ale
nesmie ani tahat' naustok.

Kyslik zo Startéra prudi v priebehu 1 az 2 minat do dychacieho vaku.
Dychaci vak sa v8ak celkom nenaplni. Rozbaleniu dychacieho vaku
pomdOzte pripadne rukami.

14. V pripade potreby si zloZte
dioptrické okuliare.
15. V pripade potreby uvolnite

ochranné okuliare zo zariadenia
a pripinacej spony a nasadte si
ich.
16. Hrudny popruh si zalozte okolo tela a uzavrite.
17. Hrudny popruh pevne napnite.

00731209.eps

3.5 Pocas pouzivania

3.5.1 Délezité pravidla pre unik

® Unikat zacnite pokojne, nenahanajte sa.

® Naplanujte si unikovu trasu, najkratsiu cestu do bezpe¢ného ovzdusia!

® Unikajte s rozvahou. Prudkym, rychlym dychanim spotrebujete viac kyslika!
°

Dbaijte vzdy na to, aby naustok pevne sedel medzi zubami a perami a bol
perami tesne zovrety.

Vzduch z kyslikového sebazachranného zariadenia je teply a suchy. To je

znamkou spravneho fungovania kyslikového sebazachranného zariadenia.

Pripadna prichut vzduchu je v poriadku a nie je nebezpecna.

® Dychaci vak neposkodzujte ani nekréte, inak sa strati kyslik potrebny k
prezitiu.

® Pri zvracani vyberte naustok z Ust a uzavrite ho palcom. Nezvracajte do

kyslikového sebazachranného zariadenia!

Aby ste sa nenadychli zamoreného vzduchu z okolia, musite sa pred

opatovnym nasadenim naustka napred nadychnut z kyslikového

sebazachranného zariadenia.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Pouzivanie

3.5.2 Vymena zariadenia po¢as pouzivania

Ak si budete nasadzovat nové kyslikové sebazachranné zariadenie, postupujte
nasledovne:
1. pevne utiahnite hrudny popruh starého kyslikového sebazachranného
zariadenia tak, aby bolo zariadenie pevne pritlacené k telu.
2. 'V pripade potreby zlozte prilbu.
3. Pripravte nové kyslikové sebazachranné zariadenie.
a. Otvarac tahajte nahor, az po odpadnutie napinacich popruhov.
b. ZloZte a zahodte hornu Cast krytu kryt.
c. Uchopte zIté putko Sijového popruhu a kyslikové sebazachranné

zariadenie vytiahnite z krytu.

VYSTRAHA
d. Kyslikové sebazachranné zariadenie drzte tak, aby dychaci vak
smeroval od tela.
4. Otvorte sponu na Sijovom popruhu starého kyslikového sebazachranného
zariadenia.
Kyslikové sebazachranné zariadenie je hrudi drzané hrudnym popruhom.
5. Dalej dychaijte zo starého kyslikového sebazachranného zariadenia.
6. Na Siju si zalozte Sijovy popruh nového kyslikového sebazachranného
zariadenia.
7. Naposledy sa nadychnite zo starého kyslikového sebazachranného
zariadenia.
8. Ustenku nového kyslikového sebazachranného zariadenia potiahnite nahor
smerom k tvari.
Tym sa z Ustenky uvolni krytka Ustenky. Z kyslikového sebazachranného
zariadenia sa vytiahne kolik Startéra.
9. Staru ustenku a $tipec na nos odstrarite, nechajte spadnut a do Ust si ihned
stréte novu Ustenku.
Dbaijte pritom na to, aby sa dychacia hadica neskrutila.
Gumova cast ma sediet medzi zubami a perami.
10. Ustenku pevne zovrite perami.
11. Nasadte si Stipec na nos.
Nos musi byt tesne uzavrety.
12. Vydychnite do nového kyslikového sebazachranného zariadenia.

n UPOZORNENIE

13. Teraz sa normalne nadychnite z nového kyslikového sebazachranného
zariadenia.

14. Uvolnite sponu hrudného popruhu starého kyslikového sebazachranného
zariadenia. Zariadenie nechajte spadnut na zem.

15. Kyslikové sebazachranné zariadenie uchopte pod zariadenim a potiahnite
koniec Sijového popruhu, aby ste kyslikové sebazachranné zariadenie
vytiahli dohora.

Umiestnite si kyslikové sebazachranné zariadenie na hrud. Zariadenie
nesmie byt umiestnené prili§ vysoko, ale nesmie ani tahat naustok.

16. V pripade potreby uvolnite ochranné okuliare zo zariadenia a pripinacej
spony a nasadte si ich.

17. Hrudny popruh si zaloZte okolo tela a uzavrite.

18. Hrudny popruh pevne napnite.

19. V pripade potreby si nasadte prilbu.

3.5.3 Koniec pouzitia

Ked sa vdychovanie stava tazSim a dychaci vak sa zac¢ina splostovat, zasoby

kyslika sa chylia ku koncu.

Kyslikové sebazachranné zariadenia vyuzivané v banictve pod zemou sa po

pouziti nesmu nechat’ pod zemou.

Kyslikové sebazachranné zariadenie netahajte z krytu za hadicu.

Kyslikové sebazachranné zariadenie by sa inak mohlo poskodit a
nedodavalo by dostatok vzduchu na dychanie.

Kyslik zo Startéra prudi v priebehu 1 az 2 minat do dychacieho vaku.
Dychaci vak sa v8ak celkom nenaplni. Rozbaleniu dychacieho vaku
pomdzte pripadne rukami.
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Udrzba

4  Udrzba
4.1 Cistenie

2 POZOR

1. Z kyslikového sebazachranného zariadenia odstrarite chrani¢ proti oderu a
nosny popruh a vo vodnom kupeli ho o€istite mydlom.

2. Kyslikové sebazachranné zariadenie navihko vykefujte.
Voda ma byt vlazna. Méze sa pridat' jemny Cistiaci prostriedok.

3. VSetky casti dokladne vysuste pri izbovej teplote alebo v suSiarni (max.
45 °C).

4. Chrani¢ proti oderu a nosny popruh opat namontuijte.

Kyslikové sebazachranné zariadenie sa za ucelom cistenia nesmie
otvorit.

4.2 Udrzbové prace
4.2.1 Vymena kontrolného priezoru

1. Po8kodeny priezor vyskrutkujte kli€om pre ¢elné otvory (velkost: 35 mm).
2. Novy priezor opatrite O-kruzkom a zaskrutkujte ho do krytu kli€om na ¢elné
otvory (utahovaci moment: 2,5 Nm).

4.2.2 Montaz nosného kruzku pre bedrovy popruh

1. Nosny kruzok umiestnite tak, aby ocka smerovali k priezoru.
2. Nosny kruzok nasunte na spodnu Cast krytu, az kym nezapadne.

4.2.3 Montaz nosného kruzku pre ramenny alebo ruény popruh

1. Nosny kruzok umiestnite tak, aby stredovy zvar smeroval k priezoru.

2. Nosny kruzok nasunte na spodnu Cast krytu, az kym nezapadne.

4.2.4 Demontaz nosného kruzku

® Plochym skrutkovatom zatlatte medzi nosny krdzok a kyslikové
sebazachranné zariadenie a nosny kruzok vytiahnite.

4.2.5 Montaz chranica proti oderu

1. Chrani¢ proti oderu nasmerujte tak, aby sa stredny vyrez nachadzal pod
priezorom.

2. Chranic¢ proti oderu nasadte na kyslikové sebazachranné zariadenie.

3. Upevriovacie otvory v chranici proti oderu natiahnite na haciky nosného
krazku.

4.2.6 Demontaz chranica proti oderu

® Uvolnite chrani¢ proti oderu z hac¢ikov nosného krizku a vytiahnite ho z
kyslikového sebazachranného zariadenia.

5 Preprava

Kyslikové sebazachranné zariadenia podliehaju pri preprave medzinarodnym
prepravnym predpisom. NepouzZité kyslikové sebazachranné zariadenia su
klasifikované pod

UN 3356 "Oxygen generator, chemical" Class 5.1, packing group 1.

Pouzité kyslikové sebazachranné zariadenia su klasifikované pod:

UN 3085, Oxidizing solid, corrosive, n.o.s. (Potassium Superoxide, Potassium
Hydroxide), Class 5.1, packing group I.

Pripadne dbajte na osobitné predpisy poverenych prepravcov.

6 Skladovanie

Kyslikové sebazachranné zariadenie skladujte na chladnom a suchom mieste.
Skladovacia teplota pozri kap. 8 na strane 98.

7 Likvidacia
7.1 VsSeobecne

Kyslikové sebazachranné zariadenie sa nesmie likvidovat v domovom odpade.
Musi sa likvidovat v sulade s prislusnymi platnymi predpismi na likvidaciu
odpadov alebo prostrednictvom vhodného podniku na likvidaciu odpadov. Pre
dalSie informacie pozri kartu bezpeénostnych udajov.
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7.2 Likvidacia zakaznikom

' VYSTRAHA

Nebezpecenstvo poziaru!
Zabrante tomu, aby sa horfavé latky dostali do kyslikového
sebazachranného zariadenia!

POZOR

Nebezpecenstvo poranenia!

Chemikalie kyslikového sebazachranného zariadenia reaguju s
vlhkostou vzduchu alebo vodou na Zieravy Iuh. Luh spésobuje tazké
poskodenia zraku a podrazdenia pokozky, okrem toho méze drazdit
dychacie cesty.

Pri manipulacii s kyslikovym sebazachrannym zariadenim pouzivajte
ochranné okuliare a rukavice odolné proti luhu.

-

Startér demontuijte z funk&ného dielu.

2. Vymontujte z krytu viozku KO, a cell ju ponorte do velkého mnozstva vody,
az kym uz neunikaju ziadne plynové bubliny.

Vzniknuty roztok zneutralizujte 3 %-nou kyselinou (napr. kyselinou solnou).
4. Sucasti kyslikového sebazachranného zariadenia likvidujte separovane
podla platnych predpisov.

w

7.3 Likvidacia spolo¢nost’'ou Drager

Spolo¢nost Drager odoberie tento vyrobok za poplatok spat. Rozhodnutie o jeho
naslednom pouziti bude vykonané pri vrateni produktu. Prislusné informacie
vam poskytnu narodni distributori a spol. Drager.

Poskodené, otvorené, vydychané alebo expirované kyslikové sebazachranné
zariadenia pripravte nasledovnym spdsobom:

® Pri otvorenych alebo poskodenych Kkyslikovych
zariadeniach pred prepravou aktivujte
zariadeniach sa Startér nemusi aktivovat.

® Kyslikové sebazachranné zariadenie zabalte vzduchotesne do plastového
vrecka a zabalte do schvaleného obalu (napr. Drager Prepravny obal
Drager Oxy 3000: 63 05 202, Drager Oxy 6000: 63 06 202).

® Kyslikové sebazachranné zariadenie zaslite podla prepravnych predpisov
na nasledujicu adresu:
Drager Safety AG & Co. KGaA
Service/Produktriicknahme
Revalstrale 1
23560 Liibeck
Deutschland
Tel.: +49 451 882-0
E-mail: recycling@draeger.com

sebazachrannych
Startér. Pri neotvorenych

8 Technické udaje

Teplota okolia
-30°C ... +50 °C

pri preprave a skladovani (na max. 24 hodin do
+70 °C)

pri nasadeni
-5°C...+50°C

- v pohotovosti (na max. 24 hodin do

+70 °C)

- v pripade Gniku -20 °C ... +70 °C'

Teplota vdychovaného vzduchu o2
(suchy dychany vzduch) max. +50 °C
do 100 %

700 az 1300 hPa

Relativna vihkost
Okolity tlak

Objem dychacieho vaku >8 litrov

Obsah CO,?

<1,5 obj.-% (stredna
hodnota)

max. 3,0 obj. %

vo vdychovanom plyne

vo vdychovanom plyne na konci doby pouzitia

Vydrz?

pri minitovom dychovom objeme 35 I/min

Drager Oxy 3000 30 min
Drager Oxy 6000 60 min

pri pokojnom dychani (10 I/min minutovy dychovy objem)
Drager Oxy 3000 90 min
Drager Oxy 6000 180 min

Drager Oxy 3000/6000 MK I



Odpor pri vdychovani/vydychovani?
pri 35 I/min

Drager Oxy 3000,
max. jednotlivy odpor pri vydychovani

Drager Oxy 3000,
na konci ¢asu vydrze

Drager Oxy 6000,
max. jednotlivy odpor pri vydychovani

Drager Oxy 6000,
na konci ¢asu vydrze

Hmotnost’
neotvoreny
Drager Oxy 3000 MK I

Drager Oxy 3000 MK Il verzia s bedrovym
popruhom

Drager Oxy 3000 MK Il verzia s bedrovym
popruhom s chrani¢om proti oderu

Drager Oxy 3000 MK Il verzia s ramennym
popruhom s popruhom

Drager Oxy 3000 MK Il verzia
s ramennym popruhom s popruhom a chrani¢om
proti oderu

Drager Oxy 6000 MK II

Drager Oxy 6000 MK Il verzia s bedrovym
popruhom

Drager Oxy 6000 MK Il verzia s bedrovym
popruhom s chrani¢om proti oderu

Drager Oxy 6000 MK Il verzia s ramennym
popruhom s popruhom

Drager Oxy 6000 MK Il verzia s ramennym
popruhom s popruhom a chrani¢om proti oderu

Drager Oxy 6000 MK Il verzia s ruénym
popruhom

Drager Oxy 6000 MK Il verzia s ruénym
popruhom s ochranou proti oderu

v nasadeni (funkéna €ast)
Drager Oxy 3000 MK Il
Drager Oxy 6000 MK I
Rozmery (S x V x H)
Drager Oxy 3000 MK I
bez nosného kruzku/chranica proti oderu

s nosnym kruzkom pre ramenny popruh a
popruh, bez ochrany proti oderu

s nosnym krdzkom pre ramenny popruh a
popruh, s ochranou proti oderu

s nosnym kruzkom pre bedrovy popruh/
bez chranic¢a proti oderu

s nosnym kruzkom pre bedrovy popruh a s
chrani¢om proti oderu

v nasadeni (funkéna Cast)
Drager Oxy 6000 MK Il
bez nosného kruzku/chranica proti oderu

s nosnym krdzkom pre ramenny popruh a
popruh, bez ochrany proti oderu

s nosnym krizkom pre ramenny popruh a
popruh, s ochranou proti oderu

s nosnym kruzkom pre bedrovy popruh/
bez chrani¢a proti oderu

s nosnym kruzkom pre bedrovy popruh
a s chrani¢om proti oderu

v nasadeni (funk&éna Cast)

Zivotnost?3

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

+9,8 hPa alebo -9,8 hPa

216 hPa

+7,5 hPa alebo -7,5 hPa

213 hPa

2,6 kg

2,8 kg

3,0 kg

2,9 kg

3,1kg

34kg

3,6 kg

3,9kg

3,8 kg

4,0 kg

3,7 kg

4,0 kg

1,7 kg
2,4 kg

219 x 190 x 109 mm

238 x 190 x 109 mm

238 x 194 x 109 mm

225 x 190 x 122 mm

230 x 194 x 122 mm

170 x 200 x 80 mm

246 x 213 x 125 mm

265 x 213 x 125 mm

265 x 217 x 125 mm

252 x 213 x 135 mm

254 x 217 x 135 mm

190 x 240 x 100 mm

10 rokov

Objednavaci zoznam

1 Poutzitie pri teplotach okolia do -20 °C je mozné vtedy, ked kyslikovy
sebazachranny pristroj pred priloZenim prinesiete z izbovej teploty a teplote
-20 °C je vystaveny max. 30 minut.

podfa DIN EN 13 794

pri jednozmennej prevadzke s max. 8 hodinami denne a 5 pracovnymi
driami v tyzdni;

Vo viaczmennej prevadzke sa zivotnost prislusne skracuje

Hodnoty fyzioldgie dychania sa mézu v rdmci Zivotnosti na zaklade vplyvov
pouzivania odliSovat od uvedenych hodnét.

UPOZORNENIE
pre zakaznikov v oblasti pdsobnosti profesijného zdruzenia banského

priemyslu (BBG):

V oblasti dozoru BBG platia ,Odporu¢ania Centralnej zachrannej
sluzby v baniach BBG pre $kolenia ohladne pouZzivania a udrzby
kyslikovych sebazachrannych zariadeni®.

S v nich obsiahnuté plany leh6t preverenia a predizenia pouZitelnosti
kyslikovych sebazachrannych zariadeni v tychto podnikoch, ktoré su
dohodnuté s prislusnym banskym tradom.

w N

9 Objednavaci zoznam

. . Objednavacie
Nazov a popis éislo
Kyslikové sebazachranné zariadenie
Drager Oxy 3000 MK II 6305800
Drager Oxy 3000 MK Il verzia s bedrovym popruhom 6305805
Drager Oxy 300_0 MK Il verzia s bedrovym popruhom 6305810
s ochranou proti oderu
Drager Oxy 3000 MK Il verzia s ramennym popruhom 6305815
s popruhom
Drager Oxy 3000 MK Il verzia s ramennym popruhom

: 6305820
s popruhom a ochranou proti oderu
Drager Oxy 6000 MK I 6306800
Drager Oxy 6000 MK I verzia s bedrovym popruhom 6306805
Drager Oxy 600_0 MK Il verzia s bedrovym popruhom 6306810
s ochranou proti oderu
Drager Oxy 6000 MK Il verzia s ramennym popruhom 6306815
s popruhom
Drager Oxy 6000 MK Il verzia s ramennym popruhom

) 6306820
s popruhom a ochranou proti oderu
Drager Oxy 6000 MK Il verzia s ruénym popruhom 6306830
Dréger Oxy 600_0 MK 1l verzia s ruénym popruhom 6306825
s ochranou proti oderu
Cvi¢né zariadenia
Cvi¢né zariadenie Drager Oxy 3000 MK Il 6307430
Cvi€né zariadenie Drager Oxy 6000 MK II 6307460
PrisluSenstvo
Ochrana proti oderu pre Drager Oxy 3000 MK II 6305427
Ochrana proti oderu pre Drager Oxy 6000 MK 1 6306386
Ruény popruh pre Drager Oxy 3000/6000 MK 11 6305419
Ramenny popruh pre Drager Oxy 3000/6000 MK 11 6305415
Bedrovy popruh pre Drager Oxy 3000/6000 MK I 6733934

Nahradné diely najdete v zozname nahradnych dielov 1167.601.
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Pro vasi bezpe¢nost

1 Pro vasi bezpeénost

1.1 VSeobecné bezpecnostni pokyny

® Pred pouzitim tohoto vyrobku si pozorné prectéte navod k pouziti.

® Dodrzujte pfesné navod k pouziti. UzZivatel musi pokyndm UpIné rozumét
amusi je presné dodrzovat. Vyrobek se smi pouzivat jen v souladu
s Ucelem, pro ktery je uréen.

® Navod k pouziti nevyhazujte. Zajistéte jeho ulozZeni a fadné pouzivani ze
strany uZivatelU.

® Tento vyrobek sméji pouzivat jen vySkoleni a odborné zpusobili pracovnici.

® Dodrzujte mistni a statni smérnice, které se tykaji tohoto vyrobku.

® Sebezachranny kyslikovy pfistroj nevyzaduje Udrzbu. Pravidelné kontroly
jsou v8ak nutné viz kapitola 3.3 na strané 101.

® Pouzivejte jen originalni dily a pfisluSenstvi od firmy Drager. Jinak by mohla
byt negativné ovlivnéna spravna funkce vyrobku.

® Nepouzivejte vadné nebo nelpliné vyrobky. Neprovadéjte zadné zmény na
vyrobku.

® V pfipadé zavad nebo vypadkl vyrobku nebo jeho ¢asti informuijte firmu
Dréager.

1.2 Vyznam vystraznych znacek

Nasledujici vystrazné znacky se pouZivaji vtomto dokumentu za ucelem
oznaceni a zduraznéni prislu§nych vystraznych textd, které vyzaduji zvySenou
pozornost uzivatele. Vyznam vystraznych znacek je nasledujici:

' VAROVANI

2 Popis

2.1 Prehled vyrobku
2.1.1 Pouzdro

Upozornéni na potencialné hrozici nebezpecnou situaci.

Jestlize se této situace nevyvarujete, mGze nastat smrt nebo tézké
zranéni.

POZOR

Upozornéni na potencialné hrozici nebezpeénou situaci. Jestlize se
této situace nevyvarujete, miize dojit ke zranéni nebo $kodam na
vyrobku ¢&i zivotnim prostfedi. Lze pouzit také jako vystrahu pred
neodbornym pouzivanim.

POZNAMKA

Dodate¢na informace k pouzivani vyrobku.

00131209

Horni ¢ast pouzdra

Otvira¢ s plombou

Dolni ¢ast pouzdra

Upinaci pasky

Okénko s indikatorem vihkosti

Popruh pfes rameno

(bez vyobrazeni: poutka pro pfipevnéni pfistroje k opasku)
Ochrana proti odéru (volitelny dopInék)

Popisové poli¢ko

OANHAWN =

© N
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2.1.2 Funkéni €ast s ustenkou a nosni svorkou

18

00231209.eps

9 Ustenka

10 Tylni pasek

11 Nosni svorka
12 Vyménik tepla
13 Dychaci hadice
14 Startér

15 Dychaci vak
16 Patrona s KO,
17 Bryle

18 Hrudni popruh

2.2 Popis funkce

Drager Oxy 3000/6000 MK Il je sebezachranny kyslikovy pfistroj s uzavienym
regenera¢nim dychacim systémem. Pfistroj pracuje nezavisle na okolnim
vzduchu. Vydechovany vzduch je upravovan do puvodniho stavu s pouzitim
chemicky vazaného kysliku. Zdrojem kysliku je superoxid draselny (KO,,
sebezachranny kyslikovy pfistroj typu K).

Jmenovitd ochrannd doba pfistroje Drager Oxy 3000 MK Il je 30 minut.
Jmenovitd ochranna doba pfistroje Drager Oxy 6000 MK Il je 60 minut.
Skute€na ochranna doba vSak zavisi na intenzité dychani uzivatele.

PFi dennim no$eni se sebezachranny kyslikovy pfistroj zavéSuje na rameno
nebo poutky na opasek. Pfistroj mize byt uloZen na pevném misté ve vhodném
nasténném drzaku.

2.3 Ugel pouziti

Sebezachranny kyslikovy pfistroj je nouzové zafizeni na zachranu osob z mist
zamotenych koufem &i jedovatymi plyny, resp. s nedostatkem kysliku.

2.4 Omezeni ucelu pouziti

Sebezachranny kyslikovy pfistroj se nesmi pouzivat v oblastech s pretlakem.
Sebezachranny kyslikovy pfistroj je uréen pouze k pouziti v oblastech teplotnich
tfid T1, T2, T3 a T4 (viz némecka smérnice VDE 0171, resp. mezinarodni norma
IEC 60079). Nejvyssi dovolena teplota povrchu sebezachranného kyslikového
pristroje u startéru je 135 °C.

ProtoZze je sebezachranny kyslikovy pfistroj vybaven ustenkou a ochrannymi
brylemi, je pro osoby pouzivajici umélou zubni nahradu nebo bryle vhodny jen
podmine¢né. Vhodnost je mozno posoudit pomoci cviéného pfistroje.

2.5 Povoleni
Sebezachranny kyslikovy pfistroj splfiuje pozadavky nasledujicich norem
a smérnic:

® EN13794

® 89/686/EHS

® AS/NZS 1716:2012 (MDG 3609:2010)

® TP TC019/2011

® SANS 10338:2009 (Drager Oxy 6000 MK II)

Drager Oxy 3000/6000 MK I



2.6 Oznaceni

Na $titku jsou uvedeny tyto informace:

Datum vyroby

Vyrobni &islo

Objednaci ¢islo

Schvalovaci znacka

ZkuSebni norma

Oznaceni pfistroje

Jmenovita ochranna doba pfistroje viz kapitola 2.2 na strané 100

3 Pouziti
3.1 Pred prvnim pouzitim
Pred uvedenim pfistroje do provozu je tfeba do Stitku zaznamenat datum

dodavky. To nesmi byt provedeno vyrazenim. Drager doporucuje vyryti nebo
vyleptani.

3.2 Zachazeni s pristrojem

' VAROVANI

Nedovolte, aby do sebezachranného kyslikového pfistroje vnikly pred
jeho pouzitim nebo béhem né&j hoflaviny (benzin, maziva, fedidla
apod.). Nebezpeéi pozaru!

Nebezpedli vzniceni hrozi itehdy, kdyZz pfi zniCeni pfistroje se
chemikalie, ze kterych se uvolfuje kyslik, dostane do styku
s hoflavymi latkami, naptiklad uhlim.

® Zachazeni se sebezéchrann%'/m kyslikovym pfistrojem pravidelné
procviCujte s cvicnym pfistrojem”.

® Sebezachranny kyslikovy pfistroj oteviete jen v pfipadé skute¢ného pouziti!
Do otevieného pouzdra by jinak vnikla vihkost z okolniho vzduchu a pfistroj
by poskodila.
Jednou otevieny pfistroj uz se neda znovu zavfit. Plati za pouzity a nesmi
jiz byt skladovan, nybrz musi byt zlikvidovan jako odpad viz kapitola 7 na
strané 103.

® Pred kazdym noSenim, resp. denné, sebezachranny kyslikovy pfistroj
zkontrolujte viz kapitola 3.3 na strané 101.

®  Pristroj smi byt pouZzit jen jednou.

3.3 Pripravy na pouziti

Nasledujici €innosti museji byt vykonavany kazdy den. Pokud by se stalo, ze
jedno z dale uvedenych kritérii neni spinéno, sebezachranny kyslikovy pfistroj
se jiz nesmi pouzivat.

n POZNAMKA

V nasledujicich pfipadech mlze byt sebezachranny kyslikovy pfistroj opraven

Skolenym pracovnikem:

® Je-li sebezachranny kyslikovy pfistroj noSen pres rameno nebo za ruéni
popruh, zkontrolujte, zda je na zavésném krouzku fadné zajistén. Je-li
popruh roztfepeny nebo poskozeny, musi byt vyménén.

® Zkontrolujte, zda okénko je nepoSkozené. Poskozené okénko musi byt
vyménéno.

V nasledujicich pfipadech musi byt sebezachranny kyslikovy pfistroj vyfazen

z provozu nebo musi byt odeslan firmé Drager ke kontrole.

® Zkontrolujte, zda je sebezachranny kyslikovy pristroj upliny.

® Zkontrolujte, zda plomba neni poskozena.
Plomba nesmi nést pfiznaky bilého lomu. PFiznaky bilého lomu jsou
znamkou mozného poskozeni plomby.

Pokud by byl sebezachranny kyslikovy pfistroj vystaven neobvyklému
namahani (napf. narazem, tlakem apod.), doporu€ujeme vam provést
uvedené kontroly ihned.

®  Zkontrolujte, zda je pouzdro uzaviené.

® Zkontrolujte, zda je otvira¢ zajistény a nepoSkozeny. Zaskakovaci hacek
musi byt zacvaknuty.

®  Zkontrolujte, zda tésnéni neni poskozeno.

®  Zkontrolujte, zda se na krytu nevyskytuji néjaké deformace (viz pfiloha).

® Presvédcte se, zda se na pouzdru nevyskytuji trhliny ¢i prorazena mista.

® Zkontrolujte okénko: Pokud jsou v okénku pfi zatfepani vidét ¢etné Zluté

ulomky o velikosti krystalového cukru nebo i vétsi, musi byt sebezachranny
kyslikovy pfistroj vyfazen z provozu.

Ulpéla tenka Zluta vrstva prachu je po nékolikaletém noSeni pfistroje
normalni a nijak nezhorsuje jeho funkénost.

1 neni soucasti osvédceni o typové zkousce podle ES

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Pouziti

®  Zkontrolujte, zda indikator
vlhkosti (1) je hnédy. Pronikla-li 1
do pouzdra sebezachranného
kyslikového pfFistroje vlhkost,
zméni se barva indikatoru
z hnédé na modrozelenou.

® Pokud je sebezachranny
kyslikovy pfistroj pouzit ve
smyslu  normy SANS 1737,
zkontrolujte, zda je nasazeny
chrani¢ proti odéru a zda neni
poskozeny.

©

Nespravny postup pfi nasazovani sebezachranného kyslikového
pfistroje zplisobuje zpozdéni pfi jeho pouziti v ptipadé nouze.
Nasledujici kroky provadéjte bezpodmine¢né v uvedeném poradi.

00331209.eps

3.4 Postup pii nasazovani

n POZNAMKA

1. Vytahnéte otvirac smérem
vzhiru, az upinaci pasky
odskogi.

2. Sejméte horni ¢ast pouzdra
a zahodte ji.

Otvirani si Ize ulehéit:

O Za uplné odklopeny otviraé
viko vypacte do strany.
Nebo

O Pouzdro ve vysce té&snéni
zalomte dovnitf. Za tim
ucelem  pristroj  polozZte
naplocho na zem. Zatlatte
na okraje horni a dolni ¢asti
pouzdra.

00431209.eps

3. Uchopte Zzlutou smyéku tylniho
pasku, kterym se pfistroj
zavésuje okolo krku,
a sebezachranny kyslikovy
pfistroj za ni  vytahnéte
z pouzdra.

00531209.eps

VAROVANI

Pfistroj z pouzdra nevytahuijte za hadici.

Mohl by se poskodit a nedodaval by potom dostatek vzduchu k
dychani.
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Pouziti

4. Uchopte sebezachranny
kyslikovy pfistroj tak, aby
dychaci vak sméfoval od téla.

5. Pripadné sejméte prilbu.

Zavéste si tylni pasek kolem Sije.

7. Pripadné si nasadte pfilbu.

o

00631209.eps

POZNAMKA

Nasledujici kroky pfi nasazovani provadéijte rychle a plynule.

8. Pritdhnéte si Ustenku smérem k obliceji.
Kryt Ustenky se pfi tom od Ustenky oddéli. Kolik startéru se vytahne z
pristroje.
9. Vlozte ustenku do Ust.
Dejte pfi tom pozor, aby se dychaci hadice neprekroutila.
Pryzova &ast Ustenky se musi nalézat mezi zuby a rty.
10. Obepnéte Ustenku pevné rty.
11. Roztahnéte nosni svorku a nasadte si ji na chfipi.
Nos musi byt svorkou tésné uzavien.

n POZNAMKA

12. Jestlize se dychaci vak neplni, dvakrat az tfikrat do pfistroje zhluboka
vydechnéte vzduch z okoli.

13. Sebezachranny kyslikovy

pristroj uchopte podle
vyobrazeni atahem za konec
tylniho pasku pfistroj vytahnéte
vzh(ru.
Umistéte pristroj ve vySi prsou.
PFistroj nesmi byt usazen pfili§
vysoko, ale také nesmi tahat za
ustenku.

Kyslik ze startéru za¢ne proudit béhem jedné az dvou minut do
dychaciho vaku. Dychaci vak se v8ak nenapini Uplné. Podle potfeby
pomozte rukama vaku, aby se dobfe rozvinul.

14. V pfipadé potfeby sejméte
korekeni bryle.
15. Podle potfeby odpojte od

pristroje a od patky na knoflik
ochranné bryle a nasadte si je.
16. Ovifite si kolem téla hrudni
popruh a zapnéte jej.
17. Utahnéte popruh okolo hrudniku.

00731209.eps

3.5 Béhem pouziti

3.5.1 Dulezita pravidla pro Unik

® Unik zahajte klidn&, nespé&chejte.

® Unikovou cestu si naplanujte. Zvolte nejkratsi cestu do bezpe&ného
ovzdusi!

® Unik provedte s rozvahou. PFi chvatném, rychlém dychani je vy$&i spotfeba
kysliku!

® Neustale davejte pozor, abyste Ustenku pevné drzeli mezi zuby a rty a svymi
rty ji tésné obepinejte.

® Vzduch dodavany sebezachrannym kyslikovym pfistrojem je teply a suchy.
To je znamkou jeho spravné funkce. Rovnéz pfipadna vlastni pFichut je
normalni a nepfedstavuje nebezpedi.

® Dychaci vak nesmi byt poSkozen ani zmacknut, jinak dojde ke ztraté Zivotné
dulezitého kysliku.

® Pokud potfebujete zvracet, vyjméte Ustenku z Ust a utésnéte ji palcem.
Nezvracejte do sebezachranného kyslikového pfistroje!
Abyste nevdechli zadny vzduch zokolniho prostredi, ktery osahuje
Skodliviny, opét se poprvé nadechnéte ze sebezachranného kyslikového
pristroje az po opétovném nasazeni Gstenky.

102

3.5.2 Vyména pfistroje v pribéhu zasahu
Jestlize je nezbytné pfipojit novy sebezachranny kyslikovy pfistroj, postupujte
takto:
1. Dukladné utadhnéte hrudni popruh starého pfistroje, aby bylo zaru¢eno, ze
mate pfistroj na téle bezpecné upevnén.
2. Pripadné sejméte pfilbu.
3. Pripravte si novy sebezachranny kyslikovy pfistroj.
a. Vytahnéte otvira¢ smérem vzhuru, az upinaci pasky odskogi.
b. Sejméte horni ¢ast pouzdra a zahodte ji.
c. Uchopte Zlutou smycku tylniho pasku, kterym se pfistroj zavéSuje okolo
krku, a sebezachranny kyslikovy pfistroj za ni vytahnéte z pouzdra.

VAROVANI
d. Uchopte sebezachranny Kkyslikovy pristroj tak, aby dychaci vak
sméfoval od téla.

4. Rozpojte zasuvnou prezku tylniho pasku starého sebezachranného
kyslikového pfistroje.
Sebezachranny kyslikovy pfistroj je hrudnim popruhem pfidrzovan pred
hrudnikem.

5. Porad dychejte pomoci starého sebezachranného kyslikového pristroje.

6. Zavéste si tylni pasek nové pristroje kolem Sije.

7. Naposled se nadechnéte ze starého sebezachranného Kkyslikového
pFistroje.

8. Pritahnéte si Ustenku nového pristroje smérem k obliCeji.
Kryt Ustenky se pfi tom od ustenky oddéli. Kolik startéru se vytdhne z
pfistroje.

9. Vyjméte starou Ustenku a sejméte nosni svorku, odhodte je na zem a ihned
si zasurite do Ust novou Ustenku.
Dejte pfi tom pozor, aby se dychaci hadice nepfekroutila.
Pryzova Cast Ustenky se musi nalézat mezi zuby a rty.

10. Obepnéte ustenku pevné rty.

11. Nasadte si nosni svorku.
Nos musi byt svorkou tésné uzavren.

12. Vydechnéte do nového sebezachranného kyslikového pfistroje.

n POZNAMKA

13. Normalné se nadechnéte z nového sebezachranného kyslikového pfistroje.

14. Rozpojte zasuvnou pfezku pasku na starém sebezachranném kyslikovém
pfistroji. Odhodte pfistroj na zem.

15. Uchopte novy sebezachranny kyslikovy pfistroj zespodu a tahem za konec
tylniho pasku jej vytahnéte vzhdru.
Umistéte pfistroj ve vysi prsou. Pfistroj nesmi byt usazen prili§ vysoko, ale
také nesmi tahat za ustenku.

16. Podle potfeby odpojte od pfistroje a od patky na knoflik ochranné bryle
a nasadte si je.

17. Ovinte si kolem téla hrudni popruh a zapnéte jej.

18. Utahnéte popruh okolo hrudniku.

19. Pripadné si nasadte pfilbu.

3.5.3 Ukonceni pouziti

Pfiznakem dochazejici zasoby kysliku je ztizené vdechovani a splaskavani

dychaciho vaku.

Sebezachranné kyslikové pfistroje pouzité v hlubinnych dolech nesméji po

pouziti zGistat pod zemi.

PFistroj z pouzdra nevytahujte za hadici.

Mohl by se poskodit a nedodaval by potom dostatek vzduchu k
dychani.

Kyslik ze startéru za¢ne proudit béhem jedné az dvou minut do
dychaciho vaku. Dychaci vak se v§ak nenaplini Gplné. Podle potieby
pomozte rukama vaku, aby se dobfe rozvinul.

Drager Oxy 3000/6000 MK I



4  Udrzba
4.1 Cisténi

2 POZOR

1. Odpojte od sebezachranného kyslikového pfistroje ochranu proti odéru
a popruh a umyjte je v mydlové vodeé.

2. Sebezachranny kyslikovy pfistroj za vihka vykartacujte
Voda by méla byt mirné tepla. Mizete pfidat mirny myci prostifedek.

3. VSechny soucasti dukladné vysuste pfi pokojové teploté nebo v susarné
(pfi max. 45 °C).

4. Opét pfipojte ochranu proti odéru a popruh.

Sebezachranny kyslikovy pfistroj nesmi byt za G¢elem ¢isténi otevien.

4.2 Udrzbarské prace

4.2.1 Vyména okénka

1. Vadné okénko vysroubujte kli¢em na ¢elni otvory (vel. 35 mm).

2. Na nové okénko nasadte tésnici o-krouzek a klicem na ¢&elni otvory je
zaSroubujte do pouzdra pfistroje (utahovaci moment: 2,5 Nm).

4.2.2 Montaz zavésného krouzku pro opasek

1. Vyrovnejte zavésny krouzek tak, aby ocka sméfovala k okénku.

2. Nasurite zavésny krouzek na dolni ¢ast pouzdra, az zaskodi.

4.2.3 Montaz zavésného krouzku pro ramenni nebo ruéni popruh

1. Vyrovnejte zavésny krouzek tak, aby stfedni Sev sméroval k okénku.

2. Nasurite zavésny krouzek na dolni ¢ast pouzdra, az zaskoéi.

4.2.4 Demontaz zavésného krouzku

® Zatlacte plochy Sroubovak mezi krouzek a sebezachranny kyslikovy pfistroj
a krouzek stahnéte.

4.2.5 Montaz ochrany proti odéru

1. Vyrovnejte ochranu proti odéru tak, aby prostfedni vybrani bylo pod
okénkem.

2. Nasurite ochranu proti odéru na sebezachranny kyslikovy pfistroj.

3. Natahnéte upeviiovaci otvory ochrany proti odéru na hacky zavésného
krouzku.

4.2.6 Demontaz ochrany proti odéru

® Odpojte ochranu od hacku zavésného krouzku a stahnéte ji ze
sebezachranného kyslikového pfistroje.

5 Preprava

Preprava sebezachrannych kyslikovych pfistroji podléhd mezinarodnim
pfepravnim predpisim. NepouZité sebezachranné kyslikové pfistroje jsou
zarazeny do skupiny

UN 3356 ,0xygen generator, chemical®, Class 5.1, packing group II.

Pouzité sebezachranné kyslikové pfistroje jsou zafazeny do skupiny

UN 3085, Oxidizing solid, corrosive, n.o.s. (Potassium Superoxide, Potassium
Hydroxide), Class 5.1, packing group I.

Respektujte pfipadné zvlastni predpisy povéfeného prepravce.

6 Skladovani

Sebezachranny kyslikovy pfistroj skladujte v chladu a suchu. Skladovaci teplota
viz kapitola 8 na strané 103.

7 Likvidace

7.1 VsSeobecné

Sebezachranny kyslikovy pfistroj nesmi byt likvidovan do bézného komunainiho
odpadu. Likvidace musi byt provedena v souladu s pfislusSnymi platnymi
predpisy pro nakladani s odpady, nebo musi byt likvidaci povérena firma, ktera
se na tuto oblast specializuje. Dal$i Udaje naleznete na bezpe&nostnim
udajovém listu.

7.2 Likvidace provadéna zakaznikem

' VAROVANI

Nebezpeci pozaru!

Nedovolte, aby se do sebezachranného kyslikového pfistroje dostaly
jakékoli hoflavé latky!

POZOR

Nebezpedi poleptani!

Chemikalie obsazené v sebezachranném kyslikovém pfistroji reaguji
se vzdusnou vihkosti nebo s vodou tak, Ze vznika leptavy louh. Louhy
zpUsobuji vazné poskozeni o¢i a podrazdéni pokozky, kromé& toho
muize dojit k podrazdéni dychacich cest.

PFi zachazeni se sebezachrannym kyslikovym pfistrojem pouzivejte
ochranné bryle a rukavice odolné proti louhu.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Udrzba

-

Odmontujte startér z funkéni jednotky

2. Vyjméte z pouzdra patronu s KO, a ponofte ji zcela do vétSiho mnozstvi
vody, az uz z ni nebudou unikat plynové bubliny.

3. Takto vznikly roztok neutralizujte tfiprocentni kyselinou (napfiklad kyselinou
solnou).

4. Roztfidéné soucasti sebezachranného kyslikového pfistroje zlikvidujte

podle platnych predpist.

7.3 Likvidace firmou Drager

Firma Drager tento vyrobek za Uplatu odebere nazpét. V ramci zpétného odbéru

produktu se rozhodne o recyklaci. Informace poskytne firma Drager.

Poskozené, oteviené a vydychané pfistroje, resp. pfistroje s proSlou Ihatou

pfipravte k odeslani takto:

® U otevienych nebo poskozenych sebezachrannych kyslikovych pfistroju
pred prepravou iniciujte startér. U neotevienych pfistroju to neni tfeba.

® Zabalte pfistroj neprodys$né do plastového pytle a vloZte jej do schvaleného
obalu (napf. do prepravniho obalu Dréager Oxy 3000: 63 05 202,
Drager Oxy 6000: 63 06 202).

® Sebezachranny kyslikovy pfistroj
predpisy na tuto adresu:
Drager Safety AG & Co. KGaA
Service/Produktriicknahme
Revalstralie 1
23560 Libeck
Némecko
Tel.: +49 451 882-0
E-mail: recycling@draeger.com

odeslete v souladu s pfepravnimi

8 Technické udaje
Teplota okoli

pfi prepravé a skladovani ~30 aZ +50 °C - o
(na max. 24 hodin az +70 °C)

pfi pouziti

-5az +50 °C

— v pohotovostnim stavu (na max. 24 hodin a2 +70 °C)

— pFi uniku —20 az +70 °C'

Teplota vdechovaného vzduchu o2
(suchy vzduch) max. +50 °C
az 100 %

700 az 1 300 hPa

Relativni vihkost
Atmosféricky tlak
Objem dychaciho vaku >8 1
Obsah CO,?

ve vdechovaném plynu <1,5 obj. % (praimérne)
v dychaném vzduchu na konci doby pouziti max. 3,0 obj. %
Ochranna doba?

pfi dychacim objemu 35 I/min

Drager Oxy 3000 30 min
Drager Oxy 6000 60 min
pri klidovém dychani (dychaci objem 10 I/min)
Drager Oxy 3000 90 min
Drager Oxy 6000 180 min

Vdechovy a vydechovy odporz)
pfi dychacim objemu 35 I/min)

Drager Oxy 3000,
max. odpor jednotlivého vydechu

Drager Oxy 3000,
na konci ochranné doby

Drager Oxy 6000,
max. odpor jednotlivého vydechu

Drager Oxy 6000,
na konci ochranné doby

+9,8 hPa nebo -9,8 hPa

216 hPa

+7,5 hPa nebo -9,8 hPa

213 hPa
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Objednaci seznam

Hmotnost

v neotevieném stavu

Drager Oxy 3000 MK I 2,6 kg
Drager Oxy 3000 MK Il, k upevnéni na 2,8 kg
opasek
Drager Oxy 3000 MK II, k upevnéni na
A 3,0kg
opasek, s ochranou proti odéru
Drager Oxy 3000 MK Il, pfes rameno,
2,9 kg
s popruhem
Drager Oxy 3000 MK I, pfes rameno,
A 3,1 kg
s popruhem a ochranou proti odéru
Drager Oxy 6000 MK 1 3,4 kg
Drager Oxy 6000 MK I, k upevnéni na 3,6 kg
opasek
Drager Oxy 6000 MK Il, k upevnéni na
e 3,9 kg
opasek, s ochranou proti odéru
Dréger Oxy 6000 MK Il, pfes rameno,
3,8 kg
s popruhem
Drager Oxy 6000 MK II, pfes rameno,
A 4,0 kg
s popruhem a ochranou proti odéru
Drégef Oxy 6000 MK II, 3,7kg
s ruénim popruhem
Drager Oxy 6000 MK II, s ruénim
s 4,0 kg
popruhem a ochranou proti odéru
pfi zasahu (funkéni ¢ast)
Drager Oxy 3000 MK II 1,7 kg
Drager Oxy 6000 MK 11 2,4 kg

Rozméry (Sifka x vySka x hloubka)
Drager Oxy 3000 MK Il

bez zavésného krouzku a ochrany proti

- 219 x 190 x 109 mm
odéru

se zavésnym krouzkem pro ramenni.

popruh a pas, bez ochrany proti odéru 238 x 190 x 109 mm

se zavésnym krouzkem pro ramenni,

) R 238 x 194 x 109 mm
popruh a pas, s ochranou proti odéru

se zavésnym krouzkem pro opasek,

bez ochrany proti odéru 225x 190 x 122 mm

se zavésnym krouzkem pro opasek

S 230 x 194 x 122 mm
a ochranou proti odéru

pfi zasahu (funkéni ¢ast) 170 x 200 x 80 mm

Dréger Oxy 6000 MK I

Zivotnost®

1
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bez zavésného krouzku a ochrany proti

" 246 x 213 x 125 mm
odéru

se zavésnym krouzkem pro ramenni.

POZNAMKA

Plati pro uZivatele spadajici do kompetencni oblasti profesniho
sdruzeni pracovnik(i v hornictvi (ve SRN: BBG):

V oblasti dohledu BBG plati ,Doporuc¢eni centralniho duiniho
zachranarstvi BBG k provadéni instruktdzi v pouzivani a udrzbé
sebezachrannych kyslikovych pfistroja*.

Tato doporu¢eni obsahuji plany Ihat kontrol a prodlouzeni
pouzitelnosti sebezachrannych kyslikovych pfistroji, dojednané pro
tyto provozy s pfisluSnou bariskou spravou.

9 Objednaci seznam

Nazev a popis

Objednaci Cislo

Sebezachranny kyslikovy pfistroj

Drager Oxy 3000 MK II 6305800
Drager Oxy 3000 MK Il, k upevnéni na opasek 6305805
E;ft?gjg:ay 3000 MK II, k upevnéni na opasek, s ochranou 6305810
Drager Oxy 3000 MK I, pfes rameno, s popruhem 6305815
alegher;nOﬁ/ sr(z)(ziool\(/’lglljl, pfes rameno, s popruhem 6305820
Dréager Oxy 6000 MK I 6306800
Drager Oxy 6000 MK II, k upevnéni na opasek 6306805
Erft?iggrﬁy 6000 MK 11, k upevnéni na opasek, s ochranou 6306810
Drager Oxy 6000 MK I, pfes rameno, s popruhem 6306815
aDroé'lghi;nO;(a/ s.%?ioo'\(:;—y’ pfes rameno, s popruhem 6306820
Drager Oxy 6000 MK II, s rué¢nim popruhem 6306830
Fli)rr(;éﬁgizgﬁy 6000 MK 11, s ruénim popruhem, s ochranou 6306825
Cvicné pristroje

Cvi¢ny pfistroj Drager Oxy 3000 MK Il 6307430
Cvi¢ny pfistroj Drager Oxy 6000 MK II 6307460
PrisluSenstvi

Ochrana proti odéru pro Drager Oxy 3000 MK Il 6305427
Ochrana proti odéru pro Drager Oxy 6000 MK Il 6306386
Ruéni popruh pro Drager Oxy 6000 MK Il 6305419
Ramenni popruh pro Drager Oxy 6000 MK Il 6305415
Opasek pro Drager Oxy 6000 MK 11 6733934

Nahradni dily viz Seznam nahradnich dilt 1167.601.

popruh a pas, bez ochrany proti odéru

se zavésnym krouzkem pro ramenni.
popruh a pas, s ochranou proti odéru

se zavésnym krouzkem pro opasek,

265 x 213 x 125 mm

265 x 217 x 1256 mm

252 x 213 x 135 mm

bez ochrany proti odéru

se zavésnym krouzkem pro opasek

S 254 x 217 x 135 mm
a ochranou proti odéru

pfi zasahu (funkéni ¢ast) 190 x 240 x 100 mm
10 let

Lze pouzit pfi okolnich teplotach do -20 °C, pokud byl sebezachranny

kyslikovy pfistroj pfed nasazenim uloZen pfi pokojové teploté a je vystaven

po dobu max. 30 minut teploté -20 °C.
Podle EN 13 794

P¥i jednosménném provozu s max. 8 hodinami denné a 5 pracovnimi dny

tydné;

v ptipadé vicesménného provozu se Zivotnost pfislusnym zpusobem
zkracuje.

Hodnoty tykajici se fyziologie dychani se mohou béhem Zivotnosti

v disledku podminek pfi pouziti odliSovat od zde uvedenych hodnot.

Drager Oxy 3000/6000 MK I



1 3a Bawara 6e3onacHocT

1.1 O6wwm ykasaHus 3a 6e3onacHocT

® T[peau ynotpeba Ha npopykTa, NpoyeTeTe BHUMATENHO WHCTPYKUUSTa 3a
ynotpeba.

® CnasBaiiTe TOYHO MHCTPyKUusiTa 3a ynotpeba. MotpebutensT Tpsbea aa
pa3bepe HaMbMHO MHCTPYKLMUTE M TOYHO Aa rv cnensa. MNpoaykTbT Moxe
[a ce M13rnonaea camo no npeaHa3Ha4YeHNeTo my.

® He u3xBbpRsANTE WHCTPyKUMATa 3a ynoTpeba.
noTpebuTensT Lie S CbXpaHsiBa v U3MNon3ea npaBuIiHO.

® To3u NpoayKT MOXe ca ce M3nonaea camMo OT Oby4YeH M KOMMETeHTeH
nepcoHan.

® CnasBanTe MeCTHUTE U HAUVOHANHUTE AUPEKTUBU, KOUTO Ce OTHACHAT A0
TO3M NPOAYKT.

®  CracuTenHUST KACNOPOAEH YPen, He ce Hyxaae oT noaapbxka. Bce nak Ton
TpsiGBa pefoBHO Aa ce npoBepsiBa BUX rnasa 3.3 Ha cTpaHuua 106.

® |l3nonsBante camo OpWUrMHamNHU YacTu U NpuHagnexHocTn Ha Drager. B
NPOTUBEH Cryyall NPaBUMHOTO (PYHKLMOHMPaHE Ha npoaykTa Moxe Aa
6bae KOMMNPOMETUPaHO.

® He n3nonseaiTe NOBpPeAEHN UIN HEMbIHO KOMMIEKTOBaHWU npoaykTu. He
rpaBeTe NPOMEHM MO NpoayKTa.

® VlHdopmupante Drager npu nospeaun wnu OTKas Ha Npoaykta Win Ha
HEeroBu 4acTu.

lapaHTupaiTe, 4e

1.2 3HaueHue Ha npepynpeauTernHUTE 3HaUMU

CnepgBawuTe npegynpeavuTendHn 3Hauu ca u3nons3saHu B TO3WM OOKYMEHT 3a
o6o3HayaBaHe Ha CbOTBETHUTE npegynpeaouTenHn TeKCToBe, KOUTO U3UCKBAT
noBMWEHO BHMMaHWe OT CTpaHa Ha nmpeﬁmenﬂ. 3HayeHusiTa Ha
npeaynpeauTenHuTe 3Hauu ca ,CLSC*)VIHI/IpaHVI KakTo cneqBea:

NPEOYNPEXAEHUE
A YKazaHue 3a NOTEHLMANHO onacHa cUTyauus.

Ako TA He Gbae u3berHarta, Morat Aa HacCTbMAT CMbPT UMK TEXKM
yBpexaaHus.

BHUMAHME

YkasaHune 3a noTeHuuanHo onacHa cutyaumsa. Ako TS He Gbae
n3berHarta, moraTt Aa HacTbnAT yBpexnaHusa Ha Xopa, nospeau Ha
npoayKTa unu WeTn Ha OKonHaTta cpefa. Moxxe fa ce n3nonaea v kato
npegynpexaeHue 3a HenpasurHa yn0TpeGa.

YKA3AHME

,D,OITbJ'IHI/ITel'IHa I/IH(*)OpMaLlVIﬂ 3a M3NoN3BaHETOo Ha NpoaykKTa.

2 OnucaHue

21 Npernea Ha npoaykTa
2.1.1 Kopnyc

00131209

[opHa yacT Ha kopnyca

Mpucnocobnexune 3a otBapsiHe ¢ nrnomba

[onHa vacT Ha kopnyca

O6Tsarawm neHTu

Bu3bop ¢ nHavkaTop 3a Bnara

Pembk 3a pameHe (He ca nokasaHu: NpYMKK Ha KonaHa 3a 3akpensaHe Ha
cnacuTernHust KUCNOPOAEH ypea KbM KonaHa)

3awwTa cpelly usTpvBaHe (onumsi)

Mone 3a Hagnucu

DU WN =

oo N
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3a Bawara 6e3onacHocT

2.1.2 ®yHKUMOHAarNHa 4acT ¢ MyHALLYK U LuMnKa 3a Hoc

1

18

00231209.eps

9 MyHawyk

10 Pembk 3a HoceHe npes BpaTa
11 Wwnka 3a Hoc

12 Tonnoo6bmeHHMK

13 [OwuxaTteneH wnayx

14 Craptep

15 [OwnxatenHa Top6a

16 MatpoH c KO,

17 Owuwuna

18 Pembk 3a HoceHe npes rbpauTe

2.2 OnucaHue Ha PyHKLUUUTE

Drager Oxy 3000/6000 MK Il e cnacuteneH KUCNOPOAEH ypes CbC 3aTBOPEHa
avixatenHa cuctema. ToW e He3aBUCUM OT OKOMHMSI Bb3ayX. WMsgmwaHusT
Bb3AyX Ce NpeuncTsa Ha 6a3ata Ha XMMUYeckn CBbP3aH kncrnopog. M3TouHuK Ha
kucnopog e kanves xunepokeng, (KO,, cnacuteneH kucnopogeH ype ot tun K).

Drager Oxy 3000 MK Il uma HomMmuHanHo Bpeme 3a u3nonasaHe oT 30 MUHYTH.
Drager Oxy 6000 MK Il nma HOMMHanHO Bpeme 3a usnonasaHe oT 60 MUHYTW.
MpogbmknTENHOCTTa Ha M3MNON3BaHe 3aBUCK K OT UHTEH3MBHOCTTA Ha AullaHe
Ha nonasarensi.

Mpwn BCeKMOHEBHO HOCEHE CMACUTENHUAT KUCIOPOAEH ypesa ce oKkayBa Ha pamo
WM ce Hocu Ha komaHa. CnacuTenHUAT KUCIOPOAEH ypen Moxe ha ce
CbXpaHsiBa Ha NOCTOSIHHO MSICTO, OKaYeH Ha cTeHara.

2.3 TlpeaHa3HavyeHue

CnacuTenHUAT KUCNIOPOAEH yper e npeaHasHadveH 3a 6eACTBEHN CUTyauumn npu
BArCTBO OT 30HW, HACUTEHW C [AUM, TOKCWUYHW ra3oBe WM C HEeAOoCTUr Ha
KMcnopoa.

2.4 OrpaHuyeHusi B NON3BaHETO

CnacuTenHuAT KUCNIOPOAEH ypea He TpsibBa fa ce Monsea B 30HW CbC CBPbX
HansraHe.

CnacuTenHusT KUCNOPOAeH ypen e MOAXOAsiL 3a NonsBaHe camo B 30HU C
TemnepatypHu knacose T1, T2, T3 n T4 (Bux HemckaTta aupektmea VDE 0171
unn MexayHapogeH craHaapt IEC 60079). MakcumanHata TemnepaTtypa Ha
NOBBLPXHOCTTA Ha CNAaCUTENHUA KNCNOPOAEH ypea npu ctaptepa e noa 135°C.

TbI KaToO CNacUTENHUAT KWUCIopoAeH ypen e oGopyaBaH C MYHALYK U CbC
3aLLUMTHU 04Mna, TOM € YCIOBHO NOAXOASLL 3@ XOPa, KOUTO HOCAT 3bOHW NPOTE3N
1 ounna. MpurogHocTTa Ha ypesa MOXe [a Ce NPOBEPU C TPEHUPOBBLYEH ypeq,.

2.5 CepTtudukartu

CnacuTenHuTe KUCNOpPOoAHM ypeam OTroBapsiT Ha CriefHUTE HOPMU U AUPEKTUBY:
® DINEN 13794

89/686/EMO

AS/NZS 1716:2012 (MDG 3609:2010)

TP TC 019/2011

SANS 10338:2009 (Drager Oxy 6000 MK II)
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Ynotpeba

2.6

O3HauyeHue

B nonero 3a Hagnucy e fageHa cnegHara uHgopmaums:

3
31

faTa Ha NPou3BOACTBO
cepueH Homep

KaTanoxeH Homep

03HayeHwve 3a cepTuduLmpaHe
M3nuTBaTenHa Hopma
o3HayeHve Ha ypeaa

HOMUWHaNHO Bpeme 3a W3Mnon3BaHe Ha ypega BMX
cTpanuua 105

rmaea 2.2 Ha

Ynorpeba

Mpeaun nbpeata ynotpeba

Mpeawn nyckaHe B ekcnnoartauus, B Noseto 3a Haanucy Tpsibea Aa ce 3anuwe
fatata Ha goctaeka. lNpu 3anuceaHe He TpaGsa da ce nonssa nevat. Drager
npenopbYBa rpaBupaHe unv eusaHe.

3.2

A

3.3

Pa6oTa cbec cnacuTenHusa KUCNopoaeH ypea
NPEOQYNPEXAEHUE

He ponyckaiiTe npean unu no Bpeme Ha Non3BaHe Ha cnacuTerHus
KMUCINOPOAEH ypes B HEro Aa nonagHar 3ananvmu Bellectsa (GeHsuH,
Ma3sHVHW, pa3TBOPUTENM U Ap.), B NMPOTUBEH Cryyail MMa OnacHoCT OT
noxap!

OnacHOCT OT Bb3MnfiaMeHsiIBaHe MMa CbLLO U ako Npu paspyLuaBaHe Ha
cnacuTenHus KUCnopoaeH yped, XUMWKanbT, OTAENSsiL, KUCIOPOA,
Brie3e B KOHTaKT CbC 3ananumu cyGeTaHumuy, Hamnp. ¢ BbIuvLLa.

YnpaxHsiBanTe pefoBHO GOPaBEHETO CbC CNACUTENHUS KUCMOPOAEH ypen
C NoMoLLTa Ha TPEHUPOBBYEH ypesa .

OTBapsiiTe cnacuTenHusl KUCNOPOAEH ypea caMo 3a nonasaHe!

B npotuBeH cnyvyall B OTBOPEHWS CMacuTeneH KUCIOPOAEH ypen Le
NPOHVKHE Brara OT OKOMHWS Bb3AyX U LLe HaBpeaun Ha PyHKUMATa my.
OTBOpeHUTE ypeau He MoraT OTHOBO Ja ce 3aTBopsAT. Te ce cuuTar 3a
n3non3eaHn n He TpsbBa MOBTOPHO Aa ce npubupar, a Tpsbea ga ce
6pakyBart BuX rmasa 7 Ha cTpaHuua 108.

MpoBepsiBaiiTe cnacuTenHWTe KUCMOPOAHU ypeau npeau BCSKO HOCeHe /
BCEKMOHEBHO BWX rnaea 3.3 Ha cTpaHuua 106.

Mon3BaiiTe cnacuTenHus KUCNopoaeH ypen camo eAHOKPaTHO.

MoaroTtoBka 3a ynotpe6a

BcekngHeBHO TpsibBa Aa ce w3BbpLlIBaT criegHute paboTu. AKO HSKOW OT
NMOCOYEHNTE KPUTEPUW HE € MU3MbIHEH, CMaCUTENHUST KUCINOPOAEH ypend He
TpsibBa Ja ce nonsea.

YKA3AHUE

AKO cnacuTenHuAaT kucnopogeH ypea e 6un nsnoxeH Ha HeobuyaHo
HaToBapBaHe (ydap, HansraHe u fAp.), BegHara TpsibBa Oda ce
U3BbPLLAT NOCOYEHNTE NPOBEPKU.

B crnepHWTe criyqam cnacuTENHUAT KUCOPOAEH YpPea MOXeE Aa Ce Nonpass camo
oT 0byyeH nepcoHan:

AKO CracuUTENHUAT KUCMOPOAEH ypes Ce HOCU C paMeHeH pemMbK unu ¢
pembK 3a pbKa, Ce yBepeTe, Ye paMEeHHUSIT PeMbK € 30paBo 3aKpeneH KbM
HoCeLmsi NPBbCTEH. AKO HOCELLMST NPbCTEH € opbdaH Unu NoBpeaeH, Town
TpsibBa fa ce CMeHU.

YBepeTe ce, Ye BU3bOpbT He e noBpeaeH. MoBpeaeHusT Bu3bop Tpsbea aa
ce CMeHU.

B crnepgHnTe criyqam cnacuTenHUST KUCNIOPOAeH ypen TpsbBa Aa ce u3sagm ot
ynotpeba unu aa ce usnpatu Ha Drager 3a nposepka:

® [lpoBepka, [Janu CMacUTENHUAT  KWUCIOPOAEH yped e  MbiHO
OKOMIMIIEKTOBAH.

® T[IpoBepka, Aanu nnombaTta He e noBpeaeHa.
Mnombarta He TpsiGBa Aa vMa Genv MapkupoBkM OT cuyynBaHe. Benwute
MapK1pOBKM OT CHynBaHe Moka3Beart, Ye nnombara e noBpeaeHa.
MpoBepka, Aanu KOpPMyCbT € 3aTBOPEH.

® T[IpoBepka, Aanu npucnocobrneHneTo 3a oTBapsiHe € 3ApaBo 3aKpeneHo u e
B n3npasHocT. KykaTa Ha kapabuHkaTa TpsibBa a e Brisiana Ha MsiCTOTO Cu.

® T[lpoBepka, Aanu ynibTHATENHATa NWHUSA He e NoBpeaeHa.

® [lpoBepka, Aanu no kopnyca uma aedopmanum (BWK NPUNOXEHNETO).

® [apaHTupaHe, Ye Mo Kopryca HsiMa NyKHaTUHU UK AYnKK.

® T[lpoBepka Ha BM3bopa: AKO B 30HaTa Ha BM3bOpa MpW pasknaljaHe ce
BUXAAT MHOXECTBO XbIITU NapyeHLa, rofieMmn KoJkoTo 3axapHu Kpuctanm
UM no-ronemu, ToBa Nnokassa Ye CMacUTENHUST KACNOopoaeH ypen Tpsiosa
[a ce u3Baam oT ekcnnoaraums.
Criefi HAKOJIKO FOAVHYM MO3BaHe, € HOPMAariHoO Ja UMa TbHBbK CIOW XbIT
npax, KOMTO He Npeyn Ha PyHKUMATa Ha ypeaa.

1 He e BkniodeH B EO-npoBepkata Ha obpaseua
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MpoBepka, ganu MHOWMKATOPLT
3a Bnara (1) e kagsB. Ako B 1
cnacuTenHus kucnopogeH ypen
€ MpOoHWKHana Brara, UBeTbT Ha
MHOvMKaTopa 3a Bnara ce
npomeHss ot  kasB  Ha
TIOPKOA3EH.

AKO cnacuTernHusT KucnopoaeH
ypen ce TMons3Ba  CbrnacHo
SANS 1737, rapaHTupaHe, 4e
3awmrata npoTUB M3TpuBaHe
CblLecTByBa U He e NoBpeaeHa.

©

HenpaBunHOTO NocTaBsHe MpUYMHABA 3abaBsHe Ha Non3BaHeTo Ha
crnacuTesiHMA KNCopodeH ypea B KOUTUYHU CUTyaumn.

M3nbnHeTe cnedBawuvTe eTanu 3aAb/KMTENHO B OnNucaHata

00331209.eps

MNpouenypa Ha nocTaBsHe Ha ypeaa
YKA3AHUE

nocnefoBaTesiHocT.
Ternete Harope
npucnocobnexneTo 3a

oTBapsiHe, Aokato obTsrawmte
NIEHTU NagHar.

Canete ropHata 4acT Ha
Kopnyca u s U3XBbprere.
OTBapsiHeTO MOXe [Jda ce
NoANOMOTHe MO CNeAHUst HAuUH:
O BpaurHete Kanaka c
HanbIHO OTBOPEHO
npucnocobneHve 3a
oTBapsiHe.
Wnun
O lMperbHete Kopnyca Ha
BUCOYMHATa Ha

yNIbTHUTENHATA NUHKSA. 3a
uenTa nocTaeeTe ypeaa Ha
paBHO BbpXy ABHOTO CU.
HatucHete pbba Ha
ropHaTa v fonHara 4YacT Ha
Kopryca.
XBaHeTe XbfTata npuMKa Ha
peMbka 3a BpaT UM C Hed
uagbpnante cnacuTtenHus
KMcnopofeH ypen oT kopryca
My.

00431209.eps

00531209.eps

NPEOYNPEXAEHUE

He Bapete ypena ot kopryca My, Karo ro gbpnare 3a Lunayxa.

B npoTvBeH criyyal cnacuTenHusIT KUCNOPOAEH ypen Moxe Aa ce
noBpeav 1 Aa He nogasa 4OCTaTbyHO Bb3ayX.

Drager Oxy 3000/6000 MK I



10.
1.

12.

13.

14,

15.

16.

17.
3.5

OpbxTe cnacuTenHus
KMCrnopofeH ypen Taka, e
auxatenHata Topba pfda coum
HaBbH OT TAMNOTO.

Mpn HeobxoaumocT cBanete
Kackata.

MocTaBeTe pembKka 3a HoceHe
npes Bpara.

Mpn HeobxogumocT nocTaBeTe
Kackara.

00631209.eps

YKA3AHUE

M3nbnHeTe 6bp30 crneaBalyuTe eTanu no nocTaBsiHe Ha ypeaa.

M3gbpnaiite MyHALLYyKa HAarope KbM NULETO.

Mpw ToBa kanaykata Ha MyHALLYyKa ce OTAenNs OT MyHALyka. CTapTepHUsT
LMdOT Ce U3BaXaa OT CMACUTENHUS KUCMOPOAEH Ypeq.

MocTaBeTe MyHALLYKa B ycTaTa.

Mpwv ToBa BHUMaBaNTe AUXATENHUAT LWNayX Aa HE € YCyKaH.

[YMEHUAT eneMeHT TpsiGBa Aa Ce Hamvpa MeXay 3bOUTe 1 YCTHUTE.
O6xBaHeTE NTbTHO MYHALLYKA C YCTHU.

Pa3lumpeTe WwunkaTa 3a HOC 1 i NOCTaBETE BbPXY HO3ApUTE.

HocbT TpsiGBa Aa e ynmbTHEH.

YKA3AHUE

B pamkute Ha 1 4O 2 MWMHYTM KMCNOPOABLT OT CTapTepa NocTbMBa B
AvxatenHata Topba. Ho guxatenHata Topba He ce HambriBa U3LUsIIO.
Mpn HeobxoguMOCT nOMOrHeTe C pble 3a pasnbBaHe Ha
avxaTtenHara Top6a.

Ako auxaTenHata Topba He ce MbfHW, U3guwaiite CUMHO 2-3 MbTU OT
OKOMMHWS Bb3AyX B ypeaa.
XBaHeTe cnacuTenHus
KUCIIOPOAEH Yped, KakTo e
nokasaHo Ha unicTpauusTa, u
nsgbpnanTe kpas Ha pemMbka 3a
BpaT, 3a Ja noBaurHeTe ypena
Harope.

Mo3nunoHnpante cnacuTenHus
KMCIOpOAEH ypen npeg
repauTe. YpeabT He Tpsibea aa
CTOU TBbPAE BUCOKO, HO ChLLO U

He TpsbBa p[a He [abpna
MyHALLYKa.
Mpy HeobGxoOMMOCT MaxHeTe

KopurmpaiimTe o4mna.
Mpwn HeobxoamnmocT ocBoboaeTe
npeanasHuTe oyuna ot ypeaa u
OT nriaHKkaTta 3a 3akonyaBaHe u
v nocraeete.

MoctaBeTe rpbaHata neHTa
OKOIIO TANOTO U A 3aKonyanTe.
CrerHete rpbaHara feHra.

00731209.eps

Mo BpemMe Ha ynoTpe6a

3.5.1 BaxHu npaBuna 3a eBaKyauus

3anoyHeTe eBaKkyaumsaTa CNOKONHO, HE Cb3daBanTe naHuka.

MnaHupanTe eBakyauMOHHWA NbT, K3bepeTe HaW-KkbCUSi NMbT C HaW-
6e3onacHus Bbaayx!

[evicTBariTe pasymHo. MNpu cunHo 1 6bP30 AnllaHe ce n3pa3xonBa noseye
kucnopoga!

BuvHarn BHMMaBaiiTe 3a ToBa, MyH/ALLYKbLT [Aa € NOCTaBeH CTabuIHO mexay
3bOUTE M YCTHWUTE 1 Aa € NITbTHO 0BrbpHAT OT YCTHUTE.

Bb3ayxbT OT cnacuTenHusi KUICNOPOAEH ypes e Tonbn 1 cyx. ToBa e 3HakK 3a
npaeunHa paboTta Ha cnacuTENHUS KUCMOPOAEH ypen. AKO Bb3OyxXbT UMa
0COBGEH BKYC, TOBa CbLLO € HOPMAriHO U HE € ONacHo.

He noepexpaiite u He MaykanTe auxatenHarta Top6a, B NPOTMBEH criyvai
XKU3HEHO HEOBXOAMMUSAT KUCIOPOA ce rybu.

Mpu noBpblUaHe n3BageTe MyHALLyKka OT ycTaTa U ro 3aTBopeTe C nanew.
He noBpbLualiTe B cnacutenHus KucrnopogeH ypea!

3a ga He BAMWwBaTe Bb3AyX C BPeAHW BeLLecTBa OT OKOJHOCTTA, crnen
MOBTOPHO MOCTaBsiHE Ha MyHALLYyKa, MbPBO TpsibBa Aa BAMLIATE Bb3AyX OT
CNacuTeNTHUS KUCIOPOAEH Ypen.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Ynotpeba

3.5.2 CmsaHa Ha ypepa no BpeMe Ha nonsBaHe

AKko e HeobxoaMMO [fOa ce NoCTaBW HOB CrnacuTeneH KUCMOPOAEH ypea,
HanpaseTe CregHOoTO:

1.

2.
3.

A

~

10.
1.

13.
14.

16.

17.
18.
19.

CrerHeTe rpbJHaTa NeHTa Ha CTapus cnacuTeneH KUCnopoaeH ypea, 3a Aa

ce yBepuTe, Ye ypeabT CTOU 3APpaBo Ha TAMOTO.

Mpwn HeobxoammoCT cBaneTe kackara.

MoaroTeeTe HOBUSI CNacUTENeH KUCNOPOAEH ypen.

a. Ternete Harope NpucnocobneHneTo 3a oTBapsiHe, AokaTo obTArawuTe
NeHTV nagHart.

b. Ceanere ropHaTa 4acT Ha Koprnyca U st U3XBbpreTe.

c. XBaHeTe XbfiTaTa NpMMKa Ha peMbka 3a BpaT U C Hes u3gbpnanTe
CnacuTenHusa KNCNopoaeH ypen oT kopryca My.

NPEOYNPEXOEHUE

He BageTe ypena oT kopnyca My, Kato ro Abpnare 3a Lnayxa.

B npotuBeH cnyqaﬁ CnacuUTeNHUAT KUCNOpOoAeH ypead MOoXe Oa ce
nospeau 1 ga He nogasa 4OCTAaTbYHO Bb3ayX.

d. [pbXTe cnacuTENHUS KUCNOPOAEH ypes Taka, Ye auxatenHara Top6a
ia Co4U HaBBH OT TAMOTO.

OTBOpeTe TOKaTa Ha pemMbKa 3a BpaT Ha CTapusi CnacuTeneH KUCnopoaeH

ypen.

CnacuTenHUsT KACNOPOAEH ypea ce 3agbpXka Npeq rbpauTte oT rpbaHaTa

neHTa.

MpogbmkasaliTe Aa AvLiaTe Npes3 CTapus CrnacuTeneH KUCNOpPOaEH ypea.

MoctaBeTe oOKoOMoO BpaTta BpaTHaTa JEeHTa Ha HOBWS ChacuTeneH

KMCIOPOZEH ypen.

Bauwwarite 3a nocrnefeH NbT Npes cTapusi cnacuTeneH KUCNopoaeH ypea.

M3gbpnaiiTe Harope KbM NULETO MyHZLyKa Ha HOBWSI ChacuTeneH

KUCMOPOZAEH ypen.

lMpv ToBa kanaykata Ha MyHALLYKa ce OTAENs OT MyHALLyKa. CTapTepHUsT

LWMDT Ce M3Baxaa OT CNacUTENHUSA KUCTIOPOAEH ypen.

M3BageTe cTapust MyHALLYK U LWIMMNKaTa 3a HOC, ocTaBeTe 1 Aa nagHar u

BedHara MbxXHeTe B ycTaTa HOBUS MYHALLYK.

Mpyv ToBa BHYUMaBaNTe AUXaTENHUAT LWNayX Aa He € YCyKaH.

TYMEHUAT eneMeHT TpsiGBa a ce Hamupa Mexay 3bouTe 1 yCTHUTE.

O6xBaHeTE NITbTHO MYHALLYKA C YCTHU.

MocTaBeTe wWmnkaTa 3a HoC.

HocbT TpsibBa fa e ynmbTHEH.

M3apuwaiiTe B HOBUS cnacuTeneH KUCNOPOAEH ypea.

YKA3AHUE

B pamkute Ha 1 4O 2 MUHYTU KUCMOPOABLT OT cTapTepa NocTbrBa B
nvxatenHata Top6a. Ho guxartenHata Topba He ce HambnBa U3usamno.
Mpu HeobGxoguMOCT nNOMOrHeTe C pbUe 3a pasnbBaHe Ha
avxaTtenHara Top6a.

Bavwarite HopmanHo Npe3 HOBWA cnacuTeneH KUCnopoaeH ypea.
OTBopeTe KaTapamaTa Ha rpbAHaTa feHTa Ha cTapus cnacuteneH
kucnopogeH ypepa. NycHeTe ypeaa fa nagHe Ha noaa.

. XBaHeTe cnacutenHus KUCrnopoeH ypen otaony u I/I3£|,'bp|'|al7lTe Kpasa Ha

pembKa 3a BpaT, 3a 4@ NOBAMUrHeTe ypeaa Harope.

[Mo3numoHmnpanTe cnacuTenHust KUCNOPOAEH ypea npen rbpaute. YpeabT
He TpsiGBa Oa CTou TBbpAE BUCOKO, HO CbLUO U He TpsibBa Aa He Abpna
MYHALLYKa.

Mpn HeobxoammocT ocBoboaeTe npegnasHUTE ouuna oT ypeda M oT
nnaHkarta 3a 3akonyaBaHe W rv nocraeeTe.

[MocTaBeTe rpbaAHaTa NeHTa OKOMNo TAMOTO M S 3aKonyanTe.

CrerHeTe rpbaHarta neHra.

Mpwn HeobxoOMMOCT NocTaBeTe Kackata.

3.5.3 Kpai Ha non3BaHeTO

3anacbT OT KUCIOPOA Ce CBbPLUBA, KOraTo BAMLIBAHETO 3aroYHe Aa ctasa no-
TPyOHO U auxaTtenHata Top6a 3anoyHe Ja ce CBMBA.

Cnepg ynotpeba CnacutenHuTe KUCMOPOAHW YPEAW, M3MOM3BaHn B MOA3EMHM
MWHW, He TpsIGBa a ce OCTaBAT Nof 3eMsTa.
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Mopapbxka

4 Moanpbxka

4.1 TouuctBaHe

2 BHUMAHUE

1. CsaneTe OT ypeaa 3awmTaTa cpeLly U3TpuBaHe U peMbKa 3a HOCEHe U T
noyucTeTe CbC canyH BbB BoAHa baHs.

2. WNayetkainTe cnacuTenHust KUCNOPOAEH ypena C BraxHa vyeTtka.
Bopata TpsibBa Aa e ¢ Temnepatypa Ha Tsanoto. Moxe Ja ce nonasa Mek
noyncTBall, npenapar.

3. W3cyluete 0CHOBHO BCUYKM YacTy Npu CTaliHa TeMnepartypa Unm B CyLunrieH
wkad (makc. 45 °C).

4. MoHTupaiiTe OTHOBO 3alumMTaTa CpeLly U3TpUBaHe N peMbka 3a HOCeHe.

CnacuTernHuaT KUCnopoaeH ypea He TpsibBa Oa ce oTBaps 3a
noyncreaHe.

4.2 PaboTu no nopgapbKKaTa

4.2.1 CmsHa Ha BU3bOpa

1. Pa3BuHTeTE AedeKTHUSA BU3bOP C KItod (pa3mep: 35 mm).

2. MocrtaBeTe O-NpbCTEH HA HOBUSI BU3bOP W FO 3aBUHTETE B KOpMNyca C KoY
(BbPTSALL MOMEHT: 2,5 Nm).

4.2.2 MoHTUpaHe Ha Hocell NPbCTEH 3a PeMbK 3a KpbCTa

1. OpueHTupaiTe Taka HoCcelus NPBbCTEH, Ye ylnTe Aa codaT KbM BU3bOpa.

2. W3byTaiiTe HoceLlLmMst NPbCTEH BbPXY AONHATA YacT Ha Kopnyca, Taka ve Aa
ce chukcupa.

4.2.3 MoHTMUpaHe Ha Hocely NPbCTEH 3a paMeHeH PeMbK UK 3a peMbK 3a

pbka

1.  OpueHTupainTe Taka HOCELUMS NPBbCTEH, Y& CPeAHUAT My LUEB Aa COYN KbM
BU3bOpA.

2. W3byTaiiTe Hocelms NpbCTEH BbPXY AOSHATa YacT Ha Kopryca, Taka Yye Aa
ce chukcupa.

4.2.4 [lemoHTMpaHe Ha Hocely NPbCTEH

® C npaBa oTBepTKa HaTWCHETE MEXAY HOCELUMS MPBbCTEH W CracuTenHus
KMCMOpOoAeH ypea 1 U3gbpnante HoCEeLLUs NPBbCTEH.

4.2.5 MoHTMUpaHe Ha 3awuTaTta cpelly U3TpuBaHe

1. OpuveHTvpaiTe Taka 3awuTata cpelly UW3TpuBaHe,
BANbOHaTUHA Aa ce Hamupa nog BU3bopa.

2. Wsbytaiite 3awwmTaTa cpelly M3TpMBaHe BbPXY CMacUTENTHWUS KUCIIOpPOoAeH
ypea.

3. V3gbpnaiite oTBOpWTE 3a 3aKpenBaHe B 3aLuMTaTa cpeLly U3TpmBaHe BbpXy
KYKUTE Ha HOCeLLMS NPbCTEH.

4.2.6 [leMoHTMpaHe Ha 3aluTaTa cpeLly U3TpuBaHe

® OceobopfeTe 3aluTaTa cpelly U3TpuBaHe OT KYKUTE Ha HOCeLLMsi MPbCTEH
1 S 13BafeTe OT CNacuUTENHUSt KNCIOPOAeH ypena.

Ye cpepgHarta

5 TpaHcnopT

Mpu TpaHCmopT cnacuTeriHATE KUCMOPOAHU YPeaW ce NoAYMHSIBaT Ha
MeXAyHapoaHWTe TPaHCMOPTHW npaBuna. HeusnonsBaHuTe CcrnacuTenHu
KMCINOPOAHM ypeaun ca knacuduumpaHu no:

UN 3356 kato "reHepaTtop 3a KMCnopog, xuMuyeckun”, knac 5.1, rpyna onakosku
II.

M3nonaeaHnTe cnacuTenHn KUCIOPOAHN ypeam ca knacuduumpaHm no:

UN 3085 KaTo "okcmavpaLlo TBbPOO BELLECTBO, KOPO3WBHO",
HecneundnLMpaHo No ApYr HauMH (KanmeB CynepoKkcuA, Kanues XWAPOKCUA),
knac 5.1, rpyna onakosku |.

Cna3sBaliTe eBeHTyanHuTe cneuyanHy U3MCKBaHUSA Ha TpaHCNopTHaTa upma.

6 CbXxpaHeHue

CnacuTenHusiT KACNOPOAEH ypea Ce CbXpaHsiBa Ha XMagHO U CyxO MSICTO.
Temnepatypa Ha CbxpaHeHve Bux rmasa 8 Ha cTpaHuua 109.

7 BpakyBaHe

71 O6bwo
CnacuTenHuaT KUCMOPOAEH yped He TpsibBa da ce u3xBbpns ¢ GuToBUTE
oTnagbuun. Tow TpsbBa Oa ce M3XBbpNM B CbOTBETCTBUE C AelcTBaliuTe
N3NCKBaHWSA 3a U3XBbPMsSIHE HA OTNaabLM UK Ype3 cneunanuanpaHa pupmMa 3a
M3XBbPIsiHE Ha oTnagbuu. 3a noBeye WMHOpPMaUMA - BMX NUCTOBKaTa 3a
6e3onacHoCT.
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7.2 W3xBbpnsiHe OT KNMeHTa

' NPEOYNPEXAEHUE

OnacHocT ot noxap!
He ponyckaiite B cnacuTenHus KUCNOPOAeH ypea Aa nonagHat
3ananumu Belyectsal

BHUMAHME

OnacHOCT OT XMMMUYECKO narapsiHe!

XuMUKanuTe Ha cnacuTerHUa KUCNOPOAEH ypea pearvpar ¢ Brarara
OT Bb3ayxa WM C Boda M ce nonydyaea passbkgawa nyra. flyrata
MPUYMHSBA TEXKW YBPEXAAHUS HA OYMTE UM ApasHeHe Ha Koxara,
OCBEH TOBA TS MOXe [1a APa3Hu 1 AUXaTenHuTe MbTuwa.

Mpn paboTta CbC CRACUTENHWUS KUCMOPOLEH Yypen mnon3sante
npeanasHy o4Mna n pbKasmuy, yCTOMYMBI Ha fyra.

-

[emoHTupanTe cTapTepa oT yHKUMOHanHaTa 4acT.

2. [JemoHTupainte KOy-naTpoHa OT Kopryca ¥ ro notonete WU3LAno B ronsiMo
KONMYeCTBO BoAa, AOKATO NPecTaHe Aa u3nycka Mexyp4yeta.

3. Heytpanuaupaiite nonyyeHus pa3tBop ¢ 3%-Ha kucenuHa (Hanp. conHa
KucenuHa).

4. W3xBbprieTe CbCTABHUTE YacCTW Ha CMACWTENHUSI KUCMOPOAEH yped Mo

BMAOBE, cropes AeNCcTBaLLMTE U3NCKBaHUS.

7.3 WN3xBbpnsaHe ot Drager

Drager npuema obpaTHO npoaykTa Npu NoAensiHe Ha pa3xoauTte C knueHTa. B
pamkuTe Ha BpbLUAHETO HA NPOAYKTa Ce pellaBa Bb3MOXHOCTTa 3a NOBTOpHaTa
My ynotpeba. NHdopmaums 3a ToBa e NonyynTe OT HaLMOHAINHUTE TbProBCKM
opraHusaumm n Dréager.

MogroTBeTe Mo crnegHWsi HauuH cnacuTenHuTe KUCIopoaHu ypenu, KouTto ca
nospeaeHn, OTBOPEHU, U3guLlaHn unun ¢ nsdepnaH KanaymTert:

® [lpu OTBOPEHW UMK MOBPEAEHW CMacUTENHU KUCIOPOAHM ypeau, npeau
TpaHcnopT 3aaencTBaiTe ctapTepa. [pu HeoTBapsHW ypeay ctapTepbT He
TpsibBa fa ce 3agencTea.

® OnakoBaiiTe cnacuTenHus KUCMopoAeH ypen B nnactmacosa Topba, KosTo
He mpornycka Bb3ayx, U crneq ToBa B cepTuduumpaHa onakoska Ha Drager
(Hanp.  TpaHcnopTHa  onakoBka  Drager Oxy  3000: 63 05 202,
Dréager Oxy 6000: 63 06 202).

® V3npateTe cnacuTEnHWs KUCIIOPOAEH ypen Ha crefdHust afpec, Kato
cnasuTe TPaHCMOPTHUTE U3NCKBAHUS:
Drager Safety AG & Co. KGaA
Service/Produktriicknahme
RevalstraRe 1
23560 Liibeck
Deutschland
Tel.: +49 451 882-0
E-Mail: recycling@draeger.com

Drager Oxy 3000/6000 MK I



8 TexHU4Yecku aaHHU
OkonHa Temnepartypa

Mpu TpaHCNOpT U CbXxpaHeHne -30°C ... +50 °C
(3a makc. 24 vaca npu +70 °C)
Mpu nonssaHe

-5°C...+50°C

- B FOTOBHOCT
(3a makc. 24 yaca npu +70 °C)

- Npu eBakyauus -20°C...+70°C"

TemnepaTtypa Ha Bb3ayxa 3a BOuLLBaHE

o2
(Cyx Bb3AyX 3a BAWULIBAHE) makc. +50 °C

OTHOCUTENHA BNAXHOCT 0o 100 %

OKonHo HansraHe ot 700 go 1300 hPa
O6em Ha guxaTtenHaTa Topba > 8 nutpa

CbabpxaHue Ha COzz)
B rasa 3a BguLuBaHe < 1,5 06. % (cpeaHa CTOMHOCT)

B rasa 3a BauulBaHe B Kpas Ha BPEMETO 3a

yroTpe6a makc. 3,0 06. %

Bpeme 3a VI3I10]13BaHez)

npu 35 I/min MuHyTeH anxateneH obem
Drager Oxy 3000
Drager Oxy 6000

30 MUHYTH
60 MUHYTH
npu cnokonHo guwade (10 /min MMHyTeH AnxaTteneH o6em)
Drager Oxy 3000
Drager Oxy 6000

90 MUHYTH
180 MuHYTH

c‘bnpOTMBﬂeHMe npu BAMI.IJBaHe/VISAVIIJJBaHez)

npu 35 I/min

Drager Oxy 3000, Makc. eaAnHNYHO

+9,8 hPa nnu -9,8 hPa
CbNPOTUBIIEHVE MPU U3AULLBAHE

Drager Oxy 3000, B kpasi Ha BpemeTo 3a

216 hPa
u3ronssaHe

Drager Oxy 6000, Makc. eanHUYHO
CbMPOTUBIIEHVE NMPU U3AULLBAHE

Drager Oxy 6000,

+7,5 hPa unu -7,5 hPa

213 hPa
B Kpasi Ha BPeMeTO 3a MU3Nnon3saHe
Terno
He OTBOpEH
Drager Oxy 3000 MK I 2,6 kg
Drager Oxy 3000 MK Il Bepcusi 28k
C peMbk 3a KpbcTa ©Kg
Drager Oxy 3000 MK Il Bepcusi ¢ pemMbk
3a KpbCTa CbC 3aLuTa CpeLLy 3,0 kg
n3TpuBaHe
Drager Oxy 3000 MK Il Bepcus 29k
C paMeHeH peMbK C KonaH ~ K9
Drager Oxy 3000 MK Il Bepcusi
C paMeHeH peMbK C KornaH 1 CbC 3,1kg
3aluTa cpeLly u3TpueaHe
Dréager Oxy 6000 MK II 3,4 kg
Drager Oxy 6000 MK Il Bepcusi c pembk 36k
3a KpbCTa kg
Drager Oxy 6000 MK |l Bepcusi ¢ pemMbk
3a KpbCTa CbC 3aLuTa cpeLly 3,9 kg
n3TpuBaHe
Drager Oxy 6000 MK Il Bepcus 38k
C paMeHeH peMbk C KonaH K9
Drager Oxy 6000 MK Il Bepcust
C paMeHeH peMbK C KornaH U CbC 4,0 kg
3aluTa cpeLly u3TpueaHe
Drager Oxy 6000 MK Il Bepcusi ¢ pembk 3,7 kg

3a pbka

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

TexHn4Yeckn AaHHU

Drager Oxy 6000 MK Il Bepcusi ¢ peMmbk 4.0 k
3a pbka CbC 3alluTa cpeLly u3TpuBaHe

Mpu non3BaHe (pyHKUMOHaNHa YacT)

Drager Oxy 3000 MK Il
Drager Oxy 6000 MK I

1,7 kg
2,4 kg

Pa3mepw (wmp. x BUC. X AbNG.)
Drager Oxy 3000 MK I

6e3 Hocell NpbCTeH/3aluTa cpeLy
n3TpuBaHe

219 x 190 x 109 mm

C NPBLCTEH 3a HOCEHe 3a PEMbK Mpe3
pamo 1 3a Kona,
6e3 3aLuTa cpeLly n3TpuBaHe

238 x 190 x 109 mm

C NPbCTEeH 32 HOCEeHe 3a peMbK Mnpes
pamMo 1 3a KoNaH,
CbC 3aluTa cpeLly n3tpueaHe

238 x 194 x 109 mm

C HOCeLl NPpbCTEH 3a PEMBK 3a Kp'bCTa/

225 x 190 x 122 mm
6e3 3aluTa cpelly n3TpusaHe

C HOCeL NpBbCTEH 3a peMbK 3a KpbCTa
1 CbC 3aluuTa cpeLly n3tpusaHe

230 x 194 x 122 mm

Mpwu nonasaHe (hyHkumoHanHa yact) 170 x 200 x 80 mm

Drager Oxy 6000 MK Il

6e3 Hocell NpbCTeH/3aLmnTa cpeLly
n3TpmBaHe

246 x 213 x 125 mm

C NPBbCTEH 3a HOCEHe 3a peMbK npes
pamMo 1 3a KonaH,
6e3 3awumTa cpelly n3tpmeaHe

265 x 213 x 125 mm

C MpbCTEH 3a HOCEHE 3@ PeMbK Mpe3
pamo v 3a KonaH,
ChC 3alLuTa CpeLly U3TpuBaHe

265 x 217 x 125 mm

C HoceLl, NPBCTEH 3a peMbk 3a kpbcTa/

252 x 213 x 135 mm
6e3 3aluTa cpeLly M3TprBaHe

C HOCeLl NPpbCTEH 3a PEMBK 3a KpbCTa
1 CbC 3aliuTa cpeLly n3tpusaHe

254 x 217 x 135 mm

Mpwn nonsBaHe (dyHKuMoHanHa yact) 190 x 240 x 100 mm

Cpok Ha I‘O,CI,HOCT3 10 roguHmn

1

Bb3moxHO e nsnonasaHe npv Temneparypa Ha okonHata cpega ao -20 °C,
KoraTo npeau ynotpeba KUCNOPOAHWST camocnacuTen uasa ot cTaiHa
Temneparypa u ce nanara makcumym 30 MuHyTH Ha -20 °C

no DIN EN 13 794

Mpu egHocMeHeH pexum Ha paboTa ¢ Makc. 8 Yaca AHeBHO U 5 paboTHM
[OHV Ha ceamunua;

Npy MHOFOCMEHEH PeXnM Ha paboTa CPOKbLT Ha FofHOCT CbOTBETHO Ce
CKbCsIBa.

B pamkuTte Ha cpoka Ha rogHOCT AnxaTenHo-MU3noNorMyHUTE CTOMHOCTH
Morart fja ce pasnuyaBat OT MOCOYEHUTE CTOMHOCTU Nopajm Bb3aencTBusTa
BbPXy ypeaa npvi nonssaHeTo my.

YKA3AHUE
3a KNWeHTV OoT cdepaTta Ha KOMMETEHTHOCT Ha MuHHMA cuHaukat

(BBC):

B cdeparta, koHTponupaHa or BBC, ca B cuna "lNpenopbku Ha
LleHTpanaTta 3a cnacuTenHu aenHoctu B MuHute npyu BBC oTHOCHO
MHCTpYKTaxa 3a nonaeaHe W noaapbkka Ha cnacuTernHu KUCNOPOAHU
ypeamn".

MpenopbknTe CbabpXaT CPOKOBE 3a NpoBepka W yAabIkaBaHe Ha
Mon3BaHeTo Ha CMaCUTENHUTE KUCMOPOAHU ypeaw B Tasu cdepa, kato
CpoKoBETe ca [JOrOBOPEHN CbC CbOTBETHATA cryba Ha MuHaTa.

109



Cnucbk 3a NOPBbYKU

9  CnucbK 3a NOPBYKK

HanmeHoBaHue n onucaHue Ezaa(;)omeu
CnacuTeneH KucnopozaeH ypea

Dréger Oxy 3000 MK 11 6305800
Drager Oxy 3000 MK Il Bepcusi ¢ pembk 3a KpbCTa 6305805
e s cpouy arpuane o R 605810
Drager Oxy 3000 MK Il Bepcusi ¢ paMeHeH pembk, ¢ konaH | 6305815
Drager Oxy 3000 MK Il Bepcusi ¢ pameHeH pembK, 6305820
C KOMnaH 1 CbC 3alyuTa cpeLly u3TpueaHe

Drager Oxy 6000 MK Il 6306800
Drager Oxy 6000 MK Il Bepcusi ¢ peMbk 3a kKpbCTa 6306805
Drager Oxy 6000 MK Il Bepcusi ¢ peMbk 3a KpbCTa, 6306810
CbC 3alUuTa CpelLly n3TprBaHe

Drager Oxy 6000 MK Il Bepcusi c pameHeH peMbK, ¢ konaH | 6306815
Drager Oxy 6000 MK Il Bepcusi ¢ paMeHeH pembK, 6306820
C KOMnaH 1 CbC 3aluTa cpeLly u3TpusaHe

Drager Oxy 6000 MK Il Bepcusi ¢ pembk 3a pbka 6306830
I
TpeHNpOBLYHM ypeau

TpeHupoBbYyeH ypea Drager Oxy 3000 MK 11 6307430
TpenupoBbyeH ypea Drager Oxy 6000 MK |1 6307460
MpuHaanexHocTn

3awumTa cpelly nstpusaHe 3a Drager Oxy 3000 MK |1 6305427
3awmTa cpelly nstpusaHe 3a Drager Oxy 6000 MK Il 6306386
Pembk 3a pbka 3a Drager Oxy 3000/6000 MK II 6305419
PameHeH pembk 3a Dréager Oxy 3000/6000 MK |1 6305415
Pembk 3a kpbeTa 3a Drager Oxy 3000/6000 MK 11 6733934

Pe3epBHUTE YacTu moraT Aa ce BUAST B CNUCHKa 3a pe3epBHU yacTth 1167.601.
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1 Pentru siguranta dumneavoastra

1.1 Instructiuni generale privind siguranta

® nainte de intrebuintarea produsului, cititi cu atentie instructiunile de
utilizare.

® Respectati intocmai instructiunile de utilizare. Utilizatorul trebuie sa
inteleaga integral instructiunile si sa le urmeze intocmai. Produsul poate fi
utilizat numai in conformitate cu scopul de utilizare.

®  Nu aruncati instructiunile de utilizare. Asigurati-va ca utilizatorii pastreaza si
folosesc in mod corespunzator instructiunile.

® Acest produs poate fi utilizat numai de catre personalul instruit si specializat.
® Respectati reglementarile locale si nationale referitoare la acest produs.

® Masca de oxigen pentru auto-salvare nu necesita intrefinere. Totusi ea
trebuie verificata in mod regulat vezi cap. 3.3 la pagina 112.

® Utilizati doar piese si accesorii originale Drager. In caz contrar, functionarea
corecta a produsului ar putea fi afectatd in mod negativ.

® Nu utilizati produse defecte sau incomplete. Nu aduceti modificari
produsului.

® Informati firma Dréger in cazul unor erori sau defectjuni ale produsului sau
ale pieselor produsului.
1.2 Semnificatia simbolurilor de avertizare

Tn prezentul document se folosesc urmatoarele simboluri de avertizare pentru a
marca si evidentia avertismentele textuale aferente, care necesitda o atentie
sporitd din partea utilizatorului. Semnificatiile simbolurilor de avertizare sunt
definite dupa cum urmeaza:

AVERTIZARE

Indica o situatie periculoasa potentiala.

Daca aceasta nu este evitata, pot aparea decesul sau raniri grave.
ATENTIE

Indica o situatie periculoasad potentiala. Daca aceasta nu poate fi
evitata pot aparea raniri sau deteriorari la produs sau mediul ambiant.
Poate fi utilizata si ca avertizare de utilizare incorecta.

REMARCA

Informatii suplimentare referitoare la utilizarea aparatului.

B > P

2 Descriere

2.1 Privire de ansamblu asupra produsului
2.1.1 Carcasa

00131209

Partea superioara a carcasei

Deschizator cu sigiliu

Partea inferioara a carcasei

Coliere de fixare

Fereastra vizor cu indicator de umiditate

Curea de umar (nu este reprezentata: Bucla de centura pentru fixarea mastii
de oxigen pentru auto-salvare la centura)

Protectie la abraziune (optional)

Zona de inscriptionare

AR WN =

© ~

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Pentru siguranta dumneavoastra

2.1.2 Parte functionala cu mustiuc si clema de nas

18

00231209.eps

9  Mustiuc

10 Banda de transport pentru ceafa
11 Clema de nas

12 Schimbator de caldura

13 Furtun de respiratie

14 Starter

15 Sac respirator

16 Cartus KO,

17 Ochelari

18 Banda pentru piept

2.2 Descriere functionala

Drager Oxy 3000/6000 MK Il este 0 masca de oxigen pentru auto-salvare cu
sistem de respiratie inchis ce se poate suspenda. Este independenta de aerul
ambiant. Aerul expirat este reciclat si retratat cu oxigen legat chimic. Sursa de
oxigen este peroxidul de potasiu (KO,, masca de oxigen pentru auto-salvare de
tip K).

Drager Oxy 3000 MK Il are o duratda nominald de mentinere de 30 minute.
Drager Oxy 6000 MK Il are o duratd nominald de mentinere de 60 minute.
Durata depinde insa de respiratia utilizatorului.

Pentru transportul zilnic, masca de oxigen pentru auto-salvare se poarta agatata
pe umar sau de centura. Masca de oxigen pentru auto-salvare se poate pastra
la loc fix intr-un suport de perete.

2.3 Scopul utilizarii

Masca de oxigen pentru auto-salvare este un aparat de urgentd pentru
evacuarea din zone cu fum, gaze toxice sau lipsite de oxigen.

2.4 Restrictiile scopului de utilizare

Masca de oxigen pentru auto-salvare nu are voie sa fie folosita in zonele in care
exista suprapresiune.

Masca de oxigen pentru auto-salvare este indicatd doar pentru utilizarea in
zonele cu clasele de temperatura T1, T2, T3 si T4 (a se vedea directiva germana
VDE 0171 respectiv standardul international IEC 60079). Temperatura maxima
a suprafetei mastii de oxigen de auto-salvare la starter se afla sub 135 °C.

Deoarece masca de oxigen pentru auto-salvare este echipata cu mustiuc si
ochelari de protectie, ea este adecvata numai cu restrictii pentru purtatorii de
proteze dentare si ochelari. Aptitudinea de utilizare poate fi determinata cu un
aparat de instruire.

2.5 Omologari

Mastile de oxigen de auto-salvare corespund urmatoarelor norme si directive:
DIN EN 13 794

89/686/CEE

AS/NZS 1716:2012 (MDG 3609:2010)

TP TC 019/2011

SANS 10338:2009 (Drager Oxy 6000 MK II)

M



Utilizarea

2.6

Marcaj

in zona pentru inscrisuri se afld urmétoarele informatji:

3
3.1

Data fabricatiei

Numarul de serie

Numarul de comanda

Numarul de omologare

Norma de verificare

Denumirea aparatului

Durata nominald de mentinere a aparatului vezi cap. 2.2 la pagina 111

Utilizarea

nainte de prima utilizare

nainte de punerea in functiune trebuie trecutd data de livrare in zona de
inscriptionare. Nu este permisa poansonarea pentru inscrierea datei. Drager
recomanda gravarea, chiar si chimica.

3.2

A

3.3

Utilizarea mastii de oxigen pentru auto-salvare
AVERTIZARE

Evitati patrunderea substantelor inflamabile (benzina, grasimi,
solventi, etc.) fnainte sau in timpul utilizérii mastii de oxigen pentru
auto-salvare deoarece exista pericolul de incendiu!

Exista de asemenea pericolul de aprindere daca, in caz de deteriorare
a masti de oxigen pentru auto-salvare, substanta chimica
generatoare de oxigen ajunge in contact cu substante inflamabile, de
ex. carbune.

Exersati manipularea mastii de oxigen pentru auto-salvare in mod regulat
cu aparatul de training'.

Masca de oxigen pentru auto-salvare se deschide doar pentru utilizare!

in caz contrar, umiditatea din aerul ambiant p&trunde in masca de oxigen
pentru auto-salvare si ii afecteaza functionarea.

Aparatele deschise nu mai pot sa fie inchise. Ele se considera a fi fost
utilizate si nu mai este permis sa fie depozitate, ci trebuie eliminate ca deseu
vezi cap. 7 la pagina 114.

Verificati masca de oxigen pentru auto-salvare de fiecare data/zilnic inainte
de preluare vezi cap. 3.3 la pagina 112.

Utilizati masca de oxigen pentru auto-salvare doar o singura data.

Pregatirea pentru utilizare

Urmatoarele operatii trebuie efectuate zilnic. Daca unul din criteriile denumite nu
este indeplinit, nu este permisa utilizarea mastii de oxigen pentru auto-salvare.

REMARCA

Tn cazul in care masca de oxigen pentru auto-salvare a fost supus&
unor conditii neobignuite (soc, presiune, etc.), verificarile enumerate
trebuie efectuate imediat.

n urmatoarele cazuri masca de oxigen pentru auto-salvare poate fi reparata de
catre personal instruit:

Daca masca de oxigen pentru auto-salvare se poartad cu centura de umar
sau centura de mana, asigurati ca aceasta sa fie blocata la fixata la inelul
suport. Daca centura portantd este destramata sau deteriorata, aceasta
trebuie Tnlocuita.

Asigurati-va ca fereastra vizor este nedeteriorata. O fereastra deteriorata
trebuie inlocuita.

n urmatoarele cazuri masca de oxigen pentru auto-salvare trebuie scoasa din
circulatie sau trimisa la Drager spre verificare:

Verificati daca masca de oxigen pentru auto-salvare este completa.

Nu este permis ca sigiliul sa prezinte semne albe de fisurd. Semnele albe

Verificati daca deschizatorul este inchis si nedeteriorat. Nasul de prindere

Verificati fereastra vizor: Atunci cand pot fi scuturate in zona ferestrei vizor
multe bucati galbene rupte care sunt mari céat cristalele de zahar sau mai
mari masca de oxigen pentru auto-salvare trebuie scoasa din functiune.

Un strat subtire de praf galben aderent este normal dupa un transport

°
® \Verificati ca sigiliul sa fie nedeteriorat.
de fisura indica o deteriorare a sigiliului.
® Verificati carcasa sa fie inchisa.
°
trebuie sa fie fixat.
® Verificati daca linia de etansare este nedeteriorata.
® \Verificati carcasa daca prezinta deformari (vezi fila atasata).
® Asigurati-va ca nu exista fisuri sau gauri in carcasa.
°
indelungat de ani si nu afecteaza functionarea.
1 nu face parte din aprobarea CE pentru modelul de executie
112

Verificati daca indicatorul de
umiditate (1) este maro. Daca a 1
patruns umezeala In masca de
oxigen pentru auto-salvare,
indicatorul de umiditate Tsi
schimba culoarea din maro in
turcoaz.

Daca masca de oxigen pentru
auto-salvare se utilizeaza
conform SANS 1737, asigurati-

©

va ca exista protectia la 00331209.eps
abraziune si ca este
nedeteriorata.

3.4 Procedura de aplicare a mastii

REMARCA

O asezare gresita a mastii duce la intarzieri in cazul folosirii mastii de
oxigen pentru auto-salvare in cazuri de urgenta.

Urmatorii pasi trebuie neaparat efectuati in ordinea descrisa.

Trageti deschizatorul pana ce

cad colierele de fixare.

Detasati partea superioara a

carcasei si aruncati-o.

Deschiderea poate fi sustinuta in

urmatoarele moduri:

O Cu deschizatorul complet
rabatat se ridica capacul.
Sau

O Carcasa se indoaie pe
inaltimea liniei de etansare.
Pentru aceasta asezati
aparatul plan pe
pardosealda. Apasati pe
marginea partii superioare
si inferioare a carcasei.

00431209.eps

Prindeti bucla galbena a benzii
pentru ceafa si scoateti astfel
prin tragere masca de oxigen
pentru auto-salvare din carcasa.

00531209.eps

AVERTIZARE

Nu trageti masca de oxigen din carcasa folosind furtunul.

in caz contrar masca de oxigen pentru auto-salvare s-ar putea
deteriora si ar putea sa nu furnizeze suficient aer de respirat.

Drager Oxy 3000/6000 MK I



4. Tineti in asa fel masca de oxigen
pentru auto-salvare ncéat sacul
respirator sa fie la exterior fata
de corp.

Daca este cazul scoateti casca.
6. Asezati banda de transport dupa

ceafa.
7. Daca este cazul puneti casca.

o

00631209.eps

n REMARCA

8. Trageti mustiucul in sus spre fata.
Astfel se desprinde capacul mustiucului din mustiuc. Trageti stiftul
starterului din masca de oxigen pentru auto-salvare.

9. Introduceti mustiucul n gura.
In acest proces acordati atentie ca furtunul de respiratie sa nu se
rasuceasca.
Piesa de cauciuc trebuie sa stea intre dinti si buze.

10. Inchideti bine buzele pentru a etansa mustiucul.

11. Desfaceti clemele pentru nas si se aseaza fiecare pe nari.
Nasul trebuie sa fie etans.

n REMARCA

12. Daca sacul respirator nu se umple, expirati puternic aerul luat din mediul
ambiant in aparat de 2 pana la 3 ori.

13. Apucati masca de oxigen pentru

auto-salvare cum este
reprezentat si trageti de capatul
benzii pentru ceaféd pentru a
ridica masca de oxigen pentru
auto-salvare.
Pozitionati masca de oxigen
pentru auto-salvare fin fata
pieptului. Nu este permis ca
aparatul sa fie amplasat prea
sus dar nici sa se traga de
mustiuc.

14. Daca este cazul, se scot
ochelarii de corectie.

15. Daca este cazul, ochelarii de
protectie se desprind de pe
aparat si de la clapa butonierei si
se aseaza.

16. Banda pentru piept se pune in jurul corpului si se inchide.

17. Trageti banda pentru piept sa fie intinsa.

Efectuati urmatorii pasi neintrerupt pentru aplicare.

Oxigenul starterului patrunde intr-un interval de 1 pana la 2 minute in
sacul respirator. Sacul respirator nu se umple complet. Ajutati cu
mainile, daca e cazul, desfacerea sacului respirator.

00731209.eps

3.5 In timpul utilizarii

3.5.1 Reguli importante la evacuare

® Evacuarea se incepe calm, fara panica.

® Planificati traseul de evacuare, alegeti drumul cel mai scurt la aerul ambiant
sigur!

® Efectuati evacuarea cu prudenta. La o respiratie rapida, accelerata, se
consuma mai mult oxigen!

® Acordati intotdeauna atentie ca mustiucul sa fie bine fixat intre dinti si buze,
iar buzele sa cuprinda etans mustiucul.

® Aerul din masca de oxigen pentru auto-salvare este cald si uscat. Acesta
este un indiciu pentru functionarea corecta a mastii de oxigen pentru auto-
salvare. Chiar si un gust propriu este normal si nepericulos.

® Sacul respirator nu se deterioreaza si nici nu se comprima, caci altfel se
pierde oxigen vital.

® In caz de voma scoateti mustiucul din gura si obturati-l cu degetul mare. Nu
vomati Tn masca de oxigen pentru auto-salvare!
Pentru a nu inhala aer toxic din atmosfera ambianta, dupa ce se pune din
nou mustiucul trebuie inhalat mai intai din masca de oxigen pentru auto-
salvare.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Utilizarea

3.5.2 Schimbarea aparatului in timpul utilizarii

Daca este necesar sa se aplice o nouad masca de oxigen pentru auto-salvare se
va proceda in modul urmator:
1. Strangeti banda pentru piept a vechii masti de oxigen pentru auto-salvare,
pentru a va asigura ca aparatul se mentine sigur pe corp.
2. Daca este cazul scoateti casca.
3. Pregatiti noua masca de oxigen pentru auto-salvare.
a. Trageti deschizatorul pana ce cad colierele de fixare.
b. Detasati partea superioara a carcasei i aruncati-o.
c. Prindeti bucla galbena a benzii pentru ceafa si scoateti astfel prin
tragere masca de oxigen pentru auto-salvare din carcasa.

AVERTIZARE
d. Tineti in asa fel masca de oxigen pentru auto-salvare ncéat sacul
respirator sa fie la exterior fata de corp.

4. Deschideti catarama cu clichet a curelei de ceafa a vechii masti de oxigen
pentru auto-salvare.

Masca de oxigen pentru auto-salvare este tinuta in fata pieptului de catre
banda de piept.

5. Respirati mai departe din vechea masca de oxigen pentru auto-salvare.

6. Asezati banda de transport dupa ceafa a noii masti de oxigen pentru auto-
salvare dupa ceafa.

7. Inspirati o ultima data din vechea masca de oxigen pentru auto-salvare.

8. Trageti mustiucul noii masti de oxigen pentru auto-salvare n sus spre fata.
Astfel se desprinde capacul mustiucului din mustiuc. Trageti stiftul
starterului din masca de oxigen pentru auto-salvare.

9. Detasati vechiul mustiuc si clema de nas, lasati-le sa cada si imediat
introduceti Tn gura noul mustiuc.
in acest proces acordati atentie ca furtunul de respiratie sd nu se
rasuceasca.

Piesa de cauciuc trebuie sa stea intre dinti si buze.

10. inchideti bine buzele pentru a etanga mustiucul.

11. Aplicati clema de nas.

Nasul trebuie sa fie etans.
12. Expirati In noua masca de oxigen pentru auto-salvare.

n REMARCA

13. Inspirati normal din noua masca de oxigen pentru auto-salvare.

14. Deschideti catarama cu clichet a benzii pentru piept a mastii de oxigen
pentru auto-salvare uzate. Lasati aparatul sa cada la sol.

15. Apucati noua masca de oxigen pentru auto-salvare sub aparat si trageti de
capatul curelei pentru ceafa pentru a ridica masca de oxigen pentru auto-
salvare.

Pozitionati masca de oxigen pentru auto-salvare in fata pieptului. Nu este
permis ca aparatul sa fie amplasat prea sus dar nici sa se traga de mustiuc.

16. Daca este cazul, ochelarii de protectie se desprind de pe aparat si de la
clapa butonierei si se aseaza.

17. Banda pentru piept se pune in jurul corpului si se inchide.

18. Trageti banda pentru piept sa fie intinsa.

19. Daca este cazul puneti casca.

3.5.3 Terminarea utilizarii

Rezerva de oxigen se epuizeaza atunci cand respiratia devine greoaie si sacul

respirator incepe sa se stranga.

Mastile de oxigen pentru auto-salvare folosite la minerit in subteran nu au voie

sa ramana in subteran dupa utilizare.

Nu trageti masca de oxigen din carcasa folosind furtunul.

In caz contrar masca de oxigen pentru auto-salvare s-ar putea
deteriora si ar putea sa nu furnizeze suficient aer de respirat.

Oxigenul starterului patrunde intr-un interval de 1 pana la 2 minute in
sacul respirator. Sacul respirator nu se umple complet. Ajutati cu
mainile, daca e cazul, desfacerea sacului respirator.
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Intretinerea curenta

4 intretinerea curenta

4.1 Curatare

ATENTIE
A Nu este permisa deschiderea mastii de oxigen pentru auto-salvare in
scopul curatirii.
1. Protectia la abraziune si cureaua se detaseaza de pe masca pentru auto-
salvare si se spala in baie de apa cu sapun.
2. Periati umed masca de oxigen pentru auto-salvare.
Apa trebuie sa prezinte temperatura mainii. Se poate folosi un detergent
neagresiv.
3. Uscati toate componentele bine la temperatura camerei sau in uscator
(max. 45 °C).
4. Montati la loc protectia la abraziune si cureaua.

4.2  Lucrari de intretinere

4.2.1 inlocuirea ferestrei

1. Fereastra defectd se desurubeazd cu o cheie cu stifturi (dimensiune:
35 mm).

2. Pe fereastra noua se pune inelul O si apoi se insurubeaza in carcasa cu o
cheie cu stifturi (moment de strangere: 2,5 Nm).

4.2.2 Montarea inelului suport pentru centura de sold

1. Aliniati inelul suport astfel incat urechile sa indice spre fereastra vizor.

2. Impingeti inelul suport pe partea inferioara a carcasei pana inclicheteaza.

4.2.3 Montarea inelului suport pentru cureaua de umar sau cureaua de

mana

1. Aliniati inelul suport astfel incat cusatura mediana sa indice spre fereastra
vizor.

2. Tmpingeli inelul suport pe partea inferioara a carcasei pana inclicheteaza.

4.2.4 Demontarea inelului suport

® Apasati cu o surubelnita dreapta intre inelul suport si masca de oxigen
pentru auto-salvare si extrageti inelul suport.

4.2.5 Montarea protectiei la abraziune

1. Aliniati protectia la abraziune astfel incat decupajul median sa stea sub
fereastra vizor.

2. Impingeti protectia la abraziune pe masca de oxigen pentru auto-salvare.

3. Trageti orificile de fixare din protectia la abraziune pe carligul inelului
suport.

4.2.6 Demontarea protectiei la abraziune

® Desfaceti protectia la abraziune de pe carligul inelului suport si o trageti de
pe masca de oxigen pentru auto-salvare.

5 Transport

Mastile de oxigen pentru auto-salvare se supun la transport normelor
internationale de transport. Mastile de oxigen pentru auto-salvare neutilizate
sunt clasificate la UN 3356 "Generator de oxigen, chimic" Clasa 5.1, grupa de
ambalaj Il.

Mastile de oxigen pentru auto-salvare sunt clasificate la:

UN 3085, solid oxidant, coroziv, n.o.s. (nespecificat altfel). (superoxid de
potasiu, hidroxid de potasiu), Clasa 5.1, grupa de ambalare |.

Daca este cazul, se respecta prevederile speciale ale transportatorului
mandatat.

6 Depozitarea

Masca de oxigen pentru auto-salvare se depoziteaza la loc uscat si racoros.
Temperatura de depozitare vezi cap. 8 la pagina 115.

7 Eliminarea ca deseu

7.1 Generalitati

Nu este permis ca masca de oxigen pentru auto-salvare sa fie aruncata la
gunoiul menajer. Ea trebuie eliminata ca deseu de catre o societate de eliminare
a deseurilor adecvatd, corespunzator prescriptiilor de eliminare a deseurilor in
vigoare. Alte informatii vezi fisa cu date de siguranta.
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7.2 Eliminarea ca deseu de catre client

' AVERTIZARE

Pericol de incendiu!
Evitati patrunderea substantelor inflamabile in masca de oxigen
pentru auto-salvare!

ATENTIE

Pericol de corodare!

Substantele chimice ale masti de oxigen pentru auto-salvare
reactioneaza cu umiditatea aerului sau apa in baze (lesie) corozive.
Lesia cauzeaza vatamari grave ale ochilor i iritatii ale pielii si pe langa
acestea poate irita caile respiratorii.

La manipularea mastii de oxigen pentru auto-salvare utilizati ochelari
de protectie si manusi rezistente la baze (lesie).

-

Demontati starterul de la partea functionala.

2. Demontati cartusul de KO, din carcasa si introduceti-l complet intr-o
cantitate mare de apa, pana ce nu se mai degaja bule de gaz.

Neutralizati solutia rezultata cu o solutie acida de 3% (de ex. acid clorhidric).
4. Piesele componente sortate ale mastii de oxigen pentru auto-salvare se
elimina ca deseu conform prescriptiilor in vigoare.

w

7.3 Eliminare ca deseu prin Driager

Dréger preia retur acest produs cu participare la costuri. In cadrul returnarii
produsului se decide asupra unei utilizarii in continuare. Birourile nationale de
vanzari si firma Drager va pot oferi informatiile necesare pentru aceasta.

Mastile de oxigen pentru auto-salvare care sunt deteriorate, deschise, epuizate
sau expirate se pregatesc in felul urmator:

® La mastile de oxigen pentru auto-salvare care sunt deteriorate sau
deschise, Tnainte de transport se declanseaza starterul. La aparatele
nedeschise nu trebuie declansat starterul.

® Ambalati masca de oxigen pentru auto-salvare se ambaleaza etans la aer
intr-o punga de plastic si impachetati intr-un ambalaj omologat (de ex.
ambalaj Drager de transport, Drager Oxy 3000: 63 05 202,
Dréager Oxy 6000: 63 06 202).

® Expediati masca de oxigen pentru auto-salvare conform normelor de
transport la urmatoarea adresa:
Drager Safety AG & Co. KGaA
Service/Produktriicknahme
RevalstralRe 1
23560 Liibeck
Deutschland
Tel.: +49 451 882-0
E-Mail: recycling@draeger.com

Drager Oxy 3000/6000 MK I



8 Date tehnice

Temperatura ambianta
la transport si depozitare
de utilizare

- in stare pregatita

- in caz de evacuare

Temperatura aerului inhalat
(aer uscat)

umiditate relativa
Presiunea ambianta

Volumul sacului respirator

Continut C02-2)
n gazul de inhalat

in gazul inhalat la sfarsitul duratei de folosire
Durata?

la un volum respiratoriu pe minut de 35 I/min
Dréger Oxy 3000

Drager Oxy 6000

-30°C...+50 °C
(pentru max. 24 ore pana la
+70 °C)

-5°C..+50°C
(pentru max. 24 ore panala
+70 °C)

-20 °C ... +70 °C’
max. +50 °C2

panala 100 %
700 pana la 1300 hPa
>8 Litri

<1,5 Vol.-% (valoare
medie)

max. 3,0 vol.-%

30 min
60 min

la o respiratie in stare relaxata (10 I/min volum respiratoriu pe minut)

Drager Oxy 3000

Drager Oxy 6000

Rezistenta la inhalarelexpirarez)
la 35 I/min

Drager Oxy 3000,
rezistenta max. la expirare individuala

Drager Oxy 3000,
la sfarsitul duratei de mentinere

Dréager Oxy 6000,
rezistenta max. la expirare individuala

Drager Oxy 6000,
la sfarsitul duratei de mentinere

Greutate
nedeschis
Drager Oxy 3000 MK I

Drager Oxy 3000 MK II versiune centura
de sold

Drager Oxy 3000 MK Il versiune centura
de sold cu protectie la abraziune

Drager Oxy 3000 MK Il versiune curea
de umar cu centura

Drager Oxy 3000 MK Il versiune curea

de umar cu centura si protectie la abraziune

Dréger Oxy 6000 MK I

Drager Oxy 6000 MK Il versiune centura
de sold

Drager Oxy 6000 MK Il versiune centura
de sold cu protectie la abraziune

Drager Oxy 6000 MK Il versiune curea
de umar cu centura

Drager Oxy 6000 MK Il versiune curea

de umar cu centura si protectie la abraziune

Drager Oxy 6000 MK Il versiune curea
de mana

Drager Oxy 6000 MK Il versiune curea
de méana cu protectie la abraziune

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

90 min
180 min

+9,8 hPa sau -9,8 hPa

216 hPa

+7,5 hPa sau -7,5 hPa

213 hPa

2,6 kg

2,8 kg

3,0 kg

2,9 kg

3,1kg
34 kg

3,6 kg

3,9kg

3.8 kg

4,0 kg

3,7kg

4,0 kg

fn utilizare (piesa functionala)
Dréager Oxy 3000 MK II
Drager Oxy 6000 MK Il
Dimensiuni (L x h x 1)
Drager Oxy 3000 MK Il
fara inel suport/protectie la abraziune

cu inel suport pentru cureaua de umar,
fara protectie la abraziune

cu inel suport pentru cureaua de umar,
cu protectie la abraziune

cu inel suport pentru centura de sold/
fara protectie la abraziune

cu inel suport pentru centura de sold si
protectie la abraziune

fn utilizare (piesa functionald)
Dréager Oxy 6000 MK II
fara inel suport/protectie la abraziune

cu inel suport pentru cureaua de umar,
fara protectie la abraziune

cu inel suport pentru cureaua de umar,
cu protectie la abraziune

cu inel suport pentru centura de sold/
fara protectie la abraziune

cu inel suport pentru centura de sold si
protectie la abraziune

n utilizare (piesa functionala)

Durata de viata functionalé3

Date tehnice

1,7 kg
2,4 kg

219 x 190 x 109 mm

238 x 190 x 109 mm

238 x 194 x 109 mm

225 x 190 x 122 mm

230 x 194 x 122 mm

170 x 200 x 80 mm

246 x 213 x 125 mm

265 x 213 x 125 mm

265 x 217 x 125 mm

252 x 213 x 135 mm

254 x 217 x 135 mm

190 x 240 x 100 mm

10 ani

1  Este posibila utilizarea la temperaturi ambientale de pana la -20 °C, daca

masca de oxigen pentru auto-salvare provine inainte de aplicare de la

temperatura camerei si este expusa pentru max. 30 de minute la -20 °C

2 conform DIN EN 13 794

3 Tn caz de exploatare intr-un schimb cu max. 8 ore zilnic si 5 zile de lucru pe

saptamana;

n caz de exploatare in mai multe schimburi, durata de viata functionala se

reduce corespunzator.

Valorile fiziologice ale respiratiei pot sa se abata in cadrul duratei de viata
de la valorile indicate datorita influentelor utilizarii.

REMARCA

n pentru clientii din domeniul de responsabilitate al Asociatiei germane

a lucratorilor din minerit (BBG):

in domeniul de supraveghere al

asociatiei

BBG se aplica

,+Recomandarile departamentului central de salvare in mine al BBG cu
privire la instruirea utilizarii si intretinerii mastilor de oxigen pentru

auto-salvare”.

Acestea contin grafice de termene, puse de comun acord cu institutia
pentru minerit, pentru verificarea si prelungirea valabilitatii mastilor de
oxigen pentru auto-salvare din aceste intreprinderi.
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Lista de comanda

9 Lista de comanda

Denumire si descriere ygr'n":r:légde
Masca de oxigen pentru auto-salvare

Dréger Oxy 3000 MK 11 6305800
Drager Oxy 3000 MK Il versiune centura de sold 6305805
Errjt%igigi;y:grggiuhﬂni” versiune centura de sold cu 6305810
Dréager Oxy 3000 MK Il versiune curea de umar cu centura | 6305815
g)irigoet;(c:)ﬁ);ylgzob()ral\g:ﬁrl1leversiune curea de umar cu centura 6305820
Drager Oxy 6000 MK Il 6306800
Drager Oxy 6000 MK Il versiune centura de sold 6306805
Fl?rl'cé)itgeigigi;y:srggiuMnill versiune centura de sold cu 6306810
Drager Oxy 6000 MK Il versiune curea de umar cu centura | 6306815
;riﬁ;oiregi);ylggob?al\g:ﬁrl]leversiune curea de umar cu centura 6306820
Drager Oxy 6000 MK Il versiune curea de mana 6306830
‘I;)rrjt%igig:;y:é)r(;giuMnKell versiune curea de mana cu 6306825
Aparate de instruire

Aparat de instruire Dréager Oxy 3000 MK Il 6307430
Aparat de instruire Dréager Oxy 6000 MK |1 6307460
Accesorii

Protectie la abraziune pentru Drager Oxy 3000 MK Il 6305427
Protectie la abraziune pentru Drager Oxy 6000 MK Il 6306386
Curea de mana pentru Drager Oxy 3000/6000 MK II 6305419
Curea de umar pentru Drager Oxy 3000/6000 MK 11 6305415
Centura de sold pentru Oxy 3000/6000 MK 11 6733934

Piesele de schimb se gasesc in lista de piese de schimb 1167.601.
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1 Az On biztonsaga érdekében

1.1 Altalanos biztonsagi tudnivalok
® Atermék hasznalata elétt figyelmesen olvassa el a hasznalati Gtmutatot.

® Pontosan tartsa be a hasznalati utmutatét. A felhasznalénak az utasitasokat
tokéletesen meg kell értenie, és pontosan kell kovetnie. A terméket csak a
felhasznalasi célnak megfeleléen szabad hasznalni.

® Ne dobja ki ezt a haszndlati Gtmutatét. A hasznaléknak biztositaniuk kell a
meg6rzést és a rendeltetésszer(i hasznalatot.

® Ezt aterméket csak szakmai ismeretekkel rendelkezd, kioktatott személyek
hasznalhatjak.

® A termékre vonatkozé helyi és nemzeti irdnyelvekben foglaltakat be kell
tartani.

® Az oxigénes Onmentd készllék nem igényel karbantartdst. De
rendszeresen ellendrizni kell 1asd a 3.3. fejezet a 118. oldalon.

® Csak a Drager cég eredeti alkatrészeit és tartozékait hasznalja. Ellenkezd
esetben a termék helyes miikodése megvaltozhat.

® Hibas vagy hianyos termékeket nem szabad hasznalni. A termék
mindennem( megvaltoztatasa tilos.

® A Drager céget tajékoztatni kell a termék vagy a termék részeinek hibairdl
vagy kiesésérdl.
1.2 Afigyelmeztet6 jelek jelentése

A kovetkez6 figyelmeztet6 jeleket fogjuk ebben a dokumentumban hasznalni,
hogy megjeldljik és kiemeljiik azokat a hozzatartozé figyelmeztetd szovegeket,
amelyek a felhasznalé részérél fokozott elévigyazatossagot kdvetelnek meg. A
figyelmeztetd jelek jelentését az alabbiakban adjuk meg:

' VIGYAZAT

2 Leiras

Figyelmeztetés potencidlis veszélyhelyzetre.

Ha ezt nem kerili el, halal Iéphet fel vagy sulyos sériilések
fordulhatnak el6.

FIGYELEM

Figyelmeztetés potencidlis veszélyhelyzetre. Ha ezt nem kerili el,
sérilések fordulhatnak eld, illetleg a termék vagy a kornyezet
karosodasa kovetkezhet be. Ezt a jelet a szakszer(tlen hasznalatra
valé figyelmeztetésként is lehet hasznalni.

MEGJEGYZES

Kiegészité informacié a termék alkalmazasahoz.

21 Termékattekintés
2.1.1 Haz

00131209

Haz fels6 része

Nyité plombaval

Haz alsé része

Feszitépantok

Kémleléablak nedvességindikatorral

Vallév

(abra nélkiil: Ovbuijtaté az oxigénes dnmentd késziilék dvre rogzitéséhez)
Kopasvédé (opcid)

Feliratmez6

AR WN =

© ~

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Az On biztonsaga érdekében

2.1.2 Funkcids rész csutoraval és orrcsipesszel

18

00231209.eps

9 Csutora

10 Nyakpant
11 Orrcsipesz
12 Hécseréld
13 Légz6tomld
14 Indito

15 Légzsak

16 KO,-patron
17 Szemiiveg
18 Mellpant

2.2 Funkcioleiras

A Drager Oxy 3000/6000 MK Il egy zart ingarendszer(i légz6rendszerrel
rendelkez, oxigénes 6nmentd késziilék. Flggetlen a kdrnyezeti levegétdl. A
kilélegzett levegét kémiailag kotott allapotu oxigén segitségével ujbol
regeneralja. Az oxigénforras kaliumhiperoxid (KO,, K tipusu oxigénes 6nment6).
A Drager Oxy 3000 MK Il névleges hasznalati ideje 30 perc. A Drager
Oxy 6000 MK Il névleges hasznalati ideje 60 perc. Azonban a hasznalati id6 a
felhasznaloé l1égzésétsl fiigg.

Az oxigénes 6nment6 késziléket a mindennapi viselet soran vallra akasztva
vagy 6von kell hordani. Az oxigénes 6nmentd késziilék allandé helyen egy fali
tartéban &rizhetd.

2.3 Az alkalmazas célja

Az oxigénes onment6 készllék vészhelyzetben olyan teriletekrél torténd
menekilésre hasznalhato, ahol fiist vagy mérgez6 gazok gylltek Ossze, ill.
oxigénhiany uralkodik.

2.4 Az alkalmazasi cél korlatozasai

Az oxigénes 6nment6 késziiléket nem szabad olyan helyeken hasznalni, ahol
tdlnyomas uralkodik.

Az oxigénes 6nmentd készllék csak T1, T2, T3 és T4 hémérsékleti osztalyokba
tartozé terileteken toérténé hasznalatra alkalmas (lasd a német VDE 0171
iranyelvet, ill. az IEC 60079 nemzetkdzi szabvanyt). Az oxigénes dnmentd
maximalis fellileti h6mérséklete az inditonal 135 °C alatt van.

Mivel az oxigénes 6nment6 késziilék csutoraval és véddszemiveggel van
felszerelve, mifogsorral rendelkezék és szemiveget visel6k szamara csak
feltételesen alkalmas. Az alkalmassagot tréningkészulékkel lehet megallapitani.

2.5 Engedélyek

Az oxigénes dnment6 készilékek megfelelnek a kdvetkezé szabvanyoknak és
iranyelveknek:

® DINEN 13794

89/686/EGK

AS/NZS 1716:2012 (MDG 3609:2010)

TP TC 019/2011

SANS 10338:2009 (Drager Oxy 6000 MK II)
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Hasznalat

2.6 Jelolés

A feliratmezdén a kovetkezd informaciok talalhatok:

® Gyartasi datum

Sorozatszam

Rendelési szam

Engedélyezési jelolés

Ellenérzési szabvany

Készllék jelolése

A készllék névleges hasznalati ideje lasd a 2.2. fejezet a 117. oldalon

3 Hasznalat

3.1 Az elsé hasznalat el6tt

Uzembe helyezés elétt a szallitasi idét be kell jegyezni a feliratmezében. A
bejegyzéshez beitdtt szamokat hasznalni tilos. A Drager gravirozast vagy
maratast javasol.

3.2 Az oxigénes 6nmentd késziilék hasznalata

' VIGYAZAT

Vigyazzon, nehogy égheté anyagok (benzin, zsir, olddszer stb.)
kerlljon az oxigénes Onment6 készllékbe, ellenkezé esetben
tlizveszély all fenn!

Szintén tlzveszély all fenn, ha az oxigénes Onmentd készilék
megsemmisitésekor az oxigént levalaszté vegyszer éghet6
anyagokkal, pl. szénnel kertil érintkezésbe.

® Az oxigénes 6nment6 késziilék kezelését rendszeresen gyakorolja a
tréningkészulékkel .

® Az oxigénes 6nmentd késziléket csak a hasznalathoz nyissa ki!
Ellenkezd esetben a kdrnyezeti levegében 1évd para bejut a nyitott oxigénes
onmentd késziilékbe, ami csokkenti annak miikodését.
A felnyitott készlléket nem lehet visszazarni. Az ilyen készilékek
hasznaltnak mindsulnek, raktarozasuk tilos, artalmatlanitani kell éket lasd
a 7. fejezet a 120. oldalon.

® Az oxigénes onmentd késziléket minden hordas elétt, ill.
ellendrizni kell l1asd a 3.3. fejezet a 118. oldalon.

® Az oxigénes dnmentd készulék csak egyszer hasznalhato.

naponta

3.3 Els6 hasznalat elétt

A kdvetkez6 munkakat naponta el kell végezni. Ha valamelyik nevezett kritérium
nem teljesil, akkor az oxigénes 6nmenté késziiléket nem szabad hasznalni.

MEGJEGYZES
Ha az oxigénes dnmentd késziilék szokatlan terhelésnek volt kitéve
(Utés, nyomas stb.), akkor haladéktalanul el kell végezni a felsorolt
ellenérzéseket.
Az alabbi esetekben az oxigénes 6nment6é készlléket kioktatott személyek
megjavithatjak:
® Ha az oxigénes 6nmentd késziléket vallszijjal vagy kézi szijjal hordjak,
gondoskodni kell arrél, hogy az jol régziljon a tartégylriin. Ha a hordszij
kirojtosodott, vagy sérlt, akkor ki kell cserélni.
® Gy6z6djon meg rola, hogy a kémleléablak sértetlen-e. A sériilt
kémlelbablakot ki kell cserélni.
Az alabbi esetekben az oxigénes 6nment6 késziléket ki kell vonni a forgalombal,
vagy ellenérzés céljabdl el kell kiildeni a Drager cégnek:

® Ellenérizze, hogy az oxigénes 6nmenté késziilék teljes-e.

® Ellendrizze, hogy a plomba nem sériilt-e meg.

A plomban nem mutatkozhatnak fehértorés jelei. A fehértorés jelei a plomba
sérlilésére utalnak.

Ellenérizze, hogy a haz le van-e zarva.

Ellenérizze, hogy a nyit6 reteszelve van-e és sértetlen-e. A csapdkampdnak
beakadt allapotban kell lennie.

Ellenérizze, hogy a tomitévonal nem sérilt-e meg.

Ellenérizze, hogy a hazon nincsenek-e deformalddasok (lasd melléklet).
Gy6z6djon meg réla, hogy a hazon nincsenek-e repedések vagy lyukak.
Ellenérizze a kémlel6ablakot: Ha a kémlel6ablak kérnyezetében sok, a
cukorkristalyokéhoz hasonlé vagy annal nagyobb méret, sarga téredéket
lehet felrazni, akkor az oxigénes 6nmentd készuléket izemen kivil kell
helyezni.

A évekig tartdé hordas miatt ratapadt, vékony sarga porréteg normalis
jelenség, amely nem befolyasolja a mikodést.

1 nem része az EK tipusvizsganak
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® Ellenérizze, hogy a
nedvességindikator (1) barna 1
szinl-e. Ha az oxigénes
onmentd készllékbe nedvesség
kerllt, a nedvességindikator
barnardl tirkiz szinre valtozik.

® Ha az oxigénes Onmentd
készlléket a SANS 1737 szerint
alkalmazzak, akkor gy&z6djon
meg réla, hogy van kopasvédé
és az sértetlen.

©

A helytelen felhelyezés késlekedést okozhat az oxigénes dnmenté
késziilék vészhelyzetben torténd alkalmazasakor.

A kovetkez6 lépéseket feltétlenll az itt ismertetett sorrendben hajtsa
végre.

00331209.eps

3.4 A felhelyezés folyamata

n MEGJEGYZES

1. Huzza fel a nyitét, amig a
feszitépantok le nem esnek.
2. A haz fels6 részét vegye le, és
dobja el.
A nyitds a kovetkez&képpen
tdmogathatd:
O Teljesen felhajtott nyitéval
emelje fel a fedelet.
Vagy
O A hazat a tomitévonal
magassagaban torie meg.
Ehhez fektesse a
késziléket lapjaval a
padléra. A haz felsé és alsé
részének a szélét nyomja
meg .

00431209.eps

3. Fogja meg a nyakszij sarga
bujtatéjat, és huzza ki vele az
oxigénes dnmentd késziléket a
hazbal.

00531209.eps

VIGYAZAT

Az oxigénes 6nmentd készlléket ne a tdmlénél fogva huzza ki a
hazbdl.

Maskilonben az oxigénes énmentd készllék megsériilhet és nem
lesz képes elegendd 1égzési levegébt szolgaltatni.

Drager Oxy 3000/6000 MK I



4. Tartsa Ggy az oxigénes 6nmentd
késziléket, hogy a légzsak a
testtdl elfelé nézzen.

5. Szikség esetén vegye le a

sisakot.

6. Helyezze a nyakara a
nyakpantot.

7. Szikség esetén tegye fel a
sisakot.

00631209.eps

MEGJEGYZES

A felhelyezés kovetkez6 1épéseit flirgén kell végrehajtani.

8. Huzza ki a csutorat az arca iranyaba.
Ennek soran a csutorasapka kiugrik a csutorabdl. Az inditépecek kihuzodik
az oxigénes 6nmentd készulékbal.
9. Vegye a szajaba a csutorat.
Ugyeljen arra, hogy a légz6témlé ne csavarodjon meg.
A gumielemnek a fogak és az ajkak kozott kell lennie.
10. Szorosan zarja korll az ajkaival a csutorat.
11. Huzza szélt az orrcsipeszt, és helyezze fel az orrcimpaira.
Az orr nem szelelhet.

MEGJEGYZES

Az indit6 oxigénje 1-2 percen belil a légzsakba aramlik. A légzsak
azonban nem telik meg teljesen. Sziikség esetén kézzel segitse el6 a
légzsak kinyilasat.

12. Ha alégzsak nem telitédik, akkor 2 - 3 alkalommal lélegezze be a levegét a
kérnyezetbdl és fujja a készulékbe.

13. Fogja meg az oxigénes énmentd

készlléket az abrazolt modon,
és huzza a nyakszij végét a
készllék felhuzasahoz.
Az oxigénes 6nmentd
késziléket a mellkas el6tt
helyezze el. Ne huzza fel tul
magasra a készuléket, és ne
huzza a csutoranal.

14. Szikség esetén vegye le a
korrekcios szemiveget.

15. Szikség esetén vegye le a
véddszemiveget és a gombos
hevedert a készlilékrdl, és
helyezze fel.

16. Helyezze a testére a mellpantot
és zarja 0ssze.

17. Huzza feszesre a mellpantot.

00731209.eps

3.5 A hasznalat soran
3.5.1 Fontos menekiilési szabalyok
® Nyugodtan kezdje meg a menekiilést, ne rohanjon.

® Tervezze meg a menekiilési Utvonalat, a biztonsagos kdrnyezetbe vald
legkisebb utat valassza!

® Megfontoltan menekdiljon. A rohand, gyors légzéssel tobb oxigén fogy!

® Mindig Ugyeljen arra, hogy a csutora szorosan a fogak és az ajkak kdzott
legyen, az ajkak szorosan korbezarjak.

® Az oxigénes 6nmentd készulékbdl szarmazé levegd meleg és szaraz. Ez a
jele annak, hogy az oxigénes 6nment6 készilék megfeleléen mikddik. Az
esetleges sajat iz normalis és veszélytelen jelenség.

® Ugyeljen arra, hogy a légzsak ne sériilisn meg és ne nyomédjon 6ssze,
maskilonben az életfontossagu oxigén elillan.

® Hanyas esetén vegye ki a csutorat a szajbdl és a hivelykujjaval zarja le. Ne
hanyjon bele az oxigénes 6nmenté készulékbe!

Annak érdekében, hogy ne kellien karos anyagot tartalmazé levegét
beszivnia a kdrnyezetbél, a csutora ismételt alkalmazasakor elészér az
oxigénes 6nmentd késziilékbdl Iélegezzen.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Karbantartas

3.5.2 Késziilék cseréje hasznalat kozben
Ha uj 6nment6 készllék felhelyezése szilkséges, az alabbiak szerint végezze el:
1. A régi o6nmentd készilék mellpantiat huzza meg szorosan, hogy
megbizonyosodhasson, hogy a késziilék jol régzil a testén.
2. Szikség esetén vegye le a sisakot.
3. Az (j 6nmentd készuléket készitse eld.
a. Huzza fel a nyitét, amig a feszit6pantok le nem esnek.
b. A haz fels6 részét vegye le, és dobja el.
c. Fogja meg a nyakszij sarga buijtatojat, és hazza ki vele az oxigénes

onmentd késziléket a hazbal.

VIGYAZAT

Az oxigénes dnmentd késziiléket ne a témlénél fogva huzza ki a
hazbdl.

Maskilénben az oxigénes 6nmenté késziilék megsérilhet és nem
lesz képes elegendd |égzési levegét szolgaltatni.

d. Tartsa ugy az oxigénes dnmenté készulléket, hogy a légzsak a testtdl
elfelé nézzen.
Nyissa ki a régi oxigénes dnmentd nyakszijanak egymasba dughaté csatjat.
Az oxigénes dnmentd készlléket a mellpant tartja a mellkas elétt.
Tovabbra is a régi 5nmenté késziilékbdl [élegezzen.
Helyezze a nyakara az (j 6nmenté készulék nyakpantjat.
A régi 6nmentd készilékbdl vegyen még egy utoljara levegét.
Huzza ki a régi 6nmentd készullékbdl a csutorat az arca iranyaba.
Ennek soran a csutorasapka kiugrik a csutorabdl. Az inditépecek kihuzodik
az oxigénes 6nmentd készullékbdl.
9. Vegye le a régi csutorat és az orrcsipeszt, dobja le, és azonnal vegye a
szajaba az Uj csutorat.
Ugyeljen arra, hogy a légzétémlé ne csavarodjon meg.
A gumielemnek a fogak és az ajkak kozétt kell lennie.
10. Szorosan zarja koriil az ajkaival a csutorat.
11. Helyezze fel az orrcsipeszt.
Az orr nem szelelhet.
12. Alevegét fujja ki az Uj Gnmentd késziilékbe.

n MEGJEGYZES

13. Normalisan vegye a levegét az Uj Gnmentd készulékbél.

14. Kapcsolja ki a régi oxigénes énmentd készilék mellpantjanak egymasba
dughato csatjat. Ejtse le a készlléket.

15. Fogja meg az Uj oxigénes 6nmentd készlléket az aljan, és huzza a nyakszij
végét a késziilék felhuzasahoz.
Az oxigénes 6nmentd készlléket a mellkas el6tt helyezze el. Ne huzza fel
tul magasra a késziiléket, és ne huzza a csutoranal.

16. Szikség esetén vegye le a védészemiiveget és a gombos hevedert a
készllékrél, és helyezze fel.

17. Helyezze a testére a mellpantot és zarja dssze.

18. Huzza feszesre a mellpantot.

19. Szikség esetén tegye fel a sisakot.

3.5.3 Hasznalat befejezése

Az oxigénkészlet a végét jarja, ha a belégzés nehezebbé valik és a légzsak kezd

Osszeesni.

A banyakban alkalmazott oxigénes énmentd készilékeket hasznalat utan tilos a

felszin ala vinni.

»>

® No O

Az indité oxigénje 1-2 percen beliil a légzsakba aramlik. A légzsak
azonban nem telik meg teljesen. Szlikség esetén kézzel segitse el6 a
légzsak kinyilasat.

4 Karbantartas
4.1 Tisztitas

f FIGYELEM

1. A kopasvédoét és a hordszijat vegye az 6nmenté készulékrél, majd tisztitsa
meg vizfirdében és szappannal.

2. Tiszitsa meg nedves kefével az oxigénes dnmentd késziléket.
A viz kézmeleg kell, hogy legyen. Lagy tisztitoszert is adhat hozza.

3. Minden alkatrészt szobahémérsékleten vagy szaritészekrényben (max.
45 °C) alaposan meg kell szaritani.

4. A kopasvédoét és a hordszijat helyezze fel.

Az oxigénes 6nmentd késziléket nem szabd kinyitni a tisztitashoz.

4.2 Karbantartasi munkalatok
4.2.1 A kémleléablak cseréje

1. Csavarozza ki a meghibasodott kémleléablakot egy homlokszorité (méret:
35 mm) segitségével.

2. Az Uj kémleléablak O-gydrivel van ellatva, és homlokszoritéval be kell
csavarozni a hazba (meghuzasi nyomaték: 2,5 Nm).
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Szallitas

4.2.2 Csip6ov tartogyiiriijének felszerelése

1. Ugy allitsa be a tartogytirit, hogy a karikak a kémlelSablak felé nézzenek.

2. Tolja ra a tartégy(riit a haz alsé részére, amig be nem akad.

4.2.3 Valliszij vagy kéziszij tartogytirijének felszerelése

1. Ugy allitsa be a tartégydiriit, hogy a kdzéps6 varrat a kémleléablak felé
nézzen.

2. Tolja ra a tartégy(rit a haz alsé részére, amig be nem akad.

4.2.4 A tartogydirii leszerelése

® Nyomjon be egy lapos csavarhuzoét a tartogylri és az oxigénes dnmenté
készilék kdzé, majd huzza le a tartogyr(t.

4.2.5 A kopasvédo felszerelése

1. A kopasvédoét ugy dllitsa be, hogy a kdzépsé horony a kémleléablak alatt
legyen.

2. Tolja ra a kopasvédét az oxigénes dnmentd készullékre.

3. A kopasvéddben lévé rogzityukakat hizza ra atartogylri kampéjara.

4.2.6 A kopasvédoé leszerelése

® Akassza ki a kopasvédoét a tartogydrl kampéjardl, és huzza le az oxigénes
6nmentd készulékrdl.

5 Szallitas

Szallitaskor az oxigénes Onmentd készilék nemzetkdzi szallitasi eldirasok
hatalya ala tartozik. A hasznalatlan oxigénes dnmentd készulékek

UN 3356 "Oxygen generator, chemical" Class 5.1, packing group Il csoportba
vannak besorolva.

A hasznalt oxigénes 6nmenté készilékek besoroldsa az aldbbiak szerint
torténik:

UN 3085, Oxidizing solid, corrosive, n.o.s. (Potassium Superoxide, Potassium
Hydroxide), Class 5.1, packing group I.

Szikség esetén vegye figyelembe a szallitdst bonyolité vallalat specidlis
eldirasait.

6 Tarolas
Az oxigénes 6nment6 késziléket hivos, szaraz helyen kell tarolni. Tarolasi
hémérséklet lasd a 8. fejezet a 120. oldalon.

7  Artalmatlanitas

7.1 Altalanos informaciok

Az oxigénes dnmentd készilék nem artalmatlanithaté a haztartasi hulladékkal
egyutt. Azt a mindenkor érvényes hulladékartalmatlanitéasi el6irasoknak
megfeleléen kell artalmatlanitani, vagy megfelelé artalmatlanité vallalkozassal
artalmatlanittatni. Tovabbi informacidkat lasd a biztonsagi adatlapon.

7.2 Vevé altali artalmatlanitas

' VIGYAZAT

Tlzveszély!
Vigyazzon, nehogy éghetd anyag keriiljon az oxigénes 6nmenté
készulékbe!

FIGYELEM

Maras veszélye!

Az oxigénes onmentd készllékben talalhaté vegyszerekbdl
légnedvesség vagy viz hatasara agressziv lug keletkezhet. A lag
sulyos szemkarosodast és bdrirritaciot okozhat, ezenkivdl irritalhatja a
légutakat.

Az oxigénes Onmentd készllék hasznalata kdzben hasznaljon
véddszemiveget és lugalld keszty(t.

1. Szerelje le az inditét a funkcios részrél.

2. Szerelie ki a hazbdl a KO,-patront, majd az egészet helyezze nagy
mennyiségl vizbe, és varja meg, amig mar nem képzédnek gazbuborékok.

3. Akeletkezett oldatot semlegesitse 3 %-os savval (pl. s6savval).

4. Az oxigénes Onmenté készllék részeit fajtanként kilén, az érvényes
eldirasok szerint kell artalmatlanitani.

7.3 Drager altali artalmatlanitas

A Drager ezt a terméket koltségrésszel veszi vissza. A termékvisszavétel
keretében dontenek a tovabbfelhasznalasrél. Ezzel kapcsolatban bdévebb
informacidkat a nemzeti értékesitési szervezett6l és a Dragertdl kaphat.

A sérilt, felnyitott, elhasznalddott vagy lejart oxigénes 6nmenté késziilékeket a
kovetkezéképpen kell el6késziteni:

® Nyitott vagy sérilt oxigénes 6nmentd készllék esetén szallitas el6tt valtsa
ki a Starter gombbal az inditast. Felnyitatlan késziilékek esetében az
inditast nem kell kivaltani.

® Csomagolja miianyag zacskoba légmentesen elzarva az oxigénes énmentd
késziléket, majd pedig egy engedélyezett csomagolasba (pl.Drager
szdllitasi csomagolas Drager Oxy 3000: 63 05202, Drager Oxy 6000:
63 06 202).
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® Kildje el az oxigénes Onment6 késziléket a szallitasi el6irasoknak
megfeleléen az alabbi cimre:
Drager Safety AG & Co. KGaA
Service/Produktriicknahme
Revalstrale 1
23560 Liibeck
Németorszag
Tel.: +49 451 882-0
Email: recycling@draeger.com

8 Miiszaki adatok

Kornyezeti hémérséklet

Szallitasnal és tarolasnal -30°C ... +50 °C
(max. 24 6rara +70 °C-ig)
hasznalat kdzben

-5°C...+50°C

- készenlétben (max. 24 6rara +70 °C-ig)

- menekilés esetén -20°C...+70°C"

Belégzési levegd hémérséklete

02
(szaraz légzési levegd) max. +50 °C

relativ paratartalom 100 %-ig

Kérnyezeti nyomas 700 - 1300 hPa
Légzsak térfogata >8 liter
C02-tartalom2)
belégzégazban <1,5 térf.-% (k6zépérték)

a belégz6égazban a hasznalati id6 végén max. 3,0 térf.-%
Hasznalati id6?

35 I/perc légzési perctérfogat esetén

Drager Oxy 3000 30 perc

Drager Oxy 6000 60 perc
nyugalmi légcsere esetén (10 l/perc légzési perctérfogat)
Drager Oxy 3000 90 perc

Drager Oxy 6000 180 perc

Be-/kilégzési ellenallas?
35 l/perc esetén

Drager Oxy 3000,
max. kilégzési ellendllas

Drager Oxy 3000,

a hasznalati id6 végén
Drager Oxy 6000,

max. kilégzési ellendllas

Drager Oxy 6000,
a hasznalati id6 végén

+9,8 hPa vagy -9,8 hPa
216 hPa
+7,5 hPa vagy -7,5 hPa

213 hPa

Drager Oxy 3000/6000 MK I



Tomeg
bontatlanul
Dréager Oxy 3000 MK II 2,6 kg
D'rager Oxy 3000 MK Il csip6dves 2.8kg
valtozat
Drager Oxy 3000 MK Il csip6oves 3.0k
valtozat kopasvédsvel kg
D'réger OX)'/“3000 MK I vallszijas 2.9kg
valtozat szijjal
Drager Oxy 3000 MK Il vallszijas 3.1k
valtozat szijjal és kopasvéddvel K9
Drager Oxy 6000 MK Il 3,4 kg
D'rager Oxy 6000 MK Il csip6oves 3,6 kg
véltozat
Drager Oxy 6000 MK Il csip6dves
. SN 3,9 kg
valtozat kopasvéddvel
Drager Oxy 6000 MK Il vallszijas
. 3,8 kg
valtozat szijjal
Drager Oxy 6000 MK Il vallszijas
. o P 4,0 kg
valtozat szijjal és kopasvéddvel
D'rager Oxy 6000 MK I kéziszijas 3,7kg
véltozat
Drager Oxy 6000 MK Il kéziszijas
. ez 4,0 kg
valtozat kopasvéddvel
alkalmazas kdzben (funkcids rész)
Drager Oxy 3000 MK II 1,7 kg
Drager Oxy 6000 MK II 2,4 kg

Méretek (Sz x Ma x Mé)
Dréager Oxy 3000 MK Il

tartogylrii/kopasvédo nélkal 219 x 190 x 109 mm

tartogydrivel a vallpanthoz és a

hevederhez, kopasvéds nélkiil 238 x 190 x 109 mm

tartogydrivel a vallpanthoz és a

hevederhez, kopasvéddvel 238 x 194 x 109 mm

tartogyrivel csip66vhoz/

kopasvéds nélkil 225 x 190 x 122 mm

tartogydrivel csip66vhoz és

AR 230 x 194 x 122 mm
kopasvédével

alkalmazas koézben (funkciés rész) 170 x 200 x 80 mm

Drager Oxy 6000 MK Il

tartégytri/kopasvéds nélkul 246 x 213 x 125 mm

tartégydrivel a vallpanthoz és a

hevederhez, kopasvéds nélkiil 265 x 213 x 125 mm

tartogydrivel a vallpanthoz és a

hevederhez, kopasvédével 265x 217 x 125 mm

tartogydrivel csip66vhoz/

kopasvéds nélkill 252 x 213 x 135 mm

tartogyriivel csip66vhoz és

AR 254 x 217 x 135 mm
kopasvédovel

alkalmazas kdzben (funkcids rész) 190 x 240 x 100 mm

Elettartam? 10 év

1

Legfeljebb -20 °C kérnyezeti hémérsékleten hasznalhato, ha az oxigénes

onmentd készilék felhelyezés elétt szobahémérsékletrél érkezik, és
legfeljebb 30 percig teszik ki -20 °C hémérsékletnek.
DIN EN 13 794 szerint

Egymiiszakos (izemben napi max. 8 6ra és heti 5 munkanap esetén;
tébbmiszakos (izemben az élettartam megfeleléen révidil.

A |égzésfizioldgiai értékek az élettartam soran a hasznalati hatasok miatt

eltérhetnek a megadott értékektdl.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Rendelési lista

MEGJEGYZES

A német banyaszati szakmai egyesilet (BBG) illetékességi korébe
tartozé ugyfelek részére:

A BBG felugyelete ald tartozo terilileteken a "BBG kozponti
banyamentésiigyi javaslatai az oxigénes Onmentd készilékek
hasznalatanak és karbantartdsanak betanitasahoz" cimet viseld
dokumentum-6sszealltas van érvényben.

Ezek az adott banyaszati hatésaggal kézdsen megallapodott
hataridéterveket tartalmazzék az oxigénes oénment6 készilékek
hasznalhatésaganak ellendrzésére és  meghosszabbitasara
vonatkozéan ezekben az tizemekben.

9 Rendelési lista

Megnevezés és leiras SR:;rﬁelési
Oxigénes 6nmento késziilék

Drager Oxy 3000 MK II 6305800
Drager Oxy 3000 MK Il csip&6ves valtozat 6305805
Drager Oxy 3000 MK Il csip&dves valtozat kopasvédével | 6305810
Drager Oxy 3000 MK I vallszijas valtozat szijjal 6305815
E{;igz\rlé%)g/ieilooo MK 1l véllszijas valtozat szijjal és 6305820
Dréager Oxy 6000 MK I 6306800
Drager Oxy 6000 MK Il csip6dves valtozat 6306805
Drager Oxy 6000 MK Il csip6dves valtozat kopasvédével | 6306810
Drager Oxy 6000 MK Il vallszijas valtozat szijjal 6306815
E{;ﬁgz\rléc();glglooo MK 1l véllszijas valtozat szijjal és 6306820
Dréager Oxy 6000 MK |l kéziszijas valtozat 6306830
Drager Oxy 6000 MK Il kéziszijas valtozat kopasvéddvel 6306825
Tréningkésziilékek

Drager Oxy 3000 MK II tréningkészulék 6307430
Drager Oxy 6000 MK II tréningkészulék 6307460
Tartozékok

Kopasvédd Drager Oxy 3000 MK II-héz 6305427
Kopasvédé Drager Oxy 6000 MK II-h6z 6306386
Kéziszij Drager Oxy 3000/6000 MK lI-héz 6305419
Vallszij Drager Oxy 3000/6000 MK |I-héz 6305415
Csip6&6v Drager Oxy 3000/6000 MK [I-h6z 6733934

A potalkatrészek a 1167.601 szamu poétalkatrészlistaban talalhatok.
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Ma TNV aocedAeid oag

1 FMa Tnv ao@dAsid oag

1.1 Tevikég utrodeieig aopalsiag

® [lpiv TN xpAon Tou TTPOoidvTog dIaRACTE TTPOTEKTIKA TIG 0dNYiEG XPHONG.

®  AkolouBeite mOTd TIG 0dnyieg Xpriong. O xprRoTng Ba TTPETTEl va KATAVOET
TAPWG Kal va Tnpei mMoTd Tig odnyieg. To TIPoidv EMTPETTETAl VO
XPNOoIPoTIoIEiTal HOVO GUP@WVA PE TO OKOTTO XPriong Tou.

® Mnv TeTaTe TIG 0dnyieg Xpriong. PpovTioTe WOTE va GUAGooOVTal KAl va
XPNOIYOTIOIOUVTAlI CWOTA OTT TO XPNOTN.

® Mobvo eKTTQIOEUPEVO KOl ECEIDIKEUPEVO  TTPOCWTTIKG  ETITPETTETAl VA
XPNOIPOTIOIEI QUTO TO TTPOIOV.

®  Tnpeite TOUG TOTTIKOUG Kal €BVIKOUG KavoviGUOoUG TToU IGXUOUV VIO TO TTPOidV
auTo.

® H guokeun diaguyng ouydvou dev xpelddetal ouvTripnon. Mpémer Spwg va
eAEYXETAI TAKTIKA avaTpégTe aTo KEP. 3.3, OeAida 123.

® Xpnolpotrolgite pévo yvAoia avioAAakTikd kai agecgoudp Tng Drager.
AlagopeTikd Ba  uTTOpoUOE va ETTNPEQCTEl N OWOTH AgIToupyia Tou
TTPOIGVTOG.

® Mnv xpnoipoTrolsite eEAATTWUATIKG i NUITEAR TTPoidvTa. Mnv TTpoBaiveTe o€
UETOTPOTTEG OTO TTPOIGV.

® FEvnuepwvere tnv Drager oe Tepimtwon o@aApdtwy 1 BAaBwv Tou
TIPOIOVTOG 1| EEAPTNPATWY TOU.

1.2 Inpacia TWV TTPOEISOTTOINTIKWY CUUBOAWY

Ta mapakdtw oUPBoAa XpnoidoTroloUvTal OTO TIOPOV £yypago WOTE Va
€TMONUAVOUV Kal VO TOVICOUV Ta QVTIOTOIXO TTPOEISOTTOINTIKA KEiPEVA, Ta oTToia
xpnlouv augnuévng TTPOCOXNAG €K WEPOUG Tou XPNoTn. MapakdTw akoAoubBei o
0pIoPOG TNG onUaciag Tou kKaBe ocupBoAou:

' NPOEIAOMOIHZH

2 Nepiypaegn
21 Emok6mTnon mpoiévrog
2.1.1 NepiBAnpa

MapatréuTrel o€ KATAOTAGN EVOEXOUEVOU KIVOUVOU.

Av dev amopeuxBei, To atroTéAeopa pTTopei va eival 8dvaTtog f cofapoi
TPAUPATIOHOI.

NPOZOXH

Mopaméumel  ge  katdotaon evdexduevou KivdUvou. Av  dev
aTTOPEUXDEi, TO ATTOTEAECUO PTTOPET VA EiVal TPAUPATIONOI ) {NHIEG OTO
TPoidv 11 To TEPIBAAOV. MTropei va xpnoipotroindei kal wg
TTPOEIdOTTOINON YIa KN TTPOBAETTOPEVN XPrON.

EMIZHMANZH

EmimmpéoBeTeg TTANPOPOPIES YIa TN XPrON TOU TTPOIOVTOG.

7 8
00131209

1 Emévw pépog TepIBARUaTOS
2 AiakOTITNG avoiyuatog e a@pdyioua
3 Kd&tw pépog mepiBARpaTog
4 lpdvreg TGVUONG
5 NMoapdBupo eAéyxou pe deikTn uypaaiag
6  lpdvrag wpou (dev armeikovifovTal: OnNAIEG Wvng yia Tn OTEPEWAN TNG

ouokeun dlaguyng ofuydvou oTn duvn)
7  NpooTateuTikd TPIRAG (TTPOAIPETIKA)
8  Xwpog Tivakidag
122

2.1.2 E¢aprnpa AeiToupyiag PE ETMIOTOMIO KAl KAITT pUTNG

1

18

00231209.eps

9 Emotépio

10 lpdvrag auyéva

11 KAimT putng

12 EvaAAGKTNG BepudTnrag
13 AvatveuoTikog owArnvag
14 EKKivNTAG

15 AvaTIVEUOTIKOG 0OKOG
16  ®duaiyyio KO,

17 Tuahid

18 lpdvrag aTiBoug

2.2 Nepiypagn AsiToupyiag

H Drager Oxy 3000/6000 MK Il eival pia cuokeun S1a@uyng o§uyovou pe KAEIOTO
TTaAIVOPOUIKG avaTTveuoTikd oUoTnua. Eivalr avegdptntn omd Tov aépa Tou
TepIBaAAOvTOG. O ekTTVEOUEVOG aépag TiBeTal ot eTmeepyaaia ek véou BAoel
XNMIKWG deopeupévou oguyovou. H Ty oguydvou eival To utrepogeidio Tou
KaAiou (KO,, ouokeur dilaguyng oguyévou Tutou K).

H Drager Oxy 3000 MK Il éxe1 ovopaoTiki didpkeia xpriong 30 Aemrtwov. H Drager
Oxy 6000 MK Il £€xer ovopaoTikn didpkeia Xpriong 60 Aetrtwiv. H didpkela xpriong
Opwg, e¢aptdral atd Tov pubPS avarvorg Tou XpAoTn.

Ma TNV KaBnuepIvr JETAPOPE N GUOKEUN SIaQUYNAG 0EUYOVOU KPEUETAI ATTO TOV
wpo A amd Tov InAvTa péong. H cuokeur dla@uyng oguydvou pTTopEi va
atroBnkeleTal o oTaBePS onuEio o€ £va OTAPIYUA ToiXou.

2.3 Zkomoég xpAong

H ouokeun diaguyng o§uydvou eival pia GUOKEUT EKTAKTOU avAYKNG yia diaguyn
aTTd TIEPIOXEG, OTIG OTIOIEG UTTAPXE! KATTVOG, TOSIKA aépla fi EAAEIWN oguydvou.

2.4 Nepiopiopoi TOU OKOTTOU XPHONG

H ouokeun dlaguyng oguydvou dev TTPETTEI VO XPNOIUOTIOIEITAI € TTEPIOXEG, OTIG
OTTOIiEG UTTAPXEI UTTEPTTIEDN.

H ouokeun diaguyAg ofuydvou eival KOTAAANAN pbévo o€ TTEPIOXEG UE
Bepuokpaacieg kKAdong T1, T2, T3 kai T4 (BAémre yepuaviky Odnyia VDE 0171 1
B1eBvEG TTpdTUTTO IEC 60079). H péyiotn Bepuokpaacia eMQAVEING TNG CUCKEUNG
SI0QUYNG 0§UYOVOU OTOV EKKIVNTH AvEPXETAl OTOUG KATW atrd 135 °C.

Agdopévou 6T n cuokeur| dlaguyrg oguydvou gival eEOTTAITPEVN PE ETTIOTOUIO KOl
TIPOOTATEUTIKA YuaAid, €ival povo uttd TrePIopITPOUG KATAAANAN yia dtoua pe
TEXVNTH odovToaTolxia A pe yuahid. H KataAANAGTNTa pTTOPEi VO SIaTTIOTWOET pE
JIO OUCKEUNR £6G0KNONG.

2.5 Eykpioeig

O1 guokeuég dlaguyng oguydvou avTaTTokpivovTal aTa akdAouBa TTpdTuTa Kal
odnyieg:

® DINEN 13794

89/686/EOK

AS/NZS 1716:2012 (MDG 3609:2010)

TP TC 019/2011

SANS 10338:2009 (Drager Oxy 6000 MK II)

Drager Oxy 3000/6000 MK I



2.6 ZApavon

ZtnVv mvakida BpiokovTal ol akOAoUBEG TTANPOPOPIEG:
Huepopnvia kataokeung

Ap1Buds oeipdg

Kwdik6g TTapayyeAiag

ZApavan €ykpiong

MpoTuTIo dOKIPAG

Ovopacia ouoKkeung

OvopaoTiky dIdpKeId XPAONG TNG OUCKEUNG avaTpégTe OTO KEP. 2.2,
oehida 122

3 Xpfion

3.1 Mpiv amdé TRV TpwTn XPHRon

Mpiv amd 1N Béon o€ AeiToupyia TPETTEl va Kataxwpndei n nuepounvia
Tapadoong otnv Tivakida. MNa Tnv Kataxwpion O8ev emTPETTETAI N XPAoN
HETOAAIKWY o@payidwv. H Drager ouvioTd atmAn i xnuikA xapagn.

3.2 Xeipiopog TNG CUCKEUNG Slapuyng ofuyovou

' MPOEIAOMNOIHZH

Kpatarte e0pAekta UAIKG (Bevdivn, ypdoo, dIaAUTEG K.A.TT.) HaKpI& aTTd
TN OUOKEUN dlaguynRg o§uydvou TIpIV i} KaTd Tn XPrion TnG, dIaQopETIKA
UTTAPXE! KivOuvog TTupkayidg!

Kivduvog avagAegng utrdpxel emmiong, €av KaTd TNV KATaoTpo®r) TNG
OUOKEUNG BIaQuUYNG 0§uyovou n XnNUIKA oudia TTou diaaTrd To o§uyovo
£€pBel o€ ETTAPN PE EUPAEKTEG OUTTEG, OTTWG TT.X. AvOpaKa.

® EgaoknBeite TOKTIKE OTO XEIPIOPO TNG CUOKEUNG SIOPUYNG o§uydvou Pe Tn
OUOKEUN €£aoKNoNG'.

®  AvoigTe TN OUOKEUNR Blaguyng o§uydvou poévo yia xprion!
AlagopeTikd, n uypaaia amod Tov aépa mepIBAAAovVTOG diElIodUEl OTNV AvOoIXTH
ouokeun SlaQuyng oguydvou Kal edPA apvnTIKG aTn AEIToupyia TNG.
Agv  gival duvatév va o@PayloToUV €K VEOU AVOIYUEVEG OUOKEUEG.
OewpolvTal XpNOIUOTTOINUEVEG KOl DEV ETTITPETTETAI VA aTroBnKeUovTal, AAAG
TIPETTEl VO ATTOPPITITOVTAI avaTPEETE OTO KEQ. 7, aeAida 125.

® EAéyxete Tpiv amd kdABe peTa@opd/kaBnuepivd Tn cuokeur SIaQUYAG
o&uyovou avaTpégTe aTo ke@. 3.3, oehida 123.

®  XpnGoIPOTIOINOTE T GUOKEUN BIaQuyrg o§uyévou puévo pia gopd.

3.3 MNposToipacia yia TN XprRon

O1 akéAoubeg evépyeleg TIpETTEI va ekTEAOUVTAI KGBE pépa. Edv dev kaAUTTeETal
KATToI0 aTTd Ta Ava@ePOUEVA KPITAPIA, OEV ETTITPETTETAI N XPrON TNG OUOKEUAG
dlaguyng oguydvou.

n EMIZHMANZH

2TIG OKOAOUBEG TTEPITITWOEIG €ival BUVATA N ETTIOKEUN TNG CUCKEUNG dIaQUYAg

o&uyobvou aTTd EKTTAIBEUNEVO TIPOCWTTIKO:

® Edv n ouokeun dla@uyng oguyévou @opeBei pe 1pavTa wpou 1 Xepiou,
BeBaiwbeite 6T eival ac@ahiopyévn oTov dakTUAIO uTTooTAPIENG. Edv o
INAVTAG METAQOPAG €xel Le@Tioel ) €xel utrooTel {nuId, TIPETTEl va
QVTIKATAOTOOE.

® BeBaiwbeite 6T To TTApaBUPAKI eAEyxou eival aképalo. EQv €xel utrooTei
{nu1é To TTapaBuPAKI EAEyXou, TTPETTEI VA AVTIKATOOTOOEI.

2TIG OKOAOUBEG TTEPITITWOEIG TIPETTEl va OTTOOUPBEi aTTd TNV KUukAo@opia n

guokeun dlaguyrg o§uydvou rj va atrooTaAei yia €éAeyxo otnv Drager:

® EAéyxete edv n ouokeun dlaguyng ofuyovou gival TTARPNG.

® EAéyxete edv TO 0@pdyioua 0TEYavoTroinong gival aképaio.
To o@payiopa Oev €MITPETIETAI VA EXEl OVOIXTOXPWHEG YPappég. On
QAVOIXTOXPWHEG YPappEG uTTodEIKVUOUV BAGRN TOU CPPAYIoUATOG.

®  EAéyxete v To TTePiBANUa gival KAEIOTO.

® EAéyxete €dv 0 SIOKOTITNG AvoiyuaTog gival ac@aAiopévog Kal aképalog. To
auTéPaTO EAATNPIWTO AYKIGTPO TIPETTEI VA £XEI KOUUTTWOEL.

® EAéyxete edv n ypauun oTeEyavoTroinong eival aképaia.

® EANygre edv 1O TIEPIRBANUA  TTAPOUCIAdEl  TTOPANOPPWOEIG
ouvodeUTIKG OeATIO).

® BeBaiwbeite 611 TO TTEPIBANUO BEV £XEI pWYHES 1) TPUTTEG.

® EAéyxete 10 Tapabupdki eAéyxou: Edv TOAAG kiTpiva Bpavouata, oTo
péyeBog KpUaTAAAWY Zaxapng A HEYaAUTEPA, UTTOPOUV Va TIVAXTOUV TTPOG
TNV TTEPIOXA Tou TTapaBUpou eAEyxou, TOTE TTPETTEI va DIOKOWETE TN XPHon
TNG OUOKEURG dlaguyng oguydvou.
Mia KOAAWBNG, AETITA KiTPIVN OTPWON OKOVNG €ival QUOIOAOYIKA PETA aTTO
Xpovia yeTaopd kai dev €mMOPE apvnTiKG GTn AEIToupyia.

Edv n ocuokeuny Siaguyng ofuydvou éxel emPBapuvBei acuvhBioTa
(xt0Tnua, Tieon KAL), OuvioTATal N AGUECn  eKTEAEON Twv
AVAPEPOUEVWV EAEYXWV.

(BAéTre

1 dev meplhapBaveral oty e&étaon T0TTOU EOK

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Xprion

® EAéyxete edv o deikTng uypaaciag
(1) éxel ka@é xpwua. Eav éxel 1
d1€10000¢€1 UypaTia OTn CUOKEUR
dlagpuyng oguyodvou, o BeikTng
uypaciag aAAadel xpwpa otmod
KOQE TTPOG TIPKOUAL.

® Edav n ouokeun  OlaQuyng
oguydvou xpnoipoTroigital Baoel
SANS 1737, BeBaiwbeite 6T TO
TIPOCTATEUTIKO KATA TNG TPIBAG
gival aképalo kal oTn B€on Tou.

00331209.eps

3.4 Aiadikaoia epapuoyng

n EMIZHMANZH

H AavBaopévn epappoyn TTPokaAei kaBuoTeprioeig otn XpAon Tng
OUOKEUNG dla@uynAg ofuydvou KaTtd Tn SIAPKEID TwV KATAGTAOEWV
EKTAKTOU AVAYKNG.

Ta TTapakdTw BAPAT TTPETTEl VO EKTEAEGTOUV OTTWOONTIOTE PE TNV
ava@epouevn oeipd.

1. Tpapngre TO KAEIOTPO
avoiypatog Tpog  Ta  ETAvVW,
JEXPI va TTéOOUV Ta TOEPKIA
ogpayiopaTog.

2.  Ag@aipéaTe Kal TIETAETE TO ETTAVW
UEPOG TOu TTEPIBARUATOG.
MTropeite va utrooTnpitete TO
avolypa wg €§ng:

O Me 710 TeAEiwg avoixTd
XEPOUAI  avaonkwoTe  TO

KOTTAKI.

H
O TookioTte T0 TrepPiBAnUa oTo

Uyog meg YPAUUNg
OUVOPHOYNG. AKOUMTIAOTE
yio autd TO OKOTO OTO
damedo Tn ouokeun. MéoTe
oTnv AKpn Tou ETTAVW Kal
TOU KATw  PEPOUG  TOu
TePIBAAaTOG.

3. TMaote Vv Kitpivn BnAiG Tou
IMAvTa  auxéva Kal  PE  auTh
TPpaBAgTE £Ew aTd TO TTEPIBANUT
Tn ouokKeun dlaguyng oguyovou.

00431209.eps

00531209.eps

MPOEIAONOIHZH

Mnv Bydadete Tn ouokeury SlaQuyng oguydvou amod To TEPIBANua
TpaBwWwvTag TNV atéd ToV CWARvVa.

AlagopeTikd evdéxeTal n ouokeury dlaguyng ofuydvou va UTTooTEl
NMIG Kal KT CUVETTEIO VA PNV TIOPEXEI APKETO a€Pa AVATIVONG.

A
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Xprion

KpatioTte Tn ouokeur) Slapuyng
oguyovou pe TETOIOV  TPOTIO,
WOTE O AVATIVEUOTIKOG AOKOG va
eival oTpaupévog pakpid atéd 1o
owua.

Evdey. ByaATe TO KpAvOG.
MepdoTe TOV 1PGVTa TOU Auxéva
yUpw o116 TOoV auxéva.

Evdey. BAATE TO KPAVOG.

00631209.eps

EMIZHMANZH
EkTeAéoTe Ta €TTOPEVA BAPATA EQAPUOYAG YPHYOP KaI adIdKoTIa.

10.
1.

TpaBAETE TO ETTIOTOUIO TTPOG TA TTAVW HE POPA TTPOG TO TTPOCWTTO.

Me auTév Tov TpOTTO aTTodeoEUETAI TO TIWHA TOU £TTIOTOIoU. O TTEipog Tou
ekKIvNTA TpaBI€Tal EKTOG CUOKEURG dlauyng ofuydvou.

ToTTOBETAOTE TO ETTIOTOMIO OTO OTOMA.

MpooégTe WOTE va Pn CUCTPAPEI 0 CWARVOG AVATTVORG.

To AdaoTixo TTpéTrel va BpiokeTal avapeoa ata dOVTIA Kal Ta XEIAN.
MepIBaAAeTE TO ETTIOTOMIO OTEYOAVA PE Ta XEIAN 0OG.

EkreiveTe 10 TOIUMSAKI HUTNG Kal EpappdoTe TO aTa TITEPUyIa TNG PUTNG.

H putn mpétel va KAgivel ateyava.

EMIZHMANZH
To ofuydvo Tou eKKIvNTH péel evidg 1 £wg 2 AETITWV péoa oTov

12.

13.

14,

15.

16.
17.

3.5

avaTveuoTiKO aokd. O avamveuoTikdg aokog, TTapOAa auTtd, dev
yepiCel TANpwG. BonBrAoTe aTo EEBITTAWNUA TOU AVOTIVEUCTIKOU AGKOU
UE TO XEPIQ OAG, EQPOTOV XPEIATTEI.

Edv dev yepilel 0 avatrveuoTIKOG aoKOG, KTTVEUOTE 2 €wg 3 Popég duvatd
atré Tov agpa TePIBAAAOVTOG OTN CUCKEUN.

KpatioTte Tn ouokeur] dIaQuyng
oguyovou Katd Tov TPOTTO TToU
ateikovieTal kal TpaBAgTe TNV
dkpn TOU IYAVTO AUXEVA VIO VO
TPaPAgETE TN oUOKeUr dlAPUYRG
o&uyovou TTpog Ta TTAvVw.
TotroBeTAOTE ™m OUOKEUN
dlaQuyng oguyévou PTTPOOoTa
oT1o 01RBog oag. H ouokeur dev
ETMTPETTETAI VA «KABETAI» TTOAU
WwnAG aAAG oUTE Kal va «Tpaaer»
TNV TTEPIOXH TOU ETTICTOMIOU.
BydAte 1O S10pBWTIKG  Yuahid
oag, epdaov aTmaITnOei.
AQaIpéoTE  EVOEXOMEVWG  TO
TIPOOTATEUTIKA YuaAid amd Tn
OUOKEUN KAl TOV IPAvVTa  HE
KOUUTTWHO KAl OPEDTE Ta.
TomroBeTAOTE TOV IHAVTA GTABOUG YUPW ATIO TO OCWHA Kal KAEIOTE TOV.
Z@igTe TOV IyavTa OTHBOUG.

00731209.eps

Kard Tn xprion

3.5.1 ZInuavrikoi kavoveg Siapuyng

124

=eKIVAOTE TN dIAQUYN PE NPEUIA, MNV AYXWVEDTE.

Mpoypappariote Tn dia@uyr), €TTAEYOVTAG TOV OUVTOPSTEPO OPOUO TTPOG
KA&TT010 Ao@AAEG TTEPIBAAAOV!

AlapUyeTe pe ouveon. Me BIaoTIKA Kal ypriyopn avatrvon yiveTtal peyaAUTepn
KaTavaAwaon oguyodvou!

Na BeBaiwveoTe TavTa OTI TO €TMOTOUIO VA €ival OTaBePE TOTTOBETNPEVO
HETAEU SOVTIWV Kal XEINIWY Kal 0TI dev dlagelyel aépag YETAgU €TTIOTOMIOU
Kal XEINIWV.

O aépag TG ouokeung SIaQUYNG oguyovou eival {eoTog Kal Enpdg. Autd
atroteAei évOeIgn yia TNV opBn AciToupyia TNG CUCKEUNG dIaPUYNG 0guyovou.
Akoéun kai n Tuxév acguvnBioTn yelon gival ualoloyikr Kail akivduvn.

Mn ¢BeipeTe 1 TECETE TOV AVATIVEUOTIKO AOKO YIO VO PNV UTTAPEE! ATTWAEIQ
{wTiKoU oguyobvou.

e TIEPITITWON €UETOU, ATTOMAKPUVETE TO ETTIOTOMIO ATIG TO OTOMA KAl
o@payioTe To PE TOV avTiXelpa. Mnv KAveTe €UETO PEOQ OTN OUOKEUN
Siapuyng oguydvou!

MNa va pnv eiomvedoete BAaBepd aépa amd T1o TEPIBAAAOV, Ba TTpETTel
TPWTA, PE TNV €K VEOU EQAPMOYH TOU ETTIOTOUIOU, Va Yivel €IGTTVOr atré TN
ouokeun d1aQuUyng o§uydvou.

3.5.2 AvTIKaTdOTOOT CUOKEUNG KATA TN XpRon
Edv eival amapaitnTn n xpnon MIOG VEOG OGUOKEUNG OIOQUYRG Oguydvou,
akohouBnoTe Tnv €¢n¢ diadikaaoia:
1. Z¢i¢te duvard Tov IudAvia OTABOUG TG TIANAG OUOKEUNG OIOQUYNG
oguyovou, yia va BeBaiwdeite 6Tl N cuokeun) €Qapuodel TTOAU KaAd oTo
owya.
Evdey. ByaATe TO KpAvVOG.
3. MpoetoipdoTe Tn véa Guokeur dlaguyng oguyovou.
a. TpaBngTte To KAEIOTPO aVOiYHATOG TTPOG Ta ETTAVW, PEXPI VO TTETOUV Ta
TOEPKIO O@PayiouaTog.
b.  Ag@aipéoTe Kal TTETAETE TO ETTAVW PEPOG TOU TTEPIBARUATOG.
c. Thaote TV KiTpivn BnAIG Tou 1PdvTa auxéva Kal pe auth TPaBRgTe 5w
atrd 1o TEPiBANUa TN ouokeur dlaguyng o§uydvou.

MPOEIAOMNOIHZH
A Mnv Bydlete Tn ouokeur| dlaguyng ofuydvou atmd To TTEPIBANUA

TPABWVTOG TNV aTT6 TOV OWARVA.
Ala@opeTIKA eVOEXETAI N OUOKEUR OIOQUYNG OEUYOVOU va UTTOOTET
NG Kal KATG CUVETTEIO VA PNV TIOPEXEI APKETO AP AVOTIVONG.

[\

d. KpatioTte Tn ouokeur dlaQuYRg ofuydvou pe TETOIOV TPOTIO, WOTE O
QAVOTIVEUOTIKOG OOKOG VA £ival OTPAPPEVOG HOAKPIA ATTO TO CWHA.

4.  AvoigTe TNV KOUPTTWTA TTOPTIN TOU IPAvTa auxéva Tng TTaAIdG OUOKEUAG

dlaguyng oguydvou.

H ouokeun diaguyng ofuydvou cuykpaTeital uTTPOCTa aTrd To GTABOG aTTd

ToV IyavTta oThoug.

ZuvexioTe va avaTTvéETe aTrd TNV TTAAIG GUOKEUR BIapuyng o§uydvou.

6. MepdoTe TOV IPAVTA QUXEVA TNG VENG OUCKEUNG dlapuyng ofuyovou yupw
atd Tov auyéva.

7. EiomvetoTte pia TeAeutaia @opd amdé Tnv TOAMIG OUCKEUR  dlaguyng
ofuyovou.

8. TpaBnre 10 €mMOTOMIO TNG VEAG OUOKEUNG dlaguyng oguydvou TTpog Ta
TTavw PE popd TTPOG TO TIPOCWTTO.
Me auTév Tov TpOTTO aTTodeoPEUETAI TO TIWHPA TOU €TTIOTOMIOU. O TTEipog Tou
ekkIvnNTA TpaBIéTal kTGS CUOKEURG Slagpuyng ofuydvou.

9.  A@aip€oTe TO TTAAIO ETTIOTOMIO KOI TO KAITT UTNG, APROTE TO VO TTEOOUV KATW
Kal BEATE apéCTWG OTO GTOPA TO VEO ETTIOTOMIO.
MpooégTe WOTE va Pn ouoTpaPei 0 CWARVAG AVOTIVORAG.
To AdoTIXo TIPETTEl va BPioKeTal avAPEoa aTa dOVTIO Kal Ta XEIAN.

10. MepIBAAAeTE TO £TMIOTOUIO OTEYAVA UE TA XEIAN OAG.

11. TomoBeTrOTE TO TOIMTIOAKI PUTNG.
H poTn mpétrel va kAgivel oTeyava.

12. EkmvelaTe 0Tn véa GUOKEUR dlaguyng ouyovou.

EMIZHMANZH
To ofuydvo Tou ekKIvNTA pEel evidg 1 €wg 2 AeTITWV péCa OTOV

avaTveuoTikG aokd. O avaTveuoTikdg aokog, TapdAa autd, Oev
YEUiCel TARPpwWG. BonBrioTe oTo EediTTAWMA TOU avaTTVEUOTIKOU aoKoU
JE TO XEPIO OAG, EPOTOV XPEIATTEI.

i

13. EioTrveloTe QUOIOAOYIKG aTTd TN vEa GUOKEUN Blaguyng oguyovou.

14. AUOTE TNV KOUPTIWTA TTOPTIN a1 TOV INAVTA 0TABOUG TNG TTAAIAG CUOKEUAG
Slapuyng oguydvou. AQAOTE TN CUCKEUN va TTECEl OTO £8A¢POG.

15. Kpatote 1n véa cuokeur) dla@uyrg ofuyovou amd To KATw PEPOG TNG
OUOKEUNG Kal TpaBAETE TNV GKpn Tou INAvVTa auxéva yia va TpaBngeTe Tn
ouokeun SIaQuUYRG 0§uydvou TTPOG Ta TTAVW.

TomoBeTAOTE TN CUCKEUR dlaguyng ofuydvou PTTPoaTd aTo 0TBog oag. H
OuoKeur Oev EMTPETTETAl VO «KABETAI» TTOAU WnAd aAAd olTe kai va
«TpafBde» TNV TTEPIOXT| TOU ETTIGTOMIOU.

16. A@aipéoTe evOEXOUEVWG TO TIPOCTATEUTIKA YUOAIG aTTO TN OUCKEUR KOl TOV
IMAVTO JE KOUPTTWHA KAl QOPEDTE TA.

17. TomoBetAoTE TOV INAVTA OTHBOUG YUPW OTTO TO CWHA KAl KAEIOTE TOV.

18. Z¢i¢Te TOV INGVTa OTHBOUG.

19. Evdey. BAATE TO KPAVOG.

3.5.3 TéAog Tng XpRong

To améBepa o§uydvou kovTelel va e6avTAnBei dtav n ioTTvor yivel SUOKoAGTEPN

Kal 0 aOKOG QVATIVONG OPXIOEl VO EEQPOUTKWVEL.

ZUOKEUEG DIAPUYRG 0§UYOVOU TTOU XPNOIJoTToIoUVTal TNV UTTOYEIa §0pUEn dev

ETMTPETTETAI VA TTAPAMEIVOUV KATW aTTé TN yn PETA aTtrd TN XPrion Toug.

Drager Oxy 3000/6000 MK I



4 Zuvtipnon
41 KoBapiopog

2 MNPOZOXH

1. AQ@aipéoTe TO TIPOOTATEUTIKO TPIBAG Kal TOV IYAVTA WETAPOPEG aTO TN
OUOKEUN dlaguyng o§uydvou Kal kaBapioTe Ta Pe vePS Kal oaTrouV.

2. KaBapioTe Tn ouokeun dlaguyng oguyovou pe pia Bpeypévn Bouptoa.
To vepd mpémel va eivalr xAlapd. MTropeite va TTpooBEceTe KATIOI0 ATTIO
QATTOPPUTTAVTIKO.

3. ZreyvwoTe Kahd OAa Ta efaptipara ot Beppokpacgia dwpaTiou f o€
oTeyvwtApIo (pey. 45 °C).

4. TomoBeTAOTE {avA TO TTPOCTATEUTIKO TPIBAG KAl TOV INAVTA UETAPOPES.

H ouokeur) dlo@uyng ofuydvou Oev TIPETTEl va  avoiyeTal yia
KaBapiopo.

4.2 Epyaocieg ouvtipnong

4.2.1 AvrikatdoTtaon TrapaBupou eAéyxou

1. ZeBIdOWOTE TO EAATTWHATIKO TTAPABUPAKI EAEyXOU pe éva puBuIZOPEVO KAEIDT
(MéyeBog: 35 mm).

2. E@odidoTe 10 véo TTapaBupdiki eAéyxou pe évav SakTUAIo «O» kal BIdWOTE
To pe éva pubuIfdpevo KAeIdi oTo TrepiBAnua (pot oTpéwng: 2,5 Nm).

4.2.2 TomoBéTnon Tou dakTuAiou OTAPIENG YIA TOV IHAVTA PEONG

1. Tlpooapudate Tov daKTUAIO OTAPIENG KOTA TETOIOV TPOTTO, WOTE 01 BNAIEG va
OeiXvouv TTPogG To TTaPaBUPAKI EAEYXOU.

2. ZUpete TOV DOKTUAIO OTAPIENG OTO KATW PEPOG TOU TTEPIBAAPATOG, WG 6TOU
Va KOUPTTWOEL.

4.2.3 TomoBéTnon Tou dakTuAiou GTAPIENG Yia TN {WVn WHOU i XEPIOU

1. Tpooapudaote Tov daKTUAIO OTAPIENG KATA TETOIOV TPOTTO, WOTE N HECTIA
pa@n va deixvel TTPOG TO TTAPABUPAKI EAEYXOU.

2.  ZOpete Tov daKTUAIO OTAPIENG OTO KATW PEPOG TOu TTEPIBARPATOG, WG GTOou
VO KOUUTTWOEL.

4.2.4 Agaipeon Tou dakTuAiou oTAPIENG

® Mgt éva iolo katoaBidl méaTe avaueoa oTov daKTUAIO OTAPIENG Kal OTN
ouokeun S1aQuyrG o§uydvou Kal a@aip€oTe ToV dAKTUAIO OTAPIENG.

4.2.5 TomoB£TNON TOU TTPOCTATEUTIKOU TPIRAG

1. TpooapudoTe TO TPOCTATEUTIKO TPIRAG €101, WOTE N MECAia ETIPAKNG
KOINOTNTO va BPioKeTal KATW aTTd TO TTAPaBUPAKI EAEyXOU.

2. ZOpeTe TO TTPOOTATEUTIKS TPIBAG TTAVW OTN CUCKEUN dlaguyng oguyovou.

3. MepdoTe TIG OTTEG OTEPEWONG TOU TIPOCTATEUTIKOU TPIRAG OTA AYKIOTPA TOU
SakTuAiou oTAPIENG.

4.2.6 A@aipgon TPooTATEUTIKOU TPIRAG

® AQaipéoTe TO TIPOOTATEUTIKO TPIBAG aTmd TO AYKIOTPA TOU OaKTUAiou
oTAPIENG Kal TPAPRgTE TO aTd TN cUOKEUR dlaguyRg o§uyovou.

5 MeTagopd

O1 ouokeuég dlaguyng ofuyovou UTTOKEIVTAl KaTd T peTa@opd ot OieBveig
TTpodIaypa@ég HETaPopds. O1 axpnoIhoTIoinTeEG CUOKEUEG dlapuynRg oguyovou
KatatéooovTal aTnNV

UN 3356 «Oxygen generator, chemical» Class 5.1, packing group II.

O1 XpnoIYoTTOINUEVEG CUOKEUEG DIaQUYNG 0§UYOvOoU KATaTdagoovTal oTnV:

UN 3085, Oxidizing solid, corrosive, n.o.s. (Potassium Superoxide, Potassium
Hydroxide), Class 5.1, packing group I.

MpoaoégTe evOEXOUEVOUG EIBIKOUG KAVOVEG AEPOTTOPIKAG METAPOPAG.

6 ATrolnkeuon

H ouokeun diaguyng oguyovou TTPETTel va atroBnkeleTal o€ dpooePS Kal GTEYVO
UEpoG. Oepuokpacia atmoBrikeuong avaTpégTe aTo Ke®. 8, oehida 125.

7 Améppiyn

7.1 Tlevika

H ouokeuny diaguyng ofuydvou Oev emTpETeTal va diaTiBeTal oTa OIKIOKA
atroppiypara. Mpétel va diatiBeTal oTa amoppiyyata CUPQWVA UE TIG EKAOTOTE
10x0ouceg diaTagelg d160eong ammoppiupdTwy 1 amd KAatdAAnAn eTmixeipnon
aTToKOMIOAG atroppippdTwy. lNa TepIoodTEPEG TTANpoYopieg, BAETTE deATio
dedopévwyv aopaheiag.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

ZuvtApnon

7.2 Amoppiyn oo Tov EAGTN

' NPOEIAOMOIHZH

Kivduvog TTupkayidg!
KpatAoTe TNV ouokeur SIOQUYNG 0§uydvou POKPIG aTTd eUPAEKTA
UAIKa!

NPOZOXH

Kivduvog XnNUIKWV eykaupdaTwyv!

Ta xnuIK& TnG OUOKEUNG BIaQuUYNG ofuydvou avTidpouv pE TNV
QATUOOQAIPIKA Uypacia f To VEPO Kal WETATPETTOVTIAI OE KAUOTIKO
aAKaAikO  didAupa. To aAkaAikd didAupa  TTpokoAei  coBapég
0POOANIKEG BAGBEG Kal depATIKOUG €PEBIOCUOUG, E€VW MTTOPEI va
epeBioel TIG avaTTVEUOTIKEG 000UG.

Katd Ttnv epyacia pe Tn ouokeur] dlaguyng ofuydvou, @opaTe
TIPOOTATEUTIKA YUOAIG Kal yavTia Je avioxr o€ aAkaAikd diaAlpaTa.

-

ATTOOUVOEOTE TOV €KKIVNTH aTTO TO €§GPTNHA AEITOUPYiaG.

2. AgaipéaTe 10 Quaiyyio KO, atré 1o epiBAnua kal BAATE To 0AGKANPO O€ pia
JEYAAN TToadTNTa VEPOU PéXPI VO aTapaTAael n dlappor QuoaAidwy agpiou.

3. Egoudetepwote To dnpioupynBév didAupa pe ol 3% (TT.X. USPOXAWPIKO
o&u).

4. XwpioTe kaTd €idN Ta p€PN TNG CUCKEUNG diapuyrg 0EUYOVOU Kal OTTOPPIYTE

Ta oUPPWVA PE TIG IGXUOUTEG BIOTAEEIG.

7.3 Amoppiyn amé tnv Drager

H Drager mapaAaufdver autd 10 TTPOIGV PE CUPPETOXN OTa £€0da. ZTa TTAQioIa
NG TTapaAaBng Tou TTPoidvTog AapBdaveTe amdPACn yia TNV TTEPAITEPW XPNON.
IXETIKEG TTANPOPOpieg Ba BpeiTe OTIG €BVIKEG avTITTPOowWTTEIEG Kal TNV Drager.
[MPOETOINAOETE TIG CUOKEUEG BlaguUYAG 0§uydvou TToU €XOUV UTTOCTEI {nuId, TTOU
£XOUV QVOIXTEI 1 xpnaolIpoTToINdei y yia TIg oTroieg n SIAPKEIa Xpriong €xel AREel, wg
£¢NG:
®  XTIG aVOIYPEVEG OUOKEUEG BIaPUYNG o§uydvou i o€ 60Eg €XOUV UTTOOTET
{nUI&, EVEPYOTTOINGTE TOV EKKIVATA TIPIV ATTO T YETAPOPA. ZE PN AVOIYUEVEG
OUOKEUEG 0 EKKIVNTAG DEV XPEIAZETAI VA EVEPYOTTOINBEI.
® TomroBeTriOTE TN OUOKeUr OIQUYNG OEUYOVOU O€ pia €PUNTIKA KAEIOTA
TIAQOTIK) OOKOUAQ KOI OUOKEUAOTE T O€ EYKEKPIMEVN OUOKEUATia (TT.X.
ouokeuaaoia HeTapopdg ™mng Drager Oxy 3000: 63 05 202,
Drager Oxy 6000: 63 06 202).
® AtrooTeiheTe Tn OUOKeur) dlaguyng ofuyovou oUPPWVa PE TOUG OPOUG
peTa@opdg otnv akdAoudn dielBuvon:
Drager Safety AG & Co. KGaA
Service/Produktriicknahme
Revalstralle 1
23560 Lubeck
Iepuavia
TnA.: +49 451 882-0
E-Mail: recycling@draeger.com

8 TeXVIKA XAPOKTNPIOTIKA
Ogppokpaocia mwepIBdAAoviog

. . . -30°C ... +50 °C
KaTd TN PETAPOPA Kal TNV aTrobrikeuon (10 By, 24 (pEC Ewe +70 °C)
KaTd TN Xpron

-5°C..+50°C

- O€ eToludTTa (yiat péy. 24 Gpeg éwg +70 °C)

- o€ TIEPITITWON SIAPUYAS -20°C..+70°C"

Ogppokpaacia Tou aépa EITTIVORG
(§npdg agpag avarvor|g)

ZXETIK uypaaia

péy. +50 °C2
¢wg 100 %

Mieon TepiBaAAovTog 700 éwg 1300 hPa
XwpnTIKATNTA TNG GAKOUAAG QVATIVONG >8 Aitpa
MNepiexépevo COzz)
OTO G€PIO EIOTIVOAG <1,5 Vol.-% (uéon Tiun)

OTO Q€PIO EIOTIVONG OTO TEAOG TOU XPOVOU uey. 3.0 % Kar' 6yko

Xefiang

Aigpkeia xpr’]ongz)

o€ 35 I/min katavaAwon

Drager Oxy 3000 30 min
Drager Oxy 6000 60 min
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KatdAoyog mapayyeAiwv

He Apepn avatrvon (10 I/min katavaAwaon)

Drager Oxy 3000 90 min
Drager Oxy 6000 180 min
AvTioTaon eil0TrvoRg/ exrrvoﬂgz)
oe 35 I/min
Drager Oxy 3000, +9,8 hPa f} 9,8 hPa
HEY. yEPOVWUEVN avTioTAON EKTTVONG ’ !
Drager Oxy 3000, 516 hPa
aTo TEAOG Tou Xpdvou Xpriong
Drager Oxy 6000, +7,5hPa fj -7,5 hPa
HEY. yEPOVWUEVN avTiOTAON EKTTVONG ’ !
Drager Oxy 6000, $13 hPa
aTo TEAOG Tou Xpdvou Xprong
Bdpog
un avorypévn
Drager Oxy 3000 MK II 2,6 kg

Drager Oxy 3000 MK Il ékdoon péong 2,8 kg
Dréger Oxy 3000 MK Il £&kdoong pEang

A . 3,0 kg
HE TIPOoTATEUTIKS TPIRAG
Dréger Oxy 3000 MK Il ékdoon wuou 29k
ME IgéavTa 7Kg
Drager Oxy 3000 MK Il ékdoon wuou 31k
UE IHGVTA KOl TIPOCTATEUTIKS TPIBAG kg
Drager Oxy 6000 MK II 3,4 kg

Drager Oxy 6000 MK Il ékdoon péong 3,6 kg
Drager Oxy 6000 MK Il ékdoong péong

! . 3,9kg
UE TTPOOTATEUTIKG TPIRAG
Dréager Oxy 6000 MK Il é&kdoan wuou 38k
ME IpéavTa )
Drager Oxy 6000 MK Il ¢&kdoan wuou 40 kg

UE IHGVTA Kl TIPOCTATEUTIKS TPIBAG
Drager Oxy 6000 MK Il ékdoaon xepiou 3,7 kg
Drager Oxy 6000 MK Il ékdoan xepiou

. . 4,0 kg
UE TTPOCTATEUTIKO TPIRAG
ot xprion (egdpTnua)
Drager Oxy 3000 MK I 1,7 kg
Drager Oxy 6000 MK 11 2,4 kg

Ailaotdoeig (M x Y x B)
Drager Oxy 3000 MK I

XWPIG BAKTUAIO OTHPIENG/TTPOCTATEUTIKO
TPIBNS
ue dakTUAIO OTAPIENG YIa INAVTO WHOU

Kail quvn, 238 x 190 x 109 mm
XWPIG TTPOCTATEUTIKS TPIRAG

219 x 190 x 109 mm

pe dakTUAIO OTAPIENG YIa INAVTO WHOU
Kail quvn, 238 x 194 x 109 mm
UE TTPOCTATEUTIKO TPIRAG

ue dakTUAIO OTAPIENG YIa IpGvTa péong/

. 2 ” 225 x 190 x 122 mm
XWpIG TTpooTaTEUTIKS TPIBAG

ue dakTUAIo OTI”]pI’an yia IuGvTa péong 230 x 194 x 122 mm
KQI TTPOCTATEUTIKG TPIRAG

ae xpnon (e§aptnua) 170 x 200 x 80 mm

Drager Oxy 6000 MK Il
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Xwpig SaKkTUAIO OTAPIENG/TTPOCTATEUTIKO
TPIBNS
pe BakTUAIO OTAPIENG YIa INAVTO WHOU

Kail quvn, 265 x 213 x 125 mm
XWPig TTPOCTATEUTIKS TPIBAG

246 x 213 x 1256 mm

pe SakTUAIO OTAPIENG VIO IHAVTO WHOU
Kail guvn, 265 x 217 x 125 mm
HE TTPOCTATEUTIKO TPIRAG

pe dakTUAIO OTAPIENG yia IpdvTa péong/

) 2 " 252 x 213 x 135 mm
XWPIG TTPOOTATEUTIKO TPIRAG

ue dakTUAIO 0Tr’]p|§r]g yia IMGVTa péong 254 x 217 x 135 mm
Kl TTPOOTATEUTIKG TPIBAG

oe xpnon (e§aptnua) 190 x 240 x 100 mm
MiGpkeia {wng® 10 émn

1 H xpnon oe Bepuokpacieg TepIBaAAovTog €wg -20 °C eival duvary, eav n
OUOKEUN oguyodvou yia autodidowaon BpiokeTal Beppokpacia dwuatiou
TIPIV a11d TNV TOTTOBETNON TNG KAl €KTEBE 0TOUG -20 °C yia £wg 30 AeTTTd.

2 Kard DIN EN 13 794

3 Ze emyelpoelg e yovi Bapdia pe pey. 8 Wpeg kabnuepivd kai 5 nuépeg
epyaaiag Tnv efdopada-
o€ eTMXEIPAOEIG uE TTOAAATTAEG Bdpdieg n didipkela {wAG PEIWVETAI avaAoya.
Katd tnv Aeitoupyia evOEXETal 01 TIUEG QVATIVEUTTIKAG QUOIOAOYIOG va
atTokAivouVv aTTé TIG AVOPEPOUEVEG TIHEG OO0V apopd Tn BIGPKEIa (WAG
Aoyw emdpAcEWY XpAoNG.

EMIZHMANZH
yia TEAATEG 0TV OPPOdBIOGTNTA TOU YEPUAVIKOU ETTayyEAPATIKOU

OUVETaIPIOPOU Tou PETAAAEUTIKOU Topéa (BBG):

210 Tedio emomTeiag Tou BBG 10xU0ouv 01 «ZuaTdoeig Tou KevTpikou
Opyaviopou Aidowaong AvBpakwpuxwyv Tou BBG yia emmayyeAparikn
KOTAPTION OXETIKA WE TN XPAON KAl TN GUVTAPNON GUOKEUWY SIaQUYNG
oguyovour.

MepihapBdvovtar  cuppwvnBévia pe TO  ekdaToTe  ZUpBoUAIo
MeTaAAgiwv xpovodiaypduuaTa yia Tov EAEyXo Kal TNV TTapdracn Tng
XPNOIMOTNTAG CUOKEUWYV BIaQUYNG 0§UYOVOU OTIG ETTIXEIPNTEIG AUTEG.

9 KardaAoyog rapayyeAiwv

Ovopagia Kal TTEpIypagn fr:,p?t;l\((?(ge)\iug
Zuokeun Sia@uyng oguyovou

Drager Oxy 3000 MK II 6305800
Drager Oxy 3000 MK Il ékdoon péong 6305805
Dréqer Oxy 3000 MK Il ékdoan péong Pe TTPOCTATEUTIKO 6305810
TPIBAG

Drager Oxy 3000 MK Il ékdoon wpou pe 1pavta 6305815
Drager Oxy 3900 M!( Il ékdoon WHoU pE IPavTa Kal 6305820
TIPOCTATEUTIKO TPIBAG

Dréager Oxy 6000 MK II 6306800
Drager Oxy 6000 MK Il ékdoan péang 6306805
Dréger Oxy 6000 MK Il é&kdoan péong Ye TIPOCTATEUTIKO 6306810
TPIBAG

Drager Oxy 6000 MK |l é&kdoon Wpou Ye 1pavTa 6306815
g;i%iziﬁ);liggglgﬂéll €Kd00N WPOU WE INAvTa Kal 6306820
Drager Oxy 6000 MK Il ékdoan xepiou 6306830

TDp;i?ﬁegr Oxy 6000 MK Il ékdoan xepIoU PE TTPOCTATEUTIKO 6306825

ZuoKeu€g e§aoknong

Zuokeur| e§aoknaong Drager Oxy 3000 MK 11 6307430
Zuokeun e§aoknang Drager Oxy 6000 MK 11 6307460
Aeooudp

MpooTateuTikd TPIRAG yia Dréager Oxy 3000 MK |1 6305427
MpoaoTareuTikd TPIBAG yia Drager Oxy 6000 MK 11 6306386
lpévrag xepiou yia Drager Oxy 3000/6000 MK 11 6305419
lpédvrag wyou yia Drager Oxy 3000/6000 MK 11 6305415
ludvrag péong yia Drager Oxy 3000/6000 MK 11 6733934

Ta avtoAAakTIKG eEapTApaTa TTePIAAPBAEVOVTAI OTOV KATAAOYO OVTAAAGKTIKWV
1167.601.

Drager Oxy 3000/6000 MK I



1 Kendi giivenliginiz igin
1.1 Genel giivenlik uyarilari

®  Uriin kullaniimadan énce kullanim talimatlar dikkatlice okunmalidir.

® Kullanim talimatina titizlikle uyulmalidir. Kullanici talimatlar tam olarak
anlamali ve talimatlara titizlikle uymalidir. Uriin sadece kullanim amaci
uyarinca kullaniimalidir.

® Kullanim talimatlari imha edilmemelidir. Kullanicilar tarafindan muhafaza
edilmesi ve usuliine uygun kullaniimasi saglanmalidir.

® Bu Urin sadece egitim goérmis ve uzman personel
kullaniimahdir.

® Bu Urln igin gecerli olan yerel ve ulusal ydnergelere uyulmaldir.

® Oksijen ferdi kurtaricisi bakim gerektirmez. Ancak diizenli olarak kontrol
edilmelidir bkz. 3.3 Sayfa 128.

® Sadece orijinal Drager yedek parcalari ve aksesuarlar kullaniimalidir. Aksi
taktirde Grlinlin fonksiyonu olumsuz olarak etkilenebilir.

® Hatali veya tam olmayan (riinler kullaniimamalidir. Uriinde degisiklikler
yapilmamahdir.

® Uriinde veya urinin pargalarinda hatalar veya arizalar meydana
geldiginde, Drager bilgilendiriimelidir.

tarafindan

1.2 Uyar isaretlerinin anlami

Bu doklimanda, kullanici tarafindan daha dikkatli olunmasini saglayacak uyari
metinlerini isaretlemek ve vurgulamak igin asagidaki uyari isaretleri kullanilir.
Uyar! isaretlerinin anlamlari agsagidaki gibi tanimlanir:

UYARI

Potansiyel bir tehlike durumuna dair uyari.
Bu énlenmezse, 6lim veya agdir yaralanmalar meydana gelebilir.
DIKKAT

Potansiyel bir tehlike durumuna dair uyari. Bu Onlenmezse,
yaralanmalar veya Uriinde veya gevrede hasarlar meydana gelebilir.
Usulline uygun olmayan kullanima kargi uyari olarak da kullanilabilir.

NOT

B > P

Uriiniin kullanimi ile ilgili ek bilgi.

2 Aciklama

2.1 Uriine genel bakig
2.1.1 Govde

00131209

Govde Ust pargasi

MuhUrlu agcacak

Govde alt pargasi

Gerdirme bantlari

Nem gostergeli kontrol cami

Omuz kayisi

(g0Osterilmeyen: Oksijen ferdi kurtariciyi kemere sabitleme igin kemer
halkalarr)

Abrasyon korumasi (opsiyonel)

Yazi alani

DU WN =

© ~
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Kendi guvenliginiz icin

2.1.2 Agizhik ve burun mandaliyla birlikte fonksiyon pargasi

1

18

00231209.eps

9  Agizlik

10 Ense bandi

11 Ense mandali

12 Isi esanjori

13 Solunum hortumu
14 Baglatici

15 Solunum balonu
16 KO, kartusu

17 Gozlik

18 Gogus bandi

2.2 Fonksiyon agiklamasi

Drager Oxy 3000/6000 MK Il kapah salinimli solunum sistemli bir oksijen ferdi
kurtaricisidir. Gevre havasindan bagimsizdir. Kimyasal olarak bagl Oksijen,
nefesle verilen havanin geri déniistimu icin kullanihr. Oksijen kaynagi, potasyum
peroksittir (KO,, K tipinde oksijen ferdi kurtaricisi).

Drager Oxy 3000 MK 1l 30 dakikalik nominal bir kullanim siresine sahiptir.
Drager Oxy 6000 MK Il 60 dakikalik nominal bir kullanim suresine sahiptir.
Kullanim siiresi kullanicinin nefes alip verme hizina baglidir.

Gunlik olarak yaninizda tasirken oksijen ferdi kurtaricisi omuza asilir ya da
kemerde tasinir. Oksijen ferdi kurtaricisi sabit bir yerde bir duvar tutucusunda
muhafaza edilebilir.

2.3 Kullanim amaci

Oksijen ferdi kurtaricisi, duman, toksik gazlar ya da oksijen eksikliginin
bulundugu bélgelerden kagis igin bir acil durum cihazidir.

2.4 Kullanim amacindaki sinirlamalar
Oksijen ferdi kurtaricisi asiri basing olan yerlerde kullaniimamaldir.

Oksijen ferdi kurtaricisi yalnizca T1, T2, T3 ve T4 sicaklik siniflari alaninda
kullanim igin uygundur (bkz. Alman Yoénetmeligi VDE 0171 veya Uluslararasi
Standart IEC 60079). Oksijen ferdi kurtaricisinin maksimum yiizey sicaklik
135°C altindadr.

Oksijen ferdi karistiricisi agizlik ve koruyucu gozliikle donatiimis oldugu igin,
karistirici, protez dis ve gézlik kullananlar icin sadece kosullara bagl olarak
uygundur. Uygunluk, bir egitim cihazi ile belirlenebilir.

2.5 Onaylar

Oksijen ferdi kurtaricilari asagidaki norm ve yoénergelere uygundur:
® DINEN 13794

89/686/AET

AS/NZS 1716:2012 (MDG 3609:2010)

TP TC 019/2011

SANS 10338:2009 (Drager Oxy 6000 MK II)
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Kullanim

2.6
Yazi

3
3.1

isaret
alaninda su bilgiler yer almaktadir:
Uretim tarihi
Seri numarasi
Siparis numarasi
Onay isareti
Kontrol normu
Cihaz tanimi
Cihazin nominal kullanim siiresi bkz. 2.2 Sayfa 127

Kullanim

ilk kullanimdan énce

Isletime almadan énce teslimat tarihi yazi alanina kaydedilmelidir. Kayit igin
kabartmali sayilar kullanilmamalidir. Drager graviir ya da kazimayi onerir.

3.2

A

3.3

Oksijen ferdi kurtaricisi ile iglem yapma
UYARI
Yanabilen maddelerin (benzin, yag, ¢06zlci maddeler vs.)

kullanimdan 6nce ya da kullanim sirasinda oksijen ferdi kurtaricisina
ulasmamasina dikkat edin, aksi halde yangin tehlikesi vardir!

Oksijen ferdi kurtaricinin arizalanmasi durumunda, 6rn. kémir gibi
yanabilen maddeli oksijen ayirici kimyasallarla temas etmesi halinde
de alev alma tehlikesi s6z konusudur.

Oksijen ferdi kurtaricisinin kullanimini konusunda dizenli olarak egitim
cihazi ile alistirma yapin.

Oksijen ferdi kurtaricisini yalnizca kullanmak icin agin!

Aksi halde ortam havasindan agik oksijen ferdi kurtaricilarinin icine nem
girer ve fonksiyonunu etkiler.

Agcik cihazlar tekrar kapatilamaz. Cihazlar kullanilmis olarak kabul edilir ve
depolanmak yerine tasfiye edilmelidir bkz. 7 Sayfa 130.

Oksijen ferdi kurtaricisini yaniniza almadan 6nce/her gin kontrol edin
bkz. 3.3 Sayfa 128.

Oksijen ferdi kurtaricisini sadece bir kez kullanin.

Kullanim icin gereken hazirliklar

Asagidaki calismalar ginlik uygulanmalidir. Belirtilen kriterlerden biri yerine
getiriimezse, oksijen ferdi kullanicisi kullaniimamalidir.

NOT
Eger oksijen ferdi kurtaricisi alisiimadik bir yike maruz kalmigsa

(darbe, basing, vs.), belirtilen kontroller derhal uygulanmaldir.

Asagidaki durumlarda oksijen ferdi kurtaricisi egitimli personel tarafindan
onarilabilir:

Oksijen ferdi kurtaricisi omuz kemeriyle veya el kemeriyle tasiniyorsa,
tasiyici halkaya sabitlendiginden emin olunmalidir. Tagima kayisi asinmis
ya da hasar gérmusse, degistirilmelidir.

Kontrol caminin hasarsiz oldugundan emin olun. Hasarli bir kontrol cami
degistiriimelidir.

Asagidaki durumlarda oksijen ferdi kurtarici kullanim disi birakilmali ya da
kontrol icin Drager'e gdnderilmelidir:

Mihirde beyaz kirlma isaretleri olmamalidir. Beyaz kirilma isaretleri

Agacagin kilitli ve hasarsiz oldugunu kontrol edin. Kanca yerine oturmus

Goévdede deformasyonlar olup olmadigini kontrol edin (bkz. Ek sayfa).

bolgesine seker kristali
buyikliginde veya daha buylk ¢ok sayida sar kirik parga dokilebilirse,

Yil boyunca yaninda tagima nedeniyle olusmus yapiskan, ince sari bir toz

®  Oksijen ferdi kurtaricinin eksiksiz oldugunu kontrol edin.

® Muhriin hasarsiz olup olmadigini kontrol edin.
muhurde bir hasar oldugunu gésterir.

®  Govdenin kapali oldugunu kontrol edin.

°
olmalidir.

® Muhriin hasarsiz olup olmadigini kontrol edin.

°

® Govdede catlak ya da delik olmadigindan emin olun.

® Kontrol camini inceleyin: Kontrol cami
oksijen ferdi kurtaricisi devre digi birakilmahdir.
tabakasi normaldir ve galismayi olumsuz etkilemez.

1 AB yapi 6rnegi kontrolliniin bir pargasi degildir
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Nem gbstergesinin (1)
kahverengi olup  olmadigini 1
kontrol edin. Oksijen ferdi
kurtaricinin igine nem sizmigsa,
nem gostergesi kahverenginden
turkuvaz rengine dénusur.
Oksijen ferdi kurtarici  SANS
1737 uyarinca kullanihyorsa,
abrasyon korumasinin
bulundugundan ve hasarsiz
oldugundan emin olun.

©

durumlarda oksijen ferdi
kullaniimasi sirasinda gecikmelere neden olur.

Asagidaki adimlari mutlaka agiklanan sirada uygulayin.

00331209.eps

3.4 Yerlestirme iglemi

NOT
Yanhs yerlestirme, acil

kurtaricinin

Gerdirme bantlari diisene kadar

acacagdi yukari gekin.

Govde (st pargasini gikartin ve

atin.

Agma, su sekilde desteklenebilir:

O Tamamen disa katlanmis
acacak ile kapagi acin.

Veya

O  Govdeyi muhr
yuksekliginde bukin.
Bunun igin cihazi diz

sekilde yere koyun. Govde
Ust ve alt pargasinin
kenarina bastirin.

00431209.eps

Ense kayisinin sari halkasini
tutun ve oksijen ferdi
kurtaricisini halkayla
muhafazadan gekin.

00531209.eps

UYARI

Oksijen ferdi kurtaricisini hortumdan tutarak gévdeden gekmeyin.

Oksijen ferdi kurtarici aksi durumda hasar gorebilir ve yeterli soluma
havasi veremez.

Drager Oxy 3000/6000 MK I



4. Oksijen ferdi kurtaricisini,

solunum torbasi viicudunuzun

tersi yonunu gosterecek sekilde

tutun.

Gerekirse kaski gikartin.

6. Ense bandini ensenizin etrafina
yerlestirin.

7. Gerekirse kaski takin.

o

00631209.eps

NOT

Sonraki yerlestirme adimlarini diizglin sekilde uygulayin.

8. Agizlii yukari dogru yuzinize gekin.
Bu sirada, agizlik bashg agizliktan ¢ozulir. Baslatici pim, oksijen ferdi
kurtaricisindan disan gekilir.
9.  Agizhgr agziniza sokun.
Bu sirada solunum hortumunun dénmemesine dikkat edin.
Lastik parga disler ve dudaklar arasina oturmaldir.
10. Agizhgi sizdirmaz sekilde dudaklarinizla sarin.
11. Burun mandalini gekerek agin ve burun kanadinin tizerine oturtun.
Burun sizdirmaz olmalidir.

n o

12. Solunum torbasi dolmazsa, cihazin igine 2 ila 3 kez kuvvetlice ortam havasi
Ufleyin.

13. Oksijen ferdi kurtaricisini
gobsterildigi gibi tutun ve oksijen
ferdi kurtaricisini yukari gekmek
icin ense kayisinin ucundan
cekin.

Oksijen ferdi kurtaricisini
go6gsiiniiziin  6nine yerlestirin.
Cihaz gok yukarida durmamali
fakat agizliktan da gekmemelidir.

14. Gerekirse dizeltme go6zlugini
cikartin.

15. Gerekirse, koruyucu gozIlugu
cihazdan ve digimleme
kulagindan gevsetin ve oturtun.

16. Gogus  bandini  gdvdenizin
etrafina yerlestirin ve kapatin.

17. Gogus bandini gekerek gerdirin.

Baslaticinin oksijeni 1 ila 2 dakika iginde solunum torbasina akar.
Fakat solunum balonu komple dolmaz. Gerekirse, solunum
balonundaki katlarin agiimasini ellerinizle destekleyin.

00731209.eps

3.5 Kullanim esnasinda

3.5.1 Onemli kagis kurallar

® Kagmaya sakince baslayin, acele etmeyin.

® Kagis yolunu planlayin, ortam havasina ulasan en kisa yolu segin!

® Dikkatli sekilde kagin. Acele, hizli nefes alinirsa daha fazla oksijen tiiketilir!
°

Agizhgin disler ve dudaklar arasinda siki oturmasina ve dudaklar tarafindan
sizdirmaz sekilde gevrelenmesine her zaman dikkat edin.

Oksijen ferdi kurtaricidan gelen hava sicak ve kurudur. Bu, oksijen ferdi

kurtaricinin dogru galistigina dair bir isarettir. Kendine has bir tat da normal

ve tehlikesizdir.

®  Solunum balonuna zarar vermeyin ya da balonu igeri dogru bastirmayin,
aksi taktirde hayati 6nemi olan oksijen kaybolur.

® Kusma durumunda agizligi agzinizdan gikartin ve bagparmaginizla kapatin.

Oksijen ferdi kurtaricisinin igine dogru kusmayin!

Ortamdan zararli madde iceren havayl solumamak igin, agiziigin tekrar

takilmasindan sonra ilk 6nce oksijen ferdi kurtaricidan nefes alinmalidir.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Bakim

3.5.2 Kullanim sirasinda cihazin degistirilmesi
Gerekmesi durumunda yeni bir oksijen ferdi kurtaricisi takiimahdir, asagidaki
yoéntemi izleyin:
1. Cihazin glvenli sekilde viicutta durmasi igin, eski oksijen ferdi kurtaricisinin
g06gus bandini sikin.
2. Gerekirse kaski gikartin.
3. Yeni oksijen ferdi kurtaricisini hazirlayin.
a. Gerdirme bantlari diisene kadar agacagi yukari gekin.
b. Govde Ust pargasini gikartin ve atin.
c. Ense kayisinin sar halkasini tutun ve oksijen ferdi kurtaricisini

halkayla muhafazadan gekin.

UYARI
d. Oksijen ferdi kurtaricisini, solunum torbasi viicudunuzun tersi yonini
gosterecek sekilde tutun.
Eski oksijen ferdi kurtaricisinin ense kayisindaki fis tokasini agin.
Oksijen ferdi kurtaricisi, gégus bandi tarafindan gégsiin éniinde tutulur.
Eski oksijen ferdi kurtaricisindan nefes almaya devam edin.
Yeni oksijen ferdi kurtaricisinin ense bandini ensenizin etrafina yerlestirin.
Son bir kez oksijen ferdi kurtaricisindan nefes alin.
Yeni oksijen ferdi kurtaricisinin agizligini yukari dogru yiziinize gekin.
Bu sirada, agizlik bashgr agizliktan ¢ozulur. Baslatici pim, oksijen ferdi
kurtaricisindan disari gekilir.
9. Eski agizhg ve burun mandalini gikartin, yere birakin ve hemen yeni
agizlidi agziniza takin.
Bu sirada solunum hortumunun dénmemesine dikkat edin.
Lastik parca digler ve dudaklar arasina oturmalidir.
10. Agizhgr sizdirmaz sekilde dudaklarinizla sarin.
11. Burun mandalini oturtun.
Burun sizdirmaz olmalidir.
12. Yeni oksijen ferdi kurtaricisina nefesinizi verin.

n o

13. Normal sekilde oksijen ferdi kurtaricisindan nefes alin.

14. Eski oksijen ferdi kurtaricisinin gégus bandindaki fis tokasini gevsetin.
Cihazi yere birakin.

15. Yeni oksijen ferdi kurtaricisini cihazin altina tutun ve oksijen ferdi
kurtaricisini yukari gekmek icin ense kayisinin ucundan gekin.
Oksijen ferdi kurtaricisini gégsunizin énine yerlestirin. Cihaz gok yukarida
durmamali fakat agizliktan da gekmemelidir.

16. Gerekirse, koruyucu gozligu cihazdan ve digimleme kulagindan gevsetin
ve oturtun.

17. Gogus bandini gévdenizin etrafina yerlestirin ve kapatin.

18. Gogus bandini gekerek gerdirin.

19. Gerekirse kaski takin.

3.5.3 Kullanim sonu

Soluma zorlasir ve solunum balonu inmeye baslarsa, oksijen rezervi azalir.

Madencilikte glinlerce kullanilan oksijen ferdi kurtaricilari kullanimdan sonra
glinlerce dylece birakilmamalidir.

Oksijen ferdi kurtaricisini hortumdan tutarak gévdeden gekmeyin.

Oksijen ferdi kurtarici aksi durumda hasar goérebilir ve yeterli soluma
havas| veremez.

»>

® N O

Baslaticinin oksijeni 1 ila 2 dakika icinde solunum torbasina akar.
Fakat solunum balonu komple dolmaz. Gerekirse, solunum
balonundaki katlarin agilmasini ellerinizle destekleyin.

4 Bakim
4.1 Temizlik

2 DIKKAT

1. Abrasyon korumasi ve tagima kayisini oksijen ferdi kurtaricisindan gikartin
ve su banyosunda sabunla temizleyin.

2. Oksijen ferdi kurtaricisini nemli sekilde firgalayin.
Su, el sicakliginda olmalidir. Yumusak bir temizlik maddesi kullanilabilir.

3. Tum pargalar oda sicakliginda ya da kurutma dolabinda (maks. 45°C) iyice
kurutun.

4. Abrasyon korumasi ve tagima kayisini yerine takin.

Oksijen ferdi kurtaricisi temizlemek igin agilmamalidir.
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Tasima

4.2 Bakim galigmalan

4.2.1 Kontrol caminin degistirilmesi

1. Bozuk kontrol camini bir 6n delik anahtari (boy: 35 mm) ile s6kin.

2. Yeni kontrol camina bir O ring yerlestirin ve bir 6n delik anahtari ile gévdenin
icine vidalayin (tork: 2,5 Nm).

4.2.2 Bel kemeri tagima halkasinin takilmasi

1. Tasima halkasini, kancalari kontrol camina bakacak sekilde hizalayin.

2. Tasima halkasini, yerine oturana kadar muhafaza alt pargasinin Ustiine itin.

4.2.3 Omuz kayisi ve el kayisi tagsima halkasinin takilmasi

1. Tasima halkasini, ortadaki dikis kontrol camina bakacak sekilde hizalayin.

2. Tasima halkasini, yerine oturana kadar muhafaza alt pargasinin Ustiine itin.

4.2.4 Tasima halkasinin sokilmesi

® Bir duz tornavida ile tasima halkasi ve oksijen ferdi kurtaricisinin arasina
bastirin ve tagima halkasini gekerek ¢ikartin.

4.2.5 Abrasyon korumasinin takilmasi

1. Abrasyon korumasini, ortadaki girinti kontrol caminin altinda duracak
sekilde hizalayin.

2. Abrasyon korumasini oksijen ferdi kurtaricisinin Ustiine itin.

3. Abrasyon korumasindaki sabitleme deliklerini tagima halkasinin kancalari
Gzerine itin.

4.2.6 Abrasyon korumasinin sokiilmesi

® Abrasyon korumasini tagsima halkasinin kancalarindan gevsetin ve oksijen
ferdi kurtaricisindan ¢ekerek gikartin.

5 Tasima

Oksijen ferdi kurtaricilari tasima sirasinda uluslararasi nakliye talimatlarina
tabidir. Kullanilmamis oksijen ferdi kurtaricilari

UN 3356 "Oxygen generator, chemical" Class 5.1, packing group Il altinda
siniflandinimistir.

Kullanilmis oksijen ferdi kurtaricilari su sekilde sinirlandiriimistir:
UN 3085, Oxidizing solid, corrosive, n.o.s. (Potassium Superoxide, Potassium
Hydroxide), Class 5.1, packing group I.

Gerekirse gorevlendirilen nakliyecinin 6zel talimatlarini dikkate alin.

6 Depolama

Oksijen ferdi kurtaricilarini serin ve kuru muhafaza edin. Depolama sicaklidi
bkz. 8 Sayfa 130.

7 Tasfiye

7.1  Genel hususlar

Oksijen ferdi kurtaricisi ev gopuyle birlikte atiimamaldir. Yirirlikteki atik tasfiye
yonetmeliklerine gére ya da uygun bir tasfiye kurulusu Uzerinden imha
edilmelidir. Diger bilgiler icin bkz. Guvenlik bilteni.

7.2 Miisteri tarafindan imha edilmesi

N
A

Yangin tehlikesi!
Yanabilen maddelerin oksijen ferdi kurtaricisina ulasmasini 6nleyin!

DIKKAT

Asindirma tehlikesi!

Oksijen ferdi koruyucusunun kimyasallari hava nemi veya su ile
asindirici eriyik tepkimesine girerler. Eriyik agir géz hasarlarina ve cilt
tahriglerine yol agar, ayrica solunum yollarini tahrig edebilir.

Oksijen ferdi kurtaricisi ile islem yaparken koruyucu gozlik ve
eriyiklere kargi dayanikli eldiven kullanin.

1. Baslaticiyi fonksiyon pargasindan sékin.
KO, kartusunu govdeden sokiin ve kabarcik olusmayana kadar komple
suyun igine yerlestirin.

3. Meydana gelen ¢dzeltiyi %3'lik asit (6rn. tuzruhu) ile nétrlestirin.

4. Oksijen ferdi kurtaricisinin pargalarini tiirine gére yUrirlikteki talimatlara
gbre imha edin.
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7.3 Dréager tarafindan imha edilmesi

Drager bu Urlini masraf paylasimli olarak geri alir. Uriinii geri alma gergevesinde
kullanimina devam edilmesi hakkinda karar verilir. Bu konu hakkinda bilgi almak
icin ulusal satis organizasyonlarina ve Drager'e danisabilirsiniz.
Hasarli, agilmis, solunmus ya da kullanim tarihi gegmis oksijen ferdi kurtaricilari
asagidaki gibi hazirlayin:
® Acilmis ya da hasar gérmus oksijen ferdi kurtaricilarinda nakliye éncesinde
baslaticiy1 tetikleyin. Agilmamis cihazlarda baslaticinin tetiklenmesi
gerekmez.
®  Oksijen ferdi kurtaricisini hava almayacak sekilde bir plastik torbanin igine
koyun ve izin verilen bir ambalaja (6rn. Drager tasima ambalaji Dréager Oxy
3000: 63 05 202, Drager Oxy 6000: 63 06 202) paketleyin.
®  Oksijen ferdi kurtaricisini tagsima yonetmeliklerine uygun olarak su adrese
goénderin:
Drager Safety AG & Co. KGaA
Service/Produktriicknahme
Revalstrale 1
23560 Liibeck
Almanya
Tel.: +49 451 882-0
E-posya: recycling@draeger.com

8 Teknik veriler

Ortam sicakhigi
-30°C ... +50 °C

Tasima ve depolamada (maks. 24 saat igin +70 °C'ye
kadar)

Kullanim sirasinda
-5°C..+50°C

- Hazir olma durumunda (maks. 24 saat igin +70 °C'ye

kadar)

-- Kagis durumunda -20°C...+70°C"

Soluma havasinin sicakligi

02
(kuru soluma havasi) maks. +50 °C

% 100'e kadar
700 ila 1300 hPa

Nispi nem
Ortam basinci

Solunum balonunun hacmi >8 litre

CO, miktari?
Nefes alma havasinda <% 1,5 Hac. (ortalama deger)

Kullanim siresinin sonunda nefes alma

maks. %3,0 hac.
havasinda

Kullanim siiresi?

35 I/dak nefes dakikasi hacmi

Drager Oxy 3000 30 dakika

Drager Oxy 6000 60 dakika

Sakin nefes almada (10 I/dak nefes dakikasi hacmi)

Drager Oxy 3000 90 dakika

Drager Oxy 6000 180 dakika

Nefes almalverme direnci?

35 l/dak'da

Drager Oxy 3000,

maks. tek nefes verme direncinde +9,8 hPa veya -9,8 hPa
Drager Oxy 3000,

kullanim siresi sonunda 216 hPa

Drager Oxy 6000,

maks. tek nefes verme direncinde *7,5 hPaveya -7,5 hPa
Drager Oxy 6000,

kullanim sUresi sonunda 213 hPa

Drager Oxy 3000/6000 MK I



Agirhk
Acilmamis

Drager Oxy 3000 MK I 2,6 kg
Drége_r Oxy 3000 MK Il Bel kemeri 2.8 kg
modeli
Drager Oxy 3000 MK Il Bel kemeri 30k
modeli Abrasyon korumali kg
Drager Oxy 3000 MK Il Omuz kayisi

B 2,9 kg
modeli Kayisgli
Drager Oxy 3000 MK Il Omuz kayis! 31k
modeli Kayigli ve abrasyon korumali 19
Drager Oxy 6000 MK I 3,4 kg
Drage_r Oxy 6000 MK Il Bel kemeri 3,6 kg
modeli
Drager Oxy 6000 MK Il Bel kemeri 39k
modeli Abrasyon korumali ~ K9
Drager Oxy 6000 MK Il Omuz kayis!

B 3,8 kg
modeli Kayigli
Drager Oxy 6000 MK Il Omuz kayisi 4,0 kg

modeli Kayigli ve abrasyon korumali
Drager Oxy 6000 MK Il El kayisi modeli 3,7 kg
Drager Oxy 6000 MK Il El kayisi modeli

Abrasyon korumali 4.0kg
Gorev sirasinda (fonksiyon pargasi)

Drager Oxy 3000 MK I 1,7 kg

Drager Oxy 6000 MK I 2,4 kg

Boyutlar (G x Y x D)
Drager Oxy 3000 MK I

korumasi

Tagima 219 x 190 x 109 mm

olmadan

halkasi/abrasyon

Omur kemeri ve kemer igin tasima

halkali, abrasyon korumasiz 238 x 190 x 109 mm

Omur kemeri ve kemer igin tasima

halkali, abrasyon korumali 238 x 194 x 109 mm

Bel kemeri tagsima halkali/

225 x 190 x 122 mm
abrasyon korumasiz

Bel kemeri tagima halkali ve abrasyon

230 x 194 x 122 mm
korumali

Gorev sirasinda (fonksiyon pargasi) 170 x 200 x 80 mm

Drager Oxy 6000 MK I

Tasima korumasi

olmadan

halkasi/abrasyon 246 x 213 x 125 mm

Omur kemeri ve kemer igin tasima

halkali, abrasyon korumasiz 265x 213 x 125 mm

Omur kemeri ve kemer igin tasima

halkali, abrasyon korumali 265x 217 x 125 mm

Bel kemeri tagsima halkali/

252 x 213 x 135 mm
abrasyon korumasiz

Bel kemeri tagima halkali ve abrasyon

254 x 217 x 135 mm
korumali

Gorev sirasinda (fonksiyon pargasi) 190 x 240 x 100 mm

Kullanim émri® 10 yil

1

Oksijenli ferdi kurtarici olusturulmadan énce ortam sicakliginda geliyorsa
ve maks. 30 dakika -20 °C sicakliga maruz kaliyorsa -20 °C sicakliga kadar

ortam sicakliklarinda kullanimi mimkdndur.

DIN EN 13 794 uyarinca

Tek vardiyali isletimde glinde maks. 8 saat ve haftada 5 is gliny;

cok vardiyali igletimde kullanim émr{ buna gore kisalir.

Solunum fizyolojisi degerleri, kullanim etkileri nedeniyle kullanim émri
kapsaminda belirtilen degerlerden farkl olabilir.

Drager Oxy 3000/6000 MK Il

Siparis listesi

NOT

Madencilik meslek odalari (BBG) yetki alanindaki musteriler igin:
BBG denetleme alaninda "BBG'nin kullanimda yetkilendirme ve
oksijen ferdi kurtaricilarinin koruyucu bakimina yonelik merkezi
maden ocag! kurtarma iglerinin 6nerileri" gegerlidir.

iigili madencilik idaresi ile, bu isletmelerdeki oksijen ferdi
kurtaricilarinin kullanilabilirliginin kontroli ve uzatiimasi ile ilgili olarak
yapilan sure planlari anlagsmalarini igermektedir.

9 Siparis listesi

Siparis
Adi ve agiklamasi numarasi
Oksijen ferdi kurtaricisi
Dréager Oxy 3000 MK II 6305800
Drager Oxy 3000 MK Il Bel kemeri modeli 6305805
Drége_r Oxy 3000 MK Il Abrasyon korumali bel kemeri 6305810
modeli
Drager Oxy 3000 MK Il Kayisli omuz kayisi modeli 6305815
Drager Oxy 3000 MK Il Kayigh ve abrasyon korumali omuz 6305820
kayisi modeli
Dréager Oxy 6000 MK |1 6306800
Drager Oxy 6000 MK Il Bel kemeri modeli 6306805
Drége!‘ Oxy 6000 MK Il Abrasyon korumali bel kemeri 6306810
modeli
Drager Oxy 6000 MK Il Kayisl omuz kayisi modeli 6306815
Dréger Oxy (?‘000 MK Il Kayish ve abrasyon korumali omuz 6306820
kayisi modeli
Drager Oxy 6000 MK Il El kayisi modeli 6306830

Drager Oxy 6000 MK Il Abrasyon korumali el kayisi modeli | 6306825

Egitim cihazlari

Drager Oxy 3000 MK Il egitim cihazi 6307430
Drager Oxy 6000 MK Il egitim cihazi 6307460
Aksesuarlar

Drager Oxy 3000 MK Il igin abrasyon korumasi 6305427
Drager Oxy 6000 MK Il igin abrasyon korumasi 6306386
Dréager Oxy 3000/6000 MK Il igin el kayisi 6305419
Drager Oxy 3000/6000 MK Il igin omuz kayisi 6305415
Drager Oxy 3000/6000 MK Il igin bel kemeri 6733934

Yedek parcalar, 1167.601 numarali yedek parca listesinden 6grenilebilir.
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7.3 Driger CRBFRE
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o EENMFEEFELEWBL VBIHAR. BEFICAZ—2—2EHL
9, XAEHTHNERR—F—2ATHERZHYELA,

o REBEEEZ—INRICANTHEEAL., FFAE NizEM ( Drager #nx A M
Drager Oxy 3000 F : 63 05 202, Drager Oxy 6000 /A : 63 06 202 %5 & )
THELET,

o HMFEMEICH > TEEBEEUATOREEICENET !

RL=%IL- #4771 =y N #HRNatk
H—ER/BRZARO

T 135-0047 REEIREK

=M 2-4-10

EFE : 03-5245-2390
FAX: 03-5245-2226

8 TFTUZHLF—%&

BERE
-30°C ~ +50 °C

BIES RO RER (24 BRELUATHNIF +70°C &
T)

e
-5°C ~ +50 °C

- SRR (24 BRELATHNIF +70°C &
T)
- R -20°C ~ +70°C '

RSRE o onD

(%R EHRAZR) B@+s0°C

HXHEE BK 100 %

BESE 700 ~ 1300 hPa

FRERE >8 v KL

co, eERk?

AR HAH <1.5Vol.-% ( F9{E )

FERAREETRORKRSTAH &KX 3.0 Vol.-%

iR 2

WIREA 35L/ 5 DHEE

Dréger Oxy 3000 309

Dréger Oxy 6000 60 5

EERXVENROBE (FREF 10U D)

Dréger Oxy 3000 90 &

Dréger Oxy 6000 180 &

P 2

3BL BDBE

Drager Oxy 3000,

1 B OB AESIEHA +9.8 hPa £z l& -9.8 hPa

Drager Oxy 3000,

BB T 16 hPa

Drager Oxy 6000,

1 B 0Bk ESIES +7.5hPa ¥zl -7.5 hPa

Drager Oxy 6000,

BRI T 13 hPa
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F—=H—A2TFX—=23>

b
RBA

%A

I

#
Drager Oxy 3000 MK II 2.6 kg
Drager Oxy 3000 MK Il 7 T A hAJL R 2.8 kg

Drager Oxy 3000 MK Il 7 TARAIL D 5 kg
BRI N—T— A ’
Drager Oxy 3000 MK Il ¥ 3 LZ—2 K, g kg
Zv TR NS :
Drager Oxy 3000 MK 1 & 3 LA —A ~
FYTRINBLCEREBLES/N—T 3.1kg
— AfF

Drager Oxy 6000 MK II 3.4 kg
Drager Oxy 6000 MK Il "7 T A kAL k3.6 kg

Drager Oxy 6000 MK Il JTARARIL b 5 g kg
BREMLESN—T—Af ’
Dréager Oxy 6000 MK Il 3 )LZ—A k54 kg
Zv 7RI NS ’
Dréager Oxy 6000 MK 1 & 3 LA —A k
FYTRILNSRTEFEBLZ/N—7 4.0kg
— At

Igféger Oxy 6000 MK Il N> RAKZ Y 3.7kg

Dréger Oxy 6000 MK | N RARZY 40kg
7 BREBLESN—T—AH

B (#EEIZYbh)

Drager Oxy 3000 MK II 1.7 kg

Dréger Oxy 6000 MK I 2.4 kg
(W xHxD)

Drager Oxy 3000 MK II

XEV T IBREBLES/N—7—A% 219 x 190 x 109 mm

DANE—ARTYTE LRI NA

(052 IDZ7ETN 238 x 190 x 109 mm
BREBIES/N—T—A%L

JANE—ARTYTE LRI NA

DX TH, 238 x 194 x 109 mm
BEMIESN—T—21

DIZAMRILNAOEZF) T/
Etainbiiiit g 225 x 190 x 122 mm

DIANRINAOXHEIV IR, BE
B LS N — 2 ) 230 x 194 x 122 mm

EAR (Bie1=v ) 170 x 200 x 80 mm

Drager Oxy 6000 MK Il

A
1

2
3
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RV T IBERHIESN—T — A% 1246 x 213 x 125 mm
JANE—ARTYTELUORINA

(052 DZ7ETN 265 x 213 x 125 mm
BEBIES/N—T—A%L
DANE—ARTYTELUORINA

DX/ T, 265 x 217 x 125 mm
BEMBIESN—T— 21

DIZAMRILNAOEZF) T/
Eotaib ity 252x 213 x 135 mm

DIANRKINAOXHI IR, BE
FRLES Nt — 25t 254 x 217 x 135 mm

ERE (MEIZY ) 190 x 240 x 100 mm
3¢ 10 §

BREE O SR E T 2T Zilh s 8w T Kok 30 . -20°

ishnsae, KRM-20° CECCMATE &£,
DINEN 13794 [CET<

BEEZT7 N 0FEE1BHRASKE, 1 BEAOEXERGSA ;
REZ7 ~0BE. MAFHRERKEICHEEL TERELET.

Ciz

WREBFNCHEDR, WRAFROBENT, EAREBICERT2HE

&V, BRBEERBEIHEFHVET,

5%
n #LLEXAMEE (BBG ) NEBEIFICEITIHFEEN:
BBG N"EBETI5H T, "MEACKGHOEAL LTRTFIIR
(LB ¥% BBG HRELKFEBOMREE, fMEHREhET,
HERBEICE, SEUEBETEOBTRYROS AL, Ch50E
%Fj;ﬁg?@iﬁE?&ﬁ%ﬁﬂ),@*ﬁﬁi[‘ﬂ%@f;t?ULZEJFH'&G)EE
] o

9 F—H—-AT7FX—23

REBLUBH mE

B B Ry

Dréger Oxy 3000 MK I 6305800
Dréger Oxy 3000 MK Il 7T AR NEAT 6305805
Dsr)é\girﬁ(_)y;?go MKIIDTARRINRAT, EFEBL 6305810
)E)Jig{eqr Oxy 3000 MK Il ¥ 3 )V A =AY TRALT, R 6305815
Dréger Oxy 3000 MKl ¥ 2 NH—RART Y TRAT, R | eanzang
INBROCBREBLESN—T—AF

Drager Oxy 6000 MK Il 6306800
Dréger Oxy 6000 MK Il 7T AR NEA T 6306805
Darj;'\‘gf’)(_)x_y;?go MKIITARARILKEAT, BRBIE | ga00a10
)Dl’réli\gg Oxy 6000 MK | Z 3 LE—ARNTZYTRLT, R 6306815
Drager Oxy 6000 MK II ‘:/El)l/j—l KNS TRALAT, K 6306820
INBROCEREBLESN—T— AR

Drager Oxy 6000 MK Il \> RARNS Y T RAT 6306830
?g;;}e\n"_O;(]}/_G%?%MKII N RARZ YT RAT, BFEK 6306825
M—Z=2U%R

Drager Oxy 3000 MK Il RL—Z=>J %@ 6307430
Drager Oxy 6000 MK Il NL—Z=>J %@ 6307460
FoeYY

Drager Oxy 3000 MK Il A QRS /N—T — R 6305427
Dréager Oxy 6000 MK Il A DEEFERE LS /N —7T — & 6306386
Drager Oxy 3000/6000 MK Il B/\> RAKRZ Y 7 6305419
Drager Oxy 3000/6000 MK Il S aLFA—ART YT 6305415
Drager Oxy 3000/6000 MK Il BV T A RAJL ~ 6733934

TWMBMICOVTR, RBBRIUAN T1167.6011 23RBLTEEV,

Drager Oxy 3000/6000 MK I


















oI J0J ASOTOUYIQ, “IIFRI(]

11 MIN 0009 AXQ
11 MIN 000€ AXQ




Notified Body
DEKRA EXAM GmbH
Dinnendahlstr. 9
44809 Bochum
Germany

Reference number: ( € 0158

EAL

TP TC 019/2011

Drager Safety AG & Co. KGaA
Revalstralie 1

23560 Libeck, Germany

Tel +49 4518820

Fax +49 451 882 20 80

www.draeger.com

9031209 - GA 1167.601

© Drager Safety AG & Co. KGaA
Edition 03 - June 2017

Subject to alteration




	1 Zu Ihrer Sicherheit
	1.1 Allgemeine Sicherheitshinweise
	1.2 Bedeutung der Warnzeichen

	2 Beschreibung
	2.1 Produktübersicht
	2.1.1 Gehäuse
	2.1.2 Funktionsteil mit Mundstück und Nasenklammer

	2.2 Funktionsbeschreibung
	2.3 Verwendungszweck
	2.4 Einschränkungen des Verwendungszwecks
	2.5 Zulassungen
	2.6 Kennzeichnung

	3 Gebrauch
	3.1 Vor dem ersten Gebrauch
	3.2 Umgang mit dem Sauerstoffselbstretter
	3.3 Vorbereitungen für den Gebrauch
	3.4 Anlegevorgang
	3.5 Während des Gebrauchs
	3.5.1 Wichtige Fluchtregeln
	3.5.2 Gerät während des Einsatzes wechseln
	3.5.3 Gebrauchsende


	4 Wartung
	4.1 Reinigung
	4.2 Wartungsarbeiten
	4.2.1 Sichtfenster austauschen
	4.2.2 Tragring für Hüftgurt montieren
	4.2.3 Tragring für Schultergurt oder Handgurt montieren
	4.2.4 Tragring demontieren
	4.2.5 Abrasionsschutz montieren
	4.2.6 Abrasionsschutz demontieren


	5 Transport
	6 Lagerung
	7 Entsorgung
	7.1 Allgemeines
	7.2 Entsorgung durch den Kunden
	7.3 Entsorgung durch Dräger

	8 Technische Daten
	9 Bestellliste
	1 For your safety
	1.1 General safety statements
	1.2 Definitions of alert icons

	2 Description
	2.1 Product overview
	2.1.1 Casing
	2.1.2 Functional part with mouthpiece and nose clip

	2.2 Feature description
	2.3 Intended use
	2.4 Limitations on use
	2.5 Approvals
	2.6 Marking

	3 Use
	3.1 Before initial use
	3.2 Using the oxygen self-rescuer
	3.3 Preparation for use
	3.4 Donning procedure
	3.5 During use
	3.5.1 Important escape rules
	3.5.2 Changing the device during use
	3.5.3 End of use


	4 Maintenance
	4.1 Cleaning
	4.2 Maintenance
	4.2.1 Replacing the inspection window
	4.2.2 Mounting the support ring for the hip belt
	4.2.3 Mounting the support ring for the shoulder strap or hand strap
	4.2.4 Removing the support ring
	4.2.5 Mounting the abrasion protection
	4.2.6 Dismantling the abrasion protection


	5 Transport
	6 Storage
	7 Disposal
	7.1 General
	7.2 Disposal by the customer
	7.3 Disposal by Dräger

	8 Technical data
	9 Order list
	1 Pour votre sécurité
	1.1 Consignes générales de sécurité
	1.2 Définition des symboles d'avertissement

	2 Description
	2.1 Aperçu du produit
	2.1.1 Boîtier
	2.1.2 Unité fonctionnelle avec embout buccal et pince-nez

	2.2 Description du fonctionnement
	2.3 Domaine d'application
	2.4 Restrictions posées au domaine d'application
	2.5 Homologations
	2.6 Désignation

	3 Utilisation
	3.1 Avant la première utilisation
	3.2 Utilisation de l'autosauveteur à oxygène
	3.3 Travaux préparatoires relatifs à l'utilisation
	3.4 Procédure de mise en place
	3.5 Pendant l'utilisation
	3.5.1 Règles importantes d'évacuation
	3.5.2 Changement d'appareil pendant l'utilisation
	3.5.3 Fin de l'utilisation


	4 Maintenance
	4.1 Nettoyage
	4.2 Travaux de maintenance
	4.2.1 Changement de fenêtre
	4.2.2 Montage de la bague support pour la ceinture
	4.2.3 Montage de la bague support pour la bandoulière ou la courroie de soutien
	4.2.4 Démontage de la bague support
	4.2.5 Montage de la protection contre l'abrasion
	4.2.6 Démontage de la protection contre l'abrasion


	5 Transport
	6 Stockage
	7 Élimination
	7.1 Général
	7.2 Élimination par le client
	7.3 Élimination par Dräger

	8 Caractéristiques techniques
	9 Liste de commande
	1 Para su seguridad
	1.1 Indicaciones generales de seguridad
	1.2 Significado de las señales de advertencia

	2 Principios de funcionamiento
	2.1 Vista general del producto
	2.1.1 Carcasa
	2.1.2 Pieza funcional con boquilla y clip para la nariz

	2.2 Descripción del funcionamiento
	2.3 Uso previsto
	2.4 Restricciones del uso previsto
	2.5 Homologaciones
	2.6 Identificación

	3 Uso
	3.1 Antes del primer uso
	3.2 Manejo del autorrescatador de oxígeno
	3.3 Preparativos para su uso
	3.4 Proceso de colocación
	3.5 Durante el uso
	3.5.1 Reglas de escape importantes
	3.5.2 Cambiar el equipo durante el uso
	3.5.3 Fin de uso


	4 Mantenimiento
	4.1 Limpieza
	4.2 Trabajos de mantenimiento
	4.2.1 Sustituir el visor
	4.2.2 Montar el anillo de soporte para arnés de cintura
	4.2.3 Montar el anillo de soporte para el arnés de cintura o la correa para la muñeca
	4.2.4 Desmontar el anillo de soporte
	4.2.5 Montar la protección contra la abrasión
	4.2.6 Desmontar la protección contra la abrasión


	5 Transporte
	6 Almacenamiento
	7 Eliminación
	7.1 Información general
	7.2 Eliminación por el cliente
	7.3 Eliminación a través de Dräger

	8 Características técnicas
	9 Lista de referencias
	1 Para sua segurança
	1.1 Notas de segurança gerais
	1.2 Significado dos sinais de atenção

	2 Descrição
	2.1 Vista geral do produto
	2.1.1 Caixa
	2.1.2 Peça funcional com bocal e pinça de nariz

	2.2 Descrição de funções
	2.3 Finalidade
	2.4 Restrições de utilização
	2.5 Homologações
	2.6 Identificação

	3 Uso
	3.1 Antes do primeiro uso
	3.2 Manuseio do equipamento autônomo de oxigênio
	3.3 Preparativos para o uso
	3.4 Processo de colocação
	3.5 Durante o uso
	3.5.1 Importantes regras de evacuação
	3.5.2 Substituição do aparelho durante a utilização
	3.5.3 Fim de uso


	4 Manutenção
	4.1 Limpeza
	4.2 Trabalhos de manutenção
	4.2.1 Trocar a janela de inspeção
	4.2.2 Montar anel de suporte para alça de quadril
	4.2.3 Montar anel de suporte para correia para ombros ou alça de mão
	4.2.4 Desmontar anel de suporte
	4.2.5 Montar a proteção contra abrasão
	4.2.6 Desmontar a proteção contra abrasão


	5 Transporte
	6 Armazenagem
	7 Descarte
	7.1 Aspectos gerais
	7.2 Disposição pelo cliente
	7.3 Disposição pela Dräger

	8 Dados técnicos
	9 Lista de encomenda
	1 Per la vostra sicurezza
	1.1 Indicazioni di sicurezza generali
	1.2 Significato dei segnali di avvertenza

	2 Descrizione
	2.1 Panoramica del prodotto
	2.1.1 Custodia
	2.1.2 Componente funzionale con boccaglio e stringinaso

	2.2 Descrizione del funzionamento
	2.3 Utilizzo previsto
	2.4 Limitazioni dell'utilizzo previsto
	2.5 Omologazioni
	2.6 Identificazione

	3 Utilizzo
	3.1 Prima del primo utilizzo
	3.2 Impiego dell'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio
	3.3 Preparazione all'utilizzo
	3.4 Sistemazione dell'apparecchio
	3.5 Durante l'utilizzo dell'apparecchio
	3.5.1 Regole importanti da osservare in caso di fuga
	3.5.2 Sostituzione del dispositivo durante l'intervento
	3.5.3 Fine della durata di impiego


	4 Manutenzione
	4.1 Pulizia
	4.2 Lavori di manutenzione
	4.2.1 Sostituzione del visore
	4.2.2 Montaggio dell'anello di supporto per la cintura addominale
	4.2.3 Montaggio dell'anello di supporto per cinghia a spalla o cinghia a mano
	4.2.4 Smontaggio dell'anello di supporto
	4.2.5 Montaggio della protezione contro l'abrasione
	4.2.6 Smontaggio della protezione contro l'abrasione


	5 Trasporto
	6 Stoccaggio
	7 Smaltimento
	7.1 Aspetti generali
	7.2 Smaltimento da parte del cliente
	7.3 Smaltimento da parte di Dräger

	8 Dati tecnici
	9 Lista per l'ordine
	1 Voor uw veiligheid
	1.1 Algemene veiligheidsinformatie
	1.2 Betekenis van de waarschuwingstekens

	2 Beschrijving
	2.1 Productoverzicht
	2.1.1 Behuizing
	2.1.2 Functiegedeelte met mondstuk en neusklem

	2.2 Functionele beschrijving
	2.3 Gebruiksdoel
	2.4 Beperkingen aan het gebruiksdoel
	2.5 Vergunningen
	2.6 Markering

	3 Gebruik
	3.1 Vóór het eerste gebruik
	3.2 Omgang met het omgevingslucht-onafhankelijke vluchttoestel
	3.3 Voorbereidingen voor het gebruik
	3.4 Procedure voor aandoen
	3.5 Tijdens het gebruik
	3.5.1 Belangrijke regels voor vluchten
	3.5.2 Toestel tijdens het gebruik verwisselen
	3.5.3 Gebruikseinde


	4 Onderhoud
	4.1 Reiniging
	4.2 Onderhoudswerkzaamheden
	4.2.1 Kijkvenster vervangen
	4.2.2 Draagring voor heupriem montereren
	4.2.3 Draagring voor schouder- of handriem monteren
	4.2.4 Draagring demonteren
	4.2.5 Slijtagebescherming monteren
	4.2.6 Slijtagebescherming demonteren


	5 Transport
	6 Opslag
	7 Afvoeren
	7.1 Algemeen
	7.2 Afvoeren door de klant
	7.3 Afvoeren door Dräger

	8 Technische gegevens
	9 Bestellijst
	1 For din sikkerhed
	1.1 Generelle sikkerhedsanvisninger
	1.2 Betydning af advarselstegn

	2 Beskrivelse
	2.1 Produktoversigt
	2.1.1 Hus
	2.1.2 Funktionsdel med mundstykke og næseklemme

	2.2 Beskrivelse af funktionen
	2.3 Anvendelsesformål
	2.4 Anvendelsesbegrænsninger
	2.5 Godkendelser
	2.6 Mærkning

	3 Brug
	3.1 Inden første brug
	3.2 Håndtering af oxygen-selvredderen
	3.3 Forberedelser til brugen
	3.4 Påtagning
	3.5 Under brugen
	3.5.1 Vigtige flugtregler
	3.5.2 Udskiftning af enheden under brug
	3.5.3 Når enheden er udtjent


	4 Vedligeholdelse
	4.1 Rengøring
	4.2 Vedligeholdelsesarbejder
	4.2.1 Udskiftning af vindue
	4.2.2 Monter bæreringen til hoftebæltet
	4.2.3 Monter bæreringen til skulder- eller håndremmen
	4.2.4 Afmonter bæreringen
	4.2.5 Montering af stødbeskyttelsen
	4.2.6 Afmontering af stødbeskyttelsen


	5 Transport
	6 Opbevaring
	7 Bortskaffelse
	7.1 Generelt
	7.2 Bortskaffelse gennem kunden
	7.3 Bortskaffelsen gennem Dräger

	8 Tekniske data
	9 Bestillingsliste
	1 Teie ohutuse nimel
	1.1 Üldised ohutusjuhised
	1.2 Hoiatusmärkide tähendus

	2 Kirjeldus
	2.1 Toote ülevaade
	2.1.1 Korpus
	2.1.2 Suulise ja ninaklambriga detail

	2.2 Talitluse kirjeldus
	2.3 Kasutusotstarve
	2.4 Kasutusotstarbe piirangud
	2.5 Load
	2.6 Märgistamine

	3 Kasutamine
	3.1 Enne esimest kasutust
	3.2 Hapniku varustamise aparaadi käsitlemine
	3.3 Kasutamise ettevalmistus
	3.4 Paigaldamine
	3.5 Kasutamise ajal
	3.5.1 Olulised põgenemisreeglid
	3.5.2 Seadme vahetamine selle kasutamise ajal
	3.5.3 Kasutamise lõpetamine


	4 Hooldus
	4.1 Puhastamine
	4.2 Hooldustööd
	4.2.1 Vaateava vahetamine
	4.2.2 Puusarihma kanderõnga monteerimine
	4.2.3 Õlarihma või käerihma kanderõnga monteerimine
	4.2.4 Kanderõnga demonteerimine
	4.2.5 Abrasiooni kaitse paigaldamine
	4.2.6 Abrasiooni kaitse eemaldamine


	5 Transport
	6 Ladustamine
	7 Kasutuselt kõrvaldamine
	7.1 Üldist
	7.2 Kliendi poolne kasutuselt kõrvaldamine
	7.3 Drägeripoolne kasutuselt kõrvaldamine

	8 Tehnilised andmed
	9 Tellimisnimekiri
	1 Sikkerhetsregler
	1.1 Generelle sikkerhetsanvisninger
	1.2 Betydning av advarsler

	2 Beskrivelse
	2.1 Produktoversikt
	2.1.1 Hus
	2.1.2 Funksjonsdel med munnstykke og neseklemme

	2.2 Funksjonsbeskrivelse
	2.3 Bruksområde
	2.4 Begrensninger av bruksområde
	2.5 Godkjennelser
	2.6 Merking

	3 Bruk
	3.1 Før første gangs bruk
	3.2 Håndtering av oksygenselvredder
	3.3 Forberedelser for bruk
	3.4 Ta på apparatet
	3.5 Under bruk
	3.5.1 Viktige regler for rømning
	3.5.2 Skifte apparat under bruk
	3.5.3 Slutt på brukstid


	4 Vedlikehold
	4.1 Rengjøring
	4.2 Vedlikehold
	4.2.1 Skifte visir
	4.2.2 Montere bærering for hoftebelte
	4.2.3 Montere bærering for skulderreim eller håndreim
	4.2.4 Demontere bærering
	4.2.5 Montere slitasjebeskyttelsen
	4.2.6 Demontere slitasjebeskyttelsen


	5 Transport
	6 Lagring
	7 Avhending
	7.1 Generelt
	7.2 Avhending ved kunden
	7.3 Avhending ved Dräger

	8 Tekniske data
	9 Bestillingsliste
	1 För din säkerhet
	1.1 Allmänna säkerhetsanvisningar
	1.2 Varningstecknens betydelse

	2 Beskrivning
	2.1 Produktöversikt
	2.1.1 Box
	2.1.2 Funktionsdel med munstycke och näsklämma

	2.2 Funktionsbeskrivning
	2.3 Användning
	2.4 Begränsad användning
	2.5 Typgodkännande
	2.6 Märkning

	3 Användning
	3.1 Före första användning
	3.2 Hantering av syre-flyktapparaten
	3.3 Förberedelser för användning
	3.4 Påtagning
	3.5 Vid användning
	3.5.1 Viktiga instruktioner för flykt
	3.5.2 Byta apparaten under användning
	3.5.3 Avslutning av användning


	4 Underhåll
	4.1 Rengöring
	4.2 Underhållsarbete
	4.2.1 Byta ut inspektionsfönstret
	4.2.2 Montera bärringen för höftremmen
	4.2.3 Montera axelremmen eller handlovsremmen
	4.2.4 Demontera bärringen
	4.2.5 Montera slitageskyddet
	4.2.6 Demontera slitageskyddet


	5 Transport
	6 Förvaring
	7 Avfallshantering
	7.1 Allmänt
	7.2 Avfallshantering av kunden
	7.3 Avfallshantering av Dräger

	8 Tekniska data
	9 Beställningslista
	1 Teie ohutuse nimel
	1.1 Üldised ohutusjuhised
	1.2 Hoiatusmärkide tähendus

	2 Kirjeldus
	2.1 Toote ülevaade
	2.1.1 Korpus
	2.1.2 Suulise ja ninaklambriga detail

	2.2 Talitluse kirjeldus
	2.3 Kasutusotstarve
	2.4 Kasutusotstarbe piirangud
	2.5 Load
	2.6 Märgistamine

	3 Kasutamine
	3.1 Enne esimest kasutust
	3.2 Hapniku varustamise aparaadi käsitlemine
	3.3 Kasutamise ettevalmistus
	3.4 Paigaldamine
	3.5 Kasutamise ajal
	3.5.1 Olulised põgenemisreeglid
	3.5.2 Seadme vahetamine selle kasutamise ajal
	3.5.3 Kasutamise lõpetamine


	4 Hooldus
	4.1 Puhastamine
	4.2 Hooldustööd
	4.2.1 Vaateava vahetamine
	4.2.2 Puusarihma kanderõnga monteerimine
	4.2.3 Õlarihma või käerihma kanderõnga monteerimine
	4.2.4 Kanderõnga demonteerimine
	4.2.5 Abrasiooni kaitse paigaldamine
	4.2.6 Abrasiooni kaitse eemaldamine


	5 Transport
	6 Ladustamine
	7 Kasutuselt kõrvaldamine
	7.1 Üldist
	7.2 Kliendi poolne kasutuselt kõrvaldamine
	7.3 Drägeripoolne kasutuselt kõrvaldamine

	8 Tehnilised andmed
	9 Tellimisnimekiri
	1 Jūsu drošībai
	1.1 Vispārīgi drošības norādījumi
	1.2 Brīdinājuma simbolu nozīme

	2 Apraksts
	2.1 Iekārtas apraksts
	2.1.1 Korpuss
	2.1.2 Funkcionālā daļa ar iemuti un deguna skavu

	2.2 Funkciju apraksts
	2.3 Pielietojuma mērķis
	2.4 Pielietojuma ierobežojumi
	2.5 Atbilstības sertifikāti
	2.6 Marķējums

	3 Lietošana
	3.1 Pirms lietošanas sākuma
	3.2 Darbs ar pašizglābšanās skābekļa ierīci
	3.3 Sagatavošanās lietošanai
	3.4 Uzlikšanas procedūra
	3.5 Lietošanas laikā
	3.5.1 Svarīgi pamatnosacījumi
	3.5.2 Ierīces nomaiņa lietošanas laikā
	3.5.3 Lietošanas beigas


	4 Apkope
	4.1 Tīrīšana
	4.2 Apkopes darbi
	4.2.1 Skata lodziņa nomaiņa
	4.2.2 Gurnu jostas stiprinājuma gredzena montāža
	4.2.3 Plecu jostas vai rokas jostas stiprinājuma gredzena montāža
	4.2.4 Stiprinājuma gredzena demontāža
	4.2.5 Pretnoberšanas aizsarga montāža
	4.2.6 Pretnoberšanas aizsarga demontāža


	5 Transportēšana
	6 Uzglabāšana
	7 Utilizācija
	7.1 Vispārīga informācija
	7.2 Klienta veikta utilizācija
	7.3 Dräger veikta utilizācija

	8 Tehniskie parametri
	9 Pasūtījumu saraksts
	1 Jūsų saugumui
	1.1 Bendrieji saugos nurodymai
	1.2 Įspėjamųjų piktogramų apibrėžimai

	2 Aprašymas
	2.1 Gaminio apžvalga
	2.1.1 Korpusas
	2.1.2 Funkcinė dalis su kandikliu ir nosies spaustuku

	2.2 Funkcijų aprašymas
	2.3 Naudojimo paskirtis
	2.4 Naudojimo paskirties apribojimai
	2.5 Patvirtinimai
	2.6 Ženklinimas

	3 Naudojimas
	3.1 Prieš pirmą naudojimą
	3.2 Deguonies gelbėjimosi respiratoriaus naudojimas
	3.3 Pasiruošimas naudojimui
	3.4 Užsidėjimas
	3.5 Naudojimo metu
	3.5.1 Svarbios evakuacijos taisyklės
	3.5.2 Prietaiso pakeitimas kitu naudojimo metu
	3.5.3 Naudojimo pabaiga


	4 Techninė priežiūra
	4.1 Valymas
	4.2 Techninės priežiūros darbai
	4.2.1 Stebėjimo langelio keitimas
	4.2.2 Juosmens diržui tvirtinti skirto žiedo montavimas
	4.2.3 Diržui per petį arba rankos diržui tvirtinti skirto žiedo montavimas
	4.2.4 Žiedo išmontavimas
	4.2.5 Apsaugo nuo abrazyvinio poveikio sumontavimas
	4.2.6 Apsaugo nuo abrazyvinio poveikio išmontavimas


	5 Transportavimas
	6 Laikymas
	7 Utilizavimas
	7.1 Bendrosios nuostatos
	7.2 Kliento atliekamas utilizavimas
	7.3 „Dräger“ atliekamas utilizavimas

	8 Techniniai duomenys
	9 Užsakomų dalių sąrašas
	1 Dla Państwa bezpieczeństwa
	1.1 Ogólne wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	1.2 Znaczenie symboli ostrzegawczych

	2 Opis
	2.1 Elementy produktu
	2.1.1 Obudowa
	2.1.2 Element użytkowy z ustnikiem i klamrą na nos

	2.2 Opis działania
	2.3 Przeznaczenie
	2.4 Ograniczenia zakresu zastosowania
	2.5 Dopuszczenia
	2.6 Oznakowanie

	3 Użytkowanie
	3.1 Przed pierwszym użyciem
	3.2 Obsługa ratowniczego aparatu tlenowego
	3.3 Przygotowania do użytkowania
	3.4 Zakładanie
	3.5 W trakcie użytkowania
	3.5.1 Ważne zasady ewakuacji
	3.5.2 Wymiana aparatu w trakcie użytkowania
	3.5.3 Koniec użycia


	4 Konserwacja
	4.1 Czyszczenie
	4.2 Prace konserwacyjne
	4.2.1 Wymiana okienka wskaźnika
	4.2.2 Montaż pierścienia nośnego na pas biodrowy
	4.2.3 Montaż pierścienia nośnego na pas naramienny lub naręczny
	4.2.4 Demontaż pierścienia nośnego
	4.2.5 Zakładanie ochrony przed przetarciem
	4.2.6 Zdejmowanie ochrony przed przetarciem


	5 Transport
	6 Przechowywanie
	7 Utylizacja
	7.1 Informacje ogólne
	7.2 Utylizacja przez klienta
	7.3 Utylizacja przez firmę Dräger

	8 Dane techniczne
	9 Lista zamówieniowa
	1 Для вашей безопасности
	1.1 Общие указания по безопасности
	1.2 Расшифровка предупреждающих знаков

	2 Описание
	2.1 Обзор устройства
	2.1.1 Корпус
	2.1.2 Функциональная часть с мундштуком и носовым зажимом

	2.2 Описание функционирования
	2.3 Назначение
	2.4 Ограничения применения
	2.5 Аттестации
	2.6 Маркировка

	3 Использование
	3.1 Перед использованием
	3.2 Обращение с кислородным самоспасателем
	3.3 Подготовка к работе
	3.4 Надевание устройства
	3.5 При использовании
	3.5.1 Важные правила эвакуации
	3.5.2 Замена устройства в процессе применения
	3.5.3 Завершение применения


	4 Техническое обслуживание
	4.1 Очистка
	4.2 Работы по техническому обслуживанию
	4.2.1 Замена контрольного окошка
	4.2.2 Монтаж устройства для ношения для поясного ремня
	4.2.3 Монтаж устройства для ношения для плечевого или ручного ремня
	4.2.4 Демонтаж устройства для ношения
	4.2.5 Монтаж защиты от абразивного износа
	4.2.6 Демонтаж защиты от абразивного износа


	5 Транспортировка
	6 Хранение
	7 Утилизация
	7.1 Общие параметры
	7.2 Утилизация силами клиента
	7.3 Утилизация в Dräger

	8 Технические характеристики
	9 Спецификация заказа
	1 Za Vašu sigurnost
	1.1 Opće sigurnosne upute
	1.2 Značenje simbola upozorenja

	2 Opis
	2.1 Opis proizvoda
	2.1.1 Kućište
	2.1.2 Funkcionalni dio s usnikom i stezaljkom za nos

	2.2 Opis funkcije
	2.3 Namjena
	2.4 Ograničenja u primjeni
	2.5 Odobrenja
	2.6 Oznaka

	3 Uporaba
	3.1 Prije prve uporabe
	3.2 Rukovanje zaštitnom napravom za disanje pri samospašavanju
	3.3 Pripreme za uporabu
	3.4 Postupak stavljanja zaštitne naprave
	3.5 Za vrijeme uporabe
	3.5.1 Važna pravila za evakuaciju
	3.5.2 Zamjena uređaja za vrijeme primjene
	3.5.3 Kraj uporabe


	4 Održavanje
	4.1 Čišćenje
	4.2 Radovi održavanja
	4.2.1 Zamjena kontrolnog prozorčića
	4.2.2 Postavljanje nosivog prstena za remen za nošenje oko pojasa
	4.2.3 Postavljanje nosivog prstena za remen za nošenje na ramenu ili remen za nošenje na ruci
	4.2.4 Skidanje nosivog prstena
	4.2.5 Postavljanje zaštite od abrazije
	4.2.6 Skidanje zaštite od abrazije


	5 Transport
	6 Skladištenje
	7 Zbrinjavanje
	7.1 Općenito
	7.2 Zbrinjavanje od strane korisnika
	7.3 Zbrinjavanje od strane tvrtke Dräger

	8 Tehnički podaci
	9 Popis za narudžbu
	1 Za vašo varnost
	1.1 Splošni varnostni napotki
	1.2 Pomen opozorilnih znakov

	2 Opis
	2.1 Pregled proizvoda
	2.1.1 Ohišje
	2.1.2 Funkcionalni del z ustnikom in nosno sponko

	2.2 Opis delovanja
	2.3 Namen uporabe
	2.4 Omejitve pri namenu uporabe
	2.5 Registracije
	2.6 Označevanje

	3 Uporaba
	3.1 Pred prvo uporabo
	3.2 Ravnanje s kisikovim samoreševalnim aparatom
	3.3 Priprave na uporabo
	3.4 Postopek nameščanja
	3.5 Med uporabo
	3.5.1 Važna pravila pri evakuaciji
	3.5.2 Menjava aparata med uporabo
	3.5.3 Konec uporabe


	4 Vzdrževanje
	4.1 Čiščenje
	4.2 Vzdrževalna dela
	4.2.1 Menjava kontrolnega okenca
	4.2.2 Montaža obročka za nošenje za kolčni pas
	4.2.3 Montaža obročka za nošenje za ramenski pas ali za pas za roko
	4.2.4 Demontaža obročka za nošenje
	4.2.5 Montaža ščitnika pred obrabo
	4.2.6 Demontaža ščitnika pred obrabo


	5 Transport
	6 Skladiščenje
	7 Odstranjevanje med odpadke
	7.1 Splošno
	7.2 Odlaganje s strani stranke.
	7.3 Odlaganje s strani podjetja Dräger.

	8 Tehnični podatki
	9 Seznam za naročanje
	1 Pre vašu bezpečnosť
	1.1 Všeobecné bezpečnostné upozornenia
	1.2 Význam výstražných značiek

	2 Popis
	2.1 Prehľad výrobku
	2.1.1 Kryt
	2.1.2 Funkčný diel s ústenkou a štipcom na nos

	2.2 Popis funkcií
	2.3 Účel použitia
	2.4 Obmedzenia účelu použitia
	2.5 Schválenia
	2.6 Označenie

	3 Používanie
	3.1 Pred prvým použitím
	3.2 Zaobchádzanie s kyslíkovým sebazáchranným zariadením
	3.3 Prípravy na použitie
	3.4 Postup pri nasadení
	3.5 Počas používania
	3.5.1 Dôležité pravidlá pre únik
	3.5.2 Výmena zariadenia počas používania
	3.5.3 Koniec použitia


	4 Údržba
	4.1 Čistenie
	4.2 Údržbové práce
	4.2.1 Výmena kontrolného priezoru
	4.2.2 Montáž nosného krúžku pre bedrový popruh
	4.2.3 Montáž nosného krúžku pre ramenný alebo ručný popruh
	4.2.4 Demontáž nosného krúžku
	4.2.5 Montáž chrániča proti oderu
	4.2.6 Demontáž chrániča proti oderu


	5 Preprava
	6 Skladovanie
	7 Likvidácia
	7.1 Všeobecne
	7.2 Likvidácia zákazníkom
	7.3 Likvidácia spoločnosťou Dräger

	8 Technické údaje
	9 Objednávací zoznam
	1 Pro vaši bezpečnost
	1.1 Všeobecné bezpečnostní pokyny
	1.2 Význam výstražných značek

	2 Popis
	2.1 Přehled výrobku
	2.1.1 Pouzdro
	2.1.2 Funkční část s ústenkou a nosní svorkou

	2.2 Popis funkce
	2.3 Účel použití
	2.4 Omezení účelu použití
	2.5 Povolení
	2.6 Označení

	3 Použití
	3.1 Před prvním použitím
	3.2 Zacházení s přístrojem
	3.3 Přípravy na použití
	3.4 Postup při nasazování
	3.5 Během použití
	3.5.1 Důležitá pravidla pro únik
	3.5.2 Výměna přístroje v průběhu zásahu
	3.5.3 Ukončení použití


	4 Údržba
	4.1 Čištění
	4.2 Údržbářské práce
	4.2.1 Výměna okénka
	4.2.2 Montáž závěsného kroužku pro opasek
	4.2.3 Montáž závěsného kroužku pro ramenní nebo ruční popruh
	4.2.4 Demontáž závěsného kroužku
	4.2.5 Montáž ochrany proti oděru
	4.2.6 Demontáž ochrany proti oděru


	5 Přeprava
	6 Skladování
	7 Likvidace
	7.1 Všeobecně
	7.2 Likvidace prováděná zákazníkem
	7.3 Likvidace firmou Dräger

	8 Technické údaje
	9 Objednací seznam
	1 За Вашата безопасност
	1.1 Общи указания за безопасност
	1.2 Значение на предупредителните знаци

	2 Описание
	2.1 Преглед на продукта
	2.1.1 Корпус
	2.1.2 Функционална част с мундщук и щипка за нос

	2.2 Описание на функциите
	2.3 Предназначение
	2.4 Ограничения в ползването
	2.5 Сертификати
	2.6 Означение

	3 Употреба
	3.1 Преди първата употреба
	3.2 Работа със спасителния кислороден уред
	3.3 Подготовка за употреба
	3.4 Процедура на поставяне на уреда
	3.5 По време на употреба
	3.5.1 Важни правила за евакуация
	3.5.2 Смяна на уреда по време на ползване
	3.5.3 Край на ползването


	4 Поддръжка
	4.1 Почистване
	4.2 Работи по поддръжката
	4.2.1 Смяна на визьора
	4.2.2 Монтиране на носещ пръстен за ремък за кръста
	4.2.3 Монтиране на носещ пръстен за раменен ремък или за ремък за ръка
	4.2.4 Демонтиране на носещ пръстен
	4.2.5 Монтиране на защитата срещу изтриване
	4.2.6 Демонтиране на защитата срещу изтриване


	5 Транспорт
	6 Съхранение
	7 Бракуване
	7.1 Общо
	7.2 Изхвърляне от клиента
	7.3 Изхвърляне от Dräger

	8 Технически данни
	9 Списък за поръчки
	1 Pentru siguranţa dumneavoastră
	1.1 Instrucţiuni generale privind siguranţa
	1.2 Semnificaţia simbolurilor de avertizare

	2 Descriere
	2.1 Privire de ansamblu asupra produsului
	2.1.1 Carcasă
	2.1.2 Parte funcţională cu muştiuc şi clemă de nas

	2.2 Descriere funcţională
	2.3 Scopul utilizării
	2.4 Restricţiile scopului de utilizare
	2.5 Omologări
	2.6 Marcaj

	3 Utilizarea
	3.1 Înainte de prima utilizare
	3.2 Utilizarea măştii de oxigen pentru auto-salvare
	3.3 Pregătirea pentru utilizare
	3.4 Procedura de aplicare a măştii
	3.5 În timpul utilizării
	3.5.1 Reguli importante la evacuare
	3.5.2 Schimbarea aparatului în timpul utilizării
	3.5.3 Terminarea utilizării


	4 Întreţinerea curentă
	4.1 Curăţare
	4.2 Lucrări de întreţinere
	4.2.1 Înlocuirea ferestrei
	4.2.2 Montarea inelului suport pentru centura de şold
	4.2.3 Montarea inelului suport pentru cureaua de umăr sau cureaua de mână
	4.2.4 Demontarea inelului suport
	4.2.5 Montarea protecţiei la abraziune
	4.2.6 Demontarea protecţiei la abraziune


	5 Transport
	6 Depozitarea
	7 Eliminarea ca deşeu
	7.1 Generalităţi
	7.2 Eliminarea ca deşeu de către client
	7.3 Eliminare ca deşeu prin Dräger

	8 Date tehnice
	9 Lista de comandă
	1 Az Ön biztonsága érdekében
	1.1 Általános biztonsági tudnivalók
	1.2 A figyelmeztető jelek jelentése

	2 Leírás
	2.1 Termékáttekintés
	2.1.1 Ház
	2.1.2 Funkciós rész csutorával és orrcsipesszel

	2.2 Funkcióleírás
	2.3 Az alkalmazás célja
	2.4 Az alkalmazási cél korlátozásai
	2.5 Engedélyek
	2.6 Jelölés

	3 Használat
	3.1 Az első használat előtt
	3.2 Az oxigénes önmentő készülék használata
	3.3 Első használat előtt
	3.4 A felhelyezés folyamata
	3.5 A használat során
	3.5.1 Fontos menekülési szabályok
	3.5.2 Készülék cseréje használat közben
	3.5.3 Használat befejezése


	4 Karbantartás
	4.1 Tisztítás
	4.2 Karbantartási munkálatok
	4.2.1 A kémlelőablak cseréje
	4.2.2 Csípőöv tartógyűrűjének felszerelése
	4.2.3 Vállszíj vagy kéziszíj tartógyűrűjének felszerelése
	4.2.4 A tartógyűrű leszerelése
	4.2.5 A kopásvédő felszerelése
	4.2.6 A kopásvédő leszerelése


	5 Szállítás
	6 Tárolás
	7 Ártalmatlanítás
	7.1 Általános információk
	7.2 Vevő általi ártalmatlanítás
	7.3 Dräger általi ártalmatlanítás

	8 Műszaki adatok
	9 Rendelési lista
	1 Για την ασφάλειά σας
	1.1 Γενικές υποδείξεις ασφαλείας
	1.2 Σημασία των προειδοποιητικών συμβόλων

	2 Περιγραφή
	2.1 Επισκόπηση προϊόντος
	2.1.1 Περίβλημα
	2.1.2 Εξάρτημα λειτουργίας με επιστόμιο και κλιπ μύτης

	2.2 Περιγραφή λειτουργίας
	2.3 Σκοπός χρήσης
	2.4 Περιορισμοί του σκοπού χρήσης
	2.5 Εγκρίσεις
	2.6 Σήμανση

	3 Χρήση
	3.1 Πριν από την πρώτη χρήση
	3.2 Χειρισμός της συσκευής διαφυγής οξυγόνου
	3.3 Προετοιμασία για τη χρήση
	3.4 Διαδικασία εφαρμογής
	3.5 Κατά τη χρήση
	3.5.1 Σημαντικοί κανόνες διαφυγής
	3.5.2 Αντικατάσταση συσκευής κατά τη χρήση
	3.5.3 Τέλος της χρήσης


	4 Συντήρηση
	4.1 Καθαρισμός
	4.2 Εργασίες συντήρησης
	4.2.1 Αντικατάσταση παραθύρου ελέγχου
	4.2.2 Τοποθέτηση του δακτυλίου στήριξης για τον ιμάντα μέσης
	4.2.3 Τοποθέτηση του δακτυλίου στήριξης για τη ζώνη ώμου ή χεριού
	4.2.4 Αφαίρεση του δακτυλίου στήριξης
	4.2.5 Τοποθέτηση του προστατευτικού τριβής
	4.2.6 Αφαίρεση προστατευτικού τριβής


	5 Μεταφορά
	6 Αποθήκευση
	7 Απόρριψη
	7.1 Γενικά
	7.2 Απόρριψη από τον πελάτη
	7.3 Απόρριψη από την Dräger

	8 Τεχνικά χαρακτηριστικά
	9 Κατάλογος παραγγελιών
	1 Kendi güvenliğiniz için
	1.1 Genel güvenlik uyarıları
	1.2 Uyarı işaretlerinin anlamı

	2 Açıklama
	2.1 Ürüne genel bakış
	2.1.1 Gövde
	2.1.2 Ağızlık ve burun mandalıyla birlikte fonksiyon parçası

	2.2 Fonksiyon açıklaması
	2.3 Kullanım amacı
	2.4 Kullanım amacındaki sınırlamalar
	2.5 Onaylar
	2.6 İşaret

	3 Kullanım
	3.1 İlk kullanımdan önce
	3.2 Oksijen ferdi kurtarıcısı ile işlem yapma
	3.3 Kullanım için gereken hazırlıklar
	3.4 Yerleştirme işlemi
	3.5 Kullanım esnasında
	3.5.1 Önemli kaçış kuralları
	3.5.2 Kullanım sırasında cihazın değiştirilmesi
	3.5.3 Kullanım sonu


	4 Bakım
	4.1 Temizlik
	4.2 Bakım çalışmaları
	4.2.1 Kontrol camının değiştirilmesi
	4.2.2 Bel kemeri taşıma halkasının takılması
	4.2.3 Omuz kayışı ve el kayışı taşıma halkasının takılması
	4.2.4 Taşıma halkasının sökülmesi
	4.2.5 Abrasyon korumasının takılması
	4.2.6 Abrasyon korumasının sökülmesi


	5 Taşıma
	6 Depolama
	7 Tasfiye
	7.1 Genel hususlar
	7.2 Müşteri tarafından imha edilmesi
	7.3 Dräger tarafından imha edilmesi

	8 Teknik veriler
	9 Sipariş listesi
	1 安全について
	1.1 一般的な安全上の注意
	1.2 警告表示について

	2 本製品について
	2.1 各部名称
	2.1.1 ケース
	2.1.2 マウスピースおよびノーズクリップ付の機能ユニット

	2.2 機能の説明
	2.3 使用目的
	2.4 制限事項
	2.5 認証
	2.6 製品情報

	3 使用方法
	3.1 初めて使用する際の準備
	3.2 酸素自己救命器の取扱方法
	3.3 使用前の準備
	3.4 装着手順
	3.5 使用時
	3.5.1 避難時の重要なルール
	3.5.2 使用中に装置を交換する
	3.5.3 使用の終了


	4 メインテナンス
	4.1 クリーニング
	4.2 メインテナンス作業
	4.2.1 のぞき窓の交換
	4.2.2 ウェストベルト用の支持リングを取り付ける
	4.2.3 ショルダーストラップまたはハンドストラップ用の支持リングを取り付 ける
	4.2.4 支持リングを取り外す
	4.2.5 摩耗防止ラバーケースを取り付ける
	4.2.6 摩耗防止ラバーケースを取り外す


	5 輸送
	6 保管
	7 廃棄
	7.1 一般情報
	7.2 お客さまご自身による廃棄
	7.3 Drägerによる廃棄

	8 テクニカルデータ
	9 オーダーインフォメーション

